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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehér, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.
Halten Sie Griffe und Griffflachen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Gehrungskappséagen

» Gehrungskappsagen sind zum Schneiden von Holz
oder holzartigen Produkten vorgesehen, sie konnen
nicht zum Schneiden von Eisenwerkstoffen wie Sta-
ben, Stangen, Schrauben usw. verwendet werden. Ab-
rasiver Staub fiihrt zum Blockieren von beweglichen Tei-
len wie der unteren Schutzhaube. Schneidfunken ver-

brennen die untere Schutzhaube, die Einlegeplatte und
andere Kunststoffteile.

Fixieren Sie das Werkstiick nach Moglichkeit mit
Zwingen. Wenn Sie das Werkstiick mit der Hand fest-
halten, miissen Sie lhre Hand immer mindestens 100
mm von jeder Seite des Sageblatts entfernt halten.
Verwenden Sie diese Sage nicht zum Schneiden von
Stiicken, die zu klein sind, um sie einzuspannen oder
mit der Hand zu halten. Wenn Ihre Hand zu nahe am Sa-
geblatt ist, besteht ein erhohtes Verletzungsrisiko durch
Kontakt mit dem Sageblatt.

Das Werkstiick muss unbeweglich sein und entweder
festgespannt oder gegen den Anschlag und den Tisch
gedriickt werden. Schieben Sie das Werkstiick nicht
in das Ségeblatt, und schneiden Sie nie ,,freihdndig“.
Lose oder sich bewegende Werkstiicke konnten mit ho-
her Geschwindigkeit herausgeschleudert werden und zu
Verletzungen fiihren.

Kreuzen Sie nie die Hand iiber die vorgesehene
Schnittlinie, weder vor noch hinter dem Sageblatt. Ab-
stiitzen des Werkstiicks ,mit gekreuzten Handen*, d.h.
Halten des Werkstiicks rechts neben dem Sageblatt mit
der linken Hand oder umgekehrt, ist sehr geféhrlich.
Greifen Sie bei rotierendem Sageblatt nicht hinter
den Anschlag. Unterschreiten Sie nie einen Sicher-
heitsabstand von 100mm zwischen Hand und rotie-
rendem Ségeblatt (gilt auf beiden Seiten des Sage-
blatts, z.B. beim Entfernen von Holzabfillen). Die N&-
he des rotierenden Sageblatts zu lhrer Hand ist mogli-
cherweise nicht erkennbar, und Sie konnen schwer ver-
letzt werden.

Priifen Sie das Werkstiick vor dem Schneiden. Wenn
das Werkstiick gebogen oder verzogen ist, spannen
Sie es mit der nach auBen gekriimmten Seite zum An-
schlag. Stellen Sie immer sicher, dass entlang der
Schnittlinie kein Spalt zwischen Werkstiick, Anschlag
und Tisch ist. Gebogene oder verzogene Werkstiicke
konnen sich verdrehen oder verlagern und ein Klemmen
des rotierenden Ségeblatts beim Schneiden verursachen.
Es diirfen keine Négel oder Fremdkorper im Werkstiick
sein.

Verwenden Sie die Sage erst, wenn der Tisch frei von
Werkzeugen, Holzabfillen usw. ist; nur das Werkstiick
darf sich auf dem Tisch befinden. Kleine Abfalle, lose
Holzstiicke oder andere Gegenstande, die mit dem rotie-
renden Blatt in Beriihrung kommen, kénnen mit hoher
Geschwindigkeit weggeschleudert werden.

Schneiden Sie jeweils nur ein Werkstiick. Mehrfach ge-
stapelte Werkstiicke lassen sich nicht angemessen span-
nen oder festhalten und kénnen beim Sagen ein Klemmen
des Blatts verursachen oder verrutschen.

Sorgen Sie dafiir, dass die Gehrungskappsége vor Ge-
brauch auf einer ebenen, festen Arbeitsflache steht.
Eine ebene und feste Arbeitsflache verringert die Gefahr,
dass die Gehrungskappsage instabil wird.

» Planen Sie lhre Arbeit. Achten Sie bei jedem Verstel-

len der Sageblattneigung oder des Gehrungswinkels
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darauf, dass der verstellbare Anschlag richtig justiert
ist und das Werkstiick abstiitzt, ohne mit dem Blatt
oder der Schutzhaube in Beriihrung zu kommen. Ohne
die Maschine einzuschalten und ohne Werkstiick auf dem
Tisch ist eine vollstandige Schnittbewegung des Sage-
blatts zu simulieren, um sicherzustellen, dass es nicht zu
Behinderungen oder der Gefahr des Schneidens in den
Anschlag kommt.

Sorgen Sie bei Werkstiicken, die breiter oder langer
als die Tischoberseite sind, fiir eine angemessene Ab-
stiitzung, z.B. durch Tischverlangerungen oder Séage-
bocke. Werkstiicke, die langer oder breiter als der Tisch
der Gehrungskappsage sind, kdnnen kippen, wenn sie
nicht fest abgestiitzt sind. Wenn ein abgeschnittenes
Stiick Holz oder das Werkstiick kippt, kann es die untere
Schutzhaube anheben oder unkontrolliert vom rotieren-
den Blatt weggeschleudert werden.

Ziehen Sie keine anderen Personen als Ersatz fiir eine
Tischverlangerung oder zur zusatzlichen Abstiitzung
heran. Eine instabile Abstiitzung des Werkstiicks kann
zum Klemmen des Blatts fiihren. Auch kann sich das
Werkstiick wahrend des Schnitts verschieben und Sie
und den Helfer in das rotierende Blatt ziehen.

Das abgeschnittene Stiick darf nicht gegen das rotie-
rende Sageblatt gedriickt werden. Wenn wenig Platz
ist, z.B. bei Verwendung von Langsanschlagen, kann sich
das abgeschnittene Stiick mit dem Blatt verkeilen und ge-
waltsam weggeschleudert werden.

Verwenden Sie immer eine Zwinge oder eine geeigne-
te Vorrichtung, um Rundmaterial wie Stangen oder
Rohre ordnungsgemaB abzustiitzen. Stangen neigen
beim Schneiden zum Wegrollen, wodurch sich das Blatt
JfestbeiBen®und das Werkstiick mit lhrer Hand in das
Blatt gezogen werden kann.

Lassen Sie das Blatt die volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie in das Werkstiick schneiden. Dies verringert das
Risiko, dass das Werkstiick fortgeschleudert wird.

Wenn das Werkstiick eingeklemmt wird oder das Blatt
blockiert, schalten Sie die Gehrungskappsage aus.
Warten Sie, bis alle beweglichen Teile zum Stillstand
gekommen sind, ziehen Sie den Netzstecker und/oder
nehmen Sie den Akku heraus. Entfernen Sie anschlie-
Bend das eingeklemmte Material. Wenn Sie bei einer
solchen Blockierung weitersagen, kann es zum Verlust
der Kontrolle oder zu Beschadigungen der Gehrungs-
kappsége kommen.

Lassen Sie nach beendetem Schnitt den Schalter los,
halten Sie den Sagekopf unten und warten Sie den
Stillstand des Blatts ab, bevor Sie das abgeschnittene
Stiick entfernen. Es ist sehr gefahrlich, mit der Hand in
die Ndhe des auslaufenden Blatts zu reichen.

Halten Sie den Handgriff gut fest, wenn Sie einen un-
volistandigen Sageschnitt ausfiihren oder wenn Sie
den Schalter loslassen, bevor der Sagekopf seine un-
tere Lage erreicht hat. Durch die Bremswirkung der Sa-
ge kann der Sagekopf ruckartig nach unten gezogen wer-
den und dadurch zu einem Verletzungsrisiko fiihren.

Deutsch|11

» Lassen Sie den Handgriff nicht los, wenn der Sagekopf
die unterste Position erreicht hat. Fiihren Sie den Sa-
gekopf immer per Hand in die oberste Position zuriick.
Wenn sich der Sagekopf ohne Kontrolle bewegt, kann das
zu einem Verletzungsrisiko fiihren.

» Halten Sie Ihren Arbeitsplatz sauber. Materialmischun-
gen sind besonders gefahrlich. Leichtmetallstaub kann
brennen oder explodieren.

» Verwenden Sie keine stumpfen, rissigen, verbogenen
oder beschadigten Sageblatter. Sageblatter mit
stumpfen oder falsch ausgerichteten Zdhnen verursa-
chen durch einen zu engen Sagespalt eine erhdhte
Reibung, Klemmen des Ségeblattes und Riickschlag.

» Verwenden Sie keine Séageblatter aus hochlegiertem
Schnellarbeitsstahl (HSS-Stahl). Solche Sageblatter
kénnen leicht brechen.

» Verwenden Sie immer Sageblatter in der richtigen
GroBe und mit passender Aufnahmebohrung (z.B. rau-
tenformig oder rund). Sageblatter, die nicht zu den
Montageteilen der Sége passen, laufen unrund und fiihren
zum Verlust der Kontrolle.

» Entfernen Sie niemals Schnittreste, Holzspane o.a.
aus dem Schnittbereich, wahrend das Elektrowerk-
zeug lauft. Fiihren Sie den Werkzeugarm immer zuerst in
die Ruheposition und schalten Sie das Elektrowerkzeug
aus.

» Fassen Sie das Sageblatt nach dem Arbeiten nicht an,
bevor es abgekiihlt ist. Das Sageblatt wird beim Arbei-
ten sehr heiB.

» Das Elektrowerkzeug wird mit einem Laser-Warn-
schild ausgeliefert (siehe Tabelle "Symbole und ihre
Bedeutung").

» Machen Sie Warnschilder am Elektrowerkzeug nie-
mals unkenntlich.

Richten Sie den Laserstrahl nicht auf Perso-

& nen oder Tiere und blicken Sie nicht selbst in

den direkten oder reflektierten Laserstrahl.
Dadurch konnen Sie Personen blenden, Unfélle
verursachen oder das Auge schadigen.

» Falls Laserstrahlung ins Auge trifft, sind die Augen be-
wusst zu schlieBen und der Kopf sofort aus dem Strahl
zu bewegen.

» Nehmen Sie keine Anderungen an der Lasereinrich-
tung vor.

» Lassen Sie Kinder das Elektrowerkzeug nicht unbeauf-
sichtigt benutzen. Sie konnten unbeabsichtigt andere
Personen oder sich selber blenden

» Ist der Text des Laser-Warnschildes nicht in lhrer Lan-
dessprache, dann iiberkleben Sie ihn vor der ersten
Inbetriebnahme mit dem mitgelieferten Aufkleber in
lhrer Landessprache.

Symbole

Die nachfolgenden Symbole kénnen fiir den Gebrauch Ihres
Elektrowerkzeugs von Bedeutung sein. Pragen Sie sich bitte
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die Symbole und ihre Bedeutung ein. Die richtige Interpreta-

tion der Symbole hilft Ihnen, das Elektrowerkzeug besser
und sicherer zu gebrauchen.

Symbole und ihre Bedeutung
+..| Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken

Klasse 2 Verbraucher-Laser-Produkt
EN 50689:2021

Kommen Sie mit lhren Handen nicht in
den Sagebereich, wahrend das
Elektrowerkzeug lauft. Beim Kontakt
mit dem Ségeblatt besteht Verletzungs-
gefahr.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie Gehorschutz. Die Einwir-
kung von Larm kann Gehorverlust bewir-
ken.

Gefahrenbereich! Halten Sie moglichst
Hande, Finger oder Arme von diesem
Bereich fern.

Beachten Sie die Abmessungen des Sa-
geblatts (Sageblattdurchmesser D, Boh-
rungsdurchmesser d). Der Bohrungs-
durchmesser d muss ohne Spiel zur
Werkzeugspindel passen. Falls eine Ver-
wendung von Reduzierstiicken notwen-
digist, achten Sie darauf, dass die Ab-
messungen des Reduzierstiicks zur
Stammblattdicke und zum Bohrungs-
durchmesser des Sageblatts sowie zum
Durchmesser der Werkzeugspindel pas-
sen. Verwenden Sie moglichst die mit
dem Sageblatt mitgelieferten Reduzier-
stiicke.

Der Séageblattdurchmesser D muss der
Angabe auf dem Symbol entsprechen.

Siehe auch "MaBe fiir geeignete Sageblat-
ter" im Kapitel "Technische Daten".

Beim Sagen von vertikalen Gehrungswin-
keln muss die verstellbare Anschlag-
schiene nach auBen gezogen bzw. ganz
entfernt werden.

Symbole und ihre Bedeutung

Tragen Sie das Elektrowerkzeug niemals
am Handgriff des Werkzeugarms.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, als Standgerat Langs-
und Querschnitte mit geradem Schnittverlauf in Hart- und
Weichholz sowie Span- und Faserplatten auszufiihren. Dabei
sind horizontale Gehrungswinkel von —47° bis +47° sowie
vertikale Gehrungswinkel von 0° bis +45° moglich.

Bei Verwendung von entsprechenden Sageblattern ist das
Sagen von Aluminiumprofilen und Kunststoff méglich.

Dieses Produkt ist ein Verbraucher-Laser-Produkt gemaB
EN 50689.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.

(1) Staubbeutel

2) Schutzhaube

3) Transportgriff

(4) Handgriff

(5) Einschaltsperre fiir Ein-/Ausschalter

(6) Laser-Warnschild

(7 Laserschutzkappe

(8) Austrittsoffnung Laserstrahlung

9) Pendelschutzhaube

(10)  Léngenanschlag

(11)  Anschlagschiene

(12)  Sagetisch

(13)  Klemmschraube des Verlangerungsbiigels

(14)  Einlegeplatte

(15)  Feststellknauf fiir beliebige Gehrungswinkel (hori-
zontal)

(16)  Hebel fiir Gehrungswinkelvoreinstellung (horizon-
tal)

1609 92AD011(25.09.2025)
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(17)  Winkelanzeiger fiir Gehrungswinkel (horizontal)
(18)  Skalafiir Gehrungswinkel (horizontal)
(19)  Bohrungen fiir Montage

(20)  Griffmulden

(21)  Verlangerungsbiigel

(22)  Schraubzwinge

(23)  Verstellbare Anschlagschiene

(24)  Skala fiir Gehrungswinkel (vertikal)
(25)  Winkelanzeiger (vertikal)

(26)  Gleitrolle

(27)  Spanabweiser

(28)  Spindelarretierung

(29)  Ein-/Ausschalter

(30)  Ein-/Ausschalter fiir Laser (Schnittlinienkenn-
zeichnung)

(31)  Spanauswurf

(32) Innensechskantschliissel

(33)  Spanngriff fiir beliebige Gehrungswinkel (vertikal)
(34)  Transportsicherung

(35)  Bohrungen fiir Schraubzwinge

(36)  Fliigelschraube zum Fixieren der Fiihrungsschiene
des Langenanschlags

(37)  Fiihrungsschiene des Langenanschlags

(38)  Sicherungsschraube des Verlangerungsbiigels
(39) Innensechskantschraube fiir Sageblattbefestigung
(40)  Spannflansch

(41)  Sageblatt

(42)  Innerer Spannflansch

(43)  Fliigelschraube zum Fixieren der verstellbaren An-
schlagschiene

(44)  Fliigelschraube zum Anpassen der Hohe der Ge-
windestange

(45)  Gewindestange

(46)  Klemmschraube des Langenanschlags

(47)  Schrauben fiir Einlegeplatte

(48)  Innensechskantschrauben der Anschlagschiene
(49)  Schraube fiir Winkelanzeiger (horizontal)

(50)  Randelschraube der Laserschutzkappe

(51)  Abdeckungder Laserlinse

Technische Daten

Sachnummer 3601 M330..

Nennaufnahmeleistung W 1300

Leerlaufdrehzahl min* 4800

Lasertyp nm 650
mW <1
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Kapp- und Gehrungssige GCM 216

Laserklasse 2
Gewicht" kg 9,1
Schutzklasse [ol/ 1l
MabBe fiir geeignete Sageblatter

Sageblattdurchmesser D mm 216
Stammblattdicke mm 1,4-1,8
max. Schnittbreite mm 3,3
Bohrungsdurchmesser d mm 30

A) Ohne Netzanschlussleitung

Das Elektrowerkzeug erfiillt die Anforderungen der [EC 61000-3-11
und unterliegt einer Sonderanschlussbedingung. Das Elektrowerk-
zeug kann unter ungiinstigen Netzbedingungen gelegentliche Span-
nungsschwankungen verursachen. Die Impedanz dieses Elektrowerk-
zeuges ist auf Z,, = 0,35 Q) eingestellt. Der Benutzer muss dafiir Sorge
tragen, dass der Anschlusspunkt mit der Impedanz Z,.,,, an dem das
Elektrowerkzeug angeschlossen werden soll, die folgende Impedan-
zanforderung erfiillt: Z, > 7. Wenn Z,, unbekannt ist, muss Z,.,, in

ist = .
Abstimmung mit dem Netzbetreiber oder der zustandigen Behérde
ermittelt werden.

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abwei-
chenden Spannungen und in ldnderspezifischen Ausfiihrungen kon-
nen diese Angaben variieren.

Zulassige WerkstiickmaBe (maximal/minimal): (siehe ,Zuldssige
WerkstiickmaBe“, Seite 17)

Werte konnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Gerauschinformation

Gerduschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-3-9.

Der A-bewertete Gerauschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 96 dB(A); Schallleis-
tungspegel 106 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Der in diesen Anweisungen angegebene Gerauschemissions-
wert ist entsprechend einem genormten Messverfahren ge-
messen worden und kann fiir den Vergleich von Elektrowerk-
zeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch
fir eine vorlaufige Einschatzung der Gerauschemission.

Der angegebene Gerauschemissionswert reprasentiert die
hauptsachlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs.
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug fiir andere Anwendun-
gen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungeniigen-
der Wartung eingesetzt wird, kann der Gerduschemissions-
wert abweichen. Dies kann die Gerauschemission tber den
gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhéhen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Gerauschemissionen soll-
ten auch die Zeiten beriicksichtigt werden, in denen das Ge-
rat abgeschaltet ist oder zwar lauft, aber nicht tatséchlich im
Einsatz ist. Dies kann die Gerduschemissionen iiber den ge-
samten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Montage

» Vermeiden Sie ein unabsichtliches Starten des Elek-
trowerkzeugs. Wahrend der Montage und bei allen Ar-

Bosch Power Tools
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beiten an dem Elektrowerkzeug darf der Netzstecker
nicht an die Stromversorgung angeschlossen sein.

Lieferumfang

Beachten Sie dazu die Darstellung des Liefer-
umfangs am Anfang der Betriebsanleitung.

rd
L4
Priifen Sie vor der Erstinbetriebnahme des Elektrowerk-
zeugs, ob alle unten aufgefiihrten Teile mitgeliefert wurden:
- Kapp- und Gehrungssage mit montiertem Sageblatt
- Schraubzwinge (22)
- Innensechskantschliissel (32)
- Verlangerungsbiigel (21) mit Sicherungsschraube (38)
(2x)
- Léangenanschlag (10)
- Staubbeutel (1)
Hinweis: Uberpriifen Sie das Elektrowerkzeug auf eventuel-
le Beschadigungen.

Vor dem weiteren Gebrauch des Elektrowerkzeugs miissen
Sie Schutzeinrichtungen oder leicht beschadigte Teile sorg-

faltig auf ihre einwandfreie und bestimmungsgemaBe Funkti-

on untersuchen. Uberpriifen Sie, ob die beweglichen Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen oder ob Teile
beschadigt sind. Samtliche Teile miissen richtig montiert
sein und alle Bedingungen erfiillen, um den einwandfreien
Betrieb zu gewahrleisten.

Beschadigte Schutzvorrichtungen und Teile miissen Sie
sachgerecht durch eine anerkannte Fachwerkstatt reparie-
ren oder auswechseln lassen.

Montage von Einzelteilen

- Entnehmen Sie alle mitgelieferten Teile vorsichtig aus ih-
rer Verpackung.

- Entfernen Sie samtliches Packmaterial vom Elektrowerk-
zeug und vom mitgelieferten Zubehor.

Verldngerungsbiigel montieren (siehe Bild A)

Lange und schwere Werkstiicke miissen am freien Ende un-

terlegt oder abgestiitzt werden.

Zur zusatzlichen Sagetischverbreiterung konnen Sie sowohl

links als auch rechts am Elektrowerkzeug Verlangerungsbii-

gel montieren.

- Schrauben Sie die Sicherungsschraube (38) mit einem
Kreuzschlitzschraubendreher aus dem Verlangerungsbii-
gel.

- Kippen Sie das Elektrowerkzeug.

- Schieben Sie die Verlangerungsbiigel (21) an beiden Sei-

ten des Elektrowerkzeugs bis zum Anschlag in die dafiir
vorgesehenen Bohrungen .

- Zur Auszugssicherung schrauben Sie die Sicherungs-
schraube (38) wieder in den Verldngerungsbiigel.

Stationdre oder flexible Montage
» Zur Gewabhrleistung einer sicheren Handhabung miis-

sen Sie das Elektrowerkzeug vor dem Gebrauch auf ei-

ne ebene und stabile Arbeitsfliche (z. B. Werkbank)
montieren.

Montage auf eine Arbeitsfliche (siehe Bild B1-B2)

- Befestigen Sie das Elektrowerkzeug mit einer geeigneten
Schraubverbindung auf der Arbeitsflache. Dazu dienen
die Bohrungen (19).

oder

- Spannen Sie die GeratefiiBe des Elektrowerkzeugs mit
handelsiiblichen Schraubzwingen an der Arbeitsflache
fest.

Montage auf einen Bosch-Arbeitstisch

Die GTA-Arbeitstische von Bosch bieten dem Elektrowerk-

zeug Halt auf jedem Untergrund durch hohenverstellbare Fii-

Be. Die Werkstiickauflagen der Arbeitstische dienen der Un-

terstiitzung langer Werkstiicke.

» Lesen Sie alle dem Arbeitstisch beigefiigten Warnhin-
weise und Anweisungen. Versaumnisse bei der Einhal-
tung der Warnhinweise und Anweisungen konnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen zur
Folge haben.

» Bauen Sie den Arbeitstisch korrekt auf, bevor Sie das
Elektrowerkzeug montieren. Einwandfreier Aufbau ist
wichtig, um das Risiko eines Zusammenbrechens zu ver-
hindern.

- Montieren Sie das Elektrowerkzeug in der Transportstel-
lung auf den Arbeitstisch.

Staub-/Spaneabsaugung

Vermeiden Sie das Arbeiten ohne staubreduzierende MaB-
nahmen.
Eine geeignete Absaugvorrichtung oder Staubbox/Staub-
sack reduziert die gesundheitsgefahrdende Staubbelastung.
Sorgen Sie fiir eine gute Beliiftung des Arbeitsplatzes. Ver-
wenden Sie grundsatzlich einen geeigneten Atemschutz. Bei
Verwendung einer Staubbox leeren Sie diese rechtzeitig und
reinigen Sie das Filterelement regelmaBig, um eine optimale
Staubabsaugung zu gewahrleisten.
Bei Verwendung eines Saugers beachten Sie die nachfol-
gend genannten Anforderungen. Beachten Sie in lhrem Land
giiltige Vorschriften fiir die zu bearbeitenden Materialien.
» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Anforderungen an den Sauger

Empfohlener Nenndurchmesser mm 28
Schlauch

Erforderlicher Unterdruck” mbar >140

hPa > 140

Erforderliche Durchflussmenge® I/s >23

m*/h >82,8

Empfohlene Filtereffizienz Staubklasse M®
A) Leistungswert am Saugeranschluss des Elektrowerkzeugs

B) Entsprechend IEC/EN 60335-2-69

Beachten Sie die Anleitung zum Sauger. Unterbrechen Sie
die Arbeit bei nachlassender Saugleistung und beseitigen
Sie die Ursache.

1609 92AD011(25.09.2025)
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Die Staub-/Spaneabsaugung kann durch Staub, Spane oder
durch Bruchstiicke des Werkstiicks blockiert werden.

- Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose.

- Warten Sie, bis das Sageblatt komplett zum Stillstand ge-
kommen ist.

- Ermitteln Sie die Ursache der Blockade und beheben Sie
diese.
Eigenabsaugung (siehe Bild C)

Zum einfachen Auffangen der Spane verwenden Sie den mit-

gelieferten Staubbeutel (1).

- Stecken Sie den Staubbeutel (1) auf den Spanauswurf
(31).

Der Staubbeutel darf wahrend des Sagens nie mit den be-

weglichen Gerateteilen in Beriihrung kommen.

Leeren Sie den Staubbeutel rechtzeitig aus.

» Priifen und reinigen Sie den Staubbeutel nach jedem
Gebrauch.

» Um Brandgefahr zu vermeiden, entfernen Sie beim Sa-

gen von Aluminium den Staubbeutel.

Fremdabsaugung

Zur Absaugung konnen Sie an den Spanauswurf (31) auch

einen Staubsaugerschlauch (@ 36 mm) anschlieBen.

- Verbinden Sie den Staubsaugerschlauch mit dem Span-
auswurf (31).

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff

geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-

gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben

einen Spezialsauger.

Sigeblatt wechseln (siehe Bild D1-D3)

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Tragen Sie bei der Montage des Sageblattes Schutz-
handschuhe. Bei der Beriihrung des Sageblattes besteht
Verletzungsgefahr.

Verwenden Sie nur Sageblatter, deren maximal zulassige Ge-

schwindigkeit hoher ist als die Leerlaufdrehzahl Ihres Elek-
trowerkzeugs.

Verwenden Sie nur Sageblatter, die den in dieser Betriebs-
anleitung angegebenen Kenndaten entsprechen und nach
EN 847-1 gepriift und entsprechend gekennzeichnet sind.
Verwenden Sie nur Sageblatter, die vom Hersteller dieses
Elektrowerkzeugs empfohlen wurden und die fiir das Materi-
al, das Sie bearbeiten wollen, geeignet sind. Dies verhindert
eine Uberhitzung der Sagezahne beim Séagen.

Séageblatt aushauen

- Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Arbeitsstellung.

- Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (9) nach hinten
und halten Sie die Pendelschutzhaube in dieser Position.

- Drehen Sie die Innensechskantschraube (39) mit dem In-
nensechskantschliissel (6 mm) (32) und driicken Sie
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gleichzeitig die Spindelarretierung (28), bis diese einras-
tet.

- Halten Sie die Spindelarretierung (28) gedriickt und dre-
hen Sie die Innensechskantschraube (39) im Uhrzeiger-
sinn heraus (Linksgewinde!).

- Nehmen Sie den Spannflansch (40) ab.

- Entnehmen Sie das Sageblatt (41).

- Fiihren Sie die Pendelschutzhaube langsam wieder nach
unten.

Séageblatt einbauen

» Beachten Sie beim Einbau, dass die Schneiderichtung
der Zihne (Pfeilrichtung auf dem Sageblatt) mit der
Pfeilrichtung auf der Schutzhaube iibereinstimmt!

Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem Einbau alle zu mon-

tierenden Teile.

- Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (9) nach hinten
und halten Sie die Pendelschutzhaube in dieser Position.

- Setzen Sie das neue Sageblatt auf den inneren Spann-
flansch (42).

- Setzen Sie den Spannflansch (40) und die Innensechs-
kantschraube (39) auf. Driicken Sie die Spindelarretie-
rung (28), bis diese einrastet, und ziehen Sie die Innen-
sechskantschraube gegen den Uhrzeigersinn fest.

- Fiihren Sie die Pendelschutzhaube langsam wieder nach
unten.

Betrieb

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Transportsicherung (siehe Bild E)

Die Transportsicherung (34) erméglicht Ihnen eine leichtere

Handhabung des Elektrowerkzeugs beim Transport zu ver-

schiedenen Einsatzorten.

Elektrowerkzeug entsichern (Arbeitsstellung)

- Driicken Sie den Werkzeugarm am Handgriff (4) etwas
nach unten, um die Transportsicherung (34) zu entlasten.

- Ziehen Sie die Transportsicherung (34) ganz nach auBen.

- Fiihren Sie den Werkzeugarm langsam nach oben.

Elektrowerkzeug sichern (Transportstellung)

- Ziehen Sie zum Arretieren des Ségetischs (12) den Fest-
stellknauf (15) an.

- Schwenken Sie den Werkzeugarm am Handgriff (4) so
weit nach unten, bis sich die Transportsicherung (34)
ganz nach innen driicken lasst.

Der Werkzeugarm ist jetzt zum Transport sicher arretiert.

Arbeitsvorbereitung

Zur Gewahrleistung praziser Schnitte miissen Sie nach in-
tensivem Gebrauch die Grundeinstellungen des Elektrowerk-
zeugs tiberpriifen und gegebenenfalls einstellen.

Dazu bendétigen Sie Erfahrung und entsprechendes Spezial-
werkzeug.

Bosch Power Tools
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Eine Bosch-Kundendienststelle fihrt diese Arbeit schnell
und zuverlassig aus.

Sagetisch verlangern (siehe Bild F)

Lange Werkstiicke miissen am freien Ende unterlegt oder ab-

gestiitzt werden.

Der Sagetisch kann mithilfe der Verlangerungsbiigel (21)

nach links und rechts vergroBert werden.

- Losen Sie die Klemmschraube (13).

- Ziehen Sie den Verlangerungshiigel (21) bis zur ge-
wiinschten Lange nach aufBen.

- Zur Fixierung des Verlangerungsbiigels ziehen Sie die
Klemmschraube (13) wieder an.

Anschlagschiene verschieben (siehe Bild G)

Beim Sagen von vertikalen Gehrungswinkeln missen Sie die

verstellbare Anschlagschiene (23) verschieben.

- Losen Sie die Fliigelschraube (43).

- Ziehen Sie die verstellbare Anschlagschiene (23) ganz
nach auBen.

- Ziehen Sie die Fligelschraube (43) wieder fest.

Nach dem Sagen der vertikalen Gehrungswinkel schieben

Sie die verstellbare Anschlagschiene (23) wieder zuriick

(Fliigelschraube (43) l6sen; Anschlagschiene (23) ganz

nach innen schieben; Fliigelschraube wieder anziehen).

Werkstiick befestigen (siehe Bild H)

Zur Gewahrleistung einer optimalen Arbeitssicherheit miis-

sen Sie das Werkstlick immer festspannen.

Bearbeiten Sie keine Werkstiicke, die zu klein zum Festspan-

nensind.

- Driicken Sie das Werkstiick fest gegen die Anschlagschie-
nen (11) und (23).

- Stecken Sie die mitgelieferte Schraubzwinge (22) in eine
der dafiir vorgesehenen Bohrungen (35).

- Losen Sie die Fliigelschraube (44) und passen Sie die
Schraubzwinge dem Werkstiick an. Ziehen Sie die Fliigel-
schraube wieder fest.

- Ziehen Sie die Gewindestange (45) fest an und fixieren
Sie somit das Werkstiick.

Werkstiick losen

- Zum Losen der Schraubzwinge drehen Sie die Gewinde-
stange (45) gegen den Uhrzeigersinn.

Horizontale Gehrungswinkel einstellen

Horizontale Standard-Gehrungswinkel einstellen (siehe
BildI)

Zum schnellen und prizisen Einstellen von oft verwende-
ten horizontalen Gehrungswinkeln sind am Ségetisch Ein-
kerbungen vorgesehen:

0°

45°% 30°% 22,5°% 15° 15°%22,5% 30°% 45°

- Losen Sie den Feststellknauf (15), falls dieser angezogen
ist.

- Ziehen Sie den Hebel (16) und drehen Sie den Sagetisch
(12) bis zur gewiinschten Einkerbung nach links oder
rechts.

- Lassen Sie den Hebel wieder los. Der Hebel muss spiirbar
in die Einkerbung einrasten.

- Ziehen Sie den Feststellknauf (15) wieder an.

Beliebige horizontale Gehrungswinkel einstellen

Der horizontale Gehrungswinkel kann in einem Bereich von

47° (linksseitig) bis 47° (rechtsseitig) eingestellt werden.

- Losen Sie den Feststellknauf (15), falls dieser angezogen
ist.

- Ziehen Sie auf den Hebel (16), drehen Sie den Séagetisch
(12) am Feststellknauf nach links oder rechts und stellen
Sie mit Hilfe des Winkelanzeigers (17) den gewiinschten
horizontalen Gehrungswinkel ein.

- Ziehen Sie den Feststellknauf (15) wieder an.

Vertikale Gehrungswinkel einstellen

Der vertikale Gehrungswinkel kann in einem Bereich von 45°
(linksseitig) bis 0° (rechtsseitig) eingestellt werden.

Zum schnellen und prazisen Einstellen von oft verwendeten
vertikalen Gehrungswinkeln sind feste Positionen fiir die
Winkel 0° und 45° vorgesehen.

Beliebige vertikale Gehrungswinkel einstellen (siehe

Bild J)

- Ziehen Sie die verstellbare Anschlagschiene (23) ganz
nach auBen.

- Losen Sie den Spanngriff (33).

- Schwenken Sie den Werkzeugarm am Handgriff (4), bis
der Winkelanzeiger (25) den gewiinschten vertikalen
Gehrungswinkel anzeigt.

- Halten Sie den Werkzeugarm in dieser Stellung und zie-
hen Sie den Spanngriff (33) wieder fest.

Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typschild
des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen.

Einschalten (siehe Bild K)

- Zum Einschalten des Elektrowerkzeuges schieben Sie
zuerst die Einschaltsperre (5) zur Mitte und driicken an-
schlieBend den Ein-/Ausschalter (29) und halten ihn ge-
driickt.

Hinweis: Aus Sicherheitsgriinden kann der Ein-/Ausschalter

(29) nicht arretiert werden, sondern muss wahrend des Be-

triebes standig gedriickt bleiben.

Ausschalten

- Zum Ausschalten lassen Sie den Ein-/Ausschalter (29)
los.
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Sdgen

Allgemeine Sagehinweise

» Ziehen Sie den Feststellknauf (15) und den Spanngriff
(33) vor dem Sagen immer fest an. Das Sageblatt kann
sich sonst im Werkstiick verkanten.

» Bei allen Schnitten miissen Sie zuerst sicherstellen,
dass das Sageblatt zu keiner Zeit die Anschlagschie-
ne, Schraubzwingen oder sonstige Geriteteile beriih-
ren kann. Entfernen Sie eventuell montierte Hilfsan-
schldge oder passen Sie sie entsprechend an.

Schiitzen Sie das Séageblatt vor Schlag und StoB. Setzen Sie

das Sageblatt keinem seitlichen Druck aus.

Sagen Sie nur Werkstoffe, die im bestimmungsgemaBen Ge-

brauch zugelassen sind.

Bearbeiten Sie keine verzogenen Werkstiicke. Das Werk-

stiick muss immer eine gerade Kante zum Anlegen an die An-

schlagschiene haben.

Lange und schwere Werkstiicke miissen am freien Ende un-

terlegt oder abgestiitzt werden.

Stellen Sie sicher, dass die Pendelschutzhaube ordnungsge-

maB funktioniert und sich frei bewegen kann. Beim Fiihren

des Werkzeugarms nach unten muss sich die Pendelschutz-
haube 6ffnen. Beim Fiihren des Werkzeugarms nach oben
muss sich die Pendelschutzhaube iiber dem Sageblatt wie-
der schlieBen und in der obersten Position des Werkzeug-
arms arretieren.

Position des Bedieners (siehe Bild L)

» Stellen Sie sich nicht in einer Linie mit dem Sageblatt
vor das Elektrowerkzeug, sondern immer seitlich ver-
setzt vom Sdgeblatt. Damit ist [hr Kérper vor einem
moglichen Riickschlag geschiitzt.

- Halten Sie Hande, Finger und Arme vom rotierenden Sa-
geblatt fern.

- Uberkreuzen Sie Ihre Hande nicht vor dem Werkzeugarm.

Séagen (Kappen)

- Spannen Sie das Werkstiick entsprechend den Abmes-
sungen fest.

- Stellen Sie den gewiinschten horizontalen und/oder verti-
kalen Gehrungswinkel ein.

Beim Séagen von horizontalen Gehrungswinkeln nach
rechts miissen Sie den Langenanschlag (10) ganz auBen
ziehen oder vollstandig entfernen.

- Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein.

- Fihren Sie den Werkzeugarm mit dem Handgriff (4) lang-
sam nach unten.

- Sagen Sie das Werkstiick mit gleichmaBigem Vorschub
durch.

- Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und warten Sie, bis
das Ségeblatt (41) komplett zum Stillstand gekommen
ist.

- Fiihren Sie den Werkzeugarm langsam nach oben.
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Arbeitshinweise

Schnittlinie kennzeichnen (siehe Bild M)

Ein Laserstrahl zeigt hnen die Schnittlinie des Sageblatts

an. Dadurch konnen Sie das Werkstiick zum Sagen exakt po-

sitionieren, ohne die Pendelschutzhaube zu 6ffnen.

- Schalten Sie dazu den Laserstrahl mit dem Schalter (30)
ein.

- Richten Sie Ihre Markierung auf dem Werkstiick an der
rechten Kante der Laserlinie aus.

Hinweis: Priifen Sie vor dem Sdgen, ob die Schnittlinie noch

korrekt angezeigt wird. Der Laserstrahl kann sich z.B. durch

die Vibrationen bei intensivem Gebrauch verstellen.

Zulassige WerkstiickmaBe
Maximale Werkstiicke:

Horizontaler Geh- Vertikaler Geh-  Hohe x Breite
rungswinkel rungswinkel [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (links/rechts) 0° 60x 80
45° (links) 45° 43x80
45° (rechts) 45° 35x80

Minimale Werkstiicke (= alle Werkstiicke, die mit der mit-
gelieferten Schraubzwinge (22) links oder rechts vom Sage-
blatt festgespannt werden konnen): 145 x 50 mm (Lange x
Breite)

Maximale Schnitttiefe (0°/0°): 60 mm

Gleich lange Werkstiicke sidgen (siehe Bild N)

Zum einfachen Sagen von gleich langen Werkstiicken kon-

nen Sie den Langenanschlag (10) verwenden.

- Losen Sie die Klemmschraube (46) und verschieben Sie
den Langenanschlag (10) in der Fiihrungsschiene (37)
auf die gewiinschte Werkstiicklange.

- Ziehen Sie die Klemmschraube (46) wieder fest.

Langere Werkstiicke:

- Losen Sie die Fliigelschraube (36) und ziehen Sie die
Fiihrungsschiene (37) bis zum Anschlag nach auBen.

- Ziehen Sie die Fliigelschraube (36) wieder fest.

- Stellen Sie den Langenanschlag (10) auf die gewiinschte
Werkstiicklange ein.

Sagen ohne Langenanschlag:

- Losen Sie die Klemmschraube (46) und verschieben Sie
den Langenanschlag (10) in der Fiihrungsschiene (37)
ganz nach auBen.

- Drehen Sie den Langenschlag um 90°, so dass er biindig
mit der Anschlagschiene (11) ist.

- Ziehen Sie den Klemmschraube (46) wieder fest.

Sonderwerkstiicke

Beim Sagen von gebogenen oder runden Werkstiicken miis-
sen Sie diese besonders gegen Verrutschen sichern. An der
Schnittlinie darf kein Spalt zwischen Werkstiick, Anschlag-
schiene und Sagetisch entstehen.

Bosch Power Tools
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Falls erforderlich, miissen Sie spezielle Halterungen anferti-

gen.

Einlegeplatten auswechseln (siehe Bild 0)

Die Einlegeplatte (14) kann nach langerem Gebrauch des

Elektrowerkzeugs verschleiBen.

Wechseln Sie eine defekte Einlegeplatte aus.

- Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Arbeitsstellung.

- Schrauben Sie die Schrauben (47) mit einem handelsiib-
lichen Kreuzschlitzschraubendreher heraus und entneh-
men Sie die alte Einlegeplatte (14).

- Legen Sie die neue Einlegeplatte ein und schrauben Sie
die Schrauben (47) wieder fest.

Die Einlegeplatten (14) kénnen nach langerem Gebrauch

des Elektrowerkzeugs verschleiBen.

Wechseln Sie defekte Einlegeplatten aus.

- Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Arbeitsstellung.

- Schrauben Sie die Schrauben (47) mit einem handelsiib-
lichen Kreuzschlitzschraubendreher heraus und entneh-
men Sie die alte Einlegeplatte (14).

- Legen Sie die neue Einlegeplatte ein und schrauben Sie
die Schrauben (47) wieder fest.

Profilleisten bearbeiten

Profilleisten konnen Sie auf zwei verschiedene Arten bear-
beiten:

Positionierung  Bodenleiste Deckenleiste
des Werkstiicks
- gegendie An-

schlagschiene

angestellt

- flach liegend
auf dem Sage-
tisch

Probieren Sie den eingestellten Gehrungswinkel (horizontal
und/oder vertikal) immer zuerst an einem Abfallholz aus.

Grundeinstellungen priifen und einstellen
Zur Gewahrleistung préziser Schnitte miissen Sie nach in-

tensivem Gebrauch die Grundeinstellungen des Elektrowerk-

zeugs (iberpriifen und gegebenenfalls einstellen.

Dazu bendétigen Sie Erfahrung und entsprechendes Spezial-
werkzeug.

Eine Bosch-Kundendienststelle fiihrt diese Arbeit schnell
und zuverlassig aus.

Anschlagschiene ausrichten
- Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Transportstellung.
- Drehen Sie den Séagetisch (12) bis zur Einkerbung fiir 0°.

Der Hebel (16) muss spiirbar in die Einkerbung einras-
ten.

- Ziehen Sie die verstellbare Anschlagschiene (23) ganz
nach auBen.

Uberspriifen (siehe Bild P1)

- Stellen Sie eine Winkellehre auf 90° ein und legen Sie sie
biindig mit dem Sageblatt (41) zwischen Anschlagschie-
ne (11) und Séageblatt auf den Sagetisch (12).

Der Schenkel der Winkellehre muss mit der Anschlagschiene

auf der ganzen Léange biindig sein.

Einstellen (siehe Bild P2)

- Losen Sie alle Innensechskantschrauben (48) mit dem
mitgelieferten Innensechskantschliissel (32).

- Verdrehen Sie die Anschlagschiene (11) so weit, bis die
Winkellehre auf der ganzen Lange biindig ist.

- Ziehen Sie die Schrauben wieder fest.

Winkelanzeiger (horizontal) ausrichten (siehe Bild Q)

- Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Arbeitsstellung.

- Drehen Sie den Sagetisch (12) bis zur Einkerbung fiir 0°.
Der Hebel (16) muss spiirbar in die Einkerbung einras-
ten.

Uberpriifen

Der Winkelanzeiger (17) muss in einer Linie mit der 0°-Mar-

ke der Skala (18) sein.

Einstellen

- Losen Sie die Schraube (49) mit einem Kreuzschlitz-
schraubendreher und richten Sie den Winkelanzeiger ent-
lang der 0°-Marke aus.

- Ziehen Sie die Schraube wieder fest.

Transport (siehe Bild R)

Vor einem Transport des Elektrowerkzeugs miissen Sie fol-

gende Schritte durchfiihren:

- Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Transportstellung.

- Entfernen Sie alle Zubeharteile, die nicht fest an dem
Elektrowerkzeug montiert werden konnen.

Legen Sie unbenutzte Sageblatter zum Transport, wenn
moglich, in einen geschlossenen Behalter.

- Tragen Sie das Elektrowerkzeug am Transportgriff (3)
oder greifen Sie in die Griffmulden (20) seitlich am Sage-
tisch.

» Verwenden Sie beim Transportieren des Elektrowerk-
zeuges nur die Transportvorrichtungen und niemals
die Schutzvorrichtungen.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fiir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-

heitsgefdhrdungen zu vermeiden.

Die Pendelschutzhaube (9) muss sich immer frei bewegen

und selbststandig schlieBen konnen. Halten Sie deshalb den

Bereich um die Pendelschutzhaube stets sauber.
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Entfernen Sie nach jedem Arbeitsgang Staub und Spéne
durch Ausblasen mit Druckluft oder mit einem Pinsel.

Reinigen Sie regelmaBig die Gleitrolle (26).

Reinigung der Laserlinse (siehe Bild S)

- Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (9) nach hinten
und halten Sie die Pendelschutzhaube in dieser Position.

- Losen Sie die Randelschraube (50) der Laserschutzkap-
pe (7).

- Ziehen Sie die transparente Abdeckung der Laserlinse
(51) nach vorn aus der Laserschutzkappe und wischen
Sie Verschmutzungen mit einem trockenen, weichen Tuch
ab.

- Stecken Sie die Abdeckung (51) bis zum Anschlag wieder
in die Laserschutzkappe (7) und ziehen Sie die Randel-
schraube (50) wieder fest.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Deutschland
Tel.: +49711 400 40 460

Osterreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz

Tel.: (044) 8471511

Den Link zu unseren Serviceadressen und zu den Garantie-
bedingungen finden Sie auf der letzten Seite.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer

umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

Elektrische und elektronische Gerate, die nicht mehr
brauchbar sind, miissen separat gesammelt und auf umwelt-
gerechte Weise entsorgt werden. Nutzen Sie die ausgewie-
senen Sammelsysteme. Falsche Entsorgung kann aufgrund
von méglicherweise enthaltenen geféhrlichen Stoffen um-
welt- und gesundheitsschadlich sein.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerate von mindestens 400 m* sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
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tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-

stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
riickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgeréte, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschéft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgeréte pro Gerateart
beschrénkt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das

neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer tiber die

Moglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung

des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner

Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-

rats ein Altgerat zurlickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-

munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir

Elektro- und Elektronikgerite mindestens 400 m? betragen

oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens

800 m? betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf

Elektro- und Elektronikgerdte der Kategorien 1 (Warmeiiber-

trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-

tens einer duBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.

Fiir alle iibrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-

treiber geeignete Riickgabemdglichkeiten in zumutbarer Ent-

fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fir Altgerate, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[YWARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-

tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Bosch Power Tools
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Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There is an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.
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Safety Warnings for Mitre Saws

» Mitre saws are intended to cut wood or wood-like

products, they cannot be used with abrasive cut-off
wheels for cutting ferrous material such as bars, rods,
studs, etc. Abrasive dust causes moving parts such as
the lower guard to jam. Sparks from abrasive cutting will
burn the lower guard, the kerf insert and other plastic
parts.

Use clamps to support the workpiece whenever pos-
sible. If supporting the workpiece by hand, you must
always keep your hand at least 100 mm from either
side of the saw blade. Do not use this saw to cut pieces
that are too small to be securely clamped or held by
hand. If your hand is placed too close to the saw blade,
there is an increased risk of injury from blade contact.
The workpiece must be stationary and clamped or
held against both the fence and the table. Do not feed
the workpiece into the blade or cut “freehand” in any
way. Unrestrained or moving workpieces could be thrown
at high speeds, causing injury.

Never cross your hand over the intended line of cut-
ting either in front or behind the saw blade. Supporting
the workpiece “cross handed” i.e. holding the workpiece
to the right of the saw blade with your left hand or vice
versa is very dangerous.

Do not reach behind the fence with either hand closer
than 100 mm from either side of the saw blade, to re-
move wood scraps, or for any other reason while the
blade is spinning. The proximity of the spinning saw
blade to your hand may not be obvious and you may be
seriously injured.

Inspect your workpiece before cutting. If the work-
piece is howed or warped, clamp it with the outside
bowed face toward the fence. Always make certain
that there is no gap between the workpiece, fence and
table along the line of the cut. Bent or warped work-
pieces can twist or shift and may cause binding on the
spinning saw blade while cutting. There should be no nails
or foreign objects in the workpiece.

Do not use the saw until the table is clear of all tools,
wood scraps, etc., except for the workpiece. Small
debris or loose pieces of wood or other objects that con-
tact the revolving blade can be thrown with high speed.
Cut only one workpiece at a time. Stacked multiple
workpieces cannot be adequately clamped or braced and
may bind on the blade or shift during cutting.

Ensure the mitre saw is mounted or placed on a level,
firm work surface before use. A level and firm work sur-
face reduces the risk of the mitre saw becoming unstable.
Plan your work. Every time you change the bevel or
mitre angle setting, make sure the adjustable fence is
set correctly to support the workpiece and will not in-
terfere with the blade or the guarding system. Without
turning the tool “ON” and with no workpiece on the table,
move the saw blade through a complete simulated cut to

>
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assure there will be no interference or danger of cutting
the fence.

Provide adequate support such as table extensions,
saw horses, etc. for a workpiece that is wider or
longer than the table top. Workpieces longer or wider
than the mitre saw table can tip if not securely supported.
If the cut-off piece or workpiece tips, it can lift the lower
guard or be thrown by the spinning blade.

Do not use another person as a substitute for a table
extension or as additional support. Unstable support
for the workpiece can cause the blade to bind or the
workpiece to shift during the cutting operation pulling you
and the helper into the spinning blade.

The cut-off piece must not be jammed or pressed by
any means against the spinning saw blade. If confined,
i.e. using length stops, the cut-off piece could get wedged
against the blade and thrown violently.

Always use a clamp or a fixture designed to properly
support round material such as rods or tubing. Rods
have a tendency to roll while being cut, causing the blade
to “bite” and pull the work with your hand into the blade.
Let the blade reach full speed before contacting the
workpiece. This will reduce the risk of the workpiece be-
ing thrown.

If the workpiece or blade becomes jammed, turn the
mitre saw off. Wait for all moving parts to stop and
disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack. Then work to free the jammed
material. Continued sawing with ajammed workpiece
could cause loss of control or damage to the mitre saw.
After finishing the cut, release the switch, hold the
saw head down and wait for the blade to stop before
removing the cut-off piece. Reaching with your hand
near the coasting blade is dangerous.

Hold the handle firmly when making an incomplete cut
or when releasing the switch before the saw head is
completely in the down position. The braking action of
the saw may cause the saw head to be suddenly pulled
downward, causing a risk of injury.

Do not let go of the handle once the saw head has
reached the lowest position. Always guide the saw
head back to the top position by hand. There is a risk of
injury if the saw head moves in an uncontrolled manner.
Keep your work area clean. Material mixtures are partic-
ularly hazardous. Light metal dust may catch fire or ex-
plode.

Do not use dull, cracked, bent or damaged saw blades.
Unsharpened or improperly set saw blades produce
narrow kerf causing excessive friction, blade binding
and kickback.

Do not use saw blades made from high speed steel
(HSS). Such saw blades can easily break.

Always use saw blades with correct size and shape
(diamond versus round) of arbour holes. Saw blades
that do not match the mounting hardware of the saw will
run off-centre, causing loss of control.

Bosch Power Tools
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» Never remove cuttings, wood chips, etc. from the cut-
ting area while the power tool is running. Always guide
the tool arm back to the neutral position first and then
switch the power tool off.

» Do not touch the saw blade after working before it has
cooled. The saw blade becomes very hot while working.

» Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved elec-
tric plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).
If the plug is not suitable for your socket outlets, it should
be cut off and an appropriate plug fitted in its place by an
authorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible
shock hazard and should never be inserted into a mains
socket elsewhere.

» The power tool is delivered with a laser warning sign
(see table: "Symbols and their meaning").

» Never make warning signs on the machine unrecognis-
able.

Do not direct the laser beam at persons or

& animals and do not stare into the direct or

reflected laser beam yourself. You could
blind somebody, cause accidents or damage
your eyes.

» If laser radiation hits your eye, you must close your
eyes and immediately turn your head away from the
beam.

» Do not make any modifications to the laser equip-
ment.

» Do not let children use the power tool unsupervised.
They could unintentionally blind themselves or other per-
sons

» If the text of the laser warning label is not in your na-
tional language, stick the provided warning label in
your national language over it before operating for the
first time.

Symbols

The following symbols may be important for the operation of
your power tool. Please take note of these symbols and their
meaning. Correctly interpreting the symbols will help you to

operate the power tool more effectively and safely.

Symbols and their meaning

.| Laser Radiation

Do not stare into beam
Class 2 Consumer Laser Product
EN 50689:2021

Keep hands away from the cutting area
while the power tool is running. Con-
tact with the saw blade can lead to injur-
ies.

Symbols and their meaning

(o

&

Wear a dust mask.

Wear safety goggles.

Wear hearing protection. Exposure to
noise can cause hearing loss.

Danger area! Keep hands, fingers and
arms away from this area.

D I@:* d Take note of the dimensions of the saw
A "~ blade (saw blade diameter D, hole dia-

meter d). The hole diameter d must
match the tool spindle without play. If it
is necessary to use reducers, ensure that
the dimensions of the reducer are suit-
able for the base blade thickness and the
saw blade hole diameter, as well as the
tool spindle diameter. Wherever pos-
sible, use the reducers provided with the
saw blade.

The saw blade diameter D must match
the information specified on the symbol.

See also: "Dimensions of suitable saw
blades" in the "Technical Data" section.

The adjustable fence must be pulled out-
wards or removed completely when saw-
ing bevel angles.

Never carry the power tool using the
handle of the tool arm.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
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Please observe the illustrations at the beginning of this oper-

ating manual.

Intended Use

The power tool is a stationary machine for cuttingina
straight line with and against the grain in hardwood, soft-
wood, chipboard and fibreboard. It is possible to cut mitre
angles of ~47°to +47°and bevel angles of 0°to +45°.
When using appropriate saw blades, sawing aluminium pro-
files and plastic is also possible.

This product is a consumer laser product in accordance with
EN 50689.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Dust bag

(2) Protective guard

3) Transport handle

(4) Handle

(5) Lock-off function for on/off switch
(6) Laser warning label

(1)) Laser protection cap

(8) Laser beam outlet aperture

9) Retracting blade guard

(10)  Length gauge

(11)  Fence

(12) Sawtable

(13)  Clamping screw for extension bar
(14)  Insertplate

(15)  Locking knob for various mitre angles
(16)  Mitre pre-setting lever

(17)  Angleindicator for mitre angles
(18)  Scale for mitre angles

(19)  Mounting holes

(20)  Recessed handles

(21)  Extension bar

(22)  Screwclamp

(23)  Adjustable fence

(24)  Scale for bevel angle

(25)  Angleindicator (vertical)

(26)  Guideroller

(27)  Chip deflector

(28)  Spindle lock

(29)  On/off switch

(30)  On/off switch for laser (cutting line indication)
(31)  Chipejector

(32)  Hexkey

(33)  Clamping handle for various bevel angles
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(34)  Transport safety lock

(35)  Holes for screw clamp

(36)  Wingbolt for fixing the guide rail for length gauge
(37)  Guide rail for length gauge

(38)  Securing screw for extension bar

(39)  Hexsocket screw for mounting the saw blade
(40)  Clamping flange

(41)  Sawblade

(42)  Inner clamping flange

(43)  Wingbolt for fixing the adjustable fence

(44)  Wingbolt for adjusting the height of the threaded
rod

(45)  Threaded rod

(46)  Clamping screw for length gauge

(47)  Screws forinsert plate

(48)  Hexsocket screw for fence

(49)  Screw for mitre angle indicator

(50)  Knurled screw for laser protection cap
(51)  Laserlens cover

Technical Data
Article number 3601 M330..
Rated power input W 1300
No-load speed min™* 4800
Laser type nm 650
mW <1
Laser class 2
Weight" kg 9.1
Protection class I
Dimensions of suitable saw blades
Saw blade diameter D mm 216
Base blade thickness mm 1.4-1.8
Max. cutting width mm 3,3
Hole diameter d mm 30

A) Without mains connection cable

The appliance meets IEC 61000-3-11 requirements and is subject to
conditional connection. The appliance can lead to occasional voltage
fluctuations under unfavorable power conditions. The impedance of
this appliance is set as Z,,,, = 0.35 Q. The user must make sure, that
the connection point, with the impedance Z,,,,, on which the appli-
ance shall be plugged in meets the impedance requirement:

Zootiat 2 L If 211 1S Unknown, determine Z,,,, in consultation with the
network supplier or supply authority.

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These spe-
cifications may vary at different voltages and in country-specific mod-
els.

Permissible workpiece dimensions (maximum/minimum): (see "Per-
missible workpiece dimensions", page 27)

Values can vary depending on the product, scope of application and
environmental conditions. To find out more, visit
www.bosch-professional.com/wac.
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Noise Information

Noise emission values determined according

to EN 62841-3-9.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 96 dB(A); sound power

level 106 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.

Wear hearing protection!

The noise emission value given in these instructions has
been measured in accordance with a standardised measur-
ing procedure and may be used to compare power tools. It
may also be used for a preliminary estimation of noise emis-
sions.

The noise emission value given represents the main applica-
tions of the power tool. However, if the power tool is used
for other applications, with different application tools or is
poorly maintained, the noise emission value may differ. This
may significantly increase noise emissions over the total
working period.

To estimate noise emissions accurately, the times when the
tool is switched off, or when it is running but not actually be-
ing used, should also be taken into account. This may signi-
ficantly reduce noise emissions over the total working
period.

Assembly

» Avoid starting the power tool unintentionally. The
mains plug must not be connected to the power supply
during assembly or when carrying out any kind of
work on the power tool.

Items included

See the list of items included at the start of the
Pd i .
—~ operating manual

-

Check to ensure that all the parts listed below have been
supplied before using the power tool for the first time:

- Mitre saw with mounted saw blade

Screw clamp (22)

Hex key (32)

Extension bar (21) with securing screw (38) (2 x)

- Length gauge (10)

- Dustbag (1)

Note: Check the power tool for possible damage.

Before continuing to use the power tool, carefully check that
all protective devices or slightly damaged parts are working
perfectly and according to specifications. Check that the
moving parts are working perfectly and without jamming;
check whether any parts are damaged. All parts must be fit-
ted correctly and all the conditions necessary to ensure
smooth operation must be met.

If the protective devices or any parts become damaged, you
must have them properly repaired or replaced by an author-
ised service centre.

Fitting individual components

- Carefully remove all parts included in the delivery from
their packaging.

- Remove all packing material from the power tool and the
accessories provided.

Fitting the extension bar (see figure A)

The free end of long and heavy workpieces must have some-

thing placed underneath it or be supported.

To extend the saw table further, extension bars can be

mounted both to the left or right of the power tool.

- Unscrew the securing screw (38) from the extension bar
with a cross-headed screwdriver.

- Tilt the power tool.

- Push the extension bars (21) on both sides of the power
tool all the way into the corresponding drill holes .

- For the pull-out safety device, screw the securing
screw (38) back into the extension bar.

Stationary or flexible mounting

» To ensure safe handling, the power tool must be
mounted on a flat, stable work surface (e.g. work
bench) before use.

Mounting on a work surface (see figure B1-B2)

- Use suitable screw fasteners to secure the power tool to
the work surface. The holes (19) are used for this pur-
pose.

or

- Firmly clamp the base of the power tool to the work sur-
face with commercially available screw clamps.

Mounting on a Bosch saw stand

With the height-adjustable legs, Bosch GTA saw stands

provide firm support for the power tool on any surface. The

workpiece supports of the saw stand are used for underlay-
ing long workpieces.

» Read all the warnings and instructions included with
the saw stand. Failure to observe the warnings and fol-
low instructions may result in electric shock, fire and/or
serious injury.

» Assemble the saw stand properly before mounting the
power tool. Correct assembly is important to prevent the
risk of collapsing.

- Mount the power tool on the saw stand in the transport
position.

Dust/Chip Extraction

Do not perform work without taking dust-reducing meas-
ures.

Using a suitable dust extraction attachment or a dust box/
dust bag will reduce exposure to harmful dust. Provide good
ventilation at the workplace. Always use suitable breathing
protection. If you are using a dust box, empty it in good time
and clean the filter element regularly to ensure optimal dust
extraction.

If you are using a dust extractor, refer to the requirements

1609 92AD011(25.09.2025)

Bosch Power Tools



listed below. The regulations on the material being machined

that apply in the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Requirements for the Dust Extractor

Recommended hose nominal dia- mm 28
meter

Required vacuum pressure” mbar > 140

hPa > 140

Required flow rate® I/s >23

m*/h >82.8

Recommended filter efficiency Dust class M®

A) Power value at the power tool’s dust extractor connection

B) Accordingto IEC/EN 60335-2-69

Refer to the dust extractor’s instructions. If there is reduced
suction power, stop working and eliminate the cause.

The dust/chip extraction system can be blocked by dust,
chips or fragments of the workpiece.

- Switch the power tool off and pull the mains plug out of
the socket.

- Wait until the saw blade has come to a complete stop.
- Determine the cause of the blockage and eliminate it.

Self-generated dust extraction (see figure C)
For basic chip collection, use the dust bag (1) provided.
- Attach the dust bag (1) to the chip ejector (31).

During sawing, the dust bag must not come into contact with
moving tool components.

Always empty the dust bag in good time.
» Check and clean the dust bag each time after using.

» When sawing aluminium, remove the dust bag to avoid
the risk of fire.

External Dust Extraction

You can also attach a dust extraction hose (36 mm dia-
meter) to the chip ejector (31) for extraction.

- Connect the dust extraction hose to the chip ejector (31).
The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust that is especially detrimental to
health or carcinogenic, use a special dust extractor.

Changing the saw blade (see figures D1-D3)

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» Wear protective gloves when fitting the saw blade.
There is a risk of injury when touching the saw blade.

Only use saw blades that have a maximum permitted speed

higher than the no-load speed of the power tool.

Only use saw blades that match the specifications given in

this operating manual and that have been tested and marked

inaccordance with EN 847-1.

Only use saw blades that are recommended by the power

tool manufacturer and are suitable for use on the material
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you want to saw. This will prevent the saw teeth overheating

when sawing.

Removing the Saw Blade

- Bring the power tool into the work position.

- Swivel the retracting blade guard (9) to the back and hold
it in this position.

- Turn the hex socket screw (39) with the hex key
(6 mm) (32) and at the same time push the spindle
lock (28) until it engages.

- Keep holding the spindle lock (28) and loosen the hex
socket screw (39) by turning it clockwise (left-hand
thread).

- Remove the clamping flange (40).

- Remove the saw blade (41).

- Slowly push the retracting blade guard back down.

Fitting the saw blade

» When fitting the saw blade, make sure that the cutting
direction of the teeth (arrow direction on the saw
blade) matches the direction of the arrow on the pro-
tective guard.

If required, clean all the parts you want to fit before installing

them.

- Swivel the retracting blade guard (9) to the back and hold
it in this position.

- Place the new saw blade on the inner clamping
flange (42).

- Fit the clamping flange (40) and the hex socket
screw (39). Press the spindle lock (28) until it engages
and tighten the hex socket screw by turning it anticlock-
wise.

- Slowly push the retracting blade guard back down.

Operation
» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Transport Safety Lock (see figure E)

The transport safety lock (34) makes it easier to handle the
power tool when transporting it to various working locations.
Unlocking the power tool (work position)

- Press the tool arm down slightly by the handle (4) to re-
lease the transport safety lock (34).

- Pullthe transport safety lock (34) all the way out.
- Slowly guide the tool arm upwards.

Locking the power tool (transport position)

- Tolock the saw table (12) in place, tighten the locking
knob (15).

- Swing the tool arm downwards by the handle (4) until you
can press the transport safety lock (34) all the way in.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



26 | English

The tool arm is now securely locked and ready for transport-
ation.

Preparing for operation

To ensure precise cuts, the basic settings of the power tool
must be checked and adjusted as necessary after intensive
use.

Experience and suitable special tools are required for this.
A Bosch after-sales service point will handle this work
quickly and reliably.

Extending the saw table (see figure F)

The free end of long workpieces must have something

placed underneath it or be supported.

The saw table can be extended left and right using the exten-

sion bar (21).

- Loosen the clamping screw (13).

- Pull out the extension bar (21) to the required length.

- Retighten the clamping screw (13) to fix the extension
bar.

Moving the fence (see figure G)

You have to move the adjustable fence (23) to saw bevel

angles.

- Loosen the wing bolt (43).

- Pullthe adjustable fence (23) all the way out.

- Retighten the wing bolt (43).

After sawing the bevel angles, slide the adjustable fence

(23) back again (loosen the wing bolt (43); slide the fence

(23) all the way in; retighten the wing bolt).

Clamping the workpiece (see figure H)

To ensure maximum safety while working, the workpiece

must always be firmly clamped.

Do not saw workpieces that are too small to clamp firmly.

- Press the workpiece firmly against the fences (11) and
(23).

- Insert the supplied screw clamp (22) into one of the cor-
responding holes (35).

- Loosen the wing bolt (44) and adjust the screw clamp to
the workpiece. Tighten the wing bolt again.

- Tighten the threaded rod (45) to fix the workpiece in
place.

Releasing the workpiece

- Toloosen the screw clamp, turn the threaded rod (45)
anticlockwise.

Adjusting mitre angles

Setting Standard Mitre Angles (see figure I)

For quick and precise setting of commonly used mitre
angles, detents are provided on the saw table:

Left Right

0°

450; 300; 22.50; 15° 150; 22.50; 300; 45°
- Loosen the locking knob (15) if it is tightened.

- Pull the lever (16) and rotate the saw table (12) left or
right to the required detent.

- Release the lever again. The lever must be felt to engage
in the detent.

- Retighten the locking knob (15).

Setting any Mitre Angle

The mitre angle can be set between 47° (left-hand side) and

47° (right-hand side).

- Loosen the locking knob (15) if it is tightened.

- Pullthe lever (16), turn the saw table (12) left or right by
the locking knob and set the required mitre angle using
the angle indicator (17).

- Retighten the locking knob (15).

Adjusting bevel angles

The bevel angle can be set between 45° (left-hand side)

and 0° (right-hand side).

For quick and precise setting of frequently used bevel

angles, fixed positions have been provided for the angles 0°

and 45°.

Setting Any Bevel Angle (see figure J)

- Pullthe adjustable fence (23) all the way out.

- Loosen the clamping handle (33).

- Use the handle (4) to swivel the tool arm until the angle
indicator (25) shows the required bevel angle.

- Hold the tool arm in this position and retighten the clamp-
ing handle (33).

Start-up

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool.

Switching on (see figure K)

- To switch on the power tool, first slide the lock-off
button (5) to the middle and then press and hold the on/
off switch (29).

Note: For safety reasons, the on/off switch (29) cannot be

locked; it must remain pressed during the entire operation.

Switching off

- To switch off, release the on/off switch (29).

Sawing

General sawing instructions

» Always tighten the locking knob (15) and the clamp-
ing handle (33) firmly before sawing. Otherwise the
saw blade can become wedged in the workpiece.

» For all cuts, it must first be ensured that the saw blade
at no time can come in contact with the fence, screw
clamps or other machine parts. Remove any mounted
auxiliary stops or adjust them accordingly.

Protect the saw blade against impact and shock. Do not sub-

ject the saw blade to lateral pressure.
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Only saw materials which are permitted within the scope of
the intended use.

Do not saw warped/bent workpieces. The workpiece must
always have a straight edge to face against the fence.

The free end of long and heavy workpieces must have some-
thing placed underneath it or be supported.

Make sure that the retracting blade guard operates properly
and that it can move freely. The retracting blade guard must
open when the tool arm is guided downwards. When the tool
arm is guided upwards, the retracting blade guard must
close again over the saw blade and lock in the uppermost po-
sition of the tool arm.

Position of the operator (see figure L)

» Do not stand in line with the saw blade in front of the
power tool. Always stand to the side of the saw blade.
This protects your body against possible kickback.

- Keep hands, fingers and arms away from the rotating saw
blade.

- Do not reach one hand across the other when in front of
the tool arm.

Sawing (cutting)

- Firmly clamp the workpiece as appropriate for its dimen-
sions.

- Set the required mitre and/or bevel angle.
When sawing mitre angles from left to right, you must pull
the length stop (10) all the way out or remove it com-
pletely.

- Switch on the power tool.

- Slowly guide the tool arm downwards using the
handle (4).

- Saw through the workpiece applying uniform feed.

- Switch off the power tool and wait until the saw
blade (41) has come to a complete stop.

- Slowly guide the tool arm upwards.

Practical advice

Marking the Cutting Line (see figure M)
A laser beam shows you the cutting line of the saw blade.
This allows for exact positioning of the workpiece for sawing,
without having to open the retracting blade guard.
- Toactivate this, turn on the laser beam using the
switch (30).
- Align your mark on the workpiece with the right-hand
edge of the laser line.
Note: Before sawing, check whether the cutting line is still
indicated correctly. The laser beam can be misaligned due to
vibrations from intensive use, for example.

Permissible workpiece dimensions
Maximum workpiece dimensions:

Mitre angle Bevel angle

Height x width
[mm]

60x123

0° 0°

0° 45° 43x123
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Mitre angle Bevel angle Height x width
[mm]
45° (left/right) 0° 60x 80
45° (left) 45° 43x80
45° (right) 45° 35x80

Minimum workpiece dimensions (= all workpieces that can
be secured left or right of the saw blade using the supplied
screw clamps (22)): 145 x 50 mm (length x width)

Maximum cutting depth (0°/0°): 60 mm

Sawing workpieces of the same length (see figure N)
The length gauge (10) can be used for easily sawing work-
pieces of the same length.

- Loosen the clamping screw (46) and move the length
gauge (10) in the guide rail (37) to the required work-
piece length.

- Retighten the clamping screw (46).

Longer workpieces:

- Loosen the wing bolt (36) and pull out the guide rail (37)
as faras it will go.

- Retighten the wing bolt (36).

- Adjust the length gauge (10) to the required workpiece
length.

Sawing without a length gauge:

- Loosen the clamping screw (46) and move the length
gauge (10) in the guide rail (37) all the way out.

- Rotate the length gauge by 90°until it is flush with the
fence (11).

- Retighten the clamping screw (46).

Special workpieces

When sawing curved or round workpieces, these must be es-
pecially secured against slipping. At the cutting line, there
should be no gap between the workpiece, fence and saw
table.

If necessary, you will need to manufacture special fixtures.

Replacing insert plates (see figure 0)

The insert plate (14) can become worn after long use of the

power tool.

Replace a defective insert plate.

- Bring the power tool into the work position.

- Unscrew the screws (47) using a commercially available
cross-headed screwdriver and remove the old insert
plate (14).

- Insert the new insert plate and screw the screws (47) in
tight again.

The insert plates (14) can become worn after prolonged use

of the power tool.

Replace faulty insert plates.

- Bring the power tool into the work position.

- Unscrew the screws (47) using a commercially available
cross-headed screwdriver and remove the old insert
plate (14).
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- Insert the new insert plate and screw the screws (47) in
tight again.

Working on mouldings
Mouldings can be sawn in two different ways:
Positioning of

Base moulding

AN

Crown moulding

workpiece

- Placed against
the fence

- Lying flat on the
saw table i

Always check the set mitre and/or bevel angle first by mak-
ing trial cuts in scrap wood.

Checking and Adjusting the Basic Settings

To ensure precise cuts, the basic settings of the power tool
must be checked and adjusted as necessary after intensive
use.

Experience and suitable special tools are required for this.
A Bosch after-sales service point will handle this work
quickly and reliably.

Aligning the fence

- Bring the power tool into the transport position.

- Turn the saw table (12) to the 0° detent . The lever (16)
must be felt to engage in the detent.

- Pull the adjustable fence (23) all the way out.

Checking (see figure P1)

- Setan angle gauge to 90° and position it flush with the
saw blade (41) between the fence (11) and the saw
blade on the saw table (12).

The leg of the angle gauge must be flush with the fence over

the complete length.

Setting (see figure P2)

- Loosen all hex socket screws (48) with the hex key (32)
provided.

- Rotate the fence (11) until the angle gauge is flush over
the complete length.

- Re-tighten the screws.

Aligning the mitre angle indicator (see figure Q)

- Bring the power tool into the work position.

- Turn the saw table (12) to the 0° detent . The lever (16)
must be felt to engage in the detent.

Checking

The angle indicator(17) must be in line with the 0° mark of

the scale (18).

Setting

- Loosen the screw (49) using a cross-headed screwdriver
and align the angle indicator along the 0° mark.

- Retighten the screw.

Transport (see figure R)

Before transporting the power tool, the following steps must

be carried out:

- Bring the power tool into the transport position.

- Remove all accessories that cannot be securely fitted to
the power tool.

If possible, transport unused saw blades in a closed con-
tainer.

- Carry the power tool by the transport handle (3) or hold it
by the recessed handles (20) on the sides of the saw
table.

» Only use the transport devices to transport the power
tool and never the protective devices.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch

power tools.

The retracting blade guard (9) must always be able to move

freely and retract automatically. It is therefore important to

keep the area around the retracting blade guard clean at all

times.

Always remove dust and chips after working by blowing out

with compressed air or using a brush.

Clean the guide roller (26) regularly.

Cleaning the laser lens (see figure S)

- Swivel the retracting blade guard (9) to the back and hold
it in this position.

- Loosen the knurled screw (50) for the laser protection
cap (7).

- Pullthe clear laser lens cover (51) forwards and out of
the laser protection cap and wipe off any dirt using a dry,
soft cloth.

- Reinsert the cover (51) in the laser protection cap as far
as it will go (7) and retighten the knurled screw (50).

After-Sales Service and Application Service

Great Britain
Tel. Service: (0344) 7360109

GB Importer:

Robert Bosch Ltd.

Broadwater Park

North Orbital Road

Uxbridge

UB9 5HJ

You can find the link to our service addresses and warranty
conditions on the last page.
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In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Disposal
The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

Do not dispose of power tools along with
household waste.

Only for EU countries and United Kingdom:

Electrical and electronic equipment that is no longer suitable
for use must be collected separately and disposed of in an
environmentally friendly manner. Use the designated collec-
tion systems.Incorrect disposal may cause harmful effects
on the environment and human health, due to the potential
presence of hazardous substances.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
MENT curité, les instructions, les illustra-
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d'alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Iutilisation de l'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-
til.
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Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d'un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
Poutil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre l'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.
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» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-

libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique
» Ne pas forcer I'outil électrique. Utiliser 'outil élec-

>

trique adapté a votre application. L'outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sdre au
régime pour lequel il a été construit.

Ne pas utiliser 'outil électrique si I'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger l'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d’utilisateurs
novices.

Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

Utiliser outil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-

ser. L'utilisation de I'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension

restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

>

Faire entretenir Poutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Avertissements de sécurité pour scies a onglets

>

>

Les scies a onglets sont destinées a couper le bois ou
des produits assimilés, et ne peuvent pas étre utili-
sées avec une meule tronconneuse pour la coupe de
matériaux ferreux tels que des barres, tiges, goujons,
etc. La poussiéere d'abrasif provoque le coincement des
piéces mobiles telles que le protecteur inférieur. Les étin-
celles générées par une coupe abrasive provoquent I'in-
flammation du protecteur inférieur, de l'insert de saignée
et des autres pieces en plastique.

Utiliser dans toute la mesure du possible des pres-
seurs pour soutenir la piéce. En cas de soutien de la
piéce a la main, il faut toujours maintenir la main a une
distance d'au moins 100mm de chaque coté de lalame
de scie. Ne pas utiliser cette scie pour couper des
piéces qui sont trop petites pour pouvoir étre serrées
en toute sécurité ou tenues a la main. Une main placée
trop prés de la lame de scie augmente le risque de bles-
sure par contact avec la lame.

La piéce doit étre fixe et serrée ou maintenue contre
le guide et la table. Ne jamais avancer la piéce dans la
lame ou ne jamais couper “a main levée”. Des piéces
non maintenues ou mobiles peuvent étre éjectées a des
vitesses élevées et provoquer de ce fait des blessures.

Ne jamais croiser la main avec la ligne de coupe pré-
vue que ce soit devant ou derriére la lame de scie. Sou-
tenir la piece "main croisée", c'est-a-dire en maintenant la
piéce du coté droit de la lame de scie avec la main gauche
ou inversement est trés dangereux.

Ne pas approcher les mains de la partie arriére du
guide a une distance de moins de 100 mm par rapport
a chaque coté de la lame de scie, afin de retirer des co-
peaux de bois, ou pour toute autre raison, et ce, alors
que la lame tourne. La proximité de la lame de scie en ro-
tation et de la main peut ne pas étre évidente et peut ris-
quer de provoquer de graves blessures.

Examiner la piéce avant de la couper. Si la piéce est
courhée ou gauchie, la serrer avec la face courbée ex-
térieure dirigée vers le guide. Toujours s'assurer de
I'absence d'espace entre la piéce, le guide et la table
le long de la ligne de coupe. Les pieces pliées ou gau-
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chies peuvent se tordre ou se décaler et peuvent entrai-
ner un blocage de la lame de scie en rotation lors de la
coupe. Il convient que la piece ne comporte aucun clou ni
aucun corps étranger

Ne pas utiliser la scie tant que la table n'est pas déga-
gée de tous les outils, copeaux de bois, etc., a I'excep-
tion de la piéce. Les petits débris, les morceaux de bois
détachés ou d'autres objets en contact avec la lame en ro-
tation peuvent étre éjectés avec une vitesse élevée.

Ne couper qu'une seule piéce a la fois. Plusieurs pieces
empilées ne peuvent étre serrées ou entourées de ma-
niere appropriée et peuvent bloguer lalame ou se décaler
lors de la coupe.

S'assurer que la scie a onglets est montée ou placée
sur une surface de travail solide de niveau avant utili-
sation. Une surface de travail solide de niveau réduit le
risque d'instabilité de la scie a onglets.

Planifier votre travail. A chaque changement de ré-
glage de I'angle de biseau ou d'onglet, s'assurer que le
guide réglable est réglé correctement afin de soutenir
la piéce, et n'affecte pas la lame ou le systéme de pro-
tection. Sans mettre I'outil en position “MARCHE” et sans
aucune piéce placée sur la table, déplacer la lame de scie
en simulant une coupe compléte afin de s'assurer de I'ab-
sence de tout obstacle ou de tout risque de sectionne-
ment du guide.

Prévoir un support approprié tel que des rallonges de
table, des chevalets de sciage, etc. pour une piéce
plus large ou plus longue que le plateau de la table.
Des piéces plus longues ou plus larges que la table de la
scie a onglets peuvent basculer si elles ne sont pas soute-
nues de maniére sdre. Un basculement de la piece cou-

pée ou de la piece a couper peut soulever le protecteur in-

férieur ou la piece coupée ou a couper peut étre éjectée
par lalame en rotation.

Ne pas demander a une tierce personne de servir de
rallonge de table ou de support supplémentaire. Un
support instable de la piéce peut entrainer le blocage de
lalame ou le décalage de la piéce lors de la coupe, vous
entrainant, de méme que l'assistant, dans la lame en rota-
tion.

La piéce coupée ne doit pas étre coincée ou compri-
mée par quelque moyen que ce soit contre la lame de
scie en rotation. Si elle devait étre enserrée, c'est-a-dire
a l'aide de butées longitudinales, la piece coupée pourrait
étre coincée contre lalame et étre éjectée violemment.
Toujours utiliser un presseur ou un appareil de ser-
rage concu pour soutenir correctement tout matériau
rond tel que des tiges ou des tubes. Les tiges ont ten-
dance a rouler lors de leur coupe, ce qui provoque une
"action de morsure" de la lame et entraine la piece et la
main dans ladite lame.

Laisser la lame atteindre sa vitesse maximale avant
qu'elle n'entre en contact avec la piéce. Cela réduit le
risque d’éjection de la piece.

Lorsque la piéce ou la lame est coincée, mettre la scie
aonglets en position arrét. Attendre I'arrét complet

>

>
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de toutes les parties mobiles et débrancher la prise de
la source d'alimentation et/ou retirer le bloc-piles. Li-
bérer ensuite le matériau coincé. Un sciage continu
avec une piéce coincée peut entrainer une perte de
contréle ou endommager la scie a onglets.

Une fois la coupe achevée, relacher l'interrupteur de
puissance, abaisser la téte d’abattage et attendre I'ar-
rét de lalame avant de retirer la piéce coupée. Il est
dangereux d'approcher la main de la lame qui continue de
tourner.

Maintenir la poignée fermement lors de la réalisation
d'une coupe incompléte ou lors du relachement de I'in-
terrupteur de puissance avant que la téte d’abattage
ne soit totalement a I'arrét. Le freinage de la scie peut
provoquer une saccade descendante de la téte d'abat-
tage, entrainant de ce fait un risque de blessure.

Ne relachez pas la poignée quand la téte de la scie se
trouve dans la position inférieure. Ramenez toujours
la téte de la scie dans la position supérieure avec la
main. Il y arisque de blessure quand la téte de la scie
bouge de fagon incontrolée.

Veuillez a une bonne propreté du poste de travail. Les
mélanges de matériau sont particulierement dangereux.
La poussiére de métal fine peut s’enflammer ou exploser.
N’utilisez pas de lames émoussées, fissurées, défor-
mées ou endommagées. Les lames aux dents émous-
sées ou mal alignées générent lors de la coupe une
fente trop étroite. Il en résulte une friction anormale-
ment élevée ainsi qu’un plus grand risque de coince-
ment de la lame, de rebond ou de contrecoup.
N’utilisez pas de lames en acier HSS (acier rapide). De
telles lames se cassent facilement.

Toujours utiliser des lames de scie de dimensions et
de forme appropriées des alésages centraux (lame de
scie au diamant contre lame de scie ronde). Des lames
qui ne sont pas conformes aux matériels de montage de la
scie seront excentrées, provoquant une perte de
controle.

N’essayez jamais d’enlever des résidus de coupe, co-
peaux de bois ou autre de la zone de coupe pendant le
fonctionnement de Poutil électroportatif. Amenez le
bras de l'outil en position de repos puis éteignez 'outil
électroportatif.

Apres avoir utilisé la scie, ne touchez pas lalame
avant qu’elle ne soit refroidie. La lame de scie
s’échauffe fortement en cours d’utilisation.

L’outil électroportatif est fourni avec une étiquette
d’avertissement laser (voir le tableau « Symboles et
leur signification »).

Assurez-vous que les étiquettes d’avertissement qui
se trouvent sur 'outil électroportatif soient toujours
lisibles.

Ne dirigez jamais le faisceau laser vers des
personnes ou des animaux et ne regardez ja-
mais dans le faisceau laser projeté par I'ap-
pareil ou réfléchi. Vous risqueriez d’éblouir
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des personnes, de provoquer des accidents ou
de causer des Iésions oculaires.

» Au cas ol le faisceau laser frappe un ceil, fermez im-
médiatement les yeux et déplacez la téte pour Iéloi-
gner du faisceau. N’apportez jamais de modifications
au dispositif laser.

» N°apportez aucune modification au dispositif laser.

» Ne laissez pas des enfants utiliser I'outil électroporta-
tif sans surveillance. IIs risqueraient de diriger le fais-
ceau vers leurs propres yeux ou d’éblouir d’autres per-
sonnes par inadvertance

» Sile texte de I'étiquette d’avertissement laser n’est
pas dans votre langue, recouvrez I'étiquette par I'au-
tocollant dans votre langue qui est fourni, avant de
procéder a la premiére mise en service.

Symboles

Les symboles suivants peuvent étre importants pour l'utilisa-

tion de votre outil électroportatif. Veuillez mémoriser les
symboles et leur signification. L'interprétation correcte des
symboles vous permettra de mieux utiliser votre outil élec-
troportatif et en toute sécurité.

Symboles et leur signification

Rayonnement laser

Ne pas regarder dans |'axe du faisceau
Appareil a laser de classe 2 destiné au
grand public

EN 50689:2021

N’approchez en aucun cas les mains de
la zone de sciage pendant le fonction-
nement de l'outil électroportatif. |l y a
risque de blessure grave en cas de
contact avec la lame de scie.

Portez un masque a poussiére.

Portez toujours des lunettes de protec-
tion.

Portez une protection auditive. L’expo-
sition aux bruits peut provoquer une
perte de I'audition.

Zone dangereuse ! Gardez si possible
les mains, doigts ou bras éloignés de
cette zone.

D I@:* d Respectez les dimensions prescrites de
A " lalame de scie (diamétre de lame D, dia-

meétre d’alésage central d). Le diamétre
de I'alésage central d doit correspondre
exactement a celui de la broche (il ne doit
pas y avoir de jeu). Lorsqu'il est néces-
saire d'utiliser des bagues de réduction,
veillez a ce que les dimensions de la
bague de réduction soient adaptées a
I'épaisseur du corps de lame, au diamétre
de l'alésage central de la lame et au dia-
meétre de la broche de l'outil. Utilisez
dans la mesure du possible les bagues de
réduction fournies avec la lame.

Le diamétre de lame D doit correspondre
alindication du pictogramme.

Voir aussi « Dimensions admissibles des
lames de scie » dans la section « Caracté-
ristiques techniques ».

Pour la réalisation de coupes biaises, il
convient de tirer la butée réglable vers
I'extérieur ou de la retirer complétement.

Ne portez jamais 'outil électroportatif par
la poignée du bras coulissant.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voguer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Destiné a un usage stationnaire, I'outil électroportatif est
congu pour effectuer des coupes droites longitudinales et
transversales dans le bois dur et le bois tendre ainsi que
dans les panneaux agglomérés et les panneaux de fibres. Il
permet de régler des angles d'onglet de -47°a +47° et des
angles d'inclinaison de 0°a +45°.

L’outil électroportatif peut aussi servir a scier de I'aluminium
et des matiéres plastiques a condition d’utiliser des lames de
scie appropriées.

Ce produit est un appareil a laser grand public selon

EN 50689.
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Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se référe a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Sac a poussiéere

2) Capot de protection
3) Poignée de transport
(4) Poignée

(5) Verrouillage d’enclenchement de l'interrupteur
Marche/Arrét

(6) Etiquette d’avertissement laser

(7 Cache de protection du laser

(8) Orifice de sortie du faisceau laser

9) Capot de protection a mouvement pendulaire
(10)  Butée longitudinale

(11)  Butéefixe

(12)  Table de sciage

(13)  Visdeserrage de larallonge

(14)  Pare-éclats

(15)  Poignée de blocage d’angles d’onglet (plan hori-
zontal)

(16)  Levier de préréglage d’angle d’onglet (plan hori-
zontal)

(17)  Indicateur d'angle d’onglet (plan horizontal)

(18)  Echelle graduée pour angles d’onglet (plan hori-
zontal)

(19)  Orifices de fixation

(20)  Poignées encastrées

(21)  Rallonge

(22)  Serre-joint

(23)  Butéeréglable

(24)  Echelle graduée d’angles d'inclinaison (coupes
biaises)

(25)  Indicateur d’angle (coupes biaises)

(26)  Galet coulissant

(27)  Ejecteur de copeaux

(28)  Blocage de broche

(29) Interrupteur Marche/Arrét

(30) Interrupteur Marche/Arrét du laser (marquage de
laligne de coupe)

(31)  Ejection des copeaux
(32)  Clé male pour vis a six pans creux

(33)  Levier de serrage pour angle d’inclinaison quel-
conque (coupes biaises)

(34)  Sécurité de transport
(35)  Alésages pour serre-joint

(36)  Vis papillon pour bloguer le rail de guidage de la
butée longitudinale

(37)  Rail de guidage de la butée longitudinale
(38)  Visde blocage de larallonge
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(39)  Visasix pans creux pour fixation de la lame

(40)  Flasque de serrage

(41) Lamedescie

(42)  Flasque de serrage intérieur

(43)  Vis papillon pour bloquer la butée réglable

(44)  Vis papillon pour régler la hauteur de la tige filetée
(45)  Tigefiletée

(46)  Visde serrage de la butée longitudinale

(47)  Visde pare-éclats

(48)  Visatéte hexagonale de la butée fixe

(49) Visdindicateur d’angle (coupes d’onglet dans plan
horizontal)

(50)  Vis moletée du cache de protection du laser
(51)  Cachedelalentille laser

Caractéristiques techniques

Scie a onglets radiale GCM 216

Référence 3601 M330..
Puissance absorbée nominale W 1300
Régime a vide tr/min 4800
Type de laser nm 650
mW <1
Classe laser 2
Poids" kg 9,1
Classe de protection I
Dimensions admissibles des lames de scie
Diamétre de lame D mm 216
Epaisseur de corps de lame mm 1,4-1,8
Largeur de coupe maxi mm 3,3
Diamétre de l'alésage central d mm 30

A) Sans cordon d’alimentation secteur

L’appareil est conforme aux exigences de la norme CEI 61000-3-11
et est soumis a un raccordement conditionnel. Dans des conditions
défavorables, 'appareil peut causer des fluctuations de tension pas-
sageéres. Cet appareil a une impédance Z,,, = 0,35 Q. L'utilisateur doit
s'assurer que l'impédance Z,,, au point de raccordement de 'appareil
esttelleque:Z,, >Z,,.Silavaleur de Z,,, nest pas connue, déter-
minez Z,,,, en concertation avec le fournisseur réseau ou 'autorité
compétente.

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U]
de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette va-
leur et sur certaines versions destinées a certains pays.

Dimensions de piéces admissibles (maxi/mini) : (voir « Dimensions de
piéce maximales admissibles », Page 37)

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions dutilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d’informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Informations concernant le niveau sonore

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément
aEN 62841-3-9.

Le niveau sonore pondéré A de I'outil électroportatif est typi-
quement de : niveau de pression acoustique 96 dB(A) ; ni-
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veau de puissance acoustique 106 dB(A). Incertitude
K=3dB.
Portez un casque antibruit !

Le niveau d’émission sonore indiqué dans cette notice d'utili-

sation a été mesuré a l'aide d’'un procédé de mesure normali-
sé et peut étre utilisé pour effectuer une comparaison entre
outils électroportatifs. Elle peut aussi servir de base a une
estimation préliminaire du niveau sonore.

Le niveau d’émission sonore s’applique pour les utilisations
principales de l'outil électroportatif. Si l'outil électroportatif
est utilisé pour d’autres applications, avec d’autres acces-
soires de travail ou sans avoir fait 'objet d’un entretien régu-
lier, la valeur d’émission sonore peut différer. Il peut en ré-
sulter un niveau sonore nettement plus élevé pendant toute
la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau sonore, il faut aussi
prendre en considération les périodes pendant lesquelles
loutil est éteint ou bien en marche sans étre vraiment en ac-
tion. Il peut en résulter au final un niveau sonore nettement
plus faible pendant toute la durée de travail.

Montage

» Evitez un démarrage accidentel de Ioutil électroporta-

tif. Pendant le montage et lors de travaux sur I'outil
électroportatif, la fiche de secteur ne doit pas étre
connectée a I'alimentation en courant.

Accessoires fournis

Référez-vous pour cela a la représentation du
yd contenu, dans les pages graphiques qui se
~y’ trouvent au début de la notice d'utilisation.

Avant la premiére mise en service de l'outil électroportatif,
vérifiez qu'il ne manque aucune des piéces indiquées ci-des-
sous :

- Scie aonglets radiale avec lame montée

Serre-joint (22)

- Clé male pour vis a six pans creux (32)

- Rallonge (21) avec vis de blocage (38) (2x)

Butée longitudinale (10)

- Sacapoussiere (1)

Remarque : Assurez-vous que I'outil électroportatif n'est pas
endommagé.

Avant d'utiliser I'outil électroportatif, assurez-vous que les
dispositifs de protection ou piéces légérement endomma-
gées peuvent bien remplir leur fonction. Controlez siles
piéces mobiles fonctionnent correctement sans coincer et
assurez-vous qu'aucune piéce n'est endommagée. Pour ga-
rantir un fonctionnement correct, toutes les pieces doivent
étre correctement montées et en parfait état.

Faites réparer ou remplacer les dispositifs de protection et
pieces endommagés dans un centre de service aprés-vente
agréé.

Montage des piéces fournies
- Déballez avec précaution toutes les piéces fournies.

- Retirez intégralement le matériau d’emballage qui enve-
loppe l'outil électroportatif et les accessoires fournis.

Montage des rallonges (voir figure A)

Les piéces longues et lourdes doivent étre soutenues par des

cales ou autre au niveau de leur extrémité libre.

Pour un élargissement supplémentaire de la table de sciage,

il est possible de monter des rallonges a gauche et a droite

de l'outil électroportatif.

- Dévissez la vis de blocage (38) de la rallonge avec un
tournevis cruciforme.

- Basculez I'outil électroportatif.

- Glissez des deux c6tés de 'outil électroportatif les ral-
longes (21) jusqu’en butée dans les orifices prévus .

- Revissez ensuite la vis de blocage (38) dans la rallonge.

Montage stationnaire ou flexible

» Pour pouvoir étre utilisé en toute sécurité, I'outil élec-
troportatif doit &tre installé sur une surface de travail
plane et stable (par ex. un établi) avant son utilisation.

Montage sur un plan de travail (voir figure B1-B2)

- Araide de vis appropriées, fixez loutil électroportatif sur
le plan de travail. Introduisez pour cela les vis dans les
alésages (19).

ou

- Serrez les pieds de I'outil électroportatif sur la surface de
travail a 'aide de serre-joints du commerce.

Montage sur un support de travail Bosch

Dotés de pieds réglables, les supports de travail GTA de

Bosch conférent a I'outil électroportatif une bonne stabilité,

quelle que soit la planéité du sol. lls disposent par ailleurs de

tablettes d’appui pour soutenir les piéces longues.

» Lisez attentivement les instructions et consignes de
sécurité jointes au support de travail. Le non-respect
des instructions et consignes de sécurité peut entrainer
un choc électrique, un incendie et/ou de graves bles-
sures.

» Montez correctement le support de travail avant d’ins-
taller Poutil électroportatif. Un montage exact est pri-
mordial pour disposer d’une bonne stabilité.

- Installez l'outil électroportatif dans sa position de trans-
port sur le support de travail.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Evitez de travailler sans prendre de mesures limitant les
émissions de poussiere.

L utilisation d’'un dispositif d’aspiration approprié ou d’'un
boitier collecteur de poussiére/sac a poussiére permet de
réduire les émissions de poussiere. Veillez a bien aérer le
poste de travail. Portez systématiquement un masque anti-
poussiére. En cas d'utilisation d’'un boitier collecteur de
poussiére, videz-le a temps et nettoyez régulierement 'élé-
ment filtrant pour garantir une aspiration optimale des pous-
sieres.

En cas d'utilisation d’un aspirateur, veillez a ce qu'il respecte
les critéres énumérés ci-dessous. Respectez la réglementa-
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tion en vigueur dans votre pays concernant les matériaux a

poncer ou polir.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Critéres a satisfaire par aspirateur

Diamétre nominal recommandé mm 28
pour le flexible

Dépression requise”’ mbar >140
hPa > 140

Débit d’air requis” I/s >23
m*/h > 82,8

Efficacité de filtration recomman- Classe de filtra-
dée tion M®

A) Puissance au niveau du raccord d’aspiration de I'outil électro-
portatif

B) Selonlanorme CEI/EN 60335-2-69

Observez les indications figurant dans la notice de I'aspira-

teur. Cessez d'utiliser I'aspirateur en cas de dégradation des

performances de filtration. Trouvez et supprimez la cause.

L'aspiration des poussiéres/des copeaux peut étre bloquée

par de la poussiére, des copeaux ou des fragments de piéce.

- Arrétez l'outil électroportatif et débranchez le cable d'ali-
mentation de la prise secteur.

- Attendez I'arrét total de la lame de scie.

- Déterminez la cause du blocage et éliminez-la.

Aspiration avec sac a poussiéres (voir figure C)

Pour recueillir facilement les copeaux, utilisez le sac a pous-

siéres (1) fourni.

- Positionnez le sac a poussiéres (1) sur I'éjecteur de co-
peaux (31).

Pendant le sciage, le sac a poussiéres ne doit jamais entrer

en contact avec les parties mobiles de la scie.

Videz le sac a poussieres a temps.

» Controlez et nettoyez le sac a poussiéres apreés
chaque utilisation.

» Pour écarter tout risque d’incendie, retirez le sac a
poussiéres lorsque vous sciez de Paluminium.

Aspiration au moyen d’un aspirateur

Pour une aspiration plus efficace, il est également possible

de raccorder a I'éjecteur de copeaux (31) un tuyau d’aspira-

teur (@ 36 mm).

- Raccordez le tuyau d’aspirateur a I'éjecteur de copeaux
(31).

L'aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a scier.

Pour l'aspiration de poussiéres particulierement nocives,

cancérigénes ou seches, utilisez un aspirateur spécial.

Changement de la lame de scie (voir figure
D1-D3)
» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant

d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.
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» Portez toujours des gants de protection pour monter
lalame de scie. En touchant la lame de scie, vous risquez
de vous blesser.

N'utilisez que des lames de scie dont la vitesse de rotation

maximale admissible est supérieure au régime a vide de

votre outil électroportatif.

N'utilisez que des lames de scie conformes aux caractéris-

tiques techniques indiquées dans la présente notice d'utili-

sation, qui ont été controlées selon la norme EN 847-1 et qui
disposent du marquage correspondant.

N'utilisez que des lames de scie recommandées par le fabri-

cant de cet outil électroportatif et adaptées au type de maté-

riau a découper, de fagon a éviter toute surchauffe des dents
de scie.

Retrait de la lame de scie

- Placez l'outil électroportatif dans la position de travail.

- Basculez le capot de protection a mouvement
pendulaire (9) vers l'arriére et maintenez-le dans cette
position.

- Tournez la vis a six pans creux (39) avec la clé male pour
vis a six pans creux (6 mm) (32) tout en actionnant le blo-
cage de broche (28) jusqu’a ce qu'il s'enclenche.

- Maintenez le blocage de broche (28) enfoncé et tournez
la vis (39) dans le sens horaire (filetage a gauche !).

- Retirez le flasque de serrage (40).

- Retirez lalame de scie (41).

- Faites redescendre lentement le capot de protection.

Mise en place de la lame de scie

» Lors du montage, assurez-vous que le sens de coupe
des dents (sens de la fleche sur la lame de scie) coin-
cide avec le sens de la fleche du capot de protection !

Sinécessaire, nettoyez préalablement toutes les piéces a

monter.

- Basculez le capot de protection @ mouvement
pendulaire (9) vers l'arriére et maintenez-le dans cette
position.

- Placez la nouvelle lame de scie sur le flasque de serrage
intérieur (42).

- Montez le flasque de serrage (40) et la vis a six pans
creux (39). Appuyez sur le blocage de broche (28) jus-
qu'ace qu'il s’enclenche et serrez la vis a six pans creux
dans le sens antihoraire.

- Faites redescendre lentement le capot de protection.

Utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

Sécurité de transport (voir figure E)

La sécurité de transport (34) facilite le maniement de l'outil
électroportatif lors du transport vers différents lieux d'utili-
sation.
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Débloquez I'outil électroportatif (position travail)

- Poussez la poignée (4) du bras d’outil légerement vers le
bas afin de détendre la sécurité de transport (34).

- Tirez la sécurité de transport (34) complétement vers
I'extérieur.

- Déplacez le bras de l'outil lentement vers le haut.

Bloquez P'outil électroportatif (position de transport)

- Pour bloguer la table de sciage (12), serrez la poignée de
blocage (15).

- Basculez le bras d’outil vers le bas avec la poignée (4) jus-

qu'a ce que la sécurité de transport (34) puisse étre en-
foncée complétement.
Le bras d’outil se trouve alors correctement bloqué pour le
transport.

Préparation du travail

Pour pouvoir réaliser des coupes précises, il est nécessaire
apres une utilisation intensive de contréler et, le cas
échéant, de corriger les réglages de base de l'outil électro-
portatif.

Pour ce faire, il faut de I'expérience et des outils spéciaux.

Il est conseillé de confier ce travail a un centre de service
aprés-vente Bosch agréé. Il effectuera ce travail rapidement
et de fagon fiable.

Rallongement de la table de sciage (voir figure F)

Les piéces longues doivent étre soutenues par des cales ou
autre au niveau de leur extrémité libre.

La table de sciage peut pour cela étre rallongée vers la
gauche ou vers la droite a I'aide des rallonges (21).

- Desserrez la vis de blocage (13).

- Tirez vers I'extérieur la rallonge (21) jusqu’a la longueur
souhaitée.

- Pour bloquer larallonge de la table de sciage, resserrez la
vis de blocage (13).

Déplacement de la butée réglable (voir figure G)

Pour effectuer des coupes biaises dans un plan vertical, il

faut décaler la butée réglable (23).

- Desserrez la vis papillon (43).

- Tirez labutée réglable (23) a fond vers I'extérieur.

- Resserrez la vis papillon (43).

Apres avoir effectué des coupes biaises, replacez la butée

réglable (23) dans sa position initiale (desserrez la vis pa-

pillon (43) ; déplacez la butée réglable (23) a fond vers I'in-

térieur ; resserrez la vis papillon).

Fixation de la piéce (voir figure H)

Pour travailler en toute sécurité, prenez soin de toujours

bien serrer la piéce.

N'utilisez pas I'outil électroportatif pour trongonner des

piéces qui sont trop petites pour étre serrées correctement.

- Pressez fermement la piéce contre les butées (11) et
(23).

- Introduisez le serre-joint (22) fourni dans I'un des alé-
sages prévus (35).

- Desserrez la vis papillon (44) et ajustez le serre-joint pour
qu'il maintienne bien la piéce. Resserrez la vis papillon.

- Bloquez la piece en serrant fermement la tige filetée (45).

Retrait d’une piéce

- Pour desserrer le serre-joint, tournez la tige filetée (45)
dans le sens antihoraire.

Réglage d’angles d’onglet (dans le plan
horizontal)

Réglage d’angles d’onglet standard (dans le plan
horizontal) (voir figure I)

Pour permettre le réglage rapide et précis des angles

d'onglet horizontaux les plus fréquemment utilisés des
encoches sont pratiquées sur la table de sciage :

Vers la gauche Vers la droite

0°

45°;30°;22,5%;15° 15°;22,5°; 30°; 45°

- Desserrez le bouton de blocage (15) (au cas ot celui-ci
serait serré).

- Tirez le levier (16) et tournez la table de sciage (12) vers
la droite ou vers la gauche jusqu’a I'encoche souhaitée.

- Relachez le levier. Le levier doit s’encliqueter de maniére
perceptible dans I'encoche.

- Resserrez le bouton de blocage (15).

Réglage d’angles d’onglet quelconques (coupes dans

plan horizontal)

Il est possible de régler dans le plan horizontal des angles

d’'onglet de 47° (c6té gauche) a 47° (coté droit).

- Desserrez la poignée de blocage (15) (au cas ou elle se-
rait serrée).

- Appuyez sur le levier (16), tournez la table de sciage (12)
vers la gauche ou vers la droite en agissant sur la poignée
de blocage et réglez I'angle d’onglet souhaité a I'aide de
I'indicateur d'angle (17).

- Resserrez la poignée de blocage (15).

Réglage d’angles d’inclinaison pour coupes
biaises

Il est possible de régler des angles d’inclinaison de 45° (coté
gauche) a 0° (coté droit).

La table de sciage comporte des positions indexées permet-

tant de sélectionner rapidement et avec précision les angles
d’inclinaison les plus souvent utilisés (0°et 45°).

Réglage d’angles d’inclinaison quelconques (pour coupes

biaises) (voir figure J)

- Tirezlabutée réglable (23) a fond vers I'extérieur.

- Desserrez le levier de serrage (33).

- Enagissant sur la poignée (4), basculez le bras d’outil jus-
qu'a ce que I'indicateur d’angle (25) indique I'angle d'in-
clinaison souhaité.

- Maintenez le bras d’outil dans cette position et resserrez
le levier de serrage (33).
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Mise en marche

» Tenez compte de la tension secteur ! La tension du sec-
teur doit correspondre aux indications se trouvant sur la
plaque signalétique de 'outil électroportatif.

Mise en marche (voir figure K)

- Pour mettre en marche |'outil électroportatif, poussez
d’abord le verrouillage d’enclenchement (5) vers le mi-
lieu et appuyez ensuite sur I'interrupteur Marche/Arrét
(29) et maintenez-le appuyé.

Remarque : Pour des raisons de sécurité, il n’est pas pos-

sible de verrouiller I'interrupteur Marche/Arrét (29), il faut le

maintenir actionné pendant tout le travail de sciage.

Arrét

- Pour arréter I'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
Marche/Arrét (29).

Sciage

Indications générales pour le sciage

» Toujours bien serrer le bouton de blocage (15) et le le-
vier de serrage (33) avant le sciage. La lame de scie
risque sinon de rester coincée dans la piéce.

» Quel que soit le type de coupe a effectuer, assurez-
vous d’abord que la lame de scie ne peut en aucun cas
toucher la butée réglable, les serre-joints ou d’autres
piéces de l'outil électroportatif. Enlevez si nécessaire
les butées auxiliaires qui génent ou modifiez leur posi-
tion.

Protégez lalame de scie contre les chocs et les coups. N'ex-

posez pas la lame de scie a une pression latérale.

Ne sciez que les matériaux pour lesquels la scie est congue

(voir la section Utilisation conforme).

Ne travaillez pas des piéces déformées. Le coté de la piece

qui va étre appliqué contre la butée réglable doit toujours

étre droit.

Les piéces longues et lourdes doivent étre soutenues par des

cales ou autre au niveau de leur extrémité libre.

Assurez-vous que le capot de protection a mouvement pen-

dulaire fonctionne correctement et qu'il puisse bouger libre-

ment. Quand le bras d’outil est déplacé vers le bas, le capot
de protection a mouvement pendulaire doit s’ouvrir. Quand
le bras de l'outil est guidé vers le haut, le capot de protection
amouvement pendulaire doit se refermer au-dessus de la
lame et se bloquer dans la position supérieure du bras de
loutil.

Position de l'utilisateur (voir figure L)

» Ne vous placez jamais devant P'outil électroportatif
dans le prolongement de la lame mais toujours de c6-
té. Vous ne risquez ainsi pas d'étre blessé en cas de re-
bond intempestif.

- Maintenez les mains, doigts ou bras éloignés de la lame
de scie en rotation.

- Ne croisez pas vos bras devant le bras d’outil.
Sciage
- Serrez la piece comme 'exigent ses dimensions.
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- Ajustez 'angle d’onglet et/ou 'angle d’inclinaison souhai-
té(s).
Pour effectuer des coupes d’'onglets horizontales vers la
droite, vous devez tirer la butée longitudinale (10) a fond
vers 'extérieur ou la retirer complétement.

- Mettez 'outil électroportatif en marche.

- Araide de la poignée (4), déplacez lentement le bras
d’outil vers le bas.

- Sciez la piéce avec une avance réguliere.

- Arrétez l'outil électroportatif et attendez I'arrét complet
de lalame de scie (41).

- Déplacez le bras d’outil lentement vers le haut.

Instructions d’utilisation

Marquage de la ligne de coupe (voir figure M)
Un faisceau laser matérialise la ligne de coupe sur la piéce.
Ceci vous permet de positionner la piéce avec précision sans
devoir ouvrir le capot de protection pendulaire.
- Pour activer le faisceau laser, actionnez
Iinterrupteur (30).
- Orientez la piéce de fagon a ce que votre marquage soit
aligné avec le bord droit de la ligne laser.
Remarque : Assurez-vous avant chaque découpe que la
ligne de coupe est correctement matérialisée par le faisceau
laser. Le faisceau laser risque en effet de se déplacer
quelque peu suite par ex. aux vibrations générées lors d’une
utilisation intensive.

Dimensions de piéce maximales admissibles
Dimensions maximales des piéces :

Angle d’onglet  Angle d’inclinai- Hauteur x Largeur
(coupes dans plan  son (coupes [mm]
horizontal) biaises dans plan
vertical)
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (vers la 0° 60x80
gauche/vers la
droite)
45° (versla 45° 43x80
gauche)
45° (vers la droite) 45° 35x80

Dimensions minimales des piéces (= toutes les piéces qui
peuvent étre serrées au moyen du serre-joint (22) fourni, a
gauche ou a droite de la lame) : 145 x 50 mm (longueur x lar-
geur)

Profondeur de coupe maximale (0°/0°) : 60 mm

Sciage de piéces a laméme longueur (voir figure N)

Pour scier facilement des piéces a la méme longueur, il est

recommandé d'utiliser la butée longitudinale (10).

- Desserrez la vis de serrage (46) et déplacez la butée lon-
gitudinale (10) dans le rail de guidage (37) jusqu’a obte-
nir la longueur souhaitée.

- Resserrez lavis de serrage (46).
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Pieces longues :

- Desserrez la vis papillon (36) et tirez le rail de guidage
(37) jusqu’en butée vers I'extérieur.

- Resserrez la vis papillon (36).

- Réglez la butée longitudinale (10) a la longueur souhai-
tée.

Sciage sans butée longitudinale :

- Desserrez lavis de serrage (46) et déplacez la butée lon-
gitudinale (10) dans le rail de guidage (37) jusqu’en bu-
tée vers 'extérieur.

- Tournez la butée longitudinale de 90° de fagon a ce qu’elle
soit alignée avec la butée fixe (11).

- Resserrez lavis de serrage (46).

Piéces spéciales

Une attention particuliére doit étre portée aux piéces incur-
vées ou rondes. Il est indispensable de bien les fixer pour
qu’elles ne glissent pas. Le long de la ligne de coupe, il ne
doit apparaitre aucun espace entre la piéce, la butée et la
table de sciage.

Confectionnez si nécessaire des fixations spéciales.

Remplacement des pare-éclats (voir figure 0)

Le pare-éclats (14) peut s’user aprés une utilisation prolon-

gée de l'outil électroportatif.

Remplacez le pare-éclats quand il est défectueux.

- Placez l'outil électroportatif dans la position de travail.

- Dévissez les vis (47) avec un tournevis cruciforme et reti-
rez l'ancien pare-éclats (14).

- Insérez le nouveau pare-éclats puis resserrez les vis de
fixation (47).

Les pare-éclats (14) peuvent s’user lors d’une utilisation

prolongée de l'outil électroportatif.

Remplacez les pare-éclats usagés.

- Placez l'outil électroportatif dans la position de travail.

- Dévissez les vis (47) avec un tournevis cruciforme et reti-
rez l'ancien pare-éclats (14).

- Insérez le nouveau pare-éclats puis resserrez les vis de
fixation (47).

Travailler les liteaux profilés
Il est possible de découper les profilés de deux fagons :
Positionnement  Plinthe Corniche

de la piéce
- positionnée
contre la butée i f .
- placée aplat sur
latable
Apreés avoir réglé un angle (angle d'onglet et/ou angle d'incli-

naison), effectuez toujours d'abord un essai sur une chute
de bois.

Controle et correction des réglages de base

Pour pouvoir réaliser des coupes précises, il est nécessaire
aprés une utilisation intensive de controler et, le cas
échéant, de corriger les réglages de base de l'outil électro-
portatif.

Pour ce faire, il faut de I'expérience et des outils spéciaux.

Il est conseillé de confier ce travail a un centre de service
apres-vente Bosch agréé. Il effectuera ce travail rapidement
et de fagon fiable.

Ajustage de la butée réglable

- Placez I'outil électroportatif dans la position de transport.

- Tournez la table de sciage (12) jusqu’a I'encoche 0°. Le
levier (16) doit s’encliqueter de maniére perceptible dans
I'encoche.

- Tirezlabutée (23) a fond vers I'extérieur.

Controle (voir figure P1)

- Réglez un rapporteur d’angle sur 90° et positionnez-le
bien a plat contre la lame de scie (41) entre la butée ré-
glable (11) et lalame de scie sur la table de sciage (12).

La branche du rapporteur doit affleurer avec la butée ré-

glable sur toute sa longueur.

Réglage (voir figure P2)

- Desserrez toutes les vis a six pans creux (48) a l'aide de la
clé male pour vis a six pans fournie (32).

- Tournez la butée réglable (11) jusqu’a ce que le rappor-
teur affleure sur toute la longueur.

- Resserrez les vis.

Alignement de P'indicateur d’angle (angles d’onglet) (voir

figure Q)

- Placez l'outil électroportatif dans la position de travail.

- Tournez la table de sciage (12) jusqu’a I'encoche 0°. Le
levier (16) doit s’encliqueter de maniére perceptible dans
I'encoche.

Controle

Lindicateur d’angle (17) et le marquage 0° de I'échelle gra-

duée (18) doivent étre alignés.

Réglage

- Desserrez la vis (49) a 'aide d’un tournevis cruciforme et
alignez I'indicateur d’angle avec le marquage 0°.

- Resserrezlavis.

Transport (voir figure R)

Avant de transporter l'outil électroportatif, procédez comme

suit :

- Placez I'outil électroportatif dans la position de transport.

- Enlevez tous les accessoires qui ne peuvent pas étre fixés
fermement sur l'outil électroportatif et qui risquent donc
de tomber.
Transportez, si possible, les lames de scie encore inutili-
sées dans un conteneur fermé.

- Portez I'outil électroportatif par la poignée de transport
(3) ou par les poignées encastrées (20) placées de
chaque coté de la table.
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» Pour transporter I'outil électroportatif, ne le saisissez
jamais au niveau des dispositifs de protection mais
uniquement au niveau des dispositifs de transport.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Toujours tenir propres Poutil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Le capot de protection pendulaire (9) doit toujours pouvoir

bouger librement et se fermer de lui-méme. Veillez pour cela

ace que 'espace autour du capot de protection a mouve-
ment pendulaire reste propre.

Aprés chaque opération de travail, enlevez les poussieres et

les copeaux a I'aide d’un pinceau ou en soufflant avec de I'air

comprimé.

Nettoyez régulierement le galet coulissant (26).

Nettoyage de la lentille laser (voir figure S)

- Basculez le capot de protection a mouvement
pendulaire (9) vers l'arriére et maintenez-le dans cette
position.

- Desserrez la vis moletée (50) du cache de protection du
laser (7).

- Tirez vers l'avant le cache transparent de la lentille laser
(51) hors du cache de protection du laser et enlevez les
salissures avec un chiffon doux sec.

- Réinsérez le cache transparent (51) jusqu’en butée dans
le cache de protection du laser (7) et resserrez la vis mo-
letée (50).

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

France

Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

Vous trouverez le lien vers les conditions de garantie et les
adresses du service aprés-vente a la derniére page.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
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Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménagéres !

Seulement pour les pays de 'UE :

Les appareils ou outils électriques et électroniques devenus
hors d’usage doivent étre mis de coté séparément et élimi-
nés de facon respectueuse pour I'environnement. Utilisez les
systémes de collecte indiqués. Une mise au rebut incorrecte
peut étre néfaste pour 'environnement et la santé en raison
des substances dangereuses pouvant étre présentes dans
les déchets d’équipements électriques et électroniques.

Valable uniquement pour la France :

A DEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

°“K

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil

et ses accessoires
se recyclent

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Advertencias de peligro generales para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fle pellgro, las |nstrucc|o.n.es, [as
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.
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Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiimedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafiados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento a lo que hace y emplee sentido comtin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. El riesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerlay al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aun accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes

de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer en la
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los tiles limpios y afilados. Los Utiles man-

tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los tti-

les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
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do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empuiaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad para sierras de
ingletes

» Las sierras para cortar ingletes se han previsto para
cortar madera o productos semejantes y no se pueden
utilizar para el corte abrasivo de materiales metalicos
tales como barras, varillas, tornillos, etc. El polvo abra-
sivo provoca el atascamiento de piezas moviles tales co-
mo la caperuza protectora inferior. Las chispas del corte
abrasivo queman la caperuza protectora inferior, la placa
y otras piezas de plastico.

» Enlo posible, fije la pieza de trabajo con abrazaderas.
En caso de sujetar la pieza de trabajo con la mano,
mantenga siempre su mano alejada al menos 100 mm
de cada lado de la hoja de sierra. No utilice esta sierra
para cortar piezas, que son muy pequenas para fijarlas
en forma segura o sujetarlas con la mano. Si coloca su
mano demasiado cerca de la hoja de sierra, existe un ele-
vado riesgo de lesion por el contacto con la misma.

» Lapieza de trabajo debe quedar inmovilizada ya sea
con abrazaderas o por el apriete contra el tope y la
mesa. No desplace la pieza de trabajo hacia la hoja de
sierray no corte nunca "a manos libres". Las piezas de
trabajo sueltas o moviles pueden salir disparadas a gran
velocidad y causar lesiones.

» Nunca cruce su mano a través de la linea de corte pre-
vista, ni delante ni detras de la hoja de sierra. El apoyo
de la pieza de trabajo "a manos cruzadas", es decir, soste-
ner la pieza de trabajo a la derecha de la hoja de sierra
con la mano izquierda o viceversa, es muy peligroso.

» Mientras la hoja de sierra esté girando, no acerque
ninguna de las manos detras del tope a menos de
100 mm de cualquier lado de la hoja de sierra, para re-
mover retazos de madera o por cualquier otra razon.
Posiblemente la proximidad de la hoja de sierra giratoria a
su mano no es evidente y, por ello, puede lastimarse se-
riamente.

» Examine la pieza de trabajo antes de realizar el corte.
Sila pieza de trabajo esta doblada o deformada, fijela
con el lado curvado exterior hacia el tope. Asegtrese
siempre, que a lo largo de la linea de corte no exista un
intersticio entre la pieza de trabajo, el tope y la mesa.

>

>
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Las piezas de trabajo dobladas o deformadas se pueden
retorcer o dislocar y causar un atascamiento de la hoja de
sierra giratoria durante el corte. No deben haber clavos u
otros objetos extrafios en la pieza de trabajo.

No use la sierra antes que la mesa esté libre de herra-
mientas, desperdicios de madera, etc., con excepcion
de la pieza de trabajo. Los desperdicios pequefos, las
piezas de madera sueltas u otros objetos que entren en
contacto con la hoja giratoria pueden salir lanzados con
una alta velocidad.

Corte solamente una pieza de trabajo a la vez. Las mul-
tiples piezas de trabajo apiladas no se dejan fijar o sujetar
adecuadamente y pueden atascar la hoja de sierra o dislo-
carse durante el corte.

Aseglirese que la sierra para cortar ingletes esté mon-
tada o emplazada sobre una superficie de trabajo pla-
nay firme antes de su uso. Una superficie de trabajo
planay firme reduce el peligro de la inestabilidad latente
de la sierra oscilante para cortar ingletes.

Planifique su trabajo. Cada vez que modifique la incli-
nacion de la hoja de sierra o el angulo de inglete, ase-
gurese que el tope regulable esté correctamente ajus-
tado y sujete la pieza de trabajo sin entrar en contacto
con hoja de sierra o el sistema protector. Sin conectar
la herramienta y sin pieza de trabajo sobre la mesa, simu-
lar un movimiento de corte completo de la hoja de sierra
para asegurarse que no existen impedimentos o peligros
de cortar el tope.

En el caso de una pieza de trabajo mas ancha o larga
que la superficie de la mesa, prevea un apoyo adecua-
do como por ejemplo prolongaciones de mesa, caba-
lletes para aserrar, etc. Las piezas de trabajo mas largas
o anchas que la mesa de la sierra oscilante para cortar in-
gletes pueden inclinarse, si no estan adecuadamente apo-
yadas. Si se inclina un pedazo de madera cortado o la pie-
za de trabajo, pueden elevar la caperuza protectora infe-
rior o ser lanzados por la hoja de sierra giratoria.

No solicite la ayuda de otra persona como sustituto de
una prolongacién de mesa o un apoyo adicional. Un
apoyo inestable de la pieza de trabajo puede causar el
atascamiento de la hoja de sierra o el desplazamiento de
la pieza de trabajo durante el corte, tirandolo a usted asi
como también al ayudante hacia la hoja de sierra girato-
ria.

En ningtin caso se debe empujar o presionar la pieza
cortada contra la hoja de sierra giratoria. Si hay poco
espacio, p. €j. al usar topes longitudinales, la pieza corta-
da puede atascarse contra la hoja de sierra y salir lanzada
violentamente.

Utilice siempre una abrazadera o un dispositivo ade-
cuado para sujetar correctamente los materiales re-
dondos como barras o tubos. Las barras tienden a rodar
durante el corte, por cuyo motivo se puede "agarrotar" la
hojay asi tirar la pieza de trabajo con su mano hacia la ho-
jadesierra.

Deje que la hoja alcance el pleno niimero de revolucio-
nes antes de comenzar con el corte de la pieza de tra-
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bajo. Esto reduce el peligro del lanzamiento de la pieza de
trabajo.

» En el caso de un atascamiento de la pieza de trabajo o
de la hoja, desconecte la sierra para cortar ingletes.
Espere, hasta que se detengan todas las piezas movi-
les y saque el enchufe de la red y/o el acumulador. A
continuacion, retire el material atascado. Si continta
aserrando con la pieza de trabajo atascada, puede causar
una pérdida de control o un dafio a la sierra oscilante para
cortar ingletes.

» Una vez finalizado el corte, suelte el interruptor, man-
tenga abajo el cabezal de la sierra y espere hasta la de-
tencion de la hoja antes de retirar la pieza cortada. Es
muy peligroso llevar la mano a las cercanias de la hoja atin
en movimiento hasta la parada.

» Sujete firmemente la empunadura al realizar un corte
incompleto o al soltar el interruptor, antes que el ca-
bezal de la sierra haya alcanzado completamente su
posicion inferior. El efecto de frenado de la sierra puede
tirar el cabezal de la sierra repentinamente hacia abajo,
causando asf un peligro de lesion.

» No suelte la empuiadura cuando el cabezal de la sie-
rra haya alcanzado la posicion inferior. Devuelva
siempre el cabezal de la sierra a la posicion superior
manualmente. Si el cabezal de la sierra se mueve sin
control, puede conducir a un riesgo de lesiones.

» Mantenga limpio su puesto de trabajo. Las mezclas de
materiales son particularmente peligrosas. El polvo de
metal ligero puede arder o explotar.

» No use hojas de sierra melladas, fisuradas, deforma-
das, ni daiadas. Las hojas de sierra con dientes mella-
dos o incorrectamente triscados producen una ranura
de corte demasiado estrecha, lo que provoca una fric-
cion excesiva y el atasco de la hoja de sierra o el retro-
ceso brusco de la pieza de trabajo.

» No use hojas de sierra de acero rapido de alta aleacion
(acero HSS). Las hojas de sierra de este tipo pueden
romperse facilmente.

» Utilice siempre hojas de sierra con agujeros de eje del
tamaiio y la forma correctos (de diamante/redondas).
Las hojas de sierra que no coincidan con el mecanismo de
montaje de la sierra se descentraran y provocaran una
pérdida del control.

» Nunca intente retirar restos de material, virutas, o co-
sas similares del area de corte con la herramienta
eléctrica en funcionamiento. Antes de desconectar la
herramienta eléctrica gire primeramente el brazo de la
herramienta a la posicion de reposo.

» Después de trabajar con la hoja de sierra, espere a que
ésta se haya enfriado antes de tocarla. La hoja de sierra
puede llegar a ponerse muy caliente al trabajar.

» Este aparato no esta previsto para la utilizacion por
personas (inclusive nifios) con limitadas capacidades
fisicas, sensoriales o intelectuales o con falta de expe-
riencia y conocimientos, a menos que sean supervisa-
dos por una persona responsable de su seguridad o

hayan sido instruidos por la misma en la utilizacion del
aparato.

» Los niios deben ser supervisados para asegurarse de
que no usen el aparato como un juguete.

» La herramienta eléctrica se suministra con un rétulo
de advertencia laser (ver tabla «Simbologia y su signi-
ficadon).

» Jamas desvirtie las seiales de advertencia de la he-
rramienta eléctrica.

No oriente el rayo laser sobre personas o
animales y no mire hacia el rayo laser direc-
to o reflejado. Debido a ello, puede deslum-
brar personas, causar accidentes o dafar el
0jo.

» Silaradiacion laser incide en el ojo, debe cerrar cons-
cientemente los ojos y mover inmediatamente la cabe-
za fuera del rayo.

» No efectiie modificaciones en el equipamiento del la-
ser.

» No deje que niiios utilicen la herramienta eléctrica sin
vigilancia. Podrian deslumbrar involuntariamente a otras
personas o a si mismo

» Si el texto del rétulo de advertencia laser no esta en su
idioma del pais, entonces ctibralo con la etiqueta
adhesiva adjunta en su idioma del pais antes de la pri-
mera puesta en marcha.

Simbolos

Los simbolos mostrados a continuacion pueden ser de im-
portancia en el uso de la herramienta eléctrica. Es importan-
te que retenga en su memoria estos simbolos y su significa-
do. Lainterpretacion correcta de estos simbolos le ayudara
amanejar mejor, y de forma mas segura, la herramienta
eléctrica.

Simbologia y su significado

Radiacion laser

No mire fijamente al rayo

Producto laser de consumo de clase 2
EN 50689:2021

Mantenga las manos alejadas del area
de corte durante el funcionamiento de
la herramienta eléctrica. Peligro de le-

siones al tocar la hoja de sierra.

Coléquese una mascara contra el pol-

—

Use gafas protectoras.
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Simbologia y su significado
Utilice orejeras. El ruido intenso puede
provocar sordera.

iArea de peligro! Mantenga manos, de-
dos y brazos alejados de esta zona.

D I@lt d Tenga en cuenta las dimensiones de la
A "~ hojade sierra (diametro de la hoja de sie-

rraD, diametro de taladro d). El diametro
de taladro d debe ajustar sin holgura en
el husillo portadtiles. En caso de que sea
necesaria la utilizacion de reductores,
preste atencion a que las dimensiones
del reductor sean las adecuadas para el
grosor de la hoja base y el didmetro de ta-
ladro de la hoja de sierra, asi como para
el didametro del husillo portadtiles. Utilice
en lo posible los reductores suministra-
dos con la hoja de sierra.

El didmetro de la hoja de sierra D debe
corresponder a la indicacion del simbolo.

Véase también "Dimensiones de las hojas
de sierra adecuadas" en el capitulo "Da-
tos técnicos".

En el caso de aserrar angulos de inglete
verticales, el riel de tope regulable se de-
be tirar hacia afuera o retirar completa-
mente.

No transporte la herramienta eléctrica
agarrandola por la empufadura del brazo
de la herramienta.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.
Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido proyectada para realizar es-
tacionariamente cortes rectilineos, a lo largo y alo ancho, en
maderas duras y blandas, asi como en tableros aglomerados
de maderay tableros de fibra. En ello, es posible ajustar an-
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gulos de inglete horizontales de -47° hasta +47° asi como
angulos de inglete verticales de 0° hasta +45°.

Empleando las hojas de sierra correspondientes es posible
serrar también perfiles de aluminio y plastico.

Este producto es un producto laser de consumo conforme a
lanorma EN 50689.

Componentes representados

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Saco para polvo

(2) Cubierta protectora

3) Empufadura de transporte
(4) Empufadura

(5) Bloqueo de conexion para interruptor de cone-
xion/desconexion

(6) Senal de aviso laser

(7 Tapa de proteccion del laser

(8) Abertura de salida del rayo laser

9) Cubierta protectora pendular

(10)  Tope longitudinal

(11)  Regletatope

(12)  Mesade corte

(13)  Tornillo de fijacion del estribo de prolongacion
(14)  Placadeinsercion

(15)  Mango de blogueo para angulos de inglete discre-
cionales (horizontal)

(16)  Palanca para ajuste de angulos de inglete estandar
(horizontal)

(17)  Indicador de angulos de inglete (horizontales)
(18)  Escala para angulo de inglete (horizontal)
(19)  Taladros de sujecion

(20) Cavidades

(21)  Estribo de prolongacion

(22)  Tornillo de apriete

(23)  Riel de tope ajustable

(24)  Escala paraangulos de inglete (vertical)
(25)  Indicador de angulos (vertical)

(26)  Rodillo de deslizamiento

(27)  Proteccion contra virutas

(28)  Bloqueo del husillo

(29) Interruptor de conexion/desconexion

(30) Interruptor de conexion/desconexion para laser
(marca de linea de corte)

(31)  Expulsor de virutas
(32)  Llave macho hexagonal

(33)  Palancade enclavamiento para angulos de inglete
discrecionales (vertical)

(34)  Seguro paratransporte
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(35)  Taladros para tornillos de apriete

(36)  Tornillo de mariposa para fijar el riel de guia del to-
pe longitudinal

(37)  Riel de guia del tope longitudinal
(38)  Tornillo de seguridad del estribo de prolongacion

(39)  Tornillo con hexagono interior para sujecion de la
hoja de sierra

(40)  Bridade apriete
(41) Hojadesierra
(42)  Bridade apriete interior

(43)  Tornillo de mariposa para fijar el rail de tope ajus-
table

(44)  Tornillo de mariposa para adaptar la altura de la
varilla roscada

(45)  Barraroscada

(46)  Tornillo de sujecion del tope longitudinal
(47)  Tornillos de placa de insercion

(48)  Tornillo con hexagono interior del riel de tope
(49)  Tornillo de indicador de angulos (horizontal)

(50)  Tornillo moleteado de la tapa de proteccion del la-
ser

(51)  Tapadellente laser

Datos técnicos
Sierra de corte transversal e GCM 216
ingletadora
Numero de articulo 3601 M330..
Potencia absorbida nominal W 1300
Numero de revoluciones en va- min™ 4800
cio
Tipo de laser nm 650
mW <1
Clase de laser 2
Peso” kg 9,1
Clase de proteccion [EN
Medidas que deberan cumplir las hojas de sierra
Didametro de hoja de sierraD mm 216
Grosor de la hoja base mm 1,4-1,8
Max. ancho de corte mm 3,3
Didmetro de taladrado d mm 30

A) Sin cable de conexion de alimentacion

El aparato cumple los requisitos de lanorma IEC 61000-3-11 y esta
sujeto a una conexion condicional. El aparato puede provocar ocasio-
nales fluctuaciones de tension en condiciones de alimentacion desfa-
vorables. Laimpedancia de este aparato se establece como Z,,,,

= 0,35 Q. El usuario debe asegurarse de que el punto de conexion,
con laimpedancia Z,,,, en el que se enchufara el aparato cumple con

max

el requisito de impedancia: Z,,, > Z,,,,. Si se desconoce Z, .., deter-
mine Z,,, en consulta con el proveedor de la red o el servicio de sumi-
nistro.

Las indicaciones son validas para una tension nominal [U] de 230 V.
Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en eje-
cuciones especificas del pais.

Dimensiones admisibles de las piezas de trabajo (maxima/minima):
(ver "Dimensiones admisibles de las piezas de trabajo", Pagina 48)

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a
laaplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion
en www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre el ruido

Valores de emision de ruidos determinados

segln EN 62841-3-9.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: Nivel de presion actstica 96 dB(A);
nivel de potencia actstica 106 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.
jUtilice proteccion para los oidos!

El valor de emisiones de ruidos indicado en estas instruccio-
nes ha sido determinado segtn un procedimiento de medi-
cion normalizado y puede servir como base de comparacion
con otras herramientas eléctricas. También es adecuado pa-
ra estimar provisionalmente la emision de ruidos.

El valor de emisiones de ruidos indicado ha sido determina-
do para las aplicaciones principales de la herramienta eléc-
trica. Por ello, el valor de emisiones de ruidos puede ser di-
ferente sila herramienta eléctrica se utiliza para otras aplica-
ciones, con (tiles diferentes, o si el mantenimiento de la mis-
ma fuese deficiente. Ello puede suponer un aumento drasti-
co de la emision de ruidos durante el tiempo total de trabajo.
Para determinar con exactitud las emisiones de ruidos, es
necesario considerar también aquellos tiempos en los que el
aparato esté desconectado, o bien, esté en funcionamiento,
pero sin ser utilizado realmente. Ello puede suponer una dis-
minucién drastica de las emisiones de ruidos durante el
tiempo total de trabajo.

Montaje

» Evite la puesta en marcha fortuita de la herramienta
eléctrica. Durante el montaje y al manipular en la he-
rramienta eléctrica, ésta no debera estar conectadaa
la alimentacion.

Material que se adjunta

Observe al respecto la representacion del volu-
yd ~ men de suministro al principio de las instruc-
~y ciones de servicio.

Antes de la primera puesta en marcha de la herramienta
eléctrica, cerciorese de que se han suministrado todas las
partes que a continuacion se detallan:

- Sierrade corte transversal e ingletadora con hoja de sie-
rra montada

- Tornillo de apriete (22)
- Introducir la llave macho hexagonal (32)
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- Estribo de prolongacion (21) con tornillo de seguridad
(38) (2x)

- Tope longitudinal (10)

- Saco parapolvo (1)

Indicacion: Compruebe la herramienta eléctrica respecto a

posibles dafos.

Antes de seguir utilizando la herramienta eléctrica debera

controlarse minuciosamente si los dispositivos protectores,

o las partes dafiadas, aun si el dafio fuese leve, funcionan co-

rrecta y reglamentariamente. Verifique si estan danadas las

partes moviles y que puedan moverse libremente, sin atas-

carse. Todas las partes, ademas de estar correctamente

montadas, deberan satisfacer todas las condiciones para

asegurar una operacion correcta.

Los dispositivos protectores y las partes dafiadas deberan

hacerse reparar o sustituir por un taller especializado autori-

zado.

Montaje de componentes
- Saque cuidadosamente del embalaje todas las partes su-
ministradas.

- Retire completamente todo el material de embalaje de la
herramienta eléctrica y de los accesorios suministrados.

Montaje del estribo de prolongacion (ver figura A)

En las piezas de trabajo largas y pesadas, su extremo libre

deberd soportarse convenientemente.

Para ensanchar adicionalmente la mesa de corte puede mon-

tar un estribo de prolongacion tanto a la izquierda como a la

derecha de la herramienta eléctrica.

- Desenrosque el tornillo de seguridad (38) con un destor-
nillador de estrella del estribo de prolongacion.

- Incline la herramienta eléctrica.

- Desplace los estribos de prolongacion (21) en ambos la-
dos de la herramienta eléctrica hasta el tope en los orifi-
cios previstos paraello .

- Como seguro de extraccion, atornille de nuevo el tornillo
de seguridad (38) en el estribo de prolongacion.

Montaje estacionario o transitorio

» Para garantizar un manejo seguro debera trabajarse
con la herramienta eléctrica colocandola sobre una
base de trabajo plana y estable (p. ej. un banco de tra-
bajo).

Montaje sobre una superficie de trabajo (ver figura

B1-B2)

- Sujete la herramienta eléctrica a la superficie de trabajo
con unos tornillos de sujecion adecuados. Para ello se uti-
lizan los agujeros (19).

0

- Sujete los pies de la herramienta eléctrica a la superficie
de trabajo con unos tornillos de apriete convencionales.

Montaje sobre una mesa de trabajo Bosch

Las mesas de trabajo GTA de Bosch soportan perfectamente
la herramienta eléctrica incluso en firmes irregulares, gracias
a sus pies ajustables en altura. Los soportes de la pieza de
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trabajo que integran las mesas de trabajo sirven para apoyar

piezas de trabajo largas.

» Leaintegramente las advertencias de peligro e ins-
trucciones que se adjuntan con la mesa de trabajo. En
caso de no atenerse a las advertencias de peligro e ins-
trucciones, ello puede ocasionar una electrocucion, un in-
cendio y/o lesion grave.

» Ensamble correctamente la mesa de trabajo antes de
montar la herramienta eléctrica. Un ensamble correcto
es primordial para conseguir una buena estabilidad y evi-
tar accidentes.

- Monte la herramienta eléctrica, teniéndola colocada en la
posicién de transporte, sobre la mesa de trabajo.

Aspiracion de polvo y virutas

Evite trabajar sin medidas de reduccion del polvo.

Un dispositivo de aspiracion adecuado o una caja/un depdsi-
to para polvo reduce la exposicion al polvo peligroso para la
salud. Aseglrese de que el puesto de trabajo esté bien venti-
lado. Utilice siempre una proteccion respiratoria adecuada.
Cuando utilice una caja para polvo, vaciela a tiempo y limpie
el elemento filtrante para garantizar una aspiracion de polvo
optima.

Cuando utilice un aspirador, tenga en cuenta los siguientes
requisitos. Tenga en cuenta las normas vigentes en su pais
sobre los materiales que trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Requisitos del aspirador

Didmetro nominal recomendado ~ mm 28
de lamanguera

Presién negativa necesaria” mbar > 140
hPa > 140

Caudal de paso necesario” I/s >23
m*h >82,8

Eficiencia de filtro recomendada Clase de polvo M¥

A) Valor de potencia en la conexion de aspiracion de la herramien-
ta eléctrica

B) ConformealEC/EN 60335-2-69

Siga las instrucciones del aspirador. Interrumpa el trabajo si

disminuye la potencia de aspiracion y elimine la causa.

El conducto de aspiracion de polvo y virutas puede llegar a

obstruirse con polvo, virutas o fragmentos de la pieza de tra-

bajo.

~ Desconecte la herramienta eléctrica y extraiga el enchufe
de red de la toma de corriente.

- Espere, a que se haya detenido completamente la hoja de
sierra.

- Determine y subsane la causa de la obstruccién.

Aspiracion propia (ver figura C)

Para una recogida sencilla de virutas, utilice el saco para pol-

vo (1) incluido en el suministro.

- Coloque el saco colector de polvo (1) en el expulsor de vi-
rutas (31).
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Cuidar que al serrar, el saco colector de polvo no alcance a

tocar nunca las partes moviles del aparato.

Vacie el saco para polvo con suficiente antelacion.

» Controle y limpie el saco para polvo después de cada
uso.

» Para evitar que pueda incendiarse desmonte el saco
para polvo al serrar aluminio.

Aspiracion externa

Para la aspiracion, al expulsor de virutas (31) puede conec-

tar también una manguera de un aspirador (@ 36 mm).

- Conecte la manguera del aspirador con el expulsor de vi-
rutas (31).

El aspirador debe ser adecuado para el material a trabajar.

Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-

cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Sustitucion de la hoja de sierra (ver figura
D1-D3)

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Al montar la hoja de sierra utilice unos guantes de pro-
teccion. Al tocar la hoja de sierra existe peligro de lesio-
nes.

Solamente use hojas de sierra cuyas revoluciones maximas

admisibles sean superiores a las revoluciones en vacio de la

herramienta eléctrica.

Unicamente use hojas de sierra con las caracteristicas indi-

cadas en estas instrucciones de manejo que hayan sido en-

sayadas y vayan marcadas conforme a EN 847-1.

Solamente utilice hojas de sierra recomendadas por el fabri-

cante de esta herramienta eléctrica, adecuadas al material a

trabajar. Esto evita un sobrecalentamiento de los dientes de

lasierraal serrar.

Desmontaje de la hoja de sierra

- Coloque la herramienta eléctrica en la posicion de traba-
jo.

- Gire la caperuza protectora pendular (9) hacia atras y
manténgala en esa posicion.

- Gire el tornillo con hexagono interior (39) con la llave ma-
cho hexagonal (6 mm) (32) y presione simultaneamente
el bloqueo del husillo (28), hasta que encastre.

- Mantenga oprimido el bloqueo del husillo (28) y desen-
rosque el tornillo con hexagono interior (39) en sentido
de giro de las agujas del reloj (jRosca a la izquierda!).

- Retire la brida tensora (40).

- Retire la hoja de sierra (41).

- Guie lentamente hacia abajo la caperuza protectora pen-
dular.

Montaje de la hoja de sierra

» iPreste atencion en el montaje a que el sentido de cor-
te de los dientes (direccion de la flecha en la hoja de
sierra) coincida con la direccion de la flecha que va
marcada en la caperuza protectora!

Sifuese necesario, limpie primero las piezas antes de mon-

tarlas.

- Gire la caperuza protectora pendular (9) hacia atras y
manténgala en esa posicion.

- Coloque la nueva hoja de sierra en la brida tensora
interior (42).

- Coloque la brida tensora (40) y el tornillo con hexagono
interior (39). Presione el bloqueo del husillo (28) hasta
su encastre y apriete el tornillo con hexagono interior con-
tra el sentido de giro de las agujas del reloj.

- Guie lentamente hacia abajo la caperuza protectora pen-
dular.

Operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Seguro para el transporte (ver figura E)

El seguro para el transporte (34) le permite un manejo mas
facil de la herramienta eléctrica al transportarla a diferentes
lugares de aplicacion.

Desenclavamiento del seguro de la herramienta eléctrica

(posicion de trabajo)

- Presione el brazo de la herramienta por la empufadura
(4) ligeramente hacia abajo para liberar el seguro para el
transporte (34).

- Tire totalmente hacia afuera el seguro para el transporte
(34).

- Guie lentamente, hacia arriba, el brazo de la herramienta.

Enclavamiento del seguro de la herramienta eléctrica

(posicion de transporte)

- Parabloguear la mesa de corte (12), apretar el mango de
blogueo (15).

- Vire hacia abajo el brazo de la herramienta por el asidero
(4), hasta que se deje apretar totalmente hacia el interior
el seguro de retencion para el transporte (34).

El brazo de la herramienta queda entonces enclavado de for-

ma segura para el transporte.

Preparativos para el trabajo

Sila herramienta eléctrica ha estado sometida a un uso in-
tenso, deberad verificarse y reajustarse, dado el caso, para
garantizar un corte exacto.

Para ello se requiere cierta experiencia y la correspondiente
herramienta especial.

El servicio técnico Bosch realiza este trabajo rapida y con-
cienzudamente.

Prolongacion de la mesa de corte (ver figuraF)

En las piezas de trabajo largas deberd apoyarse correspon-
dientemente su extremo libre.

La mesa de corte se puede agrandar con la ayuda de los es-
tribos de prolongacion (21), hacia la izquierda y hacia la de-
recha.
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- Suelte el tornillo de fijacion (13).

- Tire el estribo de prolongacion (21) hacia afuera, hasta la
longitud deseada.

- Para lafijacion del estribo de prolongacion, apriete de
nuevo el tornillo de fijacion (13).

Desplazamiento de la regleta tope (ver figura G)

Al aserrar angulos de inglete verticales debe desplazarse la

regleta tope ajustable (23).

- Suelte el tornillo de mariposa (43).

- Tire completamente hacia afuera la regleta tope ajustable
(23).

- Apriete de nuevo firmemente el tornillo de mariposa
(43).

Tras aserrar el angulo de inglete vertical, desplace de nuevo

hacia atras la regleta tope ajustable (23) (soltar el tornillo de

mariposa (43); desplazar la regleta tope (23) totalmente ha-

cia el interior; apretar de nuevo el tornillo de mariposa).

Sujecion de la pieza de trabajo (ver figura H)

Para obtener una seguridad maxima en el trabajo debera su-

jetarse siempre firmemente la pieza.

No sierre piezas tan pequefias que no puedan sujetarse con-

venientemente.

- Presione la pieza de trabajo firmemente contra las regle-
tas topes (11) y (23).

- Introduzca el tornillo de apriete (22) suministrado en uno
de los taladros (35) previstos para el caso.

- Afloje el tornillo de mariposa (44) y adapte la mordaza de
rosca al tamafio de la pieza de trabajo. Apriete nuevamen-
te el tornillo de mariposa.

- Apriete la barra roscada (45) y fije asi la pieza de trabajo.

Desmontaje de la pieza de trabajo

- Parasoltar el tornillo de apriete gire la barra roscada (45)
en sentido antihorario.

Ajuste del angulo de inglete horizontal

Ajuste de los angulos de inglete horizontales estandar
(verfigural)

Para un ajuste rapido y preciso de los angulos de inglete
horizontales de uso frecuente, se han previsto muescas en
la mesa de corte:

izquierda derecha

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- Suelte el mango de blogueo (15), si estaba apretado.

- Tire de la palanca (16) y gire la mesa de corte (12) hasta
la muesca deseada, hacia la izquierda o hacia la derecha.

~ Suelte la palanca. Esta debera enclavar en la muesca de
forma perceptible.

- Apriete de nuevo el mango de bloqueo (15).

Ajuste de los angulos de inglete horizontales
discrecionales

El'dngulo de inglete horizontal se puede ajustar en un rango
de 47° (lado izquierdo) hasta 47° (lado derecho).
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- Suelte el mango de bloqueo (15), si estaba apretado.

- Tire sobre la palanca (16), gire la mesa de aserrar (12)
hacia la izquierda o la derecha con el mango de bloqueo y
con ayuda del indicador de angulos (17) fije el angulo de
inglete horizontal deseado.

- Apriete de nuevo el mango de bloqueo (15).

Ajuste del angulo de inglete vertical

El'angulo de inglete vertical se puede ajustar en un rango de
45° (lado izquierdo) hasta 0° (lado derecho).

Para un ajuste rapido y preciso de los angulos de inglete ver-
ticales frecuentemente utilizados, se han previsto posicio-
nes fijas para los angulos de 0°y 45°.

Ajuste de los angulos de inglete verticales discrecionales

(ver figura J)

- Tire completamente hacia afuera la regleta tope ajustable
(23).

- Suelte laempuiadura perfilada (33).

- Gire el brazo de la herramienta por la empufiadura (4),
hasta que el indicador de angulo (25) indique el angulo
de inglete vertical deseado.

- Mantenga el brazo de la herramienta en esa posicion y
apriete de nuevo la empufadura perfilada (33).

Puesta en marcha

» iObserve la tension de red! La tension de alimentacion
debera coincidir con las indicaciones en la placa de carac-
teristicas de la herramienta eléctrica.

Conexion (ver figura K)

- Parala conexidn de la herramienta eléctrica, desplace
primero el blogueo de conexion (5) hacia el centroy pre-
sione luego el interruptor de conexion/desconexion (29)
y manténgalo oprimido.

Indicacion: Por motivos de seguridad, no se puede bloquear

el interruptor de conexion/desconexion (29), sino debe

mantenerse pulsado permanentemente durante el servicio.

Desconexion
- Paraapagarla, suelte el interruptor de conexion/desco-
nexion (29).

Serrado

Instrucciones generales para serrar

» Apriete siempre firmemente el mango de bloqueo
(15) y la empuiiadura perfilada (33) antes de aserrar.
De lo contrario podria llegar a ladearse la hoja de sierra en
la pieza de trabajo.

» Antes de comenzar a serrar debera cerciorarse prime-
ramente de que la hoja de sierra no pueda tocar en
ningiin momento la regleta tope, los tornillos de aprie-
te, u otros elementos del aparato. Desmonte, si proce-
de, los topes auxiliares o adaptelos de forma adecua-
da.

Proteja la hoja de sierra contra golpes y choques. No ejerza

una presion lateral contra la hoja de sierra.
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Sierra solo materiales cuya utilizacion responda a las dispo-
siciones pertinentes.

No trabaje piezas que estén deformadas. La pieza de trabajo
debera disponer siempre de un canto recto para poder asen-
tarla de forma fiable contra la regleta tope.

En las piezas de trabajo largas y pesadas, su extremo libre
debera soportarse convenientemente.

Cerciorese de que la caperuza protectora pendular funcione
correctamente y que sus piezas puedan moverse libremen-
te. Al conducir hacia abajo el brazo de la herramienta, se de-
be abrir la caperuza protectora pendular. Al conducir hacia
arriba el brazo de la herramienta, se debe cerrar de nuevo la
caperuza protectora pendular sobre la hoja de la sierra'y en-
clavarse en la posicion superior del brazo de la herramienta.

Posicion del operador (ver figuraL)
» No se coloque detras de la herramienta eléctrica, en li-
nea con la hoja de sierra, sino a un lado de la misma.

De esta manera su cuerpo queda protegido en caso de re-
troceder bruscamente la pieza.

- Mantenga alejados de la hoja de sierra en funcionamiento
las manos, dedos y brazos.

- No cruce las manos delante del brazo de la herramienta.

Serrar (caperuzas)

- Sujete la pieza de trabajo considerando sus dimensiones.

- Ajuste el angulo de inglete horizontal y/o vertical desea-
do.
Al aserrar angulos de inglete horizontales hacia la dere-
cha, debe tirar el tope longitudinal (10) totalmente hacia
fuera o retirarlo por completo.

- Conecte la herramienta eléctrica.

- Baje lentamente el brazo de la herramienta con la empu-
fiadura (4).

- Sierre la pieza de trabajo con un avance uniforme.

- Desconecte la herramienta eléctrica y espere a que la ho-
jade sierra (41) se haya detenido por completo.

- Guie lentamente, hacia arriba, el brazo de la herramienta.

Instrucciones para la operacion

Marcado de la linea de corte (ver figura M)

El haz del rayo laser le indica la linea de corte que seguira la

hoja de sierra. Ello permite posicionar exactamente la pieza

de trabajo, sin tener que abrir la caperuza protectora pendu-

lar.

- Conecte paraello el rayo laser con el interruptor (30).

- Oriente el trazo que Ud. ha marcado sobre la pieza con el
borde derecho de la linea del Iaser.

Indicacion: Compruebe ante de serrar, si se indica correcta-

mente la linea de corte. El rayo laser puede llegar a desajus-

tarse tras un uso intenso, p. ej., por las vibraciones produci-

das.

Dimensiones admisibles de las piezas de trabajo
Piezas de trabajo maximas:

Angulodeinglete Angulode inglete Alturaxanchura

horizontal vertical [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123

45° (izquierda/de- 0° 60x 80
recha)

45° (izquierda) 45° 43x80

45° (derecha) 45° 35x80

Tamaiio minimo de las piezas (= todas las piezas de trabajo
que se pueden sujetar con el tornillo de apriete (22) sumi-
nistrado, a laizquierda o a la derecha de la hoja de sierra):
145 x 50 mm (largo x ancho)

Maxima profundidad de corte (0°/0°): 60 mm

Serrado de piezas de trabajo de igual longitud (ver figura

N)

Para un corte facil de piezas de trabajo de igual longitud,

puede usar el tope longitudinal (10) (accesorio).

- Suelte el tornillo de fijacion (46) y desplace el tope longi-
tudinal (10) en el riel de guia (37) a la deseada longitud
de la pieza de trabajo.

- Vuelva a apretar el tornillo de fijacion (46).

Piezas de trabajo mas largas:

- Suelte el tornillo de mariposa (36) y tire el riel de guia
(37) hacia afuera hasta el tope.

- Apriete de nuevo firmemente el tornillo de mariposa
(36).

- Ajuste el tope longitudinal (10) al deseado largo de la pie-
za de trabajo.

Serrado sin tope longitudinal:

- Suelte el tornillo de fijacion (46) y desplace el tope longi-
tudinal (10) en el riel de guia (37) totalmente hacia afue-
ra.

- Gire el tope longitudinal en 90°, de modo que quede enra-
sado con el riel de tope (11).

- Apriete de nuevo el tornillo de fijacion (46).

Piezas de sujecion critica

Al serrar piezas curvadas o cilindricas éstas deberan sujetar-

se con especial cuidado. A lo largo de la linea de corte no de-

bera existir ninguna luz entre la pieza de trabajo, la regleta
tope y la mesa de corte.

Sifuese preciso, deberan emplearse unos soportes especia-

les para sujetar la pieza.

Cambio de las placas de insercion (ver figura 0)

La placa de insercion (14) puede desgastarse con un uso

mas prolongado de la herramienta eléctrica.

Sustituya una placa de insercion defectuosa.

- Coloque la herramienta eléctrica en la posicion de traba-
jo.

- Desenrosque los tornillos (47) con un destornillador de
estrella corriente en el comercio y extraiga la placa de in-
sercion antigua (14).

- Coloque la nueva placa de insercion y enrosque de nuevo
firmemente los tornillos (47).
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Las placas de insercion (14) pueden desgastarse tras un uso

prolongado de la herramienta eléctrica.

Sustituya las placas de insercion si estan defectuosas.

- Coloque la herramienta eléctrica en la posicion de traba-
jo.

- Desenrosque los tornillos (47) con un destornillador de
estrella corriente en el comercio y extraiga la placa de in-
sercion antigua (14).

- Coloque la nueva placa de insercion y enrosque de nuevo
firmemente los tornillos (47).

Corte de listones perfilados

Los listones perfilados pueden cortarse siguiendo dos pro-
cedimientos diferentes:

Posicionamiento Rodapiés

Moldura para te-
de la pieza de tra- chos

=N

- colocada plana
sobre la mesa
de corte

- apoyada contra

laregleta tope
Pruebe el angulo de inglete ajustado (horizontal y/o vertical)
siempre primero en un resto de madera de desperdicio.

Comprobacion y reajuste del ajuste basico

Sila herramienta eléctrica ha estado sometida a un uso in-
tenso, debera verificarse y reajustarse, dado el caso, para
garantizar un corte exacto.

Para ello se requiere cierta experiencia y la correspondiente
herramienta especial.

El servicio técnico Bosch realiza este trabajo rapida y con-
cienzudamente.

Alineacion de la regleta tope

- Coloque la herramienta eléctrica en la posicion de trans-
porte.

- Gire lamesa de cortar (12) hasta la muesca de 0°. La pa-
lanca (16) debe enclavar en la muesca perceptiblemente.

- Tire completamente hacia afuera la regleta tope ajustable
(23).

Comprobacion (ver figura P1)

- Ajuste un calibre de angulos a 90°y coléquelo enrasado
con lahoja de sierra (41) entre la regleta de tope (11) y
la hoja de sierra sobre la mesa de corte (12).

El brazo del calibre de angulos deberd asentar en toda su

longitud contra la regleta tope.

Reajuste (ver figura P2)

- Suelte todos los tornillos con hexagono interior (48) con
lallave macho hexagonal (32) adjunta al suministro.

- Gireelriel de tope (11), hasta que el calibre de angulos
quede enrasado en toda la longitud.
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- Apriete los tornillos.

Alinear el indicador de angulo (horizontal) (ver figura Q)

- Coloque la herramienta eléctrica en la posicion de traba-
jo.

- Gire lamesa de cortar (12) hasta la muesca de 0°. La pa-
lanca (16) debe enclavar en la muesca perceptiblemente.

Control

Elindicador de angulo (17) debe estar en una linea con la

marca de 0 mm de la escala (18).

Reajuste

- Suelte el tornillo (49) con el destornillador de estrellay
ajuste el indicador de angulo a lo largo de la marca de 0°.

- Acontinuacion, apriete el tornillo.

Transporte (ver figura R)

Antes de transportar la herramienta eléctrica debera realizar

los pasos siguientes:

- Coloque la herramienta eléctrica en la posicién de trans-
porte.

- Retire todos los accesorios que no puedan montarse de
forma fija en la herramienta eléctrica.

Procure transportar siempre las hojas de sierra que no
precise en un recipiente cerrado.

- Lleve la herramienta eléctrica por el asa de transporte (3)
o por las concavidades de asidero (20) laterales de la me-
sade corte.

» Para transportar la herramienta eléctrica sujétela ex-
clusivamente por los dispositivos de transporte y ja-
mas por los dispositivos de proteccion.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Siempre mantenga limpias la herramienta eléctricay
las rejillas de ventilacion para trabajar con eficaciay
fiabilidad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexion, entonces

esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

La caperuza protectora pendular(9) debe siempre poder

moverse libremente y cerrarse automaticamente. Por ello,

es necesario mantener limpio siempre el areaen tornoala
caperuza protectora pendular.

Después de cada fase de trabajo, elimine el polvo y las viru-

tas soplando aire comprimido o con un pincel.

Limpie periddicamente el rodillo (26).

Limpieza del lente laser (ver figura S)

- Gire la caperuza protectora pendular (9) hacia atras y
manténgala en esa posicion.
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- Suelte el tornillo moleteado (50) de la tapa de proteccion
del laser (7).

- Tire de la cubierta transparente del lente del laser (51)
hacia adelante para sacarla de la tapa de proteccion del
laser y limpie la suciedad con un pafio seco y suave.

- Vuelvaaintroducir la cubierta (51) en la tapa de protec-
cion del laser (7) hasta el tope y apriete de nuevo el torni-
llo moleteado (50).

Servicio técnico y atencion al cliente
México

Robert Bosch, S. de R.L.de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial,

Toluca - México, RFC: RB0910102QJ9

Tel.: (52) 55 528430-62

Tel.: 8006271286

Espaiia

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

El enlace a nuestras direcciones de servicio y condiciones de
garantia se encuentra en la ltima pagina.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Eliminacion

Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios
y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Sdlo para los paises de la UE:

Los aparatos eléctricos y electronicos que ya no se puedan
utilizar deben recogerse por separado y eliminarse de forma
respetuosa con el medio ambiente. Utilice los sistemas de
recogida indicados. Una eliminacion incorrecta puede ser
perjudicial para el medio ambiente y la salud debido a las
sustancias peligrosas que puedan contener.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucées de seguranca

Indicacdes gerais de adverténcia para
ferramentas elétricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca elétrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracdo de dgua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.
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» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccio. A utilizagdo de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protecgao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocaciao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaformaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma acco descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.
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Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

elétricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, é perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessdrios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Servico
» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de

reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Indicacdes de seguranca para serras de meia-
esquadria

» As serras de meia-esquadria destinam-se ao corte de
produtos de madeira ou semelhantes a madeira e nao
podem ser usadas com discos abrasivos de corte para
cortar material ferroso como barras, varas, hastes,
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etc. O pd abrasivo causa 0 emperramento de pecas
moveis como, p. ex., a protecao inferior. As faiscas
resultantes do corte abrasivo queimam a protegdo
inferior, o entalhe ou outras partes de plastico.

Sempre que possivel, use grampos para segurar a
peca de trabalho. Ao segurar a peca de trabalho com a
mao, mantenha sempre a mao pelo menos 100 mm
afastada de cada lado do disco de serra. Nao utilize
esta serra para cortar pecas que sao demasiado
pequenas para serem presas de forma segura com
grampos ou com a mao. Se a sua mao estiver demasiado
proxima do disco de serra, existe um risco elevado de
ferimentos através do contacto com disco de serra.

A peca de trabalho tem de estar imével e fixa ou ser
pressionada contra o batente e a mesa. Nao empurre a
peca de trabalho para o disco de serra, nem nunca
corte em modo “maos livres”. As pecas de trabalho
soltas ou moveis podem ser projetadas a alta velocidade
e causar ferimentos.

Nunca passe a mao sobre a linha de corte pretendida,
nem atras do disco de serra. Segurar a peca de trabalho
com as “maos cruzadas”, ou seja, segurar a peca de
trabalho a direita do disco de corte com a mao esquerda
ou vice-versa é muito perigoso.

Nunca introduza as maos atras do batente, nem
desrespeite a distancia de seguranca de 100 mm
entre a mao e o disco de serra em rotacao (aplica-se a
ambos os lados do disco de serra, p. ex. para retirar
aparas de madeira). A proximidade entre o disco de
serra em rotacao e a sua mao pode ndo ser tdo percetivel
e pode magoar-se seriamente.

Inspecione a peca de trabalho antes de efetuar o
corte. Se a peca de trabalho estiver arqueada ou
empenada, fixe-a com a face arqueada virada para o
batente. Certifique-se sempre de que nio existe uma
folga entre a peca de trabalho, o batente e a mesa ao
longo da linha de corte. As pecas de trabalho arqueadas
ou empenadas podem virar-se ou emperrar € causar o
bloqueio do disco de corte. A peca de trabalho deve estar
livre de pregos e objetos estranhos.

Utilize a serra s6 depois de a mesa estar livre de
ferramentas, aparas, etc., apenas pode estar a peca
de trabalho em cima da mesa. Pequenos desperdicios,
pecas de madeira soltas ou outros objetos que entrem em
contacto com o disco de serra podem ser projetados a
alta velocidade.

Corte apenas uma peca de trabalho de cada vez. Nao é
possivel fixar ou segurar adequadamente pegas de
trabalho empilhadas e as mesmas podem causar um
blogueio do disco ou deslocar-se durante o corte.
Certifique-se de que a serra de meia-esquadria esta
montada ou colocada sobre uma superficie de
trabalho nivelada e estavel antes de a utilizar. Uma
superficie de trabalho nivelada e estavel reduz o risco de
a serra de meia-esquadria se tornar instavel.

Planeie o seu trabalho. Sempre que alterar a
inclinacdo do disco de serra ou o angulo de meia-
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esquadria, certifique-se de que o batente ajustavel
esta ajustado corretamente para apoiar a peca de
trabalho e de que este nao interfere com o disco ou
com o sistema de protecéo. Sem ligar a ferramenta e
sem peca de trabalho sobre a mesa, mova o disco de
serra simulando um corte completo para assegurar que
ndo ira haver qualquer interferéncia ou perigo de cortar o
batente.

No caso de pecas de trabalho mais largas ou
compridas do que a mesa, providencie um suporte
adequado através de extensdes ou cavaletes, etc. As
pecas de trabalho mais largas ou compridas do que a
mesa da serra de meia-esquadria podem tombar quando
nao estao bem apoiadas. Se a peca cortada ou a peca de
trabalho tombar, ela pode levantar a protegao inferior ou
ser projetada descontroladamente pelo disco de serra.
Nao peca a outra pessoa para servir de extenséo de
mesa ou de suporte adicional. Um suporte instavel para
a peca de trabalho pode bloquear o disco de serra ou o
deslocamento da peca de trabalho durante a operagdo de
corte, fazendo com que o operador e o ajudante sejam
puxados para o disco.

A peca de corte ndo pode em qualquer circunstancia
ser entalada ou pressionada contra o disco de serra
em rotacao. Em caso de pouco espaco, p. ex. ao usar
batentes longitudinais, a pega cortada pode ficar
entalada contra o disco e ser projetada com violéncia.
Utilize sempre um grampo ou um dispositivo de
fixacdo adequado para apoiar adequadamente
material redondo como varas e tubos. As varas tém
tendéncia a rolar durante o corte, fazendo com que o
disco "emperre" e puxe a peca com a sua mao para o
disco.

Deixe que o disco alcance a velocidade plena antes de
comecar a cortar a peca de trabalho. Tal ird reduzir o
risco de projecao da peca de trabalho.

Se a peca de trabalho ou o disco ficarem encravados,
desligue a serra de meia-esquadria. Espere até que
todas as partes moéveis parem e desligue a ficha da
tomada e/ou retire o acumulador. Depois tente
libertar o material encravado. Continuar a serrar com
uma peca de trabalho entalada pode causar perda de
controlo ou danos na serra de meia-esquadria.

Depois de terminar o corte, solte o interruptor,
mantenha a cabeca da serra em baixo e aguarde que o
disco pare antes de retirar a peca cortada. E muito
perigoso colocar a mao préxima do disco a rodar
livremente.

Segure bem o punho ao fazer um corte incompleto ou
ao soltar o interruptor antes de a cabeca da serra
estar completamente na posicao inferior. O efeito de
travagem da serra pode fazer com que a cabeca da serra
seja puxada abruptamente para baixo, causando risco de
ferimentos.

Nao solte o punho quando a cabeca da serra tiver
atingido a posicao inferior. Desloque a cabeca da
serra sempre a mao de volta a posicao superior. Se
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mover a cabega da serra sem controlo, pode originar um
risco de ferimentos.

» Mantenha o local de trabalho limpo. As misturas de
materiais sdo muito perigosas. P6 de metal leve pode
queimar ou explodir.

» Nao utilizar laminas de serra embotadas, rachadas,
empenadas ou danificadas. Liminas de serra com
dentes embotados ou incorretamente alinhados
causam um atrito maior, um contragolpe e emperram
devido a fenda de corte apertada.

» Nao utilizar laminas de serra de aco de alta liga para
trabalhos rapidos (ago HSS). Estes discos de serra
podem quebrar facilmente.

» Utilize sempre discos de serra com furos interiores de

tamanho e forma corretos (diamante versus redondo).

Os discos de serra que nao coincidam com o hardware de
montagem da serra ficam descentrados, causando perda
de controlo.

» Jamais remover residuos de corte, aparas ou objetos
semelhantes da area de corte, enquanto a ferramenta
elétrica estiver a funcionar. Sempre conduzir
primeiramente o braco da ferramenta para a posicao de
repouso e desligar a ferramenta.

» Nao toque no disco de serra apés o trabalho, espere
que este arrefeca. O disco de serra torna-se
extremamente quente durante o trabalho.

» A ferramenta elétrica é fornecida com uma placa de
adverténcia laser (consulte a tabela "Simbolos e seus
significados").

» Jamais permita que as placas de adverténcia na
ferramenta elétrica se tornem irreconheciveis.

Nao apontar o raio laser na direcao de
& pessoas nem de animais e nao olhar para o
raio laser direto ou reflexivo. Desta forma
podera encandear outras pessoas, causar
acidentes ou danificar o olho.
» Se um raio laser acertar no olho, fechar
imediatamente os olhos e desviar a cabeca do raio
laser.

» Nao efetue alteracdes no dispositivo laser.

» Nao deixe que criancas usem a ferramenta elétrica
sem vigilancia. Elas podem encandear sem querer
outras pessoas ou elas mesmas

» Se o texto da placa de adverténcia laser nao estiver no
seu idioma, antes da primeira colocacao em
funcionamento, devera colar o adesivo com o texto de
adverténcia no seu idioma nacional sobre a placa de
adverténcia.

Simbolos

Os seguintes simbolos podem ser importantes para a
utilizacdo da sua ferramenta elétrica. Os simbolos e os seus
significados devem ser memorizados. A interpretacao
correta dos simbolos facilita a utilizacao segura e
aprimorada da ferramenta elétrica.

Portugués |53

Simbolos e seus significados

Radiacao laser

Nao olhe para o feixe

Produto Laser de Consumo Classe 2
EN 50689:2021

Mantenha as maos afastadas da area
de corte enquanto a ferramenta
elétrica estiver em funcionamento. Ha
perigo de ferimentos se houver contacto
com o disco de serra.

Use uma mascara de protecao contra
po.

Use dculos de protecao.

Use protecao auditiva. Ruidos podem
provocar a surdez.

Area perigosa! Manter as maos, os
dedos e os bragos afastados desta
area.

Respeite as dimensdes do disco de serra
(diametro do disco de serra D, diametro
do orificio d). Nao deve haver folga entre
o diametro do orificio d e o veio da
ferramenta. Se for necessaria a utilizagao
de pecas redutoras, certifique-se de que
as dimensdes da peca redutora sao
adequadas para a espessura da base do
disco e ao diametro do orificio do disco
de serra, assim como o didmetro do veio
da ferramenta. Se possivel, use a peca
redutora fornecida junto com o disco de
serra.

0O didmetro do disco de serra D tem de
corresponder a indicagao no simbolo.

Ver também "Medidas de discos de serra
apropriados" no capitulo "Dados
técnicos".

Ao serrar angulos de meia-esquadria
verticais, o carril limitador tem de ser
puxado para fora ou retirado.
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Simbolos e seus significados

Nunca transporte a ferramenta elétrica
pelo punho do brago da ferramenta.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrugoes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacdo adequada

Aferramenta elétrica é destinada a utilizagdo como aparelho
estaciondrio, para cortes longitudinais e transversais, retos,
em madeira dura e macia, assim como placas de aglomerado
de madeira e de fibras. Sao possiveis angulos de meia-
esquadria horizontais de -47°a +47° e angulos de meia-
esquadria verticais de 0°a +45°.

Utilizando os discos de serra é possivel serrar perfis de
aluminio e de plastico.

Este produto é um produto de consumo laser em
conformidade com EN 50689.

Componentes ilustrados

A numeragao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Saco do pd
2) Tampa de prote¢ao
3) Punho de transporte

(4) Punho

(5) Bloqueio de ligagdo para o interruptor de ligar/
desligar

(6) Placa de adverténcia laser

(7 Capa de protecao contra laser

(8) Abertura para saida do raio laser

) Cobertura de protecdo pendular

(10)  Limitador de comprimento

(11)  Carril limitador

(12) Mesadeserra

(13)  Parafuso de aperto do arco de extensao

(14)  Suporte com os contornos da ferramenta

(15)  Manipulo de fixacao para qualquer angulo de meia-
esquadria (horizontal)

(16)  Alavanca para pré-ajuste do angulo de meia-
esquadria (horizontal)

(17)  Indicador de angulo para angulo de meia-
esquadria (horizontal)

(18)  Escala para angulo de meia-esquadria (horizontal)
(19)  Furos para montagem

(20)  Cavidades de pega

(21)  Arcodeextensao

(22)  Grampo

(23)  Carril limitador movel

(24)  Escala para angulo de meia-esquadria (vertical)
(25)  Indicador de angulo (vertical)

(26)  Rolode deslize

(27)  Defletor de limalhas

(28)  Bloqueio do veio

(29) Interruptor de ligar/desligar

(30) Interruptor de ligar/desligar para laser
(identificacdo da linha de corte)

(31)  Expulsao de aparas
(32)  Chave sextavada interior

(33)  Punhode aperto para qualquer angulo de meia-
esquadria (vertical)

(34)  Protecao de transporte
(35)  Furos para grampos

(36)  Parafuso de orelhas para fixar a calha de guia do
limitador de comprimento

(37)  Calhade guiado limitador de comprimento
(38)  Parafuso de retencéo do arco de extensao

(39)  Parafuso de sextavado interior para fixagao do
disco de serra

(40)  Flange de aperto
(41) Discodeserra
(42)  Flange de aperto interior

(43)  Parafuso de orelhas para fixar o carril limitador
ajustavel

(44)  Parafuso de orelhas para adaptar a altura da haste
roscada

(45)  Haste roscada
(46)  Parafuso de aperto do batente longitudinal

(47)  Parafusos para o suporte com os contornos da
ferramenta

(48)  Parafusos de sextavado interior do carril limitador
(49)  Parafuso para indicador de angulo (horizontal)

(50)  Parafuso serrilhado da capa de protecao contra
laser

(51)  Cobertura dalente de laser

Dados técnicos
Serra de meia-esquadria GCM 216
Ndmero de produto 3601 M330..
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Serra de meia-esquadria GCM 216

Poténcia nominal absorvida W 1300
N.° de rotagdes em vazio r.p.m. 4800
Tipo de laser nm 650
mW <1
Classe de laser 2
Peso” kg 9,1
Classe de protecio [E
Medidas de discos de serra apropriados
Diametro do disco de serraD mm 216
Espessura da base do disco mm 1,4-1,8
Largura de corte max. mm 3,3
Diametro do furod mm 30

A) Sem cabo de alimentagdo

0 aparelho cumpre aos requisitos IEC 61000-3-11 e estd sujeito a
conexdo condicional. O aparelho pode causar flutuagdes ocasionais
de voltagem sob condigdes de energia desfavoraveis. A impedancia
deste aparelho esta definida como Z,,,,, = 0,35 Q. O utilizador tem de
assegurar que o ponto de conexdo, com aimpedancia Z,,, , onde o
aparelho deve ser conectado cumpre o requisito de impedancia:

Z i 2 Lynsy - S€ Z,,, € desconhecido, determine Z,,;, em consulta com

g

o fornecedor da rede ou autoridade de fornecimento.

Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com
tensdes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados
podem variar.

Dimensdes admissiveis da peca a ser trabalhada (maximo/
minimo): (ver "Dimensdes admissiveis da peca a ser trabalhada",
Pagina 59)

Os valores podem variar em fungdo do produto e estar sujeitos a
condicdes de aplicagao e do meio ambiente. Para mais informagdes
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Informacdo sobre ruidos

Os valores de emisséo de ruido foram determinados de
acordo com EN 62841-3-9.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 96 dB(A); nivel de
poténcia sonora 106 dB(A). IncertezaK = 3 dB.

Utilizar protecao auditiva!

0O nivel de emissdes sonoras indicado nestas instrugoes de
servico foi medido de acordo com um processo de medicao
normalizado e pode ser utilizado para a comparagao de
ferramentas elétricas. Ele também é apropriado para uma
avaliagdo provisdria da emissao sonora.

0 nivel de emissdes sonoras indicado representa as
aplicagoes principais da ferramenta elétrica. Se a
ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagées, com
outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de emissdes sonoras seja
diferente. Isto pode aumentar sensivelmente a emissao
sonora para o periodo completo de trabalho.

Para uma estimacao exata da emissao sonora, também
deveriam ser considerados os periodos nos quais o aparelho
esta desligado ou funciona, mas nao esta sendo utilizado.
Isto pode reduzir a emissao sonora durante o completo
periodo de trabalho.
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Montagem

» Evitar um arranque involuntario da ferramenta
elétrica. A ficha de rede nao deve estar conectada a
alimentacao elétrica durante a montagem e durante
todos trabalhos na ferramenta elétrica.

Volume de fornecimento

Observe para o efeito a representagao do
| volume de fornecimento no inicio do manual de
~y’ instrugoes.

Antes de colocar a ferramenta elétrica em funcionamento
pela primeira vez, devera verificar se todas as pegas
especificadas abaixo foram fornecidas:

- Serra de meia-esquadria com disco de serra montado
Grampo (22)

Chave sextavada interior (32)

- Arco de extensao (21) com parafuso de retencao (38)
(2x)

Limitador de comprimento (10)

Saco do pd (1)

Nota: verifique se a ferramenta elétrica apresenta danos.
Antes de continuar a utilizar a ferramenta elétrica, devera
controlar cuidadosamente todos os dispositivos de
seguranca e pecas levemente danificadas e verificar se estao
afuncionar corretamente. Verifique se as pecas moveis
funcionam perfeitamente e ndo emperram, ou se ha pecas
danificadas. Todas as pecas devem ser montadas
corretamente e corresponder a todas exigéncias, para que
seja assegurado um funcionamento impecavel.
Dispositivos de seguranca e pecas danificados devem ser
devidamente reparados ou substituidos por uma oficina
especializada.

Montagem de componentes individuais
- Retire todas as pegas fornecidas cuidadosamente das
respetivas embalagens.

- Retire todo 0 material de embalagem da ferramenta
elétrica e dos acessdrios fornecidos.

Montar o arco de extensao (ver figura A)

Apoiar ou escorar as extremidades de pegas compridas e

pesadas.

Para o conjunto de extensao da mesa de serra adicional

pode montar um arco de extensao tanto do lado esquerdo

como direito na ferramenta elétrica.

- Desaperte o parafuso de retencao (38) do arco de
extensao com uma chave de fenda em cruz.

- Incline a ferramenta elétrica.

- Desloque o arco de extensao (21) nos dois lados da
ferramenta elétrica até ao batente nos furos previstos
para o efeito .

- Para protecao contra extracao, volte a apertar o parafuso
de retencao (38) no arco de extensao.
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Montagem estacionaria ou flexivel

» Para assegurar um manuseio seguro, é necessario
que, antes da utilizacdo, a ferramenta elétrica seja
montada sobre uma superficie de trabalho plana e
estavel (p. ex. bancada de trabalho).

Montagem numa superficie de trabalho (ver figura

B1-B2)

- Fixe aferramenta elétrica a superficie de trabalho com
uma uniao roscada apropriada. Os orificios (19) servem
para esse efeito.

ou

- Fixe os pés da ferramenta elétrica com grampos
convencionais a superficie de trabalho.

Montagem numa mesa de trabalho Bosch

As mesas de trabalho GTA da Bosch oferecem firmeza a

ferramenta elétrica, sobre qualquer solo, devido aos pés de

altura ajustavel. As mesas de trabalho possuem bases de
apoio para o apoio de pegas longas.

» Ler todas as indicacdes de aviso e instrucées
fornecidas com a mesa de trabalho. O desrespeito das
indicagdes de aviso e das instrugdes pode causar choque
elétrico, queimaduras e/ou ferimentos graves.

» Montar corretamente a mesa de trabalho, antes de
montar a ferramenta elétrica. E importante que a
montagem seja perfeita, para evitar o risco de
desmoronamento.

- Monte a ferramenta elétrica na posicao de transporte
sobre a mesa de trabalho.

Aspiracdo de pé/de aparas

Evite trabalhar sem medidas de redugdo do po.

Um dispositivo de aspiragdo de p6 apropriado ou uma caixa

do pd/saco do pé reduz a poluicao prejudicial causada pelo

pd. Assegure uma boa ventilagao do local de trabalho. Utilize

sempre prote¢ao respiratoria adequada. Ao usar a caixa do

pd e para assegurar uma aspiracao de p6 ideal, esvazie

atempadamente a caixa do p6 e limpe regularmente o

elemento filtrante.

Ao usar um aspirador observe os requisitos listados abaixo.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulagao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Requisitos relativos ao aspirador

Diametro nominal recomendadoda ~ mm 28
mangueira

Vécuo necessario” mbar >140

hPa >140

Taxa de fluxo necesséria® I/s >23

m*/h >82,8

Eficiéncia de filtro recomendada Classe de

p6 M?

A) Valor de poténcia na ligagao do aspirador da ferramenta elétrica
B) Conforme IEC/EN 60335-2-69

Observe 0 manual do aspirador. Se a poténcia de aspiragao

diminuir, pare de trabalhar e elimine a causa.

A aspiracdo de po/de aparas pode ser blogueada por pd,

aparas ou por estilhagos da pega a ser trabalhada.

- Desligue a ferramenta elétrica e retire a ficha de rede da
tomada.

- Aguarde até que o disco de serra esteja completamente
parado.

- Verifique a causa do bloqueio e elimine-a.

Aspiracao integrada (ver figura C)

Para a facil recolha das aparas devera utilizar o saco de p6

(1) fornecido.

- Insiraosaco do po6 (1) naremocao de aparas (31).

Ao serrar, 0 saco de pd ndo deve entrar em contacto com as

pecas mdveis do aparelho.

Esvazie 0 saco de p6 a tempo.

» Verifique e limpe o saco de p6 apds cada utilizacao.

» Para evitar perigo de incéndio, devera remover o saco
de po para serrar aluminio.

Aspiracao externa

Para a aspiracao também é possivel ligar a remocéo de

aparas (31) uma mangueira de aspirador (& 36 mm).

- Ligar a mangueira de aspirador a remogao de aparas
(31).

0 aspirador de po deve ser apropriado para o material a ser

trabalhado.

Utilize um aspirador especial para aspirar pd que seja

extremamente nocivo a salde, cancerigeno ou seco.

Substituir o disco de serra (ver figuraD1-D3)

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Paraa montagem do disco de serra é necessario usar
luvas de protecdo. Ha perigo de ferimentos em caso de
contacto com a lamina de serra.

S6 utilizar discos de serra com uma maxima velocidade

admissivel superior a velocidade da marcha em vazio da

ferramenta elétrica.

Utilize apenas discos de serra que correspondam aos dados

caracteristicos indicados neste manual de instrucdo e que

sejam controlados conforme EN 847-1 e respetivamente
marcados.

Utilize apenas discos de serra recomendados pelo

fabricante desta ferramenta elétrica e adequados para o

material com que deseja trabalhar. Desta forma, evita-se o

sobreaquecimento dos dentes de serra ao serrar.

Desmontar o disco de serra

- Coloque a ferramenta elétrica na posicao de trabalho.

- Gire a cobertura de protecao pendular (9) para tras e
mantenha-a nesta posicao.

- Rode o parafuso de sextavado interior (39) com a chave
sextavada interior (6 mm) (32) e pressione em
simultaneo o blogueio do veio (28), até este engatar.
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- Mantenha o bloqueio do veio (28) pressionado e rode o
parafuso de sextavado interior (39) para a direita (rosca
aesquerda!).

- Retire o flange de aperto (40).

- Retire o disco de serra (41).

- Reconduzir lentamente a tampa de protegao pendular
para baixo.

Montar o disco de serra

» Durante a montagem, devera observar que o sentido
de corte dos dentes (sentido da seta sobre a lamina de
corte) coincida com o sentido da seta sobre a capa de
protecao!

Se necessario, devera limpar todas as partes antes de serem

montadas.

- Gire a cobertura de protecao pendular (9) paratras e
mantenha-a nesta posicao.

- Cologue o novo disco de serra no flange de aperto
interior (42).

- Cologue o flange de aperto (40) e o parafuso de
sextavado interior (39). Pressione o blogueio do
veio (28) até este engatar, e aperte o parafuso de
sextavado interior rodando para a esquerda.

- Reconduzir lentamente a tampa de protegao pendular
para baixo.

Funcionamento

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

Protecdo de transporte (ver figura E)

A protecao de transporte (34) facilita o manuseamento da

ferramenta elétrica durante o transporte para outros locais

de utilizagdo.

Liberar a ferramenta elétrica (posicao de trabalho)

- Pressionar o brago da ferramenta no punho (4) um pouco
para baixo, para aliviar a protecao de transporte (34).

- Puxar a protegdo de transporte (34) completamente para
fora.

- Conduzir lentamente o brago da ferramenta para cima.

Proteger a ferramenta elétrica (posicéo de transporte)

- Paratravar a mesa de serrar (12), apertar o manipulo de
fixacao (15).

- Rode o brago da ferramenta para baixo pelo punho (4)
até que seja possivel pressionar a protecdo de
transporte (34) totalmente para dentro.

0 brago da ferramenta esta agora seguramente travado para

o transporte.

Preparacao de trabalho

Apos uso intensivo, devera controlar, e se necessario
corrigir, os ajustes basicos da ferramenta elétrica, para
assegurar cortes precisos.
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Para tal sdo necessarias experiéncia e ferramentas

especiais.

Uma oficina de servigo pos-venda Bosch executa este

trabalho de forma rapida e fidvel.

Prolongar a mesa de serra (ver figura F)

Apoie ou escore as extremidades de pecas compridas.

A mesa de serra pode ser ampliada, para a esquerda ou para

adireita, com a ajuda do arco de extensao (21).

- Solte o parafuso de fixacao (13).

- Puxe o arco de extensdo (21) para fora até ao
comprimento desejado.

- Para fixar o arco de extensao, aperte novamente o
parafuso de fixagao (13).

Deslocar o carril limitador (ver figura G)

Ao serrar angulos de meia-esquadria verticais tem de se

deslocar o carril limitador ajustavel (23).

- Solte o parafuso de orelhas (43).

- Puxar o carril limitador ajustavel (23) totalmente para
fora.

- Aperte novamente o parafuso de orelhas (43).

Depois de serrar o angulo de meia-esquadria vertical, volte a

empurrar o carril limitador ajustavel (23) (soltar o parafuso

de orelhas (43); deslocar o carril limitador (23) totalmente

para dentro; voltar a apertar o parafuso de orelhas).

Fixar a peca a ser trabalhada (ver figura H)

A peca a ser trabalhada devera ser sempre firmemente fixa,

para assegurar uma seguranca ideal de trabalho.

Nao trabalhar em pecas que sejam demasiadamente

pequenas para serem fixas.

- Pressione a peca a ser trabalhada firmemente contra o
carril limitador (11) e (23).

- Inserir o sargento fornecido (22) num dos furos (35)
previstos para o efeito.

- Solte o parafuso de orelhas (44) e adapte o grampo a
peca a ser trabalhada. Reaperte o parafuso de orelhas.

— Apertar o tirante roscado (45) fixando assim a peca a ser
trabalhada.

Soltar a peca a ser trabalhada

- Parasoltar o grampo, rode a haste roscada (45) paraa
esquerda.

Ajustar angulos de meia-esquadria horizontais
Ajustar angulos de meia-esquadria padrao horizontais
(ver figural)

Para o ajuste rapido e preciso de angulos de meia-
esquadria horizontais usados frequentemente, existem
entalhes na mesa de serrar:
esquerda direita
o°

45° 30°; 22,5% 15° 15° 22,5% 30°% 45°

- Solte o manipulo de fixacao (15), caso este esteja
apertado.
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- Puxeaalavanca (16) e rode a mesa de serrar (12) paraa
esquerda ou para a direita até ao entalhe desejado.

- Solte novamente a alavanca. A alavanca deve engatar
percetivelmente no entalhe.

- Aperte novamente o0 manipulo de fixagao (15).

Ajustar angulos de meia-esquadria horizontais a sua

escolha

0 angulo de meia-esquadria horizontal pode ser ajustado

numa faixa de 47° (lado esquerdo) até 47° (lado direito).

- Solte 0 manipulo de fixagdo (15), caso este esteja
apertado.

- Puxe aalavanca (16), rode a mesa de serra (12) no
manipulo de fixacdo para a esquerda ou para a direita e
ajuste com a ajuda do indicador de angulo (17) o angulo
de meia-esquadria horizontal desejado.

- Aperte novamente o manipulo de fixagao (15).

Ajustar angulos de meia-esquadria verticais

0 angulo de meia-esquadria vertical pode ser ajustado numa
faixa de 45° (lado esquerdo) até 0° (lado direito).

Para o ajuste rapido e preciso de angulos de meia-esquadria
verticais usados frequentemente, estao previstas posicoes
fixas para os angulos de 0°e 45°.

Ajustar quaisquer angulos de meia-esquadria verticais

(ver figura J)

- Puxe o carril limitador ajustavel (23) totalmente para
fora.

- Solte o punho de aperto (33).

- Rode o brago da ferramenta no punho (4), até que o
indicador de angulo (25) indique o angulo de meia-
esquadria vertical desejado.

- Segure o braco da ferramenta nesta posicao e volte a
apertar o punho de aperto (33).

Colocaciao em funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensdo da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica.

Ligar (ver figura K)

- Paraaligar aferramenta elétrica, desloque primeiro o
bloqueio de ligagao (5) para o centro, e prima de seguida
o interruptor de ligar/desligar (29) e mantenha-o
premido.

Nota: Por motivos de seguranca o interruptor de ligar/

desligar (29) nao pode ser travado, mas deve permanecer

premido durante o funcionamento.

Desligar

- Paradesligar, soltar o interruptor de ligar/desligar (29).

Serrar

Indicacdes gerais para serrar
» Aperte sempre bem o manipulo de fixacéo (15) e o
punho de aperto (33) antes de serrar. Caso contrario 0
disco de serra podera emperrar na peca a ser trabalhada.
» Antes de todos os cortes, devera assegura-se de que a
lamina de serra nao possa de modo algum entrar em
contacto com o carril limitador, com os sargentos ou
com quaisquer outras partes do aparelho. Se
houverem limitadores auxiliares montados, estes
deverao ser removidos ou respetivamente adaptados.
Proteger a lamina de serra contra golpes e pancadas. A
lamina de serra nao deve ser exposta a nenhuma pressao
lateral.
Serre apenas materiais que estdo permitidos em termos de
utilizagdo adequada.
Nao trabalhar pegas empenadas. A peca a ser trabalhada
deve sempre ter um lado reto para encostar no carril
limitador.
Apoiar ou escorar as extremidades de pegas compridas e
pesadas.
Assegure-se de que a cobertura de protecao pendular esta a
funcionar corretamente e pode ser movimentada
livremente. Ao conduzir o brago da ferramenta para baixo, a
capa de protecdo pendular tem de se abrir. Ao conduzir o
braco da ferramenta para cima, a capa de protecao pendular
tem de se voltar a fechar por cima da lamina e engatar na
posicao superior do braco da ferramenta.

Posicdo do operador (ver figuraL)

» Nao se posicione em linha com o disco de serra, na
frente da ferramenta elétrica, mas sempre deslocado
lateralmente em relacéo ao disco de serra. Desta forma
0 seu corpo estara protegido contra um possivel
contragolpe.

- Manter as maos, os dedos e os bragos afastados da
lamina de serra em rotacao.

- Nao cruzar as maos a frente do brago da ferramenta.

Serrar (cortar)

- Fixe a peca a ser trabalhada de acordo com as
dimensaes.

- Ajustar o angulo de meia-esquadria horizontal e/ou
vertical desejado.
Ao serrar angulos de meia-esquadria horizontais para a
direita, é necessario puxar o limitador de
comprimento (10) totalmente para fora ou retira-lo por
completo.

- Ligue aferramenta elétrica.

- Conduza lentamente o brago da ferramenta com o
punho (4) para baixo.

- Serre a pe¢a com avango uniforme.

- Desligue a ferramenta elétrica e aguarde até o disco de
serra (41) estar completamente parado.

- Conduza lentamente o brago da ferramenta para cima.
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Instrucdes de trabalho

Marcar a linha de corte (ver figura M)

Um raio laser indica a linha de corte da lamina de serra.
Assim a peca pode ser exatamente posicionada para ser
serrada, sem que a cobertura de protegao angular tenha que
ser aberta.

- Paratal, ligar o raio laser com o interruptor (30).

- Alinhe a sua marcacao na pega a ser trabalhada ao lado
direito da linha laser.

Nota: Antes de serrar, verifique se a linha de corte ainda é
indicada corretamente. O raio laser pode, p. ex., ser
desajustado por vibragdes devido a um uso intensivo.
Dimensdes admissiveis da peca a ser trabalhada
Maximo de pecas a serem trabalhadas:

Angulode meia- Angulode meia-  Alturax largura
esquadria esquadria vertical [mm]
horizontal

0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (esquerda/ 0° 60x 80
direita)
45° (esquerda) 45° 43x80
45° (direita) 45° 35x80

Pecas minimas (= todas as pecas que podem ser fixadas
com o grampo (22) fornecido a esquerda ou a direita do
disco de serra): 145 x 50 mm (comprimento x largura)
Profundidade maxima de corte (0°/0°): 60 mm

Serrar pecas com o mesmo comprimento (ver figura N)
Para serrar facilmente pegas com o mesmo comprimento, &
possivel utilizar o limitador de comprimento (10).

- Solte o parafuso de fixacao (46) e desloque o limitador
de comprimento (10) na calha de guia (37) para o
comprimento da peca pretendido.

- Aperte novamente o parafuso de fixacao (46).

Pecas mais compridas:

- Solte o parafuso de orelhas (36) e puxe a calha de
guia (37) para fora até ao limitador.

- Aperte novamente o parafuso de orelhas (36).

- Ajuste o limitador de comprimento (10) para o
comprimento da peca pretendido.

Serrar sem limitador de comprimento:

- Solte o parafuso de fixagao (46) e desloque o limitador
de comprimento (10) na calha de guia (37) totalmente
para fora.

- Rode o limitador de comprimento a 90°, para que fique
alinhado a face com o carril limitador (11).

- Aperte novamente o parafuso de fixacao (46).

Pecas especiais

Ao serrar pegas curvadas ou redondas € necessario fixa-las
firmemente, de modo que ndo possam se movimentar. Na
linha de corte ndo deve haver fendas entres a peca a ser
trabalhada, o carril limitador e a mesa de serrar.
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Se necessario, deverao ser fabricados suportes especiais.

Substituir as placas de alimentacao (ver figura 0)

A placa de alimentagdo (14) pode ficar gasta depois de uma

utilizacdo prolongada da ferramenta elétrica.

Uma placa de alimentagdo defeituosa deve ser substituida.

- Coloque a ferramenta elétrica na posi¢ao de trabalho.

- Desaperte os parafusos (47) com uma chave de fenda em
cruz convencional e retire a placa de alimentagdo
antiga (14).

- Coloque a nova placa de alimentagao e volte a apertar os
parafusos (47).

As placas de alimentago (14) podem desgastar-se apds um

longo periodo de uso da ferramenta elétrica.

Placas de alimentacao defeituosas devem ser substituidas.

- Coloque a ferramenta elétrica na posicao de trabalho.

- Desaperte os parafusos (47) com uma chave de fenda em
cruz convencional e retire a placa de alimentagdo
antiga (14).

- Coloque a nova placa de alimentacao e volte a apertar os
parafusos (47).

Trabalhar tramelas perfiladas

Barras perfiladas podem ser trabalhadas de duas maneiras:
Posicionamento Rodapé Moldura de teto
- apoiadas de

dapecaaser
forma plana
sobre a mesa de
serrar

Sempre devera testar o angulo de meia-esquadria
(horizontal e/ou vertical) ajustado num pedago de madeira
que for deitar fora.

trabalhada

- encostadas
contra o carril
limitador

Verifique e realize os ajustes basicos

Apds uso intensivo, devera controlar, e se necessario
corrigir, os ajustes basicos da ferramenta elétrica, para
assegurar cortes precisos.

Para tal sdo necessarias experiéncia e ferramentas
especiais.

Uma oficina de servigo pos-venda Bosch executa este
trabalho de forma rapida e fidvel.

Alinhar o carril limitador
- Coloque a ferramenta elétrica na posicao de transporte.
- Rode a mesa de serra (12) até ao entalhe para 0°. A

alavanca (16) tem de engatar percetivelmente no
entalhe.

— Puxe o carril limitador ajustavel (23) totalmente para
fora.
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Verificar (ver figura P1)

- Ajuste um calibre angular para 90° e coloque-o a face com
odisco de serra (41) entre o carril limitador (11) e 0
disco de serranamesa de serra (12).

0 lado do calibre angular deve estar alinhado no

comprimento completo com o carril limitador.

Ajustar (ver figura P2)

- Solte os parafusos de sextavado interior (48) com a
chave sextavada interior (32) fornecida.

- Rode o carril limitador (11) até o calibre angular ficar a
face em todo o comprimento.

- Reaperte os parafusos.

Alinhar indicador de angulo (horizontal) (ver figura Q)

- Coloque a ferramenta elétrica na posicéo de trabalho.

- Rode a mesa de serrar (12) até ao entalhe para 0°. A
alavanca (16) tem de engatar percetivelmente no
entalhe.

Verificar

0O indicador de angulo (17) tem de estar alinhado com a

marca de 0° na escala (18).

Ajustar

- Desaperte o parafuso (49) com a chave de fenda em cruz
e alinhe o indicador de angulo ao longo da marca de 0°.

- Reaperte o parafuso.

Transporte (ver figuraR)

Antes de um transporte da ferramenta elétrica é necessario

executar os seguintes passos:

- Coloque a ferramenta elétrica na posicdo de transporte.

- Remova todos os acessorios que nao estdo montados
firmemente na ferramenta elétrica.

Se possivel, os discos de serra nao utilizados devem ser
colocados dentro de um recipiente fechado durante o
transporte.

- Transporte a ferramenta elétrica pelo punho de
transporte (3) ou pelas cavidades (20) na lateral da mesa
de serra.

» Ao transportar a ferramenta elétrica, utilize apenas os
dispositivos de transporte e nunca os dispositivos de
protecao.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencao e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacao sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligacdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranga.

A cobertura de protecdo pendular (9) deve sempre

movimentar-se livremente e fechar-se automaticamente.

Portanto, devera manter a area em volta da cobertura de
protecdo pendular sempre limpa.

Apos cada etapa de trabalho devera remover o p6 e as
aparas, soprando com ar comprimido ou limpando com um
pincel.

Limpe regularmente o rolo de deslize (26).

Limpeza da lente de laser (ver figura S)

- Gire a cobertura de protecao pendular (9) para tras e
mantenha-a nesta posicao.

- Solte o parafuso serrilhado (50) da capa de protegao
contra laser (7).

- Puxe a cobertura transparente da lente de laser (51) para
afrente para a retirar da capa de protecéo contra laser e
limpe a sujidade com um pano macio e seco.

- Coloque novamente a cobertura (51) até ao limitador na
capa de protecdo contra laser (7) e volte a apertar o
parafuso serrilhado (50).

Servico pos-venda e aconselhamento

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900, CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Tel.: 21 8500000

Na ultima pagina encontra o link para os nossos enderecos
de assisténcia técnica e para as condi¢des da garantia.
Indique para todas as questoes e encomendas de pecas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Eliminacao
Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecoldgica de matérias-primas.

Nao deitar ferramentas elétricas no lixo
doméstico!

Apenas para paises da UE:

Os equipamentos elétricos e eletronicos que ja ndo sao
utilizaveis devem ser recolhidos separadamente e
eliminados de forma ecologicamente correta. Utilize os
sistemas de recolha designados para o efeito. Uma
eliminacdo incorreta pode ser prejudicial ao meio ambiente
e a salde devido as substancias potencialmente perigosas
que contém.
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Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[ ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
I termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza Ielettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per I'uso all’esterno. L’uso di
un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.
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» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di uninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con 'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili

» Non sottoporre I’elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e pit sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
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ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione € stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre P'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza

» Fareriparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per troncatrici

» Le troncatrici sono progettate per tagliare il legno o
materiali simili e non possono essere utilizzate con di-
schi abrasivi da taglio per materiali ferrosi, quali bar-
re, tondini, perni ecc. La polvere causata dagli abrasivi
puo causare l'inceppamento di parti mobili, quali la cuffia
di protezione inferiore. Le scintille prodotte dal taglio con
gli abrasivi possono bruciare la cuffia di protezione infe-
riore, I'inserto di taglio e altre parti in plastica.

» Ogniqualvolta possibile, utilizzare morsetti per soste-
nere il pezzo in lavorazione. Qualora si sostenga il pez-
zo in lavorazione con la mano, essa andra sempre
mantenuta ad almeno 100 mm di distanza da entrambi

>

i lati della lama. Non utilizzare la troncatrice per ta-
gliare pezzi troppo piccoli per essere fissati saldamen-
te mediante i morsetti o per essere trattenuti con le
mani. Se si tiene la mano troppo vicina alla lama della
troncatrice, aumenta il rischio di lesioni derivanti dal pos-
sibile contatto con la lama stessa.

Il pezzo in lavorazione dovra essere stabile e fissato
mediante morsetti, oppure andra trattenuto sia contro
la guida di battuta, sia contro il banco. Non far avanza-
re il pezzo in lavorazione contro la lama, né eseguire in
alcun caso tagli a mano libera. Pezzi in lavorazione fuori
controllo 0 in movimento possono essere proiettati a ve-
locita elevate, causando possibili lesioni.

Non far passare in alcun caso la mano sopra la linea di
taglio prestabilita, né davanti, né dietro alla lama della
troncatrice. E estremamente pericoloso sostenere il pez-
zo in lavorazione a mani incrociate, ossia tenendo il pezzo
in lavorazione alla destra della lama con la mano sinistra o
viceversa.

Fino a quando la lama é in rotazione, non avvicinare la
mano dietro alla guida di battuta a meno di 100 mm da
entrambi i lati della lama, che sia per rimuovere even-
tuali frammenti di legno o per qualsiasi altro motivo.
Lavicinanza della lama in rotazione alla mano potrebbe
non essere evidente e ne potrebbero derivare lesioni di
grave entita.

Esaminare il pezzo in lavorazione prima di procedere
al taglio. Se il pezzo in lavorazione & incurvato o defor-
mato, occorrera fissarlo tenendo la superficie incurva-
ta esterna verso la guida di battuta. Accertarsi sempre
che non vi sia spazio fra pezzo in lavorazione, guida di
battuta e banco lungo la linea di taglio. Pezzi in lavora-
zione piegati o deformati possono torcersi o spostarsi,
causando un potenziale inceppamento della lama della
troncatrice durante I'esecuzione del taglio. All'interno del
pezzo in lavorazione non devono essere presenti chiodi
né altri oggetti estranei.

Non utilizzare la troncatrice prima che il banco sia sta-
to sgomberato da tutti gli attrezzi, eventuali residui di
legno ecc., ad eccezione del pezzo in lavorazione. Qua-
lora piccoli residui o frammenti liberi di legno o altri og-
getti dovessero venire a contatto con lalama in rotazione,
verrebbero proiettati a velocita elevata.

Tagliare solamente un pezzo per volta. Pil pezzi in lavo-
razione impilati 'uno sull'altro non possono essere fissati
né sostenuti adeguatamente e potrebbero provocare I'in-
ceppamento della lama o dell'alberino durante le opera-
zioni di taglio.

Prima di utilizzare la troncatrice, accertarsi che sia
montata o posizionata su una superficie di lavoro pia-
na e stabile. Una superficie di lavoro piana e stabile ridu-
ce il rischio di possibile instabilita per la troncatrice.
Pianificare il lavoro. Quando si modifica P'inclinazione
dei listelli di battuta o Pangolo della troncatrice, ac-
certarsi che la guida di battuta regolabile sia imposta-
ta in modo da sostenere il pezzo in lavorazione e che
non interferisca con la lama o il sistema di protezione.
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Senza mettere in funzione l'utensile e senza pezzi in lavo-
razione sul banco, spostare la lama della troncatrice in
modo da simulare un taglio completo, per assicurarsi che
non vi siano interferenze, né rischi di tagliare la guida di
battuta.

» Predisporre adeguati supporti, quali ad esempio pro-
lunghe del banco, cavalletti ecc., qualora il pezzo in la-
vorazione sia pitl largo o pitl lungo rispetto al piano del
banco. Pezzi piti lunghi o pil larghi del banco della tron-
catrice possono ribaltarsi, qualora non vengano sostenuti
adeguatamente. Se il pezzo tagliato o il pezzo in lavorazio-
ne si ribaltano, possono causare il sollevamento della cuf-
fia di protezione inferiore oppure possono essere proiet-
tati dalla lontano lama in rotazione.

» Non avvalersi dell’aiuto di un’altra persona in sostitu-
zione di una prolunga del banco da lavoro o in qualita
di supporto aggiuntivo. Un supporto instabile per il pez-
zo0 in lavorazione pu¢ causare linceppamento della lama
oppure lo spostamento del pezzo durante le operazioni di
taglio, trascinando I'utilizzatore e il suo aiutante verso la
lama in rotazione.

» Il pezzo tagliato non andra in alcun caso spinto o pre-
muto contro la lama della troncatrice in rotazione.
Qualora si utilizzino dispositivi d’arresto per la lunghezza,
il pezzo tagliato potrebbe restare bloccato contro lalama
ed essere proiettato verso l'esterno.

» Utilizzare sempre un morsetto o un attrezzo di fissag-
gio idoneo a trattenere adeguatamente materiali di
forma tonda, quali tondini o tubi. | tondini tendono a ro-
tolare durante il taglio, facendo si che la lama “morda”,
trascinando verso la lama il pezzo in lavorazione e la mano
dell'utilizzatore.

» Lasciare che lalama raggiunga la velocita massima,
prima di metterla a contatto con il pezzo in lavorazio-
ne. Cio ridurra il rischio che il pezzo venga proiettato ver-
so I'esterno.

» Seil pezzo in lavorazione o la lama restano inceppati,
spegnere la troncatrice. Attendere che tutte le partiin
movimento si arrestino e scollegare la spina dall’ali-
mentazione di rete e/o rimuovere la batteria. Procede-
re quindi a liberare il materiale inceppato. Se si prose-
guisse il taglio con un pezzo inceppato, potrebbero verifi-
carsi perdite di controllo o danni alla troncatrice.

» Terminata I'operazione di taglio, rilasciare l'interrut-
tore, mantenere abbassata la testa della troncatrice
ed attendere che la lama si arresti, prima di rimuovere
il pezzo tagliato. Avvicinare la mano alla lama ancora in
rotazione per inerzia & pericoloso.

» Trattenere Pimpugnatura saldamente, qualora si ese-
gua un taglio incompleto o si rilasci I'interruttore pri-
ma che la testa della troncatrice sia in posizione com-
pletamente abbassata. A causa dell'azione frenante del-
la troncatrice, la testa della troncatrice potrebbe venire
improvvisamente trascinata verso il basso, con conse-
guente rischio di lesioni.

» Non lasciare 'impugnatura quando la testa della tron-
catrice ha raggiunto la posizione piti bassa. Riportare
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sempre manualmente la testa della troncatrice nella
posizione pill alta. Se la testa della troncatrice si muove
in modo incontrollato, sussiste il rischio di lesioni.

» Mantenere pulita la postazione dilavoro. Le miscele di
materiali sono particolarmente pericolose. Le polveri di
metalli leggeri possono incendiarsi o esplodere.

» Non utilizzare lame smussate, incrinate, deformate
oppure danneggiate. Lame per seghe non piu affilate
oppure deformate implicano un maggiore attrito nella
fessura di taglio aumentando il pericolo di blocchi e di
contraccolpi.

» Non utilizzare lame in acciaio rapido altolegato (accia-
io HSS). Le lame di questo tipo possono rompersi facil-
mente.

» Utilizzare sempre lame con foro per il mandrino di for-
ma e dimensioni corrette (forma quadrangolare o cir-
colare. L'utilizzo di lame non coincidenti con il fissaggio
della sega comporterebbe un funzionamento scentrato,
con conseguente perdita di controllo.

» Non rimuovere in alcun caso residui di taglio, trucioli
di legno o simili dalla zona di taglio quando Ielettrou-
tensile é in funzione. Innanzitutto, portare sempre il
braccio dell'utensile in posizione di riposo, dopodiché
spegnere ['elettroutensile.

» Terminato il lavoro, non afferrare la lama prima che si
sia raffreddata. Durante il lavoro, la lama raggiunge tem-
perature molto elevate.

» Lelettroutensile viene fornito corredato da una tar-
ghetta laser di pericolo (vedere tabella "Simboli e re-
lativo significato").

» Non rendere in alcun caso illeggibili le targhette di pe-
ricolo applicate all’elettroutensile.

Non dirigere mai il raggio laser verso perso-
ne oppure animali e non guardare il raggio
laser né diretto, né riflesso. Il raggio laser po-
trebbe abbagliare le persone, provocare inci-
denti o danneggiare gli occhi.

» Se un raggio laser dovesse colpire un occhio, chiudere
subito gli occhi e distogliere immediatamente la testa
dal raggio.

» Non apportare alcuna modifica al dispositivo laser.

» Evitare che i bambini utilizzino I'elettroutensile senza
la necessaria sorveglianza. Potrebbero involontaria-
mente abbagliare altre persone o loro stessi.

» Se il testo della targhetta laser di pericolo & in una lin-
gua straniera, prima della messa in funzione iniziale
incollare I'etichetta fornita in dotazione, con il testo
nella propria lingua.

Simboli

| seguenti simboli possono essere molto importanti per I'uti-
lizzo dellelettroutensile in dotazione. E importante impri-
mersi bene nella mente i simboli ed il rispettivo significato.
Un’interpretazione corretta dei simboli contribuisce ad utiliz-
zare meglio ed in modo pil sicuro I'elettroutensile.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



64 | Italiano

Simboli e relativi significati

Radiazione laser

Non rivolgere lo sguardo verso il rag-
gio

Prodotto laser di consumo classe 2
EN 50689:2021

Non avvicinare le mani alla zona di ta-
glio quando I'elettroutensile & in fun-
zione. In caso di contatto con la lama, vi &
rischio di lesioni.

Indossare una mascherina antipolvere.

Indossare occhiali protettivi.

Indossare protezioni per l'udito. L'ef-
fetto del rumore puo provocare la perdita
delludito.

Area di pericolo! Mantenere il piu di-
stanti possibile da tale zona le mani, le
dita e le braccia.

D E@:* d Prestare attenzione alle dimensioni della
A~ lama (Diametro della lama D, diametro di

foraturad). Il diametro di foratura d deve
combaciare perfettamente con I'alberino
portautensile e deve essere senza gioco.
Se & necessario utilizzare riduzioni, ac-
certarsi che le dimensioni della riduzione
siano adatte allo spessore del corpo la-
ma, al diametro di foratura dellalamae al
diametro dell’alberino portautensile. Uti-
lizzare possibilmente le riduzioni fornite
in dotazione con la lama.

Il diametro della lama D deve corrispon-
dere al dato riportato sul simbolo.

Vedere anche «Dimensioni per lame ido-
nee al capitolo «Dati tecnici».

Per eseguire tagli obliqui verticali, la gui-
da di battuta regolabile deve essere
estratta oppure completamente rimossa.

Simboli e relativi significati

Non trasportare in alcun caso I'elettrou-
tensile tramite impugnatura del braccio
dell'utensile.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile € idoneo per essere utilizzato come appa-
recchio fisso per tagli longitudinali e trasversali nel legno du-
ro e legno dolce nonché in pannelli di masonite e cartoni di
fibra seguendo una linea diritta del taglio. E possibile inoltre
eseguire tagli obliqui orizzontali da -47°a +47°, nonché tagli
obliqui verticalida 0°a +45°.

Utilizzando lame adatte & possibile il taglio di profili di allumi-
nio e plastica.

Questo & un prodotto laser di consumo conforme a

EN 50689.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati é riferita all'illu-
strazione dell’elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1) Sacchetto raccoglipolvere
(2) Cuffia di protezione

3) Impugnatura per il trasporto

(4) Impugnatura

(5) Dispositivo di blocco dell'interruttore di avvio/ar-
resto

(6) Targhetta di pericolo raggio laser

(Y] Calotta di protezione laser

(8) Apertura di uscita raggio laser

9) Cuffia di protezione oscillante

(10)  Guida longitudinale

(11)  Guidadibattuta

(12) Bancosega

(13)  Vitediserraggio della staffa di prolunga
(14)  Piano d'appoggio

(15)  Pomello difissaggio per angolo obliquo a scelta
(orizzontale)

(16)  Levettadiregolazione preliminare angolo obliquo
(orizzontale)
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(17)  Indicatore diangolo obliquo (orizzontale)

(18)  Scala per angoli obliqui (orizzontali)

(19)  Foridi montaggio

(20)  Incavidiimpugnatura

(21)  Staffadiprolunga

(22)  Morsettoavite

(23)  Guidadi battuta regolabile

(24)  Scala per angoli obliqui (verticali)

(25)  Indicatore diangolo obliquo (verticale)

(26)  Rotelladiscorrimento

(27)  Deviatrucioli

(28)  Bloccaggio dell’alberino

(29) Interruttore di avvio/arresto

(30) Interruttore di avvio/arresto del raggio laser (mar-
catura della linea di taglio)

(31)  Espulsione dei trucioli

(32)  Chiave abrugola

(33)  Levadiserraggio per angolo obliquo a scelta (ver-
ticale)

(34)  Dispositivo di sicurezza per il trasporto

(35)  Foriper morsetto a vite

(36)  Vite ad alette per fissare il binario di guida della
guida longitudinale

(37)  Binario di guida della guida longitudinale

(38) Vitedifissaggio della staffa di prolunga

(39)  Viteabrugola per fissaggio della lama

(40)  Flangia di serraggio

(41) Lama

(42)  Flangia diserraggio interna

(43)  Vite ad alette per fissare la guida di battuta regola-
bile

(44)  Vite ad alette per regolare l'altezza dell'asta filetta-
ta

(45)  Astafilettata

(46)  Vitediserraggio della guida longitudinale

(47)  Viti per piano d’appoggio

(48)  Vitiabrugola della guida di battuta

(49)  Vite dellindicatore angolo (orizzontale)

(50)  Vite zigrinata della calotta di protezione laser

(51)  Copertura lente del laser

Dati tecnici

Codice prodotto 3601 M330..

Potenza assorbita nominale W 1300

Numero di giri a vuoto min’* 4800

Tipo dilaser nm 650

mwW <1
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Troncatrice GCM 216

Classe laser 2
Peso” kg 9,1
Classe di protezione [EN
Dimensioni delle lame idonee

Diametro dellalama D mm 216
Spessore del corpo lama mm 1,4-1,8
Larghezza di taglio max. mm 3,3
Diametro del foro d mm 30

A) Senza cavo di alimentazione

L'utensile & conforme ai requisiti IEC 61000-3-11 ed & soggetto ad al-
lacciamento su condizione. L'utensile puo provocare occasionali flut-
tuazioni della tensione in condizioni di alimentazione sfavorevoli.
L'impedenza impostata di questo utensile & Z,,,, = 0,35 ohm. L'uti-
lizzatore deve assicurarsi che il punto di allacciamento, con impeden-
zaZ,,. acuisideve collegare I'utensile sia conforme al requisito di
impedenza: Z >Z7....Seilvalore Z ., non & noto, determinare

7 effettiva = “max* ‘max

o cOnsultando il fornitore di energia o 'ente competente per la for-
nitura di energia elettrica.

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di
tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno
variare.

Dimensioni ammesse del pezzo in lavorazione (max./min.): (vedi «Di-
mensioni ammesse del pezzo in lavorazione», Pagina 69)

| valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a
condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni sulla rumorosita

Valori di emissione acustica rilevati conformemente

aEN 62841-3-9.

Il'livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile € tipi-
camente di: livello di pressione acustica 96 dB(A); livello di
potenza sonora 106 dB(A). Grado d'incertezzaK = 3 dB.
Indossare protezioni acustiche!

Il livello di emissione acustica indicato nelle presenti istruzio-
ni & stato rilevato in conformita ad una procedura di misura-
zione standardizzata e puo essere utilizzato per eseguire un
confronto tra gli elettroutensili. La stessa procedura & ido-
nea anche per una valutazione temporanea dell'emissione
acustica.

Il livello di emissione acustica indicato ¢ riferito agli impieghi
principali dell'elettroutensile. Qualora I'elettroutensile venis-
se utilizzato tuttavia per altre applicazioni, con accessori dif-
ferenti oppure con manutenzione insufficiente, il livello di
emissione acustica potrebbe variare. Cio potrebbe aumenta-
re sensibilmente 'emissione acustica per 'intero periodo di
funzionamento.

Per una valutazione precisa dell'emissione acustica bisogne-
rebbe considerare anche i tempi in cui l'utensile & spento op-
pure & acceso ma non viene effettivamente utilizzato. Cio po-
trebbe ridurre sensibilmente I'emissione acustica per l'intero
periodo di funzionamento.

Montaggio

» Assicurarsi sempre che 'utensile non possa avviarsi
involontariamente. La spina di rete non deve in alcun

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)


https://www.bosch-professional.com/wac/

66 | Italiano

caso essere collegata all’alimentazione elettrica né
durante le operazioni di montaggio, né nel corso di
qualunque tipo di intervento sull’elettroutensile.

Volume di fornitura
Fare riferimento anche alla raffigurazione della
yd fornitura all'inizio delle istruzioni per l'uso.

L

Prima di mettere in funzione I'elettroutensile per la prima
volta, accertarsi che siano effettivamente presenti tutte le
parti riportate di seguito:

- Troncatrice con lama montata

- Morsetto a vite (22)

- Chiave abrugola (32)

- Staffa di prolunga (21) con vite di fissaggio (38) (2x)

- Guida longitudinale (10)

- Sacchetto raccoglipolvere (1)

Avvertenza: Verificare che I'elettroutensile non presenti
danni.

Prima di ogni utilizzo dell’elettroutensile, esaminare accura-
tamente i dispositivi di protezione o eventuali parti lievemen-
te danneggiate, per accertarsi che funzionino correttamente.
Verificare che le parti mobili funzionino perfettamente e che
non si blocchino ed accertarsi che non vi siano componenti
danneggiati. Tutte le parti devono essere montate corretta-
mente e secondo tutte le condizioni previste, per garantire
un perfetto funzionamento.

In caso di dispositivi di protezione e parti danneggiati si deve
provvedere a far eseguire una riparazione oppure una sosti-
tuzione degli stessi rivolgendosi ad un’officina specializzata
munita di debita autorizzazione.

Montaggio dei componenti singoli

- Prelevare con cautela dai relativi imballaggi tutti gli ele-
menti forniti in dotazione.

- Rimuovere dall’elettroutensile e dagli accessori forniti in
dotazione tutto il materiale di imballaggio.

Montaggio della staffa di prolunga (vedere fig. A)

Pezzi in lavorazione lunghi e pesanti devono essere suppor-

tati oppure appoggiati all’'estremita libera.

Per l'ulteriore allargamento del banco per tagliare & possibile

montare sia a sinistra che a destra dell'elettroutensile staffe

di prolunga.

- Svitare la vite di fissaggio (38) dalla staffa di prolunga con
un cacciavite a croce.

- Inclinare I'elettroutensile.

- Spingere la staffa di prolunga (21) su entrambi i lati
dell’elettroutensile fino a battuta nei fori appropriati .

- Perfissare la parte estraibile, avvitare nuovamente la vite
di fissaggio (38) nella staffa di prolunga.

Montaggio stazionario oppure flessibile

» Per poter garantire una maneggevolezza sicura, prima
dellutilizzo, I'elettroutensile deve essere montato su

una superficie di lavoro piana e resistente (ad es. ban-
co dilavoro).

Montaggio su di una superficie di lavoro (vedere fig. B1 -

B2)

- Utilizzando un raccordo a vite idoneo, fissare I'elettrou-
tensile sulla superficie di lavoro. Utilizzare gli appositi fori
(19).

oppure

- Serrare saldamente i piedini dell’elettroutensile sulla su-
perficie di lavoro, utilizzando morsetti a vite comunemen-
te disponibiliin commercio.

Montaggio su un banco portatroncatrice Bosch

I banchi portatroncatrice GTA della Bosch offrono all’elet-

troutensile un bloccaggio su ogni fondo grazie ai piedini re-

golabili in altezza. | supporti per il pezzo in lavorazione dei
banchi portatroncatrice hanno la funzione di supportare pez-
zi in lavorazione lunghi.

» Leggere tutte le avvertenze di pericolo e tutte le istru-
zioni accluse al banco portatroncatrice. In caso di man-
cato rispetto delle avvertenze di pericolo e delle istruzioni
operative si potra creare il pericolo di scosse elettriche,
incendi e/o lesioni gravi.

» Prima di applicarvi P'elettroutensile, installare corret-
tamente il banco portatroncatrice. Un montaggio cor-
retto € indispensabile per impedire il rischio di crollo.

- Montare I'elettroutensile sul banco portatroncatrice in po-
sizione di trasporto.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Non eseguire lavori senza misure di contenimento della pol-
vere.

Un dispositivo di aspirazione o un contenitore/sacchetto rac-
coglipolvere appropriato riduce I'emissione di polveri nocive
per la salute. Provvedere a una buona aerazione della posta-
zione di lavoro. Utilizzare protezioni respiratorie appropria-
te. Se si utilizza un contenitore per la polvere, svuotarlo per
tempo e pulire con regolarita I'elemento filtrante, cosi da ot-
tenere risultati ottimali di aspirazione della polvere.

Se si utilizza un aspiratore, attenersi ai requisiti indicati di
seguito. Attenersi alle prescrizioni in vigore nel proprio Pae-
se per i materiali da lavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Requisiti per aspiratore

Diametro nominale del tubo mm 28
flessibile consigliato

Depressione richiesta” mbar > 140
hPa > 140

Portata richiesta” I/s >23
m%h > 82,8

Efficienza consigliata del filtro Classe di polveri M?

A) Valore di potenza del collegamento dell'aspiratore dell’elettrou-
tensile

B) Conformemente a I[EC/EN 60335-2-69
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Osservare le istruzioni dell'aspiratore. In caso di deteriora-

mento delle prestazioni di aspirazione, interrompere il lavoro

erisolvere il problema.

L’aspirazione polvere/aspirazione trucioli puo venire blocca-

ta da polvere, trucioli oppure da pezzetti rotti del pezzo in la-

vorazione.

- Spegnere l'elettroutensile ed estrarre il connettore di rete
dalla presa di corrente.

- Attendere che lalama si sia completamente arrestata.

- Individuare la causa del bloccaggio ed eliminarla.

Aspirazione propria (vedere Fig. C)

Per una semplice raccolta dei trucioli utilizzare il sacchetto

raccoglipolvere fornito in dotazione (1).

- Inserire il sacchetto raccoglipolvere (1) sull'espulsione
dei trucioli (31).

Durante I'operazione di taglio, il sacchetto raccoglipolvere

non dovra in alcun caso entrare in contatto con parti mobili

della macchina.

Svuotare sempre in tempo il sacchetto per la polvere.

» Dopo ogni impiego controllare e pulire il sacchetto per
lapolvere.

» Per evitare pericolo di incendio, rimuovere il sacchet-
to per la polvere durante il taglio di alluminio.

Sistema di aspirazione esterno

Per eseguire 'aspirazione, sara possibile collegare all'espul-

sione trucioli (31) anche un apposito tubo flessibile per aspi-

ratore (@ 36 mm).

- Collegare il tubo flessibile per aspiratore all'espulsione
trucioli (31).

L’aspirapolvere deve essere adatto per il materiale da lavora-

re.

Utilizzare un aspiratore speciale, qualora occorra aspirare

polveri particolarmente nocive per la salute, cancerogene o

asciutte.

Sostituzione della lama (vedere fig. D1-D3)

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Durante il montaggio della lama, indossare guanti pro-
tettivi. In caso di contatto con la lama, vi & pericolo di le-
sioni.

Utilizzare esclusivamente lame la cui velocita massima am-

messa sia maggiore di quella del funzionamento a vuoto

dell’elettroutensile in dotazione.

Utilizzare esclusivamente lame che corrispondono ai dati ca-

ratteristici indicati nelle presenti istruzioni d’uso, omologate

secondo lanorma EN 847-1 e munite della rispettivo con-
trassegno.

Utilizzare esclusivamente lame consigliate dal produttore del

presente elettroutensile e che siano adatte per il materiale

che si desidera lavorare. Cio impedira che i denti della lama
si surriscaldino durante il taglio.

Smontaggio dellalama
- Portare I'elettroutensile in posizione di lavoro.
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- Ruotare la cuffia di protezione oscillante (9) allindietro e
mantenerla in tale posizione.

- Ruotare la vite a brugola (39) mediante la chiave a brugo-
la (6 mm) (32), premendo contemporaneamente il bloc-
caggio dell’alberino (28) sino a farlo scattare il posizione.

- Mantenere premuto il bloccaggio dell'alberino (28) e svi-
tare la vite a brugola (39) in senso orario (filettatura sini-
strorsa!).

- Prelevare la flangia di serraggio (40).

- Rimuovere lalama (41).

- Condurre lentamente di nuovo verso il basso la cuffia di
protezione oscillante.

Montaggio dellalama

» Durante il montaggio accertarsi che la direzione di ta-
glio della dentatura (direzione della freccia sulla lama)
corrisponda alla direzione della freccia sulla cuffia di
protezione.

Se necessario, prima del montaggio, pulire tutte le parti da

montare.

- Ruotare la cuffia di protezione oscillante (9) allindietro e
mantenerla in tale posizione.

- Applicare la nuova lama sulla flangia di serraggio interna
(42).

- Applicare la flangia di serraggio (40) e la vite a brugola
(39). Spingere il bloccaggio dell'alberino (28) sino a farlo
scattare in posizione e serrare la vite a brugola ruotandola
in senso antiorario.

- Condurre di nuovo lentamente verso il basso la cuffia di
protezione oscillante.

Utilizzo

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Dispositivo di sicurezza per il trasporto (vedere

fig. E)

Il dispositivo di sicurezza per il trasporto (34) rende pili pra-

tico trasportare I'elettroutensile verso i vari punti d’impiego.

Shlocco dell’elettroutensile (posizione di lavoro)

- Spingere leggermente verso il basso il braccio dell'utensi-
le, agendo sullimpugnatura (4), per ridurre il carico sul
dispositivo di sicurezza per il trasporto (34).

- Estrarre completamente verso I'esterno il dispositivo di
sicurezza per il trasporto (34).

- Spostare lentamente verso 'alto il braccio dell'utensile.

Bloccaggio dell’elettroutensile (posizione di trasporto)

- Perbloccare il banco sega (12), serrare il pomello di fis-
saggio (15).

- Orientare il braccio dell'utensile sullimpugnatura (4) ver-
so il basso, fino a quando il dispositivo di sicurezza per il
trasporto (34) si possa spingere completamente all'inter-
no.
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Il braccio dell'utensile sara ora bloccato in modo sicuro per il
trasporto.

Pianificazione operativa

Per garantire tagli precisi, dopo un impiego intensivo
dell’elettroutensile, verificarne le regolazioni base e, all'oc-
correnza, modificarle.

Per eseguire tali operazioni, occorrono esperienza ed appo-
siti attrezzi speciali.

Un Punto di Servizio Clienti post-vendita Bosch eseguira tale
operazione in modo veloce ed affidabile.

Prolunga del banco sega (vedere fig. F)

| pezzi in lavorazione lunghi devono essere supportati oppu-

re appoggiati all'estremita libera.

Il banco sega puo essere esteso verso sinistra e verso destra

tramite la staffa di prolunga (21).

- Allentare la vite di serraggio (13).

- Estrarre la staffa di prolunga (21) fino alla lunghezza desi-
derata.

- Perfissare la staffa di prolunga serrare nuovamente la vite
diserraggio (13).

Spostamento della guida di battuta (vedere Fig. G)

Per eseguire tagli obliqui verticali occorrera spostare la gui-

da di battuta regolabile (23).

- Allentare la vite ad alette (43).

- Estrarre completamente verso I'esterno la guida di battu-
taregolabile (23).

- Serrare nuovamente la vite ad alette (43).

Eseguiti i tagli obliqui verticali, spingere nuovamente indie-

tro la guida di battuta regolabile (23) (allentare la vite ad

alette (43); spingere la guida di battuta (23) completamente

all'interno; serrare nuovamente la vite ad alette).

Fissaggio del pezzo in lavorazione (vedere Fig. H)

Per poter garantire un’ottimale sicurezza sul posto di lavoro,

il pezzo in lavorazione deve sempre essere bloccato in posi-

zione.

Non lavorare mai pezzi troppo piccoli per poter essere bloc-

cati correttamente in posizione.

- Premere saldamente il pezzo in lavorazione contro le gui-
de dibattuta (11) e (23).

- Innestare il morsetto a vite in dotazione (22) in uno degli
appositi fori (35).

- Allentare la vite ad alette (44) ed adattare il morsetto a vi-
te al pezzo in lavorazione. Stringere di nuovo bene la vite
ad alette.

- Serrare saldamente I'asta filettata (45), per fissare il pez-
zoin lavorazione.

Allentamento del pezzo in lavorazione

- Perallentare il morsetto a vite, ruotare I'asta filettata (45)
in senso antiorario.

Regolazione degli angoli obliqui orizzontali

Regolazione degli angoli obliqui orizzontali standard
(vedere fig. 1)

Per regolare in modo rapido e preciso angoli di inclina-
zione orizzontali frequentemente utilizzati, sul banco se-
ga sono presenti apposite tacche :

Lato sinistro Lato destro

0°

45° 30°% 22,5°% 15° 15°%22,5% 30°% 45°
Allentare il pomello di fissaggio (15), qualora sia serrato.
Estrarre la levetta (16) e ruotare il banco sega (12) verso
sinistra o verso destra, sino alla tacca desiderata.
Rilasciare la levetta. La levetta dovra innestare nella tacca
in modo percettibile.

Serrare nuovamente il pomello di fissaggio (15).

Regolazione di un angolo obliquo orizzontale a scelta
L’angolo obliquo orizzontale puo essere regolato in un range
compreso tra 47° (lato sinistro) e 47° (lato destro).

- Allentare il pomello di fissaggio (15), se & serrato.

- Tirarelaleva (16), ruotare verso sinistra o destra il banco
sega (12) tramite il pomello di fissaggio e impostare I'an-
golo obliquo orizzontale desiderato mediante l'indicatore
angolo (17).

- Serrare nuovamente il pomello di fissaggio (15).

Regolazione della posizione verticale dell’angolo

obliquo

L’angolo obliquo verticale puo essere regolato in un range

compreso tra 45° (lato sinistro) e 0° (lato destro).

Per regolare in modo rapido e preciso angoli obliqui verticali

frequentemente utilizzati, sono previste posizioni fisse per

gliangolia 0°e 45°.

Regolazione di un angolo obliquo verticale

(vedere figura J)

- Estrarre completamente la guida di battuta
regolabile (23).

- Allentare la leva di serraggio (33).

- Ruotare il braccio dell'utensile dall'impugnatura (4) fin-
ché l'indicatore di angolo (25) non indica 'angolo obliquo
verticale desiderato.

- Mantenere il braccio dell'utensile in tale posizione e serra-
re di nuovo la leva di serraggio (33).

Messa in funzione

» Attenersi alla tensione di rete! La tensione riportata sul-
la targhetta di identificazione dell’elettroutensile deve
corrispondere alla tensione della rete elettrica di alimen-
tazione.

Accensione (vedere fig. K)
- Peraccendere I'elettroutensile spingere dapprimaiil di-

spositivo di blocco (5) verso il centro, quindi premere
I'interruttore di avvio/arresto (29) e tenerlo premuto.
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Avvertenza: Per ragioni di sicurezza, I'interruttore di avvio/

arresto (29) non puo essere bloccato, dovendo invece resta-

re costantemente premuto durante il funzionamento.

Spegnimento
- Per spegnere, rilasciare l'interruttore di avvio/arresto
(29).

Taglio

Indicazioni generali per Poperazione di taglio

» Primadi eseguire il taglio, serrare sempre saldamente
il pomello di fissaggio (15) e la levetta di serraggio
(33). In caso contrario la lama puo prendere angolature
involontarie nel pezzo in lavorazione.

» Prima di ogni operazione di taglio ci si deve accertare
che in nessuna occasione la lama potra arrivare a toc-
care né la guida di battuta, né i morsetti a vite e nep-
pure altre parti dell’utensile. Rimuovere battute ausi-
liarie eventualmente montate oppure adattarle in mo-
do conforme.

Proteggere la lama da qualsiasi tipo di urti. Non sottoporre in

alcun caso la lama a pressione laterale.

Tagliare solo i materiali ammessi riportati nella sezione Uso

conforme alle norme.

Non lavorare in alcun caso pezzi in lavorazione deformati. Il

pezzo in lavorazione deve avere sempre un bordo diritto che

permetta di poggiarvi la guida di battuta.

Pezzi in lavorazione lunghi e pesanti devono essere suppor-

tati oppure appoggiati all'estremita libera.

Accertarsi che la cuffia di protezione oscillante funzioni cor-

rettamente e che si possa muovere liberamente. Conducen-

do il braccio dell'utensile verso il basso, la cuffia di protezio-
ne oscillante dovra aprirsi. Conducendo il braccio dell'uten-
sile verso l'alto, la cuffia di protezione oscillante dovra richiu-
dersi sopra la lama e bloccarsi nella posizione pili in alto del
braccio dell'utensile.

Posizione dell’operatore (vedere fig. L)

» Non posizionarsi in linea con la lama di fronte all’elet-
troutensile, ma sempre di lato rispetto alla lama. In
questo modo il corpo € protetto da un possibile contrac-
colpo.

- Non avvicinare in alcun caso le mani, le dita o le braccia
allalamain rotazione.

- Non incrociare le mani davanti al braccio dell utensile.

Taglio (troncatura)

- Serrare il pezzo in lavorazione in base alle dimensioni.

- Regolare I'angolo obliquo orizzontale e/o verticale deside-
rato.
Per praticare tagli obliqui orizzontali verso destra estrarre
per intero la guida longitudinale (10) oppure rimuoverla
completamente.

- Accendere I'elettroutensile.

- Tramite I'impugnatura (4) abbassare lentamente il brac-
cio dell'utensile.
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- Tagliare completamente il pezzo in lavorazione, avanzan-
do in maniera uniforme.

- Spegnere 'elettroutensile e aspettare che la lama (41) si
sia completamente arrestata.

- Spostare lentamente verso I'alto il braccio dell’utensile.

Indicazioni operative

Marcatura della linea di taglio (vedere fig. M)

Un apposito raggio laser indichera la linea di taglio della la-

ma. In tale modo, & possibile posizionare esattamente il pez-

zo in lavorazione per eseguire il taglio, senza aprire la cuffia

di protezione oscillante.

- Atale scopo, attivare il raggio laser mediante l'interrutto-
re (30).

- Allineare la marcatura apposta sul pezzo in lavorazione
con il bordo destro della linea laser.

Avvertenza: Prima di eseguire il taglio, verificare se la linea

di taglio & ancora indicata correttamente. Il raggio laser po-

trebbe infatti spostarsi, ad esempio a causa di vibrazioni in

caso di impieghi gravosi.

Dimensioni ammesse del pezzo in lavorazione
Dimensioni massime dei pezzi in lavorazione:

Angolo obliquo  Angolo obliquo  Altezza x larghez-
orizzontale verticale za[mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (lato sinistro/ 0° 60x80
lato destro)
45° (lato sinistro) 45° 43x80
45° (lato destro) 45° 35x80

Dimensioni minime dei pezzi in lavorazione (= tutti i pezzi
in lavorazione che, con il morsetto a vite (22) in dotazione, si
possano fissare a sinistra o a destra della lama): 145 x

50 mm (lunghezza x larghezza)

Profondita di taglio max. (0°/0°): 60 mm

Taglio di pezzi della stessa lunghezza (vedere fig. N)

Per tagliare facilmente pezzi della stessa lunghezza si puo

utilizzare la guida longitudinale (10).

- Allentare la vite di serraggio (46) e spostare la guida lon-
gitudinale (10) sul binario di guida (37) alla lunghezza de-
siderata del pezzo in lavorazione.

- Serrare nuovamente la vite di serraggio (46).

Pezzi in lavorazione pili lunghi:

- Allentare la vite ad alette (36) ed estrarre il binario di gui-
da (37) fino a battuta.

- Stringere nuovamente la vite ad alette (36).

- Impostare la guida longitudinale (10) alla lunghezza desi-
derata del pezzo in lavorazione.

Tagliare senza guida longitudinale:

- Allentare la vite di serraggio (46) e spostare la guida lon-
gitudinale (10) sul binario di guida (37) completamente
verso I'esterno.
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- Ruotare la guida longitudinale di 90°, in modo che sia a fi-
lo con la guida di battuta (11).

- Serrare nuovamente la vite di serraggio (46).

Pezzi speciali in lavorazione

Eseguendo dei tagli su pezzi in lavorazione ricurvi oppure ro-
tondi & necessario assicurarli in modo particolare contro il
pericolo di scivolamento. Alla linea di taglio non deve pro-
dursi nessuna fessura tra il pezzo in lavorazione, la guida di
battuta ed il banco sega.

Se necessario, andranno realizzati speciali supporti.

Sostituzione dei piani d’appoggio (vedere fig. 0)

Il piano d’appoggio (14) puo chiudersi dopo un impiego pro-

lungato dell’elettroutensile.

Sostituire il piano d’appoggio, qualora sia difettoso.

- Portare I'elettroutensile in posizione di lavoro.

- Estrarre le viti (47) con un cacciavite a croce comune-
mente reperibile e rimuovere il vecchio piano d’appoggio
(14).

- Introdurre il nuovo piano d’appoggio e serrare nuovamen-
te le viti (47).

| piani d’appoggio (14) possono logorarsi dopo un lungo pe-

riodo d’'impiego dell'elettroutensile.

Sostituire i piani d'appoggio eventualmente difettosi.

- Portare I'elettroutensile in posizione di lavoro.

- Estrarre le viti (47) con un cacciavite a croce comune-
mente reperibile e rimuovere il vecchio piano d’appoggio
(14).

- Introdurre il nuovo piano d’appoggio e serrare nuovamen-
te le viti (47).

Lavorazione di listelli profilati

| listelli profilati possono essere lavorati in due modi diversi:

posizionamento battiscopa cornice da soffit-
del pezzo in lavo- to

razione

- poggiato contro
la guida di bat-
tuta

- inposizione
orizzontale sul
banco sega

(o

Dopo aver regolato I'angolo obliquo (orizzontale e/o vertica-
le) eseguire sempre un taglio di prova su di un pezzo di legno
discarto.

Verifica ed effettuazione delle regolazioni base

Per garantire tagli precisi, dopo un impiego intensivo
dell’elettroutensile, verificarne le regolazioni base e, all'oc-
correnza, modificarle.

Per eseguire tali operazioni, occorrono esperienza ed appo-
siti attrezzi speciali.

Un Punto di Servizio Clienti post-vendita Bosch eseguira tale
operazione in modo veloce ed affidabile.

Regolazione della guida di battuta

- Portare I'elettroutensile in posizione di trasporto.

- Ruotare il banco sega (12) fino alla tacca di 0°. La levetta
(16) dovra innestare nella tacca in modo percettibile.

- Estrarre completamente verso I'esterno la guida di battu-
taregolabile (23).

Controllo (vedere Fig. P1)

- Regolare un calibro angolare a 90° e posizionarlo a filo
con lalama (41) tra la guida di battuta (11) e la lama sul
banco sega (12).

Il lato del calibro per angoli deve essere allineato alla guida di

battuta per I'intera lunghezza.

Regolazione (vedere Fig. P2)

- Allentare tutte le viti a brugola (48) con la chiave a brugo-
lafornita in dotazione (32).

- Avvitare la guida di battuta (11) finché il calibro angolare
non si trova a filo sull'intera lunghezza.

- Serrare nuovamente le viti.

Allineamento indicatore angolo (orizzontale)

(vedere figura Q)

- Portare 'elettroutensile in posizione di lavoro.

- Ruotare il banco sega (12) fino alla tacca di 0°. La levetta
(16) dovra innestare nella tacca in modo percettibile.

Verifica

L'indicatore angolo (17) deve essere in linea con il contras-

segno 0° della scala (18).

Regolazione

- Allentare la vite (49) con un cacciavite con taglio a croce
ed allineare I'indicatore angolo lungo la tacca dello 0°.

- Serrare di nuovo saldamente la vite.

Trasporto (vedere Fig. R)

Prima di trasportare I'elettroutensile, occorrera effettuare le

seguenti operazioni:

- Portare I'elettroutensile in posizione di trasporto.

- Rimuovere tutti gli accessori che non si possano montare
saldamente sull'elettroutensile.

Per il trasporto, se possibile, riporre in un contenitore
chiuso le lame inutilizzate.

- Trasportare I'elettroutensile mediante 'apposita impu-
gnatura (3), oppure con gli incavi di impugnatura (20) sui
lati del banco sega.

» Trasportando I’elettroutensile utilizzare esclusiva-
mente i dispositivi di trasporto; non utilizzare in alcun
caso i dispositivi di protezione.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.
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» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre puliti elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

La cuffia di protezione oscillante (9) deve potersi sempre

muovere liberamente e chiudersi autonomamente. Per que-

sto motivo, tenere sempre pulito il campo intorno alla cuffia

di protezione oscillante.

Ogni volta dopo aver terminato un lavoro, eliminare sempre

polvere e trucioli soffiando aria compressa oppure utilizzan-

do un pennello.

Pulire con regolarita il rullo di scorrimento (26).

Pulizia della lente del laser (vedere fig. S)

- Ruotare la cuffia di protezione oscillante (9) all'indietro e
mantenerla in posizione.

- Allentare la vite zigrinata (50) della calotta di protezione
laser (7).

- Spostando in avanti la copertura trasparente della lente
del laser (51), farla uscire dalla calotta di protezione laser
e rimuovere lo sporco con un panno asciutto e morbido.

- Inserire nuovamente la copertura (51) fino a battuta nella
calotta di protezione laser (7) e serrare nuovamente la vi-
te zigrinata (50).

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Italia

Tel.: (02) 3696 2314

Il link ai nostri indirizzi di assistenza e alle condizioni di ga-
ranzia é riportato all’ultima pagina.

In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.
Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Solo per i Paesi della CE:

| dispositivi elettrici ed elettronici non pit utilizzabili devono
essere sottoposti a raccolta differenziata e smaltiti nel ri-
spetto dell’ambiente. Utilizzare gli appositi sistemi di raccol-
ta. A causa delle sostanze pericolose eventualmente conte-
nute al loro interno, uno smaltimento non appropriato ri-
schia di provocare danni al'ambiente e alla salute.
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Veiligheidsaanwijzingen

Algemene waarschuwingen voor elektrische
gereedschappen

N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
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bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-

heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van
elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service
» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren

door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.
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Waarschuwingen voor verstekzagen

» Verstekzagen zijn bestemd voor het zagen van hout of
houtachtige materialen, ze kunnen niet worden ge-
bruikt met doorslijpschijven voor het doorslijpen van
ferrometalen zoals stangen, staven, spijkers enz. Slijp-
stof kan ervoor zorgen dat bewegende delen zoals de on-
derste beschermkap blokkeren. Vonken die bij doorslij-
pen ontstaan, leiden tot brandplekken bij de onderste be-
schermkap, de verstekzaagbak en andere kunststof on-
derdelen.

» Gebruik indien mogelijk lijmklemmen om het werk-
stuk te ondersteunen. Als u het werkstuk met de hand
ondersteunt, moet u uw hand aan beide kanten altijd
op een afstand van ten minste 100 mm van het zaag-
blad houden. Gebruik deze zaag niet om stukken te za-
gen die te klein zijn om veilig vastgeklemd of met de
hand vastgehouden te worden. Als uw hand te dicht bij
het zaagblad wordt geplaatst, bestaat er een verhoogd ri-
sico op letsel door contact met het zaagblad.

» Het werkstuk moet stationair en vastgeklemd zijn of
tegen zowel de geleider als de tafel worden gehouden.
Voer het werkstuk niet in het zaagblad of zaag op geen
enkele manier uit de vrije hand. Niet vastgeklemde of
bewegende werkstukken zouden met hoge snelheden
weggeslingerd kunnen worden en zo letsel kunnen ver-
oorzaken.

» Beweeg nooit met uw hand over de geplande zaaglijn
voor of achter het zaagblad. Het met gekruiste handen
ondersteunen van het werkstuk, d.w.z. het werkstuk met
rechts vasthouden en het zaagblad met links of omge-
keerd, is heel gevaarlijk.

» Kom achter de geleider niet met uw handen binnen
een afstand van 100 mm van het draaiende zaagblad,
om houtafval te verwijderen of om enige andere re-
den. Het is misschien niet meteen duidelijk dat het draai-
ende zaagblad zo dicht bij uw hand is en u zou ernstig ge-
wond kunnen raken.

» Controleer uw werkstuk voor het zagen. Als het werk-
stuk gebogen of krom is, klem dit dan met de naar bui-
ten gebogen kant naar de geleider toe. Zorg er altijd
voor dat er langs de zaaglijn geen opening is tussen
het werkstuk, de geleider en de tafel. Gebogen of
kromme werkstukken kunnen draaien of verschuiven en
ertoe leiden dat het draaiende zaagblad tijdens het zagen
klem komt te zitten. Er mogen geen spijkers of vreemde
voorwerpen in het werkstuk zitten.

» Gebruik de zaag pas, als de tafel vrij is van alle ge-
reedschappen, houtafval enz. en er alleen het werk-
stuk op ligt. Kleine stukjes afval of losse stukken hout of
andere voorwerpen die met het draaiende zaagblad in
aanraking komen, kunnen met een hoge snelheid worden
weggeslingerd.

» Zaag maar één werkstuk tegelijkertijd. Meerdere op el-
kaar gestapelde werkstukken kunnen niet goed worden
vastgeklemd of vastgezet en kunnen ervoor zorgen dat
het zaagblad tijdens het zagen klem komt te zitten of ver-
schuift.

>

>
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Zorg ervoor dat de verstekzaag voor gebruik op een
vlakke, stevige ondergrond wordt gemonteerd of ge-
plaatst. Een vlakke en stevige ondergrond vermindert het
risico dat de verstekzaag onstabiel wordt.

Plan uw werk. Telkens als u de instelling voor de
schuinte of verstekhoek wijzigt, moet u ervoor zorgen
dat de verstelbare geleider correct is ingesteld voor
ondersteuning van het werkstuk en het zaagblad of de
beschermkap niet hindert. Maak zonder de machine in
te schakelen en zonder werkstuk op de tafel met het zaag-
blad een volledige gesimuleerde zaagbeweging om er ze-
ker van te zijn dat er geen obstakels zijn of dat er geen ge-
vaar is voor het doorzagen van de geleider.

Zorg voor voldoende ondersteuning, zoals tafelverlen-
gingen, zaaghokken, enz., voor een werkstuk dat bre-
der of langer is dan de bovenkant van de tafel. Werk-
stukken die langer of breder zijn dan de verstekzaag, kun-
nen zonder een veilige ondersteuning kantelen. Als het af-
gezaagde stuk of het werkstuk kantelt, kan het de onder-
ste beschermkap optillen of door het draaiende zaagblad
worden weggeslingerd.

Gebruik geen andere persoon als vervanging voor een
tafelverlenging of als extra ondersteuning. Onstabiele
ondersteuning voor het werkstuk kan ervoor zorgen dat
het zaagblad klem komt te zitten of dat het werkstuk tij-
dens het zagen verschuift, waardoor u en uw helper in het
draaiende zaagblad worden getrokken.

Het afgezaagde stuk mag absoluut niet tegen het
draaiende zaagblad worden geklemd of gedrukt. Als
het afgezaagde stuk ingesloten zit, d.w.z. bij het gebruik
van lengteaanslagen, dan zou het tegen het zaagblad vast
kunnen komen zitten en met geweld weggeslingerd kun-
nen worden.

Gebruik altijd een lijmklem of een spaninrichting die
speciaal voor het ondersteunen van rond materiaal als
stokken e.d. is ontworpen. Stokken hebben de neiging
om tijdens het zagen te gaan rollen, waardoor het zaag-
blad gaat "bijten" en het werkstuk met uw hand in het
zaagblad trekt.

Laat het zaagblad zijn volle snelheid bereiken, voordat
u dit met het werkstuk in aanraking brengt. Dit vermin-
dert het risico dat het werkstuk weggeslingerd wordt.

Als het werkstuk of het zaagblad klem komt te zitten,
schakelt u de verstekzaag uit. Wacht tot alle hewegen-
de delen tot stilstand zijn gekomen en trek de stekker
uit het stopcontact of verwijder de accu. Maak het
klemzittende materiaal dan vrij. Als u met een klemzit-
tend werkstuk doorgaat met zagen, dan verliest u de con-
trole of wordt de verstekzaag beschadigd.

Nadat het zagen voltooid is, laat u de schakelaar los,
houdt u de zaagkop omlaag en wacht u tot het zaag-
blad tot stilstand is gekomen, voordat u het afgezaag-
de stuk verwijdert. Het is gevaarlijk om met uw hand in
de buurt van het uitlopende zaagblad te komen.

Houd de handgreep stevig vast, wanneer u een onvol-
ledige zaagsnede maakt of wanneer u de schakelaar
loslaat, voordat de zaagkop zich helemaal in de onder-
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ste positie bevindt. Het afremmen van de zaag kan er-
voor zorgen dat de zaagkop plotseling omlaag wordt ge-
trokken, waardoor het risico van letsel ontstaat.

» Laat de handgreep niet los, wanneer de zaagkop de
onderste positie heeft bereikt. Beweeg de zaagkop al-
tijd met de hand terug naar de bovenste positie. Wan-
neer de zaagkop zich ongecontroleerd beweegt, kan dit
resulteren in een risico op letsel.

» Houd uw werkplek schoon. Materiaalmengsels zijn erg
gevaarlijk. Lichtmetaalstof kan branden of ontploffen.

» Gebruik geen stompe, gescheurde, verbogen of be-

schadigde zaagbladen. Zaaghladen met stompe of ver-

keerd gerichte tanden veroorzaken door een te nauwe
zaagopening een verhoogde wrijving, vastklemmen
van het zaagblad of terugslag.

» Gebruik geen zaaghladen van hooggelegeerd
sneldraaistaal (HSS-staal). Dergelijke zaagbladen kun-
nen gemakkelijk breken.

» Gebruik altijd zaaghladen waarvan de asgaten de juis-
te afmeting en vorm (ruitvormig versus rond) hebben.
Zaagbladen die niet overeenkomen met de bevestigings-
middelen van de zaag kunnen uit balans raken en ervoor
zorgen dat u de controle over het gereedschap verliest.

» Verwijder nooit slijpresten, houtspanen e.d. uit de
buurt van de plaats waar wordt geslepen, terwijl het
elektrische gereedschap loopt. Breng de gereed-
schaparm altijd eerst in de ruststand en schakel het elek-
trische gereedschap uit.

» Pak het zaagblad na de werkzaamheden niet vast,
voordat het afgekoeld is. Het zaagblad wordt tijdens de
werkzaamheden zeer heet.

» Het elektrisch gereedschap is voorzien van een laser-
waarschuwingsplaatje (zie tabel "Symbolen en hun
betekenis").

» Maak waarschuwingsstickers op elektrisch gereed-
schap nooit onleeshaar.

Richt de laserstraal niet op personen of die-

& ren en kijk niet zelf in de directe of gereflec-

teerde laserstraal. Daardoor kunt u personen
verblinden, ongevallen veroorzaken of het oog
beschadigen.

» Als laserstraling het oog raakt, dan moeten de ogen
bewust gesloten worden en moet het hoofd onmiddel-
lijk uit de straal bewogen worden.

» Breng geen wijzigingen aan de laserinrichting aan.

» Laat kinderen het elektrische gereedschap niet zon-
der toezicht gebruiken. Zij zouden per ongeluk andere
personen of zichzelf kunnen verblinden

» Is de tekst van het laser-waarschuwingsplaatje niet in
uw taal, plak dan voor het eerste gebruik de meegele-
verde sticker in uw eigen taal hieroverheen.

Symbolen

De volgende symbolen kunnen voor het gebruik van het elek-
trische gereedschap van belang zijn. Zorg ervoor dat u de

symbolen en hun betekenis kent. Het juiste begrip van de
symbolen helpt u het elektrische gereedschap beter en veili-
ger te gebruiken.

Symbolen en hun betekenis

Laserstraling
Kijk niet in de straal

Klasse 2 laserproduct voor consumen-
ten

EN 50689:2021

Houd uw handen uit de buurt van de
plaats waar gezaagd wordt, terwijl het
elektrische gereedschap loopt. Bij aan-
raking van het zaagblad bestaat verwon-
dingsgevaar.

Draag een stofmasker.

Draag een veiligheidsbril.

Draag een gehoorbescherming. De
blootstelling aan lawaai kan gehoorver-
lies tot gevolg hebben.

Gevarenzone! Houd handen, vingers of
armen zo veel mogelijk hier uit de
buurt.

I v d Let op de afmetingen van het zaaghlad
A (zaagbladdiameter D, asgatdiameter d).

De asgatdiameter d moet zonder speling
op de uitgaande as passen. Indien het ge-
bruik van reduceerstukken nodig is, dient
u erop te letten dat de afmetingen van
het reduceerstuk passen bij de zaagblad-
dikte en bij de asgatdiameter van het
zaagblad evenals bij de diameter van de
uitgaande as. Gebruik indien mogelijk de
met het zaagblad meegeleverde redu-
ceerstukken.

De zaagbladdiameter D moet overeenko-
men met de informatie op het symbool.

Zie ook "Afmetingen voor geschikte zaag-
bladen" in het hoofdstuk "Technische ge-
gevens".

Bij het zagen van verticale verstekhoeken
moet de verstelbare aanslagrail naar bui-
ten getrokken worden of helemaal verwij-
derd worden.
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Symbolen en hun betekenis

Draag het elektrische gereedschap nooit
aan de handgreep van de gereed-
schaparm.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor gebruik als
staand gereedschap voor het met een rechte zaaglijn schul-
pen en afkorten van hard- en zacht hout en van spaan- en ve-
zelplaat. Hierbij zijn horizontale verstekhoeken van -47° tot
enmet +47°, evenals verticale verstekhoeken van 0° tot en
met +45° mogelijk.

Bij gebruik van geschikte zaagbladen is het zagen van alumi-
niumprofielen en kunststof mogelijk.

Dit product is een laserproduct voor consumenten in over-
eenstemming met EN 50689.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Stofzak

2) Beschermkap

3) Transportgreep

(4) Handgreep

(5) Inschakelblokkering voor aan/uit-schakelaar
(6) Laser-waarschuwingsplaatje

(7 Laserbeschermkap

(8) Opening voor laserstraal

9) Pendelbeschermkap

(10)  Lengteaanslag

(11)  Aanslagrail

(12)  Zaagtafel

(13)  Klemschroef van de verlengbeugel

(14)  Inlegplaat

(15)  Vastzetknop voor willekeurige verstekhoeken (ho-
rizontaal)

(16)  Hendel voor voorinstelling verstekhoek (horizon-
taal)

(17)  Hoekaanduiding voor verstekhoeken (horizontaal)
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(18)  Verdeelschaal voor verstekhoeken (horizontaal)

(19)  Boorgaten voor montage

(20)  Greepuitsparingen

(21)  Verlengbeugel

(22)  Lijmklem

(23)  Verstelbare aanslagrail

(24)  Verdeelschaal voor verstekhoeken (verticaal)

(25)  Hoekaanduiding (verticaal)

(26)  Glijrol

(27)  Spaandeflector

(28)  Blokkering van uitgaande as

(29)  Aan/uit-schakelaar

(30)  Aan/uit-schakelaar voor laser (zaaglijnmarkering)

(31)  Spaanafvoer

(32)  Binnenzeskantsleutel

(33)  Spangreep voor willekeurige verstekhoeken (verti-
caal)

(34)  Transportbeveiliging

(35)  Boorgaten voor lijmklem

(36)  Vleugelschroef voor het vastzetten van de geleide-
rail van de lengte-aanslag

(37)  Geleiderail van de lengte-aanslag

(38)  Borgschroef van de verlengbeugel

(39)  Binnenzeskantschroef voor zaagbladbevestiging

(40)  Spanflens

(41)  Zaagblad

(42)  Binnenste spanflens

(43)  Vleugelschroef voor het vastzetten van de verstel-
bare aanslagrail

(44)  Vleugelschroef voor het aanpassen van de hoogte
van het draadeind

(45)  Draadeind

(46)  Klemschroef van lengteaanslag

(47)  Schroeven voor inlegplaat

(48)  Binnenzeskantschroeven van de aanslagrail

(49)  Schroef voor hoekaanduiding (horizontaal)

(50)  Kartelschroef van de laserbeschermkap

(51)  Afdekking van de laserlens

Technische gegevens

Afkort- en verstekzaagmachi- GCM 216

ne

Productnummer 3601 M330..

Nominaal opgenomen vermo- W 1300

gen

Onbelast toerental min™* 4800

Lasertype nm 650

mW <1
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Afkort- en verstekzaagmachi- GCM 216
ne

Laserklasse 2
Gewicht” kg 9,1
Isolatieklasse S
Afmetingen voor geschikte zaagbladen
Zaagbladdiameter D mm 216
Zaagbladdikte mm 1,4-1,8
Max. zaagbreedte mm 3,3
Asgatdiameter d mm 30

A)  Zonder netsnoer

Het apparaat voldoet aan de vereisten van [EC 61000-3-11 en is af-
hankelijk van voorwaardelijke aansluiting. Het apparaat kan onder on-
gunstige stroomomstandigheden incidentele spanningsschommelin-
gen veroorzaken. De impedantie van dit apparaat is ingesteld als
Z,eneiix = 0,35 (). De gebruiker dient ervoor te zorgen dat het aansluit-
punt, met de impedantie Z,,,,, waarop het apparaat wordt aangeslo-
ten, voldoet aan de impedantievereiste: Z, e 2 Z 5, Als Z,,,, ONbe-
kend is, bepaal dan Z,,,, in overleg met de netwerkbeheerder of de
energieleverancier.

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij
afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze
gegevens variéren.

Toegestane werkstukafmetingen (maximaal/minimaal): (zie , Toege-
stane werkstukafmetingen®, Pagina 79)

Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn
aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u
op www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid

Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-3-9.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 96 dB(A);
geluidsvermogenniveau 106 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.
Draag gehoorbescherming!

De in deze gebruiksaanwijzing vermelde geluidsemissie-
waarde is gemeten met een volgens EN genormeerde meet-
methode en kan worden gebruikt om elektrische gereed-
schappen met elkaar te vergelijken. Het is ook geschikt voor
een voorlopige inschatting van de geluidsemissie.

De aangegeven geluidsemissiewaarde representeert de
voornaamste toepassingen van het elektrische gereedschap.
Als het elektrische gereedschap echter wordt gebruikt voor
andere toepassingen, met afwijkende inzetgereedschappen
of onvoldoende onderhoud, dan kan de geluidsemissiewaar-
de afwijken. Dit kan de geluidsemissie gedurende de gehele
arbeidsperiode duidelijk verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de geluidsemissies
moet ook rekening worden gehouden met de tijd waarin het
gereedschap uitgeschakeld is, of waarin het gereedschap
wel loopt, maar niet werkelijk wordt gebruikt. Dit kan de ge-
luidsemissies gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verminderen.

Montage

» Voorkom per ongeluk starten van het elektrische ge-
reedschap. Tijdens de montage en bij alle werkzaam-

heden aan het elektrische gereedschap mag de stek-
ker niet zijn aangesloten op de stroomvoorziening.

Meegeleverd
Neem hiervoor goed nota van de afbeelding van
yd de leveromvang aan het begin van de gebruiks-

ﬁy’ aanwijzing.

Controleer voor de eerste ingebruikname van het elektrische
gereedschap of alle hierna vermelde onderdelen zijn meege-
leverd:

Afkort- en verstekzaagmachine met gemonteerd zaagblad
Lijmklem (22)

- Binnenzeskantsleutel (32)

Verlengbeugel (21) met borgschroef (38) (2x)
Lengte-aanslag (10)

Stofzak (1)

Aanwijzing: Controleer het elektrische gereedschap op
eventuele schade.

Voordat u het elektrische gereedschap verder gebruikt,
dient u veiligheidsvoorzieningen en licht beschadigde onder-
delen zorgvuldig te controleren op hun juiste werking vol-
gens de voorschriften. Controleer of de bewegende onder-
delen goed werken en niet vastklemmen en of er onderdelen
beschadigd zijn. Alle onderdelen moeten juist gemonteerd
zijn en aan alle voorwaarden voldoen om een correcte wer-
king te waarborgen.

Laat beschadigde veiligheidsvoorzieningen en onderdelen
door een erkend en gespecialiseerd bedrijf op deskundige
wijze repareren of vervangen.

Montage van onderdelen

- Pak alle meegeleverde onderdelen voorzichtig uit de ver-
pakking.

- Verwijder al het verpakkingsmateriaal van het elektrische
gereedschap en de meegeleverde accessoires.

Verlengbeugels monteren (zie afbeelding A)

Ondersteun lange en zware werkstukken door er iets onder

te leggen.

Als u de zaagtafel verder wilt verbreden, kunt u links en

rechts van het elektrische gereedschap verlengbeugels mon-

teren.

- Schroef de borgschroef (38) met een kruiskopschroeven-
draaier uit de verlengbeugel.

- Kantel het elektrische gereedschap.

- Schuif de verlengbeugels (21) aan beide kanten van het
elektrische gereedschap tot aan de aanslag in de daar-
voor bestemde boorgaten .

- Voor borging van het uitschuifbaar deel schroeft u de
borgschroef (38) weer in de verlengbeugel.

Stationaire of flexibele montage

» Om een veilig gebruik te waarborgen, dient u het elek-
trische gereedschap voor het gebruik op een vlakke
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en stabiele ondergrond (bijv. een werkbank) te mon-
teren.

Montage op een werkoppervlak (zie afbeelding B1-B2)

- Bevestig het elektrische gereedschap met een geschikte
schroefverbinding op het werkoppervlak. Daartoe dienen
de boorgaten (19).

of

- Zetde apparaatvoeten van het elektrische gereedschap
met gangbare lijmklemmen op het werkoppervlak vast.

Montage op een Bosch werktafel

De GTA-werktafels van Bosch bieden het elektrische gereed-

schap houvast op elke ondergrond door in hoogte verstelba-

re voeten. De werkstuksteunen van de werktafels dienen ter
ondersteuning van lange werkstukken.

» Lees alle waarschuwingen en instructies die bij de
werktafel zijn gevoegd. Als de waarschuwingen en aan-
wijzingen niet in acht worden genomen, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg heb-
ben.

» Bouw de werktafel correct op, voordat u het elektri-
sche gereedschap monteert. Een juiste opbouw is van
belang om het risico van bezwijken te voorkomen.

- Monteer het elektrische gereedschap in de transport-
stand op de werktafel.

Afzuiging van stof en spanen

Vermijd het werken zonder stofreducerende maatregelen.
Een geschikte afzuigvoorziening of stofbox/stofzak vermin-
dert stofbelasting die schadelijk is voor de gezondheid. Zorg
voor een goede ventilatie van de werkplek. Gebruik altijd een
geschikte ademhalingsbescherming. Bij het gebruik van een
stofbox maakt u deze tijdig leeg en reinigt u het filterelement
regelmatig om een optimale stofafzuiging te waarborgen.
Let bij het gebruik van een stofzuiger op de hierna genoemde
eisen. Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te
bewerken materialen in acht.
» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Eisen aan de stofzuiger

Aanbevolen nominale diameter mm 28

slang

Noodzakelijke onderdruk® mbar >140
hPa >140

Noodzakelijk doorstromings- I/s >23

volume® m°/h >82,8

Aanbevolen filterefficiéntie Stofklasse M®

A) Vermogenswaarde op de stofzuigeraansluiting van het elektri-
sche gereedschap

B) Conform IEC/EN 60335-2-69

Neem goed nota van de gebruiksaanwijzing bij de stofzuiger.
Onderbreek het werk als de zuigcapaciteit afneemt en ver-
help de oorzaak.

De afzuiging van stof en spanen kan geblokkeerd worden
door stof, spanen of fragmenten van het werkstuk.
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- Schakel het elektrische gereedschap uit en trek de stek-
ker uit het stopcontact.

- Wacht tot het zaagblad volledig tot stilstand is gekomen.

- Stel de oorzaak van de blokkering vast en maak deze on-
gedaan.

Eigen afzuiging (zie afbeelding C)

Voor het eenvoudig opvangen van de spanen gebruikt u de

meegeleverde stofzak (1).

- Steek de stofzak (1) op de spaanafvoer (31).

De stofzak mag tijdens het zagen nooit met bewegende de-

len van de machine in aanraking komen.

Maak de stofzak op tijd leeg.

» Controleer en reinig de stofzak na elk gebruik.

» Verwijder de stofzak bij het zagen van aluminium, om
brandgevaar te voorkomen.

Externe afzuiging

Voor de afzuiging kunt u op de spaanafvoer (31) ook een
stofzuigerslang (@ 36 mm) aansluiten.

- Verbind de stofzuigerslang met de spaanafvoer (31).

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder
gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-
ger.

Zaaghblad wisselen (zie afbeelding D1-D3)

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Draag werkhandschoenen bij de montage van het
zaagblad. Bij het aanraken van het zaagblad bestaat ver-
wondingsgevaar.

Gebruik alleen zaagbladen met een maximaal toegestaan

toerental dat hoger is dan het onbelaste toerental van het

elektrische gereedschap.

Gebruik alleen zaagbladen die voldoen aan de in deze ge-

bruiksaanwijzing vermelde specificaties, volgens EN 847-1

zijn gecontroleerd en dienovereenkomstig zijn gemarkeerd.

Gebruik alleen zaagbladen die door de fabrikant van het

elektrische gereedschap werden aanbevolen en die geschikt

zijn voor het materiaal dat u wilt bewerken. Dit voorkomt
oververhitting van de zaagtanden bij het zagen.

Zaagblad demonteren

- Zet het elektrische gereedschap in werkstand.

- Draai de pendelbeschermkap (9) naar achter en houd de
pendelbeschermkap in deze positie.

- Draai de binnenzeskantschroef (39) met de binnenzes-
kantsleutel (6 mm) (32) en duw tevens op de blokkering
van de uitgaande as (28) tot deze vastklikt.

- Blijf duwen op de blokkering van de uitgaande as (28) en
draai de binnenzeskantschroef (39) er met de klok mee
uit (linkse schroefdraad!).

- Neem de spanflens (40) weg.

- Verwijder het zaagblad (41).
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- Beweeg de pendelbeschermkap langzaam weer omlaag.

Zaagblad monteren

» Let er bij de montage op dat de snijrichting van de tan-
den (richting van de pijl op het zaagblad) overeen-
komt met de richting van de pijl op de beschermkap.

Reinig indien nodig vdor de montage alle te monteren delen.

- Draai de pendelbeschermkap (9) naar achter en houd de
pendelbeschermkap in deze positie.

- Zet het nieuwe zaagblad op de binnenste spanflens (42).

- Breng de spanflens (40) en de binnenzeskantschroef
(39) aan. Duw op de blokkering van de uitgaande as (28)
tot deze vastklikt en draai de binnenzeskantschroef tegen
de klok in (linksom) vast.

- Beweeg de pendelbeschermkap langzaam weer omlaag.

Gebruik

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Transportbeveiliging (zie afbeelding E)

Met de transportbeveiliging (34) kunt u het elektrische ge-

reedschap bij het transport naar verschillende gebruiksloca-

ties gemakkelijker hanteren.

Elektrisch gereedschap ontgrendelen (werkstand)

- Duw de gereedschaparm op de handgreep (4) iets om-
laag om de transportbeveiliging (34) te ontlasten.

- Trek de transportbeveiliging (34) helemaal naar buiten.

- Beweeg de gereedschaparm langzaam omhoog.

Elektrisch gereedschap vergrendelen (transportstand)

- Draai voor het vergrendelen van de zaagtafel (12) de
vastzetknop (15) vast.

- Draai de gereedschaparm met de handgreep (4) zover
omlaag tot de transportbeveiliging (34) helemaal naar
binnen gedrukt kan worden.

De gereedschaparm is nu voor het transport stevig vergren-
deld.

Werkvoorbereiding

Om nauwkeurig zagen te waarborgen, dient u na intensief ge-
bruik de basisinstellingen van het elektrische gereedschap
te controleren en indien nodig in te stellen.

Daarvoor is ervaring en speciaal gereedschap vereist.

De Bosch klantenservice voert deze werkzaamheden snel en
vakkundig uit.

Zaagtafel verlengen (zie afbeelding F)

Ondersteun het vrije uiteinde van een lang werkstuk, bijvoor-
beeld door er iets onder te leggen.

De zaagtafel kan met behulp van de verlengbeugels (21)
naar links en rechts vergroot worden.

- Draai de klemschroef (13) los.

- Trek de verlengbeugel (21) tot aan de gewenste lengte
naar buiten.

- Voor het vastzetten van de verlengbeugel draait u de
klemschroef (13) weer vast.

Aanslagrail verschuiven (zie afbeelding G)

Bij het zagen van verticale verstekhoeken moet u de verstel-

bare aanslagrail (23) verschuiven.

- Draai de vleugelschroef (43) los.

- Trek de verstelbare aanslagrail (23) helemaal naar bui-
ten.

- Draai de vleugelschroef (43) weer vast.

Na het zagen van de verticale verstekhoeken schuift u de

verstelbare aanslagrail (23) weer terug (vleugelschroef (43)

losdraaien; aanslagrail (23) helemaal naar binnen schuiven;

vleugelschroef weer vastdraaien).

Werkstuk bevestigen (zie afbeelding H)

Zet het werkstuk altijd vast om een optimale arbeidsveilig-

heid te waarborgen.

Bewerk geen werkstukken die te klein zijn om te worden

vastgezet.

- Duw het werkstuk stevig tegen de aanslagrails (11) en
(23).

- Steek de meegeleverde lijmklem (22) in een van de daar-
voor bestemde boorgaten (35).

- Draai de vleugelschroef (44) los en pas de lijmklem aan
het werkstuk aan. Draai de vleugelschroef weer vast.

- Draai het draadeind (45) stevig vast en zet zo het werk-
stuk vast.

Werkstuk losmaken

- Voor het losmaken van de lijmklem draait u het draadeind
(45) linksom.

Horizontale verstekhoeken instellen

Horizontale standaard verstekhoeken instellen (zie
afbeeldingI)

Voor het snel en nauwkeurig instellen van vaak gebruikte
horizontale verstekhoeken zijn op de zaagtafel inkepingen
aangebracht:

Links Rechts

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5°% 30°% 45°

- Draai de vastzetknop (15) los, als deze is vastgedraaid.

- Trek aan de hendel (16) en draai de zaagtafel (12) tot
aan de gewenste inkeping naar links of rechts.

- Laat de hendel weer los. De hendel moet merkbaar in de
inkeping vastklikken.

- Draai de vastzetknop (15) weer vast.

Willekeurige horizontale verstekhoeken instellen

De horizontale verstekhoek kan in een bereik van 47° (linker-

zijde) tot 47° (rechterzijde) worden ingesteld.

- Draai de vastzetknop (15) los, als deze is vastgedraaid.

- Trek aan de hendel (16), draai de zaagtafel (12) met de
vastzetknop naar links of rechts en stel met behulp van de
hoekaanduiding (17) de gewenste horizontale verstek-
hoek in.
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- Draai de vastzetknop (15) weer vast.

Verticale verstekhoeken instellen

De verticale verstekhoek kan in een bereik van 45° (linkerzij-
de) tot 0° (rechterzijde) worden ingesteld.

Voor het snel en nauwkeurig instellen van vaak gebruikte ver-

ticale verstekhoeken zijn vaste posities voor de hoeken 0°en
45° aangebracht.

Willekeurige verticale verstekhoeken instellen (zie

afbeelding J)

- Trek de verstelbare aanslagrail (23) helemaal naar bui-
ten.

- Maak de spangreep los (33).

- Draai de gereedschaparm met de handgreep (4) tot de
hoekaanduiding (25) de gewenste verticale verstekhoek
aangeeft.

- Houd de gereedschaparm in deze stand en trek de span-
greep (33) weer vast.

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroombron
moet overeenkomen met de gegevens op het typeplaatje
van het elektrische gereedschap.

Inschakelen (zie afbeelding K)

- Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap
schuift u eerst de inschakelblokkering (5) naar het mid-
den en drukt u vervolgens op de aan/uit-schakelaar (29)
en houdt u deze ingedrukt.

Aanwijzing: Om veiligheidsredenen kan de aan/uit-schake-

laar (29) niet vergrendeld worden, maar moet tijdens het ge-

bruik voortdurend ingedrukt blijven.

Uitschakelen

- Voor het uitschakelen laat u de aan/uit-schakelaar (29)
los.

Zagen

Algemene aanwijzingen voor het zagen

» Draai de vastzetknop (15) en de spangreep (33) voor
het zagen altijd stevig vast. Het zaagblad kan anders in
het werkstuk schuin wegdraaien.

» Elke keer wanneer u zaagt, moet u eerst controleren
dat het zaagblad op geen enkel moment de aansla-
grail, lijmklemmen of andere onderdelen van het ge-
reedschap kan raken. Verwijder eventueel gemon-
teerde hulpgeleiders of pas deze op de juiste wijze
aan.

Bescherm het zaagblad tegen schokken en stoten. Oefen

geen zijwaartse druk op het zaagblad uit.

Zaag alleen materialen die volgens het beoogd gebruik toe-

gestaan zijn.

Bewerk geen kromgetrokken werkstukken. Het werkstuk

moet altijd een rechte rand hebben om tegen de aanslagrail

te leggen.
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Ondersteun lange en zware werkstukken door er iets onder

te leggen.

Zorg ervoor dat de pendelbeschermkap correct werkt en vrij

kan bewegen. Als de gereedschaparm omlaag wordt bewo-

gen, moet de pendelbeschermkap opengaan. Als de gereed-
schaparm omhoog wordt bewogen, moet de pendelbe-
schermkap boven het zaaghlad weer sluiten en in de boven-
ste positie van de gereedschaparm vergrendelen.

Positie van de gebruiker (zie afbeelding L)

» Ga niet op één lijn met het zaagblad véor het elektri-
sche gereedschap staan, maar altijd opzij van het
zaagblad. Zo is uw lichaam beschermd tegen een moge-
lijke terugslag.

- Houd uw handen, vingers en armen uit de buurt van het
ronddraaiende zaagblad.

- Kruis uw handen niet voor de gereedschaparm.

Zagen (afkorten)

~ Zet het werkstuk overeenkomstig de afmetingen vast.

- Stel de gewenste horizontale en/of verticale verstekhoek
in.
Bij het zagen van horizontale verstekhoeken naar rechts
moet u de lengte-aanslag (10) helemaal naar buiten trek-
ken of helemaal verwijderen.

- Schakel het elektrische gereedschap in.

- Beweeg de gereedschaparm met de handgreep (4) lang-
zaam omlaag.

- Zaag het werkstuk met een gelijkmatige voorwaartse be-
weging door.

- Schakel het elektrische gereedschap uit en wacht tot het
zaagblad (41) helemaal tot stilstand is gekomen.

- Beweeg de gereedschaparm langzaam omhoog.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

Zaaglijn markeren (zie afbeelding M)

Een laserstraal geeft de zaaglijn van het zaagblad aan. Daar-

door kunt u het werkstuk voor het zagen nauwkeurig in de

juiste positie plaatsen zonder de pendelbeschermkap te

openen.

- Schakel hiervoor de laserstraal met de schakelaar (30)
in.

~ Lijn uw markering op het werkstuk aan de rechterkant van
de laserlijn uit.

Aanwijzing: Controleer voor het zagen of de zaaglijn nog

correct wordt aangegeven. De laserstraal kan bijvoorbeeld

door de trillingen bij intensief gebruik versteld worden.

Toegestane werkstukafmetingen
Maximale werkstukken:

Horizontale ver- Verticale verstek- Hoogte x breedte

stekhoek hoek [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123

45° (links/rechts) 0° 60x 80
45° (links) 45° 43x80
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Horizontale ver- Verticale verstek- Hoogte x breedte
stekhoek hoek [mm]

45° (rechts) 45° 35x80

Minimale werkstukken (= alle werkstukken die met de
meegeleverde lijmklem (22) links of rechts van het zaagblad
kunnen worden vastgezet): 145 x 50 mm (lengte x breedte)
Maximale zaagdiepte (0°/0°): 60 mm

Werkstukken van gelijke lengte zagen (zie afbeelding N)
Voor het eenvoudig zagen van werkstukken van gelijke leng-
te kunt u de lengte-aanslag (10) gebruiken.

- Draai de klemschroef (46) los en verschuif de lengte-aan-
slag (10) in de geleiderail (37) naar de gewenste werk-
stuklengte.

- Draai de klemschroef (46) weer vast.

Langere werkstukken:

- Draai de vleugelschroef (36) los en trek de geleiderail
(37) tot aan de aanslag naar buiten.

- Draai de vleugelschroef (36) weer vast.

- Stel de lengte-aanslag (10) op de gewenste werkstuk-
lengte in.

Zagen zonder lengte-aanslag:

- Draai de klemschroef (46) los en schuif de lengte-aanslag
(10) in de geleiderail (37) helemaal naar buiten.

- Draai de lengte-aanslag 90°, zodat deze gelijk met de aan-
slagrail (11) ligt.

- Draai de klemschroef (46) weer vast.

Speciale werkstukken

Zet vooral gebogen of ronde werkstukken voor het zagen
goed vast, zodat deze niet kunnen wegglijden. Bij de zaaglijn
mag geen spleet tussen werkstuk, aanslagrail en zaagtafel
ontstaan.

Maak indien nodig speciale houders.

Inlegplaten vervangen (zie afbeelding 0)

De inlegplaat (14) kan na langer gebruik van het elektrische

gereedschap slijten.

Vervang een defecte inlegplaat.

- Zet het elektrische gereedschap in werkstand.

- Draai de schroeven (47) er met een gangbare kruiskop-
schroevendraaier uit en verwijder de oude inlegplaat
(14).

- Plaats de nieuwe inlegplaat en schroef de schroeven (47)
weer vast.

De inlegplaten (14) kunnen na langer gebruik van het elektri-

sche gereedschap verslijten.

Vervang defecte inlegplaten.

- Zet het elektrische gereedschap in werkstand.

- Draai de schroeven (47) er met een gangbare kruiskop-
schroevendraaier uit en verwijder de oude inlegplaat
(14).

- Plaats de nieuwe inlegplaat en schroef de schroeven (47)
weer vast.

Profielplinten bewerken

Profielplinten kunt u op twee verschillende manieren bewer-
ken:

Positionering van Vloerplint

I [

Test de ingestelde verstekhoek (horizontaal en/of verticaal)
altijd eerst op een stuk afvalhout.

Plafondplint

- tegendeaansla-
grail geplaatst

- vlakliggend op
de zaagtafel

Basisinstellingen controleren en instellen

Om nauwkeurig zagen te waarborgen, dient u na intensief ge-
bruik de basisinstellingen van het elektrische gereedschap
te controleren en indien nodig in te stellen.

Daarvoor is ervaring en speciaal gereedschap vereist.

De Bosch klantenservice voert deze werkzaamheden snel en
vakkundig uit.

Aanslagrail uitlijnen

- Zet het elektrische gereedschap in transportstand.

- Draai de zaagtafel (12) tot aan de inkeping voor 0°. De
hendel (16) moet merkbaar in de inkeping vastklikken.

- Trek de verstelbare aanslagrail (23) helemaal naar bui-
ten.

Controleren (zie afbeelding P1)

- Stel een hoekmal op 90°in en leg deze gelijk met het
zaagblad (41) tussen aanslagrail (11) en zaagblad op de
zaagtafel (12).

Het been van de hoekmal moet met de aanslagrail over de

hele lengte aansluiten.

Instellen (zie afbeelding P2)

- Draai alle binnenzeskantschroeven (48) met de meegele-
verde binnenzeskantsleutel (32) los.

- Verdraai de aanslagrail (11) zo ver tot de hoekmal over de
hele lengte gelijk ligt.

- Draai de schroeven weer vast.

Hoekaanduiding (horizontaal) uitlijnen (zie

afbeelding Q)

- Zet het elektrische gereedschap in werkstand.

- Draai de zaagtafel (12) tot aan de inkeping voor 0°. De
hendel (16) moet merkbaar in de inkeping vastklikken.

Controleren

De hoekaanduiding (17) moet in één lijn liggen met de 0°-

markering van de verdeelschaal (18).

Instellen

- Draai de schroef (49) met een kruiskopschroevendraaier
los en lijn de hoekaanduiding langs de 0°-markering uit.

- Draai de schroef weer vast.
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Transport (zie afbeelding R)

Gaals volgt te werk, voordat u het elektrische gereedschap

transporteert:

- Zethet elektrische gereedschap in transportstand.

- Verwijder alle accessoires die niet vast op het elektrische
gereedschap gemonteerd kunnen worden.

Leg ongebruikte zaagbladen voor het transport indien
mogelijk in een afgesloten bak.

- Draag het elektrische gereedschap aan de transportgreep
(3) of grijp in de greepuitsparingen (20) aan de zijkant
van de zaagtafel.

» Gebruik bij het transporteren van het elektrische ge-
reedschap alleen de transportvoorzieningen en nooit
de veiligheidsvoorzieningen.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden

uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

De pendelbeschermkap (9) moet altijd vrij kunnen bewegen

en zelfstandig kunnen sluiten. Houd daarom de omgeving

rond de pendelbeschermkap altijd schoon.

Verwijder na de werkzaamheden stof en spanen door uitbla-

zen met perslucht of met een kwast.

Reinig regelmatig de glijrol (26).

Reiniging van de laserlens (zie afbeelding S)

- Draai de pendelbeschermkap (9) naar achter en houd de
pendelbeschermkap in deze positie.

- Draai de kartelschroef (50) van de laserbeschermkap (7)
los.

- Trek de transparante afdekking van de laserlens (51)
naar voren toe uit de laserbeschermkap en veeg vervuilin-
gen met een droge, zachte doek weg.

- Steek de afdekking (51) tot aan de aanslag weer in de la-
serbeschermkap (7) en draai de kartelschroef (50) weer
vast.

Klantenservice en gebruiksadvies

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

De link naar onze serviceadressen en naar de garantievoor-
waarden is te vinden op de laatste pagina.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.
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Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.
Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Afgedankte elektrische en elektronische apparaten moeten
apart ingezameld en op een voor het milieu verantwoorde
wijze afgevoerd worden. Maak gebruik van de hiervoor be-
stemde inzamelingssystemen. Een verkeerde afvoer kan
vanwege mogelijk aanwezige gevaarlijke stoffen schadelijk
voor het milieu en de gezondheid zijn.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsinstrukser til el-vaerktoj
I[N ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-

struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-vaerktgj" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-varktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bgrn hol-
des vaek fra arbejdsomradet, nar el-vaerktojet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktojets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder a&ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. ror, radiatorer, komfurer og keleskabe.
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Hvis din krop er jordforbundet, eges risikoen for elektrisk
sted.

» El-vaerktej ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
sted.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-vaerktgjet i ledningen, hange
el-varktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
er i bevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
ager risikoen for elektrisk stad.

» Huvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlngerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Hvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-rele reducerer risikoen for at fa elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmaerksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
herevaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-veerktejet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktgjet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette gger risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstgj. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vak fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende tej, smykker eller langt har.

» Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og

overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktaj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktaj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Trak stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbeharsdele og far el-vaerktojet legges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktejet.

» Opbevar ubenyttet el-varktgj uden for barns rekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-varktajet. El-varktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-varktgj og tilbeharsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.

» Sorg for, at skaerevaerktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter setter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktgj, tilbeher, indsatsvaerktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerkteijet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
verktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Service

» Sorg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsadvarsler for geringssave

» Geringssave benyttes til savning af trae eller traelig-
nende produkter. De kan ikke bruges med slibeskiver
til savning af jernholdige materialer som f.eks. staen-
ger, stave, stolper o.l. Slibestav far bevaegelige dele sa-
som den nederste skaerm til at saette sig fast. Gnister fra
slibeskeering vil fa den nederste skaerm, indlaegsskinnen
og andre plastdele til at braende.

» Brug altid skruetvinger til at holde emnet, hvis det er
muligt. Hvis du stetter emnet med handen, skal du al-
tid holde handen mindst 100 mm fra den ene side af
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savklingen. Brug ikke denne sav til at skaere emner,
der er for sma til at kunne fastspaendes sikkert eller
holdes med handen. Hvis du holder handen for teet pa
savklingen, er der starre risiko for kvaestelser ved kontakt
med savklingen.

Emnet ma ikke kunne bevaeges sig, og det skal span-
des fast eller holdes mod bade den justerbare anlaegs-
flade og bordet. Du ma ikke fere emnet ind i sav-
klingen eller save frihands pa nogen made. Emner, der
ikke er fastspaendt, eller som bevaeger sig, kan slynges
bort med hgj hastighed og forarsage kvaestelser.

Leeg aldrig handen over den planlagte savelinje, hver-
ken foran eller bag savklingen. Det er meget farligt at
statte emnet med krydsede haender, dvs. holde emnet til
hgijre for savklingen med venstre hand eller omvendt.
Rak ikke handen ind over anlagsfladen mindre end
100 mm fra savklingen fra nogen af siderne for at fjer-
ne treestumper eller af andre grunde, mens klingen ro-
terer. Du kan ikke altid se, hvor taet pa din hand den rote-
rende savklinge befinder sig, og du kan komme alvorligt til
skade.

Undersgg emnet, for du saver. Hvis emnet er buet el-
ler skaevt, skal du spaende det fast med den buede
yderside mod anlaegsfladen. Serg altid for, at der ikke
er mellemrum mellem emne, anlagsflade og bord
langs med skzerelinjen. Bojede eller skave emner kan
vride eller flytte sig og fare til blokering pa den roterende
savklinge under savning. Der ber ikke vaere sgm eller
fremmedlegemer i emnet.

Brug ikke saven, for alt vaerktgj, treekstykker m.m.
undtagen emnet er fjernet fra bordet. Sma stumper, lg-
se traestykker eller andre genstande kan blive slynget bort
med stor kraft, hvis de kommer i kontakt med den rote-
rende savklinge.

Sav kun et emne ad gangen. En stabel med flere emner
kan ikke fastgares eller stettes forsvarligt og kan satte sig
fast i klingen eller bevaege sig under savning.

Sarg for at placere eller montere geringssaven pa en
plan, stabil arbejdsflade for brug. En plan og stabil ar-
bejdsflade nedsaetter risikoen for, at geringssaven bliver
ustabil.

Planlaeg dit arbejde. Hver gang du eendrer fase- eller
geringsvinklen, skal du huske at kontrollere, at den ju-
sterbare anlaegsflade er indstillet korrekt, sa den stot-
ter emnet og ikke bergrer savklingen eller afskaerm-
ningen. Bevaeg savklingen gennem et komplet simuleret
snit uden at sla vaerktgjet "TIL" og uden et emne pa bordet
for at sikre, at savklingen ikke kan komme i bergring med
eller beskadige den justerbare anlaegsflade.

Sorg for egnet stotte som f.eks. bordudvidelser, sav-
bukke e.l., hvis emnet er lengere eller bredere end
bordpladen. Emner, der er lngere eller bredere end
geringssaven, kan vippe hvis de ikke er understattet for-
svarligt. Hvis det savede stykke eller emne vipper, kan det
lafte den nederste skaerm eller blive slynget ud af den ro-
terende savklinge.

Dansk | 83

» Brug ikke en anden person som erstatning for en bord-

udvidelse eller som ekstra stgtte. Hvis emnet ikke hol-
des stabilt, kan savklingen satte sig fast, eller emnet kan
bevaege sig under savningen, sa du og din medhjeelper
treekkes ind i den roterende savklinge.

Det afskarne stykke ma ikke blokeres eller pa nogen
made presses imod den roterende savklinge. Hvis det
begraenses, f.eks. ved at bruge leengdestop, kan det
afskarne stykke blive trykket imod savklingen og slynget
bort med stor kraft.

Brug altid en klemme eller en fastgorelsesanordning,
der er designet til at give runde materialer som staen-
ger eller ror en forsvarlig stette. Staenger har en ten-
dens til at rulle under savning, sa savklingen "bider" og
kan traekke emnet med din hand ind i savklingen.

Lad savklingen komme op pa fuld hastighed for kon-
takt med emnet. Dette reducerer faren for, at emnet
slynges ud.

Stands geringssaven, hvis emnet eller savklingen sat-
ter sig fast. Vent, til alle bevaegelige dele star stille, og
traek sa stikket ud af stremkilden og/eller fjern batte-
riet. Farst derefter ma du fjerne materialet, der har
sat sig fast. Ved fortsat savning med et blokeret emne
kan du miste kontrollen over geringssaven eller beskadige
den.

Nar du har fuldfert snittet, skal du slippe kontakten,
holde savhovedet nede og vente, til savklingen er
standset, fer du fjerner det afskarne stykke. Det er far-
ligt at stikke handen hen til savklingen, mens den stadig
eribevagelse.

Hold godt fast i handtaget, hvis du udferer et ufuld-
staendigt snit, eller du slipper kontakten, for savhove-
det er helt nede. Savens bremsekraft kan medfere, at
savhovedet pludselig traekkes ned og udger en risiko for
at komme til skade.

Slip ikke handtaget, nar savhovedet har naet den ne-
derste position. For altid savhovedet manuelt tilbage
til den @verste position. Hvis savhovedet bevager sig
ukontrolleret, kan det medfare kvaestelser.

Hold arbejdspladsen ren. Materialeblandinger er ekstra
farlige. Letmetalstev kan braende eller eksplodere.
Anvend ikke uskarpe, revnede, bgjede eller beskadi-
gede savklinger. Savklinger med uskarpe eller forkert
indstillede teender ferer til get friktion, fastklemning
af savklingen og tilbageslag, fordi savspalten er for
smal.

» Brug ikke savklinger af hgjlegeret hurtigstal (HSS-

stal). Sadanne savklinger kan let braekke.

» Brug altid savklinger med dornhuller i den rigtige stor-

relse og form (rombeformede, runde). Savklinger, der
ikke passer til savens monteringsanordninger, vil kere
skaevt og medfare, at du mister kontrollen.

» Fjern aldrig snitrester, treespaner osv. fra skaereomra-

det, mens el-varktgjet kerer. Stil altid forst vaerktejsar-
men i hvileposition, far el-vaerktejet slukkes.
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» Berer forst savklingen efter arbejdet, nar den er kalet
helt af. Savklingen bliver meget varm under arbejdet.

» El-vaerktojet udleveres med et laser-advarselsskilt (se
tabellen "Symboler og deres betydning").

» Sorg for, at advarselsskilte aldrig geres ukendelige pa
el-vaerktgjet.

Ret ikke laserstralen mod personer eller dyr,
& og kig aldrig ind i den direkte eller reflekte-

rede laserstrale. Det kan blande personer,

forarsage ulykker eller beskadige gjnene.

» Huvis du far laserstralen i gjnene, skal du lukke dem
med det samme og straks bevage hovedet ud af stra-
leomradet.

» Foretag aldrig @ndringer af laseranordningen.

» Lad ikke barn benytte el-vaerktgjet uden opsyn. De kan
utilsigtet bleende personer eller sig selv

» Er teksten pa laser-advarselsskiltet ikke pa dit moder-
smal, kleebes den medleverede etiket pa dit sprog
oven pa den eksisterende tekst, for vaerktgjet tages i
brug forste gang.

Symboler

De efterfalgende symboler kan vaere af betydning for dit el-
vaerktej. Leeg marke til symbolerne og overhold deres be-
tydning. En rigtig forstaelse af symbolerne er med til at sikre
en god og sikker brug af el-vaerktgjet.
Symboler og deres betydning

| Laserstraling

Kig ikke ind i stralen
Laserprodukt i klasse 2 til forbrugere
EN 50689:2021

Hold haenderne vaek fra saveomradet,
nar el-varktejet kerer. Hvis du bergrer
savklingen, kan du komme til skade.

Brug stevmaske.

Brug sikkerhedsbriller.

Brug herevaern. Stgjpavirkning kan fare
til tab af harelse.

Symboler og deres betydning
Farligt omrade! Hold sa vidt muligt
&Q heender, fingre og arme vaek fra dette

omrade.

D E@:} d Veer opmaerksom pa savklingens diame-
ter (savklingediameter D, bordiameter
d). Huldiameteren d skal passe til vaerk-
tejsspindlen, og der ma ikke forekomme
sler. Hvis det er ngdvendigt at anvende et
reduktionsstykke, skal du sikre, at re-
duktionsstykket er dimensioneret til
stamklingetykkelsen og savklingens
huldiameter samt veerktejsspindlens dia-
meter. Anvend sa vidt muligt det re-
duktionsstykke, der felger med sav-
klingen.

Savklingens diameter D skal svare til op-
lysningerne pa symbolet.

Se ogsa under "Mal pa egnede savklinger"
i kapitlet "Tekniske data".

Ved savning af lodrette geringsvinkler
skal den justerbare anslagsskinne traek-
kes udad eller helt fjernes.

Beer aldrig el-vaerktajet i vaerktejsarmens
handgreb.

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stad, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-vaerktajet er beregnet til som standmodel at udfere laeng-
de- og tvaersnit med lige snitforlgb i hardt og bladt trae samt i
span- og fiberplader. Herunder er vandrette geringsvinkler
fra-47°til +47° samt lodrette geringsvinkler fra 0° til +45°
mulige.

Det er muligt at save i aluminiumsprofiler og plast, hvis der
bruges tilsvarende savklinger.

Dette produkt er et laserprodukt til forbrugere iht.

EN 50689.

1609 92AD011(25.09.2025)

Bosch Power Tools



Viste komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktejet pa illustrationssiden.

(1) Stevpose

2) Beskyttelsesskarm

3) Transportgreb

(4) Handgreb

(5) Kontaktspaerre til teend/sluk-knap

(6) Laser-advarselsskilt

(7 Laserbeskyttelseskappe

(8) Udgangsabning laserstraling

) Pendulbeskyttelsesskaerm

(10)  Lengdeanslag

(11)  Anslagsskinne

(12)  Savbord

(13)  Klemskrue til forlngerbgjle

(14)  llegningsplade

(15)  Laseknop til indstilling af vilkarlige geringsvinkler
(vandret)

(16)  Armtilindstilling af geringsvinkel (vandret)

(17)  Vinkelviser til geringsvinkel (vandret)

(18)  Skalatil geringsvinkel (vandret)

(19)  Boringer til montering

(20)  Grebsfordybninger

(21)  Forlengerbgjle

(22)  Skruetvinge

(23)  Indstillelig anslagsskinne

(24)  Skalatil geringsvinkel (lodret)

(25)  Vinkelviser (lodret)

(26)  Gliderulle

(27)  Spanafviser

(28)  Spindellas

(29)  Tend/sluk-knap

(30)  Teend/sluk-knap for laser (skeerelinjemarkering)

(31)  Spanudkast

(32)  Unbrakonggle

(33)  Spaendegreb til vilkarlige geringsvinkler (lodret)

(34)  Transportsikring

(35)  Boringer til skruetvinge

(36)  Vingeskrue til fastgarelse af faringsskinnen til
leengdeanslaget

(37)  Feringsskinne til lngdeanslaget
(38)  Laseskrue til forlengerbejle

(39)  Unbrakoskrue til savklingefastgarelse
(40)  Spandeflange

(41)  Savklinge

(42)  Indvendig spendeflange
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(43)  Vingeskrue til fastgarelse af den justerbare an-
slagsskinne

(44)  Vingeskrue til tilpasning af gevindstangens hgjde
(45)  Gevindstang

(46)  Klemskrue til lengdeanslag

(47)  Skruer til ilegningsplade

(48)  Unbrakoskruer til anslagsskinne

(49)  Skrue til vinkelviser (vandret)

(50)  Fingerskrue til laserbeskyttelseskappe

(51)  Afdakning af laserlinse

Tekniske data
Varenummer 3601 M330..
Nominel optagen effekt W 1300
Omdrejningstal o/min 4800
Lasertype nm 650
mW <1
Laserklasse 2
Vagt! kg 9,1
Beskyttelsesklasse I
Mal pa egnede savklinger
Savklingediameter D mm 216
Stamklingetykkelse mm 1,4-1,8
Maks. skaerebredde mm 3,3
Huldiameter d mm 30

A) Uden netledning

Apparatet opfylder kravene i IEC 61000-3-11 og er underlagt regler
om betinget tilslutning. Apparatet kan fare til lejlighedsvise spaen-
dingsudsving under ugunstige stremforhold. Apparatets impedans er
indstillet til Z,.,,, = 0,35 Q. Brugeren skal sikre, at det tilslutnings-
sted, med impedansen Z, ., hvor apparatet skal tilsluttes, opfylder
impedanskravene: Z,,, 2 Z,.,,. Hvis Z,,, ikke kendes, skal du bestem-
me Z,,,, sammen med netleverandgren eller forsyningsmyndigheder-
ne.

Angivelserne geelder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvi-
gende spandinger og i landespecifikke udferelser kan disse angivel-
ser variere.

Tilladte emnemal (maksimalt/minimalt): (se "Tilladte emnemal”, Si-
de 89)

Verdierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og
miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under
www.bosch-professional.com/wac.

Stgjinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-3-9.
El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau er typisk: Lydtrykniveau
96 dB(A); Lydeffektniveau 106 dB(A). Usikkerhed K = 3 dB.
Brug herevarn!

Det stgjemissionsniveau, der er angivet i naervarende in-
struktioner, er blevet malt iht. en standardiseret malepro-
ces, og kan bruges til at sammenligne el-varktgjer. Det er
ogsa egnet til en forelgbig vurdering af stajemissionen.
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Den angivne stajemissionsverdi reprasenterer de vasentli-
ge anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerktgjet dog anven-
des til andre formal, med afvigende indsatsvaerktgj eller util-
straekkelig vedligeholdelse, kan stgjemissionsniveauet afvi-
ge. Dette kan fare til en betydelig forggelse af stajemissio-
nen i hele arbejdstidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af stajemissionen bar der ogsa
tages hgjde for de tider, i hvilke vaerktgjet er slukket eller
godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Dette kan
fare til en betydelig reduktion af stgjemissionsniveauet i hele
arbejdstidsrummet.

Montering

» Undga utilsigtet igangsztning af maskinen. Netstik-
ket skal altid vaere trukket ud, nar maskinen monteres
og nar der arbejdes pa el-vaerktojet.

Leveringsomfang

Bemaerk oversigten over leverancen i starten af
P isni .
<A< brugsanvisningen
-

Kontrollér at alle dele, der naevnes i det falgende, er blevet
leveret sammen med el-varktgjet, for det tages i brug farste
gang:
- Kap- og geringssav med monteret savklinge
- Skruetvinge (22)
- Unbrakonagle (32)
- Forlengerbejle (21) med laseskrue (38) (2x)
- Leengdeanslag (10)
- Stevpose (1)
Bemaerk: Kontrollér el-varktgjet for eventuelle beskadigel-
ser.
Inden fortsat brug af el-veerktejet skal sikkerhedsanordnin-
ger eller let beskadigede dele kontrolleres omhyggeligt for at
konstatere, om varktgjet kan fungere rigtigt til de formal,
det er beregnet til. Kontrollér, at de bevaegelige dele funge-
rer korrekt og ikke sidder fast, eller om delene er beskadiget.
Alle dele skal vaere monteret rigtigt og alle betingelser op-
fyldt for at sikre en fejlfri drift.
Beskadigede beskyttelsesanordninger og dele skal repareres
eller udskiftes korrekt pa et anerkendt veaerksted.

Montering af enkeltdele

- Tag alle medfalgende dele forsigtigt ud af emballagen.

- Fjern al emballagen fra el-vaerktgjet og det medleverede
tilbehar.

Montering af forleengerbagijle (se billede A)

Lange og tunge emner skal understettes i den frie ende ved

at legge noget ind under dem eller statte dem mod noget.

Savbordet kan gares bredere ved at montere forlengerbgj-

ler bade til hgjre og venstre for el-vaerktejet.

- Skru laseskruen (38) med en krydskaervsskruetraekker ud
af forlaengerbgilen.

- Vip el-vaerktgjet.

- Skub forlaengerbgjlen (21) pa begge sider af el-vaerktgjet
helt ind i de passende boringer .

- Skru laseskruen (38) i forlengerbagjlen igen, sa den ikke
bliver rykket ud.

Stationzer eller fleksibel montering

» For atsikre en sikker handering skal el-varktgjet
monteres pa en lige og stabil arbejdsflade (f.eks.
varktejshaenk), for det tages i brug.

Montering pa en arbejdsflade (se billede B1-B2)

- Fastger el-vaerktajet pa arbejdsfladen med en egnet skru-
eforbindelse. Hertil benyttes boringerne (19).

eller

- Spand el-vaerktgjets fadder fast pa arbejdspladen med
almindelige skruetvinger.

Montering pa et Bosch-arbejdsbord

GTA-arbejdsbordene fra Bosch sikrer, at el-veerktejet star

stabilt pa ethvert underlag takket vaere de hgjdejusterbare

fedder. Emneunderlagene pd arbejdsbordene bruges til at
understette lange emner.

» Laes alle advarselshenvisninger og instruktioner, der
folger med arbejdshordet. | tilfelde af manglende
overholdelse af advarselshenvisningerne og instruktio-
nerne er der risiko for elektrisk stad, brand og/eller alvor-
lige kvaestelser.

» Opstil arbejdsbordet korrekt, for du monterer el-
varktgjet. Korrekt opstilling af vigtig for at forhindre, at
bordet falder sammen.

- Monter el-vaerktgjet i transportposition pa arbejdsbordet.

Stov-/spanudsugning

Undga at arbejde uden stevbegransende foranstaltninger.
En egnet udsugningsanordning eller stavboks/stevpose re-
ducerer den sundhedsskadelige eksponering for stev. Sgrg
for god udluftning af arbejdspladsen. Brug altid egnet ande-
draetsveern. Ved brug af stavboks skal du temme stavboksen
rettidigt og rengare filterelementet regelmaessigt for at sikre
optimal stevudsugning.
Ved brug af stavsuger skal du overholde de falgende krav.
Overhold forskrifterne, der gelder i dit land vedr. de materi-
aler, der skal bearbejdes.
» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Krav til stevsugeren

Anbefalet nominel diameter pa mm 28

slange

Nadvendigt undertryk® mbar > 140
hPa >140

Ngdvendig gennemstrgmnings- I/s >23

mangde” m*/h >82,8

Anbefalet filtereffektivitet Stavklasse M®

A) Effektveerdived el-vaerktajets stavsugertilslutning
B) Ioverensstemmelse med IEC/EN 60335-2-69
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Folg stavsugerens vejledning. Afbryd arbejdet, hvis suge-
styrken falder, og fjern arsagen.

Stgv-/spanopsugningen kan blive blokeret af stav, spaner el-
ler brudstykker fra emnet.

- Sluk for el-vaerktajet, og traek netstikket ud af stikdasen.
- Venttil savklingen star helt stille.

- Find frem til drsagen til blokeringen og afhjaelp den.

Egen opsugning (se billedet C)

Til nem opsamling af spanerne anvendes den medleverede

stgvpose (1).

- Sat stevposen (1) pa spanudkastet (31).

Stgvposen ma aldrig komme i bergring med de bevaegelige

maskindele under savning.

Taem stavposen rettidigt.

» Kontrollér og renger altid stevposen efter brug.

» Fjern stavposen, fer der saves i aluminium, for at und-
ga fare for brand.

Opsugning med fremmed stevsuger

For udsugning kan du ogsa tilslutte en stavsugerslange (@

36) pa spanudkastet (31).

- Forbind stevsugerslangen med spanudkastet (31).

Stevsugeren skal vare egnet til det materiale, som skal op-

suges.

Anvend en specialstavsuger til opsugning af seerligt sund-

hedsfarligt, kraftfremkaldende eller tart stav.

Skift af savklinge (se billede D1-D3)

» Trak stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

» Brug beskyttelseshandsker, nar savklingen monteres.
Beraring af savklingen er forbundet med kvaestelsesfare.

Anvend kun savklinger, hvis max. tilladte hastighed er hgjere

end dit el-vaerktejs omdrejningstal i ubelastet tilstand.

Brug kun savklinger, der svarer til de tekniske data, der er

angivet i denne vejledning, og som er kontrolleret og maerket

tilsvarende iht. EN 847-1.

Brug kun savklinger, der er anbefalet af el-vaerktgjets produ-

cent og som er egnet til det materiale, der skal bearbejdes.

Dette forhindrer overophedning af savtanderne ved sav-

ning.

Udskiftning af savklinge

- Anbring el-vaerktejet i arbejdsstilling.

- Sving pendulbeskyttelsesskaermen (9) bagud, og hold
pendulbeskyttelsesskaermen i denne position.

- Drej unbrakoskruen (39) med unbrakongglen (6 mm)
(32), og tryk samtidig spindellasen (28) ind, indtil den
gdriindgreb.

- Hold spindelldsen (28) nede, og skru skruen (39) ud med
uret (venstregevind!).

- Tag spandeflangen (40) af.

- Tagsavklingen ud (41).

- For langsomt pendulbeskyttelsesskaermen ned igen.
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Iszetning af savklinge

» Savklingen skal anbringes pa en sadan made, at teen-
dernes skareretning (pilretning pa savklinge) er i
overensstemmelse med pilretningen pa beskyttelses-
skaermen!

Alle dele rengares far isaetning, hvis det er nedvendigt.

- Sving pendulbeskyttelsesskaermen (9) bagud, og hold
pendulbeskyttelsesskaermen i denne position.

- Satden nye savklinge pa den indvendige spaendeflange
(42).

- Sat spaendeflangen (40) og unbrakoskruen (39) pa. Tryk
pa spindellasen (28), indtil den gar i indgreb, og spand
unbrakoskruen fast mod uret.

- Far langsomt pendulbeskyttelsesskaermen ned igen.

Brug

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

Transportsikring (se billede E)

Transportsikringen (34) ger det nemmere at handtere

el-vaerktajet, nar det transporteres til forskellige arbejds-

steder.

Afsikring af el-vaerktajet (arbejdsstilling)

- Tryk vaerktejsarmen pa handgrebet (4) en smule nedad
for at aflaste transportsikringen (34).

- Traek transportsikringen (34) helt ud.

- For vaerktgjsarmen langsomt opad.

Sikring af el-vaerktgjet (transportstilling)

- Foratlase savbordet (12) skal du ogsa spande
laseknappen (15).

- Sving vaerktejsarmen pa handgrebet (4) s langt ned, at
transportsikringen (34) kan trykkes helt ind.

Nu er vaerktejsarmen last sikkert il transport.

Arbejdsforberedelse

For at sikre at saven altid saver pracise snit er det vigtigt at
kontrollere el-vaerktgjets grundindstillinger og evt. indstille
det efter intensiv brug.

Dette kraever erfaring og tilsvarende specialvaerktgj.

Dette arbejde gennemfares hurtigt og palideligt af en Bosch-
servicetekniker.

Forlengelse af savbord (se billede F)

Lange emner skal understettes i den frie ende ved at laegge
noget ind under dem eller statte dem mod noget.

Ved hjalp af forleengerbegijlen (21) kan savbordet gares star-
re til hajre eller venstre.

- Lasn klemskruen (13).

- Traek forlengerbgjlen (21) ud til den snskede leengde.

- Spand klemskruen (13) igen for at lase forleengerbgjlen.
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Forskydning af anslagsskinne (se billede G)

Ved savning af lodrette geringsvinkler skal du forskyde den

justerbare anslagsskinne (23).

- Lesn vingeskruen (43).

- Treaek den justerbare anslagsskinne (23) helt ud.

- Spaend vingeskruen (43) igen.

Nar du har savet den vertikale geringsvinkel, skal du skubbe

den justerbare anslagsskinne (23) tilbage igen (lasn vinge-

skruen (43); skub anslagsskinnen (23) helt ind; spaend vin-

geskruen igen).

Fastgerelse af emne (se billede H)

Emnet skal altid veere spaendt fast for at sikre en optimal ar-

bejdssikkerhed.

Bearbejd ikke emner, der er sd sma, at de ikke kan spandes

fast.

- Tryk emnet hardt mod anslagsskinnerne (11) og (23).

- Stik den medleverede skruetvinge (22) ind i et af de dertil
beregnede huller (35).

- Lasn vingeskruen (44), og tilpas skruetvingen til emnet.
Spaend vingeskruen igen.

- Spaend gevindstangen (45) forsvarligt, og fastger derved
emnet.

Lasnelse af emne

- Skruetvingen lgsnes ved at dreje gevindstangen (45)
mod uret.

Indstilling af vandrette geringsvinkler

Indstilling af vandrette standardgeringsvinkler (se
billedet 1)

For hurtigere og mere praecist at kunne indstille ofte be-
nyttede vandrette geringsvinkler er savbordet forsynet
med hak :

venstre hgjre

0°

45°% 30°% 22,5°% 15° 15°%22,5°% 30°% 45°

- Lasn ldseknoppen (15), hvis den er spaendt.

- Traekiarmen (16), og drej savbordet (12), til det anske-
de hak til hgjre eller venstre.

- Slip derefter armen. Armen skal falde rigtigt i hak.

- Spand laseknoppen (15) igen.

Indstilling af vilkarlige vandrette geringsvinkler

Den vandrette geringsvinkel kan indstilles i et omrade fra 47°

(venstre side) til 47° (hgjre side).

- Lesn knoppen (15), hvis den er spaendt.

- Traekiarmen (16), drej savbordet (12) mod venstre eller
hgjre pa laseknoppen, og indstil ved hjaelp af
vinkelviseren (17) den gnskede vandrette geringsvinkel.

- Spaend knoppen (15) igen.

Indstilling af lodrette geringsvinkler

Den lodrette geringsvinkel kan indstilles i et omrade fra 45°
(venstre side) til 0° (hgjre side).

Anslag til vinklerne 0° og 45° benyttes til hurtig og preecis

indstilling af ofte benyttede faste positioner.

Indstilling af vilkarlige lodrette geringsvinkler

(se billede J)

- Traek den justerbare anslagsskinne (23) helt ud.

- Losn spandegrebet (33).

- Sving vaerktgjsarmen pa handgrebet (4), til vinkelviseren
(25) viser den gnskede lodrette geringsvinkel.

- Hold veerktgjsarmen i denne stilling, og spand spande-
grebet (33) igen.

Ibrugtagning
» Kontroller netspandingen! Stremkildens spaending skal

stemme overens med angivelserne pa el-varktgjets type-
skilt.

Taending (se billede K)

- For at teende el-vaerktgjet skal du ferst skubbe kontakt-
spaerren (5) frem til midten og derefter trykke taend/
sluk-knappen (29) ind og holde den inde.

Bemaerk: Af sikkerhedsgrunde kan taend/sluk-knappen (29)

ikke fastlases, men skal trykkes ned og holdes nede, sa laen-

ge saven er i drift.

Sluk
- Nar du vil slukke, skal du slippe taend/sluk-knappen (29).

Savning

Generelle savehenvisninger

» Spaend altid laseknoppen (15) og spandegrebet (33)
far savning. Ellers kan savklingen satte sig fast i emnet.

» For savearbejdet startes: Kontroller at savklingen pa
intet tidspunkt kan bergre anslagsskinnen, skruetvin-
gerne eller andre maskindele. Fjern evt. monterede
hjelpeanslag eller tilpas dem efter behov.

Beskyt savklingen mod slag og sted. Udsat ikke savklingen

for tryk fra siden.

Sav kun i emner, som er omfattet af savens tilteenkte brug.

Bearbejd ikke skaeve emner. Emnet skal altid have en lige

kant, som lzegges op ad anslagsskinnen.

Lange og tunge emner skal understattes i den frie ende ved

at lgge noget ind under dem eller statte dem mod noget.

Sarg for, at pendulbeskyttelsesskaermen fungerer korrekt,

og at den kan bevaeges frit. Nar vaerktejsarmen fares nedad,

skal pendulbeskyttelsesskeermen dbne sig. Nar vaerktejsar-
men feres opad, skal pendulbeskyttelsesskaermen lukke sig
over savbladet igen, og nar den er helt oppe, skal den lases.

Operatarens position (se billede L)

» Stil dig ikke pa linje med savklingen foran el-vaerkte-
jet, men altid forskudt sidevaerts i forhold til sav-
klingen. Dermed er din krop beskyttet mod et muligt til-
bageslag.

- Hold haender, fingre og arme vaek fra den roterende sav-
klinge.

- Kryds ikke haenderne foran vaerktgjsarmen.
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Savning (kapning)

- Spand emnet fast, sa det passer til malene.

- Indstil den @nskede vandrette og/eller lodrette gerings-
vinkel.
Ved savning af vandrette geringsvinkler mod hgjre skal du
treekke lengdeanslaget (10) helt ud og fierne det helt.

- Tend el-vaerktejet.

- Far veerktejsarmen langsomt ned med handgrebet (4).

- Savemnet igennem med jeevn fremfaring.

- Sluk el-vaerktgjet, og vent, indtil savklingen (41) er stand-
set helt.

- For vaerktgjsarmen langsomt opad.

Arbejdsvejledning

Markering af snitlinje (se billede M)

En laserstrale viser dig savklingens snitlinje. Derved kan du

foretage en ngjagtig positionering af emnet, der skal saves i,

uden at pendulbeskyttelsesskarmen skal abnes.

- Teend ferst laserstralen med kontakten (30).

- Positionér din markering pa emnet ved laserlinjens hajre
kant.

Bemaerk: Kontrollér far savning, om snitlinjen stadig vises

korrekt . Laserstralen kan blive forskubbet i forbindelse med

intensivt brug (f.eks. som fglge af vibrationer).

Tilladte emnemal

Maksimale emner:
Vandret gerings- Lodretgerings- Hgjde x bredde
vinkel vinkel [mm]

0° 0° 60x123

0° 45° 43x123

45° (venstre/hgj- 0° 60x 80

re)
45° (venstre) 45° 43x80
45° (hgjre) 45° 35x80

Minimale emner (= alle emner, der kan spaendes fast til ven-

stre eller hgjre for savklingen med den medfalgende
skruetvinge (22)): 145 x 50 mm (lengde x bredde)

Maksimal skaeredybde (0°/0°): 60 mm

Savning af lige lange emner (se billede N)

For lettere at kunne save lange, lige emner kan du benytte

lengdeanslaget (10).

- Lesn klemskruen (46), og skub lzengdeanslaget (10) ind i
feringsskinnen (37) i den gnskede emnelangde.

- Spand klemskruen (46) igen.

Laengere emner:

- Lesnvingeskruen (36), og traek faringsskinnen (37) udad
til anslag.

- Spand vingeskruen (36) igen.

- Indstil lengdeanslaget (10) til den enskede emnelangde.

Savning uden lngdeanslag:

- Lesn klemskruen (46), og skub lngdeanslaget (10) ind i
feringsskinnen (37) helt udad.
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- Drej l&engdeanslaget 90°, sa det ligger helt an mod
anslagsskinnen (11).

- Spand klemskruen (46) igen.

Specielle emner

Nar der saves i bajede eller runde emner, er det vigtigt at
sarge for, at disse er saerligt godt sikret mod at rutsje vaek.
Pa snitlinjen ma der ikke vaere nogen spalte mellem emne,
anslagsskinne og savbord.

Fremstil specielle holdere, hvis det skulle vaere ngdvendigt.

Udskiftning af ileegningsplader (se billede 0)

llzegningspladen (14) kan blive slidt, nar el-varktgjet har

vaeret brugt i leengere tid.

Udskift en defekt ilaegningsplade.

- Anbring el-vaerktejet i arbejdsstilling.

- Skru skruerne (47) ud med en almindelig krydskeervs-
skruetraekker, og tag den gamle ileegningsplade (14) ud.

- Leegden nye ileegningsplade i, og spand skruen (47)
igen.

llegningspladerne (14) kan blive slidte, nar el-vaerktejet har

vaeret brugt i leengere tid.

Udskift defekte ilaegningsplader.

- Anbring el-vaerktejet i arbejdsstilling.

- Skru skruerne (47) ud med en almindelig krydskeervs-
skruetraekker, og tag den gamle ileegningsplade (14) ud.

- Leegden nye ileegningsplade i, og spand skruen (47)
igen.

Bearbejdning af profillister

Profillister kan bearbejdes pa to forskellige mader:
Positionering af  Gulvliste Loftsliste

- stillet op mod
anslagsskinnen

- fladt liggende
pa savbordet

Ay

Prov altid farst den indstillede geringsvinkel (vandret og/el-
ler lodret) pa et stykke affaldstree, for du gar rigtigt i gang.

Kontrol og indstilling af grundindstillinger

For at sikre at saven altid saver pracise snit er det vigtigt at
kontrollere el-vaerktgjets grundindstillinger og evt. indstille
det efter intensiv brug.

Dette kraever erfaring og tilsvarende specialvaerktgj.

Dette arbejde gennemfares hurtigt og palideligt af en Bosch-
servicetekniker.

Indstilling af anslagsskinne

- Anbring el-vaerktejet i transportstilling.

- Drej savbordet (12) indtil hakket for 0°. Armen (16) skal
falde markbart i hak.
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- Treaek den justerbare anslagsskinne (23) helt ud.

Kontrol (se billede P1)

- Indstil en vinkellzere til 90°, og leg den flugtende med
savklingen (41) mellem anslagsskinne (11) og savklinge
pasavbordet (12).

Benet pa vinkellaeren skal flugte med hele anslagsskinnens

lengde.

Indstilling (se billede P2)

- Laosn alle unbrakoskruer (48) med den medfelgende un-
brakonggle (32).

- Drejanslagsskinnen (11), til vinkelleren flugter over hele
leengden.

- Spand skruerne igen.

Justering (vandret) af vinkelviser (se billede Q)

- Anbring el-vaerktejet i arbejdsstilling.

- Drejsavbordet (12) indtil hakket for 0°. Armen (16) skal
falde meerkbart i hak.

Kontrol

Vinkelviseren (17) skal vaere pa linje med 0°-maerket pa ska-

laen (18).

Indstilling

- Lasn skruen (49) med en stjerneskruetraekker, og juster
vinkelviseren langs med 0°-maerket.

- Spaend skruen fast igen.

Transport (se billede R)

Far el-vaerktgjet transporteres, skal du gennemfere falgende

skridt:

- Anbring el-vaerktejet i transportstilling.

- Fjernalle tilbeharsdele, der ikke kan monteres fast pa el-
varktejet.
Ubenyttede savklinger skal, sa vidt muligt, opbevares i en
lukket beholder, nar de transporteres.

- Beerel-varktgjet i transportgrebet (3), eller grib fat i for-
dybningerne (20) pa siden af savbordet.

» Brug kun transportanordningerne og aldrig beskyt-
telsesanordningerne ved transport af el-vaerktgjet.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Trak stikket ud af stikkontakten, for der udfares ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

» El-vaerktej og ventilationsabninger skal altid holdes
rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevaerksted for Bosch el-varktej for at undga farer.

Pendulbeskyttelsesskaermen (9) skal altid kunne bevaeges

frit og lukkes automatisk. Derfor skal omradet omkring pen-

dulbeskyttelsesskarmen altid vare rent.

Fjern stav og spaner med trykluft eller en pensel efter hver

arbejdsgang.

Rengar gliderullen (26) regelmassigt.

Renggrings af laserlinsen (se billede S)

- Sving pendulbeskyttelsesskaermen (9) bagud, og hold
pendulbeskyttelsesskaermen i denne position.

- Lesn fingerskruen (50) til laserbeskyttelseskappen (7).

- Traek den gennemsigtige afdaekning til laserlinsen (51)
frem og ud af laserbeskyttelseskappen, og tar snavset af
med en ter, bled klud.

- Skub afdaekningen (51) ind i
laserbeskyttelseskappen (7) igen, indtil den ikke kan
komme lengere, og spaend fingerskruen (50) igen.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Dansk

TIf. Service Center: 44898855

Du finder linket til vores servicecentre og garantibetingelser
pa sidste side.

Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Bortskaffelse
El-verktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-
venlig made.

Smid ikke el-vaerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Galder kun i EU-lande:

Elektriske og elektroniske apparater, der ikke leengere er
brugbare, skal indsamles separat og bortskaffes pa en miljg-
venlig made. Brug de angivne indsamlingssystemer. Forkert
bortskaffelse kan veere skadeligt for milje og sundhed pa
grund af de indeholdte farlige stoffer.

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allménna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

INVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar

till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elst6t, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med

natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdlosa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och vl upplyst. Ostadade
och morka areor 6kar olycksrisken.

» Anvind inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar ndr det t.ex. finns brannbara vatskor,
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gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sikerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvind inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstt om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vdta. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anviand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvénd ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmirksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasdgon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.

» Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetskldder. Bir inte 16st hdngande
klader eller smycken. Hall haret och kladerna borta
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fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvands pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

» Latinte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sdkerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du ténker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sdkrare inom angivet
effektomrade.

» Ettelverktyg med defekt stromstallare far inte langre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvéands av
oerfarna personer.

» Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsvarningar for geringsagar

» Geringsagar ar avsedda for att saga tré eller
trdliknande produkter. De kan inte anviandas med

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



92 | Svensk

slipande kaphijul for att kapa jarnhaltiga @&mnen sasom
stanger, stag, bultar, tappar, etc. Slipdamm leder till att
rorliga delar, sasom det nedre skyddet, fastnar. Gnistor
vid genomgangsslipning brannskadar det nedre skyddet,
sagsparinsatsen och andra plastdelar.

» Anvind om méjligt klimmor for att halla fast
arbetsstycket. Om du haller i arbetsstycket med
handen skall handen alltid vara minst 100 mm fran
endera sidan av sagbladet. Saga inte bitar som ar sa
sma att de inte pa ett sdkert sitt kan hallas fast med
en klamma eller med handen. Om din hand &r for ndra
sagbladet finns det en 6kad risk for att du skall skadas vid
kontakt med sagbladet.

» Arbetsstycket skall sitta fastklamt eller sa skall det
hallas mot bade staketet och bordet. Mata inte in
arbetsstycket mot bladet och frihandssaga inte pa
nagot satt. Arbetsstycken som inte ar fasta ordentligt
eller som ror sig kan slungas ivag i hog hastighet och
fororsaka personskador.

» For aldrig handen dver den avsedda saglinjen, vare sig
framfor eller bakom sagbladet. Att stotta arbetsstycket
med korsade hander, dvs. hélla arbetsstycket till hoger
om sagbladet med din vinstra hand eller vice versa ar
mycket farligt.

» Hall inte handen bakom staketet ndrmare an 100 mm
fran endera sida av sagbladet for att ta bort traflisor
eller av nagon annan orsak med bladet roterar. Hur
nara det roterande sagbladet ar din hand kan vara svart
att se och du kan far svara skador.

» Inspektera arbetsstycket innan du sagar. Om
arbetsstycket ar bojt eller vridet skall det klimmas
fast med den yttre bjda ytan mot staketet.
Kontrollera alltid att det inte finns nagot mellanrum
mellan arbetsstycket, staketet och bordet utmed
saglinjen. Bojda slagna arbetsstycken kan vrida eller
vanda sig och leda till att det roterande sagbladet fastnar
medan du sagar. Det far inte finnas nagra spikar eller
frimmande objekt i arbetsstycket.

» Anvind inte sagen innan bordet &r rent fran verktyg,
trébitar etc., utom arbetsstycket. Skrép eller [6sa
trabitar eller andra objekt, som kommer i kontakt med det
rorliga bladet kan slungas ivdag med hog hastighet.

» Kapa endast ett arbetsstycke at gangen. Flera staplade
arbetsstycken kan inte klammas fast eller férankras
ordentligt och kan fastna i bladet eller vdanda sig under
sagningen.

» Kontrollera att geringsagen ar monterad eller
placerad pa en vagriat och stabil arbetsyta innan den
anvands. En jamn och stabil yta minskar risken for att
geringsagen skall bli ostadig.

» Planera ditt arbete. Varje gang du dndrar vinkel- eller
geringvinkelinstallningarna kontrollerar du att
staketet ar ratt installt for att ge stod at arbetsstycket
och att det inte paverkar bladet eller skyddssystemet.
Utan att satta pa verktyget och utan att ha nagot
arbetsstycke pa bordet for du sagbladet genom en hel

>

>

>

simulerad sagning for att sakerstalla att det inte finns
nagra eller risk for att saga i staketet.

Om arbetsstycket dr bredare eller langre dn bordsytan
skall det finnas lampligt stod i form av t.ex.
bordsforlangning, saghock etc. Arbetsstycken som ar
langre eller bredare an geringsagbordet kan vélta om de
inte stéttas pa lampligt satt. Om den avsagade delen eller
arbetsstycket tippar kan det nedre skyddet lyftas eller
slungas ivag av sagbladet.

Anvind inte en medhjélpare som ersittning for en
bordsforlangning eller som ett ytterligare stod. Ett
ostadigt stod for arbetsstycket kan fororsaka att bladet
fastnar eller vander sig under sagningen och sedan dra
dig och medhjalparen mot det roterande bladet.

Den avsagade delen far inte pa nagot sitt tryckas eller
klammas mot det roterande sagbladet. Om den
avsagade delen hammas pa nagot satt, t.ex. genom att
anvanda langdstopper kan den kilas fast mot bladet och
slungas ivag valdsamt.

Anvind alltid en klimma eller annan fixering, som
utformats for att pa ett korrekt sitt stotta runda
material, som t.ex. kdppar eller rér. Kappar har en
tendens att rulla medan de sagas, vilket leder till att
bladet biter och sedan dras arbetsstycket in i bladet
tillsammans med din hand.

Bladet skall ha uppnatt full arbetshastighet innan du
borjar saga. Det minskar risken for att arbetsstycket skall
slungas ivag.

Om arbetsstycket eller bladet fastnar skall
geringsagen stingas av. Vanta tills alla rorliga delar
har stannat och dra ut stickkontakten ur vigguttaget
eller ta bort batteripaketet. Ta sedan bort det
fastnade materialet. Om du fortsétter saga med ett
arbetsstycke som fastnat kan leda till att du forlorar
kontrollen 6ver geringsagen eller skadar den.

Efter att ha avslutat sagningen sténger du av sagen,
haller ner saghuvudet och vintar pa att bladet har
stannat innan den avsagade biten tas bort. Det ar
farligt att ldta handerna komma i narheten av det
roterande bladet.

Hall i handtaget hart om du skall gora en sagning som
inte klyver materialet helt eller om du stanger av
sagen innan saghuvudet &r helt nere i den nedersta
positionen. Om sagningen avbryts kan saghuvudet
tryckas ner vilket leder till en risk for personskador.
Slapp inte handtaget nar saghuvudet natt den
nedersta positionen. For alltid tillbaka saghuvudet for
hand till den Gversta positionen. Om saghuvudet ror sig
utan kontroll kan det leda till risk for personskador.

Hall arbetsplatsen ren. Materialblandningar ar speciellt
farliga. Lattmetallstoft kan brinna eller explodera.
Anvind inte oskarpa, sprickiga, deformerade eller
skadade sagklingor. Sagklingor med oskarpa eller fel
inriktade tander medfor till foljd av ett for smalt
sagspar okad friktion, inklamning av sagklingan och
bakslag.
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» Anvind inte sagklingor i hoglegerat snabbstal (HSS-
stal). Dessa sagklingor kan latt brytas sonder.

» Anvind alltid sagblad med korrekt storlek och form pa
halmarkeringen (diamant eller rund). Blad som inte
passar tillsammans med verktyget roterar ocentrerat och
gor att du tappar kontroll 6ver verktyget.

» Avldgsna inte snittrester, trispan e.dyl. fran
sagsnittsomradet nar elverktyget ar igang. For forst
verktygsarmen till vilolaget och koppla sedan fran
elverktyget.

» Ror inte sagklingan efter arbetet innan den svalnat.
Sagklingan blir mycket het under arbetet.

» Elverktyget levereras med en laser-varningsskylt (se
tabellen ”Symboler och deras betydelse™).

» Hall varselskyltarna pa elverktyget tydligt lashara.

Rikta inte laserstralen mot manniskor eller

& djur och rikta inte heller sjalv blicken mot
den direkta eller reflekterade laserstralen.
Dérigenom kan du blanda personer, orsaka
olyckor eller skada dgat.

» Om laserstralen traffar 6gat, blunda och vrid bort

huvudet fran stralen.
» Gor inga dndringar pa laseranordningen.

» Latinte barn anvinda elverktyget utan uppsikt. De kan
oavsiktligt blanda sig sjalva eller andra personer

» Klistra medfdljande dekal i ditt eget sprak dver laser-
varningsskylten om den avviker fran spraket i ditt
land.

Symboler

Beakta symbolerna nedan som kan vara viktiga for
elverktygets anvandning. Lagg pa minne symbolerna och
deras betydelse. Korrekt tolkning av symbolerna hjalper till
att battre och sdkrare anvanda elverktyget.

Symboler och deras betydelse

| Laserstralning

=~ Titta inte in i stralen
Laserprodukt i klass 2 for
konsumenter

EN 50689:2021

Hall hdnderna pa betryggande avstand
fran sagomradet nar elverktyget ar
pakopplat. Kontakt med sagklingan
medfor risk for personskada.

Bar dammskyddsmask.
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Symboler och deras betydelse
Bar skyddsglasogon.

Bar horselskydd. Risk finns for att buller
leder till horselskada.

Riskomrade! Hall hénderna, fingrarna
och armarna pa betryggande avstand
fran detta omrade.

1/ Beakta sagklingans matt (sagklingans
DL@:} d diameter D, haldiameter d).

Haldiametern d maste passa till
verktygsspindeln utan spelrum. Om
anvandning av reduceringsstycken dr
nodvandigt ar det viktigt att se till att
reduceringsdelens matt passar till
stambladstjockleken, till sagklingans
haldiameter och till verktygsspindelns
diameter. Anvand om méjligt de
reduceringsstycken som medféljer
sagklingan.

Ségklingans diameter D ska motsvara
uppgiften pa symbolen.

Se dven "Matt for lampliga sagklingor” i
kapitlet "Tekniska data”.

7 Vid sagning av vertikala geringsvinklar
ska den justerbara anslagsskenan dras
5 utat eller tas bort helt och hallet.

Elverktyget far aldrig baras i
verktygsarmens handtag.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for stationar langs- och tvarsagning i rak
snittvinkel i hart och mjukt tra samt i spanskivor och
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fiberplattor. Horisontella geringsvinklar pa -47°till +47°
samt vertikala geringsvinklar pa 0° till +45° ar mgjligt.
Med lampliga sagklingor kan aven aluminiumprofiler och
plast sagas.

Detta ar en laserprodukt for privat bruk i enlighet med
EN 50689.

Avbildade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) Dammpase

(2) Skyddskapa

3) Transporthandtag

(4) Handtag

(5) Startsparr for pa-/av-strombrytare

(6) Laservarningsskylt

(1)) Laserskydd

(8) Utgangs6ppning laserstralning

9) Pendlande klingskydd

(10)  Léngdanslag

(11)  Anslagsskena

(12)  Sagbord

(13)  Forlangningsbygelns klamskruv

(14)  Insatsplatta

(15)  Sparrknapp for valfri geringsvinkel (horisontal)
(16)  Spak for installning av geringsvinkel (horisontell)
(17)  Vinkelvisare for geringsvinkel (horisontell)
(18)  Skalafor geringsvinkel (horisontell)

(19)  Monteringshal

(20)  Greppfordjupningar

(21)  Forlangningsbygel

(22)  Skruvtving

(23)  Justerbar anslagsskena

(24)  Skalafor geringsvinkel (vertikal)

(25)  Vinkelindikator (vertikal)

(26)  Glidrulle

(27)  Spanavvisare

(28)  Spindellasknapp

(29)  Pa-/av-strombrytare

(30)  Pa-/av-strombrytare for laser (laserlinje)
(31)  Spanutkast

(32)  Insexnyckel

(33)  Spannspak for valfri geringsvinkel (vertikal)
(34)  Transportsékring

(35)  Halfér skruvtving

(36)  Vingskruv for att fixera langdanslagets styrskena
(37)  Langdanslagets styrskena

(38)  Forlangningsbygelns sakringsskruv

(39)  Insexskruv for sagklingans infastning
(40)  Spannflans

(41)  Sagklinga

(42)  Inre spannflans

(43)  Vingskruv for att fixera den installningsbara
anslagsskenan

(44)  Vingskruv for anpassning av gangstangens hojd
(45)  Géngsting

(46)  Langdanslagets klamskruv

(47)  Skruvar for insatsplatta

(48)  Insexskruvar pa anslagsskenan

(49)  Skruv for vinkelindikator (horisontell)

(50)  Laserskyddskapans rafflade skruv

(51)  Laserlinjens kdpa

Tekniska data
Artikelnummer 3601 M330..
Nominell ingangseffekt W 1300
Tomgangsvarvtal v/min 4800
Lasertyp nm 650
mW <1
Laserklass 2
Vikt" kg 9,1
Skyddsklass I
Matt for lampliga sagklingor
Sagbladsdiameter D mm 216
Klingans stomtjocklek mm 1,4-1,8
Max. sagbredd mm 3,3
Haldiameter d mm 30

A) Utan nétkabel

Apparaten uppfyller kraven i IEC 61000-3-11 for vilka sérskilda
anslutningsvillkor géller. | ogynnsamma stromforhallanden kan
apparaten leda till enstaka spanningsfluktuationer. Impedansen for
denna apparat ar instélld som Z = 0,35 Q. Anvandaren maste se
till att anslutningspunkten, med en impedans pa Z,,,,, som apparaten
ska anslutas till, uppfyller impedanskravet: Z;,q 2 Z,,.. OM Z,,,, &r
okant, bestdm Z,., i samrad med natleverantoren eller
strémférsorjningsmyndigheten.

Uppgifterna galler fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande
spanning och for utféranden i vissa lander kan uppgifterna variera.

Tilldtna matt pa arbetsstycket (maximal/minimal): (se , Tillatna matt
pa arbetsstycket”, Sidan 98)

Vardena kan variera beroende pa produkt och &r beroende av
anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa
www.bosch-professional.com/wac.

Bullerinformation

Bullervarden berdknade enligt EN 62841-3-9.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 96 dB(A); bullerniva 106 dB(A). Osakerhet
K=3dB.
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Bar horselskydd!

Matningen av den bullerniva som anges i denna anvisning har
utforts enligt en matmetod som ar standardiserad och kan
anvandas vid jamforelse av olika elverktyg. Matmetoden &r
aven lamplig for preliminar bedémning av bullernivan.

Den angivna bullernivan representerar den huvudsakliga
anvandningen av elverktyget. Om daremot elverktyget
anvands for andra andamal, med andra insatsverktyg eller
inte underhallits ordentligt kan bullernivan avvika. Harvid
kan bullernivan under arbetsperioden 6ka betydligt.

For en exakt bedomning av bullernivan bor aven de tider
beaktas nar elverktyget ar frankopplat eller ar igang, men
inte anvands. Detta reducerar bullerbelastningen for den
totala arbetsperioden betydligt.

Montage

» Undvik oavsiktlig start av elverktyget. Under
montering och alla arbeten pa elverktyget far
stickproppen inte vara ansluten till ndtstrommen.

Leveransen omfattar

Observeraillustrationen av
yd ~ leveransomfattningen i borjan av
~y bruksanvisningen.

Kontrollera innan elverktyget startas for forsta gangen att
alla nedan angivna delar levererats:

- Kap- och geringssag med monterat sagblad

- Skruvtving (22)

- Insexnyckel (32)

- Forlangningsbygel (21) med sékringsskruv (38) (2x)
Langdanslag (10)

Dammpase (1)

Anmarkning: Kontrollera elverktyget avseende skador.
For fortsatt anvandning av elverktyget maste
skyddsanordningarna eller latt skadade delar noggrant
undersokas sa att de ar felfria och att deras funktion ar
andamalsenlig. Kontrollera att de rorliga delarna fungerar
felfritt, inte karvar och att de ar oskadade. Alla komponenter
ska vara korrekt monterade och uppfylla alla villkor for att
kunna garantera en felfri drift.

Skadade skyddsanordningar och delar ska repareras eller
bytas ut hos en auktoriserad fackverkstad.

Montering av enskilda delar

- Taforsiktigt ut alla levererade delar ur férpackningen.

- Avlagsna allt forpackningsmaterial fran elverktyget och
medfoljande tillbehor.

Montera forldngningsbygeln (se bild A)

Fria andan pa langa och tunga arbetsstycken maste alltid

pallas upp eller stodjas.

For extra breddning av sagbordet kan bade till vanster och

hoger om elverktyget forlangningsskenor monteras.

- Skruva ut sakringsskruven (38) med en krysskruvmejsel
ur forldngningsbygeln.
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- Tippa elverktyget.

- Skjut forlangningsbygeln (21) pa bada sidorna om
elverktyget mot stopp i harfér avsedda borrhal .

- For att skapa en utdragssakring skruvar du in
sakringsskruven (38) i forlangningsbygeln igen.

Stationart eller flexibelt montage

» For att en sdker hantering ska kunna garanteras bor
elverktyget monteras pa ett plant och stabilt
arbetsbord (arbetsbank).

Montering pa en arbetsyta (se bild B1-B2)

- Spann fast elverktyget pa arbetsbordet med hjalp av
lampliga skruvar. Anvand for detta andamal borrhélen
(19).

eller

- Spann fast elverktygets apparatfétter i arbetsytan med
skruvtvingar.

Montering pa ett Bosch-arbetsbord

GTA-arbetsborden fran Bosch haller elverktyget stadigt pa

alla underlag med stédben som kan justeras i hojdled.

Arbetsstyckets stod pa arbetsbordet stottar upp langa

arbetsstycken.

» Lés noga varningsinstruktionerna och anvisningarna
for arbetshordet. Fel som uppstar till foljd av att
varningarna och instruktionerna inte féljts kan orsaka
elstét, brand och/eller allvarliga personskador.

» Satt ihop arbetshordet korrekt innan elverktyget
monteras. En korrekt montering ar viktig for att bordet
inte ska braka ihop under arbetet.

- Montera elverktyget pa arbetsbordet i transportlage.

Damm-/spanutsugning

Undvik arbete utan dammreducerande atgarder.

En lamplig utsugningsanordning eller dammbox/dammpése

minskar den halsofarliga dammexponeringen. Se till att

arbetsplatsen dr val ventilerad. Anvand alltid lampligt

andningsskydd. Om du anvander en dammbox ska du

tomma den i god tid och rengora filterelementet regelbundet

for att sakerstalla optimal dammutsugning.

Vid anvéandning av ett dammutsug ska féljande krav beaktas.

Beakta nationella foreskrifter for bearbetat material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvantandas.

Krav for dammsugaren
Rekommenderad nominell mm 28
diameter slang
Nodvandigt undertryck® mbar >140
hPa >140
Nédvindig flodeshastighet” I/s >23
m*/h >82,8

Rekommenderad filtereffektivitet Dammklass M?

A) Effektvarde vid elverktygets suganslutning
B) lenlighet med IEC/EN 60335-2-69
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Folj anvisningarna for dammutsuget. Avbryt arbetet om
sugkraften minskar och dtgarda orsaken.
Damm-/spanutsugningen kan blockeras av damm, span eller
fragment av arbetsstycket.

- Stangav elverktyget och dra stickproppen ur vagguttaget.

- Vantatills sagbladet har stannat helt och hallet.

- Tareda pa orsaken till blockeringen och atgarda
problemet.

Eget utsug (se bild C)

For bekvam uppsamling av span anvand medféljande

dammpase (1).

- Satt dammpasen (1) pa spanutkastet (31).

Dammpasen far aldrig berdra rorliga delar pa elverktyget

under sagning.

Tom dammpasen i god tid.

» Kontrollera och rensa dammpasen efter varje
anvandning.

» For att undvika brandrisk skall dammpasen tas bort
vid sagning i aluminium.

Extern utsugning

For utsug kan en dammsugarslang anslutas till spanutkastet

(31) pa (@ 36 mm).

- Anslut dammsugarslangen till spanutmatningen (31).

Sugen maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvand en specialsug for att suga halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Byta sagblad (se bild D1-D3)

» Dra stickproppen ur ntuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Anvind skyddshandskar vid montering av sagklingan.
Risk for personskador vid beroring av sagbladet.

Anvand endast sagklingor vilkas hogsta tillatna hastighet ar

hogre an elverktygets tomgangsvarvtal.

Anvand endast sagklingor som motsvarar de i

instruktionsboken angivna specifikationerna, som testats

enligt EN 847-1 och forsetts med godkénnandemarke.

Anvénd endast de sagklingor som elverktygets tillverkare

rekommenderar och sadana som ar lampliga for de material

som ska bearbetas. Det forhindrar en dverhettning av

sagtanderna vid sagningen.

Borttagning av sagklinga

- Stall elverktyget i arbetslage.

- Svang det pendlande klingskyddet (9) bakat och hall det i
detta lage.

- Vrid insexskruven (39) med insexnyckeln (6 mm) (32)
och tryck samtidigt pa spindelarreteringen (28) tills den
snapper fast.

- Hall spindelldasknappen (28) nedtryckt och skruva ur
insexskruven (39) medsols(vanstergangad!).

- Tabort spannflansen (40).

- Tabort sagklingan (41).

- For det pendlande klingskyddet langsamt nedat igen.

Montering av sagklinga

» Kontrollera vid montering att tindernas skarriktning
(i pilens riktning pa sagklingan) 6verensstimmer med
pilens riktning pa klingskyddet!

Om sa behovs, rengor alla tillhérande delar innan de

monteras igen.

- Svang det pendlande klingskyddet (9) bakat och hall det i
detta ldge.

- Lagg upp den nya sagklingan pa den inre spannflansen
(42).

- Satt pa spannflansen (40) och insexskruven (39). Tryck
ned spindellasknappen (28) tills den snépper fast och dra
at insexskruven motsols.

- For pendelskyddskdapan langsamt nedat igen.

Drift

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Transportsakring (se bild E)

Transportsakringen (34) underlattar hanteringen av

elverktyget vid transport till anvandningsplatsen.

Upplasning av sparren (arbetsldge)

- Tryck verktygsarmen i handtaget (4) latt nedat for att
avlasta transportsakringen (34).

- Drahelt ut transportsakringen (34).

- For verktygsarmen langsamt uppét.

Sa har sékras elverktyget (transportlige)

- For att lasa sagbordet (12) drar du at arreteringsknoppen
(15).

- Svang verktygsarmen i handtaget (4) nerét tills
transportsakringen (34) kan tryckas in helt.

Verktygsarmen ar nu last for transport.

Forberedande arbeten

For att kunna garantera exakta snitt maste efter intensiv
anvandning elverktygets grundinstaliningar kontrolleras och
eventuellt justeras.

For detta behdvs erfarenhet och lampliga specialverktyg.

En auktoriserad Bosch-servicestation kan snabbt och
tillforlitligt utfora dessa arbeten.
Forlanga sagbordet (se bild F)

Den fria anden pa langa arbetsstycken skall alltid pallas upp
eller stottas.

Sagbordet kan forstoras at vanster eller hoger med
forlangningsbygeln (21).

- Lossa klamskruven (13).

- Dra ut forlangningsbygeln (21) utat till onskad langd.

- For att fixera forlangningsbygeln drar du at klamskruven
(13) igen.
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Forskjuta anslagsskenan (se bild G)

Vid sagning av vertikala geringsvinklar maste den justerbara

anslagsskenan (23) forskjutas.

- Lossavingskruven (43).

- Draden justerbara anslagsskenan (23) helt och hallet
utat.

- Draatvingskruven (43) igen.

Efter sagning av den vertikala geringsvinkeln skjuter du den

justerbara anslagsskenan (23) tillbaka igen (lossa

vingskruven (43); skjut anslagsskenan (23) helt int; dra at

vingskruven igen).

Fésta arbetsstycket (se bild H)

For optimal arbetssakerhet ska arbetsstycket alltid spannas

fast.

Bearbeta inte arbetsstycken som ar sa sma att de inte kan

spannas fast.

- Tryck arbetsstycket stadigt mot anslagsskenorna (11)
och (23).

- Stick in medféljande skruvtving (22) i ett harfor avsett hal
(35).

- Lossa vingskruven (44) och anpassa skruvtvingen till
arbetsstycket. Dra at vingskruven igen.

- Draat gangstangen (45) val och fixera pa det sattet
arbetsstycket.

Lossa arbetsstycket

- For att lossa skruvtvingen, vrid gangstangen (45)
motsols.

Instéllning av horisontell geringsvinkel

Stalla in horisontell standard-geringsvinkel (se bild I)
For snabb och precis instéllning av ofta anvdnda
horisontella geringsvinklar har sagbordet forsetts med

urtag:

0°

45° 30°% 22,5% 15°

- Lossa vid behov lasknappen (15).

- Draarmen (16) och vrid sagbordet (12) till onskat urtag
at vanster eller hoger.

- Slapp ater armen. Armen maste kannbart snappa fast i
urtaget.

- Draater fast lasknappen (15).

15%22,5% 30°% 45°

Instéllning av godtycklig horisontal geringsvinkel

Den horisontella geringsvinkeln kan stallas in i 47° (vdnster

sida) till 47° vinkel (hoger sida).

- Lossa lasknappen (15), om den ar atdragen.

- Draispaken (16) vrid sagbordet (12) med reglaget till
vanster eller héger och stall in 6nskad horisontell
geringsvinkel med hjélp av vinkelvisningen (17).

- Draatlasknappen (15) igen.
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Instéllning av vertikal geringsvinkel

Den vertikala geringsvinkeln kan stallas in i 45° (vanster
sida) till 0° vinkel (hoger sida).

For snabb och exakt installning av ofta anvanda vertikala
geringsvinklar har vinklarna 0° och 45° fast lagen.

Stilla in godtycklig vertikal geringsvinkel (se bild J)

- Draden justerbara anslagsskenan (23) helt och hallet
utat.

- Lossa spanngreppet (33).

- Vrid verktygsarmen i handtaget (4) tills vinkelindikatorn
(25) visar onskad vertikal geringsvinkel.

- Hall verktygsarmen i denna stallning och dra at
spanngreppet (33) igen.

Driftstart

» Kontrollera natspanningen! Kontrollera att stromkdllans
spanning overensstammer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt.

Paslagning (se bild K)

- For att sla pa elverktyget, skjut forst tillslagssparren (5)
till mitten och tryck dérefter pa strombrytaren (29) och
héll den intryckt.

Anmarkning: Av sikerhetsskal kan elverktygets

stromstallare pa-/av-knapp (29) inte lasas, utan maste

under drift hallas nedtryckt.

Stdnga av

- For att stanga av, slapp pa-/av-knappen (29) igen.

Sagning

Allminna saganvisningar

» Dra kraftigt fast lasknappen (15) och sparrspaken
(33) innan sagningen pabérjas. | annat fall finns risk for
att sagklingan snedstalls i arbetsstycket.

» Innan sagning paborjas bor kontroll ske av att
sagklingan inte beror anslagsskenan, skruvtvingarna
eller andra maskindelar. Ta bort eventuella
hjdlpanslag eller anpassa dem.

Skydda sagklingan mot slag och stétar. Tryck inte i sidled

mot sagklingan.

Saga endast i material som ar tillatna enligt avsedd

anvandning.

Bearbeta inte snedvridna arbetsstycken. Arbetsstycket

maste alltid ha en rak kant som ldggs an mot anslagsskenan.

Fria andan pa langa och tunga arbetsstycken maste alltid

pallas upp eller stodjas.

Kontrollera att pendelskyddskapan fungerar korrekt och ar

attrorlig. Vid styrning av verktygsarmen nedat ska

pendelskyddskapan 6ppnas. Vid styrning av verktygsarmen
uppat ska pendelskyddskapan stanga sig 6ver sagklingan
igen och lasa fast sig i verktygsarmens 6versta position.
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Operatorens position (se bild L)

» Sta alltid pa sidan om sagklingan och inte i linje med
elverktygets sagklinga. Detta skyddar kroppen mot
eventuellt bakslag.

- Hall hdnderna, fingrarna och armarna pa betryggande
avstand fran roterande sagklinga.

- Légginte armarna i kors framfér verktygsarmen.

Sagning (kapning)

- Spann fast arbetsstycket med hansyn till dess storlek.

- Stallin onskad horisontell och/eller vertikal geringsvinkel.
Vid sagning av horisontella geringsvinklar at hoger sa skall

det langsgaende anslaget (10) dras ut helt och héllet eller
tas bort.

- Satt pa elverktyget.

- For verktygsarmen langsamt nedat med handtaget (4).

- Saga arbetsstycket med jamn matningshastighet.

- Stangav elverktyget och vanta tills sagbladet (41)
stannat helt.

- For verktygsarmen langsamt uppat.

Arbetsanvisningar

Markera saglinje (se bild M)

En laserstrale visar sagklingans saglinje. Arbetsstycket kan

nu exakt positioneras for sagning utan att pendlande

klingskyddet behdver ppnas.

- For att gora det tander du laserstralen med knappen
(30).

- Rikta in markeringen pa arbetsstycket utmed laserlinjens
hogra kant.

Anmarkning: kontrollera innan sagning om saglinjen

fortfarande visas korrekt. Laserstralarna kan férandra laget

t. ex. till féljd av vibrationer vid intensiv anvandning.

Tillitna matt pa arbetsstycket
Maximala arbetsstycken:

Horisontell Vertikal Hojd x bredd
geringsvinkel geringsvinkel [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (vanster/ 0° 60x 80
hoger)
45° (vénster) 45° 43x80
45° (hoger) 45° 35x80

Minimala arbetsstycken (= alla arbetsstycken som kan
spannas fast med medféljande skruvtving (22) till vanster
eller hoger om sagklingan): 145 x 50 mm (langd x bredd)
Maximalt sagdjup (0°/0°): 60 mm

Sagning av arbetsstycken i lika lingd (se bild N)

For bekvam sagning av arbetsstycken i identiska langder kan

langdanslaget (10) anvindas.

- Lossa klamskruven (46) och forskjut langdanslaget (10) i
styrskenan (37) till den 6nskade verktygslangden.

- Draat klamskruven (46) igen.

Léngre arbetsstycken:

- Lossa vingskruven (36) och dra at styrskenan (37) utat
anda till anslaget.

- Dra at vingskruven (36) igen.

- Stéllinlangdanslaget (10) pa onskad verktygslangd.

Sagning utan langdanslag:

- Lossa klamskruven (46) och forskjut langdanslaget (10) i
styrskenan (37) sé langt utat det gar.

- Vrid langdanslaget 90°, sa att det ar i plan med
anslagsskenan (11).

- Draatklamskruven (46) igen.

Speciella arbetsstycken

Bojda eller runda arbetsstycken maste sakras mot slirning.
Vid snittlinjen far springa inte uppsta mellan arbetsstycke,
anslagsskena och saghord.

Om sa behovs, ska speciella fasten tillverkas.

Byta ut ilaggningsplattor (se bild 0)

llaggningsplattan (14) kan bli forsliten efter langre

anvandning av elverktyget.

Byt ut defekt inmatningsplatta.

- Stall elverktyget i arbetslage.

- Skruva ur skruvarna (47) med en vanlig krysskruvmejsel
och ta ut den gamla insatsplattan (14).

- Légginden nyainsatsplattan och skruva fast skruvarna
(47) igen.

Inmatningsplattorna (14) kan slitas under en langre tids

anvandning av elverktyget.

Byt ut defekta inmatningsplattor.

- Stall elverktyget i arbetslage.

- Skruva ur skruvarna (47) med en vanlig krysskruvmejsel
och ta ut den gamla insatsplattan (14).

- Lagginden nyainsatsplattan och skruva fast skruvarna
(47) igen.

Bearbeta profillistor
Profilhyvlade lister kan bearbetas pa tvé olika satt:
Arbetsstyckets  Golvlist Taklister

AN
(o [

Provsaga med installd geringsvinkel (horisontell och/eller
vertikal) pa virkesavfall.

placering

- lagda mot
anslagsskenan

- plantliggande
pa sagbordet

Kontrollera och justera grundinstallningar

For att kunna garantera exakta snitt maste efter intensiv
anvandning elverktygets grundinstallningar kontrolleras och
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eventuellt justeras.

For detta behovs erfarenhet och lampliga specialverktyg.
En auktoriserad Bosch-servicestation kan snabbt och
tillforlitligt utfora dessa arbeten.

Uppriktning av anslagsskenan

- Stall elverktyget i transportlage.

- Vrid sagbordet (12) fram till urtaget for 0°. Spaken (16)
ska kannbart snappa fast i sparet.

- Draden justerbara anslagsskenan (23) helt och héllet
utat.

Kontrollera (se bild P1)

- Stéllin en vinkelmall pa 90° och lagg den mellan
anslagsskenan (11) och sagbladet (41) pa sagbordet
(12).

Vinkeltolkens ben maste Gver hela langden ligga kant i kant

med anslagsskenan.

Stéllain (se bild P2)

- Lossaalla insexkantskruvarna (48) med medlevererad
sexkantnyckel (32).

- Vrid anslagsskenan (11) tills vinkelmallen ligger jamnt
over hela langden.

- Draater fast skruvarna.

Rikta in vinkelindikatorn (horisontell) (se bild Q)

- Stall elverktyget i arbetslage.

- Vrid sagbordet (12) fram till urtaget for 0°. Spaken (16)
ska kannbart snappa fast i sparet.

Kontrollera

Vinkelindikatorn (17) maste ligga i linje med 0°-markeringen

pa skalan (18).

Instéllning

- Lossa skruven (49) med en kryssparmejsel och rikta in
vinkelindikatorn langs 0°-markeringen.

- Draater fast skruven.

Transport (se bild R)

Innan elverktyget transporteras ska foljande atgarder vidtas:

- Stall elverktyget i transportlage.

- Tabort alla tillbehdrsdelar som inte kan monteras stadigt
pa elverktyget.
For transport, anvand om mojligt en sluten behallare for
de sagklingor som inte r i bruk.

- Barelverktyget i transporthandtaget (3) eller for in
handerna i greppférdjupningarna (20) pa bordet.

» Vid transport av elverktyget anvdnd endast
transportanordningarna och bér inte verktyget i
skyddsutrustningen .

Underhall och service

Underhall och rengoring
» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Norsk |99

Om nétsladden for bibehallande av verktygets sakerhet
maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad
serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Det pendlande klingskyddet (9) maste alltid vara fritt rorligt
och stanga automatiskt. Hall darfor omradet kring pendlande
klingskyddet rent.

Avlagsna damm och span efter varje arbetsoperation genom
renbldsning med tryckluft eller med en pensel.

Rengor glidrullen (26) regelbundet.

Rengoring av laserlinsen (se bild S)

- Svang det pendlande klingskyddet (9) bakat och hall det i
detta ldge.

- Lossa den rafflade skruven (50) till laserskyddskapan
(7).

- Dralaserlinsens transparenta kapa (51) framat ur
laserskyddskapan och torka av smuts med en torr och
mjuk duk.

- Stick in 6vertdckningen (51) anda till anslaget i
laserskyddskdpan (7) och dra ét den réfflade skruven
(50) igen.

Kundtjanst och applikationsradgivning
Svenska
Tel.: (08) 7501820

Du hittar lanken till vara servicecenter och garantivillkor pa
sista sidan.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Avfallshantering

Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhandertas pa
miljévanligt satt for atervinning.
Slang inte elverktyg bland hushéllsavfallet!

Endast for EU-lander:

Elektriska och elektroniska apparater som inte langre ar
anvandbara maste samlas in separat och kasseras pa ett
miljovanligt satt. Lamna in pa en atervinningsstation.
Felaktig avfallshantering kan vara skadlig for miljon och
hélsan pa grund av de farliga dmnen som den kan innehalla.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle advarsler om elektroverktay

N ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og

spesifikasjonene som falger med dette
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elektroverktoyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stat, brann og/
eller alvorlige personskader.

Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktay i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stav eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktay brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktey. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stet hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktay ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til a bzre eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller sammenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stat.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktsy, ma
du bruke en skjgsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjateledning som er egnet for
utendars bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktoy.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktgyet kan fare til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig

sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverkteyet. Etverktoy eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide klaer eller smykker.
Hold hér og klzer unna deler som beveger seg.
Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktsyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verktayet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktgyet. Bruk et
elektroverktey som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) fer du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktey som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktgayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverkteyet far det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.
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» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fore.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsanvisninger for gjeeringssager

» Gjeeringssager er beregnet for saging av tre eller
trelignende produkter. De kan ikke brukes med
slipeskiver for saging av jernholdige materialer som
stenger, stag, bolter osv. Slipestov farer til at
bevegelige deler som det nedre vernet blokkeres. Gnister
fra slipekapping vil fere til at det nedre vernet,
innleggsskinnen og andre plastdeler brenner.

» Stott alltid emnet med klemmer hvis det mulig. Hvis
du statter emnet med handen, ma du alltid holde
handen minst 100 mm fra sidene pa sagbladet. Bruk
ikke denne sagen til a kappe emner som er for sma til
at de kan spennes fast eller holdes sikkert for hand.
Hvis du holder handen for naer sagbladet, gker faren for
skade pa grunn av bergring av sagbladet.

» Emnet ma ikke bevege seg, og det ma spennes fast
eller holdes mot bade anlegget og bordet. Du ma ikke
mate inn emnet i bladet eller sage pa frihand. Emner
som ikke er festet eller som beveger seg kan slynges bort
ved hay hastighet og forarsake personskader.

» Du ma aldri legge handen din over den planlagte
kuttelinjen, verken foran eller bak sagbladet. Det er
sveert farlig holde emnet med hendene i kryss, dvs. ved &
holde emnet til hayre for sagbladet med venstre hand
eller omvendt.

» Du ma ikke strekke handen over kanten naermere enn
100 mm fra en av sidene pa sagbladet for a fjerne
trebiter mens bladet roterer. Det kan hende du ikke ser
hvor naer det roterende sagbladet er handen din, og du
kan bli alvorlig skadet.

» Inspiser emnet far saging. Hvis emnet er bayd eller
skjevt, spenner du det fast med den ytre buede siden
mot anlegget. Du ma alltid passe pa at det ikke er noe
mellomrom mellom emnet, anlegget og bordet langs
kuttelinjen. Bayde eller skjeve emner kan tvinnes eller
flytte seg og fare til blokkering pa det roterende sagbladet
under saging. Det bar ikke vaere noen spikre eller
fremmedlegemer i emnet.

» Du ma ikke bruke sagen for bordet er fritt for verktay,
trebiter osv., med unntak av emnet. Sé rester eller lase
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trebiter eller andre objekter som bergrer det roterende
bladet kan slynges ut med hay hastighet.

Kapp bare ett emne om gangen. En stabel med flere
emner kan ikke festes eller stattes tilstrekkelig, og kan
sette seg fast i bladet eller bevege seg under saging.
Sarg for & plassere eller montere gjeringssagen pa en
plan, stabil overflate fer bruk. En plan og stabil
arbeidsflate reduserer faren for at gjeeringssagen blir
ustabil.

Planlegg arbeidet. Hver gang du endrer fasings- eller
gjaeringsvinkelen, ma du huske a kontrollere at det
justerbare anlegget er riktig innstilt, slik at det stotter
emnet og ikke bergrer bladet eller vernet. Sla pa
verktayet, og beveg sagbladet et helt, simulert kutt uten
emne pa bordet, for a forvisse deg om at det ikke vil bli
noen bergring av eller fare for at anlegget sages.

Sorg for tilstrekkelig stotte, som bordforlengere,
sagbukker osv. hvis emnet er bredere eller lengre enn
bordplaten. Emner som er lengre eller bredere enn
gjaeringssagen, kan velte hvis de ikke sikres godt nok.
Hvis det kappede emnet velter, kan det lefte opp det
nedre vernet eller slynges ut av det roterende bladet.
Bruk ikke en annen person som erstatning for en
bordforlenger eller som tilleggsstatte. Hvis ikke emnet
holdes stabilt, kan bladet sette seg fast, eller emnet kan
flytte pa seg under sagingen, slik at du og hjelperen
trekkes inn i det roterende bladet.

Det avkappede stykket ma ikke blokkeres eller pa
noen mate trykkes mot det roterende sagbladet. Hvis
det sperres, for eksempel hvis det brukes
lengdestoppere, kan det avkappede stykket klemmes mot
bladet og bli slyngt ut med stor kraft.

Bruk alltid en klemme eller festeanordning som er
konstruert for a gi tilstrekkelig stotte for runde
materialer som for eksempel stenger eller ror. Stenger
har en tendens til a rulle under kapping, noe som gjar at
bladet "biter" og emnet og handen din kan trekkes inn i
bladet.

La bladet na full hastighet fer bergring av emnet.
Dette reduserer faren for at emnet slynges ut.

Hvis emnet eller bladet setter seg fast, ma du sla av
gjeeringssagen. Vent til alle deler som beveger seg,
har stoppet, og koble stapselet fra stremkilden og/
eller fjern batteripakken. Deretter fjerner du
materialet som har satt seg fast. Hvis du fortsetter &
sage med et blokkert emne, kan du miste kontrollen over
eller skade gjeeringssagen.

Etter at du har fullfert sagingen, slipper du bryteren,
holder saghodet ned og venter til bladet stopper for
du fjerner det avkappede stykket. Det er farlig a holde
handen nzr bladet som fortsatt beveger seg.

Hold godt i handtaket nar du foretar et ufullstendig
kutt eller nar du slipper bryteren far saghodet har
nadd den nedre stillingen helt. Sagens bremseeffekt
kan fare til at saghodet plutselig trekkes nedover og
forarsaker personskade.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



102 | Norsk

» lkke slipp handtaket nar saghodet har nadd den
nederste posisjonen. For alltid saghodet tilbake til
den gverste posisjonen for hand. Hvis saghodet
beveger seg ukontrollert, kan det medfare fare for
personskader.

» Sorg for at arbeidsplassen alltid er ren.
Materialblandinger representerer ekstra stor fare.
Lettmetallstav kan brenne eller eksplodere.

» Bruk ikke butte, revnede, boyde eller skadede
sagblad. | en for smal sagespalte forarsaker saghlad
med butte eller galt opprettede tenner stor friksjon,
fastklemming av sagbladet eller tilbakeslag.

» lkke bruk sagblad av heylegert hurtigskjeerende stal
(HSS-stal). Slike sagblad kan lett brekke.

» Bruk alltid sagblad med riktig starrelse og form
(diamant eller runde) pa spindelhullene. Sagblad som
ikke passer til festeelementene til sagen vil bli usentrert,
noe som farer til at du mister kontrollen.

» Fjern aldri snittrester, trespon e.l. fra skjeereomradet
mens elektroverktayet gar. For verktayarmen alltid
farst til hvileposisjon og sld av elektroverktayet.

» Etter utfert arbeid ma du ikke berere sagbladet for det
er avkjelt. Sagbladet blir svaert varmt i lgpet av arbeidet.

» Elektroverktoyet leveres med et laser-varselskilt (se
tabellen "Symboler og deres betydning").

» Gjer aldri varselskilt pa elektroverkteyet ukjennelig.

& eller reflekterte laserstralen. Det kan fare til

blending, uhell og ayeskader.

» Ved gyekontakt med laserstralen ma gyet lukkes
bevisst og hodet straks beveges bort fra stralen.

» Det ma ikke gjores endringer pa laserutstyret.

» Laikke barn bruke elektroverktayet uten tilsyn. De
kan uforvarende blende seg selv eller andre

» Huvis teksten pa laser-advarselsskiltet ikke er pa ditt
sprak, ma du lime en etikett pa ditt sprak over dette
skiltet for du tar produktet i bruk.

Rett aldri laserstralen mot personer eller
dyr, og se ikke selv rett inn i den direkte

Symboler

De nedenstaende symbolene kan vare av betydning for bruk
av elektroverktayet. Legg merke til symbolene og deres
betydning. En riktig tolkning av symbolene hjelper deg med a
bruke elektroverktgyet en bedre og sikrere mate.

Symboler og deres betydning

Laserstraling

Ikke se rett inn i stralen

Klasse 2 laserprodukt for forbrukere
EN50689:2021

Symboler og deres betydning

Pass pa at hendene ikke kommer inn i
sageomradet nar elektroverktoyet gar.
Ved kontakt med sagbladet er det fare for
skader.

DS

Bruk en stevmaske.

Bruk vernebriller.

Bruk herselvern. Eksponering for stay
kan redusere herselstap.

Fareomrade! Hold helst hender, fingre
eller armer borte fra dette omradet.

(=3

Vaer oppmerksom pa sagbladets
dimensjoner (sagbladdiameter D,
hulldiameter d). Hulldiameteren d ma
passe til verktayspindelen. Det skal ikke
vare noen klaring. Hvis det er ngdvendig
a bruke reduksjonsstykker, ma
reduksjonsstykkenes dimensjoner passe
til tykkelsen pa stambladet, sagbladets
hulldiameter og diameteren pa
verktayspindelen. Bruk fortrinnsvis
reduksjonsstykkene som fulgte med
sagbladet.

Sagbladdiameteren D ma stemme
overens med angivelsen pa symbolet.

Se ogsa "Egnede sagbladmal" i kapittelet
"Tekniske data".

Ved saging av vertikale gjaringsvinkler
ma den justerbare anleggsskinnen
trekkes utover eller fjernes helt.

Baer aldri elektroverktayet med
handtaket til verktayarmen.
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Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stat, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er konstruert for bruk som stasjonaert
verktay for rette langs- og tverrgaende snitt i hardt og mykt
tre og pa spon- og fiberplater. Horisontale gjaeringsvinkler
fra-47°til +47° og vertikale gjaeringsvinkler fra 0° til +45°er
mulig.

Ved bruk av tilsvarende sagblad er det mulig a sage
aluminiumsprofiler og plast.

Dette produktet er et laserprodukt for forbrukere i samsvar
med EN 50689.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pa illustrasjonssiden.

(1) Stevpose

(2) Vernedeksel

3) Transporthandtak

(4) Handtak

(5) Innkoblingssperre for av/pa-bryter
(6) Laservarselskilt

(1)) Laserbeskyttelsesdeksel

8) Laserapning

9) Pendelvernedeksel

(10)  Lengdeanlegg

(11)  Anleggsskinne

(12)  Sagbord

(13)  Forlengelsesbaylens klemskrue
(14)  Innleggsplate

(15)  Laseknapp for valgfri gjeeringsvinkel (horisontal)

(16)  Spak for forhandsinnstilling av gjeeringsvinkel
(horisontal)

(17)  Vinkelindikator for gjaeringsvinkel (horisontal)
(18)  Skalafor gjeeringsvinkel (horisontal)

(19)  Boringer for montering

(20)  Formstepte handtak

(21)  Forlengelsesbayle

(22)  Skrutvinge

(23)  Justerbaranleggsskinne

(24)  Skalafor gjeeringsvinkel (vertikal)

(25)  Vinkelindikator (vertikal)

(26)  Gliderull
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(27)  Sponavviser

(28)  Spindellas

(29)  Av/pa-bryter

(30)  Av/pa-bryter for laser (sagelinjemerking)

(31)  Sponutkast

(32)  Unbrakongkkel

(33)  Spennhéndtak for valgfri gjeeringsvinkel (vertikal)
(34)  Transportsikring

(35)  Hullfor skrutvinge

(36)  Vingeskrue for feste av lengdeanleggets
styreskinne

(37)  Lengdeanleggets styreskinne
(38)  Forlengelsesbaylens laseskrue
(39)  Unbrakoskrue for sagbladfeste
(40)  Spennflens

(41)  Sagblad

(42)  Indre spennflens

(43)  Vingeskrue for feste av den justerbare
anleggsskinnen

(44)  Vingeskrue for tilpasning av hayden pa
gjengestangen

(45)  Gjengestang

(46)  Klemskrue for lengdeanlegg

(47)  Skruer forinnleggsplate

(48)  Unbrakoskruer for anleggsskinne

(49)  Skrue for vinkelindikator (horisontal)
(50) Riflet skrue for laserbeskyttelsesdeksel
(51)  Dekselfor laserlinse

Tekniske data

Kapp- og gjeeringssag GCM 216

Artikkelnummer 3601 M330..
Opptatt effekt w 1300
Tomgangsturtall o/min 4800
Lasertype nm 650
mW <1
Laserklasse 2
Vekt" kg 9,1
Kapslingsgrad I
Egnede saghladmal
Sagbladdiameter D mm 216
Stambladtykkelse mm 1,4-1,8
Maks. sagebredde mm 3,3
Hulldiameter d mm 30

A) Uten stremkabel

Apparatet oppfyller krav i henhold til IEC 61000-3-11 og er underlagt
betinget tilkobling. Apparatet kan fare til sporadiske
spenningssvingninger under ugunstige stramforhold.. Impedansen
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for dette apparatet er satt til Z,,,,, = 0,35 Q. Brukeren ma forsikre seg
om at tilkoblingspunktet med impedansen Z ..., som apparatet skal
plugges til, oppfyller impedanskravet: Z,,, 2 Z..... Hvis Z,.,, er ukjent,
finn Z,,,, i samrad med nettverksleveranderen eller
forsyningsmyndighetene.

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende
spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene
variere.

Tillatte emnemal (maksimums-/minimumsmal): (se ,Godkjente
arbeidsstykkemal”, Side 107)

Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomradet og
miljgforholdene. Du finner mer informasjon pa
www.bosch-professional.com/wac.

max?

max

Informasjon om stoy

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-3-9.

Vanlig A-stayniva for elektroverktayet:

lydtrykkniva 96 dB(A); lydeffektniva 106 dB(A). Usikkerhet
K=3dB.

Bruk herselvern!

Stayutslippsverdien som er angitt i disse anvisningene er
malt iht. en standardisert malemetode og kan brukes til
sammenligning av elektroverktay med hverandre. Den egner
seg ogsa til en forelgpig estimering av stayutslippet.

Den angitte stayutslippsverdien representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
stayutslippet avvike fra det som er angitt. Dette kan fere til
en betydelig gkning av stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av steyutslippet skal det ogsa tas
hensyn til de tidene maskinen er slatt av, eller gar, men ikke
faktisk er i bruk. Dette kan redusere stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Montering

» Unnga en uvilkarlig starting av elektroverktoyet. |
lepet av monteringen og ved alle arbeider pa
elektroverktsyet ma stapselet ikke veere tilkoblet
stromtilforselen.

Leveranseomfang

Se illustrasjonen av leveransen i begynnelsen
av bruksanvisningen.
& &

=
-

Kontroller fr farste gangs bruk av elektroverkteyet om alle

delene som er oppfart nedenfor fulgte med:

Kapp- og gjeersag med montert sagblad

- Skrutvinge (22)

Unbrakongkkel (32)

Forlengelsesbayle (21) med laseskrue (38) (2 x)

Lengdeanlegg (10)

Stavpose (1)

Merknad: Undersak om elektroverktayet er skadet.
Far videre bruk av elektroverktayet ma

beskyttelsesinnretninger eller lett skadede deler
kontrolleres ngye med hensyn til feilfri og forskriftsmessig
funksjon. Kontroller om de bevegelige delene fungerer
feilfritt og ikke blokkeres, og at ingen deler er skadet.
Samtlige deler ma vaere riktig montert og oppfylle alle
betingelser for a sikre en feilfri drift.

Skadede beskyttelsesinnretninger og deler ma repareres
eller skiftes ut pa en sakkyndig mate av et godkjent
fagverksted.

Montering av enkeltdeler

- Taalle delene som fulgte med, forsiktig ut av emballasjen.
- Fjernall emballasjen til elektroverktayet og tilbehgret
som ble levert sammen med verktayet.

Montere forlengelseshaylene (se bilde A)

Lange og tunge emner ma stettes eller noe ma legges under

pa den frie enden.

Til ekstra breddegking av sagbordet kan du montere

forlengelsesbaylene bade pa venstre og hayre side av

elektroverkteyet.

- Skru laseskruen (38) ut av forlengelsesbaylen med en
stjerneskrutrekker.

- Tipp elektroverktayet.

- Skyv forlengelsesbaylene (21) pa begge sider av
elektroverktayet helt inn i de tilsvarende hullene .

- Som sikring mot at den trekkes ut skrur du
laseskruen (38) inn i forlengelsesbaylen igjen.

Stasjonzer eller fleksibel montering

» Til en sikker bruk ma du montere elektroverktayet for
bruk pa et jevn og stabil arbeidsflate (f. eks.
arbeidsbenk).

Montering pa en arbeidsflate (se bilde B1-B2)

- Fest elektroverktayet pa arbeidsflaten med en egnet
skruforbindelse. Bruk hullene (19).

eller

- Spenn fast fattene til elektroverktayet pa arbeidsflaten
med vanlige skrutvinger.

Montering pa et Bosch-arbeidsbord

GTA-arbeidsbordene fra Bosch har haydejusterbare ben, slik

at elektroverktayet holdes sikkert pa plass uansett underlag.

Arbeidsbordenes emneholdere fungerer som stette for lange

emner.

» Les gjennom alle advarsler og instrukser som fulgte
med arbeidshenken. Feil ved overholdelsen av
advarslene og instruksene kan medfare elektriske stet,
brann og/eller alvorlige skader.

» Sett arbeidsbenken korrekt opp fer du monterer
elektroverktayet. En feilfri oppbygging er viktig for a
forhindre at benken bryter sammen.

- Monter elektroverkteyet i transportstilling pa
arbeidsbenken.

1609 92AD011(25.09.2025)
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Stov-/sponavsuging

Unnga arbeid uten stevreduserende tiltak.

En egnet stavavsug eller stavboks/stavpose reduserer den
skadelige stavforurensningen. Serg for en god ventilasjon av
arbeidsplassen. Bruk alltid egnet andedrettsvern. Nar du
bruker en stavboks, tem den i tide og rengjer filterelementet
regelmessig for & sikre optimal stevavsug.

Nar du bruker en stavsuger, vaer oppmerksom pa kravene
som er oppfart nedenfor. Folg gjeldende forskrifter i ditt
land for materialene som skal bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Krav for stovsugeren

Anbefalt nominell diameter for mm 28

slange

Nodvendig undertrykk” mbar > 140
hPa > 140

Nedvendig I/s >23

gjennomstramningsmengde” m*/h >82,8

Anbefalt filtereffektivitet Stovklasse M?
A) Effektverdi ved vakuumtilkoblingen til elektroverktayet

B) Isamsvar med IEC/EN 60335-2-69

Folg instruksjonene for stavsugeren. Hvis sugekraften
reduseres, stopp og fjern arsaken.

Stgv-/sponavsuget kan blokkeres av stav, spon eller
avbrukne deler pa arbeidsstykket.

- Slaav elektroverktayet, og trekk stgpselet ut av
stikkontakten.

- Vent il sagbladet er helt stanset.
- Finn arsaken til blokkeringen og fiern denne.

Eget avsug (se bilde C)

For enkel oppsamling av spon bruker du stavposen (1) som
folger med.

- Sett stgvposen (1) pa sponutkastet (31).

Stevposen ma aldri bergre de bevegelige delene av

verktgyet under saging.

Tom stevposen i tide.

» Kontroller og rengjor stavposen etter hver bruk.

» For & unnga brannfare ma du fjerne stevposen ved
saging av aluminium.

Eksternt avsug

For stgvavsug kan du ogsa koble en stgvsugerslange (@ 36

mm) til sponutkastet (31).

- Koble stevsugerslangen til sponutkastet (31).

Stevsugeren ma veere egnet til materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Skifte sagblad (se bilde D1-D3)
» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Bruk vernehansker ved montering av saghladet.
Bergring av sagbladet medferer fare for skader.
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Bruk kun sagblad med en maksimal godkjent hastighet som

er hgyere enn elektroverktgyets tomgangsturtall.

Bruk kun sagblad som tilsvarer de tekniske dataene som er

angitt i denne bruksanvisningen og som er kontrollert jf.

EN 847-1 og tilsvarende markert.

Bruk kun sagblad som anbefales av elektroverktay-

produsenten og som er egnet for det materialet du vil

bearbeide. Dette hindrer overoppheting av sagtennene

under sagingen.

Demontering av sagbladet

- Sett elektroverktayet i arbeidsstilling.

- Sving pendelvernedekselet (9) bakover, og hold det i
denne posisjonen.

- Drei unbrakoskruen (39) med unbrakongkkelen (6 mm)
(32), og trykk samtidig pa spindellasen (28) til denne gar
ilas.

- Fortsett a trykke pa spindellasen (28), og skru ut
unbrakoskruen (39) med urviseren (venstregjenger!).

- Taav spennflensen (40).

- Tautsagbladet (41).

- Far pendelvernedekselet langsomt ned igjen.

Montering av sagbladet

» Ved montering ma du passe pa at tennenes
skjaereretning (pilretning pa sagbladet) stemmer
overens med pilretningen pa vernedekselet!

Om ngdvendig ma alle deler som skal monteres rengjeres far
innbyggingen.

Sving pendelvernedekselet (9) bakover, og hold
pendelvernedekselet i denne posisjonen.

- Sett det nye sagbladet pa den indre spennflensen (42).

- Sett pa spennflensen (40) og unbrakoskruen (39). Trykk
pa spindellasen (28) til den lases, og stram
unbrakoskruen mot urviseren.

- Far pendelvernedekselet langsomt ned igjen.

Bruk

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Transportsikring (se bilde E)

Transportsikringen (34) gjor det lettere a handtere
elektroverktayet ved transport til forskjellige brukssteder.
Avsikring av elektroverktayet (arbeidsstilling)

- Trykk verktgyarmen litt ned med handtaket (4) og a
avlaste transportsikringen (34).

- Trekk transportsikringen (34) helt ut.
- Far verktayarmen langsomt oppover.

Sikring av elektroverkteyet (transportstilling)
- For alase sagbordet (12) strammer du laseknotten (15).

- Sving verktayarmen med handtaket (4) ned il
transportsikringen (34) kan trykkes helt inn.

Verkteyarmen er na sikkert last for transport.
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Arbeidsforberedelse

For a sikre presise snitt ma du etter intensiv bruk kontrollere
elektroverkteyets grunninnstillinger og eventuelt innstille
disse.

Hertil trenger du erfaring og tilsvarende spesialverktay.

Et Bosch-serviceverksted utfarer disse arbeidene raskt og
palitelig.

Forlenge saghordet (se bilde F)

Lange emner ma stattes opp under enden som stikker ut.

Sagbordet kan utvides pa venstre og hayre side ved hjelp av
forlengelsesbaylene (21).

- Losne klemskruen (13).
- Trekk forlengelsesbaylen (21) ut til ansket lengde.

- For afiksere forlengelsesbaylen i stillingen strammer du
klemskruen (13) igjen.

Flytte anleggsskinnen (se bilde G)

Ved saging av vertikale gjaeringsvinkler md du flytte pa den

justerbare anleggsskinnen (23).

- Lasne vingeskruen (43).

- Trekk den justerbare anleggsskinnen (23) helt ut.

- Stram vingeskruen (43) igjen.

Etter saging av de vertikale gjaeringsvinklene skyver du den

justerbare anleggsskinnen (23) tilbake igjen (lasne

vingeskruen (43); skyv anleggsskinnen (23) helt inn; stram

vingeskruen igjen).

Feste emnet (se bilde H)

For optimal sikkerhet under arbeidet ma emnet alltid

spennes fast.

Ikke bearbeid emner som er for sma til & kunne spennes fast.

- Trykk emnet godt fast mot anleggsskinnene (11) og (23).

- Sett skrutvingen (22) som fulgte med, i et av borehullene
(35) som er beregnet for dette formalet.

- Lasne vingeskruen (44), og tilpass skrutvingen til emnet.
Stram vingeskruen igjen.

- Stram gjengestangen (45), og fest dermed emnet.

Losne emne

- For alesne skrutvingen dreier du gjengestangen (45) mot
urviseren.

Innstilling av horisontal gjaeringsvinkel

Stille inn horisontal standardgjeeringsvinkel (se bilde )
Det er hakk pa sagbordet, beregnet for rask og noyaktig
innstilling av horisontale gjeeringsvinkler som brukes
ofte:

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- Lasne laseknotten (15) hvis den er strammet.

- Trekk i spaken (16), og drei sagbordet (12) mot venstre
eller hayre til ensket hakk.

- Slipp deretter armen. Armen ma da felbart ga i las i
kjervet.

- Stram laseknotten (15) igjen.

Stille inn snsket horisontal gjaringsvinkel

Den horisontale gjaeringsvinkelen kan stilles inn i et omrade

fra 47° (venstre side) til 47° (hayre side).

- Lasne laseknappen (15) hvis den er strammet.

- Trekk i spaken (16), drei sagbordet (12) mot venstre
eller hgyre med laseknappen, og still inn ansket
horisontal gjaeringsvinkel ved hjelp av
vinkelindikatoren (17).

- Stram fikseringsknappen (15) igjen.

Innstilling av vertikal gjaeringsvinkel

Den vertikale gjeeringsvinkelen kan stilles inn i et omrade fra

45° (venstre side) til 0° (hayre side).

For rask og ngyaktig innstilling av vertikale gjaeringsvinkler

som brukes ofte er det beregnet faste posisjoner for vinklene

0°0g 45°.

Stille inn enskede vertikale gjeeringsvinkler (se bilde J)

- Trekk den justerbare anleggsskinnen (23) helt ut.

- Lasne spennhandtaket (33).

- Sving verktayarmen med handtaket (4) helt til
vinkelindikatoren (25) viser den enskede vertikale
gjeeringsvinkelen.

- Hold verktayarmen i denne stillingen, og stram
spennhandtaket (33) igjen.

Igangsetting

» Vaer oppmerksom pa nettspenningen! Spenningen til
strgmkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverkteyets typeskilt.

Sla pa (se bilde K)

- For asla pa elektroverktayet skyver du ferst
innkoblingssperren (5) til midten og trykker deretter pa
av/pa-bryteren (29) og holder den inne.

Merknad:Av sikkerhetsgrunner kan ikke av/pa-bryteren

(29) lases, men ma holdes kontinuerlig inne under drift.

Utkobling

- Foraslaavslipper du av/pa-bryteren (29).

Saging

Generelle informasjoner om saging

» Stram alltid laseknappen (15) og spennhandtaket
(33) fer saging. Sagbladet kan ellers kile seg fast i
arbeidsstykket.

» Ved alle snitt ma du ferst passe pa at saghladet aldri
kan bergre anleggsskinnen, skrutvingene eller andre
maskindeler. Fjern eventuelt monterte hjelpeanlegg
eller tilpass disse pa tilsvarende mate.

Beskytt sagbladet mot slag og stet. Ikke utsett sagbladet for

trykk fra siden.

Ma bare brukes til saging av materialer som er i

overensstemmelse med forskriftsmessig bruk.
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Ikke bearbeid deformerte arbeidsstykker. Arbeidsstykket
ma alltid ha en rett kant som anleggskinnen kan legges mot.

Lange og tunge emner ma stettes eller noe ma legges under

pa den frie enden.

Sarg for at pendelvernedekselet fungerer riktig og kan

beveges fritt. Pendelvernedekselet ma apnes nar

verktayarmen fares nedover. Nar verktgyarmen fares

oppover, ma pendelvernedekselet lukke seg over sagbladet

igien og lases i den gverste posisjonen til verktgyarmen.

Brukerens plassering (se bilde L)

» lkke still deg opp pa linje med sagbladet foran
elektroverkteyet, men alltid litt pa siden av sagbladet.
Slik er kroppen din beskyttet mot et mulig tilbakeslag.

- Hold hender, fingre og armer borte fra det roterende
sagbladet.

~ Ikke legg hendene i kors foran verktayarmen.

Sage (kappe)
- Spenn emnet fast i henhold til malene.

- Stillinn ensket horisontal og/eller vertikal gjeeringsvinkel.
Ved saging av horisontale gjeeringsvinkler mot hgyre ma
du trekke lengdeanlegget (10) helt ut eller fjerne det helt.

- Sla pa elektroverktayet.

- Far verktayarmen langsomt ned med handtaket (4).

- Sag gjennom emnet med jevn fremfaring.

- Slaav elektroverktayet, og vent til sagbladet (41) har
stoppet helt.

- Far verktayarmen langsomt oppover.

Arbeidshenvisninger

Markere sagelinjen (se bilde M)

En laserstrale viser sagbladets sagelinje. Slik kan du plassere

emnet helt ngyaktig til sagingen, uten at

pendelvernedekselet ma dpnes.

- Sla pé laserstralen med bryteren (30).

- Rett merket pad emnet etter den hayre kanten til
laserlinjen.

Merknad: Kontroller at sagelinjen fortsatt vises riktig for du

begynner & sage. Laserstrélen kan f. eks. forskyves av

vibrasjoner ved intensiv bruk.

Godkjente arbeidsstykkemal
Maksimal emnestarrelse:

Horisontal Vertikal Heyde x bredde
gjeeringsvinkel  gjeeringsvinkel |
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (venstre/ 0° 60x 80
hayre)

45° (venstre) 45° 43x80
45° (heyre) 45° 35x80

Minste emnesterrelse (= alle emner som kan spennes fast
til venstre eller heyre for sagbladet med skrutvingen som
falger med (22)): 145 x 50 mm (lengde x bredde)
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Maksimal sagedybde (0°/0°): 60 mm

Sage like lange emner (se bilde N)

Lengdeanlegget (10) gjar det enkelt a sage like lange emner.

- Lasne klemskruen (46), og skyv lengdeanlegget (10) til
gnsket emnelengde i styreskinnen (37).

- Stram klemskruen (46) igjen.

Lengre emner:

- Lasne vingeskruen (36), og trekk styreskinnen (37) ut til
den stopper.

- Stram vingeskruen (36) igjen.

- Stillinn lengdeanlegget (10) pa ensket emnelengde.

Sage uten lengdeanlegg:

- Lasne klemskruen (46), og skyv lengdeanlegget (10) helt
utistyreskinnen (37).

- Dreilengdeanlegget 90°, slik at det flukter med
anleggsskinnen (11).

- Stram klemskruen (46).

Spesielle emner

Ved saging av buede eller urunde arbeidsstykker ma disse
sikres ekstra mot gliding. Pa skjaerekanten ma det ikke
oppsta en spalte mellom arbeidsstykket, anleggsskinnen og
sagbordet.

Om ngdvendig ma du lage spesielle holdere.

Skifte innleggsplater (se bilde 0)

Innleggsplaten (14) kan bli slitt etter lengre tids bruk av

elektroverkteyet.

Skift ut en defekt innleggsplate.

- Sett elektroverkteyet i arbeidsstilling.

- Skru ut skruene (47) med en vanlig stjerneskrutrekker,
og ta ut den gamle innleggsplaten (14).

- Legginn den nye innleggsplaten, og stram skruene (47)
igjen.

Innleggsplatene (14) kan bli slitt etter lengre bruk av

elektroverkteyet.

Skift ut defekte innleggsplater.

- Sett elektroverkteyet i arbeidsstilling.

- Skru ut skruene (47) med en vanlig stjerneskrutrekker,
og ta ut den gamle innleggsplaten (14).

- Legginn den nye innleggsplaten, og stram skruene (47)
igjen.

Bearbeide profillister

Du kan bearbeide profillister pa to forskjellige mater:

Plassering av Gulvlist Taklist

arbeidsstykket

- sattmot
anleggsskinnen
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Plassering av Gulvlist Taklist

arbeidsstykket

- liggende flatt pa
sagbordet

Prov alltid den innstilte gjaeringsvinkelen (horisontal og/eller
vertikal) pa en trebit farst.

Kontrollere og justere de grunnleggende

innstillingene

For & sikre presise snitt ma du etter intensiv bruk kontrollere

elektroverkteyets grunninnstillinger og eventuelt innstille

disse.

Hertil trenger du erfaring og tilsvarende spesialverktay.

Et Bosch-serviceverksted utfarer disse arbeidene raskt og

palitelig.

Oppretting av anleggsskinnen

- Sett elektroverktayet i transportstilling.

- Drei sagbordet (12) til hakket for 0°. Spaken (16) ma
lases ordentlig i hakket.

— Trekk den justerbare anleggsskinnen (23) helt ut.

Kontrollere (se bilde P1)

- Still en vinkelmaler pa 90°, og sett den slik at den flukter
med sagbladet (41) mellom anleggsskinnen (11) og
sagbladet pa sagbordet (12).

Benet pa vinkelleeren ma vaere kant i kant med

anleggsskinnen over hele lengden.

Stille inn (se bilde P2)

- Lasne alle unbrakoskruene (48) med unbrakongkkelen
som fulgte med (32).

- Drei anleggsskinnen (11) til vinkelmaleren flukter over
hele lengden.

- Trekk skruene fast igjen.

Stille inn vinkelindikatoren (horisontal) (se bilde Q)

- Sett elektroverktayet i arbeidsstilling.

- Drei sagbordet (12) til hakket for 0°. Spaken (16) ma
lases ordentlig i hakket.

Kontrollere

Vinkelindikatoren (17) ma veere pa linje med 0°-merket pa

skalaen (18).

Innstilling

- Lasne skruen (49) med en stjerneskrutrekker, og rett inn
vinkelindikatoren langs 0°-merket.

- Trekk skruen fast igjen.

Transport (se bilde R)

For transport av elektroverktayet ma du felge disse

anvisningene:

- Sett elektroverktayet i transportstilling.

- Fjernalle tilbeharsdelene som ikke kan monteres fast pa
elektroverktayet.
Legg ubenyttede sagblad helst i en lukket beholder under
transport.

- Beer elektroverktayet med transporthandtaket (3) eller
de stapte handtakene (20) pa siden pa sagbordet.

» Bruk bare transportanordningene, aldri
beskyttelsesanordningene, til transport av
elektroverktoyet.

Service og vedlikehold
Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsspaltene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

Hvis det er nedvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for

sikkerheten.

Vernedekselet (9) ma alltid bevege seg fritt og kunne

stenges automatisk. Segrg derfor for at omradet rundt

vernedekselet alltid er rent.

Fjern stav og spon etter hver arbeidsoperasjon ved a blase

gjennom med trykkluft eller bruke en pensel.

Rengjer gliderullen (26) jevnlig.

Rengjere laserlinsen (se bilde S)

- Sving pendelvernedekselet (9) bakover, og hold det i
denne stillingen.

- Losne den riflede skruen (50) til
laserbeskyttelsesdekselet (7).

- Trekk det gjennomsiktige dekselet til laserlinsen (51)
forover og ut av laserbeskyttelsesdekselet, og tark bort
smuss med en tarr, myk klut.

- Sett dekselet (51) heltinn pa
laserbeskyttelsesdekselet (7), og stram den riflede
skruen (50) igjen.

Kundeservice og kundeveiledning

Norsk

Tel.: 64 87 89 50

Du finner lenken til vare serviceadresser og
garantibetingelser pa den siste siden.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Deponering
Elektroverktay, tilbehar og emballasje mé leveres inn til
miljevennlig gjenvinning.

Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sappel!

Bare for land i EU:
Elektriske og elektroniske apparater som ikke lenger er
brukbare, ma samles inn separat og kasseres pa en
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miljgvennlig mate. Bruk de anviste innsamlingssystemene.
Feil avfallshandtering kan veere skadelig for milje og helse pa
grunn av de farlige stoffene som avfallet kan inneholde.

Suomi

Turvallisuusohjeet

Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet
Y VAROITUS

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

Lue kaikki taman sahkotydkalun

mukana toimitetut varoitukset, oh-

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailytd kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kaytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tydskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
TyGpaikan epdjdrjestys tai valaisemattomat ty6alueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

> Ali tyoskentele sahkotydkalulla rijahdysalttiissa ym-
pdristossa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttad polyn tai hoyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millddn tavalla. Al kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperaisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkdis-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sah-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Ali altista sahkotyckalua sateelle tai kosteudelle. Ve-

den paasy sahkotyokalun sisdan kasvattaa sahkoiskun ris-

kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa viarin. Al kiyti johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
pan irrottamiseen pistorasiasta vetamalld. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkéiskun vaaraa.

» Kayttdessasi sahkotyokalua ulkona kdytd ainoastaan

ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokdytt6on so-
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veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kayttaa kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettdva vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentaa sahkoiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tydskentelyysi ja nou-
data tervetti jirkei sihkotyokalua kiyttiessasi. Ali
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
tdessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kaytd henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Esta tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paaltd ennen kuin yhdistit
tyokalun siahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotydkalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kdynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen saatatydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkatyokalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivadn osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitantd, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytto vahentad polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kdytto ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kaytd kyseiseen tyohon tar-
koitettua sahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

> Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kdynnistad ja
pysadyttaa kdynnistyskytkimesta. Sdhkotyokalu, jota ei
voi enaa hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.
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» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kdyteta. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tdtd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niitd kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sihkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotydkaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun madrdystenvastainen kayttd
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiloiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisid varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sdilyy turvallisena.

Katkaisu- ja jiirisahojen turvallisuusohjeet

» Katkaisu- ja jiirisahat on tarkoitettu puun ja puumais-
ten materiaalien sahaukseen. Niitd ei saa kayttaa hio-
malaikoilla rautamateriaalien (esimerkiksi tangot,
sauvat, tapit yms.) katkaisuun. Hiomalaikoista irtoava
poly johtaa liikkuvien osien (esimerkiksi alasuojus) jumit-
tumiseen. Hiovassa leikkauksessa syntyvat kipinat voivat
aiheuttaa palovaurioita alasuojukseen, teran alavastee-
seen ja muihin muoviosiin.

» Kiinnita tyokappale mahdollisuuksien mukaan puristi-
milla. Jos pidat tyokappaletta paikallaan kadelld, pida
katta molemmilla puolilla aina vadhintdan 100 mm:n
turvaetiisyydelld sahanteristi. Ald leikkaa sahalla
sellaisia paloja, jotka ovat niin pienid, ettei niita voi pi-
taa turvallisesti paikallaan puristimella tai kddella. Jos
pidat katta liian lahelld sahanteraa, tama lisaa loukkaantu-
misriskid terdn kosketusvaaran takia.

» Tydkappale taytyy pitda kunnolla paikallaan puristi-
milla tai painamalla tyokappaletta kddella ohjainta ja
poytii vasten. Ald missiin tapauksessa syoti tyokap-
paletta terddn dldka sahaa vapaakatisesti. Kiinnitta-
mattomat tai liikkuvat tyokappaleet voivat sinkoutua suu-
rella nopeudella ympariinsa ja aiheuttaa vammoja.

» Al missian tapauksessa pida kattd aiotulla sahauslin-
jalla sahanteran edessa tai takana. Tyokappaleen pai-

kallaan pitaminen ristiotteella (ts. tyokappaletta paine-
taan sahanteran oikealla puolella vasemmalla kadelld ja
sama toisinpadin) on erittdin vaarallista.

» Noudata kummallakin puolella vdhintdan 100 mm:n
turvaetdisyytta sahanterdstd, jos kosket teran pyo-
riessd ohjaimen taakse puupalojen poiston tai muun
syyn takia. Ald pida kattd liian l3helld pySrivaa terad,
koska terdn kosketus voi johtaa vakaviin vammoihin.

» Tarkista tyokappale ennen sahausta. Jos tyokappale
on kaareva tai kdyra, kiinnita se paikalleen niin, ettd
kupera puoli on ohjainta vasten. Varmista aina, ettei
sahauslinjan kohdalla ole rakoa tyokappaleen, ohjai-
men ja poydan vilissa. Taipuneet tai kaarevat tyokappa-
leet voivat kiertya tai siirtyd paikaltaan ja aiheuttaa sa-
hauksen yhteydessa sahanteran juuttumisen. Tyokappa-
leessa ei saa olla nauloja tai muita vieraita esineita.

» Al kiyti sahaa, jos poydill on tyokappaleen lisiksi
myos tydkaluja, puujatteitd yms. Pienet roskat, irtonai-
set puupalat tai muut esineet voivat koskettaa pyorivaa
terad ja sinkoutua suurella nopeudella ympariinsa.

» Sahaa vain yksi tyokappale kerrallaan. Paallekkain pi-
nottuja tyokappaleita ei pystyta pitdmaan kunnolla pai-
koillaan ja ne voivat juuttua terdan tai siirtya paikaltaan
sahauksen aikana.

» Varmista ennen kayttod, ettd katkaisu- ja jiirisaha on
kiinnitetty tai asennettu tasaiselle ja tukevalle alus-
talle. Tasainen ja tukeva alusta vahentaa katkaisu- ja jiiri-
sahan kallistumisvaaraa.

» Suunnittele tydt huolellisesti. Varmista aina vaihtaes-
sasi kaltevuuden tai jiirikulman asetusta, ettd sdadet-
tava ohjain on asetettu oikein paikalleen tyokappa-
leen tueksi eika pysty koskettamaan terda tai suojuk-
sia. Kun tydkalu on "POIS PAALTA” ja poydalla ei ole tyo-
kappaletta, kdy sahanteralld koko sahauslinja ldpi varmis-
taaksesi, ettei terd voi koskettaa suojusta eika sahata oh-
jainta.

» Tue tyokappale riittdvan hyvin esimerkiksi poydan
jatko-osilla, tukipukeilla tms., jos tyokappale on poy-
tda levedmpi tai pidempi. Sahapdytda pidemmat tai le-
vedammat tyokappaleet voivat kallistua, jos niitd ei tueta
kunnolla. Sahattavan palan tai tyckappaleen kallistumi-
nen saattaa johtaa siihen, ettd alasuojus nousee ylos tai
pyoriva tera sinkoaa kappaleen ympdriinsa.

» Ali kdyti apuria korvaamaan poydan jatko-osaa tai li-
sdtukea. Tyokappaleen huono tuenta voi aiheuttaa teran
jumittumisen tai tydkappaleen liikkumisen sahauksen ai-
kana. Tall6in tyokappale voi vetaa sinut tai apurisi pyori-
vaa terad vasten.

» Sahattava pala ei saa juuttua tai puristua millaan ta-
valla pydrivaa teraa vasten. Jos kaytat esimerkiksi pit-
kittdisrajoittimia, sahattava pala voi kiilautua terdan vas-
ten ja sinkoutua suurella voimalla ympariinsa.

» Kaytd pyoreiden materiaalien (esimerkiksi tangot tai
putket) tuentaan aina sopivaa kiinnitinta tai pidinta.
Tangot vierivét herkasti pois paikaltaan sahauksen yhtey-
dessd. Talloin terd voi haukata ja vetda tyokappaleen ja
katesi terad vasten.
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» Anna teran kiihtya huippunopeuteen ennen kuin oh-
jaat sen tyokappaleeseen. Tama vahentaa tyokappaleen
sinkoutumisvaaraa.

» Jos tyokappale tai terd juuttuvat kiinni, sammuta kat-
kaisu- ja jiirisaha. Odota, etta kaikki liikkkuvat osat py-
sahtyvit ja veda pistoke irti virtaldhteesta ja/tai irrota
akku. Poista sen jalkeen jumittuma. Jos jatkat sahausta
jumittuneesta tyokappaleesta huolimatta, tama voi ai-
heuttaa hallinnan menettdmisen tai vaurioittaa katkaisu-
jajiirisahaa.

» Sahauksen jilkeen vapauta kayttokytkin, pida sahan
pad alhaalla ja odota, etta tera pysdhtyy, ennen kuin
poistat sahatun palan. Kaden pitdminen vahitellen py-
sahtyvan terdn lahelld on vaarallista.

» Pida tukevasti kahvasta kiinni, kun teet osittaisen sa-
hauksen, tai kun vapautat kdyttokytkimen ennen kuin
sahan pda on taydellisesti ala-asennossaan. Sahauksen
keskeytyksen my6ta sahan paa saattaa painua dkillisesti
alaspdin. Tama aiheuttaa tapaturmavaaran.

» Aliirrota otetta kahvasta, kun painat sahalaitteen ala-
asentoonsa. Ohjaa sahalaite aina kasi kahvalla takai-
sin yldasentoon. Loukkaantumisvaara, jos sahalaite paa-
see liikkumaan hallitsemattomasti.

» Pida tyopiste siistind. Polyseokset ovat erityisen vaaral-
lisia. Kevytmetallipoly saattaa syttyd palamaan tai rajah-
taa.

» Ala kiyta tylsid, siroisid, taipuneita tai vaurioituneita
sahanterid. Jos sahanterdn hampaat ovat tylsia tai
vadntyneitd, ne sahaavat liian kapean sahausuran,
mika lisda kitkaa, jumittaa sahanterdn ja johtaa ta-
kaiskuun.

» Ali kiyti runsasseosteisesta pikateriksests (HSS-te-
ras) valmistettuja sahanteria. Sellaiset sahanterat saat-
tavat murtua herkasti.

» Kaytd aina sahanterid, joiden laikkareika on oikean
kokoinen ja muotoinen (vinoneli tai pyored). Jos sa-
hanterat eivat ole yhteensopivia sahan kiinnityskohdan
kanssa, ne pyorivat epatasaisesti ja johtavat hallinnan
menettamiseen.

» Al3 missaan tapauksessa poista puupaloja, sahanpu-
rua tms. tydstoalueelta, kun sdahkotyokalu on kiyn-
nissd. Ohjaa laitteen kayttovarsi aina ensin lepoasentoon
ja sammuta sahkotyokalu.

» Ali kosketa tyon jilkeen sahanterii ennen kuin se on
jadhtynyt. Sahantera kuumenee voimakkaasti sahaus-
tyossa.

» Sahkotyokalu toimitetaan laser-varoituskilven kanssa
(katso taulukko "Symbolit ja niiden merkitys").

» Ala missian tapauksessa peita tai poista sahkotyoka-
lussa olevia varoituskilpia.

Al3 suuntaa lasersidetti ihmisiin tai eldimiin
dlaka katso sinua kohti ndkyvdan tai heijas-
tuneeseen lasersateeseen. Lasersade voi ai-

heuttaa haikdistymistd, onnettomuuksia tai sil-
mavaurioita.
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» Jos lasersdde osuu silmdan, sulje silmat tarkoituksella
jakaanna paa valittomasti pois sateen linjalta.
» Ali tee mitdin muutoksia laserlaitteistoon.

» Al4 anna lasten kayttia sihkotyokalua ilman valvon-
taa. Lapset saattavat aiheuttaa haikaistymisvaaran itsel-
leen tai sivullisille.

» Jos laser-varoituskilven teksti ei ole kdyttomaan kie-
lelld, liimaa kilven paalle mukana toimitettu kaytto-
maan kielinen tarra ennen ensikayttoa.

Symbolit

Seuraavat symbolit voivat olla tarkeitd sahkétyokalun kdyton
yhteydessa. Opettele symbolit ja niiden merkitys. Symbolien
oikean tulkinnan my6ta pystyt kayttamaan sahkétyokalua pa-
remmin ja turvallisemmin.

Symbolit ja niiden merkitys

Lasersateilyad

Al tuijota siteeseen

Kuluttajille tarkoitettu luokan 2 laser-
tuote

EN 50689:2021

Pida kddet poissa sahausalueelta, kun
sahkotyokalu on kdynnissa. Sahanteran
koskettaminen aiheuttaa loukkaantumis-
vaaran.

Kéayta polysuojainta.

Kéayta suojalaseja.

Kaytd kuulosuojaimia. Melu saattaa joh-
taa kuuroutumiseen.

Vaaravydhyke! Jos suinkin mahdol-
lista, pidd kidet, sormet ja kdsivarret
poissa talta alueelta.

DI v d Huomioi sahanteran mitat (sahanteran
A halkaisija D, reidn halkaisija d). Reian hal-
kaisijan d taytyy sopia vélyksettd terdka-
raan. Jos sahassa taytyy kayttaa supis-
tuskappaleita, varmista, ettd supistus-
kappale sopii mitoiltaan sahanteran run-
gon paksuudelle, reidn halkaisijalle ja te-
rakaran halkaisijalle. Kayta mieluiten sa-
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Symbolit ja niiden merkitys

hanteran mukana toimitettuja supistus-
kappaleita.

Sahanteran halkaisijan D taytyy vastata
symbolissa ilmoitettua mittaa.

Katso myos "Sopivien sahanterien mitat"
luvussa "Tekniset tiedot".

B Kun sahaat pystysuuntaisia jiirikulmia,
saddettavaa ohjainkiskoa pitda vetda
4 ulospain tai se tulee irrottaa kokonaan.

Al4 missddn tapauksessa kanna sahko-
tyokalua sahausvarren kahvan varassa.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttoohjeiden noudattamatta jat-

taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttéohjeiden etuosan kuvat.

Maarayksenmukainen kaytto

Séhkotyokalu on kiintedasenteinen poytasaha, joka on tar-
koitettu kovan ja pehmedn puun seka lastu- ja kuitulevyjen

suoraan pituus- ja poikittaissahaukseen. Silla voi sahata vaa-

kasuuntaisia jiirikulmia asentojen -47°ja +47° valilld seka
pystysuuntaisia jiirikulmia asentojen 0° ja +45° vlilla.

Asiaankuuluvia sahanterid kayttamalla sahalla voi sahata alu-

miiniprofiileja ja muovia.
Tama tuote on standardin EN 50689 mukainen kuluttajille
tarkoitettu lasertuote.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) Pélypussi

2) Suojus
3) Kuljetuskahva
(4) Kahva

(5) Kaynnistyskytkimen kdynnistyssalpa
(6) Laser-varoituskilpi

(7 Lasersuojus

(8) Lasersateen ulostuloaukko

9) Heilurisuojus

(10)  Pituusohjain

(11)  Ohjainkisko

(12)  Sahapoyta

(13)  Pidennystangon kiristysruuvi
(14)  Kulutuslevy

(15)  Vapaavalintaisen vaakasuuntaisen jiirikulman luk-
konuppi

(16)  Vaakasuuntaisen jiirikulman saatovipu
(17)  Vaakasuuntaisen jiirikulman osoitin
(18)  Vaakasuuntaisen jiirikulman asteikko
(19)  Asennusreidt

(20)  Kadensijat

(21)  Pidennystanko

(22)  Ruuvipuristin

(23)  Saadettava ohjainkisko

(24)  Pystysuuntaisen jiirikulman asteikko
(25)  Pystysuuntainen kulmaosoitin

(26)  Liukurulla

(27)  Puruohjain

(28)  Karalukitus

(29)  Kaynnistyskytkin

(30)  Laserin kaynnistyskytkin (ndyttaa sahauslinjan)
(31)  Purunpoistoputki

(32)  Kuusiokoloavain

(33)  Vapaavalintaisen pystysuuntaisen jiirikulman luki-
tuskahva

(34)  Kuljetusvarmistin

(35)  Reidt ruuvipuristinta varten

(36)  Pituusohjaimen ohjainkiskon kiinnitysruuvi
(37)  Pituusohjaimen ohjainkisko

(38)  Pidennystangon lukitusruuvi

(39)  Sahanteran kiinnityskohdan kuusiokoloruuvi
(40) Kiristyslaippa

(41)  Sahantera

(42)  Sisempikiinnityslaippa

(43)  Saadettavan ohjainkiskon kiinnitysruuvi
(44)  Kierretangon korkeudensaatéruuvi

(45)  Kierretanko

(46)  Pituusohjaimen kiristysruuvi

(47)  Kulutuslevyn ruuvit

(48)  Ohjainkiskon kuusiokoloruuvit

(49)  Vaakasuuntaisen kulmaosoittimen ruuvi
(50)  Lasersuojuksen kiinnitysruuvi

(51)  Laserlinssin suojus

Tekniset tiedot

Katkaisu- ja jiirisaha

Tuotenumero 3601 M330..
Nimellisottoteho w 1300
Tyhjakayntikierrosluku min’* 4800
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Katkaisu- ja jiirisaha GCM 216

Lasertyyppi nm 650
mW <1
Laserluokka 2
Paino® kg 9,1
Suojausluokka [E
Sopivien sahanterien mitat
Sahanteran halkaisija D mm 216
Terarungon paksuus mm 1,4-1,8
Maks. sahausura mm 3,3
Reidn halkaisija d mm 30

A) liman verkkovirtajohtoa

Laite tayttad standardin IEC 61000-3-11 vaatimukset ja kytkentadn
liittyy tiettyjd vaatimuksia. Laite voi aiheuttaa satunnaisia jannitevaih-
teluita epasuotuisissa virransyéttoolosuhteissa. Taman laitteen impe-
danssiksi on asetettu Z,,,, = 0,35 Q. Kdyttdjan on varmistettava, etta
inpedanssin Z,,,,, omaava liiténtapiste, johon laite halutaan kytked,
tayttad impedanssivaatimuksen: Z,y; = Z, .4 - JOS Z,, ON tuntema-
ton, maaritd Z, . kysymalla neuvoa sahkolaitokselta tai sahkoviran-
omaisilta.

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jan-
nitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa ndmé tiedot voivat
vaihdella.

Tyokappaleen sallitut mitat (maksimi/minimi): (katso "Tyokappaleen
sallitut mitat", Sivu 116)
Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kaytto- ja ymparis-

toolosuhteista. Lisdtietoja saat verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com/wac.

‘maks.

Melupaastot

Melupaastoarvot on madritetty standardin EN 62841-3-9
mukaan.

Séhkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: adnenpai-
netaso 96 dB(A); danentehotaso 106 dB(A). Epavarmuus
K=3dB.

Kéayta kuulosuojaimia!

Naissa ohjeissa ilmoitettu meluarvo on mitattu standardoi-
dun mittausmenetelméan mukaan ja sitd voidaan kayttaa sah-
kotyokalujen keskindiseen vertailuun. Se soveltuu myds me-
lupaastojen alustavaan arviointiin.

lImoitettu melupaastoarvo vastaa sahkétyokalun padasialli-
sia kayttotapoja. Melupaasto saattaa kuitenkin poiketa ilmoi-
tetusta arvosta, jos sahkotyokalua kdytetdan toisiin toihin,
muilla kdyttotarvikkeilla tai riittamattomasti huollettuna.
Tama saattaa suurentaa koko tyoskentelyajan melupdastoja
huomattavasti.

Melupaastéjen tarkaksi arvioimiseksi on huomioitava myds
ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhjakaynnilla.
Tama voi vahentda huomattavasti koko tydskentelyajan me-
lupaastoja.

Asennus

» Vilta sahkotyokalun tahatonta kdynnistymista. Pisto-
tulppa ei saa olla kiinni virtaldhteessa, asennuksen tai
muiden sahkétyokaluun kohdistuvien téiden aikana.
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Vakiovarustus

Huomioi lisaksi kdyttéohjeiden alussa ilmoi-
yd & tettu toimituslaajuus.

-

Tarkasta ennen sahkotyokalun ensikayttod, ettd toimitus si-
saltaa kaikki alla luetellut osat:

- Katkaisu- ja jiirisaha asennetun sahanteran kanssa

- Ruuvipuristin (22)

- Kuusiokoloavain (32)

Pidennystanko (21) ja lukitusruuvi (38) (2x)
Pituusohjain (10)

Polypussi (1)

Huomautus: tarkasta sahkotyokalu mahdollisten vaurioiden
varalta.

Suojusten tai lievasti vaurioituneiden osien kunnollinen ja
madraysten mukainen toiminta on tarkastettava ennen sah-
kotyokalun kdyton jatkamista. Tarkasta, etta liikkuvat osat
toimivat esteettomasti ja jumittumatta ja ettei tyokalussa ole
viallisia osia. Kaikkien osien taytyy olla oikein paikoillaan ja
tayttad kaikki vaatimukset kunnollisen toiminnan varmista-
miseksi.

Vaurioituneiden suojusten ja osien korjaus tai vaihto taytyy
antaa valtuutetun ammattikorjaamon tehtavéksi.

Yksittdisosien asennus

- Ota kaikki toimitetut osat varovasti pois pakkauksistaan.

- Poista kaikki pakkausmateriaalit sahkétyokalusta ja mu-
kana toimitetuista tarvikkeista.

Pidennystangon asennus (katso kuva A)

Pitkat ja painavat tyokappaleet tulee tukea vapaasta pads-

taan.

Voit leventda sahapdytad lisad asentamalla pidennystangot

sahkotyokalun vasemmalle ja oikealle puolelle.

- Irrota lukitusruuvi (38) pidennystangosta ristipaaruuvital-
talla.

- Kallista sahkotyokalua.

- Tyonna pidennystangot (21) asiaankuuluvien reikien poh-
jaan sahkotyokalun kummallakin puolella.

- Estd ulospain vetaminen ruuvaamalla lukitusruuvi (38) ta-
kaisin pidennystankoon.

Kiintea tai joustavakdyttoinen asennus

» Turvallisen toiminnan varmistamiseksi sahkotyokalu
tdytyy asentaa ennen kdyttoa tasaiselle ja tukevalle
tyotasolle (esim. tyopenkki).

Asennus ty6tasoon (katso kuva B1-B2)

- Kiinnita sahkotyokalu soveltuvalla ruuviliitoksella tydta-
soon. Kayta asennukseen reikia (19).

tai

- Kiinnita sahk6tyokalun jalat tavanomaisilla ruuvipuristi-
milla ty6tasoon.

Bosch Power Tools
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Asennus Bosch-tydpenkkiin

Saddettavilld jaloilla varustetut Boschin GTA-tyopenkit var-

mistavat sahkotyokalun tukevan asennon kaikilla alustoilla.

Tyopenkkien tyokappaletuilla saat tuettua pitkat tyokappa-

leet.

» Lue kaikki tydpdoydan mukana toimitetut varoitukset
jakayttoohjeet. Varoitusten tai kayttdohjeiden noudatta-
misen laiminlyonti saattaa johtaa sahkoiskuun, tulipaloon
ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

» Kokoa tyopdoyta oikein, ennen kuin asennat sahkotyo-
kalun. Asianmukainen kokoaminen on valttamatonta poy-
dan romahtamisen estdmiseksi.

- Asenna sahkotyokalu kuljetusasennossaan tyépenkkiin.

Pélyn-/purunpoisto

Valté tyoskentelyd ilman polyntorjuntatoimia.

Sopiva pélynpoistolaite tai polysailio/polypussi vahentda

epaterveellistd polykuormitusta. Huolehdi ty6pisteen tehok-

kaasta tuuletuksesta. Kaytd sopivaa hengityssuojainta kai-

kissa toissa. Varmista tehokas polynpoisto tyhjentamalla po-

lysailio riittdvan ajoissa ja puhdistamalla suodatin saannolli-

sin valiajoin.

Kun kaytét pélynimuria, huomioi alla luetellut vaatimukset.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.

» Esta polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa olla
herkdsti syttyvaa.

Imuria koskevat vaatimukset

Suositeltu letkun nimellishalkaisija =~ mm 28
Vaadittava alipaine® mbar > 140
hPa > 140

Vaadittava virtaus” I/s >23
m*/h >82,8

Suositeltu suodatusteho Pélyluokka M®

A) Tehomerkintd sahkGtyokalun imuriliitannassa

B) Standardin IEC/EN 60335-2-69 mukaan

Noudata pélynimurin ohjeita. Jos imuteho heikkenee, kes-
keytd tyo ja poista vian aiheuttaja.

Poly, purut ja tyokappaleesta murtuneet palat saattavat tuk-
kia polyn-/purunpoiston.

- Sammuta sahkotyokalu ja irrota pistotulppa pistorasiasta.
- Odota, kunnes sahanterd on pysahtynyt paikalleen.

- Etsija poista tukoksen aiheuttaja.

Koneen oma poélynpoisto (katso kuva C)

Mukana toimitetun pélypussin (1) avulla voit poistaa purut
helposti.

- Asenna polypussi (1) purunpoistoputkeen (31).

Sahauksen aikana polypussi ei saa missaan tapauksessa kos-
kettaa sahan liikkuvia osia.

Tyhjenna pélypussi ajoissa.

» Tarkista ja puhdista pdlypussi jokaisen kayttokerran
jalkeen.

» Jos sahaat alumiinia, poista polypussi, koska muuten
syntyy palovaara.

Ulkoinen polynpoisto

Purunpoistoa varten purunpoistoputkeen (31) voi kytkea
myo6s polynimurin letkun (@ 36 mm).

- Liitd polynimurin letku purunpoistoputkeen (31).
Pélynimurin tulee soveltua tydstettavalle materiaalille.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittdin haitalli-
sia, syOpad aiheuttavia tai kuivia polylaatuja.

Sahanterin vaihto (katso kuva D1-D3)

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Kaytd tyokasineitd, kun asennat sahanteran. Tapatur-
mavaara, kun kosketat sahanteraa.

Kayta ainoastaan sahanterid, joiden suurin sallittu nopeus on

sahkotyokalun tyhjakayntikierroslukua suurempi.

Kayta vain sellaisia sahanterid, jotka vastaavat tassa kdytto-
ohjeessa ilmoitettuja tietoja, ja jotka on testattu ja merkitty
standardin EN 847-1 mukaan.

Kayta vain sellaisia sahanterid, joita tdman sahkotydkalun
valmistaja suosittelee, ja jotka soveltuvat tydstettédvalle ma-
teriaalille. Tama estda sahanterien hampaiden ylikuumene-
misen sahauksen aikana.

Sahanteran irrotus

- Aseta sahkotyokalu kayttéasentoon.

- Kaanna heilurisuojusta (9) taaksepain ja pidd sitd tassa
asennossa.

- Kierra kuusiokoloruuvia (39) kuusiokoloavaimella
(6 mm) (32) ja paina samanaikaisesti karalukitusta (28),
kunnes se lukkiutuu.

- Pida karalukitusta (28) painettuna ja irrota
kuusiokoloruuvi (39) kiertamalla myGtapaivaan (vasen-
kierteinen!).

- Otakiinnityslaippa (40) pois.

- Irrota sahantera (41).

- Ohjaa heilurisuojus hitaasti takaisin alas.

Sahanteran asennus

» Tarkista asennettaessa, ettd sahanterdn hampaiden
sahaussuunta (sahanterassa olevan nuolen suunta) on
sama kuin nuolen suunta suojuksessa!

Mikali tarpeen, puhdista kaikki kiinnitettavat osat ennen

asennusta.

- Kaanna heilurisuojusta (9) taaksepain ja pida sitd tassa
asennossa.

- Asenna uusi sahantera sisempaan kiinnityslaippaan (42).

- Asenna kiinnityslaippa (40) ja kuusiokoloruuvi (39).
Paina karalukitusta (28), kunnes se lukkiutuu, ja kirista
kuusiokoloruuvi vastapaivaan.

- Ohjaa heilurisuojus hitaasti takaisin alas.

Kaytto

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.
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Kuljetusvarmistin (katso kuva E)

Kuljetusvarmistin (34) helpottaa sahkétyokalun kasittelya,
kun kuljetat sita kayttopaikasta toiseen.

Sahkatyokalun lukituksen vapautus (kdyttasento)

- Paina sahausvartta kahvalla (4) hieman alaspain, jotta

saat vapautettua kuljetusvarmistimen (34) kuormituk-
sesta.

- Veda kuljetusvarmistin (34) kokonaan ulos.
- Ohjaa sahausvartta hitaasti ylospdin.

Sahkotyokalun varmistus (kuljetusasento)

- Veda sahapdydan (12) lukitsemiseksi lukitusnupista
(15).

- Kaanna sahausvartta kahvan (4) avulla alaspain, kunnes
saat painettua kuljetusvarmistimen (34) kokonaan si-
saan.

Taman my6ta sahausvarsi on lukittu turvallista kuljetusta var-

ten.

Tyon valmistelu

Raskaan kayton jalkeen sahkotyokalun perusasetukset tdy-
tyy tarkastaa ja tarvittaessa saatda tarkkojen sahaustulosten
varmistamiseksi.

Siihen tarvitaan kokemusta ja asianmukaista erikoistyokalua.

Valtuutetut Bosch-huoltopisteet suorittavat nama tehtavat
nopeasti ja luotettavasti.

Sahapdydan pidentaminen (katso kuva F)

Pitkdt kappaleet tulee tukea vapaasta paastaan.

Sahapdytda voi suurentaa vasemmalle ja oikealle puolelle pi-

dennystankojen (21) avulla.

- Avaa kiristysruuvi (13).

- Veda pidennystankoa (21) tarvittavan pituuden verran
ulospain.

- Lukitse pidennystanko paikalleen kiristysruuvilla (13).

Ohjainkiskon siirtdminen (katso kuva G)

Pystysuuntaisten jiirikulmien sahaamista varten taytyy siir-

tad saadettdvaa ohjainkiskoa (23).

- Avaasiipiruuvi (43).

- Veda saadettava ohjainkisko (23) ulkoaariasentoon.

- Kirista siipiruuvi (43).

Kun olet saanut sahattua pystysuuntaisen jiirikulman, tyonna

saddettava ohjainkisko (23) takaisin (avaa siipiruuvi (43),

tyoénna ohjainkisko (23) kokonaan sisaan ja kirista siipi-

ruuvi).

Tyokappaleen kiinnitys (katso kuva H)

Parhaan mahdollisen tydturvallisuuden varmistamiseksi tyo-

kappale taytyy aina kiinnittaa paikalleen.

Ald tyosta sellaisia tyokappaleita, jotka ovat liian pienia kiin-

nitettaviksi.

- Paina tyckappaletta ohjainkiskoja (11) ja (23) vasten.

- Asenna mukana toimitettu ruuvipuristin (22) valitsemaasi
reikaan (35).
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- Avaasiipiruuvia (44) ja sdada ruuvipuristin sopivaan mit-
taan tyokappaleen mukaan. Kirista siipiruuvi.
- Lukitse tyokappale kiristamalla kierretankoa (45).

Tyokappaleen irrotus
- Avaa ruuvipuristin kiertamalld kierretankoa (45) vastapai-
vaan.

oo o

Vaakasuuntaisen jiirikulman asetus

Vaakasuuntaisen perusjiirikulman asetus (katso kuval)
Sahapdydassa on lovet usein kdytettyjen vaakasuuntais-
ten jiirikulmien nopeaa ja tarkkaa sadtoa varten:
vasen oikea

0°

45° 30°% 22,5°% 15° 15°22,5% 30°% 45°
Avaa lukkonuppi (15), jos se on kiinni.

Veda vivusta (16) ja kadnna sahapoyta (12) haluttuun lo-
veen vasemmalle tai oikealle.

Vapauta vipu. Vivun tulee lukkiutua kunnolla loveen.
- Kiristé lukkonuppi (15).

Vapaavalintaisen vaakasuuntaisen jiirikulman asetus
Vaakasuuntaista jiirikulmaa voi sadtaa vasemman puolen 47°
ja oikean puolen 47° valisella alueella.

- Avaa lukkonuppi (15), jos se on kiinni.

- Veda vivusta (16), kaanna lukkonupin avulla sahapoytda
(12) vasemmalle tai oikealle ja sadada haluamasi vaaka-
suuntainen jiirikulma kulmaosoittimen (17) avulla.

- Kiristé lukkonuppi (15).

Pystysuuntaisen jiirikulman asetus

Pystysuuntaista jiirikulmaa voi saatda vasemman puolen 45°
ja oikean puolen 0° valiselld alueella.

Sahassa on kiinteét rajoittimet 0°:n ja 45°:n kulmille usein
kaytettyjen pystysuuntaisten jiirikulmien nopeaan ja tark-
kaan saatoon.

Vapaavalintaisen pystysuuntaisen jiirikulman asetus

(katso kuva J)

- Veda4 saddettdva ohjainkisko (23) uloimpaan dériasen-
toon.

- Avaalukituskahva (33).

- Kaanna sahausvartta kahvan (4) avulla, kunnes kulmao-
soitin (25) on haluamasi pystysuuntaisen jiirikulman koh-
dalla.

- Pida sahausvartta tassa asennossa ja kirista lukituskahva
(33).

Kayttoonotto

» Huomioi sdhkdverkon jannite! Virtaldhteen jannitteen
tulee vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.

Kaynnistaminen (katso kuva K)

- Kun haluat kdynnistda sahkotyokalun, tydnna ensin
kaynnistyssalpa (5) keskelle ja paina timan jalkeen
kaynnistyskytkinta (29) ja pida sita painettuna.
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Huomautus: turvallisuussyista kaynnistyskytkinta (29) ei
voi lukita kdyton aikana, vaan sita pitad painaa koko ajan.

Sammutus
- Sammuta tyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (29).

Sahaus

Yleisia sahausohjeita

» Kirista lukkonuppi (15) ja lukituskahva (33) aina kun-
nolla paikoilleen, ennen kuin aloitat sahaustyon. Sa-
hantera saattaa muuten kallistua tydkappaleessa.

» Ennen kaikkia sahaustdita taytyy ensin varmistaa, et-
tei sahantera voi missadn vaiheessa koskettaa ohjain-
kiskoa, ruuvipuristinta tai laitteen muita osia. Poista
mahdollisesti asennetut apuohjaimet tai sadda ne so-
pivaan asentoon.

Suojaa sahanteraa iskuilta ja kolhuilta. Ald kohdista sahante-

raan sivuttaista kuormitusta.

Sahaa sahalla vain materiaaleja, jotka vastaavat sen maa-

raystenmukaista kayttod.

Ala missaan tapauksessa sahaa kieroja tyckappaleita. Tyd-

kappaleessa on aina oltava suora reuna, jota voi painaa oh-

jainkiskoa vasten.

Pitkdt ja painavat tyokappaleet tulee tukea vapaasta paas-

tadn.

Varmista, ettd heilurisuojus toimii kunnolla ja liikkuu esteet-

tomasti. Kun painat sahausvarren alas, heilurisuojuksen tay-

tyy avautua. Kun nostat sahausvarren ylos, sahanteran heilu-

risuojuksen taytyy jalleen sulkeutua ja lukittua sahausvarren

yldasennossa.

Kayttajan sijainti (katso kuva L)

» Al seiso sahkotyokalun edessa samassa linjassa sa-
hanterdn kanssa, vaan seiso aina sivulla sahanterdan
ndhden. Tall6in olet suojassa mahdollisen takaiskun vai-
kutuksilta.

- Pidd kadet, sormet ja kdsivarret loitolla pydrivasta sahan-
terdstd.

- Alaristi kasivarsia sahausvarren edessa.

Sahaaminen (katkaiseminen)

- Kiinnitd tyokappale sen mittojen mukaan.

- Saada haluamasi vaaka- ja/tai pystysuuntainen jiirikulma.
Kun sahaat vaakasuuntaisia jiirikulmia oikealle, pituusoh-
jain (10) pitaa vetda ulospdin adriasentoonsa tai irrottaa
kokonaan.

- Kaynnista sahkotyokalu.

- Ohjaa sahausvartta kahvan (4) avulla hitaasti alaspain.

- Katkaise tyokappale tasaisella nopeudella.

- Sammuta sahkoétyokalu ja odota, kunnes sahantera (41)
on pysahtynyt paikalleen.

- Ohjaa sahausvartta hitaasti ylospain.

Tyoskentelyohjeita

Sahauslinjan merkinta (katso kuva M)

Lasersade ndyttda sahanteran sahauslinjan. Tama mahdollis-

taa tyokappaleen tarkan kohdistamisen sahausasentoon il-

man heilurisuojuksen avaamista.

- Kytke tita varten lasersdde padlle kytkimen (30) avulla.

- Kohdista tyokappaleen merkinta laserlinjan oikeaan reu-
naan.

Huomautus: tarkasta uudelleen ennen sahausta, etta laser-

sade ndyttaa sahauslinjan oikein. Lasersateen kohdistus

saattaa siirtyd esim. raskaassa kdytdssa syntyvan tarinan ta-

kia.

Tyokappaleen sallitut mitat

Maks. tydkappaleet:

Vaakasuuntainen Pystysuuntainen Korkeus x leveys

jiirikulma jiirikulma [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123

45° (vasen/oikea) 0° 60x 80
45° (vasen) 45° 43x80
45° (oikea) 45° 35x80

Min. tyokappaleet (= kaikki sellaiset tydkappaleet, jotka voi

kiinnittda mukana toimitetun ruuvipuristimen (22) kanssa

sahanteran vasemmalle tai oikealle puolelle): 145 x 50 mm

(pituus x leveys)

Maks. sahaussyvyys (0°/0°): 60 mm

Samanpituisten tyokappaleiden sahaaminen (katso kuva

N)

Samanpituisten tyokappaleiden helppoon sahaukseen voit

kdyttaa pituusohjainta (10).

- LOysaa kiristysruuvia (46) ja siirra pituusohjainta (10)
ohjainkiskossa (37) halutulle tyokappalepituudelle.

- Kirista kiristysruuvi (46).

Pitkat tyokappaleet:

- Loysaa kiinnitysruuvia (36) ja veda ohjainkiskoa (37)
ulospdin adriasentoonsa.

- Kiristd kiinnitysruuvi (36).

- Sé&ada pituusohjain (10) halutulle tyékappalepituudelle.

Sahaaminen ilman pituusohjainta:

- LOysaa kiristysruuvia (46) ja siirra pituusohjainta (10)
ohjainkiskossa (37) ulospain ddriasentoonsa.

- Kéanna pituusohjainta 90°:n verran niin, ettd se on ohjain-
kiskon (11) tasalla.

- Kirista kiristysruuvi (46).

Erikoismalliset tydkappaleet

Kun sahaat kaarevia tai pyoreita tyokappaleita, niiden paikal-
taan siirtyminen on estettava erityisen huolellisesti.Sahaus-
linjan kohdalla ei saa olla rakoa tyokappaleen, ohjainkiskon
jasahapdydan valilla.

Tarvittaessa on valmistettava tehtdvaan raataloityja pidik-
keita.
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Kulutuslevyjen vaihtaminen (katso kuva 0)

Pitkan ajan kuluessa kulutuslevy (14) saattaa kulua vahitel-

len loppuun.

Vaihda vaurioitunut kulutuslevy.

- Aseta sdahkotyokalu kayttoasentoon.

- Irrota ruuvit (47) tavallisella ristipaaruuvitaltalla ja ota
vanha kulutuslevy (14) pois.

- Asenna uusi kulutuslevy ja kiristd ruuvit (47).

Kulutuslevyt (14) kuluvat sahkotyokalun kayton myota.

Vaihda vialliset kulutuslevyt.

- Aseta sahkotyokalu kayttoasentoon.

- Irrota ruuvit (47) tavallisella ristipaaruuvitaltalla ja ota
vanha kulutuslevy (14) pois.

- Asenna uusi kulutuslevy ja kiristd ruuvit (47).

Profiililistojen tyostaminen
Profiililistoja voidaan tydstda kahdella eri tavalla:
Tyokappaleensi- Jalkalistat Sisdkattolistat

joitus

- Painettuna oh-
jainkiskoa vas-
ten

- Tasaisesti saha-
poydan paalla i

Kokeile sahata saddetyn jiirikulman (vaakasuuntainen ja/tai
pystysuuntainen) kanssa aina ensin hukkapalaan.

Perusasetusten tarkistus ja saato

Raskaan kayton jalkeen sahkotyokalun perusasetukset tay-
tyy tarkastaa ja tarvittaessa saatda tarkkojen sahaustulosten
varmistamiseksi.

Siihen tarvitaan kokemusta ja asianmukaista erikoistyokalua.

Valtuutetut Bosch-huoltopisteet suorittavat nama tehtavat
nopeasti ja luotettavasti.

Ohjainkiskon suuntaus

- Aseta sahkotyokalu kuljetusasentoon.

- Kaanna sahapoytaa (12) 0°-loveen asti. Vivun (16) taytyy
lukittua tuntuvasti loveen.

- Veda saadettava ohjainkisko (23) ulkoaariasentoon.

Tarkastaminen (katso kuva P1)

- Saada kulmatulkki 90°:n kulmaan ja aseta se sahanteraa
(41) vasten ohjainkiskon (11) ja sahanteran valiin saha-
poydalle (12).

Kulmatulkin varren taytyy olla koko pituudeltaan ohjainkis-

koa vasten.

Sadtaminen (katso kuva P2)

- Avaa kuusiokoloruuvit (48) mukana toimitetulla kuusioko-

loavaimella (32).

- Kaanna ohjainkiskoa (11), kunnes kulmatulkki on koko pi-

tuudeltaan sita vasten.

Suomi| 117

~ Kirista ruuvit.

Kulmaosoittimen (vaakasuuntainen) kohdistaminen

(katso kuva Q)

- Aseta sahkotyokalu kayttéasentoon.

- Kaanna sahapoytaa (12) 0°-loveen asti. Vivun (16) taytyy
napsahtaa tuntuvasti kiinni loveen.

Tarkistus

Kulmaosoittimen (17) taytyy olla kohdakkain asteikon (18)

0°-merkin kanssa.

Saataminen

- LOysaa ruuvia (49) ristipadruuvitaltalla ja kohdista kul-
maosoitin 0°-merkkiin.

~ Kirista ruuvi.

Kuljetus (katso kuva R)

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava ennen séhkétyoka-

lun kuljetusta:

- Aseta sahkotyokalu kuljetusasentoon.

- Poista kaikki lisatarvikkeet, joita ei voi kiinnittda kunnolla
sahkotyokaluun.
Kuljeta kdyttamattomia sahanterid mieluiten suljetussa
kotelossa.

- Kanna sahkotyokalua kuljetuskahvan (3) avulla tai saha-
poydan kylkien kadensijoista (20).

» Kayta sahkotyokalun kuljetukseen vain kuljetusvarus-
teita, ei missaan tapauksessa suojuksia.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pida aina sahkotyokalua ja sen tuuletusaukot puh-
taina, jotta voit tydskennelld hyvin ja turvallisesti.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyista tdman saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkotyokalujen

huoltopiste.

Heilurisuojuksen (9) taytyy aina liikkua esteettomasti ja sul-

keutua automaattisesti. Pida siksi heilurisuojuksen ympa-

ristd aina puhtaana.

Poista jokaisen tyokerran jalkeen pély ja purut paineilmalla

tai siveltimella.

Puhdista liukurulla (26) saanndllisin valiajoin.

Laserlinssin puhdistaminen (katso kuva S)

- Kaanna heilurisuojusta (9) taaksepain ja pida sitd tassa
asennossa.

- Loysad lasersuojuksen (7) kiinnitysruuvia (50).

- Veda laserlinssin lapinakyva suojus (51) etukautta pois
lasersuojuksesta ja puhdista se kuivalla, pehmealla lii-
nalla.

- Tyonna suojus (51) takaisin lasersuojuksen (7) pohjaan
asti ja kirista kiinnitysruuvi (50).
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Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Suomi

Puh.: 0800 98044

Linkki huolto-osoitteisiin ja takuuehtoihin [6ytyy viimeiselta
sivulta.

limoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Havitys
Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

Al4 heita sahkétydkaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Sédhko- ja elektroniikkalaitteet, jotka eivat ole enda kayttokel-
poisia, on kerattava erikseen ja havitettava ymparistoysta-
vélliselld tavalla. Toimita ne ohjeen mukaisiin kerdyspistei-
siin. Virheellinen havittaminen voi olla haitallista ymparis-
tolle ja terveydelle jatteiden mahdollisesti sisaltamien vaaral-
listen aineiden vuoksi.

EAAnVIKG

Ynobeieic aopaAeiac

levikég mpoerdomotrjoelg aspdletag yua
nAekTpIKa epyaleia

NPOEIAO- Au'tlh'm're 61.\5(; TIg uno&ei{els aopa-

TIOIHZH Aetu'c, odnyieg, €lKovoypagrioelq
Kat 6Aa Ta TeXViKa oTolyeia, mou ou-

vobdelouv auto To nAekTpIKO epyaleio. Apéleiec kata Tnv

ThHENoN Twv akoAoubwv unodeitewv pmopei va mpokaAéoouv

nAektponAnéia, mupkayid kai/1 cofapolc TpaupaTiopolc.

Duhatre Aeg Ti¢ mpoerdomonTIKES UMOOEIEELS Kat 06nyieg

yua kaBe peAdovTiki xerion.

0 0poc «NAEKTPIKO €pYAAEio» TTOU XPNOILOTIOLEITAL OTIG TTPOEL-

SomoinTikég unodei€elc avagepeTal o€ NAeKTEIKG epyaAeia ou

TpoPodoTOUVTAL AMO TO NAEKTPIKO BIKTUO (LIE NAEKTPIKO KO-

Awd10) KaBwg kat o€ NAeKTPIKA pyaleia mou Tpo@odoTouvTal

ano pmatapia (xwei¢ NAeKTIKO kKaAwdo).

AopaAela 6To Xpo epyaciag

» Awarnpeire Tov Xpo epyaciag kabapo katkaAa pwTt-
OpEVO. PUNavon r) OKOTEWVES EPLOXES IPOKAAOUV aTuxAua-
Ta.

» Mnv epyalecOe pe To nAekTpiko epyaleio oe mepifal-
Aov, 6mou undpyxet kivbuvog Ekpnéng, Omwg Pe TNV na-
poucia eUPAeKTWV UypmV, aepinv fj okOVNC. Ta nAe-
KTPIKA epyaleia Snptoupyolv omvOnpeiopod o omoiog propei
va avapAEEeL T okovn f Tic avabuptaoerc.

» "Otav Xpnotpomnoleite To NAekTPIKO epyaleio, kpardre
pakpwd Ta mawdia kaw GAAa TuxOv mapeupLoKopEva aro-
pa. Ye nepinmwon andonacnc Tne mpoooxI¢ oag Uropei va
XaoeTe Tov EAeyxo Tou epyaleiou.

HAekTpwn) aopdleta

» To pig Tou nAekTpIKOU epyaleiou mpémel va Taiplalet
omv npila. Mnv TpomomoL|OETE TO PIG PE KAVEVAV
TpoOmo. Mn XpnGoIHOTIOIEITE PILC TPOCAPHOYIIC OE GUV-
Suaopo pe yeuwpéva nAekTpikd epyaleia. Apetamointa
QI Kal KaTaMnAec mpileg pelwvouv Tov Kivouvo nAekTpo-
mAngiac.

» Amo@elyeTE TV ENAPI) TOU GOPATOC GUC PIE YEWWHEVES
emQaveieg, onwg owAnvec, Oeppavrika owpara (kako-
pLpEp), Kouliveg i wuyeia. 'OTav To 0w 0a¢ Elval YElw-
pévo auavetat o kivbuvog nAektpomAniac.

» Mnv ekBérete Ta nAekTpika epyaleia otn fpoxn i} oTNV
uypacia. H 6ieiobuon vepou o éva nAexTpiko epyaleio au-
EavelTov kivouvo nhexktpomAngiac.

» Mnv Tpafare o kaAwdo. Mn xpnowiomoleire To ka-
A®dto yia Tn perapopa i To TpdBnypa yia Tnv amoclv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Kpardre To kaA®mbio
pakptd and Oeppotnta, AddL, KOPTEPEC AKPES 1) KIVOU-
peva e€aptipara. Tuxov xaAaopéva 1y mepmAeypéva nAe-
KTPIKG KaAwdia auEavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» ‘Otav epyaleade p’ éva nAekTpiké epyaleio oTnv Umat-
Bpo, xpnoponoteire kahwdio enéxkraong (pnaravréda)
ou eivat kataAAnAo kat yia e§wTepiki) Xprion. Hxpron
KaAwbiwv empnikuvong kataAMnAwv yia unaifplouc xwpoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAexktpomAnéiag.

» "Otav i) Xprion Tou nAekTpiKoU epyaleiou o€ uypo mept-
BaAAov eivat avamdPeuKTn, TOTE XpNOLUOTIOL)OTE EVav
TIPOOTATEUTIKO SrakomTn Sappong (drakomrng FI/
RCD). H xprion evoc mpootateuTikou Slakomn Slapponic
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

Acpdleia mpoomnwv

» Na eiote o€ emaypuimvnon, divere npocoxij oTnv epya-
00 TOU KAVETE Kal XpNOLHOTIOLEITE TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnotponoteire To NAEKTPIKO
epyaleio 6Tav eioTe Koupacpévol i) UTIG TRV emipela
VAPKWTIKQV, 0WVOTIVEUHATOC I} pappakwv. Mia oTypiaia
anpooetia katd To XelpLopo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou pmo-
el va o6nynoel e 6ofapolc TPaupaTIoHOUG.

» Xpnowonoieire Tov mpocwmiké e{onAiopd npooraciag.
Dopdare mavra npootarteuTikd yuaAid. O katdAAnAocg
TPOCTATEUTIKOC €€0MAIOLOE, OMWE HAOKA TTPOOTACIAC Ao
0KOVI, avTIoAoBnTIKA umodnpaTa acPaAeiac, mpooTaTeuTl-
KO Kpavog f wtaomidec, avahoya HeE TIC EKAOTOTE OUVONKEC,
eAaTTWVEL TOV KivOUVO TPAUHATIOH®V.

» Anogpeuyete Tnv aBéAnTn ekkivnon. BefawwBeire, 6110
SakonTng eivat otn 6éon Off, mpiv cuvdEceTe To nAe-
KTPIKO epyaAeio pe Tnv mmyr Tpopodoaciag kai/f Tnv
umatapia kaBo¢ Kat mpiv To mapaAdpere fi To pera-
Pépete. '0Tav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKG €pyaAeia €xovTag
10 6AXTUAG 0ag oTo SlakdmTn 1 6Tav oUVEEETE Ta NAEKTPL-
K@ epyaAeia pe TNV iy peupaTog 0Tav auTa eivat akopn
otn Béon ON, T0Te dnpioupyeital Kivbuvoc TPAUATIOHWY.
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» AmopakpUvete amo To NAekTpIko epyaleio Tuxov e€ap-
TRpara puOpLeNG f) KAeLd1d mpv OéaeTe To NAEKTPIKG
epyaleio oe Aetroupyia. 'Eva epyaleio i kAedi ouvappo-
Aoynuévo 0’ €va TEPIOTPEPOHEVO TUIRHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoet o€ TpaupaTiopous.

» Tpoaoéxere nwg oTékeate. PpovTileTe yia TV acpaii
OT(0N TOU CMYPATOC 0a¢ Kal SlaTnpeite MAVTOTE TNV 100-
ppomia oag. 'ETol pmopeire va eAéyEeTe KaAUTepa TO NAe-
KTPIKO epYaA€io 0€ MEPUTTMOELS APOOSOKNTWY TIEPIOTATE-
wv.

» O®opdare cwori) evéupacia. Mn popdre papdid pouxa iy
Koopnpara. Kearare ra paAAa kat Ta polxa oag pa-
KpLd and Ta KwoUpeva eapTipara. Xahapr evéupaoia,
KOopNUaTa f Hakptd paAia pmopei va epnAakoUv ota Ki-
voUpeva e€apTnuata.

» 'Otav undpxel n duvaroTnra oivdeong Saraiewv avap-
popnong i 6uAAoyi¢ okovng, BePfawwBeire 0T auTég ei-
val ouvdedepéveg Kat OTLXpnoHOmoL00VTaL 6wOoTd. H
XPNoN Plag avappoenong okOvNe UNopei va eAaTTWoEL TOV
Kivuvo mou mpoKaAeital anod T okovn.

» Mnv epnouyalere oe pia AaBog aopdaleta kat pnv ayn-
Pare Toug kavoveg aspaleiag yua Ta nAekTpika epya-
Aeia, akopa kai 6Tav petd anod cuxvij xerion eiote efot-
KEwwpEvol e To epyaleio. 'Evac ampOoeKToC XEIPIOPOg
unopet péoa oe kKAdopata Tou deutepolénTou va odnynoet
oe gofapolc TpaupaTiopouc.

Xorjon kat ¢eovTiba Twv NAEKTPIKMV epyaleiwv

» Mnv uneppopTavere To NAeKTPIKO epyaleio. Xpnoyo-
TIOU|OTE TO OWOTO NAEKTPIKG epyaAeio yia Tnv epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpikd epyaleio epyaleate
KaAUTEPO KAl a0QAAETTEQT OTNV AVAPEPOLEVT TEPLOXT
1oxUog.

» Mn xpnotpomoujceTe moTé €va NAeKTPIKO epyaleio mou
€xetxaAaopévo dakommn On/Off. 'Eva nAekTpikd epya-
Aeio mou 6ev pnopeite mA€ov va 1o BE0ETeE 0 AetToupyia
Kal/r exToc Aetroupyiag eivat emkivouvo Kat mpémet va emt-
OKEUAOTEL

» AmoouvdéaTe To PIg amod TV mpila Kai/f) amopakplveTe
Jla amooTIOHEV PIaTapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
mpotoU ekteAéoere puBpioelg, aAAagere eaptipara i
npotoU puAagete To NAekTPIKO €pyaAeio. Autd Ta mpo-
AnTITIKG péTpa aopaleiag petwvouv Tov Kivouvo armo Tuxov
aBéANTN ekkivnon Tou nAekTpIKOU epyaleiou.

» QuAdyere Ta nAekTpikd epyaleia mou e xpnotponotlod-
VTaL paKpLa amd mawdid kaw pnv emrpéWere Tn Xefion
Tou nAekTpiKol epyaleiou oe dTopa mou ev eival edot-
KEWWHPEVA e To NAEKTPIKO epyaleio N Ti¢ odnyieg yia
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaleiou. Ta nAekTPIKG €p-
yaheia eival emkivéuva otav xpnolpomolouvTal ano anelpa
npoOoWNa.

» Zuvtneeire Ta nAekTpika epyaleia katta e€daprnpa.
EAéyxere, av Ta Kwolpeva e€apTipara eival 6woTa eu-
Ouypappiopéva Kat mposapPoGHEVa f) HIMWE EXOUV
ondaocel Tuxov efaptipara i) omotadiimore GAAn karaora-
on, n onoia enmpealet Tn Aetroupyia Tou nAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. Ze nepinrwon PAGPNC, emokeudoTe To nAe-
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KTPLKO epyaleio mpv T Xprion. H Kakn ouvtipnon Twv
NAEKTPIK®V epyaleiwv amoTeAel attia MOM®V aTugnuaTwV.

» Awrtnpeirte Ta epyaleia Komr¢ kopTepa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA OUVTNENUEVA KOTTIKA EPYAAEID GpNVOVOUY
buokodTepa kat obnyouvTal eUKoAGTEPQ.

» Xpnotponoteite Ta NAeKTPIKA epyaleia Ta eZapTipara
KTA. oUpQwva pe auTég Ti¢ odnyieg, AapPavovracg
unoWn Ti§ GUVOKEC EPYTiag Kal TG Epyacieg mou
mpénet va ekteAeatolv. H xpnotyonoinon Twv nAexTpL-
Kwv epyaAeiwv yia epyaciec mou dev mpoPAEmovTal yt' auta
pnopet va dnploupynoel eMkivouveg KaTaoTACELS.

» Awrtnpeire Ti¢ AaBég kat ¢ empavereg Aaprig oTeyveg,
kaBapég kat eAetBepeg amd Addt katypaco. Ot oAigbn-
0€c AaPéc kat empavelec Aapng Gev emrpénouv kavévav
ao®aAn XELPLOHO Kat EAeyxo Tou NAeKTPIKoU epyaleiou oe
TUXOV anpOPAENTEC KATAOTACELS.

ZépPig

» AmoTe To NAEKTPIKO €pyaleio oag ya ouvTiipnon anod
€Ze101KEUEVO TPOOWTIIKG, XPNOLOTIOLWVTAG HOVO YVIY-
ota avraMAakTika. ‘ETol e€aogalilete T dlatpnon Tng
ao@alelac Tou NAekTpIkoU epyaleiou.

Mpoeidomoujoeig aoPaletag yia paireonpiova

» Ta paAteonpiova mpoopiovrat yia komr) E0Aou i} opoet-
bav mpoiovTwv {UAou, bev pmmopei va xpnotpononOolv
pe AetavTikoUg Siokoug Komi¢ yia KOyipo a1dnpolxwv
UAK@V, onwg dokoi, pafdot, kapgid, K.Amm. H AelavTikn
0KOVN MPOKaAEL eUMAOKI oTa KIvoUpEvd EEN, OTWC 0 KATW
npopuAakTnpag. Otomvenpec and T AelavTikr ko Ba
KAWOUV TOV KATW MPOPUATKTNPA, TO EVOETO EYKOTINC Kal
GMa AaoTika pépn.

» Xpnowonoleite GPLYKTIPES, yia TRV uooTAPEN Tou
eneepyalopevou Koppariou, omote eivat Suvarov. Edv
unooTnpigere To emelepyalopevo KoppdT He To XEpL,
TIPEMEL Va KPATATE MAVTOTE TO XEPL 0ag To AtyOTEPO
100 mm ané kaOe mAeupd Tou Mplovodiokou. Mn xenot-
poToLEiTE AUTO TO TPLOVL, VLU VA KOWETE KOPPATLA TOU
€ivat ToAU pikpa, yia va oixTolv e acpaleta fj va
KpatnBoUv pe To XEpL. EAv To xépL 0a¢ eivat TomoBeTnpevo
oAU kovTd aTov pLovodLoKo, umdpyet augnpévog kivouvog
TPAUKATIOHOU aTiO TNV ENMAQ) LE TOV IPLOVOSIOKO.

» To enmeepyalopevo KOPHATL MPETEL Va €ival akivnTo
KOl GQLYHEVO ) va GUYKPATEITAL TAVe 0ToV 06ny0 Kat
oTo Tpamé(L. Mn onpwyvere 1o emeéepyalOHEVO Kop-
PaTLMAvw oToV MPLovedLoKo i pnv kOBeTe «eAelBepan
ue omotovdimote Tpomo. Ta avetéheykTa ) KivoUpeva
enefepyalopeva koppdTia Oa pmopoloav va MeTaxTouv pe
uWnAR TaxUTNTa, MPOKAAMVTAC TPAUHATIOHO.

» TloTé pnv amA®VeTe To XEPL 0ag Mavew amo Tnv npofAe-
TIOHEVI YPUHHI) KOTIG €iTE PMPOOTA €iTe oW amo Tov
mplovodioko. H unootrpi€n Tou eneepyalOpevou Koppa-
TI0U «aTaupwTa» dnA. kpatwvTag To emefepyalOpevo Kop-
patiota 6e€d Tou MPLOVASIOKOU LiE TO apPLOTEPO 0AG XEPLN
avTioTpo®a eivat moAU emikivéuvo.

» Mnv amA@veTe Ta XEpLa oag micw amo Tov 06nyo mo Ko-
vra and 100 mm and kaBe mAeupa Tou mpLovodiokou,
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yia va apatpécete Ta unoAeippara E0Aou i yia omoto-
6imote GAAov Adyo, EV® 0 TIPLOVOOIOKOC TEPLOTPEPETAL
ypiyopa. H andaTaon Tou ypryopad NePIOTPEPOLEVOU
TIPLOVOBITKOU amd TO XEPL 0AC UTTOQEL Va LNV eival eupavic
Kal Pmopei va TpaupaTioTeite ooBapa.

» EAéyére 1o emeEepyalOpevo KOPpATL GUC MPLV TV KOTIT).
Edv To enefepyalOpevo KOPPATL EVaL KUPTWHEVO I)
oTpeBAwpEvo, opilTe TO PE TV EZWTEPIKI KUPTWHEVN
mAeupa va deixver mpog Tov 06nyo. Na fefaiwveste
TiavToTe, 0L Hev UTIAp)XEL KEVO peTagl Tou emefepya-
{0pevou KoppaTiol, Tou 06nyoU Kat Tou Tpame(lol Kard
HiAKOC TNG YPappRAE KOmAG. Ta KupTa ) oTpefAwpéva eme-
Eepyaldpeva KoppdTLa PMOPEL va TEPLOTPAPOUV ) Va eTa-
TOMIOTOUV KAl UMOPEL va TPOKAAEGOUV TO HAYKWHA TOU YPr-
YOpa MEPLOTPEPOLEVOU TIPLOVOSLOKOU KATA TNV Komr). Aev
TIPEMEL Va UNAPXOUV Kap®Ld ) EEva avTikeipeva oTo enefep-
yalOpevo KoppaTL.

» Mn XpnotponoujGeTe TO MPLOVL PHEXPL VA ATTOPAKPUV-
BoUv and To Tpamé(t 6Aa Ta epyaleia, axpnota EUAa,
K.AT., eKTOC ano To eme€epyalopevo koppaTt. Mikpd
unoAeippata n xahapd koppdTia EUAou N GMa avTikeipeva,
Ta omoia EpXOVTAL O€ EMAP) LIE TOV TIEPLIOTPEPOLEVO TIPLO-
VOOIoKO PMopet va meTaytolv pe uwnAr TaxUTnTa.

» Koferte Tautdxpova povo éva emeEepyalOPEVO KOPHATL
Ta oToiBaypéva moMamAa enefepyalOpeva kopuaTia 6ev
UmoEOUV va aIXToUV ) va oTNeIXToUV ENAPKMC Kat Uropei
Va JayKOOOUV GTOV TPLOVOOIOKO I Va HETATOMOTOUV KaTa
T 61GPKEL TNG KOTIRC.

» Tlpw T Xprion, BePaiwBeire, 61t To paArconpiovo eivat
oTepewpévo i TomoBeTnHEVO G€ pia emimedn, otabepi
empavela epyaoiac. Mia eninedn kat otabepr emgpavela
epyaoiac Pewvet Tov Kivbuvo va KataoTei To paAtaonpiovo
aoTabég.

» Tlpoypappariote TNV epyacia oac. KaBe popa mou aA-
Aalete T pUOHION TG Ywviag kAiong i paATooywvidc,
BePawwdeire, 0T 0 puOPI{OpEVOC 06NYOC Eival puBpL-
OHEVOC 0WOTA yia TV utrooTheiEn Tou eneéepyalOope-
Vou KoppaTiod Kat Sev mapepmodidet Tov mplovodioko
T0 oUOTNHA MPOOTAGIAC. XWPIC VO EVEPYOTIOINOETE TO €p-
yaheio (Béon ato «ON») Kat xwpic emefepyalopevo KoppdTt
07O TPAMEL, PETAKIVAOTE TOV TPLOVOSIOKO € Hia TANPWE
mpocopolwpEVN Korm, yia va BePaiwbeire, 611 e Oa undp-
Eetmapepnodion f Kivbuvog Ko Tou 06nyou.

» AwBéoTe emapki umooTRPLEN, 0L EMEKTACELG TpamE-
{100, kaBaAéra, K.Am. ya éva ene€epyalOpeEVo KOPpaTL
TIoU €ivat Mo mAaTU 1} O HAKEU amo TNV EMPAVEL TOU
Tpameto. Ta enefepyaldpeva KOPHATIA TTOU eivalTio pa-
KQLd 1 o mAaTLa amo To Tpamed Tou paAtoompiovou pmopel
va avatpanouv, av 6ev eivat oTnptypéva pe aopaleta. Eav
TO KOPWEVO KoppaTt f To eme€epyalOpevo KoppaT avatpa-
Tel, UMopEl va oNKWOEL TOV KATW TPOPUAAKTIQA N va TETa-
XTELMAVW OTO YPIyOpd EPITPEPOLEVO TTPLOVOSITKO.

» Mn xpnowomoieire dAAo Gropo w¢ avTikardoTacn piag
enékraong rpanelol i| wg mpoeBern umooTipwEn. H
aotadnc otnpeién Tou eneepyalOPEVOU KoppaTiou pmopet
va IPOKAAESEL TNV EUMAOKT TOU MELOVOBIOKOU I T HETAKI-
vnon Tou enefepyaldUEVOU KopuaTiol Katd T Slapkela Te

Aetroupyiag Tng kommg, TpawvTag eadg kat To ondo navw
OTO YPRYOP IEPLOTPEPOHEVO MPLOVOBIOKO.

To Koppévo KoppaTt ev mpénet va paykwOei i va me-
oTel e omolodijmoTe TPOMO TAVW GTOV Ypiyopa MEPL-
OTPEPOHEVO MPLOVOSLoKO. EQV EplopileTal, T.Y. Xpnot-
HOMOLWVTAC AVAOTOAEIG HAKOUC, TO KOPPEVO KOPPATL ro-
€l va 0QNVWOEL TAVW OTOV TIPLOVOOLOKO Kal va TIVaxTel pe
Slvapn.

Xpnotponoleite mavrote Evav oPiyKTipa ) éva mpoadp-
TNHa, oXe6LaopEVO yia TN 6woTI) uToaTr PN oTpoyyu-
Aol uAikoU, omw¢ papdot fj owAfveg. Ot pdapdot éxouv
TNV TAoN va KUAGoUV eva kOBovTal, Je anotéAeopa o
TIPLOVOBIOKOG va PMopel va «apmagel» Kat va Tpapnéet to
enegepyalopevo KoppaTt padi ye To xEpL oag mave oTov
TPLOVOBIOKO.

A@iioTe Tov ipLovodLoKo va pOdacet oTnv mAijpn Tayl-
TITa WPV TV ENAPI] HE To eneepyalOpHEVO KOPpATL.
Auto Ba pelwoet Tov kivbuvo, va metayTei To ene§epyalope-
VO KOPHATL.

Edv 1o enefepyaldpevo KOPPATt i o mpLovodIoKog
umAokdpel, amevepyomnoujote To paAtoonpiovo. Mept-
HEVETE va oTapaTiioouv OAa Ta KIvoUHEVaA PépN Kat Tpa-
Bi&Te To P1g amé Tnv mpi(a Tou pedparog Kay/n apat-
pé€ate TNV pmarapia. Meta ¢ppovtiote va eAeuBepmaere
T0 pumAokapiopévo UAKO. EQV ouveioeTe To MPLOVIOo|a LE
€va pmhokaplopévo enefepyaldpevo KOPPATL, PopE va
mpokKUWEL amwAeta Tou eAéyxou 1y {nuLd aTo paAtaompiovo.
MeTd Tnv oAokAfjpwon TNG KOTG, aPpioTe To Slakommn
€AelBepo, KparioTe TRV KEPaAT) TOu MPLOVIOU KATW Kat
TEPYIEVETE Va GTARATIGEL 0 TIPLOVOOLOKOC, TPOTOU
APaIPETETE TO KOPPEVO KoppdTL. ‘'Otav pOAveTe e To
XépLoac kovta atov empBpaduvopevo mplovodioko ival ent-
Kivbuvo.

Kparare Tn Aapi oTaBepd, oTav kavere pa eAAmi) korr
1} 0Tav apivere eAelBepo Tov HlakomTn, MPoTOU N Ke-
@aAi Tou mploviol va Bpiokerat evieAwg otV KATW
0€on. H 6pdon médbnong Tou TPLOVIOU UMOPEL vVa TIPOKa-
Aéoet éva Eapvikd TpdRnypa TG ke@aAng Tou TipLovioy
TIPOC T4 KATW, € amoTéAeopia Kivouvo TpaupaTiopou.

Mnv apioere T xepoAapr) eAeiBepn, 6Tav n mptovo-
kepaAn éxel pOacel oTnv karTw Béon. Odnyeire TV
TIPLOVOKEPAAT) MAVTOTE HE TO XEQL TOW OTNV EMAVL
0€éon. 'OTav n mplovokepai KIVEiTal xwpic EAeyXo, autod
unopei va 0dnynoet o€ kivouvo TpaupaTiopou.

Awtnpeire Tn 6éon epyaoiag ocag kabapn. Ta peiypata
UMV eivat iblaitepa emkivéuva. H okovn ehappv JeTa-
Awv pmopel va avagAeyei 1} va ekpayel.

Mn Xpnotpomnoleite jn KoPTEPOUC, PAYIOPEVOUC f)/Kat
otpefAnwpévoug mplovodiokoug. Mn kopTepoi mpio-
vobiokot i) mplovodiokot pe AdBoc kateuBuvopevn
06ovTwon avéavouv Tnv Te1Bn e€atriag Tng MoAU oTevIig
GXLGHI|C PLOViGHATOC, TPOKAAOUV GPIVWHA TOU TPLO-
vodiokou Kat kAGTonpa.

Mn xpnotponoleire mplovodiokouc ano TaxuxaAufa
uwnAi¢ kpapatwong (xaAupa HSS). TéTolot mplovodi-
OKOL Umopet va omacouv eUKoAa.
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» Xpnowonoleite MAVTOTE MPLOVODIOKOUC HE OWOTO PEYE-
0o¢ kat oxijpa (popBoetdég e avriBeon pe To KUKAKO)
onwv Tou aZova umodoxri¢. Ot mplovodiokol mou dev Tal-
o1alouv pe Ta UAIKG OTEPEWGNG TOU Tiploviol Ba mept-
OTPEPOVTAL EKKEVTPA, TIPOKAAWVTAC TV anwAELa TOU eAEy-
Xou.

» Mnv aparpeire moré amokoppara, andfAnta EAou i\
mapopoLa amd TNV MEPLOXI| KOT¢, OTav T0 NAEKTPIKO
epyaleio Bpiokeral oe Aetroupyia. Odnyeite mpwra Tov
Bpayiova Tou epyaAeiou atn 6€on npepiac kat akohouBwe
QMEVEPYOTIOLELTE TO NAEKTPIKO €pYaAEio.

» Mnv macete Tov mplovod10Ko HETA TNV €pyaocia, po-
ToU va KpuaoeL. Katd T S1apkela Tne epyaciag o mplo-
voO10Ko¢ (eoTaiveTal unepBoAkd.

» To nAekTpiko epyaleio mapadiderar pe pa mpoerbomor-

nrki mvakida Aéwep (BAéme mivaka "ZUpBoAa kain
onpacia Toug").

» Mnv KaTaeTPEWETE MOTE TIC MPOELSOTONTIKES MVAKI-
6e¢ mou Bpiokovrat oTo nAekTPIKO epyaleio.

Mnv kateuBivere TV aktiva Aéwlep mavew o€

& mpocwna ) {(wa Kat pnv Kotraéere ot iblot ka-

TeuBeiav oTnv dpeon i avakA®pevn aktiva
Aélep. 'ETot pmopel va TupAwoeTe dTopa, va
TIPOKAAEDETE aTuxnuaTa f va BAGweTe Ta pdTa
0ag.

» Xe mepinTwon mou n aktiva Aél{ep mégeL oTa pdma cag,
npémet va kAeioeTe Ta pdTia cuveldnTd Kat va amopa-
KPUVETE TO KEPAAL 0aC APECWC AMO TNV AKTIVA.

» Mnv mpofeire oe kapia aMAayii otn duaragn Aéwlep.

» Mnv apiicere nabia xweic emrijpnon va xpnoepomnotr-
gouv To NAekTPIKG epyaleio. Oa pmopolcav akolola va
TUPAWoouV GAa atopa ) va TugAwbouv Ta ibla

» Edv 1o Kkeipevo Tng mpoerdomonTikii¢ mvakidag Aéwlep
bev eival otn yAdwooa Tng Xxwpag oag, Tote mptv T Oéon
yla mpa¥Tn Popa o€ Actroupyia koAAfoTe mavw To ou-
pmapadibopevo autokoAANTo 0T YAWGGa TG XWweag
oag.

ZopfoAa

Ta oUpBoAa mou akohouBoUv pmopei va €xouv onuacia yia 1o

XELPLOWO Tou NAekTpIKOU epyaleiou oac. TapakahoUpe anotu-

TIWOTE OTn PvAUN oac Ta oUpBoAa katTn onpaoia Toug. H ow-

ot epunveia Twv oupBoAwv oupBarel oTov KaAUTEPO Kat

aopaAEéaTEPO XELPIOHO ToU NAEKTPIKOU 0ac pyaAeiou.

Z0pBoAa katn onpacia Toug

AktvopoAia Aélep

Mnv KotrdTe TV akTiva

KaravaAwTiko npoiov Aéwlep katnyopi-
ag2
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ZUppoAa kaln enpacia Toug

Mn Balere Ta xépla oag oTnv mepLoxi
niplovioparog, 6Tav To NAEKTPIKO epya-
Aeio Bpiokerar oe Aetroupyia. Kivouvoc
TPAUHATIOHOU O€ MEPINTWON ENagnic Ue
TOV MPLOVOSIOKO.

& DY)

Dopare mpoownida mpooTaciag amé Tn
oKOVN.

Dopare mpooTareuTikd yuaAid.

Popare wraomidec. H enibpaon Tou Ho-
pUPou pmopet va odnynoet oe anwAeta Tng
aKONG.

Emkivbuvog Topéac! Kparare Ta xépua
oag, Ta daxrula oag fi/kar Toug Bpayio-
VEC oag 660 To Suvaro mo pakpid anod
auTOV TOV TOpED.

(-5

TMpooéxeTe OTIC H1AGTATELS TOU TIPLOVODI-
okou (61apetpocg mplovodiokou D, Siape-
tpog omncd). H 6auetpog Tne omng d
IpEMELVa TAPLALEL XwpiC avoyn (Kevo)
otov afova epyaleiou. Le mepimmwon mou
1 Xpnon ouoToAwv eival anapaitnTn, mpo-
0€ETe, WOTe ol H1aoTACELC TNG GUGTOANG va
Talpladouy pe To maxoc Tou actkol oTe-
Aéxouc kat pe Tn G1APETPO TNE OMNG TOU
TipLovodIoKou Kabwe Kat pe T SlapeTpo
Tou a€ova Tou epyaleiou. Xpnatporoleirte
KaTa 10 GUVATOV TIC CUMaPadIBOpEVES
padi pe Tov mPLovOSIoKO GUOTOAEC.

H iapetpoc Tou mplovodiokou D mpénel
Va avTIOTOIXEl 0TNV EVOELEN MAVW OTO GUY-
fBoho.

BA€re eniong «AlaoTacelc yia kataAMnAouc
TIPLOVOBITKOUC» AP0 KEPAAQLO «TEXVIKG
OTOIXElO.

Kata 1o mptoviopa Kabetwv paATooywvinv
N pubuopevn paya odnynang mpémet va
Tpapnxrei mpog Ta é€w n va agalpedel
evteAwc.

Mn peTapépETe To NAEKTPIKO epyaAeio mo-
€ ano Tn Aafr Tou Bpayiova Tou epyalei-
ou.
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I'leplvpmpl] TPOLOVTOC KAl LoXUO0G
Awafaore 0Aeg Tig umodeilerg aspaleiag kau
TI¢ 06nyieg. H un mpnon Twv umodeifewv
ao@aleiac kat Twv 0dnylwv PMopel va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, mupkayta kai/n copapolc
TPAUPATIOPOUC.

TpooéETe MapaKaAW TIC EIKOVEC GTO UMPOOTIVO HEPOC TwV 08N-

Vv Aetroupyiac.

Xpion cUPPWVa JIE TOV TIPOOPLOHO

To nAekTpikd epyaleio mpoopileTal, cuvappoAoynuévo enava
o€ pa oTaBepn emeavela, yia T diefaywyn 01wV KaTa PHKog
Kal eyKApOLwV KoMV o€ 0kAnpa Kat pahaka EuAa kabag kat oe
poplooavideg kat vooavidec. EmmAéov eivat duvatég opt-
(6vTIEC PaATOOYWVIEG amd —47° éwc +47° kabw¢ Kal KabeTeg
QaATOOYWVIEG a0 0° Ewg +45°.

'OTav xpnotpomnoloeTe kataAAnAoug mplovodiokoug pmopeite
va kOweTe dlatopég ahouptviou Kat AAOTIKA UAKA.

AuT To TIPOIOV €ivat €va KaTavaAwTIKO TIPOIOV Aélep oUHPW-
va pe To mpoTuno EN 50689.

Anekovi{opeva oTolyeia

H apiBunon Twv anetkovi{opevwv oTolxeiwv Baciletat otnv
QamelkovIon Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou atn oeAiba ypapkav.

(1) YaKog okovng

(2) TMpoguAakTipag

(3)  Aapn peragopdg

(4) Xelpohapn

(5) KA\eibwpa evepyomnoinong Tou Siakomrn On/Off

(6) TMpoebomonTki mvakiéa Aéwlep

(N TMpooTaTeuTkod KaAuppa Aélep

(8) 'E€obo¢ aktivac Aéilep

9) TMahvdpopIKOC TPOPUAAKTAEAC

(10)  Obnyog prikoug

(11)  Paya obiynong

(12)  Tpamél mploviopartog

(13)  Bi6a ologiyéng Tou Bpayiova emékTaonc

(14)  'EvBernmnAdka

(15)  Aapn akwvnTomoinong yia onoladnmnote paATooyw-
via (optlovTia)

(16)  Mox\oc yia mpoppUBpLon paitaoywviac (opilovTia)

(17)  Aeikne ywviac yia eaAtooywvia (optlovTia)

(18)  KAipaka ya paAtooywvid (opilovTia)

(19)  TpUmeg yia cuvappoAdynon

(20)  EooxécAaPnic

(21)  Bpaxiovac enéktaonc

(22)  Xowkmpag

(23)  Pubuilopevn paya odnynong

(24)  KAipaka yia paAtooywvia (kabeta)

(25)  Aeiktne ywviac (kabeta)

(26)  Pdouho oAioBnong

(27)  Anotponéag ypeliwv

(28)  KheibwpaTou GEova

(29)  Awkormng On/Off

(30)  Awakormng On/Off yia Aéiep (papkapiopa TnE ypay-
HAG ko)

(31)  Andppuwn mpovibiwv

(32)  Khebieowrepikou eaywvou

(33)  Aapn oloiyenc yia omotadnmoTe paATooywvid
(kaBeta)

(34)  AoodAela peTapopdc

(35)  Tpumec yia opiykThEQ

(36)  Bi6a Tumou metahoudag yia T otabepomoinon TG
payag o6nyou Tou 0dnyou UnKouc

(37)  Paya o6nyoc Tou 0dnyoU pnKoug

(38)  Bi6a aopahionc Tou Bpayiova eméxkTaong

(39)  Biba kepaAng eowtepikol e€ayawvou yia T oTepEw-
0 TOU MPLOVOBIoKOU

(40)  ®Aavrla oloiyEng

(41)  Tlplovodiokog

(42)  Eowreptkn Aavtla oUoPIyENC

(43)  Bi6a tUmou metahoUdag yia Tn oTabeporoinon e
pubpCopevnc payag odrynong

(44)  Bi6a tUmou metaAoUdag yia TV MPOGAPLOYI TOu
Uwouc Tn¢ KoxhoTopunpévne papdou

(45)  Papbdoc pe oneipwpa

(46)  Bi6a ologyEng Tou 0dnyou pnKoug

(47)  Bibecyia Tnv €vBetn mAdka

(48)  Bibec kepalnc koilou efaymvou Tne payag obryn-
ong

(49)  Biba yia deiktn ywviag (opilovTia)

(50)  Pvwn Biba Tou MpooTaTeUTIKOU KAAUPATOG AéL-
lep

(51)  KdAuppaTou pakou Aéilep

TeXVIKa XapaKTNEIOTIKA

QaAtoomnpiovo GCM 216

Kwbikog aptbpoc 3601 M330..
OVOpaOTIK 1oXUC W 1.300
AplBud¢ 0TPOPWV XWPIC PopTio min™* 4.800
Tumoc Aéwlep nm 650
mW <1
Katnyopia Aéilep 2
Bapog” kg 9,1
KaTnyopia npootaciag I
Awaotaoetg yia kardAAnAoug mplovodiokoug
Aidpetpog mplovodiokou D mm 216
TTaxoc Baotkol oTeAéxoug mm 1,4-1,8
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Qalrconpiovo GCM 216

Méyioto mAaTog Komng mm 3,3
Awdpetpog omncd mm 30
A)  Xwpic kahwdio olvieong aTo nAekTpKO SikTUO

H ouokeur) mAnpoi Tig anarrnoelg IEC 61000-3-11 kat umokerat o€ oUv-
beon umo opouc. H ouokeun pmopei va odnynoet oe neplotactakég dia-
KUpAvoelg Taong umo duopeveic ouvonkeg loxUog. H ouvBetn avtiotaon
QUTAG TNG OUOKEUNG €XEL OPLOTEL WG Z,y,y = 0,35 Q. O xpHoTng mpémet
va Befatwbet, ot To onpeio olvdeong, pe Tn oUVBETN avtioTaon Z,,,,.
010 omoio mpénel va ouvdedel n ouokeur, mAnpoi Tnv anaitnon ouvBe-
NG AVTIIOTAONG: Z,chir 2 L EQV N Z,,,, €IVOLAYVWOTN, TIPOGSI0PIOTE T
Z,..x O€ GUVEVVONGN HeE Tov mpopnBeuTn GikTUou A TV apxi mpopndetac.

Ta oTolyeia 1oxUouv yia pia ovopaoTiki Taon [U] 230 V. Ze nepimmwon
TIOU UTIAPXOUV aMoKAIVOUGEG TAOELC Kal OTIC EIBIKEC yia KAbe Xwpa e-
600€1¢ auTa Ta oToleia pnopei va dlapépouv.

Emrpenopevec Slaotaoelc enefepyalopevou koppariol (péyioree/

ehayuorec): (BAéne «EmrpenTéc H1a0TAoELC To enegepyalOUEvou Kap-
patiol», Zehiba 127)

OLTég pmopei va Slagepouv avaloya He To MPOIdV kat UIOKEWTAL 0E
ouvOnkeg epappoyic kabwe kat meptBaMovroc. TeptoadTepeg mAnpo-
@opiec KaTw amo www.bosch-professional.com/wac.

TMAnpopopia yia 1o 00pufio

Tupéc exmopnnc BopUBou umoAoyiopéveg katd EN 62841-3-9.
H oTabpiopévn A nxnTikn otabun Tou nAekTpIKOU €pyaAeiou
QVEPYETAL TUMIKA 0TIC aKOAOUBEC TIHEC: LTABUN NXNTIKAG
nieonc 96 dB(A), otaBbun nxnTiknc woxUog 106 dB(A). Ava-
opaiea K = 3dB.

dopdre npocTacia akoig!

H 1iun exmopnnc Bopuou mou avapépetal o’ auTéc Tic odnyieg
€xel petpnOei olpgwva pe pla dladikacia pérpnong Tumomnoin-
pévn Kal propet va xpnotporotnBei otn olykplon Slapopwv
nAekTpikwV epyaleiwv. Eivat emione katdAAnAn yia évav mpo-
owptvo unoAoylopo Tne exnopnnc Bopufou.

H avagepopevn Tiun ekmopnng Bopuou avtimpoownelUel Ti
Baoikég xproelc Tou NAekTPIKOU epyaleiou. Le mepintwon,
Opwc, mou To NAeKTPIKO epyaleio Ba xpnatpormotnbei Glapope-
TIKG, HE N TIPOTEIVOHEVA EPYAAELT 1) XWPIC EMIPK GUVTAEN-
on, ToTe N T eknopmmic BopUou pmopei va eivat kat auTh
S1aQOPETIK. AUTO Pmopel va auénoeL onUaVTIKG TNV EKTOLTR
BopUBou katd Tn ouvoAikn Siapkela 0AOKANPOU TOU XPOVIKOU
Slaotnpatoc mou epyaleoTe.

la v akplBr extipnon Twv eknopnav 6opuBou Ba mpénet va
AapBavovtat emiong umdwn Kat oL Xpovol Kata Tn SIAPKELd Twv
oroiwv To epyaAeio BpiokeTal ektoc Aetroupyiag r Aetroupyel,
XWPIC OHWE OTNV MPAYUATIKOTNTA VA XpnoluomoleiTal. AuTo
UTOPEL va PELOOEL ONUAVTIKG TIC EKTopUTEC BopUBou KaTa Tn
OUVOAIKI S1GPKELT TOU XPOVOU €pYaGiag.

ZuvappoAdynon

» Na anopelyere TV aBEANTN eKKivion Tou NAEKTPIKOU
epyaleiou. Kara tn ouvappoAdynon kabag kat kara
TNV eKTEAEOT OMOLWVEITIOTE EPYAOIAV 6TO 610 TO NA€-
KTPIKO epyaleio To Pig Hev mpénet va eival cuvdede-
Hévo pe To NAeKTPIKO dikTUO.
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TMeplexopevo cuokeuaoiag

TMpooé€Te yU' auTd TNV MapAoTAcn TwV UNKGV TTa-
P d , . iac.
—~ pGdoong atnv apyxr Twv 0dnywv Aetroupyiac

-

Tpiv Tn 6€0n o€ AetToupyia yia MPOTN PoEd TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou eAéyéTe, eav mapadobnkav OAa Ta mo KATW avage-
pOpeva ekaptipara:

- Oaktoompiovo pe ouvappoloynpévo plovodioko

- Zowkipag (22)

- KAelbi eowtepikou e€aywmvou (32)

- Bpayiovag enékraonc (21) pe Biba aopahone (38) (2x)

- 06nydg unkoug (10)

- Yakog okovng (1)

Ynodei&n: EAEyEre To nAekTpikd epyaleio yia Tuxov BAaBec iy
(npiég.

TTptv OUVEXITETE Va XPNOILOTOLETE TO NAEKTPIKO epyaAeio
nipéneLva eAéyEeTe POOEKTIKA, av oL BlaTAgeg mpoaTasiag kat
TUXOV e€apTAUATA PE PIKPEC (NUIES AetToupyoUV Gwoya Kat
oUHQWVa e TOV TPooPLopo Toug. BeBatwbeire o1t Ta KivnTa
efapTnuata Aetroupyolv AploTa Kat e apnvwvouv kabawg kat
OTL 6ev unapyouv xaAaopéva e€aptrpata. 'OAa Ta e€aptipata
TIPETEL VA Elval 6WOTA GUVaPHOAOYNUEVA KAl VA EKTANPMVOUY
Oheg TI¢ MpolnoBéaelg mou eivat amapaitnTeg yia TV e§ao@aL-
on pag dwoyng Aetroupyiac.

Xahaopévec mpootateuTike Glatalelc kat xaAaopéva e€apTh-
jaTa MPEMEL va TPOOKOWI(ovTal G€ €va avayvwPIoUEVO ELBIKO
OUVEQYELO YLa EMIOKEUN I QVTIKATAOTAON.

ZuvappoAoynon Twv emi pEPOUC THNPATWV
- ByaATe 6Aa Ta e€apTnpaTta ano Tn cUoKeuasia Toug.

- Agaipéote OAa Ta UANIKG cuokeuaaiag anod To NAEKTELKO ep-
yaAeio kat Ta and Ta cupmapadibopeva e€aptiparta.

ZuvappoAoynon Tou Bpaxiova enékraong

(BAéme ewova A)

To eAelibepo GKpo TwV pakEL®V Kat faplwv enefepyalopevwv

KOHHATIV TIPEMEL Va AKOUHMAEL KAToU ) va umiooTnpiletat.

YupmAnpwHaTIKA pmopeiTe emiong va GlamAaTuveTe To Tpamedl

TIPLOVIOHATOC OUVAPHOAOYWVTAC EAACHATE EMUNKUVONG KaL

ota aplotepd kat ota Se€la Tou nAekTpikoU epyaAeiou.

- ZePbwore T Bida aopaAiong (38) pe éva oTaupokataapl-
60 amd Tov Bpayiovac ENEKTaonC.

— Avarpéyrte 1o nAekTPIKO epyaleio.

- Impwére Tov Bpayiova eméktaong (21) kat otic 600 mAeu-
0ECTOU NAEKTPIKOU €pyaAeiou pexpL TEpHa OTIC TTPOPAE-
TIOHEVEC YU aUTO TPUTEC .

- T v aopdaAion Tng enéktaonc fdwate T Bida
aopaAiong (38) Eava otov Bpaxiova emékTaonc.

I1aBepi i) peraPAnTi cuvappoAoynon

» Ta va pmopéceTe va XelpLoTeite To NAEKTPIKO epyaleio
aoPaAn MPEMEL, TTPLV TO XPOIHOMOLOETE, Va TO OU-
vappoAoyrioeTe enavw o€ pia eminedn kat oTabepr em-
paveua (m. X. Tpané{l epyaoiag).

Bosch Power Tools
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ZuvappoAoynon endvw o€ pua empaveta epyaoiag (BAéme

€kova B1-B2)

- YTepewaTe To NAEKTPIKO €pYaAeio e pia KaTaAAnAn KoxAto-
olvbeon enavw oTnv EMQAveLd epyaciag. L€ auto xpnot-
petouv ot TpUmeg (19).

- YTEPEWOTE TO NAEKTPIKO EQYAAEio EMAVW OTNV EM@AveELa
epyaoiag ogiyyovtag Ta modia Tou pe vrafidia amod To Kowo
€UmopLo.

ZuvappoAdynon nave oe Tpanél epyaciag Bosch

Ta GTA Tpanédia epyaoiac Tn¢ Bosch mpoopépouv o1o nAe-

KTPIKO epYaA€io yepo KpdTnHa ENAVW O€ OMoLadNTIOTE €Ml

@aveta xapn ota pubplopeva nodia Touc. Ta oTnpeiypata TwV

enefepyalOUevWV KOUPATIOV TwV Tpame(iwv epyaciag ouppaA-

Aouv aTnV UNooTrPIEN HAKPLWV €NEEEPYalOHEVWV KOPHATIOV.

» Awafaore 6Aeg Ti¢ mpoetbomomnTiKEG umodeielg kat
odnyieg mou ouvodelouv To Tpaméll epyaciag. Auéleieg
KaTd TNV THENON TWV MPOELBOMOINTIK®V UTOdEIEewV Kal Twv
obnywv propel va éxouv oav ouvénela nAektponAngia,
TupKayld n/katgofapoulg TpaupaTiopou.

» ITI|OTE GWOTA TO TPAME(L Epyaciag mpiv cuvappoAoyi-
oeTe To NAeKTPIKO epyaleio. To 0woTO OTAGIO TOU TPA-
nelov epyaciag eEoudeTepmveL Tov Kivouvo KaTapPeuanc
TOU TPane(lou.

- To nAekTPIKO €pyaAeio TPEMEL va ouvappoAoyeiTal Enave
oTo Tpanédl epyaoiac, otav auto Bpioketat ot Béon peta-
(POopaC.

Avappopnon okovnc/pokavidimv

AnogeUyeTe TV €pyacia Xwpic HETPA HEIWONE TG OKOVNC.
Mta kataMnAn 61dTa&n avappognaonc 1 kouti cuMoyng
OKOVNG/0AKOC OKOVNG PEwveL TN empBAapn yia T uyeia ék-
Beon otn okovn. GpovTileTe yia évav KaAd aeplopo Tou Xwpou
epyaoiac. Xpnoyoroleite factkd pia kataAnAn mpootacia
avamnvonc. £e mepinmwon Xprong evog koutiol cUMoyic Tng
okovng adeldlete To Kouti €ykalpa Kat kabapilete To oTolKeio
QiATpOU TaKTIKA, yia TV e€aopaAion pac 16avikic avappoen-
0N¢ TG 0KOVNC.
e MEPITWOon Xpong EVOC amoppOPNTNEA MPOCEETE TI
akoAouBec avapepopevee anatthoels. Tnpeire Ti¢ Slatagelg
Tou loxUouv oTn xwpa oag yia Ta diapopa enetepyalopeva
UAIKG.
» AmopelyeTe TN SnHIOUPYia CUGCWPEUONG OKOVNG OTO
X0po ou epyaleote. Ol 0KOVEC avapAeyovTal eUKoAa.

AnarTioeLg yia Tov amoppopnTiea

YUVIOTWHEVN OVOHAOTIKN SlapeTpoc  mm 28
€UKaPTTOU 0WARvVa

Anapairntn uromieon” mbar >140
hPa >140

Anapairntn napoxn” I/s >23
m°/h >82,8

Anairijoelc yia Tov anoppopnTiipa

YUVIOT@HEVN anoTEAEoHATIKOTNT Katnyopia

piktpou okovne M?

A)  Twn wxuog ot oUvGeon oTov anoppoPNTHPA TOU NAEKTPLKOU €p-
yaheiou

B) Kard IEC/EN 60335-2-69

TMpooétTe Tic 0dnyiec yia Tov anoppopnThed. AlaKOWTE TNV

€pyaoia o€ mepIMTwon PEWpEVNC LoxUog avappo®nong Kat

QAMOKATAOTAOTE TNV AITia.

H avappo@naon okovng Kat mploviGimv Pmopei va UmAoKaploTel

ano Tn okov, Ta iplovibla f anod Bpalopata Tou enefepya-

{6pEvoU KoppaTiou.

— AnevepyomolnoTe To NAeKTPIKO epyaAeio kat ByaATe To @Ig
amo6 T mpida.

- TleplP€veTe va oTapaTnoel VIEAWC va Kiveirat n mplovoia-
pa.

- EEakpIBxoTE Kal amoKaTaoTnoTe TNV aitia Tou PmAokapi-
oparog.

Autoavappopnon (BAéne ewova C)

I'a Tnv amA) ouMoyn Twv MPLOVIOLWY XPNOILOTIOLELTE TOV OU-

pnapadibopevo adko okovng (1).

- Tomo6etroTe Tov 6aKo okovng (1) otnv andpewwn Twv
mploviblav (31).

Kata mn 618pKeLa Tou TIPLoViopaTog 0 6Kog OKOVNC OeV erl-

TpEMeTal va €pBel o€ enagn pe Kivoupeva e€apTrhuara.

AbelaleTe €ykalpa Tov GGKO OKOVNC.

» Merta and ka0e xprion va eAéyxete kat va kabapilere
TOV OGKO OKOVNG.

» AQalpeirte TOV GAKO GKOVIG OTAV IPOKELTAL VO KOWETE
ahoupivio. 'ETol anopelyerat o Kivbuvog mupkayiac.

E€wTepiki) avappopnon

['a TV avapeoPnon UMOPEITE va GUVOETETE GTNV amodpELwn

Tov mplovidiwv (31) emiong évav elkapnTo owAnva avap-

POPNONG TG oKOVNG (P 36 mm).

- YUvOEQTE TOV EUKAUTTO GWARVA AVAPEOPNONG TS OKOVNG
JE TV anoppeuwn Twv mploviSlav (31).

0 amoppo®nTHPAc oKOVNG IPEMEL vVa eivat KataAnAog yia To

€ekaoToTe enefepyalOUEVO KOPUATL.

la Tnv avappdpnan 1blaitepa avouylewvAg, KAPKIVOYOVOU N

Enpng okovNC MpEMeL va xpnotonoleire el61koU¢ anoppoenT-

PEC OKOVNC.

AMAayi) Tou mplovodiokou (BAéme ewova D1-D3)

» Byadlere To ¢i¢ ané Tnv mpida mpwv and omowadimore ep-
yaoia oTo nAekTpIKO epyaleio.

» Kard Tn ouvappoAdynon Tou mplovodLokou popdre
TIPOOTATEUTIKA yavTia. Kivouvoc TpaupaTiopol o€ mepi-
TITWON ENAPAG E TOV TIPLOVOOLOKO.

Xpnotporoleire pOvo MPLoVOSIGKOUC, TWV OTolwV 1) HEYIOTN

€MTPENOUEVN TaXUTNTA ivat uwnAdTeEn and Tov apiBpo oTeo-

QWV XwpIC PopTio ToU NAeKTPIKOU oac epyaleiou.

Xopnotponoleire povo mpLovoSLoKOUG HE Ta TEXVIKA XApaKTNEL-

OTIKG TIOU avapEPOVTL O€ AUTEC TIC 08NYIES XEIPLOHOU Kal oL
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oroiot €xouv eheyxBel oUppwva pe To mpoTuno EN 847-1 kat
(PEPOUV TO AVTIOTOKA XUPAKTNPLOTIKA.

Xopnotporoleire povo mpLovoSIoKoUE o TIPOTEIVOVTaL amd Tov
KaTaoKeUaoTn autol Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou Kat eivat Ka-
TaAMnAoL yia To uAikd Tou BéAeTe va enefepyaoTeite. Autd
epnodilel Tnv unepBeppavon Twv GoVTIMY TOU TIPLOVOSIOKOU
KaTd TO MPLOVIOA.

AnocuvappoAdynon Tou mplovodiokou
- O¢aTe T0 NAeKTPIKO epyaleio oTn B€on epyaoiac.

- XTpEWTE ToV MAAWVOPOUIKO TIpOoPUAaKTApa (9) mpog Ta miow
KaLKpaTnoTe ToV MAAVOPOLIKO TPOPUAAKTAPA 0° AUTr TN
6éon.

- Tupiote T Piba KePaAng ecwTepikou e€aymvou (39) pe 1o
KAel6i eowtepikou e€aywvou (6 mm) (32) kat méote Tau-
TOXpOVa To KAeibwpa Tou agova (28), péxpt va aopalioel.

- Kparnote matnpévo To kAeidwpa Tou GEova (28) kat Eefi-
Swote T Piba kepaAng ecwTepikou eaywvou (39) mpog T
Popa Twv SEIKTWV TOu poAoylol (aploTepOaTPOPO OTIEIPW-
pal).

- Agaipéate T pAavt(a olopiyénc (40).

- Agatpéate Tov miplovodioko (41).

- 06nynoTe Topa Tov MaAvEPOpIKO MPoPUAAKTAPa AL alyd-
0Olya TPOC Ta KATW.

ZuvappoAdynon Tou mplovodiokou

» Aq0oTe Mpoagoxi) KAt Tr cuvappoAdynan, 1 popa Komig
Twv HovTiRv (popd Tou BEAouc emdvw oTov PLOVOSL-
0KO) va TauTi{eTat pe T Ppopa Tou BéAoug endvw oTov
npogulakrijpa!

Av xpetaoTei, kaBapioTe TpLv T cuvappHoAGynan 6Aa Ta TPog

ouvappoAoynon e€aptipara.

- YTp€WTE TOV MAAVOPOHIKO TIPOPUAAKTAPA (9) Mpog Ta Miow
Kal KpaTnaoTe Tov MaAlvepoIKO TPOPUAGKTAEA 0’ auTh T
6éon.

- TomoBetraTe Tov VEO MPLOVOSIOKO MAVW TNV ECWTEPIKN
@Aavta ouopiyénc (42).

- TomoBetrate Tn eAGvTla ologiyénc (40) kat Biba kepa-
¢ eowTepikol e€aywvou (39). Matrote To kKAeibwpa Tou
a€ova (28), péxpt va aopalioet kat o@iETe T Bida kepaAig
€0wTePIKOU e€aywvou avTiBeta aTn gpopd TwV SEIKTRV TOU
poAoytou.

- 06nynote Twpa Tov MaAvEpopko mpoguUAakTipa AAL olya-
Olyd mPOC Ta KATW.

Aetroupyia

» Byadlere 1o ig ané Tnv npida mpwv and onowadimore ep-
yaoia o1o nAekTPIKO epyaleio.

AopaAeta perapopac (BAéne ewova E)

H aopalela petagopdc (34) oag emTpeNeL TNV AVETN HETAPO-
0a ToU NAekTPIKOU epyaleiou aToug Srapopouc xweoug Xer -
onc.
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AnaogaAion Tou nAekTpikoU epyaleiou (0éon epyaciac)

- Tlatnote Tov Bpayiova Tou epyaleiou o xetpoAafr (4) Ai-
YO TIPOG T KATW, YO VO XaAAPWOETE TV A0PAAELD HETAPO-
pdc (34).

- Tpapnére Tnv aopalela petapopdc (34) evrehng mpog Ta
€tw.

- 006nynote Tov Bpaxiova Tou epyaAeiou olyd-olyd mpog Ta
€navaw.

E€acpdalion Tou nAekTpikoU epyaAeiou (0éon peTagopac)

- Ta v aoedahon Tou Tparmeliol mplovioparog (12) opitte
™ Aapr obogwéng (15).

- Y1péwTe Tov Bpayiova Tou epyaleiou atn xelpohapr (4)
TIPOG T KATW TOOO, (OTIOU N aopaela peTapopag (34) va
umopet va eoTel evieAwg péaa.

0 Bpayiovac epyaleiou éxet Twpa ao@alioel Kat n HETAPoPA

pmopet va yiveL.

MpoeTowpacia Tng epyaoiac

l'a Tnv e€ao@aAion konwv akpIBEiag PETA and evraTiki xpnon

ToU NAeKTPIKOU epyaAeiou, pémet va eAeyxBolv ot aotkég

pubpioelg Tou Kat, av xpelaoTei, va pubptoTolyv Eavad.

I’ auTo xpelaleoTe melpa Kat €10IKA epyaAeia.

"Eva kévtpo efunnpémonc neAatwv Bosch diefayet autnv Tnv

€pyaoia ypryopa Kat aflomora.

Enéxraon Tou Tpane{iol mplovioparog (BAéme ewova F)

To eAeUBePO AKPO PaKPLOV EMEEEPYAlOHEVWY KOPHATIOV

TIPETEL VA AKOUNTIGELKATOU ) va unooTneieTat KataAnAa.

To Tpanédi mploviopaTog pmopei va peyaAaoet pe Tn Borfela

Tou Bpaxiova eméktaonc (21) mpog Ta aploTePd Kat mpog Ta

6etid.

- AUote T Bida ologiyénc (13).

- Tpapnére Tov Bpayiova enéktaong (21) péxpt To embupntd
unKog mpog Ta €€w.

- Ta ™ otaBepormoinon Tou Bpayiova enéktaong opitTe Tn
Bida ouogiyénc (13) Eava.

Merarémon Tng pdyac odnynong (BAéne ewova G)

KaTta 1o mploviopa KABeTwv aAToOYwVIGY TIPETEL VA JETAKL-

vnoeTe T pubulopevn pdya odnynone (23).

- Auote T Biba TUmou metaloUdac (43).

- Tpapnére Tv aplotepn pubpIopevn paya odnynong (23)
€VTEAWC P0G T EEW.

- Yoi€re Eava T Piba Tmou metahoudag (43) otabepa.

MeTa 10 MPIOVIoHa TN KABETNC PAATOOYWVIAC PETAKIVAOTE TN

oubutlopevn paya odrnynone (23) Eava niow (Auote T Bida

aopahiong (43), ompw&re Tn paya odrynonc (23) evrehag

pog Ta péaa, oifte Eava T Pida Tumou metaloudag).

I1epéwon Tou emeéepyalopevou koppatiol (BAéme ewova

H)

la va e€aopahioete TNV kaAuTepn duvatn aopdalela epyaciac

TIPETEL VA OPlyYETE TAVTOTE TO €MEEepyalOUEVO TEUAXIO.

Mnv enegepyaoreire Tepdyia mou eivat moAU pikpd kat dev pmo-

00UV va GQIXTOUV.

- TMéate 10 enegepyalOpevo KoppaT otabepd navew oTig
payec obnynone (11) kat (23).
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- TomoBetrote To oupnapadibopevo viafidt (22) oe pia anod
TIC mpoBAemopeveg YU auTo TpuTeg (35).

- Auore T Bida TUmou neTaholdac (44) kat TpooappoaTe T
vTapiol ato eneepyalopevo koppdtl. Loiéte ™ Bida pe v
TUnou netahoudag Eava otabepd.

- Yoi€re v KoyhoTopunuévn paBo6o (45) otabepd kal oTepe-

00TE ET0L TO ene€epyalOpevo KOPPATL.

Auopo Tou enelepyalopevou Tepayiou

- Ta 1o Aboto Tou vrapBibiou yupiote Tv KoxhoTopnpévn
0dp6o (45) avtibera oTn PoEd TwV GEIKTWV TOU POAOYIOU.

PUOpon opi{ovTiag paAtooywviac

PUOpion opilovTiag ordvrap paArooywvidag (BAéme ekova
I

Ta T ypriyopn kat akpifr) puOpIon Twv ouxva xenotpo-

MO UHEVWV 0pI{OVTIWV YAATEOYWVIAV 0TO TPAME( Tplovi-
opaToc MPoBAEMOVTaL EYKOTIEC :
apiotepd oetia

0°

45° 30°; 22,5% 15° 15° 22,5% 30°% 45°

Auote T Aapr akwvnrornoinong (15), o€ mepinTwon mou €i-
VaLoQIyUEVn.

- TpaPn&re Tov poxAo (16) Kat yupiote To Tpanéd mploviopa-
T10¢ (12) péxpt TNV emBUYNTN VKON TIPOC TA APLOTEQA 1
mpog Ta 6e€id.

- Apnote Tov PoxAo Eava eheibepo. O poxAdg mpémet va
ao@ahioel alednTa oTnV eykor.

- Yoi&re Eava tn Aapn akwvntomoinong (15).

PUOpion omotacdimote opi{ovTiag PaATeoywvidc

H opt{6vTia paATooywvia pimopel va pubpioTel o€ pia eployn

ano6 47° (aptotepn meupd) éwc 47° (6e€1d mAeupa).

- Auote T Aapn akivntomoinang (15), oe mepimmwon mou el
VaLOPLyHEVD.

- TpaPn&re Tov poxAo (16), yupioTe To TpaMEQ
niptovioparog (12) pe T Aafr akwnromoinong mpog Ta apl-
otepd N mpoc Ta 6e€id kat pubpioTe pe Tn Bondeta Tou Hel-
KN ywviag (17) Tnv emBupntn 0pilovTia paAtooywvid.

- Yoi€re Eava tn Aapn akvntomoinong (15).

PUOpon Tng kaBeTng paAtooywviac
H kabetn gaATooywvia pmopel va pudpioTel o pia meploxn
ano 45° (aptotepn mheupa) éwc 0° (6e€i meupad).
l'a 0 ypriyopn KatTnv akpifn pubuion Twv cuyva xpnotuo-
noloUpeVwY GaAtooywviwv poPAENnovTat oTabepéc BETeLC yia
™ ywvia 0°kat 45°.
PUOpion kaOe kabetng paAtooywviac (BAéme ewova J)
- TpaPn&re T pubuilopevn paya odrynone (23) evrehwg
mpog Ta €Ew.
- Auore mn AapBn ouopiyénc (33).
- YTpEWTE Tov Bpayiova Tou epyaAeiou amd T
XetpoAapn (4), péxpt o beiktne ywviac (25) va deixvet v
emBupnTn KABETN PaAToOywWVIA.

- KpatnoTe Tov Bpayiova Tou epyaleiou oe auTi T Béon Kat
oi€re Eava Tn AaPn olopiyéng (33).

O¢on oe Aetroupyia

» Tlpocé€re v Tdon Skrdou! H Tdon Tng mnyng peupatog
npéneL va TauTi(ovTal e Ta avTioTolxa OTolXela oTnV mvaki-
6a TUmou Tou NAekTPIKOU epyaAeiou.

Evepyomoinon (BAéne ewkova K)

- [la v evepyomoinon Tou NAeKTPIKOU epyaAeiou ompwETe
mp@Ta 10 KAeibwpa evepyomoinang (5) otn péon katmarn-
oTe oTn ouvéxeta Tov Slakomrn On/Off (29) kat kpatrote
TOV MATNHEVO.

Ynodew€n: Na Adyoug aopaleiac dev pmopei o dtakommc On/

0Off (29) va khetdwOel, ala mpénet katd T G1dpkela TE Aet-

TOUPYIOG Va KPATIETAL GUVEXWC TATNHEVOC.

Oéon ekTo¢ Aetroupyiag
- Ta v amevepyomoinen agriote Tov Slakomm On/Off
(29) eAelBepo.

Mpioviopa

Tevikég odnyieg mplovioparog

» Zpiyyere mavrore kaAd tn AaBi akwnromoinong (15)
kautn Aapi coepryéng (33) mpiv To mpidviopa. Awgo-
PETIKA 0 TTPLOVOOIOKOC UMopel va AoEelioel éaa oTo ere-
EepyalOpevo KoppaTL.

» Tlpwv amo kaBe komi mpénet va Befawwveote, 6TL 0 mpLo-
vo610K0¢ bev mpoketTal va €pOel mOTE o€ emagi pe T
paya odiynong, Ta vrafidia kat yevika pe kamoto aAAo
€ZapTnpa Tou pnxavijparog. N’ auté va agaipeire, i va
Tawpialere karaAAnAa, Tuxov fonOnTikolc 0dnyouc.

Na mpooTateleTe Tov MPLOVOSIOKO amod XTumnpaTa,

(mpoao)kpoucelc. Mnv ekBETETE Tov TIPLoVOSIoKO € Tieon amo

Ta mAdyLa.

KopBete povo UNika, Ta omoia emTpENoVTal oTn XpRon oUPPw-

Va L€ TO 0KOMO MPoopLopoU.

Na pnv eneepyaleate Tuxov oTpefAwpéva Tepayta. To eme-

Eepyalopevo KoppaTL mpéNeL va 61a0€TeL MAvToTE pia iota akpn

yia va otnpixBei n paya odnynong.

To eAelibepo GKpo TwV paKEL®V Kat faplav enefepyalopevwv

KOHHATIV TIPEMEL Va AKOUKMAEL KAToU 1) va umiooTtnpiletat.

BefBawwBeire, 011 0 maAivdpopikdg mpo@UAakTipag Aetroupyel

KQVOVIKA Kal 0T pmopei va Kiveitat ehelBepa. Kata Tnv obryn-

on Tou Bpayiova Tou epyaAeiou TPOC Ta KATW, TPETEL VA AVOi-

vet o mahvbpopikog mpopuAakThpac. Katd v odnynon tou

Bpaxiova Tou epyaAeiou mpog Ta endvw, mpEneL va KAeivel &a-

v 0 aAvEpOpIKAC TPOPUAAKTAPAG AV amd Tov MPLovodt-

0K Kat va acpalilet otnv emavw Béon Tou Bpayiova Tou epya-

Aelou.

©éon Tou xetptoti} (BAéme ewkova L)

» Mn oTékeoTe pmpoaTd oTo NAEKTPIKO epyaleio, o€ pia
ypappn He Tov mplovodioko, aAAd mavra dimha ar’ au-
TOV. 'ETOL MPOOTATEVETE TO OWHA 0AC AMO |l EVOEXOHEVN
avakpouan.

- Kpatdre 1a xépla oag, Ta SAKTUAG 0ag Kal Ta PmpaToa oag
HaKELA ano TOV TIEPIOTPEPOHEVO TPLOVOBIOKO.
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- Mn OTQUPGVETAL TA XEQLO OAC UTTPOOTA amo Tov Bpaxiovag
TOU €pyaAeiou.

Mpoviopa (ko)

- Yi€re 10 ene€epyalopevo koppdTi avaloya pe Tig Hia-
0TAOELC TOU.

- PuBuiote Tnv emOupnti kKAOeTN 1} 0pW(OVTIC PaATOOYWVIA.
Kata 1o mptoviopa opllovTiny ¢aATooywvinv pog Ta egid
npénet va Tpapnéete Tov 0dnyo pnkoug (10) evieAwg mpog
10 €€ 1} va Tov apalpéceTe mANpwc.

- EvepyorolfioTe To NAeKTPIKO epyaleio.

- 06nynote Tov Bpaxiova Tou epyaleiou pe T xelpoAafn (4)
apyd mpog Ta KATw.

- Kowrte 10 enefepyaldpevo KopPATL, QOKOVTAC OPOIOHOPPN
Tieon.

- AnevepyorolrnaTe To NAEKTPIKO pyaAEio Kat MepIUEVETE
uéxpt va akvnTomnotnOei evieAwc o mptovodiokog (41).

- 06nynote Tov Bpaxiova Tou epyaAeiou olyd-olyd mpog Ta
ENave.

Ynobeielg epyaciag

Inuadepa T ypappng ko (BAéme eikéva M)
Mia akiva Aétlep oac SGeixvel Tn ypappn Komi¢ Tou mplovodt-

okou. 'ETot pniopeire va TonoBeTroeTe To enefepyalOpevo Kop-

HATLAKPLBAC Kal va TO KOWETE XWPIC va XpelaaTel va avoiteTe

TOV TAAWVEPOLIKO MPOPUAAKTNPA.

- Evepyomotnote yU' auto Ty akTiva Aéilep e Tov Slakomm
(30).

- Eubuypappiote To onuadt endvw oto enefepyalOpevo Kop-
parpe Tn 6e€1d akpn TG ypappng Aéilep.

Ynodew&n: Mot 1o mpLoviopa eAéyETe, €av n ypapun Komng ep-

@avilerat akopun owotd. H aktiva Aélep pmopel va anoppubpt-

otel .. e€arriac TUXOV KpadaopwV ) EVIATIKAC XPHONG.

EmrpenTég Staordoelg Tou emefepyaldpevou Kappariol
Méyrora enefepyalOpeva KoppaTia:

Opwovria paA-  KaBern paAteo-  "Ywog x TTAGrog
ToOyWvid ywvid [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (aplotepd/de- 0° 60x 80
)
45° (aplotepd) 45° 43x80
45° (6e€141) 45° 35x80

EAdyiota ene€epyalopeva koppama (= 0Aa Ta enefepya-
{Opeva KoppATIa, Ta OTTola UMoPOUV Va GPIXTOUV LE TOV OU-
pnapadibopevo opykthpea (22) aptotepd N 6e€1d and Tov
miplovodioko): 145 x 50 mm (prkoc x mAaToc)

Méyioto Ba0og komig (0°/0°): 60 mm

Komi) ene€epyalOpevwv KoppaTav iblou prikoug
(BAéme eova N)

T'a v amAn korm ene€epyalOpevmV KOPPaTIOV i610U HAKOUG
LMOpE(TE Va XpnalpomnolnoeTe Tov 06nyo prkoug (10).
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- AUote T Bida ologiyénc (46) Kat petakiviote Tov 06nyo
unkouc (10) otn paya 06nyo (37) oTo emOupNTO PAKOG
eneepyalopevou KoppatioU.

- Yoi€re Eava T pkvwrn Bida (46) oTabepad.

MakpUTepa enegepyalOpeva KoppaTa:

- AUote T Biba TUmou metahoUdag (36) katTpapngre T
paya obnyd (37) péxpt Téppa mpog Ta EEw.

- Yoi€re Eava n Piba Tmou metaoudag (36) otabepa.

- Pubpiote Tov 06nyo pnkouc (10) oo emBupnTd PNKog ene-
Eepyalopevou Koppariou.

Tploviopa xweic 06nyo pnKouc:

- AUote T Biba ologyénc (46) Kat petakivhate Tov 06nyo
pnkouc (10) ot paya 06nyo (37) evrehac mpog Ta é€w.

- TupioTe Tov 06nY0 prKoug kata 90°, €Tot woTe va eival
106medoc pe T paya odnyo (11).

- Yoitre Eava T Piba ologiyéne (46) otabepd.

Eid1ka eme€epyalopeva Koppdma

‘Otav mplovileTe KUPTA 1} 0TPOYYUAG enegepyalOpeva KOPPATI

npénel va Ta e€aopalileTe 1blaitepa amod eva evoexopevo yAi-

oTENUA. TN ypaupr kormc 6ev emrpénetat va dnpioupynet

oxloun avapeoa oto enegepyalOPEVO KoppdTl, Tn paya odniyn-

0ng kat To TpamédL mplovioparog.

Av XpelaoTel, TPEMEL VA KATAOKEUAOETE €IBIKA oTnpiypaTa.

AvTikataoraon Twv €vOeTwv mAakav (BAéne ewkova O)

H pavpn évBetn mhdka (14) pmopei va eBapel petd and napa-

TETAWEVN XPr 0N ToU NAEKTPIKOU epyaAeiou.

AVTIKATOAOTAOTE JLa TUXOV EAATTWHATIKN EVOETN TAAKA.

- O¢éarte To nAekTPIKO epyaleio atn Béan epyaoiac.

- Zefidwore ¢ Bidec (47) pe €va Tou oTaupokatadpioo Tou
epmopiou Kat agatpéate Ty maAid évOetn nAdka (14).

- Tomo6etnote péaa n véa évBetn mAdka kat Biéwore Eava
Ti¢ Bidwpa (47) otabepa.

Ouévbetec mAakeg (14) peta amo PakpOXpovn Xpnon Tou nAe-

KTPIKOU epyaAeiou propouv va ¢pBapouv.

AvTikataoroTe Tuxov xahaopéveg evBeTeg MAAKeC.
- O¢éate To nAekTPIKO epyaleio ot Béon epyaoiac.

- ZePdwote Tic Bidec (47) pe éva Tou aTaupokaTadpido Tou
epmopiou Kat agatpéate Ty maAid évOetn nAdka (14).

- Tomo6etnote péaa Tn véa évBetn mAdka kat féwore Eava
Ti¢ Bibwpa (47) otabepd.

Karepyaoia mxov Swatoprc (mpoid)
Mnopeire va enefepyaaTeite Toug xelc SlaTopng (mpoid)
Kata 6uo TPOMOUG:

TonmoBétnontou  mixng damédou  mAXNG 0POPIG

eneepyalopevou
Koppariol

—  OKOULITIOEVOC
ot pdya 0dnyn-
ong
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TonmoBétnontou  mixng damédou  mAXNG 0POPIG

eneepyalopevou
Koppariol

- enineda Tonoe-
TNUEVOG EMAVK)
TpaNe mplovi-
opaToc

Nokipalete mpwra T pudpIopévn paAtooywvid (optlovTia Kat/
N kabetn) mavrote o€ €va axpnoto EUAo.

"EAeyxo¢ kat piOpion Twv facikav pubpicewv

Ia v e€aopahion konwv akpIBEiac PETA and evraTiki xpnon
ToU NAekTpIKOU epyaAeiou, mpémet va eAeyxBolv ot Pactkég
pubpioelg Tou Kat, av xpelaaTei, va pubpioTolv Eava.

I’ auTo XpelaleoTe melpa Kat €I6IKA epyaleia.

'Eva kévtpo e€unnpétnong neAatwv Bosch die€dyet autiv Tnv
epyaoia ypriyopa kat agiomora.

EuBuypappion Tng péyac oiiynong

- 06nynoTe To nAekTPIKO epyaleio oTn BEan PeETaPOPAC.

- Tupiote To Tpané(t mptoviopatog (12) péxpt TNV eykonn yia
0°. O poxAog (16) mpénet va aopahioet atodnTa oTnv €yko-
m.

- TpaPngre Tnv aploTepr) pubudpevn pdya odrynong (23)
€VTEAWC P0G T EEW.

‘EAeyxo¢ (PAéne ewova P1)

- PubyioTe éva polpoyvwpdvio otic 90° kat TomoBeTaTe TO
100me6a pe Tov mptovodioko (41) petall Tng payag odnyn-
ong (11) katTou MPLoVOSIOKOU TGV OTO TPATELL TPLOV-
opatog (12).

To okéAog Tou PolpoyVWwHOViou TIPEMEL va €ival oe OAo Tou TO

HMKOC MPOCWTIO HE T paya 061ynong.

PUOpion (PAéme ekova P2)

- AUote OAec Tic Bibec kepaAnc koilou e€aywvou (48) pe To
oupmapadibopevo khedi eowrepikol e€aywvou (32).

- XTp€WTE TN paya odrynonc (11) 1000, PéXPLTO HolpoyVw-
uovio va eival 1oomedo oe 6Ao To PRKOG.

- Yoi€reTic Bidec Eava kaAa.

EuBuypappion Tou deiktn ywviag (opi{ovria) (BAéme

ekova Q)

- O¢éate T0 NAeKTPIKO epyaleio oTn Béon epyaaiac.

- Tuplote To Tpamnédt mptoviopatoc (12) péxpt TNV eykomn yia
0°. O poyAac (16) mpénet va aopalioel atobntd oTnv eyko-
.

‘EAeyxog

0 beikng ywviag (17) mpémel va eivat otnv idla ypappn pe To

papkapopa 0°Tne kAipakag (18).

PUOon

- Auore n Bida (49) pe éva otaupokataafioo kat eubuypap-

pioTe Tov 6€lkTN ywviac KaTa prikog Tou papkapioparog 0°.
- Xoi€re maALkaAd T Bida.

Metapopa (BAéme eikova R)

TTpwv va PETAPEPETE TO NAEKTPIKO EQYTAEIO TIPEMEL VA EKTE-
Aéoete Ta €€n¢ Pripara:

- 06nynote To N\ekTEIKO €pyaeio oTn Béon peTagopdc.

- Agaipéote OAa Ta e€apTrpaTa mou 6ev pmopoUv va ouvap-
poAoynBoulv oTaBepd aTo NAEKTPIKO €pyaAeio.

I'a va peTapépeTe Toug MpLovodiokoug mou Sev xpnotpo-
TIOLEITE Va Toug TomoBeTElTe, KaTd To SUVaTO, PET € EVa
KAELOTO KOUT.

- MeTagépeTe To NAeKTPIKO epyaAeio amd T Aafn peTagpo-
pdac (3) fmavovrdc To and Tic esoxéc Aapiic (20) mAdyta
0TO Tpamé( mplovioparog.

» Ta ™ petapopd Tou nAekTpikol epyaleiou va xpnotpo-
TmoteiTe povo Ti¢ Sratael peTaPopac Kat Gt Ti¢ mpo-
oTateuTikéC Sraragelg.

ZuvTiipnon Kat cépfic

ZuvTijpnon Kat kabapiopog

» Byalere To i¢ amé Tnv mpida mpwv and onowadimore ep-
yaoia oTo nAekTpIKO epyaleio.

» Awatnpeire To NAEKTPIKO €pyaA€io Kal TIG GXIOHES aepL-
opoU mavToTe o€ KabBapr) KATAOTAGN YLa VA PTTOPEITE Va
€pyaleaOe kaAa kai pe acpaleia.

Mta Tuxov avaykaia avTikatdoTaon Tou nAekTpikoU kaAwdiou

npénetva die€axOei and Tn Bosch ) amo éva e€ouciodotnuévo

KEVTPO 0€PPIC yla NAekTPIKA epyaleia Tne Bosch, yia va amo-

@euxBel €Tal kAbe kivduvoc TG aoealelac.

0 maAv6popikoc mpopuakTpac (9) mpéret va propei va Ki-

veital mavrote eAeUBepa Kat va KAeivet amd povog Tou. " au-

10 va Slatnpeite navrote kabapn TNV MEPLOXT} YUPW Ao Tov

naAvdpopIko MpoPUAaKTHpa.

MeTta and kabe epyacia anopakpUVeETe Tn OKOVN KALTA TIPLOVi-

610 pe MeMEOpEVO aépa N e Eva HaAako mveAo.

Kabapilete TakTIka To paouho oAicbnonc (26).

KaBapiopdg Tou pakol Tou Aéwlep (BAéme ewova S)

- X1péwTe Tov MaAvdpopIko Mpo@uAakThpea (9) mpog Ta miow
Kal KPaTrnaTe ToV MaAvOPOHIKO TPOPUAGKTAEA OE QUTAV TN
6éon.

- Auote T pvwn Bida (50) Tou mpootateuTikoU KaAUppa-
T10G TOU Aétlep (7).

- TpaPnére o 6lagavéc kaAuppa Tou pakou Tou Aéilep (51)
TIPOG T eUNPOG €Ew aTMo TO MPOOTATEUTIKO KAAUHLA TOU AéL-
(ep kat okoumioTe T pUMavon pie éva oTeyvo, JaAaKo mavi.

- Tomo6etrote To kaAuppa (51) péxpt Téppa Eava oto mpo-
OTATEUTIKO KAAUppa Tou Aéilep (7) kat ogitte Eava ) pt-
kvwth Bida (50) otabepa.

E€ummpérnon meAarawv kat oupouléc epappoyiic

EMNada

TnA.: 2105701258

0a Bpeire Tov auvdeapo (link) Twv GleuBluvoewy aépPIC Kat
TOUC OPOUC TNG eyyunonc oTnv TeAeutaia oeAiba.

AwaTe o€ OAeC TIC EPWTNHTELC KAl TapayyeAEC aVTAAAKTIKOV
onwabnmoTe T0 10WHQL10 KWdIKO aplBPO CUPPWVA He TNV TIL-
vakiba TUTou Tou MEOIOVTOC.
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Anooupon

Ta nAekTpikd epyaleia, Ta e€apPTHHATA KAl Ol CUCKEUAGIES
TIPEEL VA aVaKUKAWVOVTAL Pe TPOTIO PIAKO TIPOC TO TTEPIBAA-
Aov.

Mnv pixveTe Ta nAeKTPIKG €pyaleia oTa amoppip-

pata Tou omTiou oac!

Movo yia xapec Tng EE:

Ta nAekTPIKA Kat NAEKTPOVIKG epyaleia, TIou 6€ xpnatporoloU-
vratmAéov, mpénel va ouMéyovTal EexwploTa Kat va anooupo-
vTat ge TpoTo ko oto mepiBaov. Xpnatyomoleite Ta kabo-
plopéva ouotnpata ouloync. H AavBaopévn andoupon pno-
el va eivat empPAapng yia 1o meptBarov kat Tnv uyeia Aoyw
TWV EMKIVOUVWY OUOLMY TIOU EVOEXOEVWG TTEPIEXEL.

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli El Aletleri icin Genel Giivenlik Uyarilan

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte

gelen tiim giivenlik uyanilarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahsirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
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etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandig anda
biiyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmas| elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolagmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada caligirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiniimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rlesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisisel giivenlik

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaclarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanlishkla calistirmaktan kacinin. Giic
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tagimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter tizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalariiginde bulunabilecek bir yardimci alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahsirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun is elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.
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» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini agiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen ¢alisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiiyii cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini dnler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarimizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarli olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

> Kesici uclari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclar ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin 6ngdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptigimiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri icin 6ngoriilen alanin
disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Gonye Testereler icin Emniyet Uyarilari

» Gonye testereler, agac veya benzeri iiriinleri kesmek
icin kullanilir, bu testereler bara, cubuk, dikme gibi
demirli malzemelerin kesimi icin asindirici kesme
diskleriyle kullanilamaz. Asindirici toz, alt koruma gibi

hareketli parcalarin sikismasina sebep olur. Asindirici
kesimle ortaya ¢ikan kivilcimlar alt korumayt, gentik
ucunu ve diger plastik parcalarini yakabilir.

Miimkiin oldukca is parcalarini mengene ile
destekleyin. is parcasini elinizle destekliyorsaniz,
elinizi daima testere bicaginin her iki tarafindan da en
az 100 mm uzakta tutun. Mengene veya elle
sabitlenmek icin cok kiiciik olan parcalari kesmek
amaciyla bu testereyi kullanmayin. Eliniz testere
bicagina cok yakinsa bicakla temas ederek yaralanma
riskiniz artar.

is parcasi mengene yardimiyla veya tutularak siper ve
masaya sabitlenmelidir. is parcasini hicbir sekilde
"desteksiz" olarak bicagin 6niine koymayin veya
kesmeyin. Serbest veya hareketli is parcalari yiiksek
hizlarda firlayarak yaralanmalara yol acabilir.

Testere bicaginin dniinden veya arkasindan elinizi
kesme hatti icinden asla gecirmeyin. is parcasini
"capraz" tutmayin; 6rnegin is parcasini sol elinizle testere
bicaginin sag tarafinda tutmak ya da tam tersini yapmak
cok tehlikelidir.

Talaslar temizlemek ya da baska bir sebeple, bicak
donmeye devam ederken elinizi testere bicagina 100
mm yaklasacak sekilde siperin arkasina asla
uzatmayin. Donen testere bigaginin elinize yakinligini
goremediginiz icin ciddi yaralanma riski s6z konusudur.
Kesim yapmadan 6nce is parcanizi inceleyin. is
parcasi egri ya da biikiilmiisse dis egri yiizey sipere
bakacak sekilde parcayi sabitleyin. Kesim hatti
boyunca is parcasi, siper ve masa arasinda hicbir
bosluk birakmamaya 6zen gosterin. Egri veya bikilmis
is parcalari donerek ve kayarak kesim sirasinda testere
bicagina sikisabilir. is parcasinda civi veya bagka bir
yabanci madde bulunmamalidir.

Masayi is parcasi disinda tiim alet, talas vb.den
temizlemeden testereyi kullanmayin. Donen bicaga
temas eden kiiciik artiklar veya gevsek odun parcalari
yiiksek hizla firlayabilir.

Bir seferde sadece tek bir i parcasini kesin. istiflenen
cok sayida is parcasi yeterli sekilde sabitlenemeyecegi
icin kesim sirasinda bigagin diizgiin calismasina engel
olabilir.

Gonye testeresi kullamimdan dnce diizgiin ve saglam
bir calisma yiizeyi iizerine yerlestirilmeli ya da monte
edilmelidir. Diizgiin ve saglam bir calisma yizeyi, gonye
testeresinin dengesini kaybetme riskini disiiriir.
Yapacaginiz isleri planlayin. Egim veya gonye acisinda
degisiklik yaptigimiz zaman ayarlanabilir siperi her
zaman is parcasini destekleyecek ve bicak ve koruma
sistemine miidahale etmeyecek sekilde
ayarladiginizdan emin olun. Aleti agmadan ve masaya is
parcasl koymadan testere bicagini bir simiilasyon
kesiminden gegirin ve hicbir engelleyici ve siper kesme
durumunun olmadigini teyit edin.

Masanin iist kismindan daha genis veya daha uzun is
parcalari icin masa genisletmesi, testere tezgahi gibi
parcalarla yeterli destegi saglayin. Gonye testere
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masasindan daha uzun veya daha genis olan is parcalari,
yeterli destek saglanmazsa egilebilir. Kesilen parca veya
is parcasi egrilirse alt korumay kaldirabilir ya da testere
bicag tarafindan firlatilabilir.

» Baska bir kisiyi masa genisletmesi veya ek destek
olarak kullanmayn. is parcasinin yeterince
desteklenmemesi bicagin sikismasina ya da is parcasinin
kesim sirasinda dénmesine yol agarak operatéri, testere
bicagina dogru siiriikleyebilir.

» Kesilen parca doner haldeki testere bicagina
sikismamali ve hicbir sekilde bastirnlmamalidir.
Ornegin uzunlamasina dayanaklarla sikistirildig: takdirde,
kesilen parca bicaga sikisarak firlayabilir.

» Cubuk veya boru gibi yuvarlak malzemeleri diizgiin
sekilde desteklemek icin daima mengene veya uygun
bir diizenek kullanin. Cubuklar, kesim sirasinda donerek
testere bicaginin is parcasiyla birlikte elinizi kapmasina
yol acabilir.

» Testere bicagini is parcasina temas ettirmeden dnce
tam hizina ulasmasini bekleyin. Boylece is parcasinin
firlama riski diisecektir.

» is parcasi veya bicak sikistigi takdirde gonye
testeresini kapatin. Tiim hareketli parcalarin
durmasini bekleyin ve fisi prizden cekin ve/veya
batarya kutusunu cikarin. Daha sonra sikisan
malzemeyi cikarin. Sikismis is pargasi varken kesime
devam etmek kontrol kaybina ya da gonye testeresine
zarar gelmesine yol agabilir.

» Kesimi bitirdikten sonra diigmeyi kapatin, testere
basini asagi indirin ve kesilen parcayi almadan dnce
bicagin durmasini bekleyin. Kayan bigagin yakinina
elinizle uzanmaniz tehlikelidir.

» Aralikl kesim yaparken ya da testere bagi tamamen
asagida olmadan diigmeyi kapatirken testere sapini
sikica tutun. Testerenin kesme hareketi testere basinin
aniden asaglya inmesine ve dolayisiyla yaralanmalara yol
acabilir.

» Testere kafasi en alt konuma geldiginde sapi
birakmayin. Testere kafasini iist konuma geri her
zaman elle getirin. Testere kafasi kontrolsiiz hareket
ederse yaralanma riski vardir.

» Calisma yerinizi temiz tutun. Malzeme karisimlari
ozellikle tehlikelidir. Hafif metal tozlari yanabilir veya
patlayabilir.

» Korelmis, cizilmis, egilmis veya hasar gormiis testere
bicaklarini kullanmayin. Kor veya yanhs dogrultulmus
dislere sahip testere bicaklari dar kesme hatlarinda
yiiksek siirtiinmeye, sikismaya ve geri tepmeye neden
olabilir.

» Yiiksek alasimh yiiksek hizh celik (HSS celik) testere
bicaklar kullanmayin. Bu testere bicaklari kolayca
kirilabilir.

» Her zaman mil deliklerine gore dogru boyutta ve
bicimde (elmas veya yuvarlak) olan testere bicaklari
kullanin. Testerenin montaj donanimina uymayan testere
bicaklari merkezden kagar ve kontrol kaybina neden olur.
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» Elektrikli el aleti calisirken hicbir zaman kesme
yerinden kesme kalintilarini, ahsap talaslarini ve
benzerlerini almayin. Daima once aletin kolunu bosa alin
ve sonra elektrikli el aletini kapatin.

» Cahismaniz bittiginde sogumadan dnce testere
bicagini tutmayin. Testere bicagi calisma sirasinda cok
Isinir.

» Bu elektrikli el aleti bir lazer uyan etiketi ile teslim
edilir (Bkz.: Tablo "Semboller ve anlamlan").

» Elektrikli el aleti iizerindeki uyar etiketlerini hichir
zaman okunamaz hale getirmeyin.

Lazer isinini bagkalarina veya hayvanlara
& dogrultmayin ve dogrudan gelen veya
yansiyan lazer isinina bhakmayn. Aksi
takdirde baskalarinin gdziinii kamastirabilir,
kazalara neden olabilir veya gozlerde hasara
neden olabilirsiniz.
» Lazer isini goziiniize gelecek olursa gozlerinizi bilincli
olarak kapatin ve hemen basinizi bagka tarafa cevirin.
» Lazer donamiminda hicbir degisiklik yapmayin.

» Cocuklarin gozetiminiz diginda elektrikli el aletini
kullanmasina izin vermeyin. istemeden de olsa kendi
gozlerinizin veya baskalarinin gozlerinin kamasmasina
neden olabilirsiniz

» Lazer uyar etiketindeki metin kendi dilinizde degilse,
ilk kullanimdan dnce cihaz ekinde teslim edilen kendi
dilinizdeki lazer uyari etiketini mevcut lazer uyari
etiketi iizerine yapistirin.

Semboller

Asagidaki semboller elektrikli el aletinizi kullanirken énemli
olabilir. Liitfen sembolleri ve anlamlarini zihninize iyice
yerlestirin. Sembollerin dogru yorumu elektrikli el aletini
daha iyi daha giivenli kullanmaniza yardimci olur.

Semboller ve anlamlari

Lazer Radyasyonu

Isina bakmayin

sinif 2 Tiiketici Lazer Uriinii
EN 50689:2021

Elektrikli el aleti calisir durumda iken
ellerinizi kesme alanina uzatmayin.
Testere bicagina temas ederseniz
yaralanma tehlikesi ortaya ¢ikar.

Koruyucu toz maskesi kullanin.

Koruyucu gozliik kullanin.
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Semboller ve anlamlari

Kulak korumasi kullanin. Calisirken
cikan giiriiltii kalici isitme kayiplarina
neden olabilir.

Tehlikeli alan! Ellerinizi, parmaklarimzi
veya kollarinizi miimkiin oldugu kadar
bu alandan uzak tutun.

D I@lt 4 Testere bicaginin olcilerine dikkat edin
A~ (Testere bicagi capi D, Gobek capi d).

Gobek ¢api d arada bosluk kalmadan alet
miline uymalidir. Rediiktér parcalarinin
kullaniimasi gerekli oldugunda, rediiktor
pargasi olcilerinin bigak kalinligina,
testere bicagl gobek capina ve ug mili
capina uygun olmasina dikkat edin.
Miimkiin oldugu kadar testere bicag ile
birlikte teslim edilen rediiktor parcalarini
kullanin.

Testere bigagi capi D sembol iizerindeki
veriye uymalidir.

Ayrica "Teknik veriler" bolimindeki
"Olgiiler icin uygun testere bicaklari"
kismina bakin.

Dikey gonye agilarinda testereleme
yaparken, konumu ayarlanabilir dayama
rayinin disariya dogru cekilmesi veya

* biitiiniiyle cikartilmasi gerekir.

Elektrikli el aletini higbir zaman
tutamaktan tutarak tagimayin.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilar
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Litfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti; bir tezgah aleti olarak sert ve yumusak
ahsap ile yonga ve elyafli plakalarda diiz hatli uzunlamasina
ve ¢apraz kesim isleri icin tasarlanmistir. =47°ile +47°arasi
yatay gonye acllari ve 0°ile +45° arasi dikey gonye aglilari
mimkiindir.

Uygun testere bigaklari kullanilarak aliiminyum profil
levhalarin ve plastiklerin testerelenmesi de miimkindiir.

Bu Grlin, EN 50689'a uygun bir tiiketici lazer Grinidiir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.

(1) Toz torbasi

2) Koruyucu kapak

3) Tasima tutamagi

(4) Tutamak

(5) Agma/kapama salteri emniyeti

(6) Lazer uyari etiketi

(7 Lazer koruma kapagi

(8) Lazer isini ¢ikis deligi

) Pandiil koruma kapag!

(10)  Boylamasina dayanak noktasi

(11)  Dayamarayi

(12)  Testere tezgahi

(13)  Uzatma braketinin sikma vidasi
(14)  VYerlestirme plakasi

(15)  istenen gdnye agisi icin sabitleme topuzu (yatay)
(16)  Gonye agisi 6n ayari kolu (yatay)
(17)  Gonye acisi gostergesi (yatay)

(18)  Gonye agisi 6lceklendirme (yatay)
(19)  Montaj delikleri

(20)  Tutamak girintileri

(21)  Uzatmakolu

(22)  Vidahiskence

(23)  Konumu ayarlanabilir dayama rayi
(24)  Gonye agisi 6lgeklendirmesi (dikey)
(25)  Acigostergesi (dikey)

(26)  Kayar makara

(27)  Talasitici

(28)  Milkilidi

(29)  Agma/kapama salteri

(30)  Lazeragma/kapama salteri (kesme hatti isareti)
(31) Talasatmayeri

(32) icaltigen anahtar

(33) istenen gonye agisi icin germe tutamag (dikey)
(34)  Tasimaemniyeti

(35)  Vidaliiskence delikleri

(36)  Boylamasina dayanak noktasinin kilavuz rayini
sabitlemek icin kelebek vida

(37)  Boylamasina dayanak noktasinin kilavuz rayi
(38)  Uzatma braketinin emniyet vidasi

(39)  Testere bicagi sabitlemesiicin i¢ altigen vida
(40)  Sikmaflansi

(41)  Testere bicagi

1609 92AD011(25.09.2025)

Bosch Power Tools



(42)  icbaglamaflansi
(43)  Konumu ayarlanabilir dayama rayinin sabitlenmesi

icin kelebek vida

(44)  Disli kol yiiksekliginin uyarlanmast icin kelebek
vida

(45)  Dislikol

(46)  Boylamasina dayanak noktasi sikma vidasi
(47)  VYerlestirme plakasi vidalari

(48)  Dayamarayinin ic altigen vidalari

(49)  Acigostergesividasi (yatay)

(50)  Lazer koruma kapaginin tirtilli vidasi

(51)  Lazer mercegi kapag

Teknik veriler
Malzeme numarasi 3601 M330..
Giris giicti W 1300
Bostaki devir sayisl dev/dak 4800
Lazer tipi nm 650
mW <1
Lazer sinifi 2
Agirlik® kg 9,1
Koruma sinifi S/
Uygun testere bicag olciileri
Testere bigagi capi D mm 216
Bigak kalinligi mm 1,4-1,8
Maks. kesme genisligi mm 3,3
Gobek capi d mm 30

A) Elektrik fisi olmadan

Cihaz, IEC 61000-3-11 gereksinimlerini karsilamaktadir ve kosullu
baglantiya tabidir. Cihaz, uygun olmayan gii¢ kosullarinda ara sira
voltaj dalgalanmalarina neden olabilir. Bu cihazin empedansi,

Z,ua = 0,35 Q olarak ayarlanmistir. Kullanici, cihazin baglanmasi
gereken Z,,, empedansina sahip baglanti noktasinin, Z,, > Z,..,
empedans gereksmlmlm karsiladigindan emin olmalidir. Z,
bilinmiyorsa, ag tedarikgisi veya tedarik yetkilisiyle goru@erek 2o
belirlenmelidir.

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gecerlidir. Farkli
gerilimlerde ve farkli ilkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.

izin verilen is parcasi élciileri (maksimum/minimum): (Bakiniz
,Miisaade edilen is parcasi ol¢ileri®, Sayfa 136)

Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve gevre
kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi igin:
www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii bilgisi

Grilti emisyon degerleri EN 62841-3-9 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriiltl seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 96 dB(A); ses glicli seviyesi 106 dB(A).
Tolerans K = 3 dB.

Kulak korumasi kullanin!
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Bu talimatta belirtilen giiriiltii emisyon degeri standart bir
6lcme yontemi ile dlclilmiistiir ve elektrikli el aletlerinin
karsilastirimasinda kullanilabilir. Bu deger giriiltli
emisyonunun gegici olarak tahmin edilmesine uygundur.
Belirtilen giiriiltii emisyon degeri elektrikli aletin temel
kullanimini temsil etmektedir. Ancak elektrikli el aleti baska
uygulama tiirleri icin, farkli uclar veya yetersiz bakimla
kullanilacak olursa, giiriilti emisyon degerinde farklilik
goriilebilir. Bu da girilti emisyonunu toplam ¢alisma
stiresinde belirgin dlgiide yiikseltebilir.

Gurilti emisyonunu tam olarak belirleyebilmek icin aletin
kapali oldugu siireleri veya acik oldugu halde gercekten
kullaniimadig siireleri de dikkate almaniz gerekir. Bu da
toplam calisma siiresindeki giiriiltii emisyonunu belirgin
olctde dustirebilir.

Montaj

» Elektrikli el aletinin yanhislikla calismasina izin
vermeyin. Montaj sirasinda ve elektrikli el aletinin
kendinde calisma yaparken sebeke fisi prize takih
olmamalidir.

Teslimat kapsami
Bunun icin teslimat kapsamindaki kullanma
/\ kilavuzunun basinda yer alan gésterimi dikkate

~y alin.

Elektrikli el aletini ilk kez isletmeye almadan 6nce asagida
siralanan bittin parcalarin mevcut olup olmadigini kontrol
edin:

- Testere bicag takili gonyeli kesme testeresi

- Vidaliiskence (22)

- lcaltigen anahtar (32)

- Emniyet vidali (38) uzatma kolu (21) (2x)

- Boylamasina dayanak noktasi (10)

- Toztorbasi (1)

Not: Elektrikli el aletinde hasar olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya devam etmeden 6nce
koruyucu donanimlarin veya hafif hasarli pargalarin kusursuz
durumda olup olmadiklarini ve usuliine uygun islev goriip
gormediklerini kontrol etmeniz gerekir. Hareketli pargalarin
dogru islev goriip gérmediklerini ve sikisip sikismadigini veya
parcalarin hasarli olup olmadigini kontrol edin. Biitiin
parcalarin dogru olarak takilmis olmasi ve kusursuz bir
isletimin gereklerini yerine getirmesi gerekir.

Hasarli koruma donanimlarini ve parcalari yetkili bir serviste
onartmali veya degistirmelisiniz.

Parcalarin montaji
- Makine birlikte teslim edilen biitiin pargalari ambalajdan
dikkatli bicimde ¢ikarin.

- Makinede bulunan ve birlikte verilen aksesuarlardaki tiim
ambalaj malzemelerini ¢ikarin.
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Uzatma kolunun takilmasi (bkz. resim A)

Uzun ve agir is parcalarinin bostaki uclari beslenmeli veya

desteklenmelidir.

Kesme masasini ek olarak genisletmek icin elektrikli el

aletinin sagina da soluna da uzatma kolunu takabilirsiniz.

- Emniyet vidasini (38) uzatma kolundan sokmek icin bir
yildiz tornavida kullanin.

- Elektrikli el aletini yana dondiiriin.

- Uzatma kolunu (21) elektrikli el aletinin her iki yanindan
sonuna kadar ilgili deliklere itin.

- Disari gekilmesini onlemek icin emniyet vidasini (38)
uzatma koluna tekrar vidalayin.

Sabit veya esnek montaj

» Giivenli bir kullamimi garantiye almak icin elektrikli el
aletini diiz ve saglam bir zemine (6rnegin bir tezgaha)
monte etmelisiniz.

Bir calisma yiizeyine montaj (bkz. resim B1-B2)

- Elektrikli el aletini uygun bir vidali baglantrile is yizeyine
sabitleyin. Bunun icin delikler (19) 6ngoriilmistir.

veya

- Elektrikli el aletini piyasada bulunan vidali iskence ile
ayaklarindan is yiizeyine tespit edin.

Bir Bosch calisma tezgahina montaj

Bosch GTA ¢alisma tezgahlari yiiksekligi ayarlanabilir

ayaklari sayesinde elektrikli al aletlerine her tiirlii zeminde

tespit olanagi saglar. Calisma tezgahlarinin is parcasi yatirma
yiizeyleri uzun is parcalarini destekleme islevi goriir.

» Calisma masasi ekinde teslim edilen hiitiin uyarilari ve
talimati okuyun. Uyari ve talimat hiikiimlerine uyulmadigi
takdirde elektrik carpmasi, yangin ve/veya agir
yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

» Elektrikli el aletini takmadan 6nce calisma masasini
dogru bicimde monte edin. Masanin cokmemesi icin
kusursuz montaj 6nemlidir.

- Elektrikli el aletini calisma tezgahina nakliye konumunda
monte edin.

Toz ve talas emme

Toz azaltici 6nlemler olmadan galismaktan kaginin.

Uygun bir emme cihazi veya toz torbasi, sagligi tehlikeye

atan toz maruziyetini azaltir. Calisma yerinizi iyi bir bicimde

havalandirin. Her zaman uygun solunum korumasi kullanin.

Bir toz torbasi kullanirken, optimum toz emme sistemi

saglamak icin zamaninda bosaltin ve filtre elemanini diizenli

olarak temizleyin.

Elektrikli stipirge kullanirken asagidaki gerekliliklere uyun.

Islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

Elektrikli siipiirge icin gereklilikler

Onerilen nominal hortum capi mm 28

Elektrikli siipiirge icin gereklilikler

Gerekli diisiik basing® mbar > 140
hPa >140

Gerekli akis hizi" I/sn >23
m®/sa >82,8

Onerilen filtre verimliligi Toz sinifi M?

A) Elektrikli el aletinin emme baglantisindaki gii¢ degeri

B) IEC/EN 60335-2-69'a gére

Elektrikli stipiirge icin talimatlari izleyin. Emis giicii azalirsa
calismayr durdurun ve nedenini ortadan kaldirin.

Toz ve talas emme tertibati toz, talas veya is parcasi kiriklari
tarafindan bloke edilebilir.

— Elektrikli el aletini kapatin ve fisi prizden cekin.

- Testere bigaginin tam olarak durmasini bekleyin.

- Blokajin nedenini belirleyin ve bu nedeni ortadan kaldirin.

Alete entegre tozemme (bkz. resim C)

Calisirken ortaya cikan talasi basit bicimde tutmak icin aletle

birlikte teslim edilen toz torbasini (1) kullanin.

- Toztorbasini (1) talas atma yerine (31) takin.

Toz torbasi testereleme islemi esnasinda hicbir zaman

hareketli alet parcalari ile temasa gelmemelidir.

Toz torbasini zamaninda bosaltin.

» Her kullamimdan sonra toz torbasini kontrol edin ve
temizleyin.

» Yangin tehlikesini 6nlemek icin aliiminyum malzemeyi
testerelerken toz torbasini ¢ikarin.

Harici tozemme

Toz emdirme icin talas atma yerine (31) tozemme hortumu
(cap 36 mm) baglayabilirsiniz.

- Toz emme hortumunu talas atma yerine (31) baglayin.
Toz emme makinesi islenen malzemeye uygun olmalidir.
Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari
emdirirken 6zel tozemme makinesi (sanayi tipi tozemme
makinesi) kullanin.

Testere bicaginin degistirilmesi (bkz. resim

D1-D3)

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Testere bicagini takarken koruyucu is eldivenleri
kullanin. Testere bigagina temas halinde yaralanma
tehlikesi vardir.

Sadece miisaade edilen maksimum hizlari elektrikli el

aletinin bostaki devir sayisindan yiiksek olan testere

bicaklarini kullanin.

Sadece bu kullanim kilavuzunda belirtilen tanitim degerlerine

uygun, EN 847-1’e gore test edilmis ve buna uygun olarak

isaretlenmis testere bicaklarini kullanin.

Sadece iiretici tarafindan bu elektrikli el aletinde kullaniimasi

tavsiye edilen ve islemek istediginiz malzemeye uygun

testere bicaklarini kullanin. Bu, testereleme islemi esnasinda
testere bicag dislerinin asiri isinmasini dnler.
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Testere bicaginin sokiilmesi

- Elektrikli el aletini calisma konumuna getirin.

- Pandiil koruma kapagini (9) arkaya getirin ve bu
pozisyonda tutun.

- lgaltigen vidayi (39) ic altigen anahtar ile (6 mm) (32)
cevirin ve ayni anda mil kilidine (28) yerine oturuncaya
kadar bastirin.

- Milkilidini (28) basili tutun ve i¢ altigen vidayi (39) saat
hareketi yoniinde cevirerek sokiin (sol disli!).

- Baglama flansini (40) ¢ikarin.

- Testere bigagini (41) ¢ikarin.

- Pandiil hareketli koruyucu kapagi yavasca tekrar asagi
indirin.

Testere bicaginin takilmasi

» Takma islemi esnasinda dislerin kesme yoniiniin
(testere bicag: iizerindeki ok yonii) koruyucu kapak
iizerindeki ok yonii ile ayni olmasina dikkat edin!

Eger gerekiyorsa takmadan 6nce biitiin parcalari temizleyin.

- Pandiil koruma kapagini (9) arkaya getirin ve bu
pozisyonda tutun.

- Yeni testere bicagini i¢ baglama flangina (42) yerlestirin.

- Baglama flangini (40) ve ig altigen vidayi (39) yerine
yerlestirin. Mil kilidine (28) kavramaya yapincaya kadar
basin ve i¢ altigen vidayi saat hareket yoniiniin tersine
cevirerek sikin.

- Pandiil koruma kapagini yavasca tekrar asagi indirin.

Isletim
» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Tasima emniyeti (bkz. resim E)

Tasima emniyeti (34) elektrikli el aletini farkli calisma

yerlerine tasirken size rahatlik saglar.

Tasima emniyetinin acilmasi (¢alisma konumu)

- Tutamaktaki alet kolunu (4) biraz asagi indirin ve tasima
emniyeti (34) lizerindeki yiki kaldirin.

- Tasima emniyetini (34) sonuna kadar disari gekin.

- Alet kolunu yavasca yukari kaldirin.

Elektrikli el aletinin emniyete alinmasi (tasima

pozisyonu)

- Testere tezgahini (12) kilitlemek icin sabitleme topuzunu
(15) sikin.

- Alet kolunu tutamaktan (4) tutarak, tasima emniyeti (34)
sonuna kadar ice dogru bastirilabilinceye kadar arkaya
cevirin.

Alet kolu tasima islemi icin glivenli bicimde kilitlenir.

Calismaya hazirlik

Hassas kesme isleminin giivenceye alinabilmesi icin yogun
kullanimdan sonra elektrikli el aletinin temel ayarlarini
kontrol etmelisiniz ve gerekiyorsa ayarlari yeniden
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yapmalisiniz.

Bunun icin deneyime ve 6zel aletlere ihtiyaciniz vardir.

Bosch Miisteri Servisi bu islemi hizli ve giivenilir bicimde

yapar.

Testere tezgahinin uzatiimasi (bkz. resim F)

Uzun is parcalarinin boslukta kalan uglari alttan beslenmeli

veya desteklenmelidir.

Testere tezgahi, uzatma kolunun (21) yardimi ile sola veya

saga dogru biyiitilebilir.

- Sikmavidasini (13) gevsetin.

- Uzatma kolunu (21) istediginiz uzunluga kadar disari
cekin.

- Uzatma kolunu sabitlemek icin sikma vidasini (13) tekrar
sikin.

Dayama rayinin kaydirilmasi (bkz. resim G)

Dikey gonye acilarinda kesim yaparken, ayarlanabilir dayama

rayinin (23) konumunu degistirmeniz gerekir.

- Kelebek vidayi (43) gevsetin.

- Avyarlanabilir dayama rayini (23) sonuna kadar disari
cekin.

- Kelebek viday (43) tekrar sikin.

Dikey gonye acisinda kesim yaptiktan sonra ayarlanabilir

dayama rayini (23) tekrar geri itin (kelebek vidayi (43)

gevsetin; dayama rayini (23) sonuna kadar igeri itin;

kilitleme vidasini tekrar sikin).

is parcasinin sabitlenmesi (bkz. resim H)

Calisma giivenligini optimum diizeyde tutabilmek icin is

parcasini daima sikistirmalisiniz.

Sikistirlmak icin cok kiigiik olan is parcalarint islemeyin.

- ls parcasini (11) ve (23) dayama raylarina sikica bastirin.

- Aletle birlikte teslim edilen vidali iskenceyi (22) kendisi
icin 6ngoriilen deliklerden (35) birine takin.

- Kelebek vidayi (44) gevsetin ve iskenceyi is pargasina
gore ayarlayin. Kelebek viday tekrar sikin.

- Disli kolu (45) iyice sikin ve is parcasini sabitleyin.

is parcasinin gevsetilmesi

- Iskenceyi gevsetmek icin disli kolu (45) saat hareket
yonUnin tersine gevirin.

Yatay gonye acisinin ayarlanmasi

Yatay standart gonye acisinin ayarlanmasi (bkz. resim I)
Sik kullanilan yatay gonye acilarinin hizh ve hassas
bicimde ayarlanmasi icin testere tezgahina oluklar
yerlestirilmistir:

o

45°% 30°% 22,5°% 15° 15°%22,5% 30°% 45°

- Eger sikilmis durumda ise sabitleme topuzunu (15)
gevsetin.

- Kolu (16) gekin ve kesme masasini (12) istediginiz oluga
kadar sola veya saga cevirin.

~ Kolu tekrar birakin. Kol hissedilir bigimde olugu
kavramalidir.
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- Sabitleme topuzunu (15) tekrar sikin.

istenen yatay gonye acisinin ayarlanmasi

Yatay gonye acisi 47° (sol) ile 47° (sag) arasinda

ayarlanabilir.

- Eger sikilmis durumda ise sabitleme topuzunu (15)
gevsetin.

- Kolu (16) cekin, sabitleme topuzundan tutarak testere
tezgahini (12) sola veya saga cevirin ve agI gostergesi
(17) yardimi ile istediginiz yatay gonye agisini ayarlayin.

- Sabitleme topuzunu (15) tekrar sikin.

Dikey gonye acisinin ayarlanmasi

Dikey gonye acisi 45° (sol) ile 0° (sag) arasinda ayarlanabilir.

Sik kullanilan dikey gonye agilarinin hizli ve hassas ayariicin

0°ve 45°agllar icin sabit konumlar 6ngorilmistr.

istenen dikey gonye acisinin ayarlanmasi (bkz. resim J)

- Ayarlanabilir dayama rayini (23) tamamen disari gekin.

- Sikma tutamagini (33) gevsetin.

- Tutamakta (4) alet kolunu agi gostergesi (25) istenen
dikey gonye acisini gosterinceye kadar hareket ettirin.

- Alet kolunu bu pozisyonda tutun ve germe kolunu (33)
tekrar sikin.

Cahistirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin gerilimi
elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen gerilimle ayni
olmalidir.

Acilmasi (bkz. resim K)

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

- Elektrikli el aletini cahstirmak icin 6nce agma emniyetini
(5) ortaya getirin ve daha sonra agma/kapatma salterine
(29) basin ve salteri basili tutun.

Not: Giivenlik nedenleriyle agma/kapama salteri (29)

kilitlenemez, calisma esnasinda siirekli olarak basili

tutulmalidir.

Kapama
- Aleti kapatmak icin agma/kapama salterini (29) birakin.

Kesme

Genel kesme talimati

» Sabitleme topuzunu (15) ve stkma tutamagini (33)
testereleme isleminden dnce daima sikin. Aksi takdirde
testere bicagi is parcas icinde sikisabilir.

» Biitiin kesme islerinde dnce testere bicaginin hicbir
zaman dayama rayina, vidali iskenceye veya aletin
diger parcalarina temas etmediginden emin
olmalisiniz. Eger takil ise yardimci dayamaklari
cikarin veya bunlarin konumunu ayarlayin.

Testere bigagini carpma ve darbelere karsi koruyun. Testere

bigagina yandan baski uygulamayin.

Sadece usuliine uygun kullanim boliimiinde belirtilen

malzemeleri testereleyin.

Egilmis veya biikiilmils is parcalarini islemeyin. is parcasinin
her zaman dayama rayina dayanabilecek diiz bir kenari
olmalidir.

Uzun ve agir is parcalarinin bostaki uclari beslenmeli veya
desteklenmelidir.

Pandiil koruma kapaginin usuliine uygun olarak islev
gordigiinden ve serbestce hareket edebildiginden emin
olun. Alet kolu asagi indirildiginde pandiil koruma kapag
aciimalidir. Alet kolu yukari kaldirildiginda pandiil koruma
kapag! testere bicagi lizerinde tekrar kapanmali ve alet
kolunun en ist pozisyonunda kilitlenmelidir.

Kullanicinin pozisyonu (bkz. resim L)

» Bedeninizi elektrikli el aleti dniinde testere hicagi ile
ayni cizgide bulundurmayin, her zaman testere
bicaginin yan tarafinda durun. Bu yolla bedeninizi olas
bir geri tepmeye karsi korumus olursunuz.

- Ellerinizi, parmaklarinizi ve kollarinizi ddnmekte olan
testere bicagindan uzak tutun.

- Ellerinizi alet kolu 6niinde bulundurmayin.

Testereleme (kapaklar)

~ s parcasini élciilerine uygun olarak sikin.

- lstediginiz yatay ve/veya dikey génye agisini ayarlayin.
Testere ile yatay gonye acilarinda saga dogru testereleme
yaparken, boylamasina dayanak noktasini (10) tamamen
disari cekmeniz veya tamamen ¢ikartmaniz gerekir.

— Elektrikli el aletini calistirin.

- Tutamaktan (4) tutarak alet kolunu yavasca asagl indirin.

- s parcasini diizgiin itme kuvveti ile testereleyin.

- Elektrikli el aletini kapatin ve testere bicagi (41) tam
olarak duruncaya kadar bekleyin.

- Alet kolunu yavasca yukari kaldirin.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

Kesme hattinin isaretlenmesi (bkz. resim M)

Bir lazer 1sini testere bicaginin kesme hattini gosterir. Bu

sayede is parcasi pandiil koruma kapagi agilmadan kesme

yapilmak iizere hassas bicimde konumlandirilabilir.

- Lazerisinini salterle (30) agin.

- ls parcas! iizerindeki isaretinizi lazer cizgisinin sag
kenarina dogrultun.

Not: Kesme islemine baslamadan énce her defasinda kesme

hattinin kusursuz olarak gosterilip gosterilmedigini kontrol

edin. Lazer 1sini 6rnegin yogun kullanimdaki titresimler

nedeniyle kayabilir.

Miisaade edilen is parcasi olciileri
Maksimum is parcasi:

Yatay gonye acisi Dikey gonye acisi  Yiikseklik x
Genislik [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (sol/sag) 0° 60 x 80
45° (sol) 45° 43x80
45° (sag) 45° 35x80
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Minimum is parcasi (= Biitiin is parcalari aletle birlikte
teslim edilen vidali iskence (22) ile testere bicaginin soluna
veya sagina sabitlenebilmelidir): 145 x 50 mm (uzunluk x
genislik)

Maksimum kesme derinligi (0°/0°): 60 mm

Ayni uzunluktaki is parcalarinin testerelenmesi (bkz.

resim N)

Ayni uzunluktaki is parcalarini basitce testerelemek icin

boylamasina dayanak noktasini (10) kullanabilirsiniz.

- Sikma vidasini (46) gevsetin ve boylamasina dayanak
noktasini (10) kilavuz rayin (37) icine dogru , is parcasi
uzunlugu istenen uzunluga gelinceye kadar itin.

- Sikma vidasini (46) tekrar sikin.

Daha uzun is parcalari:

- Kelebek vidayi (36) gevsetin ve kilavuz rayi (37) dayanak
noktasina kadar disari cekin.

- Kelebek vidayi (36) tekrar sikin.

- Boylamasina dayanak noktasini (10) istediginiz kesme
uzunluguna gore ayarlayin.

Testere ile boylamasina dayanak noktasi olmadan

testereleme:

- Sikma vidasini (46) gevsetin ve kilavuz rayin (37) icindeki
boylamasina dayanak noktasini (10) tamamen disari
cekin.

- Boylamasina dayanak noktasini, dayama rayi (11) ile ayni
hizada olacak sekilde, 90° gevirin.

- Sikma vidasini (46) tekrar sikin.

Ozel is parcalari

Egimli veya yuvarlak is parcalarini kesme i¢in bunlari
kaymaya karsi 6zel olarak emniyete almalisiniz. Kesme
hattinda is parcasi, dayama ray! ve testere tezgahi arasinda
hic aralik olmamalidir.

Gerekiyorsa 6zel tutucular hazirlamalisiniz.

Yerlestirme plakalarinin degistirilmesi (bkz. resim 0)
Yerlestirme plakasi (14) elektrikli el aleti uzun siire
kullanildiktan sonra asinabilir.

Arizali besleme levhasini degistirin.

- Elektrikli el aletini calisma konumuna getirin.

- Vidalari (47) piyasada yaygin olarak satilan bir yildiz
tornavida ile sokiin ve eski yerlestirme plakasini (14)
cikartin.

- Yeni yerlestirme plakasini yerine yerlestirin ve vidalari
(47) tekrar sikin.

Yerlestirme plakalari (14) elektrikli el aletinin uzun siire

kullanimi sonucunda agsinabilir.

Arizali yerlestirme plakalarini degistirin.

- Elektrikli el aletini calisma konumuna getirin.

- Vidalari (47) piyasada yaygin olarak satilan bir yildiz
tornavida ile sokiin ve eski yerlestirme plakasini (14)
cikartin.

- Yeni yerlestirme plakasini yerine yerlestirin ve vidalari
(47) tekrar sikin.
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Profil citalarinin islenmesi
Profil ¢italari iki sekilde isleyebilirsiniz:

is parcasinin Zemin citalarn
(siipiirgelikler)

Tavan citalar
(kartonpiyerler)

pozisyonlanmasi

- Dayamarayina

dayall i F.
- Testere tezgahi

lizerinde yatar

durumda

Ayarlanan gonye agcisini (yatay ve/veya dikey) daima bir atik
tahta lizerinde deneyin.

Temel ayarlarin kontrolii ve ayarlanmasi

Hassas kesme isleminin giivenceye alinabilmesi icin yogun
kullanimdan sonra elektrikli el aletinin temel ayarlarini
kontrol etmelisiniz ve gerekiyorsa ayarlari yeniden
yapmalisiniz.

Bunun icin deneyime ve 6zel aletlere ihtiyaciniz vardir.

Bosch Miisteri Servisi bu islemi hizli ve giivenilir bicimde

yapar.

Dayama rayinin dogrultulmasi

- Elektrikli el aletini tasima konumuna getirin.

- Testere tezgahini (12) gentige kadar 0° igin gevirin. Kol
(16) centige hissedilir bicimde oturmalidir.

- Ayarlanabilir dayama rayini (23) sonuna kadar disari
cekin.

Kontrol etme (bkz. Resim P1)

- Aci mastarini 90°'ye ayarlayin ve testere bigcagina (41)
hizali sekilde dayama rayi (11) ile testere bicagi arasinda
olacak sekilde testere tezgahina (12) yatirin.

Aci mastarinin kolu biitiin uzunlugu boyunca dayama rayi ile

ayni hizada olmalidir.

Ayarlama (bkz. Resim P2)

- Bitiin i altigen vidalari (48) aletle birlikte teslim edilen i¢
altigen anahtarla (32) gevsetin.

- Dayama rayini (11) agi mastari biittin uzunlugu boyunca
hizaya gelecek bicimde cevirin.

- Vidalari tekrar sikin.

Aci gostergesinin (yatay) hizalanmasi (bkz. resim Q)

- Elektrikli el aletini calisma konumuna getirin.

- Testere tezgahini (12) gentige kadar 0° igin gevirin. Kol
(16) centige hissedilir bicimde oturmalidir.

Kontrol

Aci gostergesi (17) skalanin (18) 0° isareti ile ayni

dogrultuda olmalidir.

Ayarlama

- Vidayi (49) bir yildiz tornavida ile gevsetin ve agi
gostergesini ilgili 0° isareti boyunca hizalayin.

- Vidayi tekrar sikin.

Bosch Power Tools
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Nakliye (bkz. resim R)

Elektrikli el aletini nakletmeden 6nce su islemleri

yapmalisiniz:

- Elektrikli el aletini tasima konumuna getirin.

- Elektrikli el aletine sabit olarak takilamayan biitiin
aksesuari ¢ikarin.

Nakliye esnasinda kullaniimayan testere bigaklarini
miimkiinse kapali bir kaba yerlestirin.

- Elektrikli el aletini tasima tutamagindan (3) tutarak tasiyin
veya testere tezgahinin yan tarafindaki tutamak
girintilerinden (20) tutun.

» Elektrikli el aletini tasirken sadece tasima donanimini
kullanin ve hichir zaman koruyucu donanimlardan
tutarak aleti tagimayin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolayi bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Pandiil hareketli koruyucu kapak (9) her zaman serbest

hareket edebilmeli ve kendiliginden kapanmalidir. Bu

nedenle pandiil hareketli koruyucu kapagin gevresini her

zaman temiz tutun.

Her calismadan sonra toz ve talasi basincli hava veya firayla

temizleyin.

Kayar makarayi (26) diizenli araliklarla temizleyin.

Lazer merceginin temizlenmesi (bkz. resim S)

- Pandiil koruma kapagini (9) arkaya getirin ve bu
pozisyonda tutun.

- Lazer koruma kapagindaki (7) tirtilli vidayi (50) sokin.

- Lazer mercegin seffaf kapagini (51) lazer koruma
kapagindan one dogru cekin ve kuru, yumusak bir bezle
tim kirleri silin.

- Kapag (51) dayanak noktasina varincaya kadar tekrar
lazer koruma kapagina (7) takin ve tirtilli vidayi (50)
tekrar sikin.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy

Beyoglu / istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com

Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Garsisi Dogruer Sk. No:9

Selguklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Niliifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 271 00 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bolgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90 232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Stimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiigiikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com

Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507
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Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com

Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67

iskenderun / HATAY

Tel.: +90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com

Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor

Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr

Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210

Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com

Sezmen Bobinaj Elektrikli El Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B

Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 2324573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr

Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi

Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9

Corlu / Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com

ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A

Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379

Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Servis adreslerimize ve garanti kosullarimiza ait linke son
sayfadan ulasabilirsiniz.

Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi ¢evre dostu
bir yontemle tasfiye edilmek lizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.
Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!
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Sadece ABiiilkeleri icin:

Kullanilamaz hale gelen elektrikli ve elektronik aletlerin ayri
toplanmasi ve gevreye duyarli bir sekilde bertaraf edilmesi
gerekmektedir. Belirtilen toplama sistemlerini kullanin.
icerdigi tehlikeli maddeler nedeniyle yanlis bertaraf edilmesi
cevreye ve sagliga zararli olabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZE2EN|E Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczeristwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowa¢ wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
odwietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
6w lub opardéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w Zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unikac kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.
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» Elektronarzedzi nie wolno naraza¢ na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie sie wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sig, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
réznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sig, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze sta¢
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unika¢ nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-

mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czescei.

» Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zosta¢ naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
g0 i/lub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostrozno$ci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s3 z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jai nie sa zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystosc narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
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rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Zasady bezpieczenstwa podczas pracy z
ukos$nicami

» Ukosnice przeznaczone sa do cigcia drewna lub pro-
duktéw drewnopochodnych: nie nalezy ich stosowac z
tarczami sciernymi do ciecia materiatow zelaznych,
takich jak sztaby, prety, Sruby itp. Pyt Scierny moze
spowodowac blokade ruchomych czesci, np. ostony dol-
nej. Iskry powstajace podczas cigcia tarczg $cierng moga
spowodowac zapalenie sie ostony dolnej, wypetnienia
szczeliny tarczy i innych elementéw wykonanych z two-
rzywa sztucznego.

» Nalezy stosowac zaciski do mocowania obrabianego
przedmiotu zawsze, gdy tylko jest to mozliwe. Jezeli
obrabiany element przytrzymywany jest reka, nalezy
zawsze zwracac uwage, aby reka znajdowata sie w od-
legtosci nie mniejszej niz 100 mm od kazdej ze stron
tarczy pilarskiej. Pilarki nie wolno stosowac do ciecia
elementow, ktore sa zbyt mate, aby mozna je byto bez-
piecznie zamocowac w zacisku lub przytrzymac reka.
Jezeli reka osoby obstugujacej znajduje sie zbyt blisko
tarczy pilarskiej, istnieje zwiekszone ryzyko odniesienia
obrazen, spowodowane kontaktem z krawedzig skrawaja-
ca.

» Obrabiany element nalezy unieruchomi¢ i zablokowa¢
w zacisku lub przycisnaé¢ réwnoczesnie do prowadnicy
i do stotu. W zadnym wypadku nie wolno podsuwac ob-
rabianego materiatu pod tarcze ani cia¢ z reki. Nieza-
bezpieczone lub poruszajace sie elementy mogg zosta¢
wyrzucone z duza predkoscia, powodujac obrazenia.

» Nie wolno trzymac rak nad planowana linia ciecia ani
tez przed lub za tarcza pilarska. Przytrzymywanie obra-
bianego materiatu na krzyz, tzn. trzymanie obrabianego
elementu z prawej strony tarczy pilarskiej za pomoca le-
wej reki lub na odwrot, jest bardzo niebezpieczne.

» W czasie, gdy tarcza pilarska sie obraca, nie wolno
zadna z rak siegac za prowadnice np. po to, by usunaé
wiory ani w zadnym innym celu. Nalezy zachowac od-
legtos¢ nie mniejsza niz 100 mm od kazdej ze stron
tarczy pilarskiej. Odlegtos¢ obracajacej sie tarczy pilar-
skiej od reki nie zawsze mozna oceni¢, co moze spowodo-
wac doznanie powaznych obrazen ciafa.

» Przed przystapieniem do cigcia materiat przeznaczony
do obrobki nalezy poddac doktadnej kontroli. Jezeli
materiat jest nierowny lub wygiety, nalezy docisna¢
go zewnetrzna strona wygiecia do prowadnicy. Nalezy
zawsze upewnic sie, czy miedzy obrabianym elemen-
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tem, prowadnica a stotem nie ma luki wzdtuz linii cie-
cia. Krzywe lub wygiete elementy moga przekrecié sie lub
przemiescic¢ i spowodowac zablokowanie sie tarczy pilar-
skiej podczas cigcia. W obrabianym materiale nie moga
znajdowac sie gwozdzie ani zadne inne obce elementy.
Nie wolno stosowac pilarki przed uprzatnieciem ze
stotu pilarskiego wszystkich narzedzi, wiorow itp. Na
stole moze znajdowac sie tylko element przeznaczony
do obrabki. Drobne odpadki, kawatki drewna lub inne
przedmioty mogg wejs¢ w kontakt z obracajaca sie tarcza
i zosta¢ wyrzucone z duza predkoscia.

Wolno cia¢ wylacznie jeden element naraz. Elementéw
utozonych jeden na drugim nie mozna w odpowiedni spo-
s6b zamocowac ani podeprzeé, w zwigzku z czym moga
one zosta¢ pochwycone przez tarcze lub przemiescic sie
podczas ciecia.

Przed przystapieniem do uzytkowania nalezy upewni¢
sig, czy ukosnica jest zamontowana lub umieszczona
na réwnej, stabilnej powierzchni roboczej. Rowna i sta-
bilna powierzchnia robocza zmniejsza ryzyko przechyle-
nia sie lub przewrdcenia ukos$nicy.

Nalezy dobrze rozplanowaé swoja prace. Przy kazdej
zmianie kata ciecia lub nachylenia, nalezy upewni¢
sie, ze regulowana prowadnica jest odpowiednio za-
mocowana, przytrzymuje obrabiany element i nie wej-
dzie w kontakt z tarcza lub systemem oston. Bez wta-
czania urzadzenia za pomocg przycisku “ON” i bez
umieszczania materiatu na stole roboczym, nalezy prze-
prowadzi¢ symulacje procesu ciecia uko$nicg, aby upew-
nic¢ sie, ze tarcza pilarska nie wchodzi w kontakt z prowad-
nica i ze nie wystapi ryzyko przeciecia prowadnicy.
Nalezy zadbac o odpowiednie podparcie materiatu,
np. za pomoca przedtuzek stotu, kozta itp., ktére wy-
dtuza lub rozszerza powierzchnie stotu pilarskiego.
Elementy, ktdre sa dtuzsze lub szersze niz stét do uko$nic
i nie zostaty odpowiednio zabezpieczone moga sie prze-
chyli¢. Jezeli obrabiany przedmiot, lub odciety kawatek
odchyli sie, moze on podnies¢ ostone doIng lub zostac od-
rzucony przez obracajaca sie tarcze.

Nie wolno wykorzystywac osob trzecich do podpiera-
nia materiatu, w zastepstwie przedtuzek stotu. Niesta-
bilne podparcie obrabianych elementéw moze spowodo-
wac zablokowanie sig tarczy lub przemieszczenie sig ele-
mentu podczas procesu ciecia, a co za tym idzie pocia-
gniecie osoby obstugujace;j i pomagajacej w kierunku ob-
racajacej sie tarczy.

Nie wolno w Zzadnym wypadku blokowac¢ ani dociska¢
odcietych kawatkéw materiatu do obracajacej sie tar-
czy pilarskiej. W przypadku stosowania ogranicznikéw,
np. ogranicznika dtugosci, odciety kawatek moze zaklino-
wac sie w tarczy i zosta¢ gwattownie wyrzucony.

Nalezy zawsze stosowac zaciski lub inne, specjalne
elementy mocujace zaprojektowane do mocowania
okragtych elementéw, takich jak prety lub rury. Prety
maja tendencje do przekrecania sie podczas ciecia, co
powoduje "wcinanie" sie tarczy w innym miejscu materia-
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tu. W konsekwencji obrabiany element wraz z reka osoby
obstugujacej moze zostac pociagniety w kierunku tarczy.

» Tarcza pilarska powinna osiagnac petna predkos¢, za-
nim zostanie przytozona do obrabianego elementu. W
ten sposdb mozna obnizy¢ ryzyko odrzutu obrabianego
elementu.

» W razie zablokowania sie obrabianego elementu lub
tarczy nalezy wytaczy¢ ukosnice. Odczekac, az
wszystkie obracajace sie elementy zatrzymaja sie, wy-
jac wtyczke z gniazda sieciowego i/lub usunaé¢ akumu-
lator. Nastepnie wyjac narzedzie robocze z materiatu.
Kontynuacja pracy z zablokowanym materiatem moze
spowodowac utrate kontroli lub uszkodzenie ukosnicy.

» Po zakonczeniu cigcia nalezy zwolni¢ wiacznik, usta-
wi¢ gtowice pilarki w pozycji dolnej, odczekac, az tar-
cza przestanie sie obracac i dopiero potem usunac cie-
ty materiat. Zblizanie reki do obracajace;j sie nadal tarczy
jest niebezpieczne.

» Wykonujac cigcie czesciowe lub zwalniajac wtacznik,
zanim glowica tnaca znajdzie sie w pozycji dolnej, na-
lezy mocno przytrzymac rekojes¢ pilarki. Dziatanie ha-
mujace pilarki moze spowodowac szarpniecie narzedziem
w dét, niosac ze soba ryzyko obrazen.

» Nie wolno zdejmowac reki z rekojesci, gdy gtowica
znajdzie sie w najnizszym potozeniu. Gtowice zawsze
nalezy przesunac z powrotem w najwyzsze potozenie,
trzymajac dtonia rekojes¢. Gtowica poruszajaca sie w
sposob niekontrolowany zwigksza ryzyko doznania obra-
zen.

» Stanowisko pracy nalezy utrzymywac w czystosci.
Szczegolnie niebezpieczne s3 mieszanki materiatow. Pyt z
metalu lekkiego moze sie zapali¢ lub wybuchnac.

» Nie nalezy uzywac stepionych, wyszczerbionych, od-
ksztatconych ani uszkodzonych tarcz pilarskich. Tar-
cze pilarskie ze stepionymi lub niewtasciwie ustawio-
nymi zebami, z powodu zbyt waskiego rzazu, sa przy-
czyna zwigkszonego tarcia i moga doprowadzic¢ do za-
blokowania sie tarczy w materiale oraz odrzutu.

» Nie uzywac tarcz pilarskich z wysokostopowej stali
szybkotnacej (stal HSS). Tego rodzaju tarcze sa podatne
na ztamanie.

» Nalezy zawsze stosowac tarcze pilarskie o wiasciwych
wymiarach i z odpowiednim otworem montazowym
(np. gwiazdzistym lub okragtym. Tarcze pilarskie niedo-
pasowane do otworu montazowego powoduja bicie, co
moze prowadzi¢ do utraty panowania nad elektronarze-
dziem.

» Nie wolno w zadnym wypadku usuwac resztek pozo-
statych z obrobki, opitkow itp. z obszaru pracy elek-
tronarzedzia, podczas gdy jest ono wtaczone. Przed
wyfaczeniem elektronarzedzia nalezy zawsze najpierw
ustawi¢ gtowice elektronarzedzia w pozycji spoczynko-
wej.

» Nie dotykac tarczy pilarskiej po zakoriczeniu pracy,
zanim tarcza sie nie ochtodzi. Tarcza pilarska nagrzewa
sie podczas pracy do bardzo wysokich temperatur.

» W zakres dostawy elektronarzedzia wchodzi tabliczka
ostrzegawcza lasera (zob. tabela ,,Symbole i ich zna-
czenie”).

» Nalezy dbac o czytelnos¢ tabliczek ostrzegawczych,
znajdujacych sie na elektronarzedziu.

Nie wolno kierowa¢ wiazki laserowej w stro-

& ne osob i zwierzat, nie wolno réwniez same-

mu wpatrywac sie w wiazke ani w jej odbicie.
Mozna w ten sposéb spowodowac czyjes osle-
pienie, wypadki lub uszkodzenie wzroku.

» W przypadku gdy wiazka lasera zostanie skierowane
na oko, nalezy zamknac oczy i odsuna¢ gtowe tak, aby
znalazia sie poza zasiggiem padania wiazki.

» Nie wolno dokonywac zadnych zmian ani modyfikacji
urzadzenia laserowego.

» Nie wolno udostepniac elektronarzedzia do uzytkowa-
nia dzieciom pozostawionym bez nadzoru. Mogg one
nieumyslinie o$lepic¢ inne osoby lub same siebie.

» Jezeli tabliczka ostrzegawcza lasera nie zostata napi-
sana w jezyku polskim, zaleca sie, aby jeszcze przed
pierwszym uruchomieniem urzadzenia naklei¢ na nia
wchodzaca w zakres dostawy etykiete w jezyku pol-
skim.

Symbole

Nastepujace symbole mogg by¢ wazne podczas uzytkowania
elektronarzedzia. Prosze zapamietac te symbole i ich zna-
czenia. Wiasciwa interpretacja symboli utatwi uzytkowniko-
wi lepsze i bezpieczniejsze uzytkowanie urzadzenia.

Symbole i ich znaczenie

Promieniowanie laserowe

Nie wpatrywac sie w wiazke lasera
Klasa 2: Urzadzenie laserowe dla kon-
sumentow

EN 50689:2021

Gdy elektronarzedzie jest wiaczone,
nalezy trzymac dtonie z dala od obsza-
ru pracy. Podczas kontaktu z tarczg ist-
nieje niebezpieczenstwo doznania obra-
zen.

Nalezy stosowa¢ maske przeciwpyto-

—

Nalezy stosowac okulary ochronne.
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Symbole i ich znaczenie

Nalezy stosowac srodki ochrony stu-
chu. Hatas moze spowodowac utrate stu-
chu.

Strefa niebezpieczna! W miare mozli-
wosci nie zblizac do tej strefy dtoni,
palcéw ani ramion.

W

D I@lt d Nalezy zwrdci¢ uwage na wymiary tarczy
A~ (Srednicatarczy D, Srednica otworu d).

Srednica otworu d musi pasowaé bez lu-
zu do wrzeciona. Jezeli konieczne jest
uzycie ksztattek redukcyjnych, nalezy
zwrdci¢ uwage, aby ksztattka redukcyjna
pasowata wymiarami do grubosci korpu-
su i $rednicy otworu tarczy, a takze do
$rednicy wrzeciona. W miare mozliwosci
nalezy stosowac ksztattki redukcyjne do-
starczone wraz z tarcza.

Srednica tarczy D musi odpowiada¢ éred-
nicy podanej na symbolu.

Zob. takze ,Wymiary odpowiednich
tarcz” w rozdziale ,Dane techniczne”.

Podczas wykonywania cie¢ pod katem w
pionie nalezy wysuna¢ przestawna szyne
oporowa na zewnatrz lub catkowicie ja
zdjaé.

Nie wolno przenosic elektronarzedzia,
trzymajac je za rekoje$c gtowicy.

kN
&

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazoéwek dotyczacych bez-

pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.
Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku
instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest urzadzeniem stacjonarnym, przezna-
czonym do wzdtuznego i poprzecznego ciecia po linii prostej
miekkich i twardych gatunkdw drewna, ptyt widrowych i ptyt
pil$niowych. Istnieje przy tym mozliwo$¢ ustawienia katow
ciecia w poziomie, w zakresie od -47°do +47°, jak rdwniez
w pionie, w zakresie od 0° do +45°.
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Mozliwe jest tez ciecie profili aluminiowych i tworzyw sztucz-
nych, jednakze konieczne jest uzycie odpowiednich tarcz.

Produkt jest urzadzeniem laserowym dla konsumentow
zgodnie z norma EN 50689.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych komponentdw odnosi sie do

schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-

ficznej.

(1) Worek na pyt

2) Pokrywa ochronna

3) Uchwyt transportowy

(4) Rekojesé

(5) Blokada wtacznika/wytacznika

(6) Tabliczka ostrzegawcza lasera

()] Ostona lasera

(8) Otwor wyjsciowy wigzki lasera

9) Ostona (dolna)

(10)  Ogranicznik dtugosci

(11)  Szynaoporowa

(12)  Stotpilarski

(13)  Dzwignia zaciskowa pataka przedtuzajacego

(14)  Wktadka

(15)  Gatka nastawcza dla dowolnych katow ciecia (w
poziomie)

(16)  DzZwignia wstepnego ustawiania katow ciecia (w
poziomie)

(17)  Wskaznik kata ciecia (w poziomie)

(18)  Skalakata ciecia (w poziomie)

(19)  Otwory montazowe

(20)  Zagtebienia

(21)  Pafak przedtuzajacy

(22)  Zacisk stolarski

(23)  Przestawna szyna oporowa

(24)  Skaladlakatow ciecia (w pionie)

(25)  Wskaznik kata ciecia (w pionie)

(26)  Rolkaslizgowa

(27)  Ostona przeciwwiérowa

(28)  Blokada wrzeciona

(29)  Wiacznik/wytacznik

(30)  Wiacznik/wytacznik lasera (oznaczanie linii cigcia)

(31)  Wyrzutnik wiérow

(32)  Klucz szesciokatny

(33)  Uchwyt mocujacy dla dowolnych katow ciecia (w
pionie)

(34)  Zabezpieczenie transportowe

(35)  Otwory nazacisk stolarski

(36)  Srubamotylkowa do mocowania szyny prowadza-
cej ogranicznika dtugosci
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(37)  Szynaprowadzaca ogranicznika dtugosci

(38)  Sruba zabezpieczajaca pataka przedtuzajacego

(39)  Sruba szesciokatna do zamocowania tarczy

(40)  Kotnierz

(41) Tarcza

(42)  Wewnetrzny kotnierz

(43)  Srubamotylkowa do mocowania przestawnej szy-
ny 0porowej

(44)  Srubamotylkowa do regulacji wysokosci drazka
gwintowanego

(45)  Drazek gwintowany

(46)  Sruba zaciskowa ogranicznika diugosci
(47)  Sruby wktadki

(48)  Sruby szesciokatne szyny oporowej

(49)  Srubawskaznika kata ciecia (w poziomie)
(50)  Srubaradetkowana ostony lasera

(51)  Ostona soczewkilasera

Dane techniczne
Numer katalogowy 3601 M330..
Moc nominalna W 1300
Predkos¢ obrotowa bez obcig- min* 4800
Zenia
Typ lasera nm 650
mW <1
Klasa lasera 2
Waga" kg 9,1
Klasa ochrony ol
Wymiary odpowiednich tarcz
Srednica tarczy D mm 216
Grubo$¢ korpusu tarczy mm 1,4-1,8
Maks. szerokos¢ ciecia mm 3,3
Srednica otworud mm 30

A) Bez przewodu sieciowego

Urzadzenie spetnia wymagania normy [EC 61000-3-11 i podlega
przytaczeniu warunkowemu. Przy niekorzystnych warunkach zasilania
dziatanie urzadzenia moze prowadzi¢ do sporadycznych wahan napie-
cia. Impedancja tego urzadzenia jest okreslona jako Z,, = 0,35 Q.
Uzytkownik musi zapewnic, ze gniazdo elektryczne o impedancji Z,,,,,
do ktérego bedzie podtaczone urzadzenie, spetnia wymadg impedan-

Ci: Zyepum 2 Zinay- JeZ€li Wartose .., nie jest znana, nalezy ustali¢ war-
tos$¢ Z,,,, W porozumieniu z operatorem sieci lub dostawca energii
elektrycznej.

Dane obowiazujg dla napigcia znamionowego [U] 230 V. Przy napie-
ciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji
produktu sprzedawanych w niektorych krajach dane te moga sie réz-
nic.

Dopuszczalne wymiary obrabianego elementu (maksymalne/minimal-
ne): (zob. ,Dopuszczalne wymiary obrabianego elementu*, Stro-
na 148)

Wartosci moga réznic sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i
warunkoéw otoczenia. Wiecej informacji na stronie:
www.bosch-professional.com/wac.

Informacja o poziomie hatasu

Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN62841-3-9.

Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego
przez elektronarzedzie wynosi: poziom cisnienia
akustycznego 96 dB(A); poziom mocy

akustycznej 106 dB(A). Niepewnos¢ pomiaru K = 3 dB.
Stosowac srodki ochrony stuchu!

Podany w niniejszej instrukcji poziom emisji hatasu zostat
zmierzony zgodnie z okreslong norma procedurg pomiarowa
i moze zostac¢ uzyty do poréwnywania elektronarzedzi. Moz-
na go takze uzy¢ do wstepnej oceny poziomu emisji hatasu.
Podany poziom emisji hatasu jest reprezentatywny dla pod-
stawowych zastosowan elektronarzedzia. Jezeli elektrona-
rzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan lub z innymi na-
rzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie wiasciwie kon-
serwowane, poziom emisji hatasu moze réznic sie od poda-
nej wartosci. Podane powyzej przyczyny moga spowodowac
podwyzszenie poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom emisji hatasu, nalezy wzia¢
pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest wytaczone lub
gdy jest ono wprawdzie wtaczone, ale nie jest uzywane do
pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowodowac obni-
Zenie poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Montaz

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Podczas montazu oraz podczas innych prac przy
elektronarzedziu wtyczka urzadzenia nie moze by¢
podtaczona do zasilania.

Zakres dostawy
Nalezy zwrdci¢ uwage na rysunek przedstawia-
yd jacy zakres dostawy, umieszczony na poczatku

ﬁy instrukcji obstugi.

Przed pierwszym uruchomieniem elektronarzedzia spraw-

dzi¢, czy wszystkie nizej wymienione czedci zostaty dostar-

czone:

- Uko$nica z zamontowana tarcza

- Zacisk stolarski (22)

- Klucz szesciokatny (32)

- Patak przedtuzajacy (21) ze $rubg zabezpieczajaca (38)
(2 szt.)
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- Ogranicznik dtugosci (10)

- Worek na pyt (1)

Wskazowka: Skontrolowac elektronarzedzie pod katem
ewentualnych uszkodzen.

Przed kazdym kolejnym uzyciem elektronarzedzia nalezy
sprawdzic¢ wszystkie zabezpieczenia lub lekko uszkodzone
czesci pod katem ich prawidtowego i zgodnego z przezna-
czeniem dziatania. Sprawdzi¢, czy ruchome czesci dziataja
prawidtowo i czy sie nie zakleszczajg oraz czy ktdre$ z czesci
nie sg uszkodzone. Wszystkie czesci musza by¢ prawidtowo
zamontowane oraz spetnia¢ wszystkie warunki gwarantujace
prawidtowe dziatanie.

Naprawe lub wymiane uszkodzonych zabezpieczen i czesci
nalezy zleci¢ autoryzowanemu serwisowi.

Montaz poszczegolnych elementow
- Ostroznie rozpakowac dostarczone elementy.

- Usunac cate opakowanie z elektronarzedzia i dostarczo-
nego wraz z nim osprzetu.

Montaz pataka przedtuzajacego (zob. rys. A)

Pod wystajaca czes¢ diugiego i ciezkiego elementu nalezy

co$ whozy¢, lub czyms podeprzec.

Aby dodatkowo poszerzy¢ stot pilarski, mozna zaréwno z

prawej jak i z lewej strony elektronarzedzia zamontowaé pa-

taki przedtuzajace.

- Wykrecic¢ srube zabezpieczajaca (38) za pomoca srubo-
kreta krzyzakowego z pataka przedtuzajacego.

- Przechyli¢ elektronarzedzie.

- Wsuna¢ pataki przedtuzajace (21) po obu stronach elek-
tronarzedzia do oporu, w przeznaczone do tego celu
otwory .

- W celu zabezpieczenia przed wysunigciem nalezy ponow-
nie wkrecic srube zabezpieczajaca (38) w patak przedtu-
Zajacy.

Montaz stacjonarny lub ustawienie bez montazu

» Dla zagwarantowania bezpiecznej obstugi, nalezy
przed uzyciem przymocowac elektronarzedzie do row-
nej i stabilnej powierzchni (np. tawy roboczej).

Montaz na powierzchni roboczej (zob. rys. B1-B2)

- Przymocowac elektronarzedzie odpowiednimi srubami do
powierzchni roboczej. Stuzg do tego otwory (19).

lub

- Zapomoca dostepnych w handlu $ciskow stolarskich
przymocowac elektronarzedzie za stopki do powierzchni
roboczej.

Montaz na stole roboczym firmy Bosch

Dzigki stopkom z regulacja wysokosci stoty robocze GTA fir-

my Bosch oferuja stabilnos¢ elektronarzedzia na kazdym

podtozu. Blaty stotu zapewniaja optymalne podparcie dtuz-

szych elementow.

» Nalezy w catosci przeczytac wskazowki bezpieczen-
stwa oraz instrukcje, ktore zostaty dostarczone wraz
ze stotem roboczym. Btedy w przestrzeganiu tych wska-
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z6wek i instrukcji moga spowodowaé porazenie pradem,
pozar i/lub cigzkie obrazenia ciata.

» Zmontowac prawidtowo stot przed zamontowaniem
do niego elektronarzedzia. Bezbtedne zmontowanie
stotu zapobiega jego zawaleniu sie.

- Zamocowac elektronarzedzie na stole roboczym w pozycji
transportowe;j.

Odsysanie pytow/wiorow

Nalezy unikaé pracy bez zastosowania odpowiednich $rod-
kéw majacych na celu ograniczenie emisji pytu.
Odpowiedni system odsysania pytu lub pojemnik/worek na
pyt ogranicza narazenie na pyt szkodliwy dla zdrowia. Nalezy
zawsze dbac o dobrg wentylacje stanowiska pracy. Nalezy
zawsze uzywac odpowiednich $rodkéw ochrony drég odde-
chowych. Korzystajac z pojemnika na pyt, nalezy w pore go
oprozniac oraz regularnie czyscic filtr, co gwarantuje opty-
malne odsysanie pytu.
Korzystajac z odkurzacza, nalezy przestrzegac ponizszych
wymogow. Nalezy przestrzegac aktualnie obowiazujacych w
danym kraju przepisow regulujgcych zasady obrébki réznego
rodzaju materiatow.
» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Wymagania, jakie musi spetnia¢ odkurzacz

Zalecana nominalna $rednicaweza ~ mm 28
Wymagane podci$nienie” mbar > 140
hPa > 140

Wymagany przeptyw powietrza® I/s >23
m*/h >82,8

Zalecana skutecznos¢ filtra Klasa M®

A) Warto$¢ mocy na przytaczu elektronarzedzia do odkurzacza

B) Zgodnie zIEC/EN 60335-2-69

Nalezy przestrzegad instrukcji obstugi odkurzacza. W przy-

padku malejacej mocy ssania nalezy przerwac prace i usunac

przyczyne.

System odsysania pytu i wioréw moze sie zablokowac py-

tem, wiérami lub kawatkami obrabianego materiatu.

— Wytaczy¢ elektronarzedzie i wyja¢ wtyczke z gniazda.

- Odczekac, az tarcza catkowicie sie zatrzyma.

- Znalez¢ przyczyne blokady i usunac ja.

System odsysania pytu z workiem na pyt (zob. rys. C)

Do odsysania wiéréw nalezy uzywac worka na pyt (1) znaj-

dujacego sie w wyposazeniu standardowym.

- Zatozy¢ worek na pyt (1) na wyrzutnik widréw (31).

Podczas ciecia worek na pyt nie moze sie zetknac z ruchomy-

mi cze$ciami urzadzenia.

Oprozniac regularnie worek na pyt.

» Po kazdym uzyciu nalezy skontrolowac i oczysci¢ wo-
rek na pyt.

» Przed przystapieniem do cigcia aluminium nalezy
uprzednio usunac¢ worek na pyt, aby uniknac zagroze-
nia pozarem.
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Zewnetrzny system odsysania pytu

W celu odsysania pytu mozna podtaczy¢ do wyrzutnika wio-

row (31) takze waz odkurzacza (@ 36 mm).

- Pofaczy¢ waz odkurzacza z kréécem wyrzutu widrow
(31).

Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego

materiatu.

Do odsysania szczeg6lnie niebezpiecznych dla zdrowia py-

tow rakotworczych nalezy uzywac odkurzacza specjalnego.

Wymiana tarczy (zob. rys. D1-D3)

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Podczas montazu tarczy pilarskiej uzywac rekawic
ochronnych. Przy kontakcie z tarcza pilarska istnieje nie-
bezpieczenstwo zranienia.

Nalezy stosowad tarcze, ktérych maksymalnie dopuszczalna

predkosc jest wyzsza od predkosci obrotowej elektronarze-

dzia bez obciazenia.

Stosowac nalezy wytacznie tarcze, ktdrych parametry sa

zgodne z podanymi w niniejszej instrukcji obstugi i zostaty

przetestowane zgodnie z wymaganiami normy EN 847-1 i

odpowiednio oznakowane.

Stosowac nalezy wytacznie tarcze, ktdre zostaty polecone

przez producenta elektronarzedzia i ktdre sa dostosowane

do rodzaju obrabianego materiatu. Dzieki temu mozna unik-
na¢ przegrzania sie zebdw podczas ciecia.

Demontaz tarczy pilarskiej

- Ustawic elektronarzedzie w pozycji roboczej.

- Odchyli¢ ostone (9) do tytu i przytrzymac ja w tej pozycji.

- Odkrecic $rube szesciokatna (39) za pomoca klucza sze-
Sciokatnego (6 mm) (32) naciskajac rownoczesnie bloka-
de wrzeciona (28), tak aby zaskoczyta w zapadce.

- Trzymajac blokade wrzeciona (28) nacisnieta, wykreci¢
Srube szesciokatna (39) w kierunku zgodnym z ruchem
wskazowek zegara (gwint lewoskretny!).

- Zdjac kotnierz (40).

- Zdjac tarcze (41).

- Przesuna¢ ostone powoli ku dotowi.

Montaz tarczy pilarskiej

» Podczas montazu nalezy zwrdci¢ uwage na to, by kie-
runek ciecia zebow (kierunek strzatki na tarczy pilar-
skiej) zgadzat sie z kierunkiem strzatki na pokrywie
ochronnej!

W razie potrzeby oczysci¢ przed montazem wszystkie czesci,

ktore maja by¢ zamontowane.

- Odchyli¢ ostone (9) do tytu i przytrzymac ja w tej pozycji.

- Zatozy¢ nowg tarcze na wewnetrzny kotnierz (42).

- Natozyc kotnierz (40) i srube szesciokatng (39). Naci-
snac blokade wrzeciona (28), az zaskoczy w zapadce, a
nastepnie dokrecic srube szesciokatng w kierunku prze-
ciwnym do ruchu wskazowek zegara.

- Przesunac ostone powoli ku dotowi.

Praca

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Zabezpieczenie transportowe (zob. rys. E)

Zabezpieczenie transportowe (34) utatwia manewrowanie
elektronarzedziem podczas transportu na miejsce pracy.

Odbezpieczanie elektronarzedzia (pozycja pracy)

- Przesunac gtowice narzedzia, trzymajac za rekojesc, (4)
lekko do dotu, aby odcigzy¢ zabezpieczenie transportowe
(34).

- Wysunac zabezpieczenie transportowe (34) w catosci na
zewnatrz.

- Przesuna¢ gtowice narzedzia powoli do gory.

Zabezpieczanie elektronarzedzia (pozycja transportowa)

- Aby zablokowaé stot pilarski (12) nalezy dokrecic gatke
nastawcza (15).

- Trzymajac za rekojesc (4), przesunac gtowice w dot, az
zabezpieczenie transportowe (34) bedzie mozna catko-
wicie wsuna¢ do wewnatrz.

Gtowica zostata zablokowana i jest gotowa do transportu.

Przygotowanie pracy

Aby zagwarantowac precyzje ciec, nalezy po intensywnym
uzytkowaniu skontrolowac i w razie potrzeby zmodyfikowac
ustawienia podstawowe elektronarzedzia.

Niezbedne jest do tego doswiadczenie oraz odpowiednie
specjalistyczne narzedzia.

Serwis firmy Bosch wykona te prace szybko i niezawodnie.

Wydtuzanie powierzchni stotu pilarskiego (zob. rys. F)

Dtugie elementy musza by¢ podparte na catej swej dtugosci.

Za pomoca patakéw przedtuzajacych (21) mozna wydtuzyé

powierzchnie stotu pilarskiego w prawa lub w lewa strone.

- Odkrecic $rube zaciskowa (13).

- Wysunac patak przedtuzajacy (21) na zewnatrz, do osia-
gniecia zgdanej dtugosci.

— W celu zablokowania pataka przedtuzajacego nalezy po-
nownie dokrecic $rube zaciskowa (13).

Przesuwanie szyny oporowej (zob. rys. G)

Podczas ciecia pod katem w pionie konieczne jest przesunie-

cie przestawnej szyny oporowej (23).

- Odkrecic $rube motylkowa (43).

- Wysunac¢ przestawna szyne oporowa (23) catkowicie na
zewnatrz.

- Ponownie mocno dokrecic $rube motylkowa (43).

Po zakorczeniu cigcia pod katem w pionie przestawng szyne

oporowa (23) nalezy przesunaé¢ z powrotem na miejsce (od-

kreci¢ srube motylkowa (43); przestawng szyne oporowa

(23) przesunac do wewnatrz; ponownie dokreci¢ srube mo-

tylkowa).
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Unieruchamianie obrabianego elementu (zob. rys. H)
Aby zagwarantowac optymalne bezpieczenistwo pracy, nale-
2y zawsze unieruchomic obrabiany element.

Nie obrabia¢ przedmiotéw, ktore sg za mate, aby mozna byto

je unieruchomic.

- Obrabiany element nalezy mocno docisna¢ do szyn opo-
rowych (11)i(23).

- Wiozy¢ znajdujacy sie w wyposazeniu standardowym
Scisk stolarski (22) w jeden z przewidzianych dla niego
otworéw (35).

- Odkrecic nakretke motylkowa (44) i dopasowac scisk
stolarski do obrabianego elementu. Nastepnie dokreci¢
nakretke motylkowa.

- Dokreci¢ drazek gwintowany (45), unieruchamiajac w ten
sposdb obrabiany element.

Zwalnianie obrabianego elementu

- Aby zwolni¢ Scisk stolarski, nalezy odkreci¢ pret gwinto-
wany (45), obracajac go w kierunku przeciwnym do ru-
chu wskazéwek zegara.

Ustawianie katow ciecia

Ustawianie standardowych poziomych katéw ciecia (zob.
rys.l)

Do szybkiego i precyzyjnego ustawiania czesto uzywa-
nych poziomych katow ciecia na stole pilarskim przewi-
dziano naciecia :

po lewej stronie po prawej stronie

0°

45°30°% 22,5% 15° 15°22,5°% 30°% 45°

- Odkreci¢ gatke nastawcza (15), jesli byta dokrecona.

- Pociagnac dzwignie (16) i obracic stot pilarski (12) w
prawo lub w lewo, do osiagniecia zadanego naciecia.

- Zwolni¢ dZzwignie. DZwignia musi w sposéb styszalny za-
skoczy¢ w nacieciu.

- Ponownie dokrecic¢ gatke nastawcza (15).

Ustawianie dowolnych poziomych katéw cigcia

Poziomy kat ciecia mozna ustawi¢ w zakresie od 47° (po le-

wej stronie) do 47° (po prawej stronie).

- Odkrecic gatke nastawcza (15), jesli byta dokrecona.

- Pociagna¢ dzwignie (16), obracic stot pilarski (12), trzy-
majac za gatke nastawcza, w lewo lub w prawo, az wskaz-
nik kata ciecia (17) wskaze zadany kat ciecia.

- Ponownie dokrecic gatke nastawczg (15).

Ustawianie pionowych katéw cigcia

Pionowy kat ciecia mozna ustawi¢ w zakresie od 45° (po le-

wej stronie) do 0° (po prawej stronie).

Do szybkiego i precyzyjnego ustawiania czesto uzywanych

pionowych katow ciecia przewidziano state pozycje dla ka-

tow 0°i 45°.

Ustawianie dowolnych pionowych katow ciecia (zob.

rys.J)

- Wysunac przestawng szyne oporowa (23) catkowicie na
zewnatrz.
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- Zwolni¢ uchwyt mocujacy (33).

- Trzymajac za rekojesc (4), przesunac gtowice, az wskaz-
nik ciecia (25) wskaze zadany pionowy kat ciecia.

- Przytrzymujac gtowice w tej pozycji, ponownie dokreci¢
uchwyt mocujacy (33).

Uruchamianie

» Nalezy zwréci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
Zrédta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce zna-
mionowej elektronarzedzia.

Wiaczanie (zob. rys. K)

- Aby wiaczy¢ elektronarzedzie, nalezy najpierw przesu-
na¢ blokade wiacznika (5) w pozycje $rodkowa, a nastep-
nie nacisnac wiacznik/wytacznik (29) i trzymac go w tej
pozyciji.

Wskazowka: Ze wzgleddw bezpieczenstwa wacznik/wy-

tacznik (29) nie moze zostac zablokowany do pracy ciagte;.

Przez caty czas obrobki musi by¢ nacisniety przez osobe ob-

stugujaca.

Wytaczanie

- Aby wylaczyé, nalezy zwolni¢ wiacznik/wytacznik (29).

Ciecie

Ogolne wskazowki dotyczace pitowania

» Przed rozpoczeciem cigcia nalezy zawsze mocno do-
krecic gatke nastawcza (15) i dociagna¢ uchwyt mocu-
jacy (33). W przeciwnym wypadku tarcza moze sie prze-
chyli¢ w obrabianym elemencie.

» Podczas kazdego cigcia upewnic sie najpierw, czy tar-
cza pilarska nie styka sie z szyna oporowa, Sciskami
stolarskimi czy tez z innymi cze$ciami urzadzenia.
Usuna¢ ewentualnie zamocowane pomocnicze ogra-
niczniki lub odpowiednio je dopasowac.

Tarcze pilarskie nalezy chroni¢ przed upadkiem i uderzenia-

mi. Nie nalezy poddawac tarcz dziataniu sit bocznych.

Nalezy cia¢ wytacznie materiaty, ktére zostaty wyszczegél-

nione w rozdziale dotyczacym uzycia zgodnego z przezna-

czeniem.

Nie pitowac skrzywionych elementéw. Obrabiany element

musi réwno przylegac do szyny oporowej.

Pod wystajaca czes¢ diugiego i ciezkiego elementu nalezy

co$ wtozyc, lub czyms podeprzec.

Nalezy upewnic sie, czy ostona funkcjonuje prawidtowo i czy

moze sie swobodnie poruszac. Podczas ruchu gtowicy w dot

ostona powinna sie otwiera¢. Podczas ruchu gtowicy do gory
ostona powinna zamknac sie, zastaniajac tarcze, a nastepnie
zablokowac sie w pozycji gornej gtowicy.

Pozycja pracy osoby obstugujacej (zob. rys. L)

» Nie nalezy ustawiac sie w jednej linii z tarcza, z przodu
elektronarzedzia. Nalezy stawac zawsze w pozycji lek-
ko przesunietej w bok. W ten sposob ciato jest poza za-
siegiem ewentualnego odrzutu.

- Zachowac¢ bezpieczna odlegtosc rak, palcow i ramion od
obracajacej sie tarcza pilarskiej.
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~ Nie krzyzowa¢ rak przed gtowica narzedzia.

Cigcie (przycinanie)

Unieruchomic obrabiany element, uwzgledniajac jego wy-

miary.

- Ustawic zadany poziomy i/lub pionowy kat ciecia.
Podczas wykonywania cie¢ pod katem w poziomie, po
prawej stronie nalezy wysuna¢ ogranicznik dtugosci (10)
catkiem na zewnatrz lub zdjac go.

- Wiaczyé elektronarzedzie.

- Trzymajac za rekojesc (4), przesunac gtowice powoli do
dotu.

- Przecia¢ obrabiany element z réwnomiernym posuwem.

- Wytaczy¢ elektronarzedzie i odczekac az do catkowitego
zatrzymania sie tarczy (41).

- Przesunac gtowice powoli do gory.

Wskazowki dotyczace pracy

Oznaczanie linii cigcia (zob. rys. M)

Wiazka lasera wskazuje linig ciecia tarczy. Dzigki temu mozli-

we jest doktadne ustawienie obrabianego elementu bez

otwierania ostony.

- W tym celu wtaczy¢ wiazke lasera za pomocg wiacznika/
wytacznika (30).

- Zaznaczy¢ linie cigcia w obrabianym elemencie z prawej
strony wigzki lasera.

Wskazowka: Przed przystapieniem do ciecia nalezy upew-

ni¢ sie czy linia ciecia jest prawidtowo wskazywana. Wigzka

lasera moze sie przestawic¢ z powodu wibracji podczas inten-

sywnego uzytkowania elektronarzedzia.

Dopuszczalne wymiary obrabianego elementu
Maksymalna wielkos¢ obrabianych elementéw:

Poziomy kat cie- Pionowy kat cie- Wysokos¢ x sze-
cia cia rokos¢ [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123

45° (po lewej/pra- 0° 60 x 80

wej stronie)

45° (po lewej stro- 45° 43x80

nie)
45° (po prawej 45° 35x80
stronie)

Minimalna wielkos¢ obrabianych elementow (= wszystkie
elementy, ktére mozna zamocowac za pomoca znajdujacego
sie w wyposazeniu standardowym zacisku stolarskiego (22)
po lewej lub po prawej stronie tarczy): 145 x 50 mm (dtu-
g0S¢ x szerokosc)

Maksymalna gtebokosé cigcia (0°/0°): 60 mm

Ciecie elementow jednakowej dtugosci (zob. rys. N)

W celu tatwiejszego ciecia elementéw jednakowej dtugosci

mozna postuzyc sie ogranicznikiem dtugosci (10).

- Odkrecic $rube zaciskowa (46) i przesunac ogranicznik
dtugosci (10) w szynie prowadzacej (37), ustawiajac go
odpowiednio do dtugosci obrabianego elementu.

- Ponownie mocno dokrecic Srube zaciskowa (46).

Dtuzsze elementy:

- Odkrecic $rube motylkowa (36) i wysunac szyne prowa-
dzaca (37) az do oporu na zewnatrz.

- Ponownie mocno dokreci¢ $rube motylkowa (36).

- Ustawic ogranicznik dtugosci (10) odpowiednio do dtu-
gosci obrabianego elementu.

Cigcie bez ogranicznika dtugosci:

- Odkrecic $rube zaciskowa (46) i przesunac ogranicznik
dtugosci (10) w szynie prowadzacej (37) catkiem na ze-
wnatrz.

~ Obrocic ogranicznik dtugosci 0 90°, tak aby znajdowat sie
na réwni z szyng oporowa (11).

- Ponownie mocno dokrecic $rube zaciskowa (46).

Nietypowe elementy

Podczas ciecia wygietych lub okragtych przedmiotéw nalezy
je szczegdlnie starannie zabezpieczy¢ przed przesuwaniem
sie. Na linii ciecia nie moze powstac szczelina migdzy obra-
bianym elementem, szyna oporowg i stotem pilarskim.

W razie potrzeby nalezy wykonac specjalne uchwyty.

Wymiana wkiadek (zob. rys. 0)

Podktadka (14) moze po dtugim okresie uzytkowania ulec

zuzyciu.

Uszkodzong podktadke nalezy wymienic.

- Ustawic elektronarzedzie w pozycji roboczej.

- Wykrecic sruby (47) za pomoca znajdujacego sie w wypo-
sazeniu standardowym srubokreta krzyzakowego i wyjac
zuzyta wkiadke (14).

- Wiozy¢ nowa wktadke i ponownie mocno dokrecic $ruby
(47).

Wktadki (14) moga sie zuzy¢ po dtuzszym uzytkowaniu elek-

tronarzedzia.

Nalezy wymienic¢ uszkodzone wktadki.

- Ustawic elektronarzedzie w pozycji roboczej.

- Wykreci¢ $ruby (47) za pomoca znajdujacego sie w wypo-
sazeniu standardowym $rubokreta krzyzakowego i wyjac¢
zuzyta wktadke (14).

- Wiozy¢ nowa wktadke i ponownie mocno dokreci¢ $ruby
(47).

Obrobka listew profilowanych
Listwy profilowe mozna cigé¢ w dwojaki sposéb:
Ustawianie obra- Listwa przypodto- Listwa sufitowa

bianego elementu gowa

AN

- dostawiona do
szyny oporowej

- ufozona ptasko
na stole pilar-
skim
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Zawsze nalezy najpierw wykona¢ ciecie prébne pod katem
(poziomym i/lub pionowym), uzywajac do tego celu resztek
drewna.

Kontrola i modyfikacja ustawien podstawowych
Aby zagwarantowac precyzje ciec, nalezy po intensywnym
uzytkowaniu skontrolowaé i w razie potrzeby zmodyfikowaé
ustawienia podstawowe elektronarzedzia.

Niezbedne jest do tego do$wiadczenie oraz odpowiednie
specjalistyczne narzedzia.

Serwis firmy Bosch wykona te prace szybko i niezawodnie.

Ustawianie ogranicznika cigcia

- Ustawic elektronarzedzie w pozycji transportowe;.

- Obracic stot pilarski (12) az do naciecia dla kata 0°. Dzwi-
gnia (16) musi w sposob styszalny zaskoczy¢ w nacieciu.

- Wysunac przestawng szyne oporowa (23) catkowicie na
zewnatrz.

Kontrola (zob. rys. P1)

- Ustawic¢ katownik na 90° i umiescic go na réwni z tarcza
(41) pomiedzy szyng oporowa (11) a tarcza, na stole pi-
larskim (12).

Ramie katownika musi na catej dtugosci znajdowac sie na

rowni z ogranicznikiem ciecia.

Ustawianie (zob. rys. P2)

- Odkreci¢ wszystkie sruby szesciokatne (48) za pomoca
znajdujacego sie w wyposazeniu standardowym klucza
szesciokatnego (32).

- Obrocic szyne oporowa (11) na tyle, by katownik przyle-
gat na catej dtugosci.

- Dokreci¢ ponownie $ruby.

Regulacja wskaznika kata cigcia (w poziomie) (zob.

rys. Q)

- Ustawic elektronarzedzie w pozycji roboczej.

- Obracic stot pilarski (12) az do naciecia dla kata 0°. Dzwi-
gnia (16) musi w sposob styszalny zaskoczy¢ w nacieciu.

Kontrola

Wskaznik kata ciecia (17) musi znajdowac sie w jednej linii

ze znacznikiem 0° na skali (18).

Ustawianie

- Zwolni¢ srube (49) za pomoca srubokreta krzyzakowego i
wyréwnac wskaznik kata ciecia wzgledem znacznika 0°.

- Dokreci¢ ponownie $rube.

Transport (zob. rys. R)

Przed transportem elektronarzedzia nalezy wykonac naste-

pujace kroki:

- Ustawic elektronarzedzie w pozycji transportowej.

- Nalezy zdjac¢ wszystkie elementy osprzetu, ktdrych nie
mozna stabilnie przymocowac do elektronarzedzia.
Na czas transportu nieuzywane tarcze nalezy w miare
mozliwosci umiesci¢ w zamykanym pojemniku.

- Przenosi¢ elektronarzedzie, trzymajac je za uchwyt trans-
portowy (3) lub umieszczajac palce w zagtebieniach (20)
z boku stotu pilarskiego.
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» Podczas transportu elektronarzedzia nalezy uzywaé
wylacznie urzadzen transportowych, nigdy nie wolno
uzywac w tym celu urzadzen zabezpieczajacych.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zleci¢ ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli uniknaé ryzyka za-

grozenia bezpieczenstwa.

Ostona wahliwa (9) musi zawsze mie¢ mozliwos¢ swobodne-

g0 poruszania sie i samoczynnego zamykania. Dlatego tez

nalezy zawsze utrzymywac zakres jej ruchu w czystosci.

Pyt i widry nalezy usuwac po kazdym uzyciu, przedmuchujac

sprezonym powietrzem lub za pomoca pedzelka.

Nalezy regularnie czyscic rolke slizgowa (26).

Czyszczenie soczewki laserowej (zob. rys. S)

- Odchyli¢ ostone (9) do tytu i przytrzymad ja w tej pozycji.

- Odkrecic $rube radetkowang (50) ostony lasera (7).

- Wysunac do przodu przezroczysta ostone soczewki lase-
rowej (51) z ostony lasera i wytrze¢ zanieczyszczenia su-
cha, miekka Sciereczka.

- Wsunac ostone (51) do oporu w ostone lasera (7) i po-
nownie mocno dokreci¢ $rube radetkowana (50).

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Polska

Tel.: 22 7154450

Link do danych adresowych naszych serwiséw oraz waun-
kow gwarancji znajduje sie na ostatniej stronie.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Utylizacja odpadéw
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.
Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajow UE:

Niezdatne do uzytku urzadzenia elektryczne i elektroniczne
nalezy zbiera¢ osobno i utylizowac zgodnie z obowiazujacymi
przepisami ochrony $rodowiska. Nalezy korzystac z przewi-
dzianych przepisami systemow zbiorki. Ze wzgledu na za-
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warto$¢ substancji niebezpiecznych nieprawidtowa utyliza-
cja moze stanowic zagrozenie dla zdrowia i $rodowiska.

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Vseobecna varovna upozornéni pro elektrické

naradi

4] V?STR AHA Prostudujte si vSechny
bezpecénostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani vsech nize uvedenych pokyn(i miize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k GrazGim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mizete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastréka nesmi byt zadnym zpisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcéky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vade télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vlhkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. UdrZujte kabel v bezpe¢né vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplisobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluZovaciho kabelu, jeZ je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vihkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomticek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite neimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noSeni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otaCivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, mize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vidy rovnovahu. Tim miZzete elektrické
naradi v neocekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohyhbuijicich se dili. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-li namontovat odsavaci ¢i zachycujici pfipravky,
piesvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Qdsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pfi castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpecnostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplsobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.
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» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezkusenymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a prisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily nafadi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho trazi ma pficinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
o$etfované rezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, pfislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez urcené pouziti miize vést
k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a ichopové plochy suché, isté a bez
oleje amaziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni upozornéni k pokosovym pilam

» Pokosové pily jsou urceny k fezani dieva nebo
materiali dfevu podobnych. Nelze je pouZivat
s délicimi kotoudi k Fezani Zelezitych materiali, jako
jsou tyce, $rouby apod. Brusny prach miize zptsobit
zaseknuti spodniho ochranného krytu. Jiskry z brouseni
mohou spalit spodni ochranny kryt, vkladaci desku nebo
jiné plastové ¢asti.

» Vyuzivejte svérek k upevnéni obrobku, kdykoli to
bude mozné. Budete-li pridrzovat obrobek rukou,
drzte jej ve vzdalenosti nejméné 100 mm od obou
stran pilového kotouce. Nepouzivejte pilu k fezani
kusi, které jsou pfili§ malé na upevnéni pomoci
svérky nebo na pridrZeni rukou. Pokud ruku polozite
prilis blizko pilového kotouce, zvysuje se riziko zranéni pfi
kontaktu s kotoucem.

» Obrobek musite upevnit svérkami nebo jej pFidrzet
k dorazové listé i ke stolu. Obrobek pri fezani nikdy
nedrzte jen v ruce. Nepfipevnéné nebo pohyblivé
obrobky mohou byt odhozeny vysokou rychlosti
a zpUsobit zranéni.

>

>
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Nikdy nepokladejte ruce pies linku zamysleného fezu
pied kotoucem pily ani za nim. Pridrzovani obrobku
opacnou rukou, tzn. pridrzovani levou rukou na pravé
strané pilového kotouce a naopak, je velmi nebezpecné.
Je-li kotou¢ v pohybu, nepfiblizujte se rukou za
dorazovou listu k pilovému kotouci ani z jedné strany
na méné nez 100 mm, af uz za ucelem odstranéni
ulomkii dieva, ¢i z jiného diivodu. Je mozné, ze
neodhadnete spravné vzdalenost ruky od kotouce
amiizete se vazné zranit.

Obrobek si pred fezanim peclivé prohlédnéte. Pokud
je pokFiveny nebo prohnuty, pfipevnéte jej vnéjsi
stranou oblouku k dorazové listé. Vzdy zkontrolujte,
zda podél zamysleného fezu mezi obrobkem,
dorazovou listou a stolem neni Zadna mezera.
Prohnuté nebo pokrivené obrobky se mohou protocit
nebo posunout a pri fezani mohou sevfit pilovy kotouc.
V obrobku by se nemély nachazet zadné hrebiky ani cizi
predméty.

Pilu nepouzivejte, dokud nemate ze stolu sklizené
veskeré naradi, piliny apod. a neziistava na ném pouze
obrobek. Drobné tlomky deva nebo jiny material, ktery
prijde do kontaktu s otacejicim se kotou¢em, mize byt
odhozen vysokou rychlosti.

Vidy fezte pouze jeden obrobek. Navrstvené obrobky
nelze radné pripevnit a mohou sevrit pilovy kotou¢ nebo
se pfi fezani pohnout.

Pred pouZivanim se ujistéte, Ze je pila pfimontovana
nebo poloZena na pevné rovné plose. Pevna rovna
plocha snizuije riziko, Ze bude pila nestabilni.

Praci si pfedem naplanujte. Pokazdé, kdyz ménite
nastaveni sklonu a tihlu fezu, se ujistéte, Ze dorazova
lista dostatecné podpira obrobek a neprekazi kotouci
ani ochrannému systému. S vypnutym nastrojem a bez
obrobku provedte naprazdno zkusebni fez a ujistéte se,
Ze dorazova lista neprekazi ani nehrozi jeji poskozeni.
Pokud reZete obrobek, ktery je Sirsi nebo delsi nez
vrsek stolu pily, Fadné jej podepiete pomoci nastavcii
ke stolu, koz na fezani dieva apod. Obrobky, které jsou
$iri nebo delsi nez stlil pokosové pily a nejsou
podepreny, se mohou preklopit. Pokud se odiezek nebo
obrobek preklopi, mohl by nadzdvihnout spodni ochranny
kryt nebo by mohl byt odhozen otacejicim se kotoucem.
Nevyuzivejte dalsi osoby namisto nastavcii ke stolu
nebo jako dalsi oporu. Nedostatecna opora obrobku
mize zplsobit sevieni kotouce nebo posunuti obrobku
béhem rezani, a m{ze tak vas nebo vaseho pomocnika
stahnout k otacejicimu se kotouci.

Odiezek se nesmi vzpficit ani jinak pfitisknout

k otacejicimu se kotouci. Je-li odiezek upevnény,
napfiklad dorazy, miize se vzpricit proti kotoudi a byt
prudce odhozen.

Kulaté materialy jako tyce a roury vzdy peclivé
upevnéte. TyCe maji tendenci se pfi fezani otacet, coz
zplisobi, Ze se kotou¢ zakousne a vtahne vam ruku

i s obrobkem pod kotouc.
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» Pred zacatkem fezani obrobku nechte kotouc
dosahnout plné rychlosti otaceni. To pomiize snizit
riziko, Ze bude obrobek odhozen.

» Pokud se obrobek neho kotouc zasekne, pokosovou
pilu vypnéte. Pockejte, nez se vsechny pohybuijici se
Casti zastavi, vytahnéte zastrcku ze zasuvky a/nebo
odejméte baterii. Teprve poté odstraite zaseknuty
material. Pokud byste s fezanim pokracovali i pres
zaseknuty obrobek, mohli byste nad strojem ztratit
kontrolu nebo poskodit pokosovou pilu.

» Po dokonceni fezu uvolnéte spinac, podrzte hlavici
pily dole a pockejte, nez se kotouc zastavi. Teprve
poté odeberte odrezek. PribliZovat se rukou
k dobihajicimu kotouci je velmi nebezpecné.

» Pokud provadite pouze ¢astecny fez nebo poustite
spinac drive, nez je hlavice pily ve spodni poloze,
drzte pevné rukojet. Brzdéni kotouce miize zplsobit, e
bude hlavice pily necekané stazena doli, a tim maze dojit
ke zranéni.

» Nepoustéjte rukojet, kdyZ se fezaci hlava dostane do
nejspodnéjsi polohy. Rucné vzdy presuiite fezaci
hlavu zpét do nejhornéjsi polohy. Pokud se fezaci hlava
nekontrolované pohybuje, miiZe dojit k poranéni.

» UdrzZujte pracovisté v Cistoté. Smichani materialu je
mimoradné nebezpecné. Lehky kovovy prach miize
vzplanout nebo vybuchnout.

» Nepouzivejte tupé, popraskané, zprohybané nebo
poskozené pilové kotouce. Pilové kotouce s tupymi
nebo $patné rozvedenymi zuby zpiisobuji kviili tizké
spare Fezu zvy$ené tieni, svirani pilového kotouce
azpétny raz.

» Nepouzivejte pilové koutouce z vysokolegované
rychlofezné oceli (oceli HSS). Takové pilové kotouce
mohou lehce prasknout.

» Pouzivejte vzdy jen kotouce se spravnou velikosti
i tvarem (diamantovym nebo oblym) upinaciho
otvoru. Pilové kotouce, které neodpovidaji
upevnovacimu systému pily, se budou otacet
nerovnomeérné a mohou zplsobit ztratu kontroly nad
naradim.

» Kdyz elektronaradi bézi, nikdy neodstranujte z mista
fezu odiezky, drevéné trisky atd. Uved'te nejprve

rameno naradi do klidové polohy a elektronaradi vypnéte.

» Po praci se nedotykejte pilového kotouce, dokud
nevychladne. Pilovy kotou¢ je pfi préaci velmi horky.

» Elektrické naradi se dodava s vystraznym Stitkem
laseru (viz tabulku ,,Symboly a jejich vyznam®).

» Nikdy nesmite dopustit, aby byly vystrazné stitky na
elektronaradi necitelné.

Laserovy paprsek nemifte proti osobam
nebo zviFatiim a nedivejte se do pfimého ani
do odrazeného laserového paprsku. Mize to

zplsobit osInéni osob, nehody nebo poskozeni
zraku.

» Pokud laserovy paprsek dopadne do oka, je treba
védomé zavfit oCi a okamzité hlavou uhnout od
paprsku.

» Nalaserovém zafizeni neprovadéjte Zzadné zmény.

» Nedovolte détem, aby pouzivaly elektrické naradi bez
dozoru. Mohly by nedmysIné oslnit jiné osoby nebo sebe.

» Pokud neni text vystrazného stitku ve vasem
narodnim jazyce, prelepte ho pied prvnim uvedenim
do provozu pfiloZzenou nalepkou ve vasem jazyce.

Symboly

Nasledujici symboly mohou mit vyznam pfi pouzivani vaseho
elektronaradi. Zapamatujte si prosim symboly a jejich
vyznam. Spravny vyklad symboli vam pomaha elektronaradi
|épe a bezpecnéji pouzivat.

Symboly a jejich vyznam

Laserové zareni

Nedivejte se do svételného paprsku
Spotiebni laserovy vyrobek tridy 2

EN 50689:2021

Nedavejte ruce do oblasti fezani, kdyz
elektrické naradi bézi. Pri kontaktu

s pilovym kotoucem hrozi nebezpeci
poranéni.

Noste ochrannou masku proti prachu.

Noste ochranné bryle.

Noste ochranu sluchu. Plisobeni hluku
mize zpisobit ztratu sluchu.

Nebezpecna oblast! Méjte ruce, prsty
nebo paze co mozna nejdale od této
oblasti.

D I@:* d Dodrzujte rozméry pilového kotouce
& (primér pilového kotouce D, primér

otvorud). Primér otvoru d musi bez viile
pasovat na vieteno naradi. Pokud je
nutné pouzit redukce, dbejte na to, aby
rozmeéry redukce odpovidaly tloustce téla
kotouce a priiméru otvoru pilového
kotouce a déle priiméru vietena naradi.
Pokud mozno pouzivejte redukce, které
jsou soucasti dodavky pilového kotouce.
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Symboly a jejich vyznam

Priimér pilového kotouce D musi
souhlasit s Gdajem na symbolu.

Viz také ,Rozméry pro vhodné pilové
kotouce* v kapitole , Technické tdaje”.
Pri rezani vertikalnich pokosovych thl je
nutné nastavitelnou dorazovou listu

_ vytdhnout ven, resp. ipIné odstranit.

Elektrické naradi nikdy nenoste za
rukojet kluzného ramena naradi.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokyni mlize mit
za nasledek Uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektronaradi je urcené jako stacionarni stroj k provadéni
podélnych a pfi¢nych fezli s rovnym priibéhem fezu do
tvrdého a mékkého dreva a dale drevotfiskovych
adrevovlaknitych desek. Pritom jsou mozné horizontalni
pokosové thly od -47° do +47° a vertikalni pokosové thly
od 0°do +45°.

Pri pouziti prislusnych pilovych kotoucli je mozné rezani
hlinikovych profilGi a plastu.

Tento vyrobek je spotfebni laserovy vyrobek v souladu

s normou EN 50689.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych soucasti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1) Vak na prach

2) Ochranny kryt

3) Prepravni drzadlo

(4) Drzadlo

(5) Blokovani zapnuti vypinace
(6) Varovny $titek laseru

(1)) Ochranny kryt laseru

(8) Vystupni otvor laserového paprsku
9) Kyvny ochranny kryt

(10)  Délkovy doraz

(11)  Dorazovalista

(12)  Stdlpily

(13)
(14)
(15)

(16)

(17)
(18)
(19)
(20)
(21)
(22)
(23)
(24)
(25)
(26)
(27)
(28)
(29)
(30)

(31)
(32)
(33)

(34)
(35)
(36)

(37)
(38)
(39)

(40)
(41)
(42)
(43)

(44)

(45)
(46)
(47)
(48)
(49)
(50)

(51)
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Upinaci $roub prodluzovaciho oblouku
Vkladaci deska

Zajistovaci knoflik pro libovolné pokosové thly
(horizontalni)

Packa pro prednastaveni pokosového thlu
(horizontalniho)

Ukazatel pokosového thlu (horizontalniho)
Stupnice pokosového dhlu (horizontélniho)
Montazni otvory

Prohlubné pro uchopeni

Prodluzovaci oblouk

Sroubova svérka

Nastavitelnd dorazova lista

Stupnice pro pokosovy thel (vertikalni)
Ukazatel thlu (vertikalniho)

Vodici valecek

Usmérnovac tfisek

Aretace vietena

Vypina¢

Spinac pro zapnuti/vypnuti laseru (vyznaceni linie
fezu)

Vyfukovani trisek

Kli¢ na vnitfni Sestihran

Zajistovaci packa pro libovolné pokosové thly
(vertikalni)

Prepravni pojistka

Otvory pro $roubovou svérku

Kridlovy Sroub pro upevnéni vodici listy podélného
dorazu

Vodici lista podélného dorazu

Pojistny $roub prodluzovaciho oblouku

Sroub s vnitinim $estihranem pro upevnéni
pilového kotouce

Upinaci pfiruba

Pilovy kotou¢

Vnitfni upinaci piruba

Kridlovy Sroub pro upevnéni nastavitelné dorazové
listy

Kridlovy Sroub pro prizplisobeni vysky zavitové
tyce

Zavitova ty¢

Upinaci $roub délkového dorazu

Srouby vkladaci desky

Srouby s vnitinim $estihranem pro dorazovou litu
Sroub ukazatele Ghlu (horizontalniho)

Sroub s ryhovanou hlavou ochranného krytu
laseru

Kryt ¢ocky laseru

Bosch Power Tools
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Technické udaje
Cislo zbozi 3601 M330..
Jmenovity prikon W 1300
Otacky naprazdno min* 4800
Typ laseru nm 650
mW <1
Trida laseru 2
Hmotnost" kg 9,1
Trida ochrany I
Rozméry vhodnych pilovych kotoucii
Primér pilového kotouce D mm 216
Tloustka téla kotouce mm 1,4-1,8
Max. Sifka fezu mm 3,3
Priimér otvoru d mm 30

A) Bezsitového privodniho kabelu

Pristroj splfiuje pozadavky normy CSN EN IEC 61000-3-11 a mize
byt predmétem podminecného pfipojeni. Za nepfiznivych napajecich
podminek m{ze pfistroj zplsobit obcasné vykyvy napéti. Impedance
tohoto pfistroje je stanovena na Z,,,, = 0,35 Q. UZivatel musi ovéfit,
Ze pfipojovaci bod s impedanci Z,,,,, do kterého bude pfistroj zapojen,
spliiuje pozadavky naimpedanci: Z,, 2 Z,.,.. Pokud Z ., neni znamo,
urete Z,,, ve spoluprdci s provozovatelem sité nebo dodavatelem
energii.

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odlignych napéti

a u specifickych provedeni pro prislusné zemé se mohou tyto tdaje
lisit.

Pripustné rozméry obrobku (maximalni/minimalni): (viz ,Pfipustné
rozméry obrobku®, Stranka 157)

Hodnoty se mohou podle vyrobku lisit a maji na né vliv podminky
pouziti a prostredi. Dalsi informace najdete na
www.bosch-professional.com/wac.

max

Informace o hluku

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-3-9.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A ¢ini typicky: hladina akustického

tlaku 96 dB(A); hladina akustického vykonu 106 dB(A).
Nejistota K = 3 dB.

Noste chranice sluchu!

Hodnota hluku, uvedena v téchto pokynech, byla zmérena
pomoci normované méfici metody a Ize ji pouzit pro
vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se i pro predbézny
odhad zatizeni hlukem.

Uvedena hodnota hlu¢nosti reprezentuje hlavni pouziti
elektronaradi. Pokud se ovéem bude elektronaradi pouZivat
pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo s nedostatecnou
Gdrzbou, mize se troven hlu¢nosti lisit. To mlize zatizeni
hlukem po celou pracovni dobu zietelné zvysit.

Pro presny odhad zatiZeni hlukem by mély byt zohlednény

i doby, kdy je naradi vypnuté nebo sice bézi, ale fakticky se
nepouziva. To mliZe zatizeni hlukem po celou pracovni dobu
vyrazné snizit.

Montaz

» Zabraiite netimysinému nastartovani elektronaradi.
Béhem montaze a pfi vech pracich na elektronaradi
nesmi byt sitova zastréka pFipojena ke zdroji proudu.

Obsah dodavky

Podivejte se na zobrazeni obsahu dodavky na
yd & zacatku navodu k obsluze.

-

Pred prvnim uvedenim elektronaradi do provozu

zkontrolujte, zda jste obdrzeli vsechny nize uvedené dily:

- Kapovaci a pokosova pila s namontovanym pilovym
kotoucem

- Sroubova svérka (22)

- Kli¢ na vnitni Sestihran (32)

- Prodluzovaci oblouk (21) s pojistnym Sroubem (38) (2x)

- Délkovy doraz (10)

- Vak naprach (1)

Upozornéni: Zkontrolujte elektronaradi pro pripadna

poskozeni.

Pred dal$im pouzitim elektronaradi musite ochranné

pripravky nebo lehce poskozené dily peclivé provéfit na

jejich bezvadnou a ur¢enou funkci. Zkontrolujte, zda

pohyblivé dily bezvadné funguji a nesviraji se, ¢i zda nejsou

dily poskozené. Veskeré dily musi byt spravné namontovany

amusi spliiovat vSechny podminky, aby byl zarucen

bezvadny provoz.

Poskozené ochranné pripravky a dily musite nechat opravit

nebo vymeénit v opravnéném servisu.

Montaz jednotlivych dilii

- Vyjméte vSechny dodané dily opatrné z obalu.

- Odstrante veskery balici material z elektrického naradi
az dodaného prisludenstvi.

Montaz prodluzovaciho oblouku (viz obrazek A)

Dlouhé a tézké obrobky museji byt na volném konci

podloZeny nebo podepreny.

Pro dodate¢né rozsiteni fezaciho stolu miizete jak nalevo.

tak i napravo od elektronaradi namontovat prodluzovaci

oblouk.

- Krizovym Sroubovakem vy$roubujte pojistny $roub (38)
z prodluZovaciho oblouku.

- Naklonte elektrické naradi.

- Zasunte prodluzovaci oblouk (21) na obou stranach
elektrického naradi az nadoraz do urcenych otvord .

- Pro zabezpeceni proti vysunuti zasroubujte pojistny
Sroub (38) znovu do prodluzovaciho oblouku.

Stacionarni nebo flexibilni montaz

» K zaruceni bezpe¢né manipulace musite elektrické
naradi pred pouzitim namontovat na rovnou a stabilni
pracovni plochu (nap¥. pracovni stul).
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Montaz na pracovni plochu (viz obrazek B1-B2)

- Upevnéte elektronaradi pomoci vhodného Sroubového
spoje na pracovni plochu. K tomu slouzi otvory (19).

nebo

- Patky elektronaradi upevnéte k pracovni plose pomoci
bézné prodavanych Sroubovych svérek.

Montaz na pracovni stiil Bosch

Pracovni stoly GTA od firmy Bosch poskytuji pro elektrické

naradi oporu na kazdém podkladu diky vyskové

nastavitelnym noham. Podpéry obrobku pracovnich stolli
slouzi k podepreni dlouhych obrobkd.

» Ctéte viechna k pracovnimu stolu pfilozena varovna
upozornéni a pokyny. Zanedbani pfi dodrzovani
varovnych upozornéni a pokynt mohou mit za nasledek
tider elektrickym proudem, pozar a/nebo tézka poranéni.

» Drive nez namontujete elektronaradi, smontujte
spravné pracovni stil. Bezvadné smontovani je dilezité,
aby se zabranilo riziku zhrouceni.

- Na pracovni stll montujte elektrické naradiv pfepravni
poloze.

Odsavani prachu/trisek

Nepracujte bez opatreni ke snizeni prasnosti.

Vhodné odsavaci zafizeni nebo box/vak na prach snizuje

expozici zdravi $kodlivému prachu. Zajistéte dobré vétrani

pracovisté. Vzdy pouzivejte vhodnou ochranu dychacich

cest. Aby bylo zabezpeceno optimalni odsavani prachu, box

na prach v¢as vyprazdnéte a pravidelné Cistéte filtracni

vlozku.

Pri pouzivani vysavace dodrzujte nasledujici pozadavky.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
miiZe lehce vznitit.

Pozadavky na vysavac¢
Doporuceny jmenovity prameér mm 28
hadice
Pozadovany podtlak® mbar >140
hPa >140
Pozadovany pritok" I/s >23
m’/h >82,8
Doporucena ucinnost filtru Ttida prachu M®

A) Hodnota vykonu na saci pripojce elektrického naradi

B) Podle IEC/EN 60335-2-69

Postupujte podle pokynii k vysavaci. Pfi poklesu saciho

vykonu preruste préci a odstranite pficinu.

Odsavani prachu/tfisek se mize prachem, tfiskami nebo

tlomky obrobku zablokovat.

- Elektronaradi vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku ze
zasuvky.

- Pockejte, az se pilovy kotouc zcela zastavi.

- Zjistéte pricinu zablokovani a odstrante ji.
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Interni odsavani (viz obrazek C)

Pro jednoduché zachyceni tfisek pouZijte dodany vak na

prach (1).

- Nasad'e vak na prach (1) na vyfukovaci hrdlo (31).

Vak na prach nesmi nikdy béhem fezani pfijit do styku

s pohyblivymi dily naradi.

Vak na prach véas vyprazdnéte.

» Vak na prach po kazdém pouziti zkontrolujte
avycistéte.

» Abyste zabranili nebezpeci pozaru, pfi fezani hliniku
vak na prach odstraite.

Externi odsavani

Pro odsavani mtzete k vyfukovani tfisek (31) pfipojit i hadici

vysavace (@ 36 mm).

- Pripojte hadici vysavace k vyfukovani trisek (31).

Vysavac musi byt vhodny pro fezany materidl.

Pii odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho

nebo suchého prachu pouZijte specidlni vysavac.

Vymeéna pilového kotouce (viz obrazek D1-D3)

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Pri montazi pilového kotouce noste ochranné
rukavice. Pfi kontaktu s pilovym kotoucem existuje
nebezpedi poranéni.

Pouzivejte pouze pilové kotouce, jejichz maximalni dovolena

rychlost je vy$si nez pocet volnobéznych otacek

elektronaradi.

Pouzivejte pouze pilové kotouce, které odpovidaji

charakteristickym tidajim uvedenym v tomto navodu

k obsluze a jsou vyzkou$ené podle EN 847-1 a pfislusné

oznacené.

Pouzivejte pouze takové pilové kotouce, které jsou

doporucené vyrobcem tohoto elektrického naradi a jsou

vhodné pro material, ktery chcete fezat. Zabranite tak
prehfivani zubi kotouce pfi fezani.

Demontaz pilového kotouce

- Uvedte elektrické naradi do pracovni polohy.

- Otocte kyvny ochranny kryt (9) dozadu a drzte ho v této
poloze.

- Otacejte Sroubem s vnitfnim Sestihranem (39) pomoci
kli¢e na vnitini Sestihran (6 mm) (32) a soucasné
stisknéte aretaci vietena (28), az zaskodi.

- Podrzte aretaci vietena (28) stisknutou a $roub (39)
vysroubujte ve sméru hodinovych rucicek ven (levy
zavit!).

- Sejméte upinaci prirubu (40).

- Sejméte pilovy kotou¢ (41).

- Kyvny ochranny kryt pomalu uvedte opét dold.

Montaz pilového kotouce

» Piinamontovani dbejte na to, aby smér britii zubti
(smér Sipky na pilovém kotou¢i) souhlasil se smérem
Sipky na ochranném krytu!
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Je-lito nutné, oCistéte pred namontovanim vSechny

montované dily.

- Otocte kyvny ochranny kryt (9) dozadu a drzte ho v této
poloze.

- Nasadte novy pilovy kotou¢ na vnitfni upinaci pfirubu
(42).

- Nasadte upinaci prirubu (40) a Sroub s vnitinim
Sestihranem (39). Stisknéte aretaci vietena (28), az
zaskoci, a utdhnéte Sroub s vnitfnim Sestihranem proti
sméru hodinovych rucicek.

- Kyvny ochranny kryt pomalu uvedte opét dol(.

Provoz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Prepravni pojistka (viz obrazek E)

Prepravni pojistka (34) vam umoznuje snadnéjsi manipulaci

s elektrickym naradim pfi pfepravé na rizna mista pouZiti.

Odjisténi elektronaradi (pracovni poloha)

- Stlacte rameno naradi za rukojet (4) o néco dol, aby se
odlehcilo prepravni zajisténi (34).

- Vytahnéte prepravni zajisténi (34) zcela ven.

- Nastrojové rameno uved'te pomalu nahoru.

Zajisténi elektronaradi (pfepravni poloha)

- Zaucelem aretace stolu pily (12) zajistovaci kolik (15)
utdhnéte.

- Stahnéte rameno nafadi za rukojet (4) natolik dold, aby

bylo mozné zatlacit prepravni pojistku (34) tpIné dovnitr.

Rameno naradi je nyni spolehlivé zaaretované pro prepravu.

Piiprava prace

Pro zaruceni presnych fez(i musite po intenzivnim pouziti
zkontrolovat zakladni nastaveni elektronaradi a pripadné je
sefidit.

K tomu potrebujete zkusenosti a prislusny specialni nastroj.
Servisni stiedisko Bosch provadi tyto prace rychle
aspolehlivé.

ProdlouzZeni stolu pily (viz obrazek F)

Dlouhé obrobky se musi na volném konci podloZit nebo

podeprit.

Stl pily Ize zvétsit pomoci prodluZovaciho oblouku (21)

vlevo a vpravo.

- Povolte upinaci $roub (13).

- Vytahnéte prodluzovaci oblouk (21) ven az na
pozadovanou délku.

- K zafixovani prodluzovaciho oblouku znovu utahnéte
upinaci $roub (13).

Presunuti dorazové listy (viz obrazek G)

Pri fezani vertikalnich pokosovych tihld musite posunout
nastavitelnou dorazovou listu (23).

- Povolte kfidlovy Sroub (43).

- Vytahnéte nastavitelnou dorazovou listu (23) tplné ven.

- Kridlovy Sroub opét utahnéte (43).

Po fezani vertikalnich pokosovych ahlli posunte

nastavitelnou dorazovou listu (23) zase zpét (povolte

kridlovy Sroub (43); posunte dorazovou listu (23) dplné

dovnitt, znovu utahnéte kridlovy Sroub).

Upevnéni obrobku (viz obrazek H)

K zaruceni optimalni bezpecnosti prace musite obrobek vzdy

pevné upnout.

Nefezejte obrobky, které jsou pro pevné upnuti pfilis malé.

- Pritlacte obrobek pevné k dorazovym listam (11) a (23).

- Nasad'te dodanou $roubovou svérku (22) do jednoho
zuréenych otvord (35).

- Povolte kridlovy Sroub (44) a nastavte Sroubovou svérku
podle obrobku. Kfidlovy Sroub opét utdhnéte.

- Zavitovou ty¢ (45) utahnéte, ¢imz upevnite obrobek.

Uvolnéni obrobku

- Pro uvolnéni Sroubové svérky otacejte zavitovou tyCi (45)
proti sméru hodinovych rucicek.

Nastaveni horizontalnich pokosovych thli
Nastaveni standardnich horizontalnich pokosovych tihli
(viz obrazek )

Pro rychlé a pfesné nastaveni ¢asto pouzivanych
pokosovych thlii jsou na stole pily pfipravené zarezy :
vlevo vpravo

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

Povolte zajistovaci knoflik (15), pokud je utazeny.

Vytahnéte packu (16) a otocte stiil pily (12) az

k pozadovanému zarezu vlevo nebo vpravo.

- Péacku opét uvolnéte. Packa musi znatelné zaskocit do
zarezu.

- Zajistovaci knoflik (15) opét utahnéte.

Nastaveni libovolnych horizontalnich pokosovych thlii
Horizontalni pokosovy thel Ize nastavit v rozsahu od 47° (na
levé strané) do 47° (na pravé strané).

- Povolte zajistovaci knoflik (15), pokud je utazeny.

- Zatahnéte za packu (16), otocte stiil pily (12) za
zajistovaci knoflik doleva nebo doprava a pomoci
ukazatele Ghlu (17) nastavte pozadovany horizontalni
pokosovy thel.

- Zajistovaci knoflik (15) opét utahnéte.

Nastaveni vertikalnich pokosovych tihlii

Vertikalni pokosovy thel ze nastavit v rozsahu od 45° (na
levé strané) do 0° (na pravé strané).

Pro rychlé a presné nastaveni ¢asto pouzivanych vertikalnich
pokosovych thli jsou uréené pevné polohy pro thly 0°a 45°.
Nastaveni libovolnych vertikalnich pokosovych tihli (viz
obrazek J)

- Vytahnéte nastavitelnou dorazovou listu (23) UpIné ven.
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- Povolte zajistovaci packu (33).

- Otocte rameno naradi za rukojet (4) tak, aby ukazatel
(hlu (25) ukazoval pozadovany vertikalni pokosovy dhel.

- Podrzte rameno naradi v této poloze a opét pevné
utahnéte zajistovaci packu (33).

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s Udaji na typovém Stitku elektronaradi.

Zapnuti (viz obrazek K)

- Pro zapnuti elektrického naradi nejprve presunte
blokovani zapnuti (5) doprostfed a poté stisknéte
vypinac (29) a drzte ho stisknuty.

Upozornéni: Z bezpecnostnich divodi nelze spinac (29)

zaaretovat, nybrz musi zistat béhem provozu neustéle

stlaceny.

Vypnuti

- Pro vypnuti uvolnéte spinac (29).

Rezani

Vseobecna upozornénik pile

» Zajistovaci knoflik (15) a zajistovaci packu (33) pred
fezanim vzdy pevné utahnéte. Jinak se mlZe pilovy
kotou¢ v obrobku vzpficit.

» PiivSech fezech musite nejprve zajistit, aby se pilovy
kotou¢ v Zadné chvili nemohl dotykat dorazové listy,
Sroubové svérky nebo ostatnich dilii stroje. Odstraiite
piipadné namontované pomocné dorazy nebo je
prislu$né pfizplsobte.

Chrante pilovy kotou¢ pred narazem a iderem. Nevystavujte

pilovy kotou¢ Zadnému bocnimu tlaku.

Rezejte pouze materialy, pro které je pila uréena.

Neopracovavejte zadné pokrivené obrobky. Obrobek musi

vzdy mit rovné hrany pro pfiloZeni na dorazovou listu.

Dlouhé a tézké obrobky museji byt na volném konci

podloZeny nebo podepreny.

Zajistéte, aby kyvny ochranny kryt nalezité fungoval a mohl

se volné pohybovat. Pfi vedeni ramena nafadi doli se kyvny

ochranny kryt musi otevfit. Pfi vedeni ramena naradi nahoru
se kyvny ochranny kryt nad pilovym kotouc¢em musi opét
zavfit a v nejhornéjsi poloze ramena naradi se zaaretovat.

Postaveni obsluhy (viz obrazek L)

» Nestiijte pfimo pred elektronaradim, nybrz vzdy
stranou od pilového kotouce. Tim je vase télo chranéno
pred moznym zpétnym razem.

- Méjte ruce, prsty a paze daleko od rotujiciho pilového
kotouce.

- Neprekfizujte své ruce pred ramenem naradi.

Rezani (kapovani)

- Obrobek imérné rozmériim pevné upnéte.

- Nastavte pozadovany horizontalni a/nebo vertikalni

pokosovy thel.
Pfi fezani horizontalnich pokosovych thli vpravo musite
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vytahnout délkovy doraz (10) zcela ven nebo ho tplné
odstranit.

- Zapnéte elektrické naradi.

- Rameno naradi ved'te pomalu dolli za rukojet (4).

- Obrobek s rovnomérnym posuvem profiznéte.

- Elektrické naradi vypnéte a pockejte, dokud se pilovy
kotouc (41) zcela nezastavi.

- Vedte rameno naradi pomalu nahoru.

Pracovni pokyny

Vyznaceni ¢ary fezu (viz obrazek M)

Laserovy paprsek vam ukazuje ¢aru fezu pilového kotouce.
Diky tomu mUizete obrobek pro fezani nastavit presné do
spravné polohy bez otevieni kyvného ochranného krytu.

- Laserovy paprsek zapnéte pomoci spinace (30).

- Rysku na obrobku vyrovnejte k pravé hrané laserové ¢ary.
Upozornéni: Pred fezanim zkontrolujte, zda je ¢ara fezu
stale spravné zobrazena. Paprsek laseru se mliZze premistit
napf. vlivem vibraci pfi intenzivnim pouziti.

PFipustné rozméry obrobku
Maximalni obrobky:

Horizontalni Vertikalni Vyska x Sirka
pokosovy ihel  pokosovy tihel [mm]
0° 0° 60 x 123
0° 45° 43x123
45° (vlevo/vpravo) 0° 60 x 80
45° (vlevo) 45° 43 x 80
45° (vpravo) 45° 35x80

Minimalni obrobky (= vSechny obrobky, které Ize pomoci
dodané Sroubové svérky (22) upnout vlevo nebo vpravo od
pilového kotouce): 145 x 50 mm (délka x Sitka)
Maximalni hloubka fezu (0°/0°): 60 mm

Rezani stejné dlouhych obrobkii (viz obrazek N)

Pro jednoduché fezani stejné dlouhych obrobki mizete

pouzit délkovy doraz (10).

- Povolte upinaci $roub (46) a nastavte délkovy doraz (10)
ve vodici listé (37) na pozadovanou délku obrobku.

- Upinaci $roub (46) znovu utahnéte.

Delsi obrobky:

- Povolte kridlovy $roub (36) a vytahnéte vodici listu (37)
az nadoraz ven.

- Kridlovy Sroub opét utahnéte (36).

- Nastavte délkovy doraz (10) na pozadovanou délku
obrobku.

Rezani bez délkového dorazu:

- Povolte upinaci $roub (46) a posurite délkovy doraz (10)
ve vodici listé (37) uplné ven.

- Otocte délkovy doraz o 90° tak, aby byl zarovnany
s dorazovou listou (11).

- Upinaci $roub (46) znovu utahnéte.
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Zvlastni obrobky

Pfi fezani obloukovitych nebo kruhovych obrobki je musite
zabezpecit zvlasté proti vyklouznuti. Na ¢are fezu nesmi
vzniknout zZadna mezera mezi obrobkem, dorazovou listou
a stolem pily.

Je-li to nutné, musite zhotovit specidlni uchyceni.

Vymeéna vkladacich desek (viz obrazek 0)

Vkladaci deska (14) se mlze po del$im pouzivani

elektrického naradi opotrebit.

Vadnou vkladaci desku vyménte.

- Uvedte elektrické naradi do pracovni polohy.

- Vysroubujte Srouby (47) bézné prodavanym kfizovym
Sroubovakem a odstrarite starou vkladaci desku (14).

- VlozZte novou vkladaci desku a opét utahnéte Srouby (47).

Vkladaci desky (14) se mohou po dlouhém pouzivani

elektronaradi opotiebovat.

Vadné vkladaci desky vymérite.

- Uvedte elektrické naradi do pracovni polohy.

- Vysroubujte $rouby (47) bézné prodavanym kfizovym
Sroubovakem a odstrarite starou vkladaci desku (14).

- Vlozte novou vkladaci desku a opét utahnéte Srouby (47).

Opracovani profilovych list
Profilové listy miiZete rezat dvéma riiznymi zpiisoby:
Poloha obrobku  Podlahovalista  Stropni lista

- Postaveny proti } /

- Lezici plochou
nastole pily

dorazové listé

Nastaveny pokosovy thel (horizontalni a/nebo vertikalni)
vzdy nejprve vyzkousejte na odrezku.

Kontrola a sefizeni zakladnich nastaveni

Pro zarueni presnych ezl musite po intenzivnim pouziti
zkontrolovat zakladni nastaveni elektronaradi a pripadné je
sefidit.

K tomu potrebujete zkusenosti a prislusny specialni nastroj.
Servisni stiedisko Bosch provadi tyto prace rychle
aspolehlivé.

Vyrovnani dorazové listy

- Uvedte elektronaradi do prepravni polohy.

- Otodte stiil pily (12) az k zarezu pro 0°. Packa (16) musi
citelné zaskocit do zarezu.

- Vytahnéte nastavitelnou dorazovou listu (23) tplné ven.

Kontrola (viz obrazek P1)

- Nastavte Uhlové pravitko na 90° a polozte ho zarovnané
s pilovym kotoucem (41) mezi dorazovou listu (11)
a pilovy kotou¢ na sttl pily (12).

Rameno Uhlového pravitka musi byt po celé délce v jedné

primce s dorazovou listou.

Sefizeni (viz obrazek P2)

- Povolte vSechny Srouby s vnitfnim Sestihranem (48)
pomoci dodaného klice na vnitini $estihran (32).

- Otocte dorazovou listu (11) tak, aby bylo thlové pravitko
po celé délce zarovnané.

- Srouby opét utdhnéte.

Vyrovnani ukazatele tihlu (horizontalniho) (viz

obrazek Q)

- Uvedte elektronaradi do pracovni polohy.

- Otocte stil pily (12) aZ k zarezu pro 0°. Packa (16) musi
znatelné zaskoCit do zarezu.

Kontrola

Ukazatel hlu (17) musi byt v jedné pfimce se znackou 0° na

stupnici (18).

Nastaveni

- Krizovym $roubovakem povolte Sroub (49) a vyrovnejte
ukazatel uhlu podél znacky 0°.

- Sroub opét utahnéte.

Pfeprava (viz obrazek R)

Pred prepravou elektronaradi musite provést nasledujici

kroky:

- Uvedte elektronaradi do prepravni polohy.

- Odstranite vSechny dily pfislusenstvi, které nelze pevné
namontovat na elektronaradi.

Nepouzivané pilové kotouce ukladejte pro pfepravu
pokud moZno do uzavfeného zasobniku.

- Elektronaradi prenasejte za prepravni drzadlo (3) nebo
uchopte za prohlubné pro uchopeni (20) na bocich stolu
pily.

» PFi pfepravovani elektronaradi pouzijte pouze
prepravni tstroji a nikdy ochranna zafizeni.

Udrzba a servis

Udrzba a cisténi

» Pied kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby se
pracovalo dobre a bezpecné.

Je-li nutnd vyména pfivodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro

elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohrozeni bezpe¢nosti.

Kyvny ochranny kryt (9) se musi vzdy volné pohybovat

a samostatné uzavirat. UdrZujte proto oblast okolo kyvného

ochranného krytu neustale ¢istou.

Po kazdém pracovnim procesu odstrarte prach a trisky
vyfoukanim tlakovym vzduchem nebo pomoci Stétce.

Pravidelné Cistéte vodici valecek (26).

Cisténi tocky laseru (viz obrazek S)

- Otocte kyvny ochranny kryt (9) dozadu a drzte ho v této
poloze.
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- Povolte $roub s ryhovanou hlavou (50) ochranného krytu
laseru (7).

- Vytéhnéte prihledny kryt Cocky laseru (51) dopredu
zochranného krytu laseru a suchym, mékkym hadrem
otfete necistoty.

- Nasadte kryt (51) az nadoraz zpét do ochranného krytu
laseru (7) a opét utahnéte Sroub s ryhovanou hlavou
(50).

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Czech Republic

Tel.: +420519 305700

Odkaz na adresy nasich servisti a na zaru¢ni podminky
najdete na posledni strané.

V pripadé veskerych otazek a objednavek néhradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné ¢islo podle
typového Stitku vyrobku.

Likvidace

Elektronaradi, prisluSenstvi a obaly odevzdejte k ekologické
recyklaci.
Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Elektricka a elektronicka zafizeni, ktera uz nejsou dale
pouZitelnd, se musi shromazdovat oddélené od ostatniho
odpadu a ekologicky zlikvidovat. PouZijte uréend shérna
mista. Nespravna likvidace maze byt kvdli pfipadné
obsazenym nebezpecnym latkam Skodliva pro Zivotni
prostredia zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné vystrahy - elektrické

naradie

4] VYSTRAH A  Precitajte sivietky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a $pecifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vsetkych uvedenych pokynov moze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte

sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-

nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).
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Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horPavy prach. Ru¢né elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost na pracovisku

» Zastrcka privodnej Snuiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouZitej zasuvke. V Ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko trazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Sniiru na iné nez urcené ticely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovi Sniiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybujticich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $nury zvysuiju riziko Urazu elektrickym pridom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlzovacieho kdbla, ktory je vhodny na pouzivanie vo von-
kajSom prostredi, zniZuje riziko Urazu elektrickym pru-
dom.

» Ak sa neda vyhnut pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuje riziko razu elektrickym
prudom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, sustred’te sa na to, o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. PouZivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
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Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa nelimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinacom alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti m6ze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujlcej ¢asti
elektrického naradia, moze sposobif vazne poranenia
0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrZiavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sticasti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpe¢ného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymienat prislusenstvo alebo kym ho odloZite, vidy
vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabrafiuje nedmyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavaijte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie su déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl nesklsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne fun-

guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostato¢nou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
o$etrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
majui mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa dajui
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. Pouzivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany cel moze viest k nebezpecnym situ-
aciam.

» Rukoviti a uchopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a ichopové povrchy neumoZznuji bezpeént manipuldciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné vystrahy - pokosové pily

» Pokosové pily st uréené na pilenie dreva alebo mate-
ridlov podobnych drevu. Nie je ich mozné pouzivat
s brisnymi pilovymi kotii¢mi na pilenie Zelezného
materialu, ako napriklad tyci, list, stipov atd’. Abraziv-
ny prach spésobuje zaseknutie pohyblivych ¢asti, ako na-
pr. spodného krytu. Iskry vznikajlce pri abrazivnom pileni
spalia spodny kryt, rezni vlozku a iné plastové diely.

» Vidy ked’ je to mozné, pouzite na podporu obrobku
svorky. Ak drzite obrobok len rukou, musite ju mat
umiestnenti vzdy najmenej 100 mm od oboch stran pi-
lového kotica. Nepouzivajte tiito pilu na pilenie ob-
robkov, ktoré su prili§ malé na to, aby boli bezpecne
upnuté alebo pridrzané rukou. Ak budete mat ruku
umiestnent prili§ blizko k pilovému kottcu, existuje vyso-
ké riziko Urazu pri kontakte s kotticom.

» Obrobok musi byt nehybne a pevne upnuty alebo pri-
drzany k vymedzovacej zakladni a stolu. Nikdy ob-
robok neposiivajte ku kotticu ani nerezte tak, Ze ho bu-
dete drzaf len v ruke. Neupevnené alebo pohyblivé ob-
robky mo6zu byt pri vysokych rychlostiach vymrstené
amozu sposobit zranenie.

» Nikdy neklad’te ruku na liniu pilenia, a to ani pred ani
za pilovym koticom. Drzanie obrobku ,napriec rukou®, t.
j. drZzanie obrobku na pravej strane pilového kottca lavou
rukou a naopak, je velmi nebezpecné.

» Ak chcete odstranit zvysky dreva, alebo z akéhokol™
vek iného dévodu, nepribliZujte ruky k vymedzovacej
zakladni blizSie ako 100 mm od oboch stran pilového
kotii¢a, ked’ sa kotié toéi. Vzdialenost tociaceho sa pilo-
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vého kotti¢a od ruky nemusi byt mozné presne odhadnit
amoze dojst k vaznemu zraneniu.

Obrobhok pred pilenim skontrolujte. Ak je obrobok ob-
ly alebo zakriveny, pripevnite ho vonkajsou oblou
stranou smerom k upinacej zakladni. Vzdy skontroluj-
te, ¢i medzi obrobkom, vymedzovacou zakladiou
astolom nie je pozdi? linie pilenia ziadna medzera. Ob-
Iy alebo zakriveny obrobok sa mdze skrdtit alebo posundt,
amoze sposobit zaseknutie otacajuceho sa pilového kotu-
¢a pocas pilenia. Na obrobku by sa nemali nachadzat
Ziadne klince alebo cudzie objekty.

Nepouzivajte pilu, pokym sa na stole nachadzajti na-
stroje, drevené zvysky atd’., s vynimkou obrobku. Malé
llomky alebo volné kusy dreva alebo iné objekty mozu
byt pri styku s otacajticim sa kotticom vymrstené vysokou
rychlostou.

Nepil'te viac ako jeden obrobok naraz. Viac obrobkov
nemdze byt adekvatne upnutych ¢i vystuzenych a pocas
pilenia mdzu uviaznut na kotuci alebo sa mozu posundt.
Zabezpecte, aby pred pouzivanim bola pokosova pila
namontovana alebo umiestnena na rovny a pevny
pracovny povrch. Rovna a pevna pracovna plocha znizu-
jeriziko, Ze sa pokosova pila stane nestabilna.

Svoju pracu si dopredu naplanujte. Zakazdym, ked’
zmenite nastavenie uhla naklonenia alebo pokosu sa
uistite, Ze nastavitel'na vymedzovacia zakladia je
spravne nastavena, aby bol obrobok spravne upnuty

a nedochadzalo ku kontaktu s kotii¢om alebo ochran-
nym systémom. Bez toho, aby ste nastroj zapli (,ON“)

a bez umiestnenia obrobku na stdl presurite pilovy kotuc¢
cez celli predpokladant piliacu drahu, aby ste sa uistili, Ze
nebude dochadzat ku kontaktu alebo pripadnému popi-
leniu vymedzovacej zakladne.

Ak je obrobok sirsi alebo dlhsi ako samotny stél, za-
bezpecte jeho dostatocnii podporu, ako napriklad po-
mocou rozsirenia stola, podpier atd’. Ak obrobky, ktoré
st dlhsie alebo $irsie ako stol pily, nie st riadne upevne-
né, mozu sa naklonit. Ak sa pileny diel alebo obrobok na-
kloni, mdze dojst k zdvihnutiu spodného krytu alebo k vy-
mrsteniu otacajliceho sa kotuca.

Namiesto predizenia stola alebo ako dodatoénti pod-
poru nevyuzivajte manualnu pomoc d'alej osoby. Ne-
stabilné upevnenie obrobku moze sposobit zaseknutie
kottca alebo mdze dojst k posunutiu obrobku k vam a po-
sunutiu pomocnika do rotujticeho kotdca.

Pileny diel nesmie byt posiivany alebo tlaéeny akymi-
kol'vek prostriedkami smerom ku kriitiacemu sa pilo-
vému kotiicu. Ak je obrobok vymedzeny, napr. pomocou
dorazov, pileny diel sa méze zaklinit v kotuci a moze byt
vymrsteny.

Na spravne upevnenie gul'atiny, ako sii tyce a po-
trubia, vZdy pouzivajte prislusné svorky alebo priprav-
ky. Tyce maju tendenciu sa pocas pilenia otacat, co moze
sposobit ,zovretie” kotti¢a a potiahnutie obrobku s vasou
rukou na kotu¢.

>

>

>

7N
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Predtym ako ddjde ku kontaktu s obrobkom, pockajte
aby kotii¢ dosiahol plnii rychlost. Tymto sa zniZi riziko,
e bude obrobok vymrsteny.

V pripade, Ze sa obrohok alebo kotii¢ zasekne, vypnite
pokosovt pilu. Pockajte, kym sa vSetky pohyblivé ¢as-
ti nezastavia, a odpojte pilu od zdroja napajania a/
alebo vyberte akumulator. Potom uvol'nite zaseknuty
material. Ak budete pokracovat v pileni so zaseknutym
obrobkom, moze dojst k strate kontroly alebo k po-
Skodeniu pokosovej pily.

Po dokonceni pilenia uvol'nite vypinac, drzte hlavu pi-
ly dole a pred odobratim odpileného dielu pockajte,
kym sa pilovy kotti¢ nezastavi. Priblizenim rak

k dobiehajlicemu kotticu sa vystavujete nebezpecenstvu.
Pri vytvarani netiplného rezu alebo pri uvol'neni spi-
naca, pred tym ako je hlava pily tiplne v dolnej polohe,
drzte rukovit pevne. Pocas brzdenia pily moze dojst

k nahlemu potiahnutiu hlavy pily smerom nadol, o moze
spdsobit poranenie.

Rukovit neuvoliujte, ked’ hlava pily dosiahla najspod-
nejsiu polohu. Hlavu pily ved'te vidy rukou naspit do
najvyssej polohy. Ked'sa hlava pily pohybuje bez kontro-
ly, moze vznikndit riziko poranenia.

Pracovisko udrZiavajte v Cistom stave. Zmesi mate-
rialov st mimoriadne nebezpecné. Prach z lahkych kovov
moze horiet alebo vybuchndt.

Nepozivajte tupé pilové listy, ani také pilové listy,
ktoré maij trhliny, st skrivené alebo poskodené. Pilo-
vé listy s otupenymi zubami alebo s nespravne na-
stavenymi zubami vytvaraju prilis izku $trbinu rezu

a tym sposobuju zvySené trenie, blokovanie pilového
listu alebo vyvolanie spatného razu.

Nepouzivajte pilové kotiice z vysokolegovanej rychlo-
reznej ocele (ocel’ HSS). Takéto pilové listy sa mozu ah-
ko zlomit.

Vzdy pouzivajte pilové kottice spravnej velkosti a tva-
ru (diamantového alebo oblého tvaru) upinacieho ot-
voru. Pilové kottce, ktoré nezodpovedaju upinaciemu
systému pily, sa mozu dostat mimo osi, ¢o sposobi stratu
kontroly nad naradim.

Nikdy neodstranujte zvysky rezaného materialu,
drevené piliny a pod. z priestoru rezu, ked’ elektrické
naradie este bezi. Rameno naradia dajte najprv do po-
kojovej polohy a elektrické naradie vypnite.

Po praci sa nedotykajte pilového kottica dovtedy, kym
celkom nevychladne. Pilovy kotuc sa pri praci velmi za-
hrieva.

Elektrické naradie sa dodava s vystraznym stitkom la-
sera (pozri tabulku ,,Symboly a ich vyznam®).
Vystrazna znacka na ru¢nom elektrickom naradi musi
byt vzdy identifikovatelna.

Nesmerujte laserovy lii¢ na osoby ani na
zvierata, ani sami nepozerajte do priameho
Ci odrazeného laserového lica. MoZe to spo-
sobit oslepenie 0sob, nehody alebo poskodenie
zraku.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



162 | Slovencina

» Pokial laserovy li¢ dopadne do oka, treba vedome za-
tvorit oéi a okamzite hlavu otoéit od liéa.

» Na laserovom zariadeni nevykonavajte ziadne zmeny.

» Nedovol'te detom pouzivaf elektrické naradie bez do-
zoru. Mohli by neiimyselne spdsobit oslepenie inych os6b
alebo seba samych

» Ak text vystrazného Stitku lasera nie je v jazyku kraji-
ny, kde sa pristroj pouziva, pred prvym uvedenim do
prevadzky ho prelepte dodanou nalepkou v jazyku va-
Sej krajiny.

Symboly

Nasledujtice symboly mozu byt pre pouzivanie vasho
elektrického naradia délezité. Zapamatajte si tieto symboly
aich vyznamy. Spravna interpretacia tychto symbolov vam
bude pomahat lepsie a bezpecnejsie pouzivat toto elektrické
naradie.

Symboly aich vyznam

Laserové zariadenie
Nedivajte sa do svetelného lica
Spotrebny laserovy vyrobok triedy 2
EN 50689:2021

Pocas chodu elektrického naradia
nedavajte ruky do pracovného pries-
toru pily. Pri kontakte s pilovym koticom
hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Pouzivajte masku na ochranu proti
prachu.

Pouzivajte ochranné okuliare.

Pouzivajte chranice sluchu. Pésobenie
hluku m6Zze mat za nasledok stratu
sluchu.

Nebezpecny priestor! Podl'a moznosti
nedavajte do tohto priestoru ruky, prs-
ty ani predlaktia.

D E@:* d Dodrzujte rozmery pilového kotica

A~ (priemer pilového kottica D, priemer ot-
voru d). Priemer otvoru d musi pasovat
bez vole na vreteno naradia. Pokial je
nutné pouZit redukcie, dbajte na to, aby
rozmery redukcie zodpovedali hribke te-
la kottca a priemeru otvoru pilového
kotlca, a tiez priemeru vretena naradia.

Symboly aich vyznam
Podl'a moznosti pouZivajte redukcie,
ktoré s stcastou dodavky pilového kotu-
Ca.
Priemer pilového kotti¢a D sa musi zho-
dovat's tidajom na symbole.

Pozrite si tieZ ,Rozmery vhodnych pilo-
vych kottcov“ v kapitole , Technické tda-
je”.

: Pri pileni zvislych uhlov zoSikmenia je
nutné nastavitelnd dorazovd listu vytiah-
5 nut von alebo odobrat.

V Ziadnom pripade neprenasajte elektric-
ké naradie za rukovat ramena nastroja.

Opis vyrobku a vykonu
Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
liraz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké
poranenia.

Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-

vanie.

Pouzivanie v stilade s uréenim

Toto elektrické naradie je urcené ako stacionarne naradie na
pozdlzne a priecne rezy s rovnym priebehom rezu do tvrdé-
ho a makkého dreva a tieZ na rezanie drevotrieskovych
adrevovlaknitych dosiek. Pritom si mozné horizontalne uhly
zoSikmenia v rozsahu od -47° do +47°, ako aj vertikalne uhly
zoSikmenia v rozsahu od 0° do +45°.

Pri pouziti vhodnych pilovych kotdcov je mozné aj rezanie
hlinikovych profilov a plastov.

Tento vyrobok je spotrebny laserovy vyrobok v stlade s nor-
mou EN 50689.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-
nenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Vrecko na prach

2) Ochranny kryt

3) Rukovat na prenasanie naradia

(4) Rukovat

(5) Blokovanie zapinania pre vypina¢
(6) Vystrazny Stitok laserového pristroja
(7 Ochranny kryt lasera

8) Vystupny otvor laserového lic¢a
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(9)

(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

(16)
(17)

(18)
(19)
(20)
(21)
(22)
(23)
(24)
(25)
(26)
(27)
(28)
(29)
(30)
(31)
(32)
(33)

(34)
(35)
(36)

(37)
(38)
(39)

(40)
(41)
(42)
(43)

(44)

(45)
(46)
(47)
(48)

Vykyvny ochranny kryt

Dizkovy doraz

Dorazova lista

Rezaci stol

Zvieracia skrutka predlzovacieho obluka
Vkladacia platnicka

Aretacny gombik pre [ubovolny uhol zosikmenia
(horizontalne)

Packa na nastavenie uhla zosikmenia (horizontal-
ne)

Ukazovatel uhla pre uhol zosikmenia (horizontal-
ne)

Stupnica pre uhol zosikmenia (horizontalne)
Montazne otvory

Priehlbiny na prenasanie

PredIZovaci obldk

Skrutkova zvierka

Nastavitelna dorazova lista

Stupnica pre uhol zosikmenia (vertikalne)
Ukazovatel uhla (vertikalne)

Klzny valéek

Odvadzac triesok

Aretécia vretena

Vypinac

Vypinac pre laser (oznacenie linie rezu)
Otvor na vyhadzovanie triesok

K¢ s vnutornym $esthranom

Aretaéna rukovat pre lubovolny uhol zosikmenia
(vertikalne)

Prepravna poistka
Otvory pre skrutkovd zvierku

Kridlova skrutka na upevnenie vodiacej listy di?-
kového dorazu

Vodiaca lista dizkového dorazu
Poistna skrutka predlZzovacieho oblika

Skrutka s vnitornym $esthranom na upevnenie pi-
lového listu

Upinacia priruba

Pilovy list

Vnutorna upinacia priruba

Kridlova skrutka na upevnenie nastavitelnej dora-
zovej listy

Kridlova skrutka na prispésobenie vysky zavitovej
tyce

Zavitova ty¢

Zvieracia skrutka dizkového dorazu

Skrutky pre vkladaciu platni¢ku

Skrutky s vnitornym Sesthranom dorazove;j listy
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(49)  Skrutka pre ukazovatel uhla (horizontalne)

(50)  Skrutkas ryhovanou hlavou ochranného krytu la-
sera

(51)  KrytSoSovky lasera

Technické udaje
Cislo polozky 3601M330..
Menovity prikon W 1300
Volnobezné otacky min’* 4800
Typ lasera nm 650
mW <1
Trieda lasera 2
Hmotnost” kg 9,1
Trieda ochrany IR
Rozmery vhodnych pilovych kotiicov
Priemer pilového kotti¢a D mm 216
Hrubka tela kotica mm 1,4-1,8
Max. Sirka rezania mm 3,3
Priemer otvoru pilového kotica mm 30
d

A) Bez sietového pripojovacieho kabla

Pristroj splia poziadavky normy CSN EN IEC 61000-3-11 a mdZze byt
predmetom podmiene¢ného pripojenia. Za nepriaznivych napajacich
podmienok moze pristroj spdsobit ob¢asné vykyvy napatia. Impedan-
cia tohto pristroja je stanovend na Z,,,, = 0,35 Q. Pouzivatel’ musi
overit, Ze pripojovaci bod s impedanciou Z,,,,, do ktorého bude pri-
stroj zapojeny, spifia poZiadavky na impedanciu: Z,,, > Z, .. Pokial’
Z,..x Nie jezname, urcite Z, ., v spoluprdci s prevadzkovatelom siete
alebo dodavatelom energii.

Udaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odli$nych napétiach
avo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto
tdaje lisit.

Dovolené rozmery obrobkov (maximalne/minimalne): (pozri,,Dovo-
lené rozmery obrobkov*, Stréanka 167)

Hodnoty sa mpZu lisit podla vyrobku a zavisia od podmienok pouZitia
aprostredia. DalSie informacie na adrese
www.bosch-professional.com/wac.

Informacie o hlu¢nosti

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-3-9.

Uroven hluku elektrického naradia pri poufiti vahového fil-
tra A je typicky: Groven akustického tlaku 96 dB(A); Groven
akustického vykonu 106 dB(A). Neistota K = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Hodnota emisii hluku v tychto pokynoch bola namerana pod-
[a normovaného meracieho postupu a mozno ju pouzivat na
vzajomné porovndavanie réznych typov elektrického naradia.
Hodi sa aj na predbezny odhad zatazenia emisiami hluku.
Uvedena hodnota emisii hluku reprezentuje hlavné druhy po-
uzivania tohto elektrického naradia. Avsak v takych pripa-
doch, ked'sa toto rucné elektrické naradie pouzije nainé
druhy pouzitia, s odliSnymi pracovnymi nastrojmi alebo sa
podrobuje nedostatocnej tidrzbe, moze sa hladina emisii

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)


https://www.bosch-professional.com/wac/

164 | Slovencina

hluku od tychto hodnot odlisovat. To moze vyrazne zvysit
emisie hluku pocas celého pracovného ¢asu.

Na presny odhad zatazenia emisiami hluku by sa mala zo-
hladnit aj doba, pocas ktorej je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouZiva. To moZe vyrazne
redukovat emisie hluku pocas celého pracovného ¢asu.

Montaz

» Vyhybajte sa neiimyselnému spusteniu elektrického
naradia. Po¢as montaze a pri vsetkych pracach na
elektrickom naradi nesmie byt zastréka sietovej $niiry
pripojena na zdroj napétia (musi byt vytiahnuta zo
zasuvky).

Obsah dodavky (zakladna vybava)

Pozrite si na to znazornenie rozsahu dodavky
‘i‘ na zaciatku navodu na obsluhu.
Pred prvym uvedenim elektrického naradia do prevadzky
prekontrolujte, ¢i boli dodané vsetky ¢asti uvedené nizsie:
- Kapovacia a pokosova pila s namontovanym pilovym lis-
tom
- Skrutkova zvierka (22)
- KI4¢ s vnitornym Sesthranom (32)
- Predlzovaci oblik (21) s poistnou skrutkou (38) (2x)
- Dizkovy doraz (10)
- Vrecko naprach (1)
Upozornenie: Skontrolujte elektrické naradie, ¢i nie je
pripadne poskodené.
Pred dal$im pouzivanim elektrického naradia sa musia
ochranné zariadenia alebo lahko poskodené Casti starostlivo
skontrolovat, ¢i funguji bezchybne a v stlade s uréenim.
Skontrolujte, ¢i bezchybne funguju pohyblivé stciastky, Ci
neblokuijd, alebo ¢i nie si niektoré stciastky poskodené.
Vsetky stciastky musia byt spravne namontované a musia
byt splnené vsetky podmienky, aby sa zabezpecil bezchybny
chod naradia.
Poskodené ochranné pripravky a stciastky treba dat odbor-
ne opravit alebo vymenit v autorizovanej servisnej opravov-
ni.

Montaz jednotlivych sti¢iastok

- Opatrne vyberte z obalu vietky dodané diely.

- Zelektrického ndradia a dodaného prislu$enstva odstran-
te vSetok obalovy material.

Montaz predlZovacieho obliika (pozri obrazok A)

Dlhé a tazké obrobky musia byt na volnom konci podlozené

alebo podopreté.

Na dodato¢né rozsirenie rezacieho stola moZete na lavej aj

na pravej strane elektrického naradia namontovat pred|zova-

cie obluky.

- Vyskrutkujte poistnu skrutku (38) pomocou krizového
skrutkovaca z predlzovacieho oblika.

- Preklopte elektrické naradie.

- Posunte predlZovaci oblik (21) na oboch stranach
elektrického naradia az na doraz do uréenych otvorov .

- Ako poistku proti vytiahnutiu naskrutkujte poistnt skrutku
(38) opat do predlzovacieho oblika.

Stacionarna alebo flexibilna montaz

» Na zaistenie bezpecnej manipulacie s naradim treba
toto rucné elektrické naradie pred pouzitim namonto-
vat na rovnii a stabilnii pracovnii plochu (napr. na
pracovny stol).

Montaz na pracovnii plochu (pozri obrazok B1-B2)

- Pomocou vhodného skrutkového spojenia upevnite
elektrické naradie na pracovnej ploche. Sltzia na to otvo-
ry (19).

alebo

- Upnite pétky elektrického naradia pomocou beznych
skrutkovych zvierok na pracovnu plochu.

Montaz na pracovny stdl Bosch

Pracovné stoly GTA znacky Bosch poskytuju pre elektrické

naradie spolahlivé upevnenie na kazdom podklade - vd'aka

vySkovo nastavitelnym patkam. Podpery pre obrobok
pracovnych stolov sltZia na podopieranie dlhych obrobkov.

» Precitajte si vSetky varovné upozornenia a pokyny
prilozené k pracovnému stolu. Chyby pri dodrZiavani
nasleduijtcich pokynov a upozorneni mézu mat za na-
sledok zasah elektrickym pridom, poZziar a/alebo sposo-
bit vazne zranenia osob.

» Prv nez namontujete rucné elektrické naradie, zostav-
te spravne pracovny stél. Bezchybné zmontovanie je
doleZité kvoli tomu, aby sa zabranilo nebezpecenstvu zri-
tenia.

- Namontuijte elektrické naradie v prepravnej polohe na
pracovny stol.

Odsavanie prachu a triesok

Vyhnite sa praci bez opatreni na znizenie prasnosti.

Vhodné odsavacie zariadenie alebo nadoba na prach/vrecko

na prach znizuje zdraviu Skodlivé znecistenie prachom. Po-

starajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska. Vzdy pouzi-

vajte vhodnd ochranu dychacich ciest. Aby sa zabezpecilo

optimalne odsavanie prachu, pri pouziti nadoby na prach tu-

to nadobu vcas vyprazdnuijte a pravidelne Cistite filtracny

prvok.

Pri pouZivani vysavaca dbajte na poziadavky uvedené nizsie.

Dodrziavajte aj platné predpisy vasej krajiny tykajlce sa

spracovavanych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Poziadavky na vysava¢

Odpordcany menovity priemerha- ~ mm 28
dice

Potrebny podtlak® mbar >140

hPa >140

Potrebny prietok®” I/s >23

m®/h >82,8
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Poziadavky na vysava¢

Odportcéana téinnost filtra Trieda
prachu M®

A) Hodnota vykonu na pripojke vysavaca elektrického naradia

B) Vsilade s IEC/EN 60335-2-69

Dodrzujte ndvod k vysavacu. Ak saci vykon klesne, zastavte

pracu a odstrante pricinu.

Zariadenie na odsavanie prachu/triesok moze byt zablokova-

né prachom, trieskami alebo tlomkami materialu obrobku.

- Elektrické naradie vypnite a vytiahnite zastrcku privodnej

$nlry zo zasuvky.
- Pockajte, kym sa pilovy list Gplne zastavi.
- Zistite pricinu zablokovania a odstrante ju.

Vlastné odsavanie (pozri obrazok C)

Na jednoduché zachytavanie triesok pouzite dodané vrecko

naprach (1).

- Nasadte vrecko na prach (1) na otvor na vyhadzovanie
triesok (31).

Pocas pilenia sa vrecko na prach nikdy nesmie dostat do

kontaktu s pohyblivymi stciastkami naradia.

Vrecko na prach zavéasu vyprazdnujte.

» Po kazdom pouziti naradia skontrolujte a vycistite
vrecko na prach.

» Aby ste zabranili vzniku poziaru, pri rezani hlinika
vrecko na prach z naradia odstraiite.

Externé odsavanie

Na odsavanie moZete na otvor na vyhadzovanie triesok (31)

pripojit aj hadicu vysavaca (@ 36 mm).

- Spojte hadicu vysavaca s otvorom na vyhadzovanie
triesok (31).

Vysavac¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného

materidlu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujtcich zdravie,

rakovinotvornych alebo suchych druhov prachu pouzivajte

Specialny vysavac.

Vymena pilového listu (pozri obrazok D1-D3)

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Pri montazi pilového listu pouzivajte ochranné pracov-
né rukavice. Pri kontakte s pilovym listom hrozi nebezpe-
Censtvo poranenia.

Pouzivajte len také pilové listy, ktorych maximalna dovolena

rychlost je vys$ia ako pocet volnobeznych obratok vasho

elektrického naradia.

Pouzivajte len také pilové listy, ktorych charakteristika zod-

poveda tidajom uvedenym v tomto Navode na pouZzivanie

aktoré su testované podla normy EN 847-1 a st aj primera-
ne oznacené.

Pouzivajte len také pilové listy, ktoré odportca vyrobca

elektrického naradia a ktoré sti vhodné pre konkrétny mate-

rial, ktory sa chystate obrabat. Zabrani sa tym prehriatiu zu-
bov pri rezani.
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Demontaz pilového listu

- Dajte elektrické naradie do pracovnej polohy.

- Otocte vykyvny ochranny kryt (9) dozadu a podrzte ho
v tejto polohe.

- Otacajte skrutku s vnitornym $esthranom (39) pomocou
klaca s vnatornym Sesthranom (6 mm) (32) a sicasne
tlaCte aretaciu vretena (28), kym nezaskoci.

- Podrzte aretaciu vretena (28) v stlacenej polohe a otaca-
nim v smere pohybu hodinovych ruci¢iek skrutku
s vnutornym Sesthranom (39) vyskrutkujte von (favotoci-
vy zavit!).

- Odoberte upinaciu prirubu (40).

- Odoberte pilovy list (41).

- Potom pomaly spustajte vykyvny ochranny kryt smerom
dole.

Montaz pilového listu

» Pri montazi dajte pozor na to, aby sa smer rezu zubov
(smer $ipky na pilovom liste) zhodoval so smerom $ip-
ky na ochrannom kryte!

V pripade potreby najprv vycCistite vSetky stciastky, ktoré

budete montovat.

- Otocte vykyvny ochranny kryt (9) dozadu a podrzte ho
v tejto polohe.

- Novy pilovy list zalozZte na vnitornd upinaciu prirubu
(42).

- Zalozte upinaciu prirubu (40) a skrutku s vnitornym $est-
hranom (39). Stlacte aretaciu vretena (28) tak, aby za-
skocila a skrutku s vnitornym $esthranom utiahnite ota-
¢anim proti smeru pohybu hodinovych ruciciek.

- Potom pomaly spustajte vykyvny ochranny kryt smerom
dole.

Prevadzka

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

Prepravna poistka (pozri obrazok E)

Prepravna poistka (34) umozniuje jednoduchsiu manipulaciu

s elektrickym naradim pri preprave na rozne miesta pouziva-

nia.

Odblokovanie elektrického naradia (pracovna poloha)

- ZatlaGte rameno nastroja za rukovat (4) trochu smerom
dole, aby ste uvolnili prepravni poistku (34).

- Vytiahnite prepravnu poistku (34) celkom smerom von.

- Pomaly postvajte rameno nastroja smerom hore.

Zaistenie elektrického naradia (prepravna poloha)

- Nazaaretovanie rezacieho stola (12) utiahnite aretacny
gombik (15).

- Otacajte rameno naradia pomocou rukovati (4) nadol do-
vtedy, kym sa nebude dat prepravna poistka (34) zatladit
lplne dovnlitra.

Rameno nastroja je teraz bezpecne zaaretované na prevoz.
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Priprava prace

Aby ste si zabezpedili precizne rezy v kazdom Case, musite
vzdy po intenzivnom pouzivani skontrolovat zakladné na-
stavenie elektrického naradia a v pripade potreby ho na-
stavit nanovo.

Na takuto pracu potrebujete mat skiisenosti a $pecidlne na-
stroje.

Servisné stredisko Bosch vykonava tieto prace rychlo
aspolahlivo.

PrediZenie rezacieho stola (pozri obrazok F)

DIhé obrobky musia byt na volnom konci podlozené alebo

podopreté.

Rezaci st6l mozno pomocou predlzovacieho oblika (21)

zvacsit smerom dolava alebo smerom doprava.

- Povolte zvieraciu skrutku (13).

- Vytiahnite predlZzovaci oblik (21) smerom von do Zelanej
polohy.

- Nazaistenie predlZzovacieho oblika opat utiahnite zviera-
ciu skrutku (13).

Posunutie dorazovej listy (pozri obrazok G)

Pri rezani vertikalnych uhlov zoSikmenia sa musi nastavitelna
dorazova lidta (23) presunut.

- Povolte kridlovt skrutku (43).

- Vytiahnite nastavitelnd dorazovi listu (23) Uplne von.

- Kridlovt skrutku (43) opat utiahnite.

Po rezani vertikalnych uhlov zosikmenia zasurite nastavitel-
nu dorazovd listu (23) znova naspit (povolte kridlovi
skrutku (43); dorazovu listu (23) posunte tplne dovndtra;
kridlovti skrutku znova utiahnite).

Upevnenie obrobku (pozri obrazok H)

Na zarucenie optimalnej bezpec¢nosti pri praci musi byt ob-

robok vzdy dobre upnuty.

Neobrabajte obrobky, ktoré su prili§ malé na to, aby ste ich

mohli upnut.

- Obrobok pevne pritlacte k dorazovym listam (11) a (23).

- Vsuiite skrutkovt zvierku (22), ktora je sti¢astou dodav-
ky, do jedného z uréenych otvorov (35).

- Uvolnite kridlovu skrutku (44) a skrutkovu zvierku pris-
posobte danému obrobku. Kridlovd skrutku opat utiah-
nite.

- Zavitovl ty¢ (45) pevne utiahnite a zafixujte tak obrobok.

Uvolnenie obrobku

- Skrutkovu zvierku uvolnite tak, Ze zavitovu tyc (45) oto-
Cite proti smeru pohybu hodinovych ruciciek.

Nastavovanie horizontalnych uhlov zoSikmenia

Nastavenie standardnych horizontalnych uhlov
zosSikmenia (pozri obrazok I)

Na umoznenie rychleho a presného nastavovania ¢asto
pouzivanych horizontalnych uhlov zoSikmenia s na reza-
com stole zarezy :

vlavo vpravo

0°

45° 30°% 22,5°% 15° 15°% 22,5°% 30°%; 45°

- Uvolnite areta¢nd rukovat (15), ak je pritiahnuta.

- Potiahnite packu (16) a rezaci stol (12) otocte dolava
alebo doprava aZ po Zelany zérez.

- Potom paku znova uvolnite. Packa musi pocutelne za-
skocit do zarezu.

- Aretacénu rukovat (15) opat utiahnite.

Nastavenie l'ubovol'ného horizontalneho uhla zoSikmenia
Horizontalny uhol zosikmenia sa da nastavovat v rozsahu od
47° (nalavej strane) az po 47° (na pravej strane).

- Uvolnite areta¢ny gombik (15), ak je utiahnuty.

- Stlacte packu (16), otocte rezaci stol (12) za aretacny
gombik dolava alebo doprava a pomocou ukazovatela
uhla (17) nastavte pozadovany horizontalny uhol zosik-
menia.

- Aretatny gombik (15) opat utiahnite.

Nastavenie vertikalneho uhla zoSikmenia
Vertikalny uhol zoSikmenia sa da nastavovat v rozsahu od
45° (na lavej strane) az po 0° (na pravej strane).

Na rychle a presné nastavenie ¢asto pouzivanych vertikal-

nych uhlov zoSikmenia su urcené pevné polohy pre uhly 0°

a45°.

Nastavenie l'ubovol'ného vertikalneho uhla zosikmenia

(pozri obrazok J)

- Nastavitelnu dorazovu listu (23) vytiahnite Gplne von.

- Povolte aretacnu rukovat (33).

- Otocte rameno nastroja za rukovat (4) tak, aby ukazova-
tel' uhla (25) ukazoval pozadovany vertikalny uhol zosik-
menia.

- Rameno nastroja v tejto polohe pridrzte a aretacnu ru-
kovat (33) znova utiahnite.

Uvedenie do prevadzky

» Venujte pozornost napitiu elektrickej siete! Napitie
zdroja elektrického pridu sa musi zhodovat s idajmi na
typovom Stitku elektrického naradia.

Zapnutie (pozri obrazok K)

- Aby ste elektrické naradie zapli, posunte najprv blokova-
nie zapinania (5) do stredu a potom stlacte vypinac (29)
a podrzte ho stlaceny.

Upozornenie: Z bezpecnostnych dévodov sa vypinac (29)

neda zaaretovat, ale musi zostat pocas prevadzky stale

stlaceny.

Vypnutie

- Navypnutie uvolnite vypinac (29).

Rezanie

Vseobecné pokyny k rezaniu

» Aretacny gombik (15) a aretaénii rukovit (33) pred
rezanim vZdy pevne utiahnite. Pilovy list by sa inak
mohol v obrobku sprie¢it.
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» Privsetkych rezoch musite v prvom rade zabezpecit,
aby sa pilovy list v Ziadnom ¢ase nemohol dotknuf
dorazovej listy, zvierok ani ziadnych ostatnych sticias-
tok naradia. V pripade potreby demontujte namonto-
vané pomocné dorazy a primeranym sposobom ich
prisposobte.

Chranite pilovy list pred narazom a dderom. Nevystavuijte pi-

lovy list bocnému tlaku.

ReZte len materialy, pre ktoré je pila uréena.

Neobrabajte Ziadne obrobky, ktoré st deformované. Ob-

robok musi mat vzdy jednu rovnd hranu, ktorou bude

priliehat k paralelnému dorazu.

DIhé a tazké obrobky musia byt na volnom konci podlozené

alebo podopreté.

Uistite sa, Ze vykyvny ochranny kryt spravne funguje a moze

savolne pohybovat. Pri vedeni ramena naradia nadol sa

musi vykyvny ochranny kryt otvorit. Pri vedeni ramena néra-
dia nahor sa musi vykyvny ochranny kryt nad pilovym listom
opat uzavriet a v najvy$sej pozicii ramena naradia sa musi
zaaretovat.

Poloha obsluhujiicej osoby (pozri obrazok L)

» Nikdy nestojte pred elektrickym naradim v jednej linii
s rotujticim pilovym kotiicom, ale vZdy sa postavte
bokom od pilového kottica. Aby ste si takto chranili svo-
je telo pred G¢inkom mozného spétného razu.

- Do blizkosti rotujuceho pilového listu nedavajte ruky, prs-
ty ani predlaktie.

- Neprekrizujte svoje predlaktia pred ramenom nastroja.

Pilenie (kapovanie)

- Upnite obrobok so zretelom na jeho rozmery.

- Nastavte pozadovany horizontalny a/alebo vertikalny uhol
zoSikmenia.
Pri pileni horizontélnych uhlov zoSikmenia vpravo musite
dizkovy doraz (10) vytiahnut celkom von alebo ho tplne
odobrat.

- Zapnite elektrické naradie.

- Pomaly ved'te rameno nastroja rukovatou (4) smerom
dole.

- Obrobok prepilte rovnomernym posuvom.

- Elektrické naradie vypnite a pockajte, kym sa pilovy list
(41) tplne nezastavi.

- Pomaly postvajte rameno nastroja smerom hore.

Upozornenia tykajtice sa prac

Oznacenie linie rezu (pozri obrazok M)

Laserovy IG¢ vam ukazuje liniu rezu pilového listu. Takymto

sposobom moZete obrobok na pilenie polohovo presne

upevnit bez toho, aby ste museli otvarat vykyvny ochranny

kryt.

- Zapnite laserovy li¢ vypinacom (30).

- Vyrovnajte svoju znacku na obrobku s pravou hranou la-
serovej linie.

Upozornenie: Pred rezanim este skontrolujte, ¢i je linia rezu

spravne zobrazena. Laserovy li¢ sa moze samovolne pre-
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stavit pri intenzivnom pouzivani naradia, napriklad nasled-
kom vibracii.

Dovolené rozmery obrobkov
Maximalne obrobky:

Horizontalny uhol Vertikalny uhol Vyska x Sirka
zoSikmenia zoSikmenia [mm]
0° 0° 60 x 123
0° 45° 43x123
45° (vlavo/vpravo) 0° 60 x 80
45° (vlavo) 45° 43 %80
45° (vpravo) 45° 35x80

Minimalne obrobky (= vSetky obrobky, ktoré sa daji upev-
nit pomocou dodanej skrutkovej zvierky (22) nalavo alebo
napravo od pilového listu): 145 x 50 mm (df?ka x &irka)
Maximalna hibka rezu (0°/0°): 60 mm

Rezanie rovnako dlhych obrobkov (pozri obrazok N)

Ak chcete jednoducho rezat rovnako dlhé obrobky, mozete

pouzit dizkovy doraz (10).

- Povolte zvieraciu skrutku (46) a posunte dii](ovy doraz
(10) vo vodiacej liste (37) na poZadovanu dlzku obrobku.

- Zvieraciu skrutku (46) opat utiahnite.

DIhsie obrobky:

- Povolte kridlovt skrutku (36) a vytiahnite vodiacu listu
(37) az nadoraz smerom von.

- Kridlovt skrutku (36) opat utiahnite.

- Nastavte dizkovy doraz (10) na pozadovant dizku obrob-
ku.

Pilenie bez dizkového dorazu: )

- Povolte zvieraciu skrutku (46) a posunte dizkovy doraz
(10) vo vodiacej liste (37) celkom von.

- Otocte dizkovy doraz 0 90°, aby licoval s dorazovou lidtou
(11).

- Zvieraciu skrutku (46) opat utiahnite.

$pecialne obrobky

Zahnuté alebo okruhle obrobky musite pri pileni mimoriadne

dobre zabezpecit proti zoSmyknutiu. Na Ciare rezu nesmie

vzniknat medzi obrobkom, dorazovou listou a rezacim

stolom Ziadna medzera.

V pripade potreby si musite vyrobit $pecialne pridrziavacie

pripravky.

Vymena vkladacich platni¢iek (pozri obrazok 0)

Vkladacia platnicka (14) sa méZze po dlh§om pouzivani

elektrického naradia opotrebovat.

Poskodend vkladaciu platnicku vymerite.

- Dajte elektrické naradie do pracovnej polohy.

- Vyskrutkujte skrutky (47) beznym krizovym skrutkova-
¢om a odstrante start vkladaciu platnicku (14).

- Vlozte novu vkladaciu platni¢ku a znova utiahnite skrutky
(47).

Vkladacie platnicky (14) sa m6zu po dlhsom pouzivani

elektrického naradia opotrebovat.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



168 | Slovencina

Poskodené vkladacie platni¢ky nahradte novymi.

- Dajte elektrické naradie do pracovnej polohy.

- Vyskrutkujte skrutky (47) beznym krizovym skrutkova-
Com a odstrante start vkladaciu platnicku (14).

- VloZte novt vkladaciu platni¢ku a znova utiahnite skrutky
(47).

Obrabanie profilovych list

Profilové listy moZete opracovavat dvoma roznymi spsob-
mi:

Nastavenie
polohy obrobku

Podlahovalista  Stropna lista

AN

- prilozena proti
dorazovej liste,

- polozena naplo-
cho nastol pily.

I

Nastaveny uhol zoSikmenia (horizontalny a/alebo vertikalny)
si v kazdom pripade vyskusajte najprv na kisku odpadového
dreva.

Kontrola zakladného nastavenia a nastavenie

Aby ste si zabezpedili precizne rezy v kazdom Case, musite
vzdy po intenzivnom pouzivani skontrolovat zakladné na-
stavenie elektrického naradia a v pripade potreby ho na-
stavit nanovo.

Na takuto pracu potrebujete mat skiisenosti a $pecidlne na-
stroje.

Servisné stredisko Bosch vykonava tieto prace rychlo

a spolahlivo.

Nastavenie dorazovej listy

- Dajte elektrické naradie do prepravnej polohy.

- Otocte rezaci stdl (12) aZ po zarez pre uhol 0°. Packa
(16) musi pocutelne zaskocit do zarezu.

- Vytiahnite nastavitelnu dorazovi listu (23) plne von.

Skontrolujte (pozri obrazok P1)

- Nastavte uhlomer na uhol 90°a polozte ho v jednej rovine
s pilovym listom (41) medzi dorazovu listu (11) a pilovy
list na rezaci stol (12).

Rameno uhlomera musi licovat (byt v jednej linii) s dorazo-

vou listou po celej dlzke.

Nastavenie (pozri obrazok P2)

- Povolte vetky skrutky s vnitornym Sesthranom (48) po-
mocou dodaného kl'ic¢a s vniitornym Sesthranom (32).

- Otdcajte dorazovu litu (11) dovtedy, kym uhlomer neli-
cuje (nie je v jednej rovine) po celej dizke.

- Skrutky opét utiahnite.

Vyrovnanie (horizontalne) ukazovatel'a uhla (pozri

obrazok Q)

- Dajte elektrické naradie do pracovnej polohy.

- Otocte rezaci stol (12) aZ po zarez pre uhol 0°. Packa
(16) musi pocutelne zaskocit do zarezu.

Kontrola

Ukazovatel uhla (17) musi byt v jedne;j linii so znackou 0°

mm na stupnici (18).

Nastavenie

- Uvolnite skrutku (49) dodanym krizovym skrutkovacom
avyrovnajte ukazovatel uhla pozdiz znacky 0°.

- Skrutku opét utiahnite.

Preprava (pozri obrazok R)

Predtym, ako budete elektrické naradie prepravovat, musite

vykonat nasledujtice kroky:

- Dajte elektrické naradie do prepravnej polohy.

- Odstrante vsetko prislusenstvo, ktoré nemoze byt na
elektrickom naradi pevne namontované.

Nepouzivané pilové listy majte pri preprave podla moz-
nosti ulozené v nejakom uzavretom obale.

- Elektrické naradie prenasajte za rukovat na prenasanie
naradia (3) alebo siahnite rukami do priehlbin na
prenasanie (20) na bokoch rezacieho stola.

» Pri preprave tohto elektrického naradia pouzivajte len
transportné prvky naradia, nikdy vSak nepouzivajte
bezpecnostné prvky naradia.

Udrzba a servis

Udrzba a Cistenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a vetracie Strhiny udrziavajte v Cis-
tote, aby ste mohli dobre a bezpeéne pracovat.

Ak je potrebné vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo

ohrozeniam bezpecnosti.

Vykyvny ochranny kryt (9) musi byt vzdy volne pohyblivy a

musi sa sam zatvarat. Okolie vykyvného ochranného krytu

preto udrziavajte vzdy v Cistote.

Po kazdej praci odstrante prach a triesky vyfikanim

tlakovym vzduchom alebo odstranenim pomocou Stetca.

Pravidelne Cistite klzny valcek (26).

Cistenie So3ovky lasera (pozri obrazok S)

- Otocte vykyvny ochranny kryt (9) dozadu a podrzte ho
v tejto polohe.

- Povolte skrutku s ryhovanou hlavou (50) ochranného
krytu lasera (7).

- Vytiahnite priesvitny kryt SoSovky lasera (51) smerom
dopredu z ochranného krytu lasera a utrite znecistenie
suchou, makkou handrou.

- Opat zasunte kryt (51) az na doraz do ochranného krytu
lasera (7) a opat utiahnite skrutku s ryhovanou hlavou
(50).
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Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Slovakia

Tel.: +4212 48703 800

Odkaz na adresy nasich servisov a na zaruéné podmienky
najdete na poslednej strane.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Likvidacia
Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného
odpadu z domécnosti!

Len pre krajiny EU:

Elektrické a elektronické zariadenia, ktoré uz nie st pouZitel-
né, sa musia zbierat oddelene a ekologicky zlikvidovat. Vy-
uzivajte na to urcené zberné systémy. Nespravna likvidacia
mdze byt kvoli moznej pritomnosti nebezpeénych latok
Skodliva pre Zivotné prostredie a zdravie.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato

wr

Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos

kéziszerszamokhoz

IXFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi

TETES tajékoztatot, eldirast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos

kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-

rolt el6irdsok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.

Kérjiik a késobbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az el6irasokat.

Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zsUfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a g6zoket meggyujthat-
jak.
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» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
adugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozd
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az dramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esé6tol
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznilja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathdl. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomokkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. AKkiiltéri
hosszabbité hasznélata csokkenti az dramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kornyezethen valo hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-védékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az daramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznilja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig védoszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szashiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kdzben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az dramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett bedllitdszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.
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Ne becsiilje tul 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

Viseljen megfeleld ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektdl. A bé ruhdt, az ékszereket és a hosszi
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikddnek. A porgyijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
mivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és
hasznalata

>

Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznilja.

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

Hiizza ki a csatlakozot az aramforrashol és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), miel6tt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az itmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellenérizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galodva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalodott részeit a késziilék hasznalata
eldtt javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelel6 karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.
Az éles vagoelekkel rendelkezd, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétdl eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
cslszos fogantyk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizarolag eredeti potalkatrészek felhasznala-

saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

Biztonsagi eldirasok gérvago fiirészek szamara

» A gérvago fiirészek fa és fahoz hasonlé anyagok vaga-
sara szolgalnak, ezeket csiszolé-darabold tarcsakkal
fémes anyagok, pl. rudak, tocsavarok sth. vagasara
hasznalni tilos. A csiszolas soran keletkezd por a mozgo
részek, -példaul az alsé véddblra- beszorulasahoz vezet.
A csiszolassal végrehajtott vagasnal keletkezo szikrak
megégethetik az alsd véddblrat, a felszakadasgatlot és az
egyéb mianyag alkatrészeket.

» Ahol csak lehet, hasznaljon szoritokat a munkadarab
rogzitésére. Ha a munkadarabot a kezével tamasztja
meg, akkor tartsa a kezét a fiirészlap mindkét oldala-
tol legalabb 100 mm tavolsagra. Ne hasznalja ezt a fii-
részt olyan munkadarabok vagasara, amelyek tul ki-
csik ahhoz, hogy biztonsagosan régziteni lehessen, il-
letve kézzel fogva lehessen tartani a vagas soran azo-
kat. Ha a kezét tul kozel helyezi a flirészlaphoz akkor a fii-
részlap megérintése révén megnd a sériilés veszélye.

» A munkadarabnak mozdulatlannak kell lennie, és azt
hozza kell rogziteni vagy szoritani mind az iitk6zésin-
hez, mind az asztalhoz. Ne tolja bele a munkadarabot a
fiirészlapba és semmiképpen se vagjon szabad kézzel.
A rogzitetlen vagy mozgé munkadarabok nagy sebesség-
gel kirepilhetnek és sériiléseket okozhatnak.

» Sohase tegye kereszthe a kezét az el6iranyzott vagasi
vonalon keresztiil, sem a fiirészlap el6tt, sem a fiirész-
lap mogott. Ha a munkadarabot “keresztezett kézzel” ta-
masztja meg, vagyis ha a bal kezével tartjaa munkadara-
bot a flirészlap jobb oldalan, vagy forditva, akkor ez na-
gyon veszélyes.

» Se afaszilankok eltavolitasahoz, se mas okbdl ne nyul-
jon egyik kezével sem az iitk6z6sin mogeé a fiirészlap-
hoz 100 mm-nél kisebb tavolsagon beliil, amig a fii-
részlap forog. A forgé flrészlap és a keze kozotti tavolsag
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talan nem jol érzékelhetd, és a keze sllyos sériiléseket
szenvedhet.

» Avagas elétt vizsgalja meg a munkadarabot. Haa
munkadarab meggorbiilt vagy megvetemedett, akkor
szoritsa azt a kifelé gorhiilé feliiletével az iitkozosin
felé. Mindig gondoskodjon arrél, hogy a vagasi vonal
mentén ne legyen rés a munkadarab, az iitk6zésin és
az asztal kozott. A meggorbiilt vagy megvetemedett
munkadarabok a vagas soran elfordulhatnak vagy eltolod-
hatnak és a vagas soran hozzatapadhatnak a forgo fiirész-
laphoz. A munkadarabban nem szabad szégeknek vagy
mas idegen targyaknak lennitik.

» Ne hasznalja a fiirészt, amig a munkadarabon kiviil
barmely mas targy, szerszam, faforgacs stb. talalhaté
az asztalon. A kisebb szilankok vagy laza fadarabok vagy

egyéb targyak, amelyek érintkezésbe juthatnak a forgo f(i-

részlappal, nagy sebességgel kirepiilhetnek.

» Egyszerre csak egy munkadarabot fiirészeljen. Az egy-
masra rakott munkadarabokat nem lehet megfelelden le-
rogziteni, ezek a vagas soran hozzatapadhatnak a flirész-
laphoz, vagy elmozdulhatnak.

» A hasznalat el6tt gondoskodjon arrél, hogy a gérvago
fiirész egy sik, stabil munkafeliiletre legyen helyezve
vagy erdsitve. Egy sik és stabil munkafeliilet csokkenti
annak a kockazatat, hogy a gérvago flirész labilissa valjon.

» Tervezze meg a munkat. Minden olyan alkalommal,
amikor megvaltoztatja a vizszintes vagy fiiggéleges
sarokillesztési szog beallitasat, gondoskodjon arrél,
hogy az allithatd iitkozdsin tigy legyen beallitva, hogy
megfelelden megtamassza a munkadarabot és hogy
sem a fiirészlappal, sem a véddberendezéssel ne ke-
riilhessen érintkezésbe. Anélkiil, hogy a flirészt “BE™-
kapcsolna és anélkiil, hogy munkadarab lenne az aszta-
lon, mozgassa végig a flirészlapon, szimulalva a vagast,
hogy biztos legyen benne, hogy az nem érhet hozza és
nem vaghat bele az (itkzdsinbe.

» Gondoskodjon megfeleld alatamasztasrol, mint példa-
ul asztal hosszabbitokrol, fiirészbakokrol, sth. az
olyan munkadarabokhoz, amelyek szélesebbek vagy
hosszabbak az asztal felsé részénél. A gérvago firész
asztalanal hosszabb vagy szélesebb munkadarabok meg-
billenhetnek, ha nincsenek biztonsagosan alatamasztva.
Ha a levagott darab vagy a munkadarab meghillen, akkor
felemelheti az alsé védéburkolatot vagy a flirészlappal va-
16 érintkezés kovetkeztében kirepiilhet.

» Ne kérjen meg masokat, hogy egy asztal hosszabbité
helyett vagy barmily mas médon azok tamasszak meg

a munkadarabot. Ha a munkadarab nincs stabilan megta-

masztva, akkor a vagas kozben a flirészlap meggorbiilhet
vagy a munkadarab elmozdulhat és beleranthatja a keze-
|6t vagy a masik személyt a forgo flirészlapba.

» Alevagott darabnak nem szabad beékelGdnie, vagy

barmely mas okbél hozzanyomddnia a forgo fiirészlap-

hoz. Hossziranyu (itkdz6k hasznalata esetén a levagott
darab a forgd flirészlaphoz szorulva beékelédhet és azt a
flirészlap nagy erével kirepitheti.
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» Mindig hasznaljon egy szoritét vagy egy megfelelé

>

rogzit6 szerkezetet a korkeresztmetszetii anyagok,
mind példaul rudak vagy csovek vagasahoz. A rudak a
vagas kozben elgordiilhetnek, ettdl a flirészlap beakad-
hat, "haraphat” és a munkadarabot a kezel6 kezével
egy(itt beranthatja a f(irészlapba.

Varja meg, hogy afiirészlap elérje a teljes sebességét,
miel6tt hozzaérne vele a munkadarabhoz. Ez csokkenti
amunkadarab kireplilésének kockazatat.

Ha a munkadarab vagy a fiirészlap beékelddik, kap-
csolja ki a gérvago fiirészt. Varja meg, amig az 6sszes
mozgo alkatrész leall, majd hiizza ki a csatlakozé du-
got a csatlakozo aljzathol és/vagy tavolitsa el az akku-
mulatorcsomagot. Ezutan szabaditsa ki a beékelddatt
anyagot. Ha egy beékel6dott munkadarabbal folytatja a
munkat, elvesztheti az uralmat a berendezés felett, vagy
megrongalhatja a gérvago flrészt.

A vagas befejezése utan engedje el a kapcsolot, tartsa
lent a fiirészfejet és varja meg, amig a fiirészlap leall,
mieldtt eltavolitana a levagott darabot. A kezével a
még forgd flirészlap kozelébe nytlni veszélyes.

Tartsa szorosan a fogantyiit, ha egy nem teljes vagast
hajt végre, vagy ha elengedi a kapcsolét, mieldtt a fii-
részfej a lenti véghelyzetben lenne. A f(irész lefékezési
folyamata ahhoz vezethet, hogy a berendezés a flirészfe-
jet hirtelen lefelé rantja és ez sériiléseket okozhat.

Ne engedje el a fogatnyut, amikor a fiirészfej elérte a
legalso helyzetet. A fiirészfejet mindig vezesse vissza
kézzel a legfelso helyzetbe. Ha a fiirészfej iranyitas nél-
kiil mozog, sériiléseket okozhat.

Tartsa tisztan a munkahelyét. Az anyagkeverékek kiilo-
nosen veszélyesek. A konnylifémpor meggyulladhat vagy
felrobbanhat.

Ne hasznaljon eltompult, megrepedt, meggorhiilt vagy
megrongalodott fiirészlapokat. Az életlen vagy hiba-
san beallitott fogu fiirészlapok egy tul keskeny vagasi
réshen megndvekedett stirlodashoz, a fiirészlap bera-
gadasahoz és visszariigasokhoz vezetnek.

Erdsen 6tvozott gyorsacélbol (HSS-acélbol) késziilt
fiirészlapokat nem szabad hasznalni. Az ilyen f(irészla-
pok kdnnyen eltérhetnek.

Mindig csak helyes méretii és megfeleld rogzito nyi-
lassal (példaul rombuszalaku vagy korkeresztmetsze-
tii) ellatott fiirészlapokat hasznaljon. Az olyan fiirészla-
pok, amelyek nem felelnek meg a berendezés rogzito al-
katrészének, nem kdzpontosan forognak és a berendezés
feletti uralom elvesztéséhez vezetnek.

Soha ne tavolitsa el a levagott anyagmaradékokat, fa-
forgacsot vagy hasonlokat a vagasi tartomanyhél, mi-
kozben az elektromos kéziszerszam még miikodéshen
van. Vezesse el6bb mindig a nyugalmi helyzetbe a szer-
szamkart és kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot.

A munka befejezése utan ne érjen hozza a fiirészlap-
hoz, amig az le nem hiilt. A f(irészlap a munka soran igen
forré lesz.
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» Az elektromos kéziszerszam egy lézer figyelmezteto
tablaval keriil kiszallitasra (lasd a "Szimbélumok és
magyarazatuk" tablazatot).

» Soha ne tegye felismerhetetlenné az elektromos kézi-
szerszamon talalhato figyelmezteto tablakat.

Ne iranyitsa a lézersugarat mas személyekre

& vagy allatokra és sajat maga se nézzen bele

sem a kozvetlen, sem a visszavert lézersu-
garba. Ellenkez6 esetben a személyeket elva-
kithatja, baleseteket okozhat és megsértheti az
érintett személy szemét.

» Ha a szemét lézersugarzas éri, csukja be a szemét és
Iépjen azonnal ki a lézersugar vonalabol.

» Ne hajtson végre a lézerberendezésen semmiféle val-
toztatast.

» Ne hagyja, hogy gyerekek feliigyelet nélkiil hasznaljak
az elektromos kéziszerszamot. Azok sajat magukat mas
személyeket akaratlanul is elvakithatnak

» Haalézer figyelmeztetd tabla szovege nem az On
nyelvén van megadva, ragassza at azt az elsé iizembe
helyezés elott a késziilékkel szallitott ontapadé cim-
kével, amelyen a széveg az On orszagaban hasznala-
tos nyelven talalhato.

Jelképes abrak

A kovetkezd szimbolumoknak komoly jelent6ségiik lehet az
On elektromos kéziszerszaméanak hasznalata soran. Jegyez-
ze meg ezeket a szimbdlumokat és jelentésiiket. A szimbolu-
mok helyes interpretdldsa segitségére lehet az elektromos
kéziszerszam jobb és biztonsagosabb hasznalataban.
Szimbolumok és magyarazatuk

Lézersugarzas

Ne nézzen a lézersugarba!

2. lézerosztalyu kiskereskedelemben
kaphato lézergyartmany

EN 50689:2021

Soha ne tegye be a kezét a fiirészelési
teriiletre, amig az elektromos kéziszer-
szam miikodésben van. A flirészlap
megérintése sériilésveszéllyel jar.

Viseljen porvédé alarcot.

Viseljen védészemiiveget.

Szimbolumok és magyarazatuk

Viseljen fiilvédét. Ennek elmulasztasa
esetén a zaj hatasa a halloképesség el-
vesztéséhez vezethet.

Veszélyes teriilet! Amennyire lehetsé-
ges, tartsa tavol a kezét, az ujjait ésa
karjat ettdl a teriilettol.

D I@lt d Vegye figyelembe a flirészlap méreteit

A~ (flrészlap-atméré D, furatatmérod). A fu-
rat atmércjének d jatékmentesen kell il-
leszkednie a szerszamtengelyhez. Ha re-
dukald idomok alkalmazésara van sziik-
ség, ligyeljen arra, hogy a redukalé idom
méretei megfeleljenek a flirészlapmag-
vastagsagnak, a flrészlap furatatmérojé-
nek és a szerszamtengely atméréjének.
Lehetéleg a flirészlappal egyiitt szallitott
redukald idomokat hasznalja.

Aflirészlap atméréjének D meg kell felel-
nie a szimbolumon megadott értéknek.

Lasd még ,,A megfeleld flirészlapok mére-
tei” a ,Mliszaki adatok” fejezetben.

Fiiggéleges sarkaldszogek flirészelésekor
a szabalyozhatd (itkozésint ki kell huzni,
illetve teljesen el kell tavolitani.

Sohase hordja az elektromos kéziszersza-
mot a szerszamkar fogantyujanal fogva.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirdsok és uta-
sitasok betartdsanak elmulasztasa aramiités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas elsé részében
talalhato brakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam stacioner berendezésként ke-
mény- és puhafabdl késziilt munkadarabokban, valamint fa-
forgdcs- és farostlemezekben hosszanti és keresztiranyu
egyenes vagasok végrehajtasara szolgal. A berendezésen
-47° és +47°kozOtti vizszintes sarkaldszogeket és 0° és +45°
kozotti fiiggtleges sarkaloszogeket lehet beallitani.
Megfeleld flrészlapok alkalmazasaval a berendezés alumini-
um és muanyag profilok flrészelésére is alkalmas.
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Ez az EN 50689 szabvanynak megfeleld termék kiskereske-
delemben kaphatd lézergyartmany.

Az abrazolasra keriilo komponensek

Az &brazolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az abrakat tartalmazd oldalon.

(1) Porgyijt6 zacskd

(2) Védobura

3) Szallitd fogantyu

(4) Fogantyl

(5) A be-/kikapcsold bekapcsolas reteszeldje
(6) Lézer figyelmeztet6 tabla

(7) Lézer véddsapka

8) Lézersugdr kilépd nyilas

9) Leng6 védGburkolat

(10)  Hosszanti iitkozo

(11)  Utkozésin

(12)  Flrészasztal

(13)  Ahosszabbité kengyel szoritdcsavarja
(14)  Felszakadasgatlo betétlap

(15)  Rogzitégomb tetszdleges sarkaldszogek beallitasa-
hoz (vizszintes)

(16)  Sarokillesztési szog beallito kar (vizszintes irany-
ban)

(17)  Sarkaloszog kijelz6 (vizszintes)

(18)  Sarokillesztési szog skala (vizszintes iranyban)

(19)  Szerel6furatok

(20)  Fogdvajatok

(21)  Hosszabbitokengyel

(22)  Csavaros szoritd

(23)  Beallithato (itkozdsin

(24)  Sarokillesztési szog skala (fliggbleges)

(25)  Szogkijelz6 (fliggtleges)

(26)  Cslszogorgs

(27)  Forgacsterel6lap

(28)  Tengely reteszelés

(29)  Be-/kikapcsold

(30)  Lézer be-/kikapcsold (a vagasi vonal jelzéséhez)

(31)  Forgacskivet6

(32)  Belsd hatlapu csavarkulcs

(33)  Szoritd fogantyu tetszdleges sarkaldszogek bealli-
tasara (fliggéleges)

(34)  Szallitasi rogzitési segédeszkozok

(35)  Furatok a csavaros szoritd szamara

(36)  Szarnyascsavar a hossziranyu (itkdz6 vezetdsinjé-
nek rogzitéséhez

(37)  Ahossziranyu iitkoz6 vezetdsinje
(38)  Ahosszabbitd kengyel biztosité csavarja
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(39)  Belsd hatlapos feji csavar a flirészlaprogzités sza-
méra

(40)  Szoritokarima

(41)  Fdrészlap

(42)  Bels6 befogokarima

(43)  Szarnyascsavar a beallithato iitkzésin rogzitésére

(44)  Szarnyascsavar a menetes orsd magassaganak be-
dllitésara

(45)  Menetes orsod

(46)  Hossziranyu (itkoz6 szoritd csavar

(47)  Csavarok a felszakadasgatlo betétlaphoz

(48)  Aziitkdzésin belsé hatlapos feji csavarjai

(49)  SzogmérG csavar (vizszintes)

(50)  Alézer védGsapka recézett széli csavarja

(51)  Lézerlencse fedél

Miiszaki adatok

Rovidito és sarkalo fiirész

Cikkszam 3601 M330..
Névleges felvett teljesitmény W 1300
Uresjarati fordulatszdm perc’' 4800
Lézertipus nm 650

mW <1
Lézerosztaly 2
Suly" kg 9,1
Erintésvédelmi osztaly I

A kéziszerszamhoz hasznalhato fiirészlapok méretei

Flrészlap-atmérd D mm 216
Flrészlap-magvastagsag mm 1,4-1,8
Max. vagasi szélesség mm 3,3
Furatatmérd d mm 30

A) Halozati csatlakozokabel nélkiil

Akésziilék megfelel az IEC 61000-3-11 szabvanyban lefektetett ko-
vetelményeknek és a csatlakoztatasahoz kiilonleges csatlakoztatasi
feltételeknek kell teljestilniik. A késziilék hatranyos halézati viszo-
nyok esetén alkalmanként fesziiltségingadozasokhoz vezethet. Ennek
a késziiléknek az impedancidja Z,,,, = 0,35 Q értékre van bedllitva. A
felhasznaldnak gondoskodnia kell arrél, hogy a csatlakozési pontra,
amelyrea Z,, impedancia vonatkozik, és amelyhez a késziiléket csat-
lakoztatjak, teljesiljon a Z,,,, 2 Z,,, kovetelmény. Ha Z , ismeretlen,
ahalézat szallitojaval vagy tizemeltetd hatosagaval valo megbeszélés
alapjan hatarozza meg Z,,,, értékét.

Aadatok 230 V halozati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltéré fe-
szliltségek és kiilon egyes orszagok szamara késziilt kivitelek esetén
ezek az adatok valtozhatnak.

Megengedett munkadarabméretek (maximalis/minimalis): (lasd
,Megengedett munkadarab méretek”, Oldal 177)

Az értékek termékenként valtozhatnak és fliggnek az alkalmazasi, va-
lamint kornyezeti feltételektdl is. Tovabbi informaciok a
www.bosch-professional.com/wac cimen talalhatok.

Zaj adatok

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-3-9 szabvany eldirasai-
nak megfeleléen kertiltek meghatarozasra.
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Az elektromos kéziszerszam A-értékelésl zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 96 dB(A); hangteljesitmény-
szint 106 dB(A). A szoras, K = 3dB.

Viseljen fiilvédaét!

Az ezen elGirasokban megadott zajkibocsatasi érték egy
szabvanyban rogzitett mérési modszerrel keriilt meghataro-
zasra és az elektromos kéziszerszamok 6sszehasonlitdsara
ez az érték felhasznalhatd. Ez az érték a zajkibocsatas ideig-
lenes becslésére is alkalmas.

A megadott zajkibocsatasi érték az elektromos kéziszerszam
f6 alkalmazasi teriileteire vonatkozik. Ha azonban az elektro-
mos kéziszerszamot mas célokra, eltérd betétszerszamok-

kal, vagy nem kielégitd karbantartas mellett hasznaljak, a zaj-

kibocsatasi érték a fenti értékektol eltérhet. Ez az egész
munkaiddre vonatkozd zajkibocsatast Iényegesen megnovel-
heti.

A zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figyelembe kell
venni azokat az id6szakokat is, amikor a késziilék kikapcsolt
allapotban van, vagy amikor be van ugyan kapcsolva, de nem
keriil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész munkaiddre vo-
natkozo zajkibocsatast Iényegesen csokkentheti.

Osszeszerelés

» Keriilje el az elektromos kéziszerszam akaratlan elin-
ditasat. A halozati csatlakoz6 dugét a szerelés és az
elektromos kéziszerszamon végzett barmely munka
soran nem szabad csatlakoztatni a halézathoz.

Szallitmany tartalma

Vegye figyelembe a szdllitmany terjedelmének
| ~ bemutatasat a Kezelési Utmutato elején.

-

Az elektromos kéziszerszam elsd lizembevétele el6tt ellen-
Grizze, hogy a késziilékkel egyiitt az alabbiakban felsorolt va-
lamennyi alkatrész is kiszallitasra keriilt-e:

- Rovidité és sarkalo flirész az arra felszerelt fiirészlappal
(22) csavaros szorito

(32) belsd hatlapos csavarkulcs

(21) hosszabbito kengyel (38) biztositd csavarral (2x)
(10) hossziranyl iitk6zé

- (1) porgytijtd zacsko

Megjegyzés: Ellendrizze az elektromos kéziszerszam esetle-
ges rongalodasait.

Az elektromos kéziszerszam tovabbi hasznalata elétt gondo-
san gy6z6djon meg arrdl, hogy a védéberendezések vagy a
némileg megsériilt alkatrészek a sériilés ellenére tokéletesen
és céljuknak megfeleléen mikodnek-e. Ellenérizze, hogy a
mozgo részek kifogastalanul mikdédnek-e, nem szorulnak-e
be, nem sériiltek-e meg. Az elektromos kéziszerszam csak
akkor mikdodik tokéletesen, ha annak minden egyes alkatré-
sze megfelel a ra vonatkozo elGirasoknak és helyesen kerdilt
felszerelésre.

A megrongalddott védGberendezéseket és alkatrészeket egy
erre feljogositott, elismert szakmihelyben meg kell javittatni
vagy ki kell cseréltetni.

Az alkatrészek felszerelése

- Ovatosan vegye ki az sszes alkatrészt a csomaghol.
- Tavolitson el minden csomagoléanyagot az elektromos
kéziszerszamrol és a késziilékkel szallitott tartozékokrol.

A hosszabbitokengyel felszerelése (lasd a A abrat)
Ahosszu és nehéz munkadarabok szabad végét ala kell ta-
masztani.

Aflirészasztal szélességének tovabbi megnovelésére az

elektromos kéziszerszamtol hatrafelé és jobbra is lehet sze-

relni hosszabbit6 kengyeleket.

- Csavarozza ki a (38) biztosito csavart egy kereszthornyos
csavarhtzdval a hosszabbité kengyelbdl.

- Dontse meg az elektromos kéziszerszamot.

- Toljaela(21) hosszabbitokengyelt litkozésig az elektro-
mos kéziszerszam mindkét oldalan az erre a célra el6ira-
nyozott furatokba.

- Akihuzas ellen biztositashoz csavarja ismét be
a(38) biztositd csavart a hosszabbito kengyelbe.

Stacioner vagy flexibilis felszerelés

» Abiztonsagos kezelés biztositasara az elektromos ké-
ziszerszamot a hasznalat elétt fel kell szerelni egy sta-
bil, sik munkafeliiletre (példaul egy munkapadra).

Felszerelés egy munkafeliiletre (lasd a B1-B2 abrat)

- Megfelel6 csavarkotésekkel rogzitse az elektromos kézi-
szerszamot a munkafeliiletre. Erre vannak elGiranyozva a
(19) furatok.

vagy

- Csavarozza hozza az elektromos kéziszerszam labait a ke-
reskedelemben szokvanyosan kaphatd csavaros szoritok-
kal a munkafeliilethez.

Felszerelés egy Bosch gyartmanyu munkaasztalra

A Bosch gyartmanyd GTA-munkaasztalok szabalyozhat6 ma-

gassagu labaik révén barmilyen talajon vagy padldn biztos

alapot nyujtanak az elektromos kéziszerszam szamara. A

munkaasztalok munkadarab-tamaszai a hosszi munkadara-

bok alatamasztasara szolgalnak.

» Olvassa el a munkaasztalhoz mellékelt valamennyi fi-
gyelmeztetd megjegyzést és eldirast. A figyelmezteté-
sek és eldirasok betartasanak elmulasztasa aramiitések-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.

» Szerelje teljesen és helyesen dssze a munkaasztalt,
mielott felszerelné ra az elektromos kéziszerszamot.
A munkaasztal helyes dsszeszerelése igen fontos, hogy el-
keriilje az sszeddlési veszélyt.

- Szerelje fel az elektromos kéziszerszamot a szallitasi hely-
zetben a munkaasztalra.

Por- és forgacselszivas

Keriilje a porcsokkentd intézkedések nélkiili munkavégzést.
A megfelel6 elszivoberendezés vagy porgytijté doboz/por-
zsak csokkenti az egészséget veszélyeztetd porterhelést.
Gondoskodjon a munkahely j6 szell6ztetésérél. Mindig hasz-
naljon megfeleld légzésvédelmet. Az optimalis porelszivas
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biztositasa érdekében porgytijté doboz hasznalata esetén

idében Uritse ki azt, és rendszeresen tisztitsa a sztir6betétet.

Porszivd hasznalatakor tartsa be a kdvetkez kovetelménye-

ket. A feldolgozasra keriil6 anyagokkal kapcsolatban tartsa

be az adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

A porszivéval szemben tamasztott kvetelmények

Toml6 javasolt névleges atmérdje mm 28
Sziikséges vakuum® mbar >140
hPa > 140

Sziikséges aramlasi sebesség” I/s >23
m*/h >82,8

Ajanlott sz(iréhatékonysag M porosztaly®

A) Teljesitményérték az elektromos kéziszerszam porszivo-csatla-
kozasanal

B) IEC/EN 60335-2-69 szerint

Vegye figyelembe a porszivd haszndlati Gtmutatéjat. Szakitsa

meg a munkat, ha a szivoteljesitmény csokken, és sziintesse

meg az okot.

A por-/forgacselszivast por, forgacs vagy a munkadarabrol

levalt darabok eltdmhetik.

- Kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot és htizza kia

csatlakozo dugdt a dugaszolo aljzatbol.
- Vérjameg, amig a flirészlap teljesen leall.
- Hatdrozza meg és haritsa el a beékelédés okat.

Sajat porelszivas (lasd a C abrat)

Aforgdcs egyszer(i felfogasahoz hasznalja a késziilékkel szal-

litott (1) porzsakot.

- Toljaraa (1) porgyujté zacskot a (31) forgacskivetore.

A porgylijtd zacskdonak a flirészelés soran sohasem szabad

megérinteni valamelyik mozgo alkatrészt.

A porgyijtdé zacskot mindig idében dritse ki.

» A porgyiijté zacskét minden egyes hasznalat utan el-
lendrizze és tisztitsa meg.

» Atiizveszély megelézésére aluminium fiirészelésekor
tavolitsa el a porgyiijté zacskot.

Kiils6 porelszivas

Az elszivashoz a (31) forgacskivet6hoz egy porszivotoml6t
(@36 mm) is lehet csatlakoztatni.

- Kapcsolja 6ssze a porszivotomlot a (31) forgacskivet6vel.
A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riil6 anyaghol keletkezd por elszivasara.

Az egészségre kiilondsen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specialisan erre a célra gyartott
porszivot kell haszndlni.

A fiirészlap kicserélése (lasd a D1-D3 abrat)

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoloaljzathol.

» Afiirészlap felszereléséhez viseljen védokesztyiit. A
flirészlap megérintése esetén sériilési veszély ll fenn.
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Csak olyan fiirészlapokat hasznéljon, amelyek megengedett
sebessége magasabb az elektromos kéziszerszam iresjarati
sebességénél.

Csak olyan flirészlapokat hasznéljon, amelyek megfelelnek
az ezen Kezelési Utasitasban megadott adatoknak és ame-
lyeket az EN 847-1 szabvanynak megfelelden ellendriztek és
megfelelonek talaltak.

Csak olyan flrészlapokat haszndljon, amelyeket ezen elekt-
romos kéziszerszam gyartéja javasolt, és amelyek a meg-
munkalasra keriil6 anyaghoz alkalmasak. Ez meggatolja a f(i-
részelés soran a flrészfogak tilmelegedését.

Afiirészlap kiszerelése

- Hozza munkahelyzetbe az elektromos kéziszerszamot.

- Forgassa el a (9) elforgathatd véddburkolatot hatrafelé és
tartsa ebben a helyzetben.

- Forgassa el a (39) belsé hatlapos csavart
(6 mm) (32) belsd hatoldalti csavarkulccsal és nyomja be
ezzel egyidejlileg a (28) orsoreteszelést, amig az bepat-
tan a helyére.

- Tartsabenyomva a (28) orsoreteszelést és csavarja telje-
sen ki a (39) bels6 hatlapos kulcsot az 6ramutato jarasa-
val megegyezG iranyba (balmenet!).

- Vegye le a (40) befogd karimat.

- Vegye kia (41) flrészlapot.

- Vezesse ismét lassan lefelé a lengd véddburkolatot.

Afiirészlap beszerelése

» Afiirészlap beszerelésekor iigyeljen arra, hogy a fo-
gak vagasi iranya (a fiirészlapon a nyil altal jelzett
irany) megegyezzen a védéburkolaton talalhato nyil
altal jelzett irannyal!

Abeszerelés el6tt sziikség esetén tisztitsa meg valamennyi

beszerelésre keriild alkatrészt.

- Forgassa el a (9) elforgathatd véddburkolatot hatrafelé és
tartsa ebben a helyzetben.

- Tegye raaz (j flrészlapot a belsd (42) befogd karimara.

- Tegye fel a (40) befogd karimat és a (39) belsé hatlapos
csavart. Nyomja meg a (28) orsoreteszelést, amig az be-
ugrik a reteszelési helyzetbe és hiizza meg a belsé hatla-
pos kulcsot szorosra az dramutatd jarasaval ellenkezé
iranyban.

- Vezesse ismét lassan lefelé a lengd véddburkolatot.

Uzemeltetés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

Szallitasi rogzité (lasd a E abrat)
A (34) szallitasi biztositd megkonnyiti az elektromos kézi-

szerszam szallitasi kezelését a kiilonbdz6 alkalmazasi helyek-
re valo szallitasnal.
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Az elektromos kéziszerszam kibiztositasa
(munkavégzési helyzet)

- Nyomja kissé lefelé a (4) fogantyunal fogva a szerszam-
kart, hogy tehermentesitse a (34) szallitasi biztositot.

- Huzza egészen ki a (34) szallitasi biztositot .

- Vezesse lassan felfelé a szerszamkart.

Az elektromos kéziszerszam biztositasa (szallitasi

helyzet)

- A(12) flrészasztal reteszeléséhez hiizza meg
a(15) rogzitdgombot .

- Hajtsa annyira le a (4) fogantytnal fogva a szerszamkart,

hogy a (34) szallitasi rogzitét teljesen be lehessen nyom-
ni.

A szerszamkar most a szallitashoz biztonsagosan reteszelve
van.

A munka elokészitése

A preciz vagasok biztositasara az elektromos szerszam alap-

bedllitasait intenziv hasznalat utan ellendrizni kell és sziikség

esetén Ujra be kell llitani.

Ehhez tapasztalatra és egy megfelelé célszerszamra van

sziikség.

Egy Bosch vevészolgalat ezt a munkat gyorsan és megbizha-

toan elvégzi.

A fiirészasztal meghosszabbitasa (lasd a F abrat)

Ahosszt munkadarabok szabad végét ala kell tdmasztani.

Aflirészasztalt a (21) hosszabbitd kengyelek segitségével

balra és jobbra meg lehet nagyobbitani.

- Oldjakia (13) szoritd csavart.

- Huzza ki akivant hosszig a (21) hosszabbito kengyelt.

- Aflirészasztal hosszabbitokengyel rogzitéséhez hlizza
meg ismét szorosra a (13) szoritocsavart.

Az iitkozésin eltolasa (lasd a G abrat)

Fiiggoleges sarkaloszogek flirészeléséhez a szabalyozhatd
(23) iitkozosint el kell tolni.

- Lazitsa ki a (43) szarnyascsavart.

- Huzza egészen ki a szabalyozhato (23) titkdzdsint.

- Huzza meg ismét szorosra a (43) szarnyascsavart.
Afliggdleges sarkaldszog flirészelése utan tolja ismét vissza
a(23) szabalyozhatd (itkozosint (oldja ki a

(43) szarnyascsavart; tolja egészen be a szabalyozhatd
(23) (itkozosint; hlizza meg ismét szorosra a szarnyascsa-
vart).

A munkadarab régzitése (lasd a H abrat)
Az optimalis munkahelyi biztonsaghoz a megmunkalasra ke-
riil6 munkadarabot mindig be kell fogni.
Ne munkaljon meg olyan munkadarabokat, amelyek tul kicsik
ahhoz, hogy be lehessen azokat fogni.
- Nyomja hozza erételjesen a munkadarabot a (11) és
(23) iitkozdsinhez.
- Dugja bele a késziilékkel szallitott (22) csavaros szoritot
az erre eldiranyozott (35) furatok egyikébe.

- Lazitsa ki a (44) szarnyascsavart és illessze hozza a csa-
varos szoritot a munkadarabhoz. Hiizza meg ismét feszes-
re a szarnyascsavart.

- Hizza meg szorosra a (45) menetes orsot és rogzitse igy
amunkadarabot.

A munkadarab kilazitasa

- Acsavaros szorit6 kioldasara forgassa el az 6ramutato ja-
rasaval ellenkezé iranyba a (45) menetes orsot.

A vizszintes sarkaldszog beallitasa

Vizszintes standard-sarkal6szog beallitasa (lasd a |
abrat)

A gyakrabban hasznalt sarkalészogek gyors és preciz be-
allitasara a flirészasztalon a szogeknél bevagasok vannak
eldiranyozva:

balra jobbra

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°
Oldja ki a (15) rogzitégombot, ha az meg van szoritva.

Huzza ki ehhez a (16) kart, és forditsa el a (12) fiirészasz-
talt a kivant bevagas eléréséig balra vagy jobbra.

Ismét engedje el a kart. A karnak ekkor érezhetéen be kell
pattannia a bevagasba.

Huzza meg ismét szorosra a (15) rogzitégombot.

Tetszoleges vizszintes gérszog beallitasa

Avizszintes sarkaldszoget a 47° (balra) és 47° (jobbra) ko-

z6tti tartomanyban lehet bedllitani.

- Oldja ki a rogzitégombot (15), ha az meg van szoritva.

- Hizza meg a kart (16), forgassa el a flirészasztalt (12) a
rogzitégombnal fogva balra vagy jobbra, és allitsa be a
szogkijelz6 (17) segitségével a kivant vizszintes sarkalo-
szOget.

- Huzza megismét szorosra a rogzitégombot (15).

A fiiggoleges sarkaldszog beallitasa

Afliggdleges sarkaldszoget a 45° (balra) és 0° (jobbra) ko-

z6tti tartomanyban lehet bedllitani.

A gyakrabban hasznalt fiiggdleges sarkaldszogek gyors és

preciz bedllitasara a 0° és a 45° szogeknél rogzitett pozicidk

vannak elhelyezve.

Tetszoleges fiiggoleges sarkaloszog beallitasa (lasd J

abra)

- Huzza teljesen ki az allithatd (itkozésint (23).

- Lazitsa ki a szoritofogantyut (33).

- Forgassa el a szerszamkart a fogantytnal (4) fogva, amig
a szogkijelz6 (25) a kivant fiiggdleges sarkaldszoget nem
mutatja.

- Tartsa ebben a helyzetben a szerszamkart, és hlizza meg
ismét szorosra a szoritéfogantyut (33).

1609 92AD011(25.09.2025)

Bosch Power Tools



Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kéziszer-
szam tipustablajan taldlhatd adatokkal.

Bekapcsolas (lasd a K abrat)
- Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz eloszor

tolja kozépre a (5) bekapcsolas reteszelét, majd nyomja
be és tartsa benyomva a (29) be-/kikapcsolot.

Figyelem: A (29) be-/kikapcsoldt biztonsagi meggondola-

sokbol nem lehet tartds lizemhez bekapcsolt allapotban rete-

szelni, hanem az lizemeltetés kozben végig benyomva kell
tartani.

Kikapcsolas
- Akikapcsolashoz engedije el a (29) be-/kikapcsoldt.

Fiirészelés

Altalanos fiirészelési tajékoztaté

» A fiirészelés el6tt mindig hiizza meg szorosra a(15)
rogzitégombot és a (33) rogzitokart. A fiirészlap ellen-
kezd esetben beékelddhet a megmunkalasra keriilé mun-
kadarabba.

» Barmely vagas megkezdése eldtt eloszor gondoskod-
jonarrdl, hogy a fiirészlap sohase érhessen hozza az
iitkozosinhez, a csavaros szoritéhoz vagy a berende-
zés egyéb alkatrészeihez. Tavolitsa el az el6z6leg
esetleg felszerelt kisegito iitkzoket, vagy allitsa be
megfelelden azokat.

Ovja mega flirészlapot a [5késekt| és iitésektol. Ne tegye ki

aflirészlapot oldaliranyd nyomas hatasanak.

Csak olyan anyagokat flirészeljen, amelyek a rendeltetéssze-

rli hasznalat leirasaban engedélyezve vannak.

Ne munkaljon meg deformélddott munkadarabokat. Csak
olyan munkadarabokat munkaljon meg, amelyeknek van egy
olyan egyenes éliik, amelyre fel lehet fektetni az litkdzésint.
A hosszu és nehéz munkadarabok szabad végét ala kell ta-
masztani.

Gondoskodjon arrol, hogy a lengé védéburkolat eléirasszerd-

en mikodjon és szabadon mozoghasson. A szerszamkar le-
felé vezetésekor a lengd véddburkolatnak ki kell nyilnia. A
szerszamkar felfelé vezetésekor a lengé védéburkolatnak a
flirészlap felett ismét be kell zarodnia és a szerszamkar leg-
felsd helyzetében el kell reteszelddnie.

A kezeld elhelyezkedése (lasd a L abrat)

» Soha ne alljon a fiirészlappal egy vonalban az elektro-
mos kéziszerszam el6tt, hanem mindig csak a fiirész-
laptol oldalra. Ezzel a teste védve van egy lehetséges
visszarugas kovetkezményeitdl.

- Tartsa tavol a kezét, az ujjait és a karjat a forgo flirészlap-
tol.

- Nekeresztezze a karjait a szerszamkar el6tt.

Fiirészelés (rovidités)

- Améreteinek megfeleléen szorosan fogja be a megmun-
kalasra keriilé munkadarabot.
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- Allitsa be a kivant vizszintes és/vagy fiiggéleges sarkalé-
szOget.
Jobb oldali vizszintes sarkaloszogek flirészeléséhez
a(10) egészen ki kell hizni vagy el kell tavolitani.

- Kapcsolja be az elektromos kéziszerszamot.

- Vezesse a szerszamkart a (4) fogantyuval lassan lefelé.

- Tolja keresztiil egyenletes elétolassal a flirészfejet a mun-
kadarabon.

- Kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot és varja meg,
amig a (41) flirészlap teljesen leall.

- Vezesse lassan felfelé a szerszamkart.

Munkavégzési tanacsok

A vagasi vonal bejeldlése (lasd a M abrat)

Egy lézersugar jelzi a fiirészlap vagasi vonalat. igy a munka-

darab helyzetét a flirészeléshez pontosan beallithatja, anél-

kiil, hogy ehhez ki kellene nyitnia a lengd védéburkolatot.

- Ehhez kapcsolja be a (30) kapcsoldval a lézersugarat.

~ Allitsa be a munkadarabon a jel6lést a Iézervonal jobb szé-
|éhez.

Figyelem: Ellendrizze a flrészelés megkezdése el6tt, hogy a

vagasi vonal még helyesen keriil-e kijelzésre. A lézersugar

beallitdsa példaul az intenziv hasznalat soran fellépd rezgé-

sek kovetkeztében megvaltozhat.

Megengedett munkadarab méretek
Maximalis méretii munkadarabok:

Vizszintes sarka- Fiiggoleges sar- Magassag x szé-
loszog kaloszog lesség [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (balra/jobbra) 0° 60x80
45° (balra) 45° 43x80
45° (jobbra) 45° 35x80

Minimalis méretii munkadarabok (= minden olyan munka-
darab, amelyet a berendezéssel szallitott (22) csavaros szo-
ritoval a flirészlaptol balra vagy jobbra be lehet fogni):

145 x 50 mm (hosszlisag x szélesség)

Maximalis vagasi mélység (0°/0°): 60 mm

Azonos hossziisagi munkadarabok fiirészelése (lasd

aN abrat)

Hossz(i munkadarabok egyszert flrészeléséhez jol hasznal-

hatd a (10) hossziranyu (itk6z6.

- Oldja ki a (46) szoritocsavart és a munkadarab kivant
hosszlisaganak megfelelden tolja el a (10) hosszirany iit-
koz6t a (37) vezetbsinben.

- Hizza megismét szorosra a (46) szoritocsavart.

Hosszabb munkadarabok:

- Oldjakia(36) szarnyascsavart és htizza ki (itkozésig
a(37) vezetdsint.

- Huzza megismét szorosra a (36) szarnyascsavart.

- Allitsa be a munkadarab kivant hosszanak megfelelsen
a(10) hossziranyd litkoz6t.
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Flirészelés hossziranyd (itk6z6 nélkil:

- Oldja ki a (46) szoritdcsavart és tolja el
a(10) hosszirany itkoz6t a (37) vezetdsinben egészen
kifelé.

- Forditsa el 90°ra a hossziranyu iitkdzét, tgy hogy egy sik-

ba keriiljon a (11) iitk6zosinnel.
- Huzza meg ismét szorosra a (46) szoritocsavart.

Kiilonleges munkadarabok

Gorbe vagy korkoros keresztmetszett munkadarabok firé-
szelésekor ezeket kiilon be kell biztositani elcstszas ellen. A
vagasi vonalon nem szabad rést hagyni a munkadarab, az iit-
koz6sin és a flirészasztal kozott.

Sziikség esetén specidlis tartokat kell késziteni.

A felszakadasgatlo betétlapok kicserélése (lasd a

0 abrat)

A (14) felszakadasgatlo betétlap az elektromos kéziszer-

szam hosszabb hasznalata soran elkophat.

Ha egy betétlap megrongalodott, azt azonnal cserélje ki.

- Hozza munkahelyzetbe az elektromos kéziszerszamot.

- Csavarja ki egy a kereskedelemben szokvanyosan kapha-
to kereszthornyos csavarhizoval a (47) csavarokat és ve-
gye ki a régi (14) felszakadasgatlo betétlapot.

- Tegye be az (j betétlapot és a (47) rogzitdcsavarokkal
hlizza meg ismét szorosra.

A (14) felszakadasgatlo betétlapok az elektromos kéziszer-

szam hosszabb hasznélata soran elkophatnak.

Ha egy betétlap megrongalddott, azt azonnal cserélje ki.

- Hozza munkahelyzetbe az elektromos kéziszerszamot.

- Csavarja ki egy a kereskedelemben szokvanyosan kapha-
to kereszthornyos csavarhizoval a (47) csavarokat és ve-
gye ki a régi (14) felszakadasgatld betétlapot.

- Tegye be az (j betétlapot és a (47) rogzitdcsavarokkal
hizza meg ismét szorosra.

Profillécek megmunkalasa
Profilléceket két kiilonb6zé modon lehet megmunkalni:

A munkadarab Padloléc Mennyezetléc
pozicionalasa

- az (itkdz6sinhez
nyomva, i P

- laposan a fu-
részasztalra fek-
tetve

A beallitott (vizszintes és/vagy fligg6leges) sarkaloszoget
elészor mindig probalja ki egy hulladékdarabon.

Az alapbeallitasok ellendrzése és beallitasa

A preciz vagasok biztositasara az elektromos szerszam alap-
bedllitsait intenziv haszndlat utan ellendrizni kell és sziikség
esetén Ujra be kell llitani.

Ehhez tapasztalatra és egy megfelel6 célszerszamra van
sziikség.

Egy Bosch vevészolgalat ezt a munkat gyorsan és megbizha-
téan elvégzi.

Az iitk6zdsin beallitasa

- Hozza a szdllitasi helyzetbe az elektromos kéziszersza-
mot.

- Forgassa el a (12) flirészasztalt a 0°-o0s bevagashoz. A
(16) karnak érezhet6en be kell pattannia a bevagasba.

- Huzza egészen ki a szabalyozhato (23) iitk6zosint.

Ellendrzés (lasd a P1 abrat)

- Allitson be egy szogidomszert 90°-ra és tegye fel a
(41) flirészlappal egy sikban a (11) (itkoz6sin és a flirész-
lap kozé a (12) flrészasztalra.

A szogidomszer szaranak teljes hossza mentén hozza kell si-

mulnia az (itk6zdsinhez.

Beallitas (lasd a P2 abrat)

- Lazitsa ki valamennyi (48) belsé hatlapos fejli csavart a
késziilékkel szallitott (32) belsé hatlapos kulccsal.

- Forgassa el annyira az (11) iitk6z6sint, hogy az a szog-
idomszer teljes hossza mentén hozzasimuljon a szog-
idomszerhez.

- Huzza megismét szorosra a csavarokat.

A szogkijelzo (vizszintes) helyzetének beallitasa (lasd a
Q abrat)
- Hozza munkahelyzetbe az elektromos kéziszerszamot.
- Forgassaela(12) flirészasztalt a 0°-os bevagashoz. A
(16) karnak érezhet6en be kell pattannia a bevagasba.
Ellendrzés
A (17) szogmérdnek egy vonalba kell esnie a 0°jeloléssel a
(18) skalan.
Beallitas
- Lazitsa ki egy kereszthornyos csavarhtzdval a
(49) csavart és allitsa be a 0°-jel mentén a szogkijelzést.
- Hizza meg ismét feszesre a csavart.

Szallitas (lasd a R abrat)

Az elektromos kéziszerszam szallitasa el6tt hajtsa végre a ko-

vetkez0 Iépéseket:

- Hozza a szdllitasi helyzetbe az elektromos kéziszersza-
mot.

- Tavolitson el minden olyan tartozék alkatrészt, amelyet
nem lehet szorosan rogzitve felszerelni az elektromos ké-
ziszerszamra.

A nem hasznalt flirészlapokat a szallitashoz, ha lehetsé-
ges, egy zart ladaban tarolja.

~ Az elektromos kéziszerszamot csak a
(3) széllitofogantytinal fogva, vagy a flirészasztal oldalan
talalhato (20) fogdvajatokba belenytlva szallitsa.

» Az elektromos kéziszerszam szallitasahoz mindig csak
a szallitasra szolgalo alkatrészeket és sohase a védé-
berendezéseket hasznalja.
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Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzatbol.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szellozonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakozo vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-mihely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacid lépjen fel.

Aleng6 védéburkolatnak (9) szabadon kell mozognia és au-

tomatikusan kell zarodnia. Ezért a leng6 véddburkolat korii-

|6tti teriiletet mindig tisztan kell tartani.

Minden egyes munkamenet utan tavolitsa el s(iritett levegé-

vel valo kiflivassal, vagy egy ecsettel a port és a forgacsot.

Rendszeresen tisztitsa meg a (26) cstiszogorgot.

Alézerlencse tisztitasa (lasd a S abrat)

- Forgassael a (9) elforgathatd véddburkolatot hatrafelé és
tartsa ebben a helyzetben.

- Oldjakia(7) lézer véddsapka (50) recézett szélii csavar-
jat.

- Huzzaki elérefelé a lézerlencse (51) atlatszo fedelét és
egy szaraz, puha kenddvel tordlje le a szennyezéseket.

- Toljaismét be itkozésig a (51) fedelet a (7) lézer védo-
sapkaba és hlizza meg ismét szorosra a (50) recézett szé-
|t csavart.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Magyarorszag

Tel.: +36 1879 8502

Aszervizcimekre és a garancialis feltételekre mutato hivatko-
zast az utolso oldalon taldlja.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfelelen kell
Gjrafelhasznalasra elékésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
haztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A mar nem hasznalhatd elektromos és elektronikus késziilé-
keket kiilon kell gy(jteni és kdrnyezetbarat modon kell artal-
matlanitani. Hasznalja az erre szolgald gydjtérendszereket. A
helytelen artalmatlanitas karos lehet a kornyezetre és az
egészségre a benne |évo veszélyes anyagok miatt.

Pycckuii | 179

Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMMYECKOro0 Col03a
(TamoxxeHHoro coro3a)

B cocraB akcrnnyarauMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPELYCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM A/IA TPOAYKLIMM, MOTYT BXOAUTb HACTOSA-

Lee PYKOBOZCTBO MO IKCM/yaTaLMHK, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

NHdopMaLma o NoATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA

B MNPUNOXEHUN.

MNHdopMaLMa o cTpaHe NPOUCXOXKAEHHA YKadaHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXKEHUH.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLe 0b-

NOXKK PykoBogCTBa.

KoHTaKTHas MH(opMaLma OTHOCUTENBHO MMMOPTEPa COAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl M3genua cocTaBnaet 7 net. He pekomeHayer-

CA K 3KCMNyaTaluu no UCTeueHum 5 neT xpaHeHus ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a bea npeaBapuTenbHON NPOBEPKM (AaTy Maro-

TOBMNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKka3aHHbI# Cpok cnyxbbl AeHCTBUTENEH NPK cobntofeHNK

notpebutenem TpeboBaHui HACTOALLLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCNOMb30BaTh NPH CUNbHOM UCKPEHUH

— He MCMonb30BaTh NMPH NOABNEHNW CUNbHOW BUOpaLMu

— He UCNOMb30BaTh C NEPEDOUTLIM UK OTONEHHBIM INEKTPH-
yeckum kabenem

— He UCMOoNb30BaTh NPH NOABNEHWH [1biMa HEMOCPEACTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3amoxxHble olwKbOoUHbIE AeiCTBHA NepcoHana

— He UCNOoNb30BaTh C MOBPEXKAEHHON PYKOATKOW UNU No-
BPEXAEHHbIM 3aLLUTHBIM KOXYXOM

— He UCNOMb30BaTh Ha OTKPLITOM MPOCTPAHCTBE BO BPEMA
NOX[A

— He BKNouaTb Npu nonafaH1u Bofbl B KOPMYC

Kputepuu npeaenbHbIX COCTOAHUIH

— MepeTépT UNM NOBPEXAEH ANEKTPUUeCcKui kabenb

— MOBPEXAEH KOpNyc U3penus

Tvn ¥ NnepHoAUUHOCTb TEXHHUECKOro 06CNyXHBaHHA

- PekoMeHayeTca 0UMCTUTb MHCTPYMEHT OT MbINK Nocne
Ka)X[10ro MCMOMb30BaHUS.

XpaHeHue

— HeoDX0AMMO XPaHWTb B CyXOM MecTe

- HeobXoaMMO XPaHWTb BAANM OT UCTOUHMKOB MOBbILLEH-
HbIX TEMNEepaTyp W BO3AEHCTBUA CONMHEUHbIX Nyuel

— NpU XpaHeH!U Heobxoaumo usberatb pe3koro nepenasa
Temneparyp

- XpaHeHue b6e3 ynakoBKy He J0nyCcKaeTcs

~ noapobHble TpeboBaHKA K YCIOBUAM XPaHEHHA CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)
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- XpaHuTb B yNaKOBKeE NPeAnpUATMA — U3rOTOBMTENA B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYXKatoLLen
cpenbl o1 +5 0 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He ONYCKAETCA NafieH1e U Nobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBke

- Npy pa3rpy3ke/norpyske He JONycKaeTca MCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLmny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBUAM TPAHCMOPTUMPOBKM
cmotpute B IOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXaloLLen Cpe-
Al ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHoCcTH

06wme yKasaHHa No TeXHUKe besonacHocTH gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpouwurTaiite Bce yKa3aHuA o Tex-

XKOEHUE HUKe 6e30MacHOCTH, UHCTPYKLUH,
UNNIOCTPaLUK U cneyudUKaLum,

npefocTaBneHHble BMECTe C HAaCTOALYUM 3EKTPOUHCTPY-

MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 yKasaHHbIX Hike

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHNS ANEKTPUUE-

CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAXeNblX TpaBM.

CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLMUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX U YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (be3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLIO OCBe-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
60ouero Mmecta MOryT NPUBECTH K HECUACTHBIM CyYanaM.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHo# atmocdepe, Hanp., cofepKallei ropoune
JKUAKOCTH, BOCINAaMEHAIOLLMECHA rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNIaMEHEHMIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHUX NuL. OTBNEKILIKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATb
KOHTPO/b Haf} ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaHu1e NpenHasHaueHo Ans paboTbl B HbITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHbIX 30HAX C ManbIM 371EKTPOMNO-
Tpebnerurem, be3 Bo3eicTBIA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHbIX (hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUeHO [N1A KCnNyaTaLmuu 6e3 NoCToAHHOrO NpUcyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHomn posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B WTencenbHyo BUNKy. He
NpUMeHANTe Nepexo/Hbie WTeKepbl AN AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMneHneMm. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK M NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NNIUTAMK U XONOAUNbHUKAMH.
[Mpu 3a3emnexnu Baluero Tena noBbIWaeTcA pUCK nopa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

» 3awwmiaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbiPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BObI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAKEHUA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca UCNoNb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
HuI0. HuKoraa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNX NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNU Ana
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHOM PO3ETKH. 3aLyu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK UIH NOABUXKHBIX UacTei IneK-
TPOMHCTPYMEHTA. MOBPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbBIM LWHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» Mpu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AnA 3Toro kabenu-
yAnRuHUTeNM. NpUMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanuHUTENs CHUXAET PUCK Mo-
PaXXeHMS 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHUA INeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYaliTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHOrO OT-
KntoueHua. [IprMeHeHne YCTPOMCTBA 3aLLUTHOTO OTKIO-
UEHMS CHUKAET PUCK INEKTPUUECKOTO MOPaKEHHS.

besonacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTtech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[,eHCTBUEM HapPKOTHKOB,
anKorons WK NeKapcTBEeHHbIX cPeAcTB. Of11H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

» [pumeHaiTe cpeACTBa MUHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaHue
CPECTB UHAMBHYANbHOM 3aLMTbI, Kak TO: 3aLLUTHON
MackH, 0byBM Ha HECKOMb3sALLEN NOJIOLLIBE, 3ALLMTHOTO
LUNeMa Unu CPeACTB 3alliUTbl OPraHoB CNyxa, B 3aBUCMMO-
CTH OT B1Aa PaboTbl C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXKAET
PUCK MOMYYEeHUA TPABM.

» [lpenoTBpaLuaiite HenpegHaMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. [epea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb UMK NEPEHOCHTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
LUTECb, UTO OH BbIKMIOUEH. YepxaHue Nanblia Ha Bbl-
Kntouartene npu TPaHCMOPTUPOBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA
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1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWUA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» YbupaiTte ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUMU A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT U1 KNHOU, HaXOAALMIACA BO BPaLLAIOLIEMCA YacTh
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXXET NPUBECTH K TPaBMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHumaiite ycToiuMBoe NONoXeHue u
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NlaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxoasuwyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYI0 OAieXKAY U YKpaLueHus. [lepxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX aeTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UMK [NWHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKLMMUCA YACTAMM.

» Mpu HanuuMK BO3MOXKHOCTH YCTAaHOBKH NblNeoTcachl-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepaAnTe UX
NpUCOeAHHEeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHUE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbinbio.

» Xopoluee 3HaHHE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, MONYyUYeHHOe
B pe3ynbTare 4acToro X UCNONb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe IeNCTBHE 3a 100 CEKYHADI
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» BHWMAHMWE! B cnyuae BosHHKHOBeHMA nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIENW ynpaBneHus 3HeprocHabxeHeM ycTaHo-
BUTE BbIKNOUATENb B NONOXeHWe Bbikn., ybeausLumch,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (MpH ero Hanuuum). OTKNIUKTE
CETEeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEMHUTE CbEMHbIN
aKKyMynaTop. 3TUM NPeoTBPALLIRETCA HEKOHTPONUPYE-
MblIl NOBTOPHbIM 3anycK.

» KBanuhuumpoBaHHbIA NepcoHan B COOTBETCTBMM C HACTO-
ALLMM PYKOBOLCTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPbIe 3Ha-
KOMBbI C PErynMpOoBKOH, MOHTaXOM, BBOZLOM 3KCyaTa-
LMt0 0BCNYXMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K paborte ¢ aneKTPOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAOTCA LA He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUKME TEXHUUECKOE ONKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCM/yaTal|un 1 npaB1na be3onacHocTy.

» W3nenue He npegHa3HaueHo Ans UCMONb30BAHHA TLAMM
(BKntouasn fieTer) ¢ NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU CMOCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMW 3HAHWH, ECNN
OHW HEe HaXOAATCA MO, KOHTPOMEM UMW HE TPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 00 UCNONb30BaHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a MX He30MmacHoCTb.

MpuUMeHeHHe INeKTPOMHCTPYMEHTA U 06palLeHHe C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite
AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3MEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaete nyulle v HaaexHee B yka3aHHOM AManaso-

He MOLLIHOCTH.

>

>

>
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He paboraiite ¢ 3neKTPOUHCTPYMEHTOM NPH Henc-
npaBHOM BbIKNtoUaTene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTOPbIN
He NOAAAETCA BKMOUEHHIO UMK BbIKNKOUEHHIO, OMACEH U
[LOMKeH BbITb OTPEMOHTUPOBAH.

lMepepn Tem Kak HacTPaMBaTh INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEeHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh Inek-
TPOMUHCTPYMEHT Ha XPaHEHHUe, OTKNIOUNTE LUTeNncenb-
HYI0 BUIKY OT PO3€TKH CETH H/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa NpesoCTopoXHO-
CTM NPefoTBpaLLaeT HenpegHaMepeHHOe BKMoueH e
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM AN
neteil mecte. He paspeluaiite nonb3oBarbcsA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UM He YMTaNH HaCTOALLMX MHCTPYKLMH. INek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHbIX ML,
TwarenbHo yXxaxuBaiiTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctaMu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKUMIO M XOf ABHKYLLUXCA YACTEH INEKTPOHHCTPY-
MeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK U1 NOBPEXAEHUHA, OTPU-
LaTenbHO BNUAIOLLMX Ha (PYHKLMIO INEKTPOUHCTPY-
meHTa. [oBpexAeHHbIe YacTH JOMKHDI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCNIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
meHTa. [Tnoxoe obcnyx1BaHWe 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLIOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyya-
eB.

[lepXuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE PexyLLne
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK peXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NErue BECTH.

MpuMeHATe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. N1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLUAMH. YUHTbIBalTE NPy 3TOM pabo-
uue yCNoBHUA U BbiNonHAemyio pabory. icnonb3oBaHue
3MEKTPOMHCTPYMEHTOB [i/1 HENPEYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTHU K ONACHbIM CUTyaLUAM.

[lepXute pyuku ¥ NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXUMH U UH-
CTbIMH, CNefiuTe 4Tobbl Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3Ku. CKonb3Kue pyu-
K1 ¥ MOBEPXHOCTHM 3axBaTa NPenATCTBYIOT be3onacHomy
0DpalLLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U HE AAt0T HaleXHO
KOHTPONWPOBATb €r0 B HENPEeABUAEHHbIX CUTYaLUAX.

CepBuc

>

PeMOHT 3neKTPOUHCTPYMEHTA A0MKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBaﬂMd)HI.IMpOBaHHbIM NepcoHanoM U ToNbKo C
npUMeHeHWeM OpPUrMHanNbHbIX 3aMaCHbIX YacTeH. ITUM
obecneunBaetcs besonacHocTb ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

YKa3aHuA no TexHuKe besonacHocTH Ana
TOL,0BOYHO-YCOPE30UHbIX NUN

» TopuoBOUHO-yCOpe3HbIe NUMbI NPpeAHa3HaueHbl Ans

pe3ku aepeBa U NoAo6HbIX AepeBy MaTepuanos,
3anpelaerca X HCNONb30BaHKe ¢ abpasuBHLIMM OT-
pe3HbIMM AMCKaMH AN Pe3KKU YePHbIX MeTannos,
Hanp., npyTbes, CTepXKHeN, WTUdTOB U T.4. Mbinb OT
LWNNGHOBaHUA BEET K 3aejaHMI0 ABWKYLLMXCA YacTen,

Bosch Power Tools
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Harnp., HWKHEro 3aLMTHOro KoXyxa. Mckpbl, 06pasytoLu-

€cA npu abpasuBHOM pe3ke, MOTYT NPOXXeUb HUKHUI 3a-
LUMTHBIN KOXYX, BCTaBKY B NPOPe3u Ans A1cka U npoure
NNACTMKOBbIE YacTH.

» Bcerpa, Korsa BO3MOXHO, HCMIONb3YiiTe CTPYOLUHDI
Ana dukcayun obpabatbiBaemoii getanu. B cnyuae
npupepxuBaHua obpabaTbiBaemoii fieTanu pykoi
obnA3arenbHO AepxuTe PYKY Ha PaCCTOAHWU He MeHee
100 mm ot nto6o¥ U3 CTOPOH NUNbHOTO AKUCKa. He uc-

nonb3yiiTe 3Ty NUNY ANA Pe3KK 3aroToBOK, pa3mep Ko-

TOPbIX CMIMLIKOM Man ANnf HafieXXHOro 3aKpenneHus
WNH yAEePXXUBaHHA PYKOHA. [1py CNnLLKOM HM3KoM pac-
NONOXEHUM PYKK OT MUNBHOTO AMCKA NOBbILIAETCA PUCK
TPaBMbl OT KOHTAKTa C MUbHbIM IUCKOM.

» O6pabaTbiBaeMasn 3aroToBKa AOMKHa 6bITb Heno-
ABHXHOW U 32)KaTOW UK YAePXKUBaTbCA PYKOH C ono-
poii OHOBPEMEHHO Ha orpaXxaeHune M Ha cton. Hu-

KOrfa He nopaBaiite obpabaTbiBaemyto 3aroToBKy nog,

NUNbHbIA AUCK W He BbINONHANTE pe3Ky Ha Becy. Hesa-
XaTble UK iBKyLYMecs obpabaTbiBaeMble 3aroTOBKM
MOryT bbITb 0TOPOLLEHBI € HONBLLON CKOPOCTbIO, UTO MO-
XKET CTaTb MPUUMHON TPaBM.

» Pyka HMKoOrpa He OMKHa NepecekaTtb npeanonarae-
MYI0 TUHUIO Pe3a HU cepeay, HU c3afH NMUNBHOTO
Aucka. lNpuaepxuBaHne obpabatbiBaeMoi 3aroToBKu

nepeKpeLieHHbIMU pyKamu, T.€. YaepxuBaH1e obpabarbi-

BaeMOW 3aroTOBKM CnpaBa OT NW/bHOIO IUCKa IEBON Y-
KOWM MNK Ha0bOPOT, 0UEHb OMACHO.

» He npotaruBaiite pyKy 3a orpaxaeHue bnuxe, uem Ha

100 mm oT n060# U3 CTOPOH NUNBLHOIO AUCKA, HU ANA
yAaneHus ApeBecHON CTPYXKKH, HH ANA uero-nu6o

ele, eCnu AUCK elle Bpawaetca. bansoctb BpalyaroLie-

TOCH MUMbHOTO MCKA K PYKE MOXET BbiTb HeL00LeHeHa,
UTO MOXET NPUBECTH K TAXKENbIM TPaBMaM.

» Ocmotpute 0bpabaTtbiBaeMylo 3aroToBKy nepes pesa-
unem. Ecnu obpabatbiBaemas 3arotoBka UMeeT U30-

THYTYI0 UNK KpyueHyIio hopMmy, 3aKpennsiiTe ee BHelw-

HeW NOBEepXHOCTbIO U3ruba K orpaxaennio. Bcerga
cnepuTe 3a Tem, utTo6bl MO NUHKKM paspesa OTCYTCTBO-
Ban 3a30p Mexay obpabaTbiBaemMoii 3aroToBKoM,
orpaxpeHnem u cronom. ObpabarbiBaeMble 3aroTOBKM
M30THYTOM UK KPYUEHO! (hopMbl MOTYT NEPEKPYTUTLCA
WU COBHHYTBCA, UTO MOXKET NPUBECTH K 3a8[aHHI0 Bpa-
LAKLLEEroCA MUNBHOTO IUCKa BO BpeMA pe3ku. B obpaba-
ThiBAEMOM 3ar0TOBKE HE [I0/KHO BbiTb rBO3MEN UK UHO-
POAHbIX Ten.

OUMLLEH OT BCEX HHCTPYMEHTOB, 06pe3KoB aepesa n
T.A., 32 UCKNIOUeHueM obpabaTbiBaeMoi 3aroToBKH.

MenKuit Mycop WK KyCOUKM iepeBa Ui Npoure npeame-

Tbl, BXO[Al B KOHTAKT C BPALLAIOLMMCH MUMbHBIM IUCKOM,
MOTYT BbITb 0TOPOLLEHBI C DONbLLIOH CKOPOCTbHO.

» Pexbre 06paﬁaTblBaeMble 3aroToBKH TONbKO No o4-

HOW 3a pas. YNoXeHHble CTONKO! 0bpabaTbiBaemble 3aro-

TOBKW HEBO3MOXHO KaK CrieflyeT 3a)kaTb U/iu CKPENUTb,
MO3TOMY OHU MOTYT 3aXXaTb MUNbHbIA ANUCK UNH COBUHYTb-
CA BO BPEMA PE3aHuA.

Wcnonb3yiite nuny TonbKo nocne Toro, Kak cron byaer

» Mepep ucnonb3osaHnem ybeautechb B TOM, 4TO TOPLO-
BOYHO-yCOpe3Has N1na CMOHTUPOBaHA UNH YCTaHOB-
NeHa Ha POBHO, CTabUNbHOI paboueit NOBePXHOCTH.
PoBHas 1 cTabunbHas pabouas NOBEPXHOCTb CHUXAET
PUCK LLATaHUs TOPLOBOUYHO-YCOPE3HOM NMUMbI.

» Mnauupyiite cBolo paboty. Kaxablit pa3 npu usmexe-
HUM HACTPOHKH BePTHKANbHOr0 HNU rOPH3OHTANbHOTO
yrna pacnuna y6egurecb B TOM, UT0 perynupyemoe
orpaxgeHue NPaBUNbHO HACTPOEHO ANA NOAAEPIKKH
obpabartbiBaeMoi 3aroToBKH 1 He byaeT mewwatb
NMUNbHOMY AUCKY UNTH CUCTEME 3aLUUTDI. He BKkntouas
3NEKTPOMHCTPYMEHT B nonoxeHue «BK/» v He nomellas
obpabarbiBaemyto 3aroToBKY Ha CTO/, NOMHOCTbIO NPOBE-
[IIUTe MIUMbHBIM IUCK N0 BOODpaXxaeMoMy pa3pesy, uTobbl
ybeauTbes B OTCYTCTBMM MOMEX UK OMACHOCTH Nope3aTb
orpaxaeHue.

» ObecneuuBaiite afeKBaTHYI0 ONOPY, HaNp., JONONHH-
TenbHble CTONbI, KO3Mbl U T.4. ANnA 06pabaTbiBaemoi
3aroTOBKH, NpeBbilLaloLei pa3mep CToNa no WHpHHe
Wnu gnuHe. Ecnu obpabatbiBaemasn 3aroToBKa /IMHHee
UMK LIKMPE CTONA TOPLOBOUYHO-YCOPE3HOM N1nbl, To be3
COOTBETCTBYIOLLEN OMOPbI OHa MOXET HaKpeHUTbCA. Ecnun
oTpe3aemas uacTb U1 obpabaTbiBaeMan 3aroToBka Ha-
KPEHHTCA, OHA MOXXET MOAHATb HUXKHUI 3aLLUMTHbBIA KOXYX
UNK MOXET ObITb 0TOPOLLEHA BPALLAKOLMMCA MUMBHBIM
TINCKOM.

» He ucnonb3yiite Apyrux nioaei B KauecTBe JONONHHU-
TenbHOro CToNa UK Noanopku. HectabunbHas onopa
0bpabarbiBaemoil 3aroTOBKM MOXET MPUBECTH K 3aKaTHIO
NWUNBHOTO AIUCKA MNK CABUTY 0bpabaTbiBaeMol 3aroToBKku
BO BpeMs pe3aHus, 13-3a uero Bac 1 Baluero nomoliH1ka
MOXET 3aTAHYTb NOJ BPALLAOLMACA MUMbHbIMA AUCK.

» Otpe3aemas yacTb He AOMXKHA ObITb 3aXaTa UK Npu-
[AaBneHa ueM-nubo K BpawalowemMyca NunbHOMY JiHC-
Ky. [1py 3aatuu, T.e. NP1 UCMONb30BaHUM yNopa Ans
YCTaHOBKM ANKHbI, 0TPE3aeMas YaCTb MOXKET 3aKMUHNTb-
CA NMUNbHbIM IUCKOM M MOXET DbITb PE3KO 0TOpOLLEHA.

» Bcerpa ucnonb3yiite CTpyOLMHY K 32XKUMHOE
YCTPOWCTBO, NpefHa3HaueHHOe ANA HafeXHOro 3a-
KpenneHusa Kpyrnbix MaTepPHanos, Hanp., CTepXXHel
unu Tpy6. CTep)xHu 0bbIUHO YKATBIBAKOTCA NPH Pe3Ke, 13-
32 YEro NMUMbHbIMA AMCK MOXET “3aKyCblBaTh” U TAHYTH 00-
pabatbiBaeMyto 3aroToBKY BMECTE C PYKOW MO NUNbHbINA
IIUCK.

» [laiiTe nUNbHOMY ANCKY Pa30rHaTbCA 10 NOMHOM CKO-
POCTH nepea TeM, Kak NPUKOCHYTbCA K 06pabatbiBae-
MO¥ 3aroToBKe. IT0 CHUXAET PUCK 0TOpacbiBaHKA obpa-
baTbiBaeMOoi 3aroTOBKHU.

» Ecnu o6pabatbiBaemyto 3arotoBKY WNM NUABHbIA AUCK
3aeno, BbIKMIOUUTE TOPLLOBOUHO-YCOPE3HYIO NHAY.
MopoxpuTe, NoKa Bce ABHXKYLLMECA YACTH He 0CTaHO-
BATCA, U U3BNEKUTE BUNKY U3 PO3ETKH CETH NUTAHNA u/
WNK U3Bnekute bartapelo. 3atem ocBoboaUTE 3aXKaTbIi
matepuan. Ecnv npogomxuTb pesatb 3aeBLuyio obpaba-
ThIBAEMYI0 3aroTOBKY, MOXHO YTPATUTb KOHTPOMb Haf
TOPLOBOYHO-YCOPE3HOH NUMOM UNK MOBPEAWTD ee.
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» o 3aBepLueHUH pe3aHus, OTNYCTUTE BbIKNOYaTeNb,
ONyCTUTE roNOBKY NHUNbI BHU3 U NOA0XKAHUTE, NOKa
NUNbHbIA AUCK He 0CTAHOBUTCA, U NULLb 3aTeM you-
paiiTe oTpe3aHHyI0 YacTb. [pubnuKaTh PyKy K ABUXKY-
LeMYCA MO UHEPLMM MUNBHOMY AMCKY OMacHO.

» Kpenko aepxuTe pyuKy, BbINONHAA HENOMHbIA Npope3
WNH 0TNYCKadA BbIKMIOYaTeNb 0 TOro, Kak ronoBKa nu-
Nbl NONHOCTBIO ONYCTUTCA BHU3. [1pY TOPMOXKEHWUHM NK-
bl TONOBKY N/bl MOXET BHE3AMHO NOTAHYTb BHM3, UTO
BEZIET K PUCKY NOMYYEHUA TPABMbI.

» He otnyckaite pyKOATKY NP1 AOCTHXXEHUN NUNbHON
ronoBKO# CaMoro HHXHero nonoxeus. Bceraa Bo3-
BpalLaiTe NMNbHYIO FONOBKY B BEpXHee NoNnoXeHue
BPYUHYH0. BECKOHTPONbHOE ABWXKEHKUE NUNBbHOM FONOBKH
MOXET NPUBECTH K TPaBMaM.

» Copepxute pabouee mecto B uuctote. CMecu Matepy-
anoB 0cobeHHO onacHl. Mbinb NErKMX METaNIOB MOXET
BO3ropaThCA UK B3PbIBATLCA.

» He npumeHsiiTe Tynbie, TPECHYBLUKE, NOTHYTbIE UK
noBpeXeHHble NunbHble AUCKH. [TUnbHbIE AUCKH C
TYNbIMH UNK HENPaBUNbHO Pa3BeAEHHbIMU 3y6bAMU
BeAyT B pe3ynbTare OUeHb y3KOro Npon1na K nosbi-
LWWEeHHOMY TPEHHUI0, 3aKNUHUBAHHUIO AUCKA U K OﬁpaTHO'
My yaapy.

» He npumeHsaiTe NMNbHbIE AUCKHM U3 BbICOKONErMPoO-
BaHHOW bbicTpopexyLei cranu (ctanb HSS). Takve
LIUCKW MOTYT NIErKo Pasnomarbcs.

» Bcerga ucnonb3yiTte NMAbHbIE AUCKH NPABUNbHOTO
pa3mepa 1 ¢ NOAXOAALLHUM NOCAAZOUHBIM OTBEPCTHEM
(Hanp., pomboBuaHoii unu Kpyrnoi dopmbi). MunbHble
[IMCKM, HEe COOTBETCTBYIOLLME KPENEXKHDBIM UaCTAM MUNbI,
BpaLLaloTcs ¢ bUeHUeM U BeLyT K NoTepe KOHTPONs Hap,
MHCTPYMEHTOM.

» Hukoraa He yaansiite 06pesku matepuana, CTpYXKy U
T. N1. U3 30HbI Pe3aHuA Bo BpeMs paboTbl anek-
TPOMHCTPYMEHTa. BHauane npuBeanTe KPOHLITENH pa-
60u€ero MHCTPYMEHTa B COCTOAIHME MOKOA U 3aTeM BbIK/IH0-
yaiTe ANEKTPOUHCTPYMEHT.

» He Kkacaiitecb NMNbHOTO AUCKa nocne paboTbl, NoKa oH
He ocTbIHeT. [Tp1 paboTe NUNbHbIN JUCK CUNbHO HarpeBa-
eTcA.

» INeKTPOMHCTPYMEHT NOCTaBNAETCA C Npesynpeau-
TenbHoii Tabnuukoi nazepHoro usny4exus (cm. Tabnu-
uy "CHMBONDI U UX 3HaueHHe").

» Hukoraa He u3meHsiiTe 10 Hey3HaBaeMOCTH npeay-
npeauTenbHble TADNHUKK Ha INEKTPOUHCTPYMEHTE.

He Hanpasnsiite nyu nasepa Ha niogei unu
JKMBOTHBIX M CAMH He CMOTPHTE Ha NPAMOii
UNK OTpaXKaeMbli nyy nasepa. 10T Nyy Mo-
KET CNEnuTb NIOAEH, CTaTb NPUUNHOM He-
CUACTHOTO Cyyan K NOBPEMTH rMasa.
» B cnyuae nonagaHua nasepHoro nyua e rnas rnasa
HY)KHO HaMepPeHHO 3aKpPbITb U HEMEANEHHO oTBep-
HYTbCA OT Nyua.

» He meHAliTe HHUEro B Na3epHOM YCTPOiiCTBe.
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» He nosBonsiite AeTAM NoNb30BaTbCA INEKTPOUHCTPY-
MeHTOM b6€e3 npucmoTpa. [leT MOryT N0 HEOCTOPOXHO-
CTW OCNENUTb CebA UNK NOCTOPOHHKX Ntoaew

» Ecnu TekcT npesynpeautenbHoi Tabnuuku nazepHoro
U3nyueHus He Ha Bawem poaHoM A3bike, nepen nep-
BbIM 3aMyCKOM B 3KCNNyaTaLuio 3aKnenTe ee HaKnen-
Koii Ha Bawem poaHoOM fA3biKe, KOTOPas BXOAHT B
06beM nocraBku.

CumBonbl

Cnenyloume CMMBO/1bI MOTYT UMETb 3HaUYE€HKE ANA UCNOJb-
30BaHWA Baluero anekTpOMHCTPYMeHTa. 3anoMHKTE, NoXa-
}'IyVICTa, 3TV CUMBONbI M X 3HaueHKe. [paBunbHOE TONKOBA-
HWe CUMBONOB NOMOXET BaM nyuLue 1 HafexHee pa60TaTb [
ITUM INEKTPOUHCTPYMEHTOM.

CHMBONbBI M UX 3HAUEHHE

NasepHoe u3nyuexne

He cmoTpuTe Ha na3epHblii nyy
Motpebutennckoe nasepHoe uspgenue
Knacca 2

EN 50689:2021

He noacraBnsiite pyku B 30Hy nune-
HUA NpU paboTaroLem aNeKTPOUHCTPY-
MeHTe. [1p1 KOHTaKTe C NUAbHbBIM UCKOM
BO3HMKAET OMaCHOCTb TPAaBMUPOBAHMA.

MpumeHaATe NPOTHBONDLINEBOW pecnu-
patop.

“CI‘IOﬂbSyﬁTe 3aLYUTHbIE OUKH.

Hocute cpeacTBa 3aluThi OPraHoB
cnyxa. BogieicTaue Lyma MOXeT npu-
BECTH K NOTepe Cyxa.

OnacHbii yuactok! o Bo3MoXXHOCTH,
[epXH1Te KUCTH, Nanblibl U PyKH no-
Aanblue oT 3TOro yyacrtka.

D I@:* d Cobniopalite pasmepbl MUILHOTO AUcKa
A~ (ouamerp nunbHoro aucka D, aametp

oteepctua d). lnametp otBepcTus d gon-
XEH NOAXOANTb K WINMHAEMO UHCTPYMEH-
Ta 6e3 3a3opa. Mpn HeobXoAUMOCTH HC-
Nonb30BaHUA NepexoaHuKa cneauTe 3a
TeM, uTobbl pasmepbl NepexofHUKa CooT-
BETCTBOB/IM TONLMHE TeNa iUCKa v ina-
METPY OTBEPCTUSA MUMBbHOTO AUCKA, a Tak-
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CHMBONbI M X 3HaUYEHHE

Xe IMaMeTpy LUNUHAENS UHCTPYMEHTA.
o BO3MOXHOCTH, UCNONb3YHTE Nepe-
XO[IHWKH, MOCTaBNAEMble BMECTe C MKMb-
HbIM AMCKOM.

[nameTp nunbHoro aucka D gomkeH co-
OTBETCTBOBATb [JaHHbIM Ha CUMBONE.

CM. Takxe «Paamepbl NOAXOAALLMX Mb-
HbIX IMCKOB» B pa3aene «TexHUuecKue
[aHHbley.

Mpu pacnunoBke Nof BepPTUKaNbHbIM yr-
IOM HaKNOHa PErynupyemyto ynopHyto
Peiiky HyXHO BbITAHYTb HAPYXY MK non-
HOCTbIO CHATb.

HuKoraa He nepeHoCHTe aNeKTPOUHCTPY-
MEHT 32 PYKOATKY Ha KPOHLUTEHHE.

OnucaHue NpoAyKTa U ycnyr

MpouTtuTe Bce yKasaHWA U HHCTPYKLUK NO
TexHuke 6esonacHocTu. HecobniofeHue
yKa3aHuii Mo TeXHWKe 6e30MacHOCTH U
MHCTPYKLIMI MOXET NPUBECTH K MOPAKEHHIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, MOXapy W/unu Taxe-
NbIM TPaBMaMm.

Moxany#cra, cobnoaaiTe UNMOCTPALIMM B HAUANE PYKO-

BOJICTBA N0 IKCMNyaTaLnK.

MpumeHeHHe NO Ha3HAUEHHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NPefjHasHaUeH ANA UCMONb30BAHNA Ha
0Mnope ANA BbINONHEHUSA B PEBECHHE TBEP/bIX U MATKUX NO-
pof, APEBECHOCTPYKEUHBIX U APEBECHOBONOKHUCTbIX NNK-
Tax NPAMONMHENHbBIX NPOLAONbHbIX M NOMNEPEUHbIX PACMHOB.
Bo3MOxHbI rOpM30HTaNbHbIE yrbl pacnuna ot —47° o +47°
1 BepTUKanbHble yrnbl pacnuna ot 0° ao +45°.

IpH MCMONb30BaHWM COOTBETCTBYIOLLMX MUMbHBIX AUCKOB
BO3MOXHO pacnunuBaHue antoMMHUEBbIX NPOunent 1
nnacTMacehl.

[laHHbI NPOAYKT ABNAETCA NOTPEOUTENBCKUM Na3ePHbIM H3-
nenvem B cootBetcTBuu ¢ EN 50689.

WU306paxeHHble COCTaBHbIE YaCTH

Hymepauua npeacTaBneHHbIX KOMNOHEHTOB OTHOCHTCA K
M300PAKEHNIO INEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTPAHMLIE C UNTIO-
CTpaUUAMH.

(1) MbinecbopHbIi MeLLok

2) 3alMTHBIN KOXYX

3) Pyuka ins nepeHocku

(4) PykosTka

(5) Brnokupatop BbikntouaTens

(6)

(7)
(8)
(9)
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

(16)

(17)
(18)
(19)
(20)
(21)
(22)
(23)
(24)
(25)
(26)
(27)
(28)
(29)
(30)

(31)
(32)
(33)

(34)
(35)
(36)

(37)
(38)
(39)

(40)
(41)
(42)
(43)

(44)

(45)

MpefynpeanTenbHan Tabnuuka nasepHoro uany-
ueHus

3alyMTHbIA Konnauok nasepa
OTBepcTHe AnA BbXoAa Na3epHoro nyya
MasATHUKOBbIN 3aLUMTHBIA KOXYX
[poponbHbIf ynop

YnopHas nnaka

MMUNbHbIN cTON

3KMMHOM BUHT CKOObI-yIIMHKTENA
[nuta-BKNagbiw

duKcHpyloLLan pyyuka npoU3BONbHOIO yria pacnu-
na (ropu3oHTanbHoro)

Pbluar npegsapuUTenbHOM HACTPOMKK yrna pacnu-
na (ropuaoHTanbHoro)

Ykasartenb yrna pacnuna (ropu3oHTanbHoro)
LLIkana yrna pacnuna (ropu3oHTanbHoro)
OTBEPCTUS ANA KPENNeHus

Yrnybnenus nns 3axsata
Ckoba-yanuHuTenb

CrpybumHa

Perynupyemas ynopHas nnaHka

LLIkana yrna pacnuna (BepTuKanbHoro)
YKasartenb yrna pacnuna (BepTukanbHoro)
Ponuk ckonbxerun

[lechnekTop CTPYKKK

dukcarop wnuHgens

Bbikntouatens

Bbikniouarenb nasepa (0603HaueH1e MHUM pac-
nvna)

Matpy6ok ans BbIbpoca onunok
Kntou-LuecTurparHuk

3axXMMHas pyuKa AN NpOMU3BOMbHOIO YrMa pacnu-
na (BepTUKanbHOro)

TpaHCNOPTHBbINA NPefoXpaHUTeNb

OtBepcThs Ans cTpybLMH

bapatukoBbI¥ BUHT Ans hUKCaLMK HAaNpaBNALLEH
PeKM NPO0NbHOTO ynopa

HanpasnstoLyan perka npogonbHOro ynopa
CTONOPHbIM BUHT CKODbI-yanMHUTENA

BWHT C BHYTPEHHUM LUECTUrPaHHWKOM [ANA Kpen-
NEHUA NUNbHOTO INCKaA

MpwKUMHON hnaHel
[TMNbHBIN AUCK
BHYTPeHHUI 3aXXUMHOM (hnaHel,

bapaluKoBbIi BUHT ANAl (oMKcaLMM YNOPHOH
MNaHKu

BapaluKoBbI BUHT /1Al PEryIMPOBKH BbICOTHI
pe3bboBOro cTepXKHA

BuHT cTpybUMHbI
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(46)  3axWMHOI BUHT NPOLO/bHOTO yriopa
(47)  BuHTbI NNUTHI-BKNAAbILLA

(48)  BWHTbI C BHYTPEHHWUM LIECTUTPAHHHUKOM ANs yrop-
HOW MNaHKK

(49)  BuHTyKasatens yrna pacnuna (ropu3oHTanbHOro)

(50) BWHT ¢ HakaTaHHOM rONOBKOM 3aLLMTHOTO KONMay-
Ka nasepa

(51)  KpbllKa nasepHOM NMH3bI

TexHuueckue AaHHble

Aptukyn 3601 M330..

HomuHanbHas notpebnaemas Br 1300

MOLLHOCTb

Uncno 060poTOB XONOCTOTO X0-  06/MHUH 4800

aa

Tun nasepa HM 650
MBT <1

Knacc nasepa 2

Bec" Kr 9,1

Knacc 3aturei I

Pasmepbl noAXoALMX NHAbHBIX AUCKOB

[lnametp nunbHoro aucka D MM 216

TonumHa Tena aiMcka MM 1,4-1,8

Makc. WwupuHa cpesa MM 3,3

[uametp otBepctia d MM 30

A) bes kabens ans nogknioueHns K ceTn

YcTpolicTo cootBeTcTBYET cTaHaapTam |[EC 61000-3-11 1 nognexut
NOAKNIOYEHMIO NP ONPELENEHHbIX YCNOBUAX. YCTPOACTBO MOXET Bbl-
3bIBaTb HeperynApHble konebaHus HanpsAxXeHUA Npu HebnaronpuAar-
HbIX YCNIOBMAX NOJAUM 3NEKTPO3HEPruM. ConpoTUBNEHKe 3TOro
YCTPOWCTBA YCTAHOBNEHO Kak Z,,, = 0,35 (). Monb3osarenb JomkeH
ybenuTbeA, UTO MECTO MOAKNIOYEHHA C MONHBIM CONPOTUBNEHHEM
2., K KOTOPOW AOMKeEH ObITb NofkMioueH npubop, cooTeeTcTByeT
TPebOBaHWAM N0 CONPOTUBNEHHIO: Z,y 2 Z,,,- ECIV 3HAUCHKE Z,
HEM3BECTHO, OnpefenuTe Z, ., Nocne KOHCYNbTaLMUM C NOCTaBLUMKOM
CETEeBbIX PELLEHHIt UMK 3HeprocHabxaroLLen opraHu3aLmen.

MapameTpbl ykasaHbl Ans HOMUHaNbHOo HanpsxeHus [U] 230 B.
Tpu Apyrux 3HaUeHUAX HANPAXXEHHA,  TAKXKE B CeLudrueckom na
CTPaHbl UCNONHEHUM MHCTPYMEHTA BO3MOXHbI MHbIE NapaMeTpbl.

[lonyctimble pa3mepbl 3aroToBKHM (MakcMManbHble/MUHUMANbHbIE):
(cm. JlonycTumble pasmepbl 3aroToBkK”, CTpaHuua 189)

3HaueHus MOryT BApbMPOBATbCA B 3aBUCMMOCTH OT UHCTPYMEHTA,
cnocoba NpUMEHEHHA 1 YCNIOBHIA OKpYXatoLLel cpefbl. bonee no-
npobHan MHopmauma NpeAcTaBneHa Ha caite
www.bosch-professional.com/wac.

[laHHble 0 Wwyme

LLlymoBas amuccua onpeneneHa B COOTBETCTBUM

cEN 62841-3-9.

A-B3BELLEHHbIN YPOBEHD LLYMa OT 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA CO-
CTaBnseT 00blUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO jaBneH!s 96 a6(A);
YPOBeHb 3BYKOBOW MoLHocTH 106 f5(A). MorpeluHocTb
K=3nb.

WUcnonb3yiTe cpeAcTBa 3aL4uThl OPraHoOB cnyxa!
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YKa3aHHOE B HACTOALLMX UHCTPYKLMAX 3HAUEHHE LLIYMOBOM
3MMCCHUW U3MEPEHO MO CTAHAAPTHOM METOAMKE U3MEPEHHUS U
MOXET ObITb UCMONb30BAHO 1A CPABHEHUA 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTOB. OHO TaKXXe NPUroAHO A/1A NPeABapPUTENbHOM OLEH-
KM LIYMOBOW 3MUCCHH.

3HaueHue LYMOBOH 3MUCCHH YKa3aHO A/ OCHOBHbIX BUAOB
paboThl C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM. OfIHAKO eCNu aneK-
TPOWHCTPYMEHT byAeT UCNONb30BaH ANA BbINONHEHUs ApY-
rMx paboT c NpUMeHeHUeM HenpeayCMOTPEHHbIX U3TOTOBH-
Tenem pabounx MHCTPYMEHTOB MNK TEXHUUECKOE 0BCTYKH-
BaHwe He byneT oTBeuaTb NpeanucaHnuaM, TO 3HaUeHHe Lily-
MOBOW 3MUCCHM MOXKET DbITb MHBIM. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO
MOBbICHTb 00LLLYIO LLIYMOBYI0 3MUCCHIO B TEUEHUE BCEH NPO-
NOMKUTENBHOCTH PabOThI.

[InA TOUHOW OLIEHKU LLIYMOBOW 3MMCCHU B TeUeHUe onpefie-
NIEHHOTO BPEMEHHOTO MHTEPBANA HYXXHO YUMTHIBATb TAKXKE U
BpEeMA, KOTf1a MHCTPYMEHT BbIKIIOUEH UMK, XOTS W BKIOUEH,
HO He HaxoauTCA B paboTe. 31O MOXET 3HAUNUTENBHO COKpPa-
TUTb LLIYMOBYIO 3MUCCHIO B MepecyeTe Ha nonHoe pabouee
BpeMs.

Cbopka

» MpepoTBpaLyaiite HenpegHaMePeHHbIN 3anycK 3nek-
TPOMHCTPYMeHTa. Bo BpeMa MOHTa)a 1 BCex Apyrux
paboT Cc 3neKTPOUHCTPYMEHTOM WITENCeNbHas BUNKa
AOMKHA ObITb OTKMIOUEHA OT CEeTH NUTAHUA.

Komnnekr nocraBku

OGpaTMTe BHUMaHWe Ha OnucaHue KoMnnekTa
. MOCTaBKK B Hayarne pyKoBOACTBa MO 3Kcnnyarta-

ﬁy’ LnK.

Meper nepBbIM KCMONb30BaHWEM 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA NpO-

BepbTe HallMune BCEX YKa3aHHbIX HUXKE KOMMOHEHTOB:

- TOpLOBOYHO-YCOPE3Has MUNa C YCTaHOBNEHHbIM MW/b-
HbIM IMCKOM

- CrpybuuHa (22)

- Kniou-wecturpanHuk (32)

- Ckoba-yanunutenb (21) co cronopHbiM BUHTOM (38) (2
wr.)

- [pononbHbiii ynop (10)

- [binecbopHblit mewwok (1)

Yka3zaHue: [1poBepbTe 3NEKTPOMHCTPYMEHT Ha NPEAMET

BO3MOXXHbIX MOBPEXAEHHUN.

Meper NCNoNb30BaHWEM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA ClIeayeT Tlija-

TeNbHO NPOBEPHTD 3ALUUTHBIE YCTPONCTBA M KOMMOHEHTbI

C BO3MOXHOCTbIO /IEFKOr0 NOBPEXAeHNs Ha npeamert bes-

YNPEUHOM 1 COOTBETCTBYIOLLEN HasHaueHMI0 hyHKLMH. [Tpo-

BepbTe be3ynpeunyto GyHKLMI0, CBOBOAHbIN X0 U UCNpaB-

HOCTb MOABMXHbIX YacTei. Bce uacTv omxHbI bbiTb Npa-

BMIbHO YCTaHOBNEHbI W BbINOMHATH BCe YCNoBus ans obec-

neuexun besynpeuHoi paboTbl.

MoBpesKaEHHbIE 3aLLUTHbIE YCTPONCTBA U KOMMOHEHTbI

[D0/KHbI BbITb OTPEMOHTUPOBAHBI KBAIM(MLMPOBAHHBIM

NepPCOHaNoM B aBTOPHU30BaHHON CELMan13upOBaHHON Ma-

CTEPCKOWN UMK 3aMEHEHDI.
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MoHTaX oTAeNbHbIX YacTei

— OCTOPOXHO pacnakyHiTe BCe AeTanu U3 KOMNEKTa no-
CTaBKM.

- CHMMHUTE BECb YNIaKOBOUHbIM MaTepHan C aNeKTPOUHCTPY-
MEHTa W BXOAALMX B KOMMEKT NOCTAaBKW NPUHAANEXHO-
cTen.

MoHTaXx ckobbl-yanunutens (cm. puc. A)

[INMHHbIE W TAXENbIE 3aroTOBKM HYXXHO NOANEPETb UK

MOANOXMTb UTO-HUOYAb NOA HUX.

[1ns [ONONHWTENBHOTO YAMHEHUA NUNBHOTO CTONa Bbl MoO-

)XeTe MOHTUPOBATb YA/IMHUTENbBHYIO CKODY Kak C NeBOW, TaK U

C NPaBOW CTOPOHbI ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

- C nomoLLbto KpecToobpasHon 0TBEPTKM BbIBEPHUTE CTO-
NopHbIi BUHT (38) 13 CkobbI-yaNuUHUTENS.

~ HaKnoH1Te 3NEKTPOUHCTPYMEHT.

- BcraBbTe ckobbl-yanuHutenu (21) ¢ obenx cTopoH anek-
TPOMHCTPYMEHTA 0 YNOpa B NPefyCMOTPEHHbIE 0TBEP-
cTua.

- [InAa dukcauuu B Liensax be3onacHOCTH BKPYTUTE CTONOP-
HblH BUHT (38) 0bpaTHO B CKObY-YANHHUTEND.

CTauMoHaPHbIA UMK BPEMEHHbIA MOHTaX

» [ina obecneueHns HapeXHON PaboTbl ANEKTPOUHCTPY-
MEHT A0/KeH ObITb 10 HaYana 3KCNNyaTaLyuK yCTaHoB-
NeH Ha POBHYI0 U NPOUHYI0 pabouyio NoBepPXHOCTb
(Hanpumep, BepcTak).

MoHTaXx Ha pabouei noBepxHocTH (cM. puc. B1-B2)

- 3aKpenuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT NOAXOAALMMU BUHTAMM
Ha paboueit NoBepxHOCTH. [11A 3TOr0 CRy»xaT 0TBEpCTUs
(19).

Wi

~ [IpMXMUTE HOXKM MHCTPYMEHTA 0BbIUHBIMM CTPYBLMHAMK
K paboueit NoBEPXHOCTH.

MonTax Ha BepcTake npousBopcTea Bosch

Bepcraku GTA npousBogcTea Bosch obecneuunsaiot ycTom-

UMBOE NONOXKEHME INEKTPOMHCTPYMEHTA Ha NtoboM noBepx-

HOCTW bnarogiaps peryn1pyembim o BbicoTe Hoxkam. Ono-

pbl BepcTaka cnyar Ana NoaAepKn ANUHHbIX 3aroTOBOK.

» [pouTtnTe BCe NpunaraeMble BepcTaky npesynpeau-
TenbHble yKa3aHUA U MHCTPYKLMK. Hecobniofenne
npeaynpexaaoLnx yKasaHi 1 MHCTPYKLMIA MOXET Bbl-
3BaTb NOPAKEHWE ANEKTPOTOKOM, NOXAP W/UNK1 NMPUBECTH
K TAXKENbIM TPaBMaM.

» [paBunbHO yCTaHOBHTE BEPCTaK Nepes; MOHTaXKOM
3NeKTPOMHCTPYMeHTa. [paBunbHan cbopka crona Bax-
Ha [inA NpeaoTBPaLLEHNA €ro NONOMKH.

~ MoHTHpy#Te aNeKTPOUHCTPYMEHT Ha BepCTake B MONOXe-
HWUM KaK ANA TPAHCNOPTUPOBKK.

YaaneHue nbinu U CTPYKKH

Mpu pabote NpUHUMANTE MepPbI MO CHUXKEHMIO KONMUECTBaA
MbINK.

MoaxofiALLIee BLITAXHOE YCTPOMCTBO UMM KOHTENHED fINA Mbl-
N1/NbiNecOOPHUK CHUXKAKOT KONMUECTBO ONACHOM 1A 3[0PO-

BbA NbinK. ObecneubTe XopoLLYio BEHTUNALMIO pabouero Me-
cTa. Bcera ucnonbayiite NoaxoAsLMe CPeACcTBa 3aluTbl
OpraHoB AibixaHus. [Tpy1 UCNONb30BaHNK KOHTEHHEpa ANA
Mbi/IM CBOEBPEMEHHO OMOPOXKHANTE €r0 U PErynapHO Oum-
L[anTe YUNbTPYIOLLMIA ANEMEHT, UTODbI 06ECTIeUNTH ONTH-
ManbHoe OTBefieHHE MbINN.
Ipw Mcnonb3oBaHKK Nbinecoca codnioganTe cneaytolime
TpeboBanus. CobniofaliTe AeiCTBYIOWME B CTPaHe Npeanu-
CaHH1s OTHOCHTENbHO 0OpabaTbiBaeMblX MaTepHanos.
» Wsberaiite ckonneHua Nbinu Ha pabouem mecre. binb
MOXET Nerko BOCMNAMEHATbCA.

Tpe6oBaHua K nbinecocy

PekomeHayeMblit HOMUHaNbHbIN MM 28
AMaMeTp LWNaHra

Tpebyemoe paspexeHue”’ Mbap >140
rMa >140

Tpebyembiit pacxon” nfc >23
M/u >82,8

PekomeHayeman apeKTUBHOCTb Knacc nbinu M®

thunbTpa

A) 3HaueHuWe MOLHOCTH Ha BCacblBatoLLem naTpybke anek-

TPOMHCTPYMEHTA

B) CornacHo IEC/EN 60335-2-69

CobniofaliTe yka3aHUa OTHOCUTENBHO Nbinecoca. NMpu cHu-

)KEHUW MOLLHOCTH BCACbIBaHWA NpepBuTe PaboTy W ycTpaHu-

T€ NPUUMHY.

OTCOC MbINK/CTPYXKN MOXET ObITb HEBO3MOXEH M3-3a MbINK,

CTPYXKH, @ TaKXXe OTKOMOBLUMXCA (hparMeHTOB 3ar0TOBKH.

— BbIKntounTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT U BbITALLMTE LITENCENb
13 PO3ETKH.

- [MopoxauTe, NOKa NMNbHOE NONOTHO OCTAHOBMTCA MOMHO-
CTblO0.

- Hanpaute npuunHy 3aKnMHUBAHKA W YCTPAHUTE ee.

CobcTBeHHan cuctema nbineyaanexus (cm. puc. C)

[ns npoctoro cbopa cTpyXKW NPUMEHAITE NOCTaBNAEMbIH

nbinecoopHbii Melwok (1).

- HapeHbTe Mewok ans nbinu (1) Ha natpybok Ans BbIOPO-
caonunok (31).

Bo Bpems paboTbl MELLOK ANs MbiK He JOMKEH COMpHKa-

€aTbCA C NOABMXHBIMU UaCTAMMU UHCTPYMEHTA.

CBOEBPEMEHHO OMOPOXHANTE MELLOK ANA MblMK.

» [poBepsiiTe 1 ounwLaiiTe NbiNecOOPHbIH MELLOK KaX-
Ablii pa3 nocne UCNoNb30BaHHUA.

» Bo u3bexaHue onacHOCTH BO3ropaHusa CHUMaTe Mbl-
NeBoW MEeLIOK NPH pacnune antoMUHHA.

BHelwHsnAs cucteMa nbineypaneHus

[ina nbineyfanexua k natpybky ans Bbibpoca onunok (31)

MOXHO NPUCOEAMHWTD BCAChIBAIOLLMIA LNAHT Nblnecoca (@

36 mMm).

- [Npu1coeanHUTE BCACbIBAIOLLMIA LWNAHT MbINECOCA K Na-
Tpy6Ky Ans Bbibpoca onunok (31).

Mbinecoc fomkeH bbITb NpuUrofeH ans obpabatbiBaemoro

Matepuana.
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lpuUMeHsliTe cnewranbHbIf Nbinecoc Ans yaaneHua ocobo
BPeHbIX ANs 340POBbA BUOB MbiNK Bo3byauTenen paka
UMK CYXOM MbINK.

3ameHa nunbHoro aucka (cm. puc. D1-D3)

» Mepep NoObIMU MaHUNYNALUAMY C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaWTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» [pu ycTaHOBKe NMNbHOIO iUCKA HafieBaNTe 3alUTHbIe
nepuaTku. [PUKOCHOBEHME K MUNBHOMY JUCKY MOXeET
NPUBECTHM K TPaBME.

[pUMeHsANTE TONbKO NUMbHbIE UCKK C MAaKCUManbHOM Aony-

CTUMOW CKOPOCTbIO BblLLIE CKOPOCTM XONOCTOro Xxofa Batwero

3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

lprUMeHANTE TONbKO NUNbHbIE AUCKKM C NapaMeTpamu, yka-

3aHHbIMM B 3TOM PYKOBOZCTBE N0 3KCMAyaTaLyum, Kotopble

ucnbitaHbl Mo EN 847-1 v umeloT cooTBeTCTBYIOLIEE 00603Ha-
ueHue.

Mcnonb3yiTe TONbKO NUAbHbIE AUCKK, PEKOMEHA0BAHHbIE

M3roTOBUTENEM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA M NPUTOfHbIE ANA 00-

pabatbiBaemMoro Marepuana. 1o NpefoTBpaLLaeT neperpes

3ybbeB npu pacnunuBaH1m.

[leMOHTaX NMNbHOTO ANUCKA

- [puBenuTe aNeKTPOMHCTPYMEHT B pabouee nonoxeHue.

— OTKNOHWTE MAATHUKOBbIN 3ALLMTHBIM KOXYX (9) Hasaa u
YAEPXWUBANTE €r0 B 3TOM MONOXEHHUM.

- [loBopauuBaiiTe LWypyn C BHYTPEHHUM
wecturpaHHukoM (39) ¢ nomoliibio Kntoua-
wecturpaHHuka (6 mm) (32) 1 ofHOBPEMEHHO HaXKK-
MaMTe Ha dukcatop wnuHaens (28), utobbl oH Bollen B
3alennexue.

- [epxute dukcatop wnuHaens (28) HaxaTbiM U of-
HOBPEMEHHO BbIBEPHUTE BUHT C BHYTPEHHUM
wecturpaHHukom (39) no uacoBoi cTpenke (nesas pesb-
ba!).

- CHumuTE 3axuMHOM dnaHell (40).

- CHWUMMTE NUNbHBbIA AnCK (41).

- MepaneHHo 0TBeUTE MAATHUKOBDIN KOXYX Ha3af.

MoHTaX NUNbHOTO fUCKA

» Cnepute 3a TeM, utobbl HaNnpaBneHue pe3aHus 3ybbes
(cTpenka Ha NMNbHOM MCKe) COBNaAano ¢ Hanpaene-
HUEM CTPENnK1 Ha MaATHUKOBOM 3aLLUTHOM KoXyXxe!

Ipu HeobXOAMMOCTH OUUCTHTE NEPES MOHTAXXOM BCE MOHTH-

pyemble YacTu.

— OTKNOHWTE MAsTHUKOBBIW 3aLLMTHBIM KOXYX (9) Ha3aa 1
YAEPXWUBANTE €ro B 3TOM NONOXEHMUM.

- HapneHbTe HOBbIM NUMbHbINA AUCK Ha BHYTPEHHUI 3aXKM-
How (hnane; (42).

- HapeHbTe 3axumHoi hnaHel; (40) 1 BKPYTUTE BUHT C
BHYTPEHHMM LecTUrpaHHnkom (39). MpxmuTe dukca-
Top WwnuHaens (28), utobbl OH BoLIEN B 3allenneHue, u
3aTAHUTE BUHT C BHYTPEHHUM LUECTUrPAHHUKOM NPOTHUB
UacoBOW CTPENKM.

- MepaneHHo 0TBEANUTE MAATHUKOBDIM KOXYX Ha3af,.
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PaboTa c HHCTPyMeHTOM

» lepepn No6bIMKH MaHUNYNALUAMH C INEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITAaCKMBaWTe WTENceNb U3 PO3ETKH.

TpaHcnopTHbIH npegoxpanuTens (cm. puc. E)
TpaHcnopTHbIM NpenoxpaHuTens (34) obneruaet TpaHcnop-

TUPOBKY 3NEKTPOMHCTPYMEHTA K Pa3NnuHbIM MecTaMm pabo-
Thl.

CHATHE TPaHCNOPTHOro NpeaoxpaxuTens (pabouee

nonoxesue)

— TpWXMHTE KDOHLLTENHH 3a PYKOATKY (4) cnerka BHU3, uTo-
Bbl CHATb Harpy3Ky C TPAHCMOPTHOIO NPENoXpaHUTeNs
(34).

— BbITAHWTE TPAHCMOPTHbINM Npenoxpanutent (34) nonHo-
CTbIO HapYky.

— OCTOPOXHO NOAHUMUTE KPOHLUTERH pabouero HHCTpy-
MeHTa.

AKTHBMpPOBaHME TPAHCNOPTHOrO NpefoXpaHnTens

(TpancnopTHoe nonoxeuue)

- [lna dmkcauuu nunbHoro ctona (12) 3axmure pyuky
thukcaumu (15).

— ToBepHHTE KPOHLLUTEMH Pabouero MHCTPyMeHTa 3a
PYKOATKY (4) BHM3 HACTONBKO, UTOObI TPAHCMOPTHbIM
npegoxpaquTent (34) MOXHO BbINO MOMHOCTHIO BAABUT.

KpOHLTeNH pabouero HHCTPYMeHTa HaieXHO 3adhMKCUPO-

BaH B TPAHCMOPTUPOBOUHOM MONOKEHHH.

HOAFOTOBKa JKcnnyaTtauuu

[ina obecneueHns TOUHOTO pacnMna nocne UHTEHCUBHOM pa-

00Tbl HY)KHO MPOBEPUTb UCXOMIHbIE HACTPONKM JNEK-

TPOWHCTPYMEHTA W NP HEOHXOAMMOCTH MOAMNPABHT.

[ina atoro y Bac omkeH ObiTb OMbIT U CRELMabHbIA MHCTPY-

MEHT.

CepBHcHas MacTepckan Bosch BbinonHsAET Takyio paboty

ObICTPO M HAAEXKHO.

Yanunenue nunbHoro crona (cm. puc. F)

CB00OOAHbIM KOHEL| ANMHHBIX 3ar0TOBOK JO/KEH IEXaTb Ha

onope.

TMWUABHBIA CTON MOXHO PACLUMPHTL BNIEBO UM BMPABO C Mo-

MOLLIbO CKOObI-yanuHuTena (21).

- OTnycTuTe 3aXMMHOM BUHT (13).

- BbiaBuHbTE CKODY-yanuHuTenb (21) Hapyxy Ha Heobxo-
UMYIO ITUHY.

- [1na duKcaLnm ckobbl-yaIMHATENA CHOBA 3aTAHUTE 3a-
KUMHOW BUHT (13).

CmelLeHHe YNopHoii nnaHkH (cMm. puc. G)

Mpu NUNEHNM NOA BEPTUKANbHBIM YTNOM pacnuna Heobxoau-

MO CLIBMHYTb PETYNIMPYEMYIO YIOPHYHO NnaHKy (23).

- Otnyctute bapalukoBblil BUHT (43).

- BbigBuHbTE perynupyemyto ynopHyto nnawky (23) nonto-
CTbHO HAPYXy.

- CHoBa Tyro 3atAHu1Te bapallKoBbli BUHT (43).

Bosch Power Tools
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Mocne NUneHua nog BEPTUKaNbHbIM YINIOM PAcnuna CABUHb-
Te perynupyemyto ynopHyto nnaxky (23) onstb Hasap (oTny-
CcTuTe HapallkoBbii BUHT (43); CABUHBTE YNOPHYHO NNaHKY
(23) 10 KOHLA B HAMPABNEHUK BOBHYTPb; ONATH 3aTAHUTE
0apalLKoBbIi BUHT).

3akpenneHue 3arotoBKH (cMm. puc. H)

[ns obecneueHuns onTMManbHoM be3onacHoCTH Tpyaa BCe-

ria 3aKpennamnTe 3aroToBky.

He obpabatbiBaiiTe 3arotoBKM, pasmepbl KOTOPbIX HEAOCTA-

TOUHbI ANA KPennexus.

- Kpenko npwxmMuTe 3aroToBKy K ynopHbiM nnaHkam (11) u
(23).

- BcrasbTe npunaratotytoca cTpybumHy (22) B ofHo U3
NpefyCMOTPEHHbIX AN Hee oTBepcTHi (35).

- Ornyctute bapalukoBsbii BUHT (44) 1 NoaroH1Te CTPYOLK-
Hy nop 3aroToBky. Kpenko 3ataHuTe bapallKoBbIi BUHT.

- Tyro 3atanuTe pe3bboBoi crepxeHb (45), 3akpenus Ta-
KWUM 0Dpa3oM 3aroToBKy.

CHATHe KpenneHua aeTanu

- Urobbl packpbiTb CTPYDOLMHY, NOBOpauMBaNTe BUHT CTPYD-
LnHbI (45) NPOTMB YACOBOW CTPENKK.

Hactpoiika ropu3oHTanbHoro yrna pacnuna
YcraHoBKa CTaHAAPTHOTO rOPU30HTaNbHOrO yrna
pacnuna (cMm. puc. I)

[ins GbICTPOI M TOUHOM HACTPOIHKK YACTO UCNONb3YEMbIX
TOPHU3OHTANbHbIX YINOB PAaCcNMNa Ha NUMbHOM CTONe
MpeayCMOTPEHBI HACEUKM :
cneea cnpaea

0°

45°% 30°% 22,5% 15° 15°%22,5% 30°% 45°

- OtnycTtuTe pyuky dukcupoBaHua (15), ecnu oHa 3aTaHy-
Ta.

- OtrAHuTe pbivar (16) 1 noBepHUTe NUNbHbIA cTon (12) Ao
HYXXHO¥ HaCeuKH BNeBO UNK BNPaso.

- OTnycTuTe pbluar. Pbluar JOMKeH BOWTH B 3aLien/eHue Ha
Haceuke.

- 3arAHuTe pyuKy dukcupoBanua (15).

Hacrpoiika npou3BoNnbHOro ropu3oHTaNnbHOrO yrna

pacnuna

[OPU30HTANbHbIN YrON CKOCa MOXXHO PErynupoBath B Auana-

30He 0T 47° (cnesa) o 47° (cnpaBa).

- Otnyctute pyuky-chukcarop (15), ecnu oHa 3aTaHyTa.

- MMotanuTe pbiuar (16), noBepHUTe NUNbHbIN cTon (12) 3a
PYUKy (DMKCMPOBaHHS BNEBO WK BMPABO U NP NOMOLLM
ykasatensa yrna pacnuna (17) ycraHoBuTe HeobxoauMbiit
FOPU30HTaNbHbIA yron.

- 3arAHuTe pyuky-cukcatop (15).

Hacrpoiika BepTHKanbHOro yrna pacnuna

BepTuKanbHbIi yron ckoca MOXHO PerynipoBars B uanaso-
He o1 45° (cneBa) no 0° (cnpasa).

[1ns 6bICTPON M TOYHOM HACTPOMKM UACTO UCMONb3YEMbIX
BEPTHUKANbHBIX YITIOB CKOCA NPeayCMOTPEHbI (IUKCHPOBaH-
Hble nonoXeHus ans yrnos 0°u 45°.

Hacrpoiika npou3BoNbHOro BePTUKanbHOro yrna

pacnuna (cMm. puc. J)

- BbigBuHbTE perynupyemyto ynopHyto nnaxky (23) nonto-
CTbIO HAPYXY.

- OtnycTuTe 3aXKMHYI0 pyuky (33).

— BaaBLKCh 3a pyKoATKy (4), NOBEpPHUTE KPOHLLTENH pabo-
UEro UHCTPYMEHTA f10 HYXKHOTO BEPTUKaNbHOTO yrna pac-
nWna Ha ykasartene yrna (25).

- [lepXuTe KPOHLITENH pabouero UHCTPYMEHTA B 3TOM Mo-
NOXEHWM W CHOBA TYrO 3aTAHUTE 3AKMUMHYI0 pyuky (33).

BKnioueHHe 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

» YuutbiBaiite HanpskeHue B ceTu! HanpsxeHue 1cTou-
HUKa NUTaHNA [LOMKHO COOTBETCTBOBATH JAHHBIM Ha 3a-
BO/CKOM TabNuuKe aNeKTPOUHCTPYMEHTa.

Bxkniouenue (cm. puc. K)

- Urobbl BKNIOUHTD 3N1EKTPOUHCTPYMEHT CHauana nepe-
[NIBUHbTE brokupartop Bbikniouarens (5) B cpenHee nono-
XeHue, a 3aTeM yepxnBanTe Bbiknouatenb (29) Haxa-
TbIM.

Ykasauue: 13 coobpaxeHuit 6e30nacHOCTH BbIKMIOUaTENb

(29) He moxeT bbITb 3adhMKCHPOBAH U Npu paboTe cneayet

MOCTOAHHO HAXXMMaTb Ha HEro.

BbiknioueHue
- [1nA BbIKNIOUEHHA OTNYCTUTE BbiKMoUaTenb (29).

Munexue

061wue ykasaHua ana nuneHus

» [lo Hauana nuneHus BCceraa KPenko 3atarusaiiTe pyy-
Ky hukcupoBaHnua (15) u saxumuylo pyuky (33). MHa-
ue NUNbHbIA AUCK MOXKET NePeKOCHUTLCA B 3arOTOBKE.

» HesaBucumo ot nponuna, cHauana Bbl 4OMmKHbI HC-
KNIOUUTb BO3MOXXHOCTb NPUKOCHOBEHMUSA NMUNBHOTO
[MCKa K YNIOPHOW NnaHKe, cTpyOuuHaM unu gpyrum
YacTAM MHCTPYMeHTa. YoepHTe BO3MOXHbIE BCNOMO-
ratenbHble Ynopbl UMK COOTBETCTBEHHbIM 06pasom
NOATOHHUTE UX.

3alumLyaiiTe NUNbHbIE NONOTHA OT yAAPOB U TONUKOB. He Ha-

XMMa#Te COOKY Ha MUMbHBIM ANCK.

PacnunuBaitTe TofbKo MaTepuansl, OMyLIEHHbIE B COOTBET-

CTBMM C Ha3HAUEHUEM MHCTPYMEHTA.

He obpabatbiBaiite nokopobneHHble 3aroToBKkM. 3aroToBka

[IOMKHA BCEraa MMETb NPAMYIO KPOMKY AN1A NPUKNafbIBaHKA

K YMOPHOW MAaHKe.

[NWHHDBIE W TAXENble 3aroTOBKM HYXXHO NOANEPeTb Uk

MOL/IOXHTb UTO-HUDYAb MO HKX.

ObecneubTe UCNPaBHYHO (YHKLMIO MAATHUKOBOTO 3aLUUTHO-

ro KoXyxa 1 ero cBobofiHoe ABWxeHKe. Mpu onyckaHuu

KPOHLUTEHHA BHU3 MAATHWKOBbIN 3aLUMTHBIM KOXYX [LOMKEH

OTKPbIBaTbCA. [1pY NOAHATMM KPOHLUTEHA BBEPX MaATHH-

KOBbI 3aLLUTHbIH KOXYX JOMKEH ONATb 3aKPbITHCA Haf
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MUNbHBIM IMCKOM W BOMTH B 3aLiEN/IEHUe B CAMOM BEPXHEM

MONOXEHUU KPOHLUTENHA.

MonoxeHune onepartopa (cm. puc. L)

» He croiiTe nepes 3neKTPOMHCTPYMEHTOM B OHY K-
HUIO C NMUNbHBIM JUCKOM, CTOATb HY)XXHO BCerpa cooky
B CMELLEHHOM M0 OTHOLIEHHH K MUNbHOMY JJUCKY NONo-
JKEeHHUH. Takum 0bpa3om Bbl MOXETE 3aLUMTUTL Ceba oT
BO3MOXHOTO PUKOLLETA.

- He nopcraenaiTe pyku 1 Nanblibl No4 BpallaioLmMica
MUNbHbIN IUCK.

~ He cKpeLumBalTe pyku nepes KPOHLWTEAHOM.

MuneHue (TopueBaHue)

- 3aKpenuTe 3aroToOBKYy B COOTBETCTBUM C Pa3amMepamu.

— YCTaHOBMTE HYXXHbI! FTOPHU30HTaNbHbIA 1/WUK BEPTUKANb-
HbII yron pacnuna.
[pu pacnunoBke Noa ropu3oHTaNbHbIM YITIOM HaKMOHa
BMPaBo He0BXOAMMO NOMHOCTbIO BbIABMHYTL MPOLOMb-
Hbl# ynop (10) Hapy»Ky MK NONHOCTbIO CHATD.

- BK/tOUMTE 3MEKTPOMHCTPYMEHT.
— MegneHHo onycTuTe KPOHLUTENMH 3a PYKOATKY (4).
- BbINonHuTe pe3 ¢ paBHOMEPHOM Nofauen.

— BbIKMIOUMTE INEKTPOMHCTPYMEHT 1 NOLOXAHUTE, NOKa
nunbHas Lenb (41) 0CTaHOBUTCA NONMHOCTbIO.

— OCTOPOXHO NOAHUMUTE KPOHLLTEHH Pabouero UHCTPY-
MEHTa.

YKasaHuA no NpUMeHeHUIo

PaameTtka nuHuu pacnuna (cm. puc. M)

TMyu nasepa yKasblBaeT Ha NIMHUIO pPacnunia NunbHOTO AMCKa.

3T0 N03BONAET OUEHb TOUHO PACMONararb 3aroToBKY /1A

packpos, Npu 3ToM He TpebyeTca OTKPbIBaTb MaATHUKOBBIM

3ALUMTHBIA KOXYX.

- [nf 310rO0 CNEpyeT BKMUMUTb Yy N1a3epa C NOMOLLbI0
Bbikniouatens (30).

- BbIpoBHsiiTe pa3MeTKy Ha 3aroToBKe Mo npaBoil KPOMKe
Na3epHOMN NMHUK.

YKa3aHue: nepef; HauanoM NuNeHns NpoBepbTe, MPaBUIbHO

N1 YKa3bIBAeTCA NMHMA pacnuna. Npu MHTEHCHUBHOM KCTTy-

aTaluu HaCTPOMKa NasepHOro Nyua MOXeT couTbea .

[lonycTUMble pasmepbl 3aroTOBKH
MaKcuMManbHble 3aroToBKM:

Topu3oHTanbHbli  BepTukanbHbiii  BbicoTa X WMpHHA

yron pacnuna yron pacnuna [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123

45° (cnpasa/cne- 0° 60x 80
Ba)

45° (cnesa) 45° 43x80

45° (cnpaga) 45° 35x80

3aroToBKH HebonbLOro pasmepa (= BCe 3aroToBKH, KOTO-
pble MoryT bbiTb 3aKpenneHbl Cnesa UK cnpasa oT MMNbHOMo
QIUCKa C MOMOLLbIO NpUnaratoLenca cTpybuuHbl (22):

145 x 50 MM (mn1Ha X WKMpHHA)
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T'ny6uxa nponuna, makc. (0°/0°): 60 mm

06pe3 3aroToBOK 04UHAKOBO# ANHHbI (CM. puc. N)

[inA npocToro 0TpeaaHus 3aroToBOK ¢ 0iUHAKOBOH ANNUHOMN

MOXHO UCMO/b30BaTh NPOAONbHbIA yriop (10).

- OcnabbTe 3axnMHOI BUHT (46) 1 nepeMecTuTe Npoaonb-
Hbif ynop (10) B cTopoHy HanpasnstoLen peiku (37) Ha
HeobX0aMMYI0 NMHY 3arOTOBKH.

- CHOBa Tyro 3aTAHWTE 3a)XMMHOW BUHT (46).

KpynHble 3aroToBKH:

- OcnabbTe bapallKkoBbii BUHT (36) W BbIABUHLTE Hanpas-
natowLyto perky (37) Hapyxy o ynopa.

- CHoBa Tyro 3atAHuTe bapallKoBblit BUHT (36).

- YcTaHoBuTe NpoaonbHbii ynop (10) Ha Heobxogumyto
IVIMHY 3arOTOBKH.

Munexue 6ea npofonbHOro ynopa:

- OcnabbTe 3aXUMHOM BUHT (46) 1 nepeMecTuTe NPOfoNb-
Hbii ynop (10) B cTopoHy Hanpaenstollei peiku (37)
MOMHOCTbIO HAPYXY.

- [oBepHuTE NPoAoNbHbIA ynop Ha 90°, Tak, uTobbl OH bbin
BPOBEHb C yMopHO# nnaHkoi (11).

— CHOBa Tyro 3aTAHWTE 3aXXMMHOW BUHT (46).

CneyuanbHble 3aroToBKH
[ins 06paboTKK U3OTHYTLIX UNK KPYITbIX 3arOTOBOK Bbl
[DOMKHbI 3a)MKCMPOBATb WX C LIENbK0 NPEA0TBPALLEHHA
CKOMbXXeHWA. Ha TMHWKM pe3a He JoMyCKaeTca BO3HUKHOBE-
HWe 3a30pa MeX[y 3aroTOBKOW, YNIOPHOM PEMKOM U CTONOM.
Ipu HeobXoaMMOCTH CrieayeT U3rOTOBUTb CreLManbHbIi
Kpenex.
CmeHa nnuT-BKnagbiwei (cm. puc. 0)
[pu ANUTENbHOM 3KCTIyaTaLMK ANEKTPOMHCTPYMEHTA NAInTa-
BKnazbiL (14) MOXeET U3HOCHTBCA.
HewncnpaBHas NnuTa-BKNaAbILL NOANEXHUT 3aMEHE.
- [lpuBeauTe INEKTPOUHCTPYMEHT B pabouee NonoxeHue.
- BbikpyTuTe BUHTBI (47) ¢ MoMoLLbio 06bIUHOM KPecToob-
pasHoM OTBEPTKU U CHUMUTE CTApYHO MINTY-
BKnagbiw (14).
- BcraBbTe HOBYIO NAMTY-BKNAAbILL M CHOBA TYrO 3aTAHUTE
BUHTbI (47).
lMocne NpofoMKUTENBbHOMO NPUMEHEHHUA ANEKTPOUHCTPY-
MeHTa BO3MOXEH W3HOC NAUT-BKNazblluer (14).
3ameHsnTe HeUCNPABHbIE MNHTbI-BKMAAbILIM.
- [lpuBeauTe ANEKTPOUHCTPYMEHT B pabouee NonoXeHHe.
— BbikpyTuTe BUHTBI (47) ¢ NOMOLLbIO 0ObIYHOM KPECTOO0D-
pa3HO¥ OTBEPTKM M CHUMUTE CTapyio MAUTY-
Bknagpiw (14).
- BcTaBbTe HOBYIO NAMTY-BKNabILL M CHOBA TYrO 3aTAHUTE
BUHTHI (47).

06paboTka npohunbHbIX peek

MpodunbHble peiku Bbl MoxeTe 0bpabartbiBaTb ABYMA pas-
NMUHBIMK Cocobamu.
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MosuunonupoBa- MnuHTYyCbI Motonouubie
HHe 3aroTOBKH PenHKu
~ MPUCTABMB UX K

YNOpHOK

nnaxke,

— NNOCKO nono-
YKMB Ha CTON Nn-
Nbl

HacTpoeHHbIn yron pacnvma rOPU30HTaNbHbIN VI/WWI BepTU-
Ka/bHblIM) HYXXHO BCerfia CHauasna npoBepuTb Ha OTXOAax.

OCHOBHbI€ HACTPOWKH — KOHTPONb U KOPPEKLMUA

[ins obecneueHus TOUHOrO pacnmna Nocne MHTEHCUMBHON pa-
BOTbI HYXHO NPOBEPUTb UCXOHbIE HACTPONKH 3NEK-
TPOMHCTPYMEHTA U NP HEOBXOAUMOCTH NMOANPaBUTD.

[insa atoro y Bac AomkeH bbiTb OMbIT U CMieLManbHbIi UHCTPY-
MEHT.

CepBHcHas mMacTepckan Bosch BbINonHsAeT Takyio paboty
BbICTPO M HAAEXKHO.

Hacrpoiika ynopHo# nnaHku

- [pnBeauTe aNeKTPOMHCTPYMEHT B pabouee nonoxeHue.

- MMosepHuTe NunbHbIN cTon (12) no Haceukw 0°. Pbluar
(16) nomKeH OTUETNIMBO BOWTH B 3aLIEN/IEHUE HA HACeuKe.

- BblaBKHbTE perynupyemyio ynopHyto nnaxky (23) nonHo-
CTbtO HapyXxy.

KonTponb (cm. puc. P1)

- YcTaHoBuTe yrnoBo¥ kanubp Ha 90°  NoNoXxwTe ero 3a-
NOANMLO B MUAbHBIM iUckoMm (41) Mexay ynopHo#
peikoi (11) ¥ NUAbHBIM AMCKOM Ha MUMbHBIK cTon (12).

lneuo yronbHWKa JOMKHO bbITb MO BCEW [/IMHE B OHY NK-

HWIO C YNOPHOW NNaHKOM.

Hactpoiika (cm. puc. P2)

— 3aTAHKTE BCE BUHTbI C BHYTPEHHWM LUECTUIPAHHUKOM
(48) c nomolLbto BXOAALLEr0 B KOMMEKT MOCTABKM KNiO-
ya-lecTurpaHHuka (32).

- TMoeepHuTe ynopHyto nnaxky (11) Tak, utobbl kanubp no
BCeW inuHe bbin ¢ Hel 3anoanuuo.

~ Kpenko 3aTAHNTE BUHTBI.

BbiBepka yka3atens yrna pacnuna (ropu3oHTanbHoro)

(cm. puc. Q)

- [puBeauTe aNeKTPOMHCTPYMEHT B pabouee nonoxeHue.

- TMosepHuTe NunbHbIN cTon (12) no Haceukwu 0°. Pbluar
(16) gomKeH 0TUETNMBO BOWTH B 3aLieN/IEHUE Ha Haceuke.

KoHTponb

Ykasartenb yrna pacnuna (17) [omKeH Haxo[uTbCA B OfHY

NMHMIO ¢ oTMeTKoM 0° Ha wkane (18).

Hacrpoiika

- OTnyctuTe BUHT (49) KpecToBMAHON OTBEPTKON U BbIPOB-
HAWTE MHAKMKATOP yrna no otMeTke 0°.

- Kpenko 3aTAHUTE BMHT.

TpaHcnoptupoeka (cm. puc. R)

Meper TPaHCNOPTUPOBKOH 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BbINONHUTE

cnepytouee:

- [puBeauTe aNEKTPOUHCTPYMEHT B pabouee NonoxeHue.

— CHUMMTE C 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCE NPUHAMIEXHOCTH,
KOTOpbIE HE 3aKPEN/AKTCA NPOYHO Ha MaLLKHE.
[epeHocuTe NUNbHbIE AMCKKM, KOTOPbIMHM Bbl He nonbaye-
TECb, M0 BO3MOXHOCTH B 3aKPbITbIX EMKOCTAX.

- TepeHocHTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT 3a PYUKH 118 NEPEHOC-
kv (3) unu yrnybnenus ana saxsata (20), pacnonoxen-
Hble o HoKam nunbHOro cTona.

» lepeHocuTe aINEKTPOMHCTPYMEHTA, B3ABIUKCH 32
TPaHCNOPTHPOBOUHBIE NPHUCNOCOBNEHUA, HHKOTAA He
MCNONb3yHTe ANA 3THUX Lienei 3alUTHbIe YCTPONCTBA.

TEXOGCI'Iy)KMBaHMe H cepBuUC

TEXOGCI'Iy)KH BaHHe U OYUCTKa

» Mepep No6bIMU MaHUNYNALUAMU C 3NEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKMBaWTe WTencenb 3 Po3eTKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COfIeKUTE INEKTPOUHCTPYMEHT U BEHTUNALMUOH-
Hble NpopesH B uKcToTe.

Ecnu TpebyeTca nomeHaTs WHyp, BO M3bexaHne onacHocT1

obpatuaitech Ha pupmy Bosch nunu B aBTopr3oBaHHyto cep-

BMCHY}0 MacTepCKy'o ANns aNeKTPOMHCTpyMeHToB Bosch.

Peanusaumio NpofiyKLUM1 paspeLLaeTca NpoM3BOAMTL B Mara-

3uHax, otaenax (cekuusx), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLMM, UCKMIOUIOLLMX NoMa-

[JaHue Ha Heé aTMOCepPHbIX 0CaKOB W BO3EMCTBHE UCTOU-

HWKOB NOBbILIEHHBIX TEMMEPATYP (pe3koro nepenaaa Temne-

partyp), B TOM UUC/IE CONHEUHbIX NTyUei.

MpopaseL (13rotoBuTeNb) 06A3aH NPEAOCTABUTL MOKYNATE-

0 HEODXOAMMYI0 M OCTOBEPHYHO MH(OPMALIMIO O MPOAYK-

LK, 0becneunBaioLLyio BO3MOXHOCTb €8 MPaBUbHOTO Bbl-

bopa. NHdhopmaumsa o npoaykumu B 0bA3aTenbHOM nopsake

[0MKHa COAEPXaTb CBELIEHHS, NepeueHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHofaTenbcTBoM Poccuiickon Gepepauuu.

Ecnv npuobpetaemas notpebutenem npoaykums bbina B

ynoTpebneHuu UK B Hel YCTpaHANCA He[OCTaTOoK (HegocTaT-

Ku), notpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHpopma-

111A 06 3TOM.

B npouecce peanusauuu npoayKLMmM JOMKHbI BbINMOMHATHCA

cne,qyloume TpeboBaHna besonacHoCTH:
- Mpopasel 06A3aH JOBECTH 10 CBEEHMA NOKynaTens
(hMpPMEHHOEe HaMMeHOBaHHe CBOEH OpraH13aLui, MecTo
€€ HaxoxaeHA (aapec) v pexum eé paboTbl;

— 06pasLibl TPOAYKLMK B TOPrOBbIX NOMELEHHAX AOMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHUA MOKynarens
C HaZNMCAMM Ha U3LENHUAX U UCKMIoUaTb Mlobble CaMocTo-
ATeNbHble AeNCTBUA NOKyNaTeNnen ¢ 3Nenuamu, Npuso-
JALLME K 3aMyCKY U3eNHi, KpOMe BU3YalbHOro 0CMOTPa;

- MMpopase 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHMA MOKyNaTens uH-
(hopMaLMIo 0 MOATBEPKEHUH COOTBETCTBHA 3TUX U3
IR YCTaHOBNEHHbIM TPEBOBAHKAM, O HAIMUMK CEPTU(H-
KaToB WM IeKnapaLui 0 COOTBETCTBHM;
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- 3anpellaeTca peanusalua npoayKLUM Npu OTCYTCTBUM
(yTpare) eé noeHTMhHUKaLMOHHBIX NPU3HAKOB, C UCTEK-
LLIKM CPOKOM TOfIHOCTH, CNIEAAMK MOPUM U De3 UHCTPYK-
LMK (pykoBOACTBA) NO IKCNMyaTaLuu, 0ba3aTenbHoro
cepTuduKaTa cooTBETCTBUA NMOO 3HaKa COOTBETCTBHA.

MaATHHUKOBBIN 3aLUKTHbIN KoXyX (9) fomKeH Bceraa ceoboa-

HO [1BUraTbCA M CaMOCTOATE/NbHO 3aKpbiBaThCA. [03TOMY

BCeraa fAepXuTe B UMCTOTE YUaCTOK BOKPYT MaATHUKOBO 3a-

LIUTHOTO KOXYXa.

Mocne kaxgoit pabouelt onepawuy yaanaite nbinb U CTPYXK-

Ky CTpYye# CXaToro Bo3flyxa Uik KUCTOUKON.

PerynapHo ountiaiTe ponuk ckonbxexusa (26).

OumcTKa nasepHoi NuH3bI (cMm. puc. S)

— OTKNOHWTE MAATHUKOBbIN 3aLLMTHBIM KOXYX (9) Hasaa 1
YAEPXXNUBANTE €r0 B 3TOM MONOXEHHUM.

- OTnyCTUTE BUHT C HaKaTaHHOW ronosko# (50) 3aluTHoro
Konnauka nasepa (7).

- BbITAHUTE NPO3PAUHYHO KPbILLKY 1a3epHOi NMuH3bI (51) u3
3aLLMTHOrO KONMauka nasepa v yaanure rpsasb CyXoM MAr-
KOW TKaHEBOW CandeTKoM.

- 3afBuHbTE KpbillKy (51) 06paTHO B 3aLLMTHbBIM KONNAYOK
nasepa (7) 0 ynopa 1 CHOBa 3aTAHWTE BUHT C HaKaTaH-
How ronosko (50).

CepBH1C U KOHCYNLTUPOBaHHKE N0 BONpPOCaM
NpUMeHeHua

Kasaxcran

LieHTp KOHCYNbTHPOBaHUA NoTpebuTenei U npuema npe-
TEH3UM:

TOO «PobepT bowx (Robert Bosch)

050012, r. Anmarsl,

Pecnybnuka KasaxctaH

yn. Myparbaesa, A. 180

BL «F'epmec», 71 atax

Ten.: +7(727) 33186 00

Ten.: 88000700270

CcbinKy Ha aapeca HalKuX CEPBMUCHDBIX LLEHTPOB U YCNOBHUA
rapaHTUM MOXXHO HaMTU Ha NOCNEAHEN CTPaHHLE.
lMoxany#ncTa, BO BCEX 3aNpocax M 3akas3ax 3anuactei 0basa-
TENbHO yKa3blBalTe 10-3HauHbIN TOBAPHbIA HOMEP MO 3a-
BOJICKOM Tabnuuke uspenus.

B cnyuae Bbixofa 3neKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOA B TeueHue

rapaHTMHHOro CpPOKa aKCnyatalyn N0 BUHe U3roTOBUTENA,

BnajieneL MMeeT NpaBo Ha becnnatHbli rapaHTUiHbIN pe-

MOHT, NpK cObNtofieHUM CneayioLLmMX yCnoBuii:

~ OTCYTCTBME MEXaHUUECKMX NMOBPEXAEHUN;

- OTCYTCTBME NPU3HAKOB HApYLLEeHUA TpeboBaHuit pyko-
BOZCTBA MO 3KCNMyaraLum

~ Hanuuue B pyKOBOZCTBE N0 IKCMAyaTalu1 OTMETKM Npo-
[1aBLa 0 NPOAAXe U MOAMMCH NOKynaTens;

~ COOTBETCTBHE CEPUAHOTO HOMEPA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA U
CEepPUNHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

— OTCYTCTBME CNEeA0B HEKBaNU(HULMPOBAHHOMO PEMOHTA.

YkpaiHcbka [ 191

lapaHTHA He PacnpPOCTPaHAETCA Ha:

- nobble NONOMKU, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHbIMK 0DCTO-
ATeNbCTBaMM;

- HOpMaﬂbeII;I M3HOC: 3NEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, KaK 1
BCE 3MIEKTPUUECKHME.

[apaHTHeN He NOKPbLIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOTO U3HOCA, COKPa-
LLAOLLIETO CPOK CMYXObl TAKMX YaCTeN MHCTPYMEHTA, Kak
MPUCOEIMHUTENbHbIE KOHTAKTbI, MPOBOAA, WETKN U T.M.:

- eCTecTBeHHbIM U3HOC (nonHasA BbipaboTka pecypca);

- 060pya0BaHKe 1 €70 YaCTH, BbIXOf M3 CTPOSA KOTOPbIX
CTan CNencTBUEM HENpPaBHNbHOM YCTaHOBKM, HECaHKLIMO-
HWUPOBaHHOW MOIU(UKALMKM, HENPABHIBHOIO NPUMEHE-
HWA, HapYLLEHWE NPaBKN 0BCNYKMBAHKA UMK XPAHEHHS;

— HEWCNPaBHOCTH, BO3HHKLLWE B Pe3y/bTaTe neperpysku
3NEKTPOMHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOABNEHKE LiBeTa nobe-
Xanoctu, fecopmaliysa Wnu onnasneHue aetanen u yanos
3NEKTPOUHCTPYMEHTA, NOTEMHEHKE UK 0byrnnBaHue
M30NALMKM NPOBO/OB 3NEKTPOLBHUraTeNs nog AeNCTBUEM
BbICOKO/ TeMMnepaTypbi.)

Ytunusauusa

OTCNYXMBLLKE CBOM CPOK 3NEKTPOMHCTPYMEHTbI, NPUHAL-
NEXHOCTM M YNAKOBKY CNeayeT CAaBaTb HA IKONOrMUECKH Un-
CTYI0 peKynepavyio OTXOf10B.
YTUNU3UPYHTE INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
ot bbIToBOrO Mycopal

Tonbko ana cTpat-uneHoB EC:

INEKTPUUECKIE 1 ANEKTPOHHbIE NPUDOPBI, HeNpUroaHble
Q1A lanbHewLLero UCNoNb3oBaHKs, HeobxoauMo cobupatb
OTAENbHO U YTUNTU3UPOBATb IKONOTMUECKH 6e3OI'IaCHbIM
cnocobom. Ucnonb3ayiTe NpefycMoTpeHHble cucTeMbl cbopa
Mycopa. 13-3a BO3MOXHOT0 COfiepXKaH!s ONacHbIX BELLECTB
MpH HeNPaBMNbHOW YTUAU3ALIMK MOXET ObiTb HaHeCeH Bpef
OKPYXXQIOLLEeH Cpefie U 300pOBbI0.

YKkpaiHcbKa

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi 3acTepeXxeHHA ANA eNeKTPonpHUnaais

N NOMNEPE- Mpouwutaiite BCi BKa3iBKM 3 TEXHIKK
IDKEHHA 6e3nekl!, iHCTPYKUi, intocTpauii Ta

cneyudvikawii, HagaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHS yCiX NOfAaHNX
HUXKUE IHCTPYKLiM MOXeE NPU3BECTU [0 YPAKEHHA
€NeKTPUUHNM CTPYMOM, MOXeXi Ta/abo cepio3Hoi TpaBMH.
[obpe 36epiraiite Ha MaiGyTHE Li nonepeXeHHA i
BKa3iBKH.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



192 | YkpaiHcbka

Mig NOHATTAM «eNEeKTPOIHCTPYMEHT» B LiUX 3aCTEPEXXEHHAX
MAETbCA HA YBa3i ENEKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLtoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6es enektpokabento).

be3neka Ha pobouomy Micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uncToTi i 3abe3neute
Robpe oceiTneHHa pobouoro micud. besnaz abo noraxe
OCBITNEHHS Ha pPObOUYOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLLACHWX BUNAZKIB.

» He npaujoiite 3 eneKTPOiIHCTPYMEHTOM Y cepefioBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCRiAOK NPUCYTHOCTI
roprouMX pifKH, ra3is abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb ICKPUTb ICKPH, Bif] AKUX MOXXe 3aiiMaTuca nun abo
napu.

» [ig uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaiTe Ao pobouoro micusa gitei Ta iHWKX
niopei. Bu MoxeTe BTPATUTH KOHTPOMb Haf
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLLO By He ByneTe 30cepemkeHi
Ha BMKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTpoiHCTPyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 403BONAETLCA MIHATH WOCD B WTENCENi.
[ins poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaKOTh
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYHTE afianTepH.
BuKOpUCTaHHA OPUTiHANBHOIO LTENCEeNs Ta HaNexHol
PO3€ETKM 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHS eNEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHuKaliTe KOHTaKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMNeHUMU
NoBepPXHAMH, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamu onanexks,
NNUTaMM Ta XxonogunbHUKamu. Konv Baue Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHA
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AoLuy i BONoru.
[NonagaHHs BOAK B €NeKTPOIHCTPYMEHT 3binbLuye puUsnk
YPKEHHA €NEKTPUUHNAM CTPYMOM.

» He BUKOPUCTOBYIiTE MEPEXHMIA LIHYP KUBNEHHA He 3a
npu3HaueHHaM. Hikonu He BUKopHCTOBY#TE
MepeXHHIi LWWHYP ANA nepeHeceHHs abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPoiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTku. 3axuiyaiite kabenb Bif Tenna,
MacTHna, roCTPUX KPaiB Ta pPyXOMHUX AeTanei
eneKTPoiHCTPyMeHTa. [oLIKOMKeHU abo 3aKpyyeHuit
Kabenb 36inbLUYE PU3MK YPKEHHSA NIEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIHTE
NULIE TaKWi NOJO0BXKYBau, WO NPUAATHHI Ans
30BHilLHiX pobiT. BUKOpUCTaHHA NOJOBXKYBaua, WO
PO3paxoBaHMi Ha 30BHiLLHI pOHOTH, 3MEHLLYE PHU3NK
YPKEHHA €NEKTPUUHNAM CTPYMOM.

» fAKuWo He MOXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOrOMY CepefioBHLLj,
BUKOPHUCTOBYWHTE NPUCTPii 3aXHCHOr0 BAMKHEHHS.
Bu1KOpKMCTaHHA NPUCTPOIO 3aXUCHOTO BUMKHEHHA
3MEHLUYE PU3UK YPAKEHHS eNEKTPUUHUM CTPYMOM.

besneka niogen

» byabTe yBaXKHUMM, CliAKyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobute,
Ta po3CyAnuBO NOBoAbTECA Mif Yac poboT 3
enekTpoiHcTpymeHTom. He kopuctyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKIL0 By cromneni abo
3HaXOAUTECA Nif [i€0 HAPKOTHUKIB, CIMPTHUX HANoIB
a60 nikiB. MUTb HeYBaXXHOCTI NPU KOPUCTYBaHHI
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYaNnbHOr0 3aXKCTY.
3aBxav BAAranTe 3aXMCHi OKyNApPH. 3acTOCyBaHHsA
3ac0biB iHAMBILYaNbHOMO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MacKH, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3A€ETbCA,
KacKM Ta HaBYLLHUKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMUKaHHsA. fMepuu Hix
YBiIMKHYTH €NeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nig’eAHaTH akyMynaTopHy 6atapeto, 6patu ioro B
pykHu abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOiHCTPYMEHT BUMKHEHHi. Tp1MaHHA nanbus Ha
BUMMKaui Nif uac nepeHeceHHs enekTpoiHCTpyMeHTa abo
NiAKNIOYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPU3BECTHU 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH eNeKTPOiHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarofKyBanbHi iIHCTpyMeHTH abo
raiikoBwuii kniou. MNepebyBaHHA HanaromLKyBanbHoOro
iHCTpyMeHTa abo Knioua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
140 0bepTaEThCs, MOXeE NPU3BECTH 10 TPABM.

» YHuKaliTe HenpUPOAHOro NONOXEHHA Tina. 3aBXau
3b6epiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiTe
piBHoBary. Lle 103Bon1Tb Bam Kpallie KOHTPOMNOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.

» Bpsraiite npupatHuil opar. He Baaraiite npoctopui
ogAar Ta npukpacu. He nigcraenaiite Bonoccs it oaar
[0 fleTaneil, Wo pyxaioTbeA. [1pocTopuil ofAr, JoBre
BO/IOCCA Ta MPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTai, Lo
pyXatoTbes.

» AKWOo iCHY€ MOXNMBICTb MOHTYBaTH
NUNOBIACMOKTYBanbHi a60 NHNOYNOBNIOOYI NPUCTPO,
nepekoHairecs, o6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHCTOBYBANUCA. B1KOpUCTaHHsA
NUNOBIACMOKTYBANbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLLNTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi NUNom.

» [lo6pe 3HaHHA €NeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pe3ynbTaTi 4acToro ix BHKOPUCTaHHSA, He MOBUHHO
NPU3BOAUTH [0 CAMOBNEBHEHOCTI i irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TEXHiKK 6e3neku. HeobepexHa ais Moxe B
Of1HY MUTb MPU3BECTH 0 BAXKKOT TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOMKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOiHCTPYMEHTaMH

» He nepeBaHTaXyiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKOPHCTOBY#TE TaKHii €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi po6oTy.
3 Np1OaTHUM enekTPOiHCTPYMEHTOM By 3 MeHLINUM
PU3MKOM OTPUMAETE Kpallli pe3ynbTat poboTu, AKLL0
OyzeTe npaliioBaTvl B 3a3HaUEHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.
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» He kopucTyiiteca eneKTpoiHCTPyMEHTOM 3
NOLIKOKEHUM BUMUKAUeM. ENeKTpoiHCTPYMEHT, AKMI
He BMUKAETbCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHuMm i
1ioro Tpeba BigpemMoHTyBaTH.

» Mepep Tum, K perynioBatu wo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTi, MiHATH NpUnaaAan abo xoBatu
€NeKTPOiHCTPYMEHT, BUTATHITb LITENcenb i3 po3eTku
Ta/abo BUTATHITL aKymynATopHy barapeio. Lli
nonepeKyBanbHi 3aX0f1 3 TeXHikW be3neku 3MeHLLYI0Tb
PU3MK BUMafLKOBOrO 3anyCcKy eNeKTPOIHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNneKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpUCTy€eTecs, Bia Aiteii. He no3sonsiite
KOPHCTYBATHCA eNeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, o He
3HaloMi 3 ioro po6oToto abo He uuTanu Ui BKasiBKu.
BuKopHCTaHHA €NeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMU
ocobamu Moxxe byt HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunappam. Mepesipsiite, wob pyxomi gertani
€NeKTPOiHCTPYMeHTa Oynu NpaBUNbHO PO3TaLIOBaHi
Ta He 3aianu, He 6ynu nowkoAXeHUMH abo y byab-
AKOMY iHLLIOMY CTaHi, AKWIA Mir 61 BNNUHYTH Ha
¢hyHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHCTPyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLaCHWX BUNAAKIB CNPUUUHAETLCA NOraHUM
[0rNAAOM 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYMEHTH HaroCTPEHUMH Ta B
uucroti. CTapaHHO JOTNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
TrOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPALOTb Ta Neriui B
ekcnnyaralii.

» BukopucToBYy#iTe eNeKTPOiHCTPYMEHT, Npunaaas no
HbOT0, P060Ui iHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu Lbomy yMoBH po6oTu
Ta cneyudiky BUKOHYBaHOT poboTH. BuKOpUCTaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB ANs pobiT, AN AKX BOHK He
nepenbaueHi, Moxe NPU3BECTH 1O Hebe3neuHnx
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKOATKM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CRigKy#Te, W06 Ha HUX He byno onueu abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOX/MBMIOKOTb He3neuHe NOBOMKEHHS 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta HOro KOHTPONIOBAHHA B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.

Cepgic

» BipaagaiiTe cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NuLle
kBanicikoBaHum chaxiBuam Ta nuwe 3
BUKOPHUCTAHHAM OPHTiHAaNbHUX 3anyacTuH. Lle
3abe3neuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
uacy.

Bka3iBKH 3 TeXHiKK 6e3neku ana TopLoBanbHo-
BYCOPi3HNUX NMUNKOK

» ToputoBanbHO-BYCOPi3Hi NMNKKU NPU3HAUeHi Ana
pi3aHHA AepeBHHH | CXOXMX Ha AepeBUHY MaTepianis.
3abopoHAETbCA IXHE BUKOPUCTAHHA 3 abpa3uBHUMK
BiAPi3HUMM AUCKAMU ANA Pi3aHHA YOPHUX MeTaniB,
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Hanp., NpyTiB, CTPHXKHIB, WTKTIB TOWO. 1N Bin
LAichyBaHHA CMPUUNHIOE 3aKNMHIOBAHHSA PYXOMMX
UACTHH, Hanp., HKHbOTO 3aXMCHOTO KOXYXa. IcKpH, 110
YTBOPIOIOTHCA Mifj Uac abpasmBHOIO PidaHHs, MOXYTb
NPONaNUTH HUXKHIM abpasuBHUI KOXYX, BCTaBKY B NPOpi3i
[INA IMCKA W iHLLT NNACTUKOBI YaCTUHM.

» 3aBXaH, KONH MOXXNHBO, BHKOPHCTOBYHTE CTPYOLMHU

ANA 3aTUCKaHHA 06pobnioBaHoi 3aroToBkH. Mig uac
NPUTPUMYBaHHA 06P06NIOBaHOT 3aroTOBKH PyKOO
060B’A3K0BO TPUMaIiTe PYKY Ha BiA,CTaHi He MeHLU Hix
100 mm Bip 6yAb-akoro 60Ky nunanbHoro gucka. He
BUKOPHUCTOBYWTE L0 UNKY ANA Pi3aHHA 3aroToBoK,
L0 € 3aHAATO MaNUMK ANA HaAiHHOro 3aTUCKaHHA abo
NPUTPUMYBaHHA PYKOI0. FKILO pyKa 3HAXOAUTbCA
3aHanTo 611M3bKO 40 MUAANBHOTO IUCKA, 3POCTAE PU3NK
TPaBMM Bif] KOHTAKTY 3 NMUNANbHUM IMCKOM.

» 06pobnioBanbHa 3arotoBka NoBUHHa byTH HepyXxoma i

3aTMcHeHa abo NPUTPUMYBaTHCA PYKOIO 3 ONOPOIO
OZJHOUACHO AK Ha 3aroToBKY, TaK i Ha cTin. Hikonu He
nopasaiiTe 06po6nioBaHy 3aroToBKy nig NMNANbHUA
AWUCK | He BUKOHY#iTE pi3aHHA be3 onopu. HesaTucHeHi
abo pyxomi 0bpobntoBaHi 3aroToBKM MOXYTb byTH
BifIKMHYTi HA BUCOKI LWIBUAKOCTI, LLIO MOXE CIPUUUHNTH
TPaBMMU.

PyKH Hikony1 He NOBMHHI NepeTHaTH NiHilo pi3aHHA
aHi cnepegy, aHi No3aay NUNANBHOIO AUCKa.
MpuTprUMyBaHHA 06pobNtoBaHOI 3aroToBKK
nepexpeLLeHUMU pykamu, TobTo TPUMaHHA
0b6pobnioBaHoi 3aroToBKM NPaBOpPYY Bif TUNANBHOO
[Q1CKa NiBOI0 PYKOIO | HaBNaKM, € flye Hebesneurum.
He npocraraiite pyKy 3a oropoxy 6nmxue Hix 3a
100 mm Bip 6yAb-aKoro 60Ky NUAANLHOIO AUCKA aHi
ANA BUAANEHHA fePeBUHHOI CTPYXKKH, aHi ANA Yorocb
iHWoro, NoOKH AUCK NPoAoBXKYE obepraTuca. BincTaHb
[0 MUNSANBHOTO IUCKa, LU0 06epTaeTbeA, 10 PYKU MOXE
6yTW HenpaBMNbHO BU3HAUEHA, LLIO MOXXE NPU3BECTH 10
BaXKWX TPABM.

Ornspaiite 06pobnioBaHy 3aroToBKy nepep pisaHHAM.
flkwio 06pobnioBaHa 3arotoBka Ma€ rHyTy abo
KpyueHy hopMy, 3aTHCKaiiTe ii 30BHilLHbOKO
noBepxXHel0 BUrHHY. 3aBXKAH CiAKyiTe 3a TUM, o6
Ha RiHii po3pi3y He byno npomixKy mix
06pobnioBaHOI0 3aroTOBKOH, OFOPOXKEH i CTONOM.
06pobntoBaHi 3aroToBKM rHYTOT ab0 KpPyueHoi hopmu
MOXYTb NePeKpyTUTUCS abo 3MICTUTHCA, L0 MOXe
NPHU3BECTH [0 3aKNMHIOBAHHA NUAANBHOTO IUCKA, L0
obepTaeTbes, nif uac pisaHHaA. B 0bpobntosaHin
3aroToBLji He MOBUHHO DYTH XXOAHMX IBi3AKiB abo
CTOPOHHiX NPeMETIB.

BuKopuCTOBYIiTe NUNKY NULLE NiCNS OYULLEHHSA CTONY
Bif ycix iHCTpyMeHTiB, 06pi3KiB AepeBHHH TOLLO, 32
BUK/IOUEHHAM 06pobnioBaHoi 3aroToBKu. [lpibHe
CMiTTA ab0 He3aKpiNNeHi WMATKKU AEPEBUHM UM iHLLI
NPEAMETH, L0 KOHTAKTYHOTb 3 UNANbHUM [IUCKOM T uac
11oro obepTaHHs, MoXyTb DyTH BiakuUHYTI BOiK Ha BeNWKik
LUIBMAKOCTI.
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» PixTe 06pobnioBaHi 3arotoBku nuLLe No OAHiM 3a pas.
CknagieHi cTonkoto Aekinbka 06pobnioBaHmx 3arotoBok
HE MOXXHa AIK CNif 3aKPinuTH abo CKPINUTU Pa3oMm i BOHM
MOXYTb 3aTUCHYTH NUNANBHUIA AWCK abo 3MicTUTUCA N
uac pisaHHs.

» Mepepn BUKOPUCTaHHAM NepeKoHanTecs, Lo
TOpLOBaNbHa NUNKa MOHTOBaHa abo BcTaHOBNEHa Ha
piBHy, cTabinbHy pobouy nosepxHio. PiBHa, cTabinbHa
poboua NoBepXHA 3MEHLLYE PU3UK XMTAHHA
TOPLIOBANLHOT NUAKK.

» [nanyiite cBoto poborty. MMig yac KoXHOT 3MiHKU
HanalTyBaHHA BePTHKaNbHOro abo ropusoHTanbHoro
KyTa PO3NMNIOBaHHA CNiAKYyiiTe 3a TUM, 406
perynboBaHa oropoxa 6yna BcraHoBneHa npaBUnbHO
ANA NiATPUMYBaHHA 06P06GNIOBaHOI 3aroTOBKH i He
3aBa)kana aHi NUNANbHOMY AUCKY, aHi 3aXMCHil
cHcTeMi. He BMUKalOUM eNeKTPOIHCTPYMEHT Y NONOXEHHS
«YBIMK» i 6e3 06pobntoBaHoi 3arotoBKM Ha cToni,
NOBHICTIO NPOBELiTb MMNANBHUI AUCK Y3L,0BX YABHOI NMiHil
po3pisy, o6 nepeKkoHaTHUCA, L0 HEMAE XOfHMX
nepeLukoz abo 3arpo3u nopisatu oropoxy.

» 3abesneuyiite afeKBaTHy onopy, Hanp., [OAATKOBI
CTONM, KO3NH, ANnA 06pobNIoBaHOI 3aroToBKH, AKa €
wupLwoio abo posLioto, Hix cTin. 0bpobnioBaHi
3aroTOBKM, fiKi € LUMPLIMMK ab0 AOBLLMMM, HiX CTin
TOPLIOBANLHOT NKUNKH, €3 BiANOBIAHOT 0NOPH MOXYTb
HaxunuTMCA. AKILO BiapisHa yacTvHa abo 0bpobnioBaHa
3aroToBKa HaXMNUTbCA, BOHA MOXe NIAHATH HUXKHIH
3aXMCHUI KOXYX abo i MOXeE BifIKUHYTW MUNANbHUIA AUCK,
1110 obepTaeTbeA.

» He BuKoOpHCTOBYiiTe iHLWKMX NIOAEN B AKOCTI
A0AaTKOBOro cTona abo posaTtkoBoi onopu. HecTilika
onopa 06pobnoBaHoi 3aroToBKKU MoXe NPU3BECTH 10
3aKNMHIOBAHHA NUNANBHOTO AMCKa abo 3MiLLEeHHA
06p0obntoBaHoI 3aroToBKM Nif uac pisaHHs, uepes 1o Bac
i Balloro nomMiuHWKa MOXe 3aTArTH Mif MMNANbHUA INCK,
1110 obepTaeTbeA.

» Bigpi3Ha uacTHa He NoBHHHaA DyTH 3aTHCHEHa abo
YMMOCh NPHTHCHEHA A0 NUNANBHOTO JUCKA, L0
obepraetbes. Mpu 3aTUCHEHHI, Hanp. Nig yac
BUKOPHMCTaHHA NiSMNOpU ANA BCTAaHOBNEHHS JOBXWHM,
BifIpi3Ha YacTMHA MOXeE 3aKNUHUTW NUNANbHWN AUCK i
Moe byTH pi3ko BiaKUHYTa.

» 3aBXau BUKOPUCTOBYHTE CTPYOLUHY ab0 3aTUCKHMIA
NPUCTPIii, NPU3HAYEHNI ANA HARIHHOIO 3aKPiNNeHHA
KpYrnux Matepianis, Hanp., CTPHXHIB abo Tpy6.
CTpHHi 3a3BMUaK BifLKOUYKOTbCA Mifj Yac pi3aHHA, uepes
LU0 NUAANBHUIM JUCK MOXXE 3aXOMUTH | TATHYTU
0bpobntoBaHy 3aroToBKY pa3oMm 3 pyKoo Mia MUNANbHAUIA
LUCK.

» [aiite nUNANbHOMY AUCKY PO3irHaTCA A0 NOBHOI
LWIBHAKOCTI Nepef, THM, IK TopKaTicsa 06pobnioBaHoi
3aroToBKH. Lle 3HWXKYE pU3KK Bigk1aaHHa 0bpobnioBaHoi
3aroTOBKMH.

» Akuwo obpobnioBaHy 3aroToBKY abo NUNANbHUI AUCK
3aKNMHUNO, BUMKHITb TOPLIIOBaNbHY MUMKY.
3auekaiite, NOKM BCi AeTani, Lo pyXaiTbcs,

3YNUHATLCA, | BUAMITb LWUTENCENb 3 PO3ETKU Mepexi
JKHBNEHHA ifabo BuiimiTb baTapelo. [oTiM BUBINbHITL
3aTHCHeHuil MaTepian. AKLLO NPOAOBXYBATH pidaTy
06pobntoBaHy 3aroToBKy, AKY 3aKNUHKNO, MOXHA
BTPATUTH KOHTPOb Haf TOPLIOBANIbHOK NUNKOH abo
NOLIKOANTH Ti.

» [o 3aBeplueHHi pisaHHA BignycTiTb BUMUKaY, ONYCTiTh
ronoBKY NUNKK AOHKU3Y | 3aueKaiTe NOKH NUAANbHUI
AWCK He 3YNUHUTbCA, | NULe NoTim npubupaiite
Bigpi3aHy uacTuHy. Habnxaru pyky o TUAANbHOTO
[IUCKa, L0 PYXA€ETbCA 3a iHepLieto, HebeaneuHo.

» MiyHo TpuMaitTe pyuKy, KON BUKOHYETE HEMOBHE
pi3aHHA abo BignyckaeTe BUMHKauU A0 TOTO, AK
ronoBKa NUNKM NOBHICTIO ONYCTUTbCA AOHM3Y. [ig uac
ranbMyBaHHS MUKW FONOBKY MUKW MOXE PanToBo
NOTArHYTU JOHK3Y, LLIO BeAe A0 PU3UKY OTPUMATHU TPABMY.

» He Bignyckaiite pyuky, AKILO NWAANbHA FONOBKa
AO0CArNa HANHWKYOTO NONOXKEHHA. 3aBXKAHU BPYUHY
noBepTaiTe NMNANbHY rONOBKY Y BEPXHE MONOXEHHA.
AKLLO NUNANbHA rONOBKA PyXaeTbCA BE3KOHTPONBHO,
iCHYE PU3KK TPABMYBaHHA.

» Tpumaiite poboue micue y uncrori. Cymili matepianis
0cobn1Bo HebeaneuHi. Mun nerkux MeTanis MoXxe
3aropaTca abo BUOyxaTH.

» He BUKOPHUCTOBYIiTe NUNANbHI AUCKH, L0 3aTyNHUAKCA,
NOrHYNUCA, MaloTb TPilLUHU aB0 NOLIKOKEHHA.
MunAnbHi AUCKK 3 TyNUMK ab0 HenpaBUNbHO
CNpAMOBaHUMH 3y6amu, 3BaXKalouu Ha Ayxe BY3bKHii
NPOMiXK0K, NPU3BOAATL 10 3aBENUKOI0 TEPTA,
3aKNMHEHHA NUNANBHOIO AUCKA | CMHKAHHA.

» He BHKOpHUCTOBYIiTe NUNANbHI BUCKH 3
BUCOKONEroBaHoi WWBKHAKOPi3anbHoi cTani (cTanb
HSS). Taki AuCKM MOXYTb LWIBMAKO NAMaTUCA.

» 3aBX/AH BUKOPUCTOBYIATE NULIE NUNANbHI JUCKH
NpaBUAbHOTO PO3Mipy i 3 NPUAATHUM NOCAZOUHHUM
otBopom (Hanp., pombonogi6Hoi abo kpyrnoi
chopmu). MUNANbHI AUCKK, L0 He NiAXOAATb A0
MOHTAXHUX AieTanen Nunku, 06epTaloTbCa HEPIBHO i
NPU3BOAATb 10 BTPATH KOHTPONHO.

» Hikonu He 36upaiiTe 3anuLIKKU PO3NUny, CTPYKKH
TOLLO B 30Hi Pi3aHHA NPH NPaLIoOUOMy
€NeKTPOoiHCTPYMeHTi. Crouatky NpUBEAiTb KPOHLUTENH
poboUOoro iHCTPYMEHTA B CTaH CMOKOK) i NKLLIE NOTIM
BUMHKaMTe ENEKTPOIHCTPYMEHT.

» Micna poboTk He TopKaiiTeca NUNANLHOIO ANCKA, OKH
BiH He oxonoHe. [TunAnbHUI AKCK Nia yac poboTu ayxe
HarpiBaETbeCs.

» EneKTpoiHCTPYMEHT nocTaya€eTbeA 3
nonepepxyBanbHo0 TaBNHUKOIO Na3epHoro
BUNPOMiHIOBaHHA (guB. Tabnuuio "Cumeonu i ix
3HaueHHa").

» Hi B akomy pasi He 3HiMaiiTe 3a npunagy i He
3aKpuBaiiTe nonepaXyBanbHi Tabnuuku.

He HanpaBnsiiTe na3epHuii NPoMiHb Ha
niopei abo TBapuH, i cami He AUBITbCA Ha
npAmuit abo Big0OpaxyBaHuit NnasepHHUii
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NPOMiHb. BiH MOXe 3acninuTy iHWKX Noaen,
CMPUUMHUTM HeLLACHI BUNafKK abo NOLWKOAUTH
oui.
» Y pasi noTpannaHHA Na3epHOro NPOMeHs B 0KO,
HaBMHCHe 3annioLLiTh oui i Bigpa3y BigBepHiTbCA Bif
npomeHs.

» Hiuoro He miHAliTe B na3epHOMY NPUCTPOI.

» He po3Bonsiite A4iTAM BAKOPUCTOBYBATH
eneKTPOIHCTPYMEHT 6e3 Harnagy. [1iTn MoXyTb
HEHaBMHMCHE 3acninuTh cebe uu iHLWKX noae

» fAKuwo TeKCT nonepeaKyBanbHoi Tabnuuku nazepHoro
BMNPOMIiHIOBaHHA HanKCaHUii He MOBOIO Bawoi
KpaiHu, nepea nepLInM 3anycKoMm B eKCninyarauito
3akneiiTe il HaKnenKolo Ha MoBi Bawwoi kpailu, wo
BXOAMTb Y KOMNNEKT NOCTaYaHHA.

CumBonu

Hwxxuenopani cumBonu MoxyTb 3HafobuTbes Bam npu
KOpMCTyBaHHi Balunm enektponpunagom. byab nacka,
3anam’ATaiTe Lii CUMBONM Ta iX 3HaueHHs. MpaBunbHe
PO3yMiHHA CMMBONIB AONOMOXeE Bam npaBunbHO Ta
Hebe3neuHo KOpPUCTYBATUCH ENEKTPONPUNAZOM.

CHMBONH Ta IXHE 3HAUEHHA

.| BunpoMiHoBaHHA nasepa
He auBiTbCA Ha NPOMiHB
CnoXuBuMii na3epHuit BUPib knacy 2
EN 50689:2021

He niacraBnaiTe pyku B 30Hy
PO3NUMIOBAHHA, KONK
€NeKTPOIHCTPYMEHT NpaLioe.
[loTopKaHHA A0 NUNANBHOrO NONOTHA
CTaHOBHTb Hebe3neKy NopaHeHHA.

Basaraiite NMN0o3axmucHy Macky.

Bpadraiite 3aXucHi okynapu.

Baaraiite HaBywHUKH. LLIym moxe
NOLIKOLMUTH CRYX.

He6e3neuHa 3oHa! 3a moXnuBoCTi He
nigcraenaiTe B Hel KUCTi, Nanbli abo
PYKH.

D ; @:* d 3BEpHITb yBary Ha XapakTepUCTUKK
A nunAanbHOro Mcka (miametp NUAANLHOTO
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CHMBONH Ta IXHE 3HAUEHHA

aucka D, niametp otBopy d). [liaveTp
otBopy d NoBKHEH BiANoBiaaT
Wwn1HAento iHcTpymeHTa (6e3 3asopy).
fAlkwo noTpibHo ckopucTaTUcs
nepexifHUKOM, CRiKyiATe 3a TUM, 106
pO3Mipy pedykTopa Bignosiganu
TOBLLMHI MUNANBHOTO MONOTHA, AliAaMETPY
OTBOPY NUAANBLHOTO NONOTHA Ta fliaMeTpy
LWINWHAENsA iHCTPyMeHTa. FKLLO MOXNHBO,
BUKOPUCTOBYHTE NEePeXiaHMK, AKUMA
NOCTAYa€ETbCA PA30M 3 MUNANBHUM
MONOTHOM.

[iameTtp nunanbHoro aucka D noBuHeH
BifJNOBIAATH 3a3HAUEHOMY HA CUMBONI.

[1MB. TakoX «P0O3MipH NpUAATHUX
MUNANBHUX IUCKIBY Y pO3aiNi « TeXHiuHi
XapaKTepPUCTUKMY.

Mpu pPo3NUMIOBaHHI Mif BEPTUKANbHAM
KYTOM Haxuny NepecyBHy YNOpHY NnaHKy
Tpeba BUTATHYTM HA30BHi Ta MOBHICTIO
3HATH.

Hikonu He nepeHocbTe
€NeKTPOIHCTPYMEHT 3a PYKOATKY Ha
KPOHLUTENHi.

Onuc npoAykKry i nocnyr

Mpouwutaiite Bci 3acTepexeHHs i BKa3iBKH.
HeBKKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku beaneku Ta
IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€N1EKTPUUHUM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HUX TPABM.
Byab nacka, foTpMMyiTECA iNHOCTPaLiM Ha noyaTKy
IHCTPYKLii 3 ekcnnyartauii.

Mpu3sHaueHHda npunagy

EneKTpoiHCTpYMEHT Npu3HaueHui AnA BUKOPUCTaHHA Ha
onopi AnA 3AiNCHEHHA NPAMONIHIMHWX NO3OBXHIX Ta
MonepeyHUX NPONUAIB B TBEPAKX i M'AKUX MOPOAAX
[NlepEBUHH, 1epeBOCTPYKKOBHX | 1ePEBOBONOKHUCTHX
nauTax. Mpy LbOMy MOX/UBI FOPU3OHTaNbHI KYTH
PO3NUNIoBaHHA Bif —47° Ao +47° i BepTUKanbHi KyTH
po3nuntoBaHHs Big 0° fo +45°.

[Tp1 BUKOPUCTAHHI BiANOBIAHUX MUNANBHUX ANUCKIB MOXNUBE
PO3MUNOBaHHSA antoMiHieBKX NPodinis i nnacTmacu.

Lle cnoxwuBunit nasepHui BUPIb BiANOBIAHO 0 CTaHAAPTY
EN50689.

306paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepauis 306paxeHnx KOMMNOHEHTIB NOCMNAETbCA Ha
300paKeHHA eNEKTPOIHCTPYMEHTY Ha CTOPIHLL 3 Ma/TlOHKOM.
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KoHTelHep ans nuny
3ax1CHUN KOXYX
TpaHcnopTHa pykonTka
PykosTka

®ikcatop BUMMKaua

MonepemkyBanbHa Tabnuuka ans pobotn 3
nasepom

3ax1CHWI KoBNAUOK Nasepa

BuxinHui oTBip AN nasepHoOro NpoMeHs
MaATHUKOBWI 3aXMCHUI KOXYX
[o3m0BXHiN ynop

YnopHa WwuHa

Crin

3aTUCKHMIA TBUHT NOLJOBXYBANbHOI IY)XKK
BcTaBHMM WHTOK

Pyuka chikcauii ans BinbHOro perynioBaHHs KyTa
PO3NUNIOBaHHS (FOPU30HTaNbHOTO)

Baxinb 47 nonepeaHboro HaCTPOKBAHHA KyTa
PO3MUIOBaHHA (FOPHU3OHTANBHOTO)

[HOMKATOP KyTa PO3NUNIOBAHHA
(ropu3oHTanbHoro)

LLIkana ans HaCTPOKOBAHHA KyTa PO3NU/IOBAHHSA
(ropu3oHTanbHoro)

MoHTaXHi 0TBOPU

3arnubuHK ans pyk
lMoaoBxyBanbHa fiyxka
CrpybuuHa

MepecyBHa ynopHa nnaka
LLIkana kyTiB po3nunioBaHHs (BepPTUKaNbHUX)
[HAMKaTOP KyTa (BEPTUKANbHOIO)
KoB3Hu# ponuk

[lecbnekTop Ans cxody CTPYXKH
®ikcarop wnuHgena

Bumukau

Bumukau nasepa (no3HaueHHs niHii
PO3NUMI0BaHHA)

Buknpau tupcu
Kntou-LecturpaHH1k

3aTUCKHa PYKOATKA INA BiIbHOTO BCTAHOBNEHHA
KyTa po3nunioBaHHs (BepTMKanbHOro)

TpaHCnopTHUi hikcatop

OTBOpM Nig CTPYBUMHY

'BMHT-BapaHunK ans dikcallii HanpPAMHOT WWHK
NO3A0BXHbOr0 ynopa

HanpsAmHa LW1Ha N03[0BXHbOro ynopa
DiKcylouni rBUHT NOAOBXKYBaNbHOI AY)XKH

TBMHT 3 BHYTPILUHIM WECTUTPAHHUKOM ANs
KpinneHHA NUNANbHOIo AMCKa

3aTUCKHUI thnaHelb

(41)  TMwnanbHe NonoTHO

(42)  BHyTPpIiLHi# 3aTUCKHMI (hnaHelb

(43)  TBuHT-BapaHuuK AnA dhikcallii nepecyBHOi ynopHoi
NNaHKK1

(44)  TBuHT-DapaHuuK ANA PerynioBaHHA BUCOTH
CTPWXHSA 3 pi3bboto

(45)  CrpuxeHb 3 pisbboto
(46)  3aTUCKHWI rBUHT NO3A0BXHLOMO yopa
(47)  TBMHTM O BCTABHOIO LUMTKA

(48)  [BMHTHW 3 BHYTPILLHIM LIECTUTPAHHUKOM YMOPHOI
NNaHKK1

(49)  TBWHTiHOMKATOPa KyTa (FOPM3OHTANBbHONO)

(50)  'BMHT 3 HaKaTaHOI rONIOBKOK 3aXUCHOMO
KoBMauka nasepa

(51)  Kpwuika niHav nasepa

TexHiuHi pani

TopuioBanbHo-BYyCcOpi3Ha GCM 216

nunka

ToBapHui Homep 3601 M330..

HomiHanbHa cnoxmusaHa Br 1300

NOTYXHiCTb

Yacrota 0bepTaHHA XonocToro 06/x8 4800

xoay

Tun nasepa HM 650
MBT <1

Knac nasepa 2

Bara" Kr 9,1

Knac 3axucty G/

Po3Mipu npuaaTHUX NMAANbHUX AUCKIB

[liameTp NUNANbHOrO NONOTHA MM 216

D

ToBLUMHA LLeHTPanbHOMO MM 1,4-1,8

nonoTHa

Makc. WwnpKHa po3nunioBaHHs MM 3,3

[Niametp otBOpY d MM 30

A) bes kabenio Ans NiaKNOUEHHs O MepeXxi

MpucTpiit BinnoBiaae sumoram IEC 61000-3-11 i nignarae
NiAKNIOYEHHEO 32 NEBHUX YMOB. TPUCTPIi MOXE CNPUUMHATH
HeperynapHi KONMBAHHA HaNPyry NP1 HECMPUATIMBMX YMOBAX Nofavi
enekTpoeHeprii. Onip LUbOro NPUCTPOIO BCTAHOBNEHO AK Z,y

= 0,35 (). KopucTyBau NoBMHEH NEPEKOHATHCA, LLO MicLie
NIAKNIOYEHHA 3 TOBHUM Z,,,,., 10 AKOTO MOBMHEH bYTH NifKmtoueHui
NPHUCTPIi, BIANOBIAAE BUMOTaMm LOAO ONOPY: Z, a2 Zppay- AKLIO
HeBIAOMO Z,.,., BU3HauTe Z,,, NicNA KOHCYNbTaLii 3 NocTayanbHUKOM
MepexeBux pilleHb abo opraHiaallielo enekTponocTauaHHa.

MapameTpu 3a3HaueHi ana HomiHanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpu
THLIMX 3HAUEHHAX HANPYTK, @ TAKOX Y cneuudiuHoMy Ana KpaiHu
BMKOHAHHI MOX/MBI iHLLI napameTpy.

[onyctimi po3mipy 3arotoBKkM (MakcUManbHi/MiHiManbHi): (auB.
JLonyctimi poamipu 3arotosku®, CTopikka 200)

3HaueHHs MOXYTb BIAPI3HATUCA 3aNeXHO Bif BUPoby, yMOB
3aCTOCYBaHHs Ta JOBKINNA. [leTanbHiwy iHthopmadito auB. Ha
www.bosch-professional.com/wac.
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Indopmauia wopo wymy

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HAUeHi BiinoBigHo

1o EN 62841-3-9.

A-3BaXXEHWI PiBEHD LLYMY Bif €NEKTPOIHCTPYMEHTY, AK
MPaBUNO, CTAHOBHTb: PiBEHb 3BYKOBOIO TUCKY 96 AB(A);
3BYKOBa NoTyXHicTb 106 nb(A). Moxubka K = 3 ob.
Basraiite HaByLIHNKK!

3a3HaueHui B LIMX BKa3iBKax piBeHb eMicii wymy
BUMiPIOBABCA 3a HOPMOBAHOI NPOLIEAYPOID, OTXKE HUM
MOXHa KOPUCTYBATUCA 1A NOPIBHAHHSA
€NeKTPOIHCTPYMeHTIB. BiH npuaatHui Takox i ana
nomnepeaHbOI OLiHKK EMICIT wymy.

3a3HaueHui pieHb eMicii LYMY CTOCYETbCA OCHOBHUX
pobiT, Ans AKMX 3aCTOCOBYETbCA €NEKTPOIHCTPYMEHT. OfiHaK
Y pasi 3aCToCyBaHHs eNeKTPOiHCTPYMEHTA ANA iHLWKX POBiT,
poboTH 3 iHWKMM NpUnanaam abo y pasi He[OCTaTHLOTO
TeXHiuHoro 0bcnyroByBaHHs PiBEHb eMiCiT Lymy Moxe DyTh
iHWKM. B pesynbTaTi emicis WwyMmy NpoTAroM BCbOro
poboyoro uacy Moxe 3HaYHO 3pOCTH.

[InA TouHoi OLiHKK eMmicii ymy noTpibHO BpaxoByBaTH
TaKOX i iHTepBanu yacy, Konu eneKkTpoiHCTPYMEHT
BUMKHYTHH b0, X0U i yBIMKHYTHI, ane akTMUHO He
npautoe. Lie Moxe 3HaUHO 3MEHLLNUTM CyMapHY eMicito LWymy
npoTarom pobouoro uacy.

MoHTax

» YHuKaliTe HeHaBMUCHOIO 3aNyCKy eneKTponpunagy.
Mig yac MOHT)XKHKX Ta iHLWKX PobiT 3
eNeKTPONPUNaAOM WTencenb He NOBUHEH
3HAXOAUTHUCA B PO3ETL.

06cAr nocTaBku

[lMB. intocTpaLlito KOMNAEKTY NOCTaBKM Ha
pd & nouartky iHCTpYKLii 3 ekcnnyaralii.

-

lMepen noyatkoM poboTH 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTOM NepeBipTe

HaABHICTb BCiX BKa3aHWX HUXUE AeTanem:

- ToputoBanbHO-ByCOpPi3Ha NMNKa 3 MOHTOBAHWM
NUNANBHUM NONOTHOM

- CrpybumHa (22)

- Kniou-wecturparnuk (32)

- MMopoexyBanbHa Ayxka (21) 3 dikcytounm rauHtom (38)
(2x)

- MNoapnoexHii ynop (10)

- KonteitHep ans nuny (1)

BkasiBka: [lepeBipTe enekTpoiHCTPYMEHT Ha HAaABHICTb

MOXNUBMX NOLIKOKEHD.

[Nepepn NpOLOBXEHHAM eKCnyaTalii eneKTPOiHCTPYMEHTa

PETeNbHO NePEBipTe 3aXMCHI NPUCTPOI Ta NErko

NoLIKOAPKYBaHi AeTani Ha beaaoraHHy poboty BianoBigHO

npusHaueHHto. MepesipTe, un besforaHHO NpauoTh

PYXOMi AeTani, uu He 3aCTPAKOTb BOHM | UM HEMAE

NoLIKOMKEHUX feTanen. [1na 3abeaneueHHs besporaHHol

poboTH Bci ieTani MatoTb bYTH NPaBMNbHO MOHTOBAHUMM i
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BiANOBIgATW BCIM BUMOTaMm.
ToLKomKEHI 3aXMCHI NPUCTPOI | AeTani Tpeba HaneXHUM
UMHOM BiIPEMOHTYBATH ab0 NOMIHATH y 3aPEECTPOBAHi
cneujianiaoBaHii ManCTepHi.

MoHTaX oKpemHux aetanen

- 0bepexHO BUHMITb BCi Ai€Tani 3 ynakoBKH.

~ 3HiMiTb 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTA i 3 NPUNAAAA BCHO
YNaKoBKy.

MoHTaX Nof0BXyBanbHOI AyXKH (auB. Man. A)

[loBri Ta BaxKi 3aroToBK1 NoTpibHO nigneptv abo nigknact1

1{0-Heby b NiA HUX.

LLlob aoaatkoBO 36inbLUKMTH NOLLY CTONA, MOXHA NIBOPYY i

npaBopyu Bia eNeKTPONPUNaZy MOHTYBATH NOAOBXKYBaNbHi

LYKKM.

- BigkpyTitb (hikcytouni reunT (38) 3a fonomoroio
XPecTononibHoi BUKPYTKH Bif NOAOBXKYBaNbHOI AYXKKH.

~ [loBepHiTb ENeKTPOIHCTPYMEHT.

- BcTpomitb nogoexyBanbHi fyxku (21) 3 060x bokis
€NeKTPOIHCTPYMEHTa 10 ynopy y nepeabaueHi Ans uboro
OTBOPH .

- LL{ob 3anobirtit Horo BUTAraHHI0, 3aKPYTiTb hiKCyOUNit
rBUHT (38) Ha3az y NOAOBXKYBANbHY AYXKKY.

CrauioHapHui abo rHyUKHii MOHTaX

» LlLlo6 3abe3neuntn 6e3neuHi ymoBu Ans opyAyBaHHS,
nepep ekcnnyarauji€io enekrponpunag tpe6a
MOHTYBATH Ha PiBHil Ta cTabinbHii noBepxHi (Hanp.,
Ha BepCTakKy).

MoHTax Ha pobouiit nosepxHi (aus. man. B1-B2)

— 3a40M0MOror NPUAATHUX rBUHTIB 3aKPiMiTb
eneKkTponpunaa Ha pobouii noBepxHi. 1A Lboro
nepenbaueni otsopu (19).

abo

- 3a/10MoMOrot 3BMUaiHOI CTPYOLMHHM 3aKpiniTh
€eNeKTponpunag Hixkkamu 1o pobouoi NoBEpPXHi.

MoHTax Ha BepcTaky Bupo6HuuTBa Bosch

Poboui ctonu GTA BUpobHuLTBa Bosch 3abesneuytotb

CTilIKe NONOXXEHHS eNeKTPOIHCTPYMEHTA Ha byab-sKii

NoBepXHi 3aBAAKKU MOXNMUBOCTI PEry/OBaHHA HXXOK N0

BucoTi. Onopu poboyoro cTona CAyryioTb AA NiAnepTs

[OBIMX 3aroTOBOK.

» [lpouuTaiite BCi nonepe)xeHHs i BKa3iBKH, W0
A0AAITbCA A0 BepcTaKa. HeBUKOHAHHA NONepemKeHb i
BKa3iBOK MOXe NPU3BOANTH 10 YPAKEHHS eNEeKTPUUHUM
CTPYMOM, NoXexi Ta/abo BaXKKMX TPaBM.

» [epLu HiX MOHTYBaTH €NEeKTPOIHCTPYMEHT, NPaBUNbHO
36epiTtb BepcTak. besnoraHHWiI MOHTaX BXNUBHH, 10D
3anobirt1 pusnKy obBaneHHs BepcTaka.

— MoHTy/iTe enekTPOIHCTPYMEHT Ha pobouomy cToni B
NONOXEHHI AK A TPAHCNOPTYBAHHA.

BifcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

He npautoiTe npu BifCYTHOCTi 3aXO/iB LLOAO BULANEHHS
nuny.

Bosch Power Tools
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BinnoBiaHui BUTAXHWI NPUCTPi abo NMNo36ipHMK/Milliok
ANA Nuny 3MeHLUye HebesneuHe [nA 3OPOB'A NUNoBe
3abpyaHeHHs. MepekoHaiiTecs, Wo poboue Micle fobpe
MPOBITPIOETHCA. 3aBXAM BUKOPUCTOBYHTE BiANOBIAHI 3aC06M
3aXMCTY OPraHiB AuxaHHA. Y pa3i BUKOPUCTaHHSA
nnNo3bipHUKa BUACHO CMIOPOXKHANTE OO Ta PErynapHo
ouwLLaiTe inbTpyBanbHUI ENEMEHT, Lob 3abe3neunTi
ONTMManbHe BUAANEHHA NUAY.
lpu BUKOPUCTAHHI NUNOCOCA AOTPUMYHTECH HACTYMHUX
BUMOT. [loTpUMyITECS NPUNKCIB Wofo 06pobnioBaHmx
martepianis, WO Ail0Tb Y BaLLiK KpaiHi.
» YHuKaliTe HAKONMUEHHA NUNY Ha pobouomy micui. [1n
MOXe Nerko 3anmaruca.

Bumorwu woao cryneHio dinbrpanii

PekomeHa0BaH1i HOMiHANbHUM MM 28
fiaMeTp LnaHra

HeobxinHui piBeHb BakyyMHoro — Mbap >140
Treky” Ma >140
HeobxiaHa Butparta nositpa” nfc >23

wm®/rog >82,8
PekomeHa0BaHa eheKTUBHICTb Knac BCMOBKTY-
dinbTpa BaHHA M?

A)  3HaueHHsA NOTY)XHOCTI Ha 3'eIHYBaNbHOMY €N1eMeHTi
€NeKTPOIHCTPYMEHTY

B) BinnosiaHo o IEC/EN 60335-2-69

[oTpumy#iTech IHCTPYKLIK [0 nunococa. MpunuHits poboty,

AKLLO NOTYXHICTb BCMOKTYBAHHS 3MEHLLUMTLCA, | YCYHbTE

NPUUHHY.

BificMOKTYBanbHUit NPUCTPIN ANA NUNY/CTPYKKU MOXe

3abuBatuca NMNom, CTPYXKKOHo abo ynamkamu 3aroToBKM.

- BUMKHiTb enekTponpunag Ta BUTAMHITL LWTENCENb 3
PO3ETKM.

- 3auekauTe, NOKKU MUNANbHUMA IMCK NOBHICTIO He
3YNUHUTBCA.

- 3'AcydTE NPUUMHY 3aCMiUEHHSA NPUCTPOIO Ta YCYHbTE .

BnacHa cucTema BigCMOKTyBaHHA (auB. Man. C)

[inA npocToro 36MpaHHaA CTPYKKM BUKOPUCTOBYITE AOfAHHUIA

nnUNo3bipHui Mok (1).

- Hapinbte mitwok ans nuny (1) Ha Bukuaay Mpcu (31).

MNig uac po3nunioBaHHA NMN036ipHUIA MiLLEYOK Hi B AKOMY

pasi He NOBUHEH TOPKATHUCA PYyXOMUX [ieTanew npunagy.

CBOEUACHO CMOPOXHIOMTE NMNO30IPHNN MillleuoK.

» MepeBipsaiiTe Ta npouniwainTe NUNo36ipHuii Mok
nicNA KOXXHOr0 BAKOPUCTaHHA.

» [nA yHUKHeHHA Hebe3neku noXexi 3HimaiTe
nuno36ipHuii MiLLOK NPH PO3NUNIOBaHHI antoMiHilo.

30BHiLUHE BifCMOKTYBaHHA

[inA BinCMOKTYBaHHA MOXHa Nl €AHATH 10 BUKUAAUA

CTPYXKH (31) nunococHwit WwnaHr (@ 36 Mm).

- Mig'enHanTe NMNOCOCHWM LWINAHT A0 BUKMAAUA CTPYXKKK
(31).

MNOBIACMOKTYBaU NOBKUHEH DyTW NpuaaTHUM Ans poboTu 3

0bpobntoBaHnUM Matepianom.

[Ins BiACMOKTYBaHHA 0COBNMBO LLKIAIMBOTO AN 300POB'A,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny NOTPibHMI CreLlianbHui
MUNOBIACMOKTYBauY.

3amina nunanbHoro gucka (aus. man. D1-D3)

» Mepep byab-akuMu MaHinynayiamu 3
€NneKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.

» [ina MOHTaXy NUNANbHOro Aucka 060B’A3K0BO
BAAraiTe 3aXMCHi pykaBuui. TOpKaHHA 10 NMUNANBHOMO
[McKa Hece B cobi Hebe3neKy nopaHeHHs.

BukopucToBYHTE NULLE NUNANBHI AUCKKM, JOMYCTUMA

MaKCcMManbHa WBWAKICTb AKMX BULLE, HiX KiNbKiCTb 0bepTiB

Bawworo enektponpunagy npu poboTi Ha XonoCToMy X0Ai.

BukopucToBY#TE NULLE NUNANBHI AUCKM, WO BIANOBIAAKTH

XapaKTepPUCTUKAM, 3a3HAUEHUM B il iHCTPYKLi, nepeBipeHi

3a EN 847-1 Ta MatoTb BignoBifHe MapKipyBaHHS.

BuKopucTOBYHTE NULLE MUAANBHI AUCKK, L0 PEKOMEHA0BAHI

BUPODHWKOM eN1eKTPOIHCTPYMEHTY Ta NpUaaTHI AnA

obpobnioBaHoro matepiany. Lle nonepeaxye neperpisaHHa

3ybuiB nia yac po3nuoBaHHA.

[leMOHTaXK NUNANbHOrO AUCKa

— BCTaHOBITb €NEKTPOIHCTPYMEHT B poboue NoNoXeHHs.

- Bigxunitb MaATHUKOBMI 3aXMCHUI KOXYX (9) Hasap i
YTPUMYNTE MAATHUKOBUH 3aXMCHWN KOXYX Y LbOMY
NONOXEHHI.

— [NoBepTaiTe rBUHT 3 BHYTPILLHIM LeCTUrpaHHKKoM (39)
32 I0MOMOTOI0 KNioua-lecTurpaHHuka (6 mm) (32) i
0[JHOUACHO HaTHCKaMTe Ha (hikcaTop wnuHgens (28),
NOKM BiH He yBilife y 3auenneHHs.

- TpumaiiTe HaTUCHYTUM (hikcaTop WwnuHaens (28) i
BUKPYTiTb IBUHT 3 BHYTPILLHIM LWecTUrpaHH1koM (39) 3a
CTPINKOIO rofiHHKMKa (niBa pisb!).

— 3HiMiTb 3aTUCKHHUI thnaHelb (40).

— 3HiMiTb nunAnbHe nonotHo (41).

~ [oBinbHO 3HOBY OMYCTITb BHU3 MAATHMKOBWI 3aXUCHUI
KOXKYX.

MoHTa)X NHNANbHOIO AUCKA

» [ig yac MoHTaXy cnigKyiiTe 3a TMM, W06 HanpAMOK
pizaHHAa 3y6iB (cTpinka Ha nUNANbHOMY AUCKY)
36iraBcA 3 HaNPAMKOM CTPINKKH Ha 3aXHCHOMY KOXYCi!

3a noTpebu OUMCTiTb Nepes No3uLioHyBaHHAM BCi AeTani,

1o BymyTb MOHTYBATHCA.

— Biaxunitb MaATHUKOBUI 3aXUCHWI KOXYX (9) Hasap i
YTPUMYHTE MAATHUKOBUH 3aXUCHWN KOXYX Y LbOMY
NONOXeHHi.

- HapiHbTe HOBe NUNANbHE NONOTHO Ha BHYTPILLHIK
3aTUCKHHWI dnaHewb (42).

- [locTaBTe 3aTUCKHUI inaHelib (40) i BKPYTiTb FBUHT 3
BHYTPILLHIM WecTUrpaHinkoM (39). HatucHiTb thikcatop
wnuHaens (28), wob BiH YBIHLLIOB B 3aUenneHHs, i
3aTATHITb FBUHT 3 BHYTPILLHIM LIECTUrPaHHUKOM NPOTH
CTPINKK1 rOAMHHHKA.

~ [1oBiNbHO 3HOBY ONYCTiTh BHA3 MAATHUKOBHI 3aXMCHHUI
KOXYX.
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Pobota

» Mepep Oyab-akMMKU MaHinynALiamMK 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3ETKH.

TpaHcnopTHui pikcatop (aue. man. E)

TpaHcnopTHui ikcatop (34) nonerwiye opyayBaHHs
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Mif uac MOro TPAHCMOPTYBaHHS 0
MicLa ekcnnyaralii.

BignyckaHHa dikcauii (po6oue nonoxeHHs)

- 3nerka npuTHUCHITb KPOHLLTEHH BHN3 3a PYKoATKY (4),
11106 3HATH HAaBAHTAKEHHA 3 TPAHCMOPTHOTO (hikcatopa
(34).

— BuTArHITb TPaHCNOPTHUH hikcaTop (34) o KiHug
Ha30BHi.

- T10oBINbHO NiAHIMIT KPOHLLTENH POBOUOr0 IHCTPYMEHTA.

dikcauia enektponpunagy (nonoxeHHa ana

TPaHCMOPTYBaHHA)

- [na cikcauii ctona (12) 3atarHitb pyuky dikcadii (15).

- HaxuniTb KpOHLITENH POBOYOrO IHCTPYMEHTA 3a
pyKoATKY (4) AOHM3Y HACTiNbKH, 11{06 TPAHCMOPTHHUI
chikcatop (34) MoxHa byno NOBHICTIO BTUCHYTH
BCEpeayHYy.

KpoHLuTelH pobouoro iHCTpymeHTa Tenep HaflinHo

3achikcoBaHMI ANA TPAHCTIOPTYBAHHS.

Miarotoska go pobotu

3 METO TOUHOTO PO3MNUOBAHHA, NICNA IHTEHCUBHOI
eKcnnyaralii eneKTpoiHCTpyMeHTa Tpeba nepeBipuTH #oro
6a30Bi napameTpy Ta 3a noTpebu nigkoperyeary ix.

[ns uboro noTpibHKMI [OCBIA Ta BIANOBIAHWIA CewianbHUi
iHCTPYMEHT.

MarictepHa Bosch BUKOHYE Taky poboTy LWBKAKO i HagilHO.

MopoBxeHHa crona (aus. man. F)

Mpu 06pobui foBrux feTanei nin ix BinbHWI KiHelb Tpeba

1o-Hebyab nigknactv abo nigneptu foro.

CTin MOXHa PO3LLUMPHTK BNIBO | BNPaBO 3a JONOMOro

MO0BXYBaNbHOI fyXKH (21).

- Bianycritb 3aTUCKHHMI rBUHT (13).

- BwuTArHitb nogoBxyBanbHy AyxKy (21) Ha HeobxigHy
LIOBXMHY Ha30BHi.

- LLo6 3achikcyBaTH NOAOBKYBANbHY AYXKKY, 3aTUCHITD
3aTUCKHWM rBUHT (13) 3HOBY.

MepecyBaHHA ynopHoi nnauku (aue. man. G)

[inA po3nunioBaHHA Nif BEPTUKANbHUM KYTOM NEepecyBHy

ynopHy nnaHky (23) Tpeba nepecyHyTu.

- BianycTiTb rBuHT-0apaHunk (43).

- BwuTArHiTe nepecysHy ynopHy nnaky (23) 1o KiHus
Ha30BHI.

- 3HOBY MiL{HO 3aTArHITb FBMHT-bapaHuuk (43).

[Ticna po3nunioBaHHA nig BEPTUKANbHUM KYTOM
PO3MKMIOBaHHs NEPecyHbTE NepecyBHY YNOPHY nnaHky (23)
3HOBY Hasap (BianycTiTb rBMHT-6apaHumk (43); nepecyHbre
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ynopHy nnawky (23) 4o KiHuA B HanpAMKY BCepenuHy;
3HOBY 3aTATHITb FBUHT-bApPaHUKK).

3akpinneHna obpobnioBanbHoi 3arotoeku (aue. man. H)

L1106 3abe3neunTit onTUManbHo beaneuny poborty, Tpeba

3aBxpau fobpe 3atnckyBath 06pobioBanbHY 3aroToBKY.

He 0bpobnsiite 3aroToBKM, AIKi HEMOXNWBO 3aTUCHYTH Uepe3

X Mani po3mipy.

~ 13 cunoto npuTUCHITL 06pObNtoBaHY 3aroToBKY A0
ynopHux nnaHok (11) i (23).

- BcTpomitb foaaHy cTpybumny (22) B oanH 3
nepenbaueHunx oTeopiB (35).

- BignycriTb reunT-6apanunk (44) i npunacyirte cTpybumHy
1o 0bpobntoBanbHoi AeTani. 3HOBY 3aTATHITb MBUHT-
bapaHuuk.

— Tyro 3aTArHiTb CTPHXEHb 3 pi3bboto (45) i 3adhikcyiite
TaKWM UNHOM 3arOTOBKY.

BianyckaHHs 3aroToBku

- [lnA BignyckaHHs CTPYOLMHW NOBEPHITL CTPIXKEHD 3
pi3bboto (45) NpoTH CTPINKKM FOAMHHKKA.

HaCTPOIOBaHHH FTOPU3OHTANbHOIO KyTa
po3nunioBaHHA

HacTpoloBaHHe CTaHAAPTHHX FOPU3OHTaNbHUX KYTIB
posnunioBaHHs (aue. man. 1)

[inA WBKAKOro i TOUHOro HaCTPOIOBaHHA YacTo

BUKOPUCTOBYBaHMX KYTiB PO3NUNIOBAHHSA Ha CTO
nepenbdayueHi Haciuky :

3niBa cnpasa

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- BignycriTb pyuky chikcauii (15), AKL{0 BOHa 3aTATHyTa.

- [otArHitb Baxinb (16) Ta nosepHiTb cTin (12) no baxaHoi
Haciuku nisopyy abo npasopyu.

— 3HOBY BiANyCTiTb BaXiNnb. Baxinb NOBUHEH BiuyTHO
YBIMTH B 3aUe€nneHHs B HaCiulli.

- 3HoBY 3aTArHITb PyuKy dikcauii (15).

HacTpoloBaHHA fOBINbHUX FOPU3OHTANbHHUX KYTIB

PO3NUAIOBaHHA

[OPU30HTANbHHIA KYT PO3NMNIOBAHHA MOXXHA BCTAHOBIOBATH

B fliana3oHi Big 47° (nisopyu) Ao 47° (npasopyu).

- Bignycritb pyuky dhikcatii (15), AKILO BOHa 3aTArHyTa.

- [otaritb Baxinb (16), noBepHitb cTin (12) 3a pyuky
hikcaujii nisopyy abo npaBopyY i BCTaHOBITH 3a
[1I0NOMOroto iHaukatopa kyTa (17) noTpibHui
FOPU30HTaNbHUM KYT PO3MUMIOBAHHS.

- 3HoBY 3aTArHITb pyuKy dikcauii (15).

HacTtpoloBaHHA BepTUKaNbHOro KyTa
Po3nNUnIOBaHHA

BepTuKanbHuit KyT pO3NWIOBaHHA MOXHA BCTaHOBNIOBATH B
nianasoHi Big 45° (nisopyu) 10 0° (npaBopyu).
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[insi WBKAKOTO i TOUHOTO HACTPOKOBAHHA BEPTUKANbHMX KYTiB
PO3MUMIOBAHHS, L0 UacTO BUKOPUCTOBYIOTHCA, NepebaueHi
hikcoBaHi nonoxeHHs ana kyTis 0°1a 45°.

HacrtpotoBaHHA AOBINbHUX BePTUKaNbHUX KYTiB

posnunioBaHHsa (aue. man. J)

— BuTArHiTb nepecyBHy ynopHy nnaky (23) fo KiHus
Ha30BHi.

- Bianycritb 3aTuckHy pykoaTky (33).

- BasBlwKch 3a pykoATKy (4), NoBEpHITb KPOHLUTENH
pobouoro iHCTPYMeHTa TaK, Lob iHarKaTop KyTta (25)
noKasyBaB HeobXiaHWI BEPTUKANbHUI KyT
PO3NUNIOBAHHS.

- YTpuMy#Te KPOHLUTENH B LibOMY NONOXEHHI Ta 3HOBY
MiLHO 3aTArHITb 3aTUCKHY PyKOATKY (33).

Mouatok pobotu

» 3BacaiiTe Ha Hanpyry B Mepexi! Hanpyra B pxepeni
CTpyMy NOBWHHA BiANOBIAATH AaHUM Ha 3aBOACHKIM
TabNnuLji eNeKTPOIHCTPYMEHTa.

YBimMKHeHHs (guB. man. K)

- LLlob yBiMKHYTH €NEKTPOIHCTPYMEHT, CHOYATKY
nocyHbTe thikcaTop BUMUKaua (5) BcepeanHy, a notim
HaTUCHITb BUMUKau (29) | TpUMaiiTe HOro HAaTUCHEHWM.

BkasiBka: 3 MipKyBaHb TexHiku 6eaneku BumMukay (29) He

MO>XHa 3adpikcyBaTu, 1oro Tpeba TpumMaTh HaTUCHYTUM

npoTAroM Bciei pobotu.

BuMuKaHHA
- [ins BAMKHEHHs BiAnycTiTb BUMUKay (29).

Po3nunioBaHHA

3aranbHi BKa3iBKH L0/0 PO3NHNIOBaHHA

» Mepep po3nunioBaHHAM 3aBXAM MillHO 3aTAryiTe
pyuky dikcauii (15) i satuckHy pykoarky (33). IHakie
NUNANBHUIA AMCK MOXKE NEPEKOCHTHCA B 3aroTOBLi.

» [pu BCix poboTax 3 po3nunioBaHHA cnovatky Bam
Tpeba nepeKoHaTHCA, L0 NUAANbHUIA AUCK Hi NPH AKUX
YMOBaX He Mo)ke TOPKaTHCA YNOPHOI NNaHKH,
CTPYOUUHKM UM iHWKX AeTanei npunagy. Mpubepitb
MOXXNHWBO MOHTOBaHi 0AaTKOBI ynopu abo
BiANOBIAHUM UMHOM NpUNAcyiTe iX.

3axuLLanTe NMNANbHUIA AKCK BiA yaapiB i nowToBxiB. He

HaTUCKYITE Ha NUNANbHUI AUCK 3DOKY.

Po3nuntoiTe nuie matepianu, 4onyLeHi BiANoBiaHO [0

NPU3HAUEHHS.

He 0bpobnsiiTe BUKpPUBNEH 3aroTOBKM. 3aroToBKa 3aBXau

NOBMHHA MaTK PIBHUI Kpai ANA NPUKNAZEHHA 10 yNOpHOI

NNaHKK.

[loBri Ta BaxKi 3arotoBKu noTpibHO nignepTv abo nigknactv

1o-Hebyab Mif HUX.

BneBHiTbcA Y TOMY, LU0 MAaATHUKOBUM 3aXMCHUM KOXYX

NpaLkoe HaNeXHUM YUMHOM i BiNbHO pyXaeTbeA. Konu

KPOHLUTEMH ONYCKAETbCA, MAATHUKOBUI 3aXUCHUN KOXKYX

Mae BifikpuBaTucA. Konu KpoHLUTEeRH NigHiMaeTbeA,

MaATHUKOBUH 3aXMCHUI KOXYX Ma€e 3HOBY 3aKpUBATH

NUNANbHE NONOTHO i (hiKCyBaTUCA Y HAMBULLOMY NONOXEHHI
KPOHLUTENHA.

MonoxeHHa onepatopa (aue. man. L)

» He criliTe B 0fHY NiHil0 3 NUNANbHUM JUCKOM Nepes
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, CTOATH Tpeba 3aBxau 360Ky B
3MilLeHoMY BiAHOCHO NMNANBHOIO AUCKA NONOXEHHI.
Takum unHom Bu 3axucTuTe cebe Bif MOXIMBOIO
pUKOLLETY.

- He nigcTaBnaiTe pyku i nanbui nig NUAANbHAR AUCK, WO
obepraerbes.

- He cxpelLwuy¥iTe pyku nepes KpOHLITEAHOM.

PoanunioBaHHA (TOpLiOBaHHA)

- 3atucHiTb 0bpobnioBaHy 3aroToBKY BiaMoBiAHO Ao ii
pO3MipiB.

- BcTaHOBITb HEObXiaHWI FOPU30HTANbHUI Ta/abo
BEPTUKANIbHUI KYT PO3NUNIOBAHHS.
[pK po3nKntOBaHHi Mif FOPU3OHTANbHAM KYTOM HaxWmy
NpaBopyuY BK NOBUHHI MOBHICTIO BUTATHYTH NO3L0BXKHIM
ynop (10) abo noBHicTio 3HATH HOTO.

— YBIMKHITb €N€KTPOiHCTPYMEHT.

— [loBinbHO ONYCTiTb KPOHLUTENH 3a PYKOATKY (4).

- Posnunioiite 06pobntoBaHy 3aroToBKY 3 PiBHOMIPHO
nogauveto.

~ BWMKHITb eNeKTpOiHCTPYMEHT i 3auekaiTe, NoKu
nunsnbHe NonotHo (41) NoBHICTIO 3yNUHMTBbCA.

~ [loBinbHO NigHIMiTb KPOHLUTEIH POBHOUOTO IHCTPYMEHTA.

BkasiBku wopo pobotu

Mo3HaueHHA NiHii po3nunioBanKA (que. man. M)

[TpoMiHb Nasepa No3Hauae NiHito PO3NUNOBAHHA

NUNANBHOTO NONOTHA. 3aBAAKK LibOMY 3ar0TOBKY MOXHA

TOUYHO PO3TALLOBYBATH A/IA PO3MUMIOBAHHS, NPK LIbOMY He

NoTPibHO BiAKPHUBATH MAATHUKOBHI 3aXMCHMI KOXKYX.

- YBiMKHiTb na3ep 3a 10MomMoroio BUM1kaua (30).

- BupiBHAiiTe Bally no3Hauky Ha 0bpobntoBanbHii Aetani
N0 NPaBOMY Kpato Na3epHOi NiHii.

BkasiBKa: nepe/i nouaTkoM po3nuioBaHHA NepeBipTe, U1

NpPaBUNbHO BifobPaXa€eTbCA NiHiA PO3NMNIOBAHHS.

la3epHui NPOMiHb MOXE NPK IHTEHCMBHOMY BUKOPUCTaHHI

3CYHYTUCA, HaNpUKNaa, uepes aito BibpaLyii.

[LlonycTUmi po3mipu 3aroToBKH
MakcumanbHi 3aroToBKku:

TopusoHTanbHuii  BeprukanbHui  Bucora X wMpuHa
KyT KyT [mm]
PO3NUNIOBAHHA  PO3NUNIOBAHHA
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (nisopyu/ 0° 60x80
npaBopyu)

45° (niBopyu) 45° 43x80
45° (npaBopyuy) 45° 35x80

MiHiManbHi 3aroToBKH (= BCi 3aroTOBKM, AKi MOXHa
3aTMCKaTH NIBOPYY Ta NPaBOPYY Bifj MAANBHOIO NONOTHA 33
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7I0MOMOTO0 AofaHoi CTPYOLMHK (22)): 145 x 50 MM

(mOBXMHa X WIMpUHA)

Makc. rnubuna nponunioBanHa (0°/0°): 60 Mm

Po3nunioBaHHA 3aroToBOK 0AHAKOBOI JOBXKHHH

(aus. man. N)

[inA npocToro po3nunioBaHHA 3aroTOBOK O{HAKOBOT

TIOBXWHU MOXHa BUKOPUCTOBYBATH MO3A0BXHiN ynop (10).

- Tocnabte 3aTCKHMi rBUHT (46) | nepeMmicTiTb
no3noBxHin ynop (10) B HanpaMHii wuHi (37) Ha
NoTPIOHY AOBXKKUHY 3arOTOBKM.

— 3HOBY MiLIHO 3aTATHITb 3aTUCKHWI TBUHT (46).

[10BLLI 3ar0TOBKHM:

- BianycriTb rBuHT-6apaHuuk (36) i NOTArHITL HANPAMHY
wiHy (37) no ynopy Ha3oBHi.

— 3HOBY MiLHO 3aTATHITb FBUHT-DapaHuuK (36).

- BcraHoBiTb N0300BXHIN ynop (10) Ha baxaHy AOBXUHY
3aroTOBKMH.

MunAHHA 6e3 N03[0BXHBOTO yropa:

- Tocnabte 3aTUCKHUI rBUHT (46) i nepemicTiTb
no3aoBxHin ynop (10) B HanpAMHii wuHi (37) noBHicTio
Ha30BHi.

- [loBepHiTb N03n0BXHI ynop Ha 90°, w06 BiH byB
BPiBEHb i3 NEPECYBHOI0 YNOPHOI0 NnaHKo (11).

— 3HOBY MiLIHO 3aTATHITb 3aTUCKHWI TBUHT (46).

Oco6nuBi 3aroToBkH

LLlob po3nuntoBath BUrHYTHIA ab0 Kpyrnuit Matepian, Tpeba
0CcOBNMBHM UMHOM 3adhikCyBaTH Horo, 106 BiH He CoBaBCA.
Ha niHii po3anuntoBaHHA He MOBUHHO BYTH LLiNUH Mix

06pobntoBaHUM MaTepianom, ynopHoto NNaHKoL i CTONOM.

3a HeobXiaHiCTIO BUrOTY#TE CnewianbHe KpinneHHa.

3amina BcTaBHUX WHTKIB (auB. man. 0)

3a yMOB [J0BrOTPUBaOi ekcniyartauii enekTpoiHCTpyMeHTa

BCTaBHMU LWKMTOK (14) MOXe 3HOCHTHCA.

Y pasi NoWKOMKEHHA 3aMiHITb LLMTOK.

— BCTaHOBITb €NEKTPOIHCTPYMEHT B poboue NONoXeHHs.

— BuKpyTiTb rBUHTH (47) 33 1ONOMOr010 CTaHAAPTHOT
XPecTononibHoi BUKPYTKH | BUAMITb CTapuil BCTaBHMI
wutoK (14).

~ BcTpOMiTb HOBWI BCTABHUH LMTOK | 3HOBY MiLHO
3aKpYTiTb FBUHTH (47).

Uepes TpuBany ekcnayaralito eneKkTpoiHCTPyMEeHTa BCTaBHi

WKTKK (14) MOXYTb 3HOLLYBATUCD.

3HOLLIEHi BCTaBHI LUMTKK TpEDA MOMIHATH.

- BCTaHOBITb €NEKTPOIHCTPYMEHT B poboue NONOXKEHHS.

— BuKpyTiTb rBuHTH (47) 32 LONOMOr0I0 CTaHAAPTHOT
XpecTonopibHoi BUKPYTKM | BUAMITb CTapuit BCTaBHHI
wurok (14).

~ BcTpoMmiTb HOBMI BCTaBHUI LWMTOK | 3HOBY MiLLHO
3aKpYTiTh FBUHTH (47).

06po6ka npodinbHui peiok
IMpodhinbHi peiiku MoxHa 06pobnATH ABOMa cnocobamu:
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NoNoXeHHA
obpobnioBaHoro
- BepTUKaNbHE

marepiany
NPUCTaBNEHHS

[10 yNopHoi

LUNHKM

~ TOPU30OHTaNbHe
po3TallyBaHHA
Ha cToni

Cnouatky 3aBXau nepeBipsAnTe BCTAHOBNEHHUH KyT
PO3MUNIoBaHHA (FOPU30HTaNbHUI i/abo BEPTUKANbHUI) Ha
HenoTpibHOMY KyCKy i€ PEBUHH.

cTenboBa peika

nniHTyc

Mepesipka i HacTpoiika 6a30BMX NapameTpis

3 METOH TOUHOT0 PO3MNUIOBAHHA, NICNA IHTEHCUBHOI
eKcnnyaraljii enekTpoiHCTpyMeHTa Tpeba nepesipuTH ioro
6a30Bi napameTpy Ta 3a NOTPebu NigKoperyeaty ix.

[lng uboro noTpibHKi JOCBIA Ta BIANOBIAHWNA CnelianbHui
IHCTPYMEHT.

MarictepHa Bosch BUKOHYE Taky poboTy WBKAKO i HakiHHO.

BupiBHIOBaHHA YNOPHOT LWUMHU

— BcTaHOBITb €nekTponpunaz B NonoXeHHA Ak Ans
TPaHCMOPTYBAHHA.

- ToBepHiTb ctin (12) go Haciuku 0°. Baxinb (16) nosuHeH
BiJUYTHO YBIMTW B 3aU€NNEHHA B HaciuLi.

— BwTArHit nepecyBHy ynopHy nnaxky (23) fo KiHus
Ha30BHi.

Mepe.ipka (aus. man. P1)

- BcraHoBITb KyTOBHI Kanibp Ha 90° i noknagiTb Horo
BPiBEHb 3 NUNANbHUM McKoM (41) Mix ynopHoo
nnawkoto (11) i nunanbHUM auckom Ha ctin (12).

lMneue kyToBOro Kanibpy NOBUHHE MO BCii AOBXMHI

36iraTMcs 3 yNnOpHOI0 NNaHKOH.

HactpotoBanHs (guB. man. P2)

- BignycTiTb rBUHTH 3 BHYTPILLHIM LieCTUrpaHHuKkoM (48)
32 [10M0MOT0H0 1OAIAHOTO KMtoua-LecTUrpaHHmka (32).

- ToBeprtaiTe ynopHy nnaxky (11) go Tux nip, noku
KYTOBMIA Kanibp He cTaHe ypiBeHb N0 BCil AOBXHHI.

— 3HOBY 3aTATHITb FBUHTH.

BupiBHIOBaHHSA (rOpPU30HTaNbHOr0) KYyTOBOrO iHAUKaTOpPa

(amB. man. Q)

- BCTaHOBITb €N1EKTPOIHCTPYMEHT B poboue NONOXKEHHS.

- TosepHiTb ctin (12) go Haciuku 0°. Baxinb (16) nosuHeH
BiflUyTHO YBIWTH B 3aUeneHHA B HaciuLi.

Mepe.ipka

KyToBwii inaukatop (17) noBUHEH 3HAXOAMTUCA B OAHY NiHil0

3 no3Haukoto 0° Ha wkani (18).

HacrtpotoBanHsa

- BignycriTb rBuHT (49) XpecTonogibHot BUKPYTKOKO i
BUPIBHANTE IHAMKATOP KyTa Y3A0BX No3Hauku 0°.

~ 3HOBY 3aTATHITb [BUHT.
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TpaHcnopryBaHHsa (auB. man. R)

MepLu Hi TPaHCMOPTYBATH ENEKTPOIHCTPYMEHT, Tpeba

BUKOHATH Taki fiii:

- BcraHoBITb €nekTponpunaz B NONOXeHHs AK Ans
TPaHCMOPTYBaHHA.

~ 3HiMIiTb BCE NpMNaaaA, AKe He MOXHa MiLLHO MOHTYBaTH
Ha eNeKTPOIHCTPYMEHTI.
3a MOXNMBOCTi NEPEHOCHTE NUNANbHI AUCKHM, AKUMU Br
He KOPUCTYETeCH, B 3aKPUTUX EMHOCTAX.

- TepeHocbTe enekTPOIHCTPYMEHT 3a PYKOATKY ANs
TpaHcnopTyBaHHs (3) abo bepitbes 3a HbOTO 3a
3arnubunu ans pyk (20) 360Ky Ha cToni.

» [InA nepeHeceHHsA eneKTponpunaay KopucTyireca
NHLLE TPAHCMOPTHUM NPUNAAAAM i Hi B AKOMY pasi He
KOPHCTYHTECA ANA LibOro 3aXUCHUMM NPUCTPOAMH.

TexHiuHe 0bcnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHA

» Mepep byab-AKUMKU MaHinynAaLiaMu 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3eTKH.
» [ns akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpumMaiite
€NeKTPOIHCTPYMEHT i BeHTUNALiHI OTBOPH B UKCTOTI.
AKuo Tpeba NoMiHATH Nif'eHyBanbHUI Kabenb, Le Tpeba
pobuTH Ha hipmi Bosch abo B cepBicHii MaricTepHi ans
eneKTpoiHCTpymeHTiB Bosch, o6 yHUKHYTH Hebeanek.
MaATHUKOBMI 3aXMCHUI KOXYX (9) Mae 3aBXau BinbHO
nepecyBaTuUcs i CaMOCTIMHO 3aKpUBATUCA. 3 LiEi NPUUMHU
3aBX[M TPMMaTE 30HY HAaBKOMO MAATHUKOBOTO 3aXMCHOTO
KOXyXa B UCTOTI.
Micns koXHoi pobouoi onepadii 3ayBaiTe MU i CTPYXKY
CTUCHEHMM NOBITPAM abo 3MiTaiTe X LLiTOUKO0.
PerynspHo ounlyiiTte KoB3HHWI ponuk (26).

OumLueHHA NiH3K nasepa (auB. man. S)

- Bigxunitb MaATHUKOBHI 3axuCHMI KOXyX (9) Ha3ag i
YTPUMYHTE MAATHUKOBUM 3aXMCHUM KOXYX Y LiIbOMY
NONOXEHHI.

- BianycTiTb rBUHT 3 HakaTaHol0 ronoBkoto (50) 3axucHoro
KoBnauka nasepa (7).

— BuTArHiTE Npo3opy KpuLKy nazepHoi niHau (51) Bnepen
i3 3aXMCHOro KOBMauka nasepa Ta NpoTpiTh bpyz cyxoto
M’AIKOIO TKAHUHOHO.

- Bcrasre kpuuiky (51) 10 ynopy Ha MicLe y 3aXMCHHU
KoBMayok nasepa (7) i 3HOBY MiL{HO 3ATAHITb BUHT 3
HakaraHoto ronoskoto (50).

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA
YkpaiHa

Ten.: +380 800 503 888

locMnaHHA Ha Halli CepBICHI afpecy Ta yMOBH rapaHTii
MOXXKHa 3HANTH Ha OCTaHHii CTOPIHL.

[Tpu BCiX 10AATKOBMX 3aMMUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNuacTuH,

byab nacka, 3asHauanTe 10-3HauHui HOMep ans
3aMOB/NEHH, LLO CTOITb Ha NACMOPTHiN TabnKuLLi NPOAYKTY.

Yrunizauis

EnexTtponpunaau, npunanas i ynakosky Tpeba 3anaBati Ha
€KOMOTiUHO UMCTY NOBTOPHY NepepodKy.
He BMKWaaiTe enekTpoiHCTPYMEHTH B
nobyrtose cmitTa!

Nuwe ana kpaiu €C:

EneKTpruHi Ta eneKTPOHHI NpUCTpOi, AKi binbLue He
BUKOPMCTOBYIOTHCA, MOBUHHI 36MpaTMCA OKPEMO Ta
YTUNi3yBaTUCA €KONOTiUHO He3neuHnm cnocobom.
CKopucTanTecs NpU3HAUeHMMK NS LibOro CUCTEMAMK
360py. HenpasunbHa yTunisaLis MOXe 3aBfaTH LKOAH
HaBKONMULWIHBbOMY CEPELOBHLLY Ta 340POB't0 uepe3
Hebe3neuHi peuoBmHHM, L0 MICTATCA Y BiAXOAaX.

Kasak

Eypaauﬂ 9KOHOMHMKanNbIK ofafblHa

(Ken,el-l OAanIHa) MyLwie

MeMneKeTTep aymarbiHAa

KonaaHblinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWIiH KapacTblpFaH Nanaanaxy

Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl

HYCKay/blK, COHbIMEH bipre KocbiMLwanap Aa 60ybl MyMKiH.

CoWKecTIKTI pacTay »aunbl aknapar kocbimMaaa bap.

OHimpi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH

KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KOPCETINreH.

OHpipinreH Mep3imi Hyckaynblk MykabacblHbIH COHfbI

BeTiHpe KepCeTinreH.

MmnopTepre KaTbicTbl balnaHbIC aknapar eHiM

KanTamacblHga KepCeTinreH.

OHimpi nailganany mepsimi

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 7 Xbln. OHAIpINTeH Mep3iMHeH

bactan (eHaipy KyHi 3aybIT TaKTalLIaCbIHAA Xa3blnFaH)

icTetnei 5 Xbin cakTaraHHaH COH, 6HIMAI TeKcepyci3

(cepBHCTiK TeKcepy) NaiaanaHy YCbiHbIMManbl.

KepceTinreH KbI3MeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLbI aTanMbiLL

HYCKAyNbIKTbIH TananTapblH OpblHAaFaH XarFaaiaa FaHa

*apamzabl bonagbl.

IcTeH wWhbiFy cebentepiHin, Tisimi

— KOM YLUKbIH LWbIKCa, NaifanaHbaHbi3

— KaTTbl f1ipin Ke3inae naiganaxHoaqpl3

~ TOK CbiMbl By3blnFaH Hemece oKLaynaychbi3 bonca,
naipanaHbaupi3

~ ©HIM KopryCbIHaH TiKene TyTiH LWblKCa, NaifanaHbaHpi3

MaipanaHywWwbIHbIK MYMKiH KaTenikTepi

~ TyTKacbl MeH Kopnycbl by3binFan bonca, eHimai
nanaanaHbaHbl3
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— JKayblH —LIALIbIH Ke3iHfe CbipTTa NaiaanaHbaHbi3

- KOpnyc iLwiHe Cy Kipce KypbinFbiHbI KOCYLLbl 6ONMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECe 3aKbIMAaHY bl

~ BHiM KOPMNYCbIHbIK 3aKbIMAanybl

Kbi3ameTt kepceTy Typi MeH Xwuiniri

- Op nanhpanaHyfaH CoH eHimfi Ta3anay yCbliHbINAabI.

Cakray

- KYPFaK Xeppe cakTay Kepek

— )KOFapbl TeMneparypa Ke3iHeH XoHe KYH CaynenepiHin,
SCEPIHEH anbiC caKTay Kepek

— CaKTay KesiHfe TeMneparypaHblH KEHeT aybITKybIHaH
KOpray kepek

~ 0pamachbi3 caktay MyMKiH eMec

- CaKTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any YLWiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fieniH TemnepatypacbiHaa KoiMaaa
OHAIPYLLIHIH KanTaMacbiHAa cakTaHbl3. CanbiCTbipMabl
binfFanfabinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

— TacbiMangay KesiHae eHIMAI KynaTyFa )aHe Ke3 KenreH
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre katah ThIAbIM CablHafbl

- bocary/xyKTey ke3iHae NakeTTi KbicaTblH MalIMHANAPAbI
naraanaHyra pykcar bepinmenai

- TacbiMangay waptrapbl TanantapsbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyaTblH OKbIHbI3

- KopuaraH opta Temnepatypacbl ~50 °C-TaH +50 °C-ka
[lediH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmanti
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl TMiC.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypanaapb! YLiH Xannbl Kayincisaik
HYCKaynapbl
[ ECKEPTY Ocbl 3neKTP KypPanblHbIK,
JKUHaFbIHAAFbI eCKepTyNnepAi,
HYCKaynapabl, CypeTTepai XaHe cunaTTamanapabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKanbIK Kayinciagik
HYCKay/blKTapblH OpbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHa, 8T XaHe/
HeMece ayblp apakaTTaHynapFa anbin Kenyi MyMKiH.
bonalwak XymbicTap ywiH Kayincisgik HyckaynbiKrapbl
MeH eckepTnenepai cakran KoMblHbi3.
Kayincisaik HyckaynblkTapblHAa nakganaxbinFaH dnektp

Kypan atayblHblH XXeMifieH Kyar anaTbiH 3N1eKTp KypangapbiHa

(»eninik kabeni MeHeH) XoHe akkyMynATOPAEH KyaT anarbiH
3NeKTp KypanaapbiHa (xeninik kabeni oK) Katbicbl 6ap.

JKyMbiC OpHbIHbIH Kayincisgiri
» JKyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbI3. [lacTaHFaH

KaHe KapaHFbl ainapaa catcia okuranap 6omybl MyMKiH.

» IneKTp KYPbINFbICHIH XapbinaTbiH aTMochepaaa
naipganan6anbi3, MbiCanbl, XaHaTblH CYMbIKTbIK, ras

Hemece WwaH, 6ap 6onFaxaa. IneKTp Kypan yLwKbIHAAPAbI
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)acangpl, an onap LWaH Hemece bynapppl XaHAbIpybl
MYMKiH.

» bananap meH 6akpinaywbinapAbl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaKbi3. AnfaHynap bakpinay XofanybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabpblK TYPMBICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUANbIK
aliMaKTappa xaHe KoFam/blK XXepnepae, 3UaHLbl KaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi aNeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMaKTapblHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHarnFfaH.

AnekTp Kayincisgiri

» JnekKTp aiibipnapbl po3eTkara cai 6oynbi THic.
AWbIpAbl elKalaH eWKaHAal Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre kocbinFaH 3neKTp KypanaapbiMeH agantep
aiibipnapbIH NaiAanaHbaHbI3. O3repTinmereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap anekTp TyMblIKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHaeTesi.

» Ky6bipnap, paguatopnap, nAMTanap MeH CybITKbILITap
CHUAKTDI XKepre KoCbinFaH 6eTrepre TUMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xoFapbl TOK COFy Kayini naiaa
bonagpl.

» JnekTp Kypanaapabl XaHoblpaa Hemece binFangapbl
KopLuayAa naipanaHbanbi3. dnekTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

» Kabenbpi Tvicti 6onmaraH petre naiganan6anbis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LWbIFapy yWiH naiaananbanpbi3. Kabenbpai
bICTbIKTbIK, MaH, 8TKip KbIpnap »aHe XblmKblIManbl
benekTepAeH anbic ycTaMaKbi3. 3aKbiMAa/FaH
HeMece DbITbIChIN KETKEH Kabenb TOK COFy KayiniH
XOFapblnaragl.

» IneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa ChIpTKbl
JaWnap ywiH cai kabenbpai naiAananbiHbI3. CoipTTa
naraanaHyra xxapamabl kabenbpi nanfanaHy Tok CorFy
KayiniH TeMeHaenai.

» Erep anekTp KypanblH binFanabl Xepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOpFanTbiH ewwipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KOpFanfaH TOK XeniciH
naiaananbiipbi3. RCD naiganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHaeTesi.

Keke Kayincisgik

» JneKTp Kypanapl naiAanaHyAa abaii 60nbikbI3,
JKYMbICbIHbI3[bl 6aKbiNaHbl3 XKdHe napacarTbl
naijanaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
HeMmece ecipTKi, ankoronb Hemece A3pi acep eTKeH
Ke3ge nanganaH6anbi3. dNeKTp KypanbiH NanaanaHy
KesiH/e aHCbI3[IblK ayblp XXeKe XapakatTaHyFa anbin Kenyi
MYMKIiH.

» Xeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanfanaHblHbi3.
OpAaiiblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFblHbI3. LLlaH Mackachl,
CblpFaHbanTbIH Kayinciaaik ask kuimaepi, Wnem Hemece
€CTy KOpFaHbILITapbl CUAKTbI KOPFaFbiLLl XabfblKTapbl
TUICTI Xafainapaa KonaaHbin Xeke xapakartaHynapp!
Kemewnteni.

» Kespeiicok icke KocbinyabiH, angbit any. Tok ke3ine
XoaHe/HeMece baTapesanap XUHaFblHa KOCYAaH
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anablH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anfblH
ewipriw ewik Kyiae 6onyblHa Ke3 XeTKi3iHi3. dnektp
KypanblH caycakTbl eLiprilike KOMbIN Tacy Hemece
KOCKbILLbI KOCY/bl 3NEKTP KyparnblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KypanblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CblHa XXEKe XKapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THICTi TAAHBIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbl3. byn kyTinMmereH
XaFfannapaa anekTp KypanmbliH bakbinaHybiH cakTanmpl.

» TwuicTi KuiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbI3 6eH Knimaepai XbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaupbi3. boc kuimaep,
alUeKeinep HemMece y3blH WALl XbiMKbIMabl bentiexkTep
apKbIrbl TAPTbINY bl MYMKiH.

» Erep WwaH, WwhbiFapbin X1Hay XabablKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl bepnireH 6onca, onga onap Kocynbi
bonyblHa XaHe THIiCTi peTTe KONAaHyblHa K63
KeTKi3iHi3. LLlaH xuHayabl naiaanaHy Wwakra
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeNTei.

» Acnantapabl Xui naiiAanaHbin xakKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneil Kayincisgik npuHuunTepid enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 apeKeT cekyHA illiHge ayblp
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPDIHbI3! HepruameH xababiKrayabiH,
TONbIKTaN He XeKenei TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KypanbiHbiH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiipa 6onFaH xaraangaa,
byraTTanmaraHfbIFbIHa K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpaiga) 6apbin, aXbIpaTKbIWTbI Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XXeninik awaHbl poseTkagax
LWbIFapblHbl3 HEMece anbin - canmanbl
AKKYMYNATOPAbI aXbIpaTbIHbi3. OCbl 9PEKET apKbINbl
baKpinaHbanTbIH KanTa icke KOCbINYblH anablH anachbls.

» ATanmblll nanganaHy xeHiHgeri HyCKaynblkKka cankec
6inikTi KpI3MeTKEPEP KypamblHa ANEKTP KyparblH peTTey,
MOHTaX[ay, KONAaHbICKa EHri3y KaHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKeTTePIMEH TaHbIC TyNFanap Xaraabl.

» IneKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CUNaTTaMaHbl, NaifanaHy XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepid okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcart eTinepi.

» [leHe, cesiM HeMece aKpin-oi kabinetrepi WwekTeyni
HeMece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikcis anamaap
OnapAblH KAYINCi3Airi YLWiH XayanTbl TYIFaHbIK,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
naraanaHy 6obiHLLIA HycKay anmaraH bonca, byrbiMapl
nanpanaHbaybl Tvic.

AneKTp KypanaapbiH nanganaHy XaHe KyTy

» Kypangpbl aca Ken XyKTeMeHi3. XKyMbICbIHbI3 YLiH
»Kapamabl 3NeKTp KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. Xapamap!
3NEKTP KypanbIMeH KepeKTi XyMbIC alMarbiHAA AYPbIC api
CEHIMA[ XYMbIC iCTEHCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEeC INEKTP KYPanbiH
naipganan6anpbi3. Kocyra Hemece elwipyre bonmanTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi 60Nbin, OHbl XXEHAEY KaxeT
bonappl.

» XKabpbikrapapl petrey, 6enwekrepin anMacTbipy
HeMece 3NeKTP KypanaapblH KoWMara KOt anfbiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMYNATopbl anManbl-canManbl 6onca, oHbl 3aneKTp
KypanbiHaH anbin TacTaHbi3. byn cakTbiK apeKeTi anekTp
KypanfbliH baikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmeni.

» MaiganaHbiNManTbIH 3NEKTP Kypanzapabl 6ananap
KONbI XXeTNeHTiH XaitFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTneneppi oKkbIMaraH
ajampaapra byn Kypanabl naiaanaHyFa xon 6epmeHis.
Texipibecis anamaap KonbiHAa ANEKTP Kypanaapbl KayinTi
bonappl.

» JneKTp KypangapblH MeH KepeK-)XKapaKTapbiH YKbINTbl
KYTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icTeyiHe XaHe KenTenin KanmaybiHa, 6enwekTepaiy,
aKaycbl3 Hemece 3aKbIMAAnMaraH 6onybiHa, anekTp
KyPanbiHbIH 3aKbIMAANMaFaHbIHA K63 XeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH benwekrepi 6ap Kypanabi
naipganaHyfaH anfbiH XeHAEHi3. nekTp
KypanfapblHbIH AYPbIC KYTMEYi xa3atanblM OKMFanapra
ceben bonbin xatagbl.

» Keckiw acnantapabl eTkip xaHe Ta3a Kyiige
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KECKILL XHUeKTepi eTKip
KecKill acnantap a3 kentenin, KecinetiH 6eTke oHak
barbiTTanapl.

» INeKTp KypanbiH, )ababiKTapAbl, anmManbl-canmManbl
acnanTappgbl XaHe T.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiganaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WAPTTapbiMeH
OpPbIHAANTBIH dPEKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INeKTp
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapaa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay beTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Ta3a ycranbi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xarfannapga ceHimai
KonpaHy MeH bakpinayra xxon bepmeingi.

Kbismert kepcety

» JnekTp KypanblHa MaMaHAbI XeHaeywi Tek bipaen
Kocankpl benweKkrepMeH Kbi3aMeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIK KAyiNCi3AiriH cakTanyblH KaMTaMachl3
eTeqi.

BypbIWTbIK apa YwWiH Kayinci3gik Hyckaynapbl

» BypbIWTbIK apa aFall HeMece aFalll CHAKTbI eHiMAepai
apanayfa apHanfaH, onapabl abpa3usri kecy
[ZeHrenekrepiMeH bpyc, WbIbbIK, Were xaHe T.6.
CHAKTBI TEMip MaTepuaniap/ibl apanayra nanfanaty
MYMKiH emec. ADpasuBTi apanayarbl YWKbIHAAP TOMEHT
Tipeyiwwi, inek xaHe backa benwekTepai xaHgblipaabl.

» [MaiibiHAamaHbl ycTay yiiH MyMKiH 6onca
KbICKbILWTapAbI NaiAanaHblHb3. [laiibIHAaMaHbl
KOMMEH YCTacaHbl3, KONbIHbI3Abl apa AUCKICiHEH
keMinge 100 MM KalWbIKTbIKTa YCTaHbI3. Kbicy ywiH
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HeMece KONMeH YCTay YLUiH TbiM Kiwi 6enwekreppai
Kecy ywWiH 6yn apaHbl naiganaHbanbi3. Erep KonbiHbi3
apa INCKICiHe TbIM XaKplH bonca, AUcKire TMIOLeH
LWbIFATbIH YLWKbIHAAPAAH XapakaTTaHy Kayini xorapbl
bonagpl.

» [aitbiHaama TypaKTbl bonbin Tipeyilu neH ycrenre
KbICbINybl Hemece Tipenyi Kepek. [laiblHgaMaHbl
AMUCKire XbIMKbITNaHbI3 HeMece KONMEH anapMaHbi3.
KbicbinMaraH HEMece XblmxbiManbl JaiblHiaManap
KOFaPbl XblNAamMAbIKTa NAKTbIPbINbIN XKapakaTtaybl
MYMKIH.

» KonbiHbi3Abl elKalaH apa AUCKICiHiH anabiHAa
Hemece apTbIHAA KeCy Cbi3bIFbIHAa KOWMaHbI3. backa
KONMEH flanblHAAMaHbl YCTay, MbICanbl, AanblHAAMaHbI
apa [IUCKICIHiH OH XaFblHAA CON KONMEH yCTay Hemece
Tepici eTe KayinTi.

» EwkawaH KonbIHbI3Abl aFall XXOHKaNnapbiH Hemece
backa cebenTeH AuCKi aiiHanbIn TypFaHAa apa
AuckiciHe 100 MM-AeH XaKblH Tipeyill apKkacblHa
anapmambi3. AHaNbIN TypraH apaHblH XaKblHAbIFbI
LlYpbIC aiKbIHAANMaN Ci3 KaTTbl apaKaTTaHyblHbl3
MYMKIH.

» KecyaeH anpablH faiibiHaaMaHbl TeKcepiKis. Erep
AafblHAAMa KUCAUTbINFaH Hemece
AedopmauusananFad 6onca, oHbl CbIpTKbl
KUCANTbINFaH XaFbIMEH TipeyillKe KbICbIHbI3.
9pAaNbIM Kecik 6oiibl AaiblHAaMa, Tipeyilu XaHe
ycTen apacbiHAa apanbik 6onmMayblHa Ke3 XeTKi3iHi3.
BypbinFaH Hemece KucaiFaH fanbiHaaManap Wwupan,
XbIMKbIN He akHanbIn TypFaH apa AMCKICiH KbICbIN Kanybl
MyMKiH. [lafblHamaga Wwere Hemece backa berge
[nieHenep bonmaybl TMC.

» Ycren 6apnbik acnantap, aFaLl XxoHKanapbl 1.6. 6oc
bonmaraHwa apaHbl naingananbampbi3. Killli CbiHbIKTap
HeMmece boc arall bentiekTepi He backa HbicaHaap
aliHanbin TypFaH AucKire TMce, onap Xorapbl
KbINAAMbIKNEH NAKTbIPbINYbl MYMKiH.

» bip yakbiTTa Tek 6ip FaHa gaiiblHAaMaHbl apanaKbi3.
YKuHan KoiibinFaH bipHelle aaibiHaamManap aypbic
KblcbinMai He bekitinmei apanay KesiHge AMCKiHi Kpicybl
HEMECe XbIKYbl MyMKiH.

» MaitpananyaaH angbiH Oy pbIWTbIK apaHbIH Teric,
TYPaKTbl XKYMbIC aliMaFbiHa GekiTinyiH Hemece
OpHanacTbIPbINybIH KAMTAMACDI3 €TiHi3. Teric xoHe
TYPaKTbI )KYMbIC aiMaFbl OyPbILITbIK apaHblH KUMbINAan
KeTy KayiniH kemiTeqi.

» JKyMmbicbiHbI3AbI XKocnapnaHbi3. EHic Hemece kenbey
OypbilbIHBIH NapaMeTpiH e3repTKeHiHiae,
peTTeneTiH Tipeyiw AaibiHAaMaHbl yCTayFa AypbIiC
peTTenreHiH XaHe AUCKiHI HeMece KOpFay XyileciHe
TUMeYiHe Ke3 XeTKi3iHi3. Acnantbl “KOCY’naH angpiH
XoHe ycTenae aaibiHaama bonmaraHaa apa AucKiciH
6YTiH CUMYNALMANBIK KeCIKTEH 6TKI3in, Kepepri
bonmaybiHa xaHe Tipeyill KecinmeyiHe k3 XeTKi3iHi3.

» YcTtenpaeH ynkeH faiblHaaManap ywid ycren
KeHeWTKiLui, apanay caHaanbl, T.6. CHAKTbI KeMeKLwi
acnanTap apKbinbl Aypbic YCTayAbl KAMTaMachi3
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€eTiHji3. bypbILTbIK apa YCTeNiHEH Y3blH HEMECE KeH,
[lablHOaManap CeHimai ycranmaca ayfapbinybl MyMKiH.
Erep kecinreH beniek Hemece AanblHLama ayaapbinca,
ON TOMEHTI TipeyiluTi KeTepyi HeMece anHanbin TypFaH
[IMCKIMEH NaKTbIPbINYbl MYMKIH.

» YcTen KeHelTKilli Hemece KOCbIMLUA Tipeyi OpHbIHa

backa agamppbl naiaananbaubI3. [aibiHaama TypaKTbl
bekiTinmece AKCKi KpiCbiNybl HEMECE AaliblHaama Kecy
Ke3iHfE XbIMKbIN, Ci3Ai He KOMEKLUIHI3Ai alHanbIn TypFaH
[LIMCKire aKblHAATY bl MYMKIH.

» Kecinren benwek Typbin Kanmaybl Hemece aifHanbin

TYpFaH apa Auckicine bacbinmaybl THic. LLlektenreH
bonca, Mbicanbl, y3blHABIK LEKTeYynepi apKblnbl, KecinreH
benuiek AMCKire KpiCbiNbIN KaTTbl NaKTbIPbITYbl MYMKIH.
Lb16bIK HeMece KyObip CHAKTbI fOManak,
MaTepuanaap yLiH apAaiibiM KbICKbiL Hemece
bekiTKiwTi nainaanaHbiKpbI3. LLbibbIKTap KecinreHHeH
COH IoManan KeTyi MyMKiH, MyHA AuCKi Ticten
[NalblHaaMaHbl KonbiHbI30eH bipre auckire TapTybl
MYMKIiH.

[aiibiHaamara TMIOAEH angbiH AUCKi TONBIK,
XKbINJamAbIFbIHA XeTyi Kepek. byn aaibiHaama
NAKTbIPbINY KayiniH kemiTesi.

Erep paiiblHaama Hemece AUCKi TYpbIn Kanca,
OypbILTbIK apaHbl ewWipiKi3. bapnblk icten TypFaH
OenweKTepAiH, TOKTaFaHbIH KYTiN, aliaHbl KyaT
Ke3iHeH WbIFapbiHbi3 [HeMece baTapes XHHaFbIH
LWbIFapbiHbi3. COCbIH TYPbIN KanFaH MaTepuangbl
LWbIFapbIKbI3. [JaiblHAaMa TypbIN KanraH Kesge
apanay/bl anfacTblpy 6ypbILUTbIK apaHblH bakbinayb!
XOFanyblHa HEMECE 3aKbIMAANYybIHA anbin Kenyi MyMKiH.
Apanayapl asKTaFaHHaH COH, ewipriwTi xi6epin, apa
bacbIH TeMeH ycTan, kecinreH 6enwekTi WoiFapap
anAblH AUCKIHIH TOKTaybIH KYTiHi3. [JUcKi aliHanbin
TYPFaH Ke3/ie OFaH KONAbl XKaKbIHAATY eTe KayinTi.

» TonblK emMec KecikTi opbIHAaFaHAa Hemece eWipriwTi

Xibeprenpe TyTKaHbl apa 6acbl TONbIFbIMEH TOMEHTi
Ky#re TYCKeHLUue KaTTbl YCTaHbiI3 . ApaHbIH TOKTay
apeKeTi apa bacbliH Ke3encoK TOMEHTi TapTbin
XapakaTTaHy KayiniHe anbin Kenyi MyMKiH.

Apa bacTueri eH, acTbIHFbl Kyiire XeTKeH ke3ge,
TYTKaHbl XibepmeH;i3. Apa bacTueriH apgaiibim
KONIMEH €H, XXOFapFbl Kyiire KantapbiHpbi3. Erep apa
bactueri bakbinaychi3 xbimkbica, byn xapakar any Kaynii
TyAblpa anagbl.

JKyMbic opHbiIH Ta3a ycTaHpbi3. Matepuan kocnanapbi
eTe KayinTi. KeHin MeTan WaHpl KaHbln apblnybl MyMKiH.
©Tnec, XapbinFaH, KUCaTbiFaH HemMece 3aKbiMAanFaH
apanay guckinepiH naiaananbanpi3. Apanay
AUCKinepi Hemece aybITKbIFaH TiCTep HCi3 Kecyre,
apTbIK yiiKenicke, TYPbIN Kanyfa XaHe Kepi COKKbiFa
aKenyi MyMKiH.

Tes keceTiH 6onatTaH XacanfaH, Te3iMainiri xorapbl
apanay guckinepid naiaanan6anbia. MyHaai apanay
[LMCKinepi OHa CbIHYbl MYMKiH.
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» Ingipik Teciktepi gypbic niwimae (pom6) xaHe
enwemze bonatbiH Xy3aepai naiganaHbiHbi3.
ApaHblH opHaTy KypanaapbiHa cai bonmaraH guckinep
TeHepimae bonma, bakbinay xofanTybliHa anbin kenegi.

» JneKTp Kypanbl icTen TypFaHAa Kecy KanfbiKTapbiH,
aralll XXOHKanapbliH T.0. kecy aiiMarbiHaH
anbicTaTnanbi3. MaHunynaTopabl apaanbiM anfbiMeH
TOKTAY KYHiHEe KenTipin, aneKTp KypanblH 6LWipiHi3.

» JKyMbiCTaH COH apanay AMCKiCiHe CybiFaHLIa THMEH;3.
Apanay JMCKiCi XKyMbIC iCTereH kesae KaTTbl Kbi3abl.

» 3nekTp Kypanbl nasep eckepry benricimeH bipre
xertkisineai ("benrinep xaHe onapAblH, MaFaHacbI"
KecTeciH KapaHpbi3).

» JneKTp KypanblHAaFbl eCKepTynep aHblK KepiHeTiH
boncbiH.

Nasep cayneciH agampapra Hemece

& )aHyapnapFra 6aFblTraMaHbi3 XaHe 83iHi3

Ae Tikenel Hemece LWaFbINbICKaH nasep
coyneciHe KapamaHbi3. byn anamaapabiy
Ke3iH LaFbINAblpybl MyMKiH, COTCI3 OKUFanapra
9Kenyi HeMece Ke3re 3aKbM KenTipyi MyMKiH.

» Erep nasep cayneci ke3re Tycce ke3aepai XKyMbin
bacTbl caynepeH apbl KapaTty Kepek.

» Ilasep KypbinFbICbIHAA eLIKaHAAN e3repTy
OpbIHAAMAHDI3.

» bananapfa anekTp KypanbiH 6akbinaycbi3
naiiaanaHyfa pykcar etnesis. Onap backa anampapapbii
Hemece 63iHiH ke3iH abalicbiaaH WarbiNbICTbIPYbl MYMKiH

» Erep na3ep eckepry TaKTacbIHbIH, MaTiHi eNiHi3AiH,
Tininge 6onmaca, anfal pet KonAaHbICKa eHrisbec
OyYpbIH OHbIH, OPHbIHA ENiKi3AiH, TiniHAeri
JancblpMaHbl XabbICTbIPbIHbI3.

benrinep

TemeHperi benrinep anekTp kypanbl nargananyaa
MaHpI3abl 6onybl MyMKiH. benrinep MeHeH onapabik
MarblHanapblH xartan anblkbl3. benrinepai 4ypbic TyciHy
ciare aneKTp KypasblH JypbiC api CeHiMAi naiaanaHyra
KemeKTecefi.

Benrinep MeH onapAblH, MafblHaCbl

Nasepnik cayneneny

Caynere KapamaHbi3

2-KnacTbl TYTbIHYLWbI Na3epnik eHimi
EN 50689:2021

IneKTp Kypanbl aitHanbIn TypraHaa,
apanay aiMarblHa KON CyKnaHbI3. Apa
AMUCKICIHE THI0 XapaKaTTaHy KayniH
TynbIpagbl.

LLIaHHaH KOpFaiTbiH MacKaHbl KHiHi3.

)

Benrinep MeH onapAbiH, MaFbiHaCbl
KopfaHbiw ke3inaipikTi KKiHi3.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbIHpbI3. LLlybin
acepiHeH ecty kabineTiHi3 3aKpiMaaHybl
MYMKIiH.

Kayinti aiimak! AnakaH, 6apmak
Hemece KonAbl 0Cbl alMaKTaH
MYMKiHAIriHWe anwak ycTaHbI3.

D I@:t d Apa TeceMiHiH eniuemMaepiH eckepiHxis
A (apaTecemiHit auameTpi D, caHpinay

avametpi d). CaHpinay auametpi d acnan
WwnuHaeniHe boc Kyblccbl3 cankec Kenyi
Kepek. Erep »anracTblpFblL TETIKTI
nanpanaHy kepek bonca, xanfacTbipFbiLl
TETiK enwemaepi apa TeCeMiHiH,
KanbIHAbIFbIHA XXOHE CaHblnay
QMaMeTpiHe XaHe acnan WNUHAENIHIH,
[JuameTpiHe carkec bonFaHblHa ke3
XKeTKi3iHi3. MyMKiHAiriHwe apa
TecemiMeH bipre XeTkisinreH
XanFacTbIpFblLL TETIKTEPAI
nanaanaHbiHbI3.

Apa TecemiHiH anametpi D benrigeri
JepeKKe COMKeC Kenyi Kepek.

CoHpai-ak "TexHuKanblk aepextep”
TapayblHaarbl "Kapamabl apa
TecemaepiHiH enwemaepi" benimix
KapaHbl3.

Tik eHic bypbilTapblHga apanay kesinge
XbIMXKbIManbl Tipeyill nnaHkaHbl CbipTka
Kapa TapTy Hemece ToNbIKTan anbin
TacTay Kepek.

&
INeKTP KypanbiH eLKaaH Kypan
TYTKACbIHbIH, CabblHaH ycTan
TacbiManaamaHpi3.

OHiM XaHe KyaT cunatramachbl

o

bapnbik Kayincisgik HycKaynbiKTapbiH
aHe eckepTnenepai OKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
Kayinciszik HyCKayNbIKTapbIH XaHe
eckepTnenepi cakTamay TOKTbIH COFYbIHa,
6T XoHe/HeMece ayblp xapakaTraHynapra
anbIn Kenyi MyMKiH.
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MaipanaHy HycKaynblFbIHbIH anfbl 6eniriHiH cypeTTepi
eCKepiHi3.

TaraiibiHgany boiibiHWa KongaHy

INeKTP Kypanbl TiK KOWbINATbIH KYPbINFbl PETiHAE KATTbl XXoHe
KYMCaK arallTa, COHAaN-aK XOHKANbIK XaHe TaNLLbIKTbIK
nnuTanapgaa kecypin Ty3y barbiTbiMeH 6OMNbIK xaHe
KeneHeH, KeCy )yMbICTapblH OpblHAayFa apHanfaH. byn
petTe —47° xaHe +47° apanbifblHAaFbl KONEHEH eHiC
BypbiwwTapbl xaHe 0°xaHe +45° apanblFbiHAaFbI TiK €HiC
BypbitwTtapbl 6onybl MyMKIH.

TuicTi apa aucKinepiH nanaanaHrFaH keaae antoMuHui
npodunbaepi MeH NNacTMKTI apanayra bonagpl.

Byn eHim EN 50689 cTaHmapTbiHa COMKeC TYTbIHYLLbI
nasepnik eHimi bonbin Tabbinaabl.

KepcertinreH kypampgbl benwekrep

KepceTinrex kypamabl bentuekteppiy Hemipnepi
rpachuKanblk beTTeri aNeKTP KypanbiHbiH KOPCeTiniMiHe
KaTbiCTbl bonbin kenepi.

(1) LLlaH uHaFbILW Kan

2) KopfaHbiLl kanTama

3) TacbiManpay TyTKachl

(4) Tyna

(5) AXbIPATKbILLTBI iCKe KOChINyIaH KOPFAUTbIH Ky/biM
(6) Nasep eckepTy TaKTachl

(1)) Nasep KopFaHblLL KannakLua

(8) 1asep CoyneciHiH, WbIFbIC CaHblnaybl

9) MasATHUKTIK KOpFaHbILL KanTama

(10)  Y3biHAbIK WeKTeriwi

(11)  Tipeyiw nnaHka

(12)  Apanay ycreni

(13)  Ys3apTKpiLl AGHECTIH KbiCKblLL bypaHaach
(14)  lwnek

(15)  Kes kenreH eHic bypbllublH OeKiTKil TeTiK

(kenaeHeH)

(16)  EHic bypbllwbiH anfblH ana petTey HiHTiperi
(kenneHeH)

(17)  EHic bypbllibiHa apHanFaH bypbiLl UHAUKATOPbI
(kenaeHeH)

(18)  EHic bypbllbiHbIH LKANAChI (KenaeHeH)
(19)  MoHTaxabIK caHbinaynap

(20)  Ycray o#bikTapbi

(21)  YsapTkpiw aeHec

(22)  BypaHganbl KbiCKbIL

(23)  Koimxbimansi Tipeyil nnaHka
(24)  EHic bypbllbiHbIH WKanackl (Tik)
(25)  Bypbiw MHAMKaTOPbI (TiK)

(26)  CobipraHak neHrenek

(27)  XowHka baFbiTTaybiLLbl

(28)  Llnunpenb bekiTkii
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(29)  Axbipatkbiw

(30)  [lasepre apHanfaH axblpaTkpill (Kecik
Cbi3blFbIHbIH Kbinbicy benrici)

(31)  KoHKaHbl WblFapyFa apHarFaH kente Kybbip

(32)  Antbl kbipnibl AeHDEK KinT

(33)  Kes kenreH eHic bypbilibiHa apHaNFaH KbiCKbILL
TyTKa (TiK)

(34)  Tacbimanpayra apHanfaH bekiTkilu

(35)  BypaHmanbl KbiCKbILL CaHblnaynapbl

(36)  Y3bIHObIK WEKTETilLiHiH, baFbITTaybiLll LMHACBIH
Bekityre apHanfaH katnapnbl bypaHaa

(37)  Y3biHObIK WeKTETilLiHiH, baFbITTaybiLll LWMHACI

(38)  YsapTKpil AeHecTiH bekiTkiw bypaHaach!

(39)  ApagawuckiciH bekityre apHanFaH antbl Kblp/ibl
neHbek bypanaa

(40)  Kpickbil dhnaHed,

(41)  Apapuckici

(42)  lwki KbiCKbILW thnaHeL

(43)  Koimxbimansl Tipeyil nnaHkaHbl bekityre
apHanraH Katnapnbl bypaHaa

(44)  BypaHpanbl KapHak OHIKTIriH peTTeyre apHanfaH
Karnapnbl bypanga

(45)  bypaHpanbl KapHak,

(46)  Y3biHAbIK WEKTETilLiHiH, KbICKbILL BypaHaach!

(47)  lwnek bypaHmanapb

(48)  Tipeyil nnaHKaHbIH anTbl KbIpNbl AGHOEK
OypaHaanapbl

(49)  Bypbill MHAKKATOPbIHBIH BypaHaach (kenneHeH)

(50)  [lasep KopFaHbiLL KannakLaHblH JoManarna
OypaHaacsbl

(51)  [lasep NMH3aCbIHbIH KanTamachl

TeXHUKanbIk ManimeTTep

By#ipnik xaHe 6ypbiTbIK GCM 216
apa
OHiM Hemipi 3601 M330..
HomMuHanabl TyTbIHbINATLIH KyaT Br 1300
boc xypic Kyrinaeri anHany MUH! 4800
Xuiniri
Nasep Typi HM 650
mBT <1
asep knacbl 2
Canmarbr" Kr 9,1
KopFaHbIC Knachl [E
YKapampapl apa TecemaepiHiy enwemaepi
Apa TeceMiHiH anametpi D MM 216
OpTa iUCK KanbIHAbIFbI MM 1,4-1.8
Makc. KeciK eHi MM 3,3

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



208 | Kasak

By#ipnik xaHe OypbiTbIK GCM 216
apa
CaHplnay avametpid MM 30

A) Keninik KyaT CbIMbIHCbI3

Kypbingbl [EC 61000-3-11 cTaHaapTbIHbIH TanantapblHa Caikec
Kenepi xaHe benrini bip waptrapaa Kocbinybl THic. Kypbinfbl
arbIMCbI3 KyaT xaraannapbiHa KeHeT KepHey earepictepiHe akenyi
MYMKIH. Byn KypbinfFbiHbIH KapcbinbiFbl Z,,.., = 0,35 Q fen
OpHaTbinFaH. laipananywbl KYpbINFbl KanFaHatbH, Z,,,
KapChINbIFbIHa Me KOCbINbIM HYKTECIHIH MbIHa KapCobiblk TanabbiHa
COMKEC KENTEHIHE KO3 KETKI3Yi KAKET: Z,,q, 2 Zyayc- ETEP Z,5,c MOH
Benriciz bonca, Z,,,,. MaHiH xeni xabablKTayLubICbIMEH HeMece
KyaTneH »ababIKTanTbiH yibIMMeH bipre aHbIKTaHbI3.

Manimettep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanfaH. backa kepHey
XoHe enfie kabbingaHFaH 3aHaap byn MenivMeTTepai e3reptyi MyMKiH.

PyKcar eTinreH faitblHaama enwemaepi (MaKCMManAbI/MMHMManﬂbI)
(kapaHpl3 ,,Pykcar etinrex farbiHaama enwemgepi”, ber 211)

MaHzep eHiMre bainaHbICTbl 63reLueneHyi MyMKiH, COHaR-aK,
nanganany XaHe KopLUaraH opTa LapTTapbiHa bafFbiHybl MyMKiH.
KocbiMLua aknaparTbl MblHa MeKeH)ai bovbiHLa KapaHbI3:
www.bosch-professional.com/wac.

LLybin bobiHWA aKnapaTt

EN 62841-3-9 boiiblHLLa ECENTENTEH LLYbIN IMUCCUACHIHbIH,
KepceTKilTepi.

INeKTP KypanbiHbIH aMNAKTYAa HOMbIHLIA eCenTenreH Wybin
[LeHreiii apetTe kenecigen bonaabl: AbIBLICTbIK KbICbIM
neHreni 96 nb(A); AbIbbICTbIK KyaT aeHredi 106 o6(A). K
nanciaairi = 3 4b.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbIHbi3!

Ocbl eckepTnenepae bepinreH wWybin wbiFapy MaHi
HopMarnbIK enLuey afici bobiHWa ecentenreH bonbin anekTp
Kypanpapzpl bip-6ipiMeH canbicTbipy YLLiH NaiganaHbinybi
MYMKiH. On LWybIN WbIFApy MaHiH Luamanan enLuey ywiH fe
Xapampl.

BepinreH Wybin WbiFapy MaHi aNEKTP KypanblHbIH HEri3ri
KyMbICTapbl yLwiH 6epinreH. Erep anektp kypan backa
KYMbICTap YLUiH backa anManbl-canmansl acnantap MeHeH
HeMece XeTiMCi3 KyTyMeH NanfanaHbinca Wybin WhiFapy
MaHaepi e3repesi. byn xymbic bapbiCblHAaFb! LWYbIN WhiFapy
M3HiH apTTbipafbl.

LLybin WhiFapy MaHiH HaKTbl ecenTey YLiH Kypan ewipinreH
X9He KocblinFaH bonbin naipanaxbinMaraH yakbiTrapabl Aa
ecKepy KaxeT. byn )yMbIC yaKbITbIHAaFbI LLYbIN WhIFApY
MaHiH TOMeHeTeq;.

MoHTtaxxgay

» INeKTp KypanblHbIH Ke3[eHCoK icke KOCbINybIHa Xon
bepmeH;i3. OpHaty KesiHae XaHe INeKTp
KypanbiHAaFbl 6apnbik XyMbICTapAa Xeni anbipbl
TOKKa KOCbINMaybl Kepex.

XKertki3y kenemi

MainanaHy Hyckay/biFblHa DepinreH xeTkisy
Pd -4 KeneMmiHiH cunarramacblHa Ha3ap ayAapblHpi3.

L

NEKTP KypasblH anfailikpl PET iCKe KOCY/aH anfbiH TOMeHze
Xa3blnFaH beniktep/i )uHaKTa bapnblfbiH TEKCEPIHi3:

- Apa iuckKici opHaTbinFaH TOPUTHIK KaHe bypbilTbiK apa

- bypaHpanbi Kbickbil (22)

— AnTbl KpIp/bl AeHbek KinT (32)

- Y3apTkplw aeHec (21), bekitkiw bypaHaacsl (38) (2x)
bap

— Y3blHAablk wekTeriwi (10)

- LlaH xuHarbiw kan (1)

Hyckay: dnekTp KyparblH 3aKpiMaHynap bapnbifbiHa

TeKCepiHi3.

INeKTp KypanblH NaifanaHyaaH anfblH KOpFarblLW acnantap

HeMece a3 3akpiMaanFaH beniktepai abaeH MiHCi3 xoaHe

QYPbIC icTeyiH TekcepiHia. XbimkbiManbl benexkrep

Kefepricia icteyiH xaHe KbICblMayblH Hemece beniktep

3aKblMIanMaraHblH TeKCepiHi3. bapnbik beniktep Aypbic

OpHaTbINFaH XaHe Kefepricia KyMbIC icTeyai kamTamachbl3

€TeTiH naiaanaHy WapTrapbiHa cak bonybl Kepek.

3aKbIMaanfaH KopFarblLl acnantap MeH benikrep ekinerri

WwebepxaHana xeHfey HeMece anMacTbipy Kepek.

BenikrepiH opHaty

- KuHakrarbl bapnbik bentiektepai abanan opayblliTaH
LWbIFapbIn anblHbI3.

— Bykin opaybll Matepuanibl 3NeKTp Kypansl MeH
XHWHaKTafbl KEPEK-XapaKTapAaH anbin TaCTaHbl3.

Y3apTKbiw AeHecTi opHaty (A cypeTiH KapaHpi3)

¥3blH aHe ayblp AaibiHaamanap 6oc backiHga bacbinbin

Tipenyi kepek.

Apanay ycTeniH KocbIMLU y3apTy YLUiH 3NeKTP KYPanblHbIH,

COM HEMECe OH XarblH/a Y3apTKbILL I6HeCTePAi OpHaTyFa

bonagbl.

- bexiTkil bypaHaaHbl (38) KpecT oliblKTbl bypaybILUTbIH
KemeriMeH y3apTKbILL A@HeCTeH bypan WhiFapblHbI3.

~ INeKTP KypanbiH ayaapblHbI3.

— Y3apTbll AeHecTi (21) aneKTp KypanblHbIH eKi XafblHaH
[la TWICTi caHblnaynapra TipenreHLue XblMKbITbIHbI3.

- bexiTy ywin bekiTkiw bypaHaaHbl (38) kaiTagaH
Y3apTKpbILL 1eHECKe bypan KiprisiHia.

KatTbl Hemece uKeMpi opHaTy

» TypakTbl NaiAanaHyfbl KAMTaMachi3 eTy yiliH INeKTp
KypanblH naiianaHyaaH anfbiH Teric 6ekem xymbic
aiiMarbiHa (Mbicanbl BepcTak) opHaty kepek. XK.

Xymbic aitMarbiHaa opHaty (B1-B2 cypertiH KapaHbi3)

— JNeKTp KypanblH XapaMfbl bypaHaanbi KOCbINbIMMEH
XYMbIC aiiMaFblHa OekiTiHi3. On yiwiH capinaynap (19)
navpanaHbinagpl.

Hemece

— INeKTp KypanblHbIH aAKTapblH CTaHAAPTTbI bypaHaanb!
KbICKbILITAPMEH JKYMbIC alMaFblHa DeKiTiHj3.

Bosch xyMbic ycTeninae moHTaxpay

Bosch ycbiFan GTA yMbiC ycTengepi aneKTp KypanfapbliH
BuiKTiri peTTeneTiH asKTapbl apKbibl Ke3 kenreH betre
bekiTeqi. Xymblic ycTeniHaeri farblHaama Tipeyiltepi y3biH
[JaibiHAamManapAbl Tipeyre apHanfaH.
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» XKyMbic ycTeni )XuHaFbIHAaFbl 6Gapnblk eckepTynep
MeH HyCKaynbIKTapAbl OKbIHbI3. EckepTnenep meH
HYCKay/bIKTapfibl CakTamay TOKTbIH COFYbIHa, OpT KaHe/
HEMeCe ayblp apakaTTaHynapFra anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH OPHATYAAH anablH XYMbIC YCTENiH
BYPbIC KYPbIKbI3. by3biny KayiniH bonabipmay yLwiH
MiHCI3 Kypy MaHbI3abl bonbin Kanaapl.

— 3NeKTp KypanblH TacbiManfay KyHiHAe XyMbIC YCTeniHe
OPHATbIKbI3.

LUKl XaHe XOHKanapabl copy

LLlaH MenLuepiH a3aiTy WapanapbiH KonaaHbain xymbiC
icTeMeHis.
YKapamabl Coprbilll KYpbiNFbl HEMECE LIAHKMHAFbILL/ LaHFa
apHanFaH Kan ieHcaynblkKa 3UAH/bI LWaH XYKTEMECIH
asanTagbl. JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XenaeTinyix
KamTamachbi3 eTiHi3. OpanblM TbiHbIC OpraHaapbiHa
apHa/IFaH )xapamfbl KOPFaHbICTbI NaHAanaHbIHpI3.
LLlaHkMHaFbILWTLI Na#AanaHFaH Ke3zie oHbl Aep KesiHae
BocartbiHpI3 XXaHe LaHHbIH OHTalNbl COPbINYbIH KaMTaMachi3
€TY YLUiH CY3rill aNeMEeHTTi XyHeni Typae Tasanan TypblHbI3.
CopfblLUTbl NaiaanaHrFaH ke3ae TeMeHAeri TananTapgp!
OpblHAAHbI3. OHAENEeTiH MaTepuanzap yLiH enixisae
KONAaHbINATbIH HyCKamManapbl OPbIHAAHbI3.
» KyMbiC OPHbIHAA WAHHbIH, KMHANMaYbIH
KapiaFanaHpbI3. LLIaH oHai TyTaHybl MyMKiH.

CopfblLiKa KOHbINATbIH TananTap

LLInaHriHiH yCbIHbINFaH HOMMUHaN MM 28
Anametpi

KaxeTTi ToMeHri Kbicbim® mbap >140

rMa > 140

KaxeTTi arbiH Meniuepi® n/c >23

m3/car >82,8

Cy3riHiH yCbIHbINATbIH BTKI3Y M wan knacbl®

Kabineti

A)  3neKTp KypanblHbIK COPFbILL XKaNFaFbILbIHAAFbI KyaT MaHi

B) IEC/EN 60335-2-69 cranmapTbl boibiHwwa

CopfblLL HyCKaynbIFbIH KapaHpl3. Copy KyaTbl TOMeHzereH

XaFaanaa, XyMbICTbl TOKTaTbIN, cebebiH XoMbIHbI3.

LLlaH-/»0HKa COpY LaH, XOHKA HEMeCe AaiblHaama

CbIHbIKTaPbl APKbIMbI ThIFbI3AAHYbI MYMKIH.

~ JNeKTp KypanblH eLWipin Xeni anblpblH po3eTkafaH
TapTbIN KOWbIHbI3.

- Apanay a1ckici TonblK TOKTaFaHblLLa KYTE TYPbIHbI3.

- Tbifbi3naHy cebebiH aiKkbiHAAN OHbl XXOMbIHbI3.

O3ingik copy (C cypeTiH KapaHpbi3)

YKOHKaHbI yCTan any yLiiH XMHaKTafbl LaH XWHaFbILL KanTbl

(1) naiiganaHbixpia.

- Ll xuHarbit kanTbl (1) )OHKaHb! WblFapyFa apHanfa
KkenTe Kybbipra (31) canbiHbi3.

LLlaH »MHaFbILL Kan apanay KesiHge XbImKbIMasbl Kypbinfbl
BeniktepiHe TMMeYi THIC.
LLlaH »MHaFbIL KanThl fiep KesiHge bocaTbiHbI3.
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» LliaH uHaFbIW KaNTbl 9p NaHAanaHFaHHaH KeiH
TeKcepin Tasanaupi3.

» OpT KayniHiH angbiH any ywWiH anloMUHKIAR] apanay
Ke3iHAe WaH, XKMHaFbIL KanTbl aNnbif TaCTaHbi3.

CbIpTKbI COPFbIL

LLlaH copy YLLiH XXOHKaHbI LUblFApyFa apHanfaH kente

Kybbipra (31) WwaHcopFbiLl WAaHriciH (quametpi 36 Mm) oe

Xanrayra bonagpl.

— LLlaHCOpFbILL LWAAHTICIH XXOHKAHBI LblFapyFa apHanFaH
Kkente Kybbipra (31) xanfaHbia.

LLlaHcopFbILL OHAENETIH MaTepuanta caikec bonybl Kaxer.

[leHcaynblkKa 3usiH, 0bbIp TYFbI3aTbIH HEMECE KypFaK,

LIaHaap YLLiH apHaibl LWAHCOPFbILITHI NaiAanaHblHbI3.

Apa guckicin anmactbipy (D1-D3 cypettepin

KapaHbi3)

» Bapnbik XyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KypanbiHbIH,
eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbIHbI3.

» Apanay AuCKiciH OpHaTy Ke3iHae KOpFaFbil KonFan
KMiHi3. Apanay IUCKICiHe TUreHae xapakart any kayni
bap.

Makcumanbl pyKcaT eTinreH Xbinaamablebl NEKTP

KyPanblHbI3fblH 60C aliHany MomeHTiHe xofFapbl bonFaH

apanay AMCKinepiH nanaanaHblHbl3.

Tek ocbl naiaanaHy HyckaynbifblHga bepinreH gepekrepre

cor xaHe EN 847-1 bolibiHwWwa TekcepinreH bonbin THicTi

peTtTe benrinenreH apanay AMCKinepiH naifanaHblHbI3.

TeK 0Cbl 3NEKTP KypanblHbIH BHAIPYLIICI YCbIHFAH XaHe Ci3

OHMEeNTIH MaTepu1anFa Can apanay auckinepix

narganaHblHpi3. byn apanayna apa TicTepiHiH Kbl3bin KeTyiHe

xon bepmengi.

Apanay Auckicin wewy

~ INEKTP KypanblH XKyMbIC KYHiHe KeNTipiHi3.

- MaATHUKTIK KopFaHblLL KanTamaHbl (9) apTka Kanblpbir,
MaATHUKTIK KOPFaHBILL KanTamMaHbl OCbl KYHAE YCTaHbI3.

— lwki anTbl Kbipnbl bypaHaaHbl (39) antbi Kbip/bl feHOEK
kinTneH (6 mm) (32) bypan, Asn con Me3eTTe WNHHAENb
bekiTkiwwiH (28) TipenreHiue bacbiHbI3.

- LUnuHpenb bekiTkiwwi (28) backin Typbin, iLwKi anTbl
Kkblpnbl bypaHaaHbl (39) carat TiniHiK baFbiTbiMeH bypan
LbIFapbIHbI3 (COM »akK oimal).

- Kpickbiw dnaHeuTi (40) anbin TacTaHbi3.

- Apa auckicid (41) wbiFapbiHpl3.

~ ManATHUKTIK KOpFaHbILL KanTamaHbl basy TeMeH kapaii
KaiTa anapbiHpi3.

Apanay fuckKiciH opHaTy

» OpHatypa TicTep kecy 6arbiTbl (apanay guckicinge
KepceTKi 6aFbiTbl) KOpFaFblll KanTama KepceTki
barbITbIMeH caiikec bonybiHa Ke3 KeTKi3iHi3!

Kaxet bonca, opHatbinatbi bapnbik beniktepai opHatnac

DypbIH Ta3anan WhiFbIHbI3.

— MasTHUKTIK KOpFaHbIL kanTamaHbl (9) apTka Kabipbin,
MaATHUKTIK KOPFaHDILL KanTamaHbl OCbl KYIAE YCTaHbI3.
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- )KaHa apa AUCKICiH iLwKi KpicKbiLl thnaHewke (42)
OPHATbIKbI3.

— Kbickblll dnaneuTi (40) xaHe iLlKi anTbl Kbipnbl
6ypaHpaHbl (39) opHartbiHbi3. LLnuHAenb bekiTkiwix (28)
TipenreHLue 6acbin, iwwKi anTbl Kbipnbl bypaHaaHbl carat
TiniHiH barbITbiHA Kapcbl bypan bekiTiHj3.

~ ManATHHKTIK KOpFaHbILL kanTamaHbl basy apTka Kapa
KaiTa anapbliHpi3.

Maipanany

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH WbIFapbIHbi3.

Tacblmanp,ay Kesiuneri KOpfaHbIC

(E cyperiH KapaHpI3)

TacbimMangay KesiHgeri Koprabic (34) anekTp KypanbiH

9PTYPNi XYMbIC OPbIHAAPbIHA TACbIMaNay Ke3iHfe Konannbl

naiaanaHyra kemektecesi.

AneKTp KypanbiH KOpFaybiwbiHaH bocaty (yMbic Kyiii)

- ManunynaTtopabl TyTkacbiHaa (4) a3 TemeH bacbin
TacbiMangay KoparaybilwbiH (34) bocaTbiHbI3.

- TacbiMangay KoprarbilubiH (34) TONbIK CbIPTKA TapTbIHbI3.

- MaHunynaTopabl Xaw XoFapbiFa baFbiTTaHbI3.

IneKTp KypanbiH KOpFaybILbIH OPHATY (TacbiMangay

Ky#i)

- Apanay ycteniH (12) byratTay ywiH bekiTkitu TeTikTi (15)
TapTbIN KONbIHbI3.

- ManunynaTopabl TyTkacbiHaH (4) ToMeH Kapart
KarblpbIHbI3 13, TacbiManaay bekitkilwi (34) TonbiFbimeH
iLKe Kipyi Tvic.

MaHunynatop exai TacbiManaayfa fiaibiH 6onbin

byratTanfaH.

Xymbic icteyre paiibinaay

[lon kecikTeppi KaMTamachI3 eTy YLLiH KapKbIHAbI TYpae

nanaanaHFaHHaH KeriH 3NeKTp KypanblHbIH HEriari

peTTeynepiH TEKCEpIn, KKeTiHWe peTTey kepek bonagbl.

On yLWiH ToXipube MeH THiCTi apHaKbl acnanTap Kaxet

bonagbl.

Bosch cepBucTik opTanbifbl ByN XyMbICTbl Xbinaam api

CceHiMai Typae eTKi3eai.

Apanay ycreniH y3apty (F cypeTiH KapaHbi3)

Y3blH AadblHAamManapbl epKiH yLbIHaH OPHANACTbIPbIN

Tipey kepek.

Apanay ycTeni y3apTbliu AeHecTiH (21) kemeriMeH conra

Hemece OHFa ynKkeiTyre bonagpl.

- Kbickbll bypaHaaHbl (13) bocaTbiHbl3.

- Y3apTKpiw AeHecTi (21) KaxeTTi y3blHAbIKKA AEHIH
CbIPTKa TApTbIHbI3.

- Y3apTKpiLL ABHECTI beKiTy YLWiH Kbickbil bypaHaaHbl (13)
KaMTafaH TapTbin KOWbIHbI3.

Tipeyiw nnaHkaHbl XbInXbITY (G cypeTiH KapaHbi3)

Tik eHic bypbllwbIHAA apanay KesiHae peTTeneTi Tipeyil

nnaHKaHbl (23) XbIMKbITY KEpeK.

- Katnapnbl bypanaasbl (43) bocatbiHpi3.

- PertTeneriH Tipeyiw nnaHkaHbl (23) TonbIK CbIpTKA Kapan
TapTbIKbI3.

- Kartnapnbl bypaHnaHbl (43) kaiTagaH bypan GekiTiHia.

Tik eHic bypbllbIHAA apanaFaHHaH KeriH PeTTeneTiH Tipeyil

nnaHKaHbl (23) Kepi )bIMKbITbIHBI3 (KaTnapnbl OypaHaaHb!

(43) bocatbiHbI3; Tipeyil nnaHKaHbl (23) TonbiFbIMEH illke

KbIMKbITBIHBI3; KaTnapnbl bypaHaaHbl KaTaaaH TapTbin

KOMbIHbI3).

Daibinaamanbl 6ekity (H cypeTiH kapaHbi3)

OHTannbl XKYMbIC KayinciaairiH kKamTamachbI3 ety yLliH

[NaliblHOaMaHbl 9pAanbiM MbIKTan KbiCy Kepek.

MBbIKTan Kpicy YLiH TbiM KiluKeHTan bonFaH

[NalblHhamanap/bl eHAEMEH3.

- [anbinamanbl (11) xaHe (23) Tipeyilu nnaHkanapbiHa
Kapan bacbIHpbI3.

- XuHakrarbl bypaHaanbl KbiCKbILTbI (22) apHaitb
caHpinaynapra (35) eHrisiHja.

- Kartnapnbl bypaHnaHbl (44) bocatbin, bypaHaanb!
KbICKbILUTbI AakblHAAMara CONKeCcTeHaipiHi3. Katnapnbl
bypaHfaHbl KaTanaH MblkTan bekiTiHi3.

- bypaHnanbl e3ekTi (45) TapThin, ocbinakiia
[NlarblHaaMaHbl DeKiTiHj3.

Daibinaamaubl 6ocary

- bypaHaanbl KpICKbILWTbI bocaTy yuwiH bypaHfanbl e3eKTi
(45) carart TiniHiH baFbITbiHA KAPCbl OYpaHbI3.

KenpeHeH, eHic OypbILbIH peTTey

Topu3oHTanbAbl CTaHAAPTTbI eHic GypbiwbiH petTey (I

CypeTiH KapaHbi3)

)Kui naitganaHbinaTbii eHic OypbILTapbIH XbiNJaMm api

[dnMe-fAaN peTTey YLWiH apanay yCTeniHge onbikrap bap:

CON Xak, OH, XaK
o

45°%30°% 22,5°% 15° 15°%22,5°% 30°% 45°

- bekiTy bacbl (15) TapTbinFaH 60nca oHbl bocaTbiHbI3.

- TytkpiwTbl (16) TapTbin apanay ycreniH (12) kepekTi
OMbIKKA AiEHiH CONFa HEMECe OHFa bypaHpbI3.

— TyTKpIWTbI XibepiHi3. TyTKbIL ce3imMai peTTe OMblKKa Kipyi
Kepek.

- bexiTy bacbiH (15) KaiiTa TapTbIHbI3.

Kes kenreH kengeHeH, eHic 6ypbIwwbIH peTTey

KenpieHeH eHic bypbiubiH 47° (con xak) xaHe 47° (oH xaK)

apanblFbiHAAFbl AMana3oxaa petreyre bonampl.

- bexitkiw Tetik (15) TaptbinFax bonca, oHbl bocaTbiHpI3.

- MWinTipekTi (16) TapTbiHbI3, apanay ycteniy (12) petrerii
TeTiriHeH confa Hemece oHfa bypan, bypbiw
MHAMKATOPbIHbIH (17) KeMeriMeH KaXeTTi KenaeHeH, eHic
OypbILLbIH PETTEH3.

- bexiTkiw TeTikTi (15) KalTanaH TapTbiHbI3.
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Tik eHic OypblwbIH peTTey

Tik eHic bypblwwbiH 45° (con xak) xaHe 0° (oH xaK)
apanblFbiHAAFb AManasoxa petreyre bonaapl.

YKui KonpaHbINaTbIH TiK €Hic bypbILTAPbIH XKbiNAAM api
nenme-fan petrey yliH 0°xaHe 45° bypbllUTapbl yiLiH bepik
no3uuMAnap KonaaHbinampl.

Kes kenreH Tik eHjic bypbiwbiH petrey (J cypeTiH

KapaHbi3)

- XbimKbiManbl Tipeyill nnaHkabl (23) TonbIKTak CbipTKa
Kapaw TapTbIHbI3.

- Kbickbll TyTKaHbl (33) bocatbiHpI3.

- Manunynatopabl TyTkacbiHaH (4), bypbitu
MHOMKaTOpbIHAA (25) KaxeTTi TiK eHic bypbiLubl
KOPCETINreHLLe KanblpblHbI3.

- MaHunynaTopabl 0Cbl KYHAE YCTan, KbICKbIL TYTKaHbI
(33) kartanaH bypan bekiTiHi3.

Maiigananyra engipy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbI3! TOK KO3iHiH KyaTbl
3NEKTP KyPanzblH 3aybITTbIK TaKTaiLACbIHAAFbI
ManimMeTTepiHe cail bonybl KaxeT.

Icke Kocy (K cypertiH KapaHpbi3)

— 3NeKTP KypanblH icKe Kocy YLUIiH anabIMeH Ky/bintay
TeTiriH (5) opTaFa XbIMKbITbIN, COAAH KeHiH
XbIpaTKbILWTLI (29) 6ackin TYPbIHbI3.

Hyckay:Kayincianik cebebinen Kockbii/ewipriwTi (29)

KynbinTayra bonmarpl, 0N XyMbic icTey KesiHae bacbinFaH

bonybl KaKeT.

Ouipy
- ©wipy yLwiH KockbiL/ewipriwTi (29) xibepiHis.

Apanay

XKannbl apanay Hyckaynapbi

» Bexity Tetiri(15) meH Kbicy TyTKacbid (33) apanayaan
anablH apAaiibim 6ekeM TapTbin KoiibIHbI3. OiTNece
apa [iucKici aanbiHAaMaza KMCcatobl MYMKIH.

» Bapnbik KecikTepae anabIMeH apa AucKici Tipey
NnaHKacblH, Tipeyiw 6ypanaa Hemece 6acka acnan
benikTepiH TAMeyiHe Ke3 XeTKi3iHi3. MyMKiH
OpHaTbINFaH KeMeK TipeyilTepiH anblHbI3 Hemece
onapApbl NanbIKTaHbI3.

Apanay AuCKiCiH COKTbIFbICY/1aH )XoHe COKKbIaH KOPFaHbI3.

Apanay auckiciH byripnik KbiCbIMHaH CaKTaHbl3.

Tek TWicTi narganaHy yLWiH pyKcar eTinreH 3atrekrepai

nanganaHblHpi3.

Kucbik fanbiHiamanapapbl eHaeMenis. [Janbivaama apaanbiv

bBarbiTTaybllL NaHeniHe bacy yiwiH Typa Kblpbl 60nybl Kepek.

Y3bIH XoHe ayblp AakbiHgamanap boc bacbiHaa bacbinbin

Tipenyi kepek.

MasTHUKTIK KOpFaHbILL KanTaMaHblH AYPbIC XXYMbIC icTen,

€PKiH XbIMKYbIH KAMTaMachI3 eTiHi3. MaHUNyNATOpaAbl TOMEH

Kapau barblTTay kesiHae, MasTHUKTIK KOPFaHbILL KanTama

alwbinybl kepek. MaHUNynATopabl XoFapbl kapai barbiTray

Ke3iHAe, MaATHUKTIK KOPFaHbILL KanTama apa AUCKICIHIH,
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YCTiHEH KaTa abbinbin, MaHUNYNATOP/bIH, EH XXOFapFbl

Ky#iHge bekitinyi kepek.

OnepatopablH, Ky#iH (L cypeTiH KapaHbi3)

» JneKTp Kypanbl anfbiHa apa AucKiciMeH bip cbi3bikka
TYpMaii, 9pAaiibiM apa AUCKICIHEH LIeTTE TYPbIHbI3.
Ocbinaniua AeHeH 3 bIKTMMan Kepi COKKbllaH Kopranagbl.

- AnakaH, bapmak xxaHe KonaapblHbI3[ibl alHANATbIH
aparnay AMCKICiHEH anblCTaTbiHpI3.

- ManunynaTop anablHAa KONAAPbIHbI3bl AUKACTbIPMAHbI3.

Apanay (kengeHeHiHeH apanay)

- [laibiHaamaHbl entemMaepre CoKec KbiCbiHbI3.

— KaeTTi KenaeHeH xaHe/Hemece Tik eHic OypbiLbiH
OpHaTbIHbI3.
KenpeHeH eHic bypbllTapblHa OHFa Kapar apanay
KesiHae y3biHablK wekTeriwiH (10) TonbikTan cbipTka
Kapai TapTy Hemece TONbIKTal abin TacTay Kepek.

~ JNeKTp KypanblH KOCbIHbI3.

- Manunynatopabl TyTkameH (4) TomeH kapait basy
barbITTaHpI3.

- [lanbiHaamaHbl 6ipkanbinTbl XypicrneH apanaHbi3.

— JneKTp KypanblH eLwipin, apa auckici (41) Tonblk
TOKTaFaHLLUa KyTe TYPbIHbI3.

- Manunynsatoppbl basy xoFapbl kKapar baFbITTaHbI3.

Maipganany Hyckaynapbl

Kecik cbi3bifbiH 6enriney (M cypeTiH KapaHpbi3)

Na3ep cayneci apa AUCKICIHIH KeCiK Cbi3blFbIH KepceTeqi.

Ocbinaniia AanbiHaaMaHbl apanay yLuiH MasTHUKTIK

KOPFaHbILL KanTamaHbl allnai HakTbl OpHaNacTbipyra

bonaabil.

— On ywiH nasep caynecid KockbitneH (30) KocbiHbI3.

- benriHiaai farblHoaMaaarbl Nasep Cbi3blFbIHbIH OH XakK
XueriHe OafFbITTaHbI3.

Hyckay: apanay anfiblfia Kecik Cbi3blfbl AYPbIC

KepCeTINreHiH Tekcepin WhifFbiHbI3. [la3ep cayneci, Mbicarnbl,

KapKblHAbI NanaanaHy kesinaeri Aipin cebebiHeH biFbiCybl

MYMKIH.

Pykcar eTinreH faiibiiaama enwemgepi

Makc. gaibliHgamanap caHbi:

KenpeHeH enic  Tik eHic 6ypblbl  Bui
bypbiwbl

0° 0° 60x123

0° 45° 43x123

45° (con xaK/oH, 0° 60x80
ak)

45° (con xak) 45° 43x80

45° (oH aK) 45° 35x80

Munumangp! gaibiHAamManap cabl (= XUHaKTarbl
OypaHganb Kbickpitl (22) apKbinbl apa AUCKIiCIHEH con
HeMeCe OH XaKTa KbiCyFa bonatbiH baprbik AaiblHaamanap):
145 x 50 MM (y3bIHAbIFbI X eHi)

Makcumangp! kecik Tepengiri (0°/0°): 60 Mm
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¥3bIHABIFbI GipAei AaiibiHAaManapAbl apanay

(N cypeTiH KapaHbi3)

Y3biHabIFbl bipaei narbiHaamManapabl OHan apanay yuiH

y3bIHAbIK WekTerilwiH (10) naipanaHyra bonaabl.

- Kbickplll bypaHaaHbl (46) bocaTbin, yabiHAbIK,
wekteriwi (10) barbiTTaybiw WkHaga (37) kaxeTi
[NlaiblHaMa Y3blHAbIFbIHA XbIKbITbIHbI3.

- Kbickbll bypaHaaHbl (46) KaiTanaH MblKTan TapTbiHpi3.

¥3blHbIpaK fanbiHhamanap:

- Katnapnbi 6ypaHaaHbl (36) 6ocatbin, barbiTraybllu
WHHaHbl (37) TipenreHiue cbipTKa TapTbiHbI3.

- Katnapnbi 6ypaHaaHbl (36) kaiTafaH MblKTan TapTbiHbI3.

- Y3biHfblK WwekTeritwiH (10) kaxeTTi farbiHaaMa
Y3bIHAbIFbIHA PETTEN WbIFbIHBI3.

Y3bIHAbIK WEKTErilWiHCi3 apanay:

- Kbickbllw bypaHaaHbl (46) 6ocatbin, y3biHAbIK
wekreriwix (10) baFbitraybiw wrHaga (37) TonbikTan
CbIPTKa XXbIMKbITbIHbI3.

— Y3bIHAbIK WeKTeriliH, on Tipeyiw nnaHkameH (11) Hbik
XaHacaTblHaan, 90°-ka bypaHbi3.

- Kbickbil bypaHaaHbl (46) KaiTagaH MblKTan TapTbiHbi3.

ApHaiibl faiiblHAamanap

MiHai Hemece fomanak ganbiHaamManapabl apanay Kesivae,
ONnap/Abl CbipfaHayaaH KoprFay KaxeT. Kecik Cbi3blfblHAa
[lanblHAAMa, Tipeyill NNaHKa MeH apanay YCTeniHiH,
apacblHaa boc opbiH naiaa bonmaybl THic.

Kaxet bonca, apHaiibl yCTarblLITapAbl JalblHAAY KAXET.

lwnekrtepgi anmacTbipy (O cypeTiH KapaHbi3)

lwnek (14) y3aK yakbIT nanfanaHbinFaHHaH KeriH anexkTp

KYPanblH TO30bIPYbl MYMKIH.

AKaynbl iLUNEKTi anMacTbIpbIHbI3.

— INeKTP KypanblH XYMbIC KYHiHe KenTipiHi3.

- bypanpanapabl (47) cTaHAaPTTbl KPECT OMbIKTbI
Bypaybilinen bypan wbiFapbin, ecki iwnekTi (14) anbin
TacTaHpl3.

- KaHa iwnexTi eHri3in, bypannanapapl (47) kaitagaH
TapTbIKbI3.

lwnekTep (14) anexTp KypanbiH y3ak naiaanaHraHHaH KeniH

TO3Ybl MYMKiH.

Akaynbl iLiNeKTepai anMacTbipbIHpI3.

— INeKTP KypanblH XyMbIC KYHiHE KENTipiHi3.

- bypanpanapabl (47) ctaHOapTTbl KPECT OMbIKTbI
bypaybllwineH bypan whirapbin, ecki iwnekTi (14) anbin
TacTaHpl3.

- aHa ilwnekTi eHrisin, bypanaanapapl (47) kaitagaH
TapTbIHbI3.

Mpodunb nnankanapbiH eHpey
lMpodhunb peikanapblH exi xonMeH enaeyre bonaapi:

[laibiHAAMaHbI Tebe peiikacbl

OpHanacTbipy

- Tipey
nnaHKacblHa
Tipen

PeTTenreH eHic bypbllUTapbiH anfbiMeH (KenaeHeH xaHe/
HEMeCe TiK) KOKbIC afallibIMEH TEKCEPIH3.

EneH peiikacobl

- apanay
ycTeninae
KaTKbI3biM

Heri3ri petTeynepai Tekcepin petreHis

[lon KecikTepai KaMTamachbl3 eTy yLUiH KapKblHAbI Typae
narfanaHFaHHaH KeriH aNeKTp KypanblHbIH HEri3ri
peTTeynepiH TeKcepin, KaxeTiHwwe peTTey Kepek bonaapl.
On ywwiH Texipnbe MeH TWicTi apHaiibl acnanTap KaxeT
bonaabil.

Bosch cepBucTik opTanbifbl By KyMbICTbl Xbinaam api
CceHimzi Typae eTki3eai.

Tipeyiw nnaHkaHbl Typanay

~ JNeKTp KypanblH TacbiMangay KymiHe KenTipiHis.

- Apanay ycTenin (12) 0° bypbiiliblHa apHaFaH OMblKKa
neiiH bypaHpi. MiHTipek (16) wepTy AbibbiCbIMEH
OMbIKKA Tipenyi Tvic.

- PertTeneriH Tipeyiw nnaHkaHbl (23) ToMbIK CbIpTKA Kapan
TapTbIHbI3.

Tekcepy (P1 cypeTiH KapaHbI3)

- BypbiwTbik kKanubpai 90° wWamacbkiHa peTren, oHbl apa
nuckicimer (41) xaHacatbiHaan eTin Tipeyiw nnaxka (11)
MeH apa AUCKICiHiH apacbliHaa apanay yctenive (12)
OpHaTbIHbI3.

BypbiwTbiK KanubpaiH bip xarbl bykin y3biHAbIFbI H0MbIHLWA

Tipeyill nnaHKaga xaTybl KEpeK.

Pertrey (P2 cypeTiH KapaHbi3)

- bapnblK iLKi anTbl Kbipnbl 6ypaHaanapab! (48)
XMHAKTarbl anThbl KbIp/bl feHOeK KintreH (32)
bocatblHbI3.

- Tipeyiw nnaHkaHbl (11) 6ypbiwThik Kanubp bykin
y3bIHAbIFbI BOVbIHLLIA beTTEN XaTKaHLwa bypaHbI3.

- bypanaanapppl KaiTta bepik bekiTinis.

Bypbiw uHAKKaTOPbIH (KenaeHew) Typanay (Q cypeTid

Kapaupi3)

~ INEKTP KypanblH XKyMbIC KYAiHe KeNTipiHi3.

- Apanay yctenin (12) 0° ofibifblHa eHiH OypaHbI3.
MinTipek (16) wepty AbibbICHIMEH ObIKKA Tipenyi Tvic.

Tekcepy

Bypbiw uHaukatopsl (17) wkanaHbiy (18) 0° benricimer bip

cbi3blKTa bonybl kepek.

Pettey

- bypaHpaHbl (49) xuHakTaFbl KpecT Tapiai bypaybineH
6ocarbin, bypbilw nHArKaTopbiH 0° 6enriciMeH
TypanaHbi3.
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- bypaHpaaHbl KaiTagaH TapTbiHbI3.

Tacbimangay (R cypeTiH kKapaHbi3)

INEKTP KypanbiH TacbiManaayfaH bypbiH TEMeHAeri

Kanamaapabl OpblHAAY KEpPeK:

— JNeKTp KypanbiH TacbiManzay KyriHe KenTipiHis.

- INeKTp KypanbiHa bepik MOHTaXaay MyMKiH eMec bapnbik
KepeK-}apaKrapAbl anbin TacTaHpl3.

[MaipanaHbinmaraH apa AKCKiNepiH TacbiMangay yLuis
MYMKiHAIriHAE abblK KOHTEMHEPTE CanblHbI3.

— JNeKTp KypanblH TacbiManfay TyTkacbliHaH (3) yctan
TacbIHpI3 HEMece apanay YCTeniHiK byipiHaeri yctay
oMblKTapbiHaH (20) ycTaHbi3.

» JneKTp KypanblH TacbiMangay ywiH Tek TacbiMangay
acnabbiH naHganaHbiHbi3, eWKALIAH KOPFaHbILW
acnanTapgpl naiaanaHbanpi3.

TeXHUKaNbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

KblaMeT kepceTy xaHe Tazanay

» BapnbiK XXyMbICTapAaH angblH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aibIpbIH PO3eTKaAAH LWbIFapPbIHbI3.

» MNaiibiKTbl 9pi Kayinci3 TypAe XyMmbic icTei any yLuiH,
3NeKTP Kypanabl xaHe XenpeTy caHbinaynapbiH Tasa
KanbinTa ycTaHbi3.

Erep b6ainaHbIc CbIMbIH anMacTbipy KaxeT bonca,

KayincisaikTiK TeMeHaeyiHe xxon bepmey yLiH 0Cbl KyMbIC

Tek Bosch komnanuacel Hemece Bosch anexTp kypanaapsbl

BoiblHLLa BKINeTTi KbI3MeT KepceTy opTanbiKTapbiHAa

Xyprisinyi Tvic.

OHimMpepai onapablH, CaKTbIFbIH KAMTaMAaChI3 eTeTiH,

eHimMaepre aTMochepanblk XayblH-LALbIHHbIK THIOIHE XaHe

acKbIH TeMnepaTypa Ke3aepiHiH (TeMneparypaHbi, WyFbin
©3repiCiHiK), COHbIH iLLiHAe KYH CayNenepiHi acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cekuuanapaa),

NaBUNbOHAAP MEH KMoCKinepae catyra bonagbl.

Caryuwibl (eHgipyLui) caTbin anyLbiFa eHiMaep Typanbl

KQXKeTTi JaHe LUblHaibl aKnapaTTbl bepin, eHimaepai

TUICIHLLE TaHAaY MYMKIHAiriH KAMTaMachbl3 eTyre MiHAEeTTi.

OHimaep Typanbl aknapat MiHAETTi TypAe Tisimi Pecert

®denepaunachiHbIH 3aHHaMacbiMeH benrinexHrex

ManiMeTTepAi KaMTybl THiC.

Erep TyTbIHYLLIbI CaTbin anatblH 6HIMAEP SNAeKaLlaH

naifanaHbinFaH HeMece eHIMepae akaynbik (akaynbiKTap)

oMbinFaH bonca, TyTbiHyLWbiFa byn Typanbl aknapar bepinyi

THic.

OHimaepai caty NPoLECIHIH aACbiHAa TEMEHAeri Kayincisaik

TananTapbl opbiHAANYbI THiC:

- Cartywbl caTbin anywiblFa yibIMbIHbIH UPManblK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) XKaHe XYMbIC PEXUMI
Typanbl ManimMeTTep bepyre MiHAETTi;

- Caypa benmenepinperi eHimaepaiH cbiHaMmanapbl carbin
anyuiblra byibiMaapaarbl ka3banapmMeH TaHbicyFa
MYMKiHAiK Bepyi xeHe BU3yanabl TEKCepicTeH backa
byMbiMAapbIH iCKe KOCbINyblHA 9KENETiH, caTbin
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anyuwbinap e3 beTiHLe OpbIHAANTBIH eLIKAHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Cartyuwbl ocbl byibIMaapAblH benrineHreH Tanantapra
COMKECTiriHiH pacTamachl, cepTUdhHKaTTapabiH Hemece
COMKeCTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTThbl caThbin anyLublFa bepyre MiHAETTi;

— MneHTMdHKaLMANBIK CUNATTapbl oK (koFanfaH),
Xapamablnblk Mep3iMi eTin KeTkeH, 0y3biny benrinepi bap
XoHe naiganaHy boMblHLLIA HYCKayNbiFbl (KiTanwachbl),
MIHAETTi CONKeCTiK cepTUdUKaTbl HeMece CalKeCTik
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHagbl.

MaATHUKTIK KopFaHbiLL Kantama (9) apaaibiM epkiH

KO3Fanybl xxaHe 63 beTiHlwe xabbinybl kepek. COHAbIKTaH

MaATHUKTIK KOPFaHbILL KanTama anHanacblHAaFbl aiMaKTbl

dpKalliaH Tasa yCTaHpl3.

Opbip yMbIC KanamblHaH KeMiH CbiFbiFaH ayamMeH ypnen

LbIFapy HEMeCE KbINLAKTbIH KOMETIMEH LaHAbl KaHe

JKOHKAHbI KETIpiHi3.

CblipFaHak aeHrenekTi (26) xyreni Typae Tasanan TypblHbI3.

Na3ep nuH3acblH Ta3anay (S cypeTiH KapaHbI3)

— MaAaTHUKTIK KOpFaHbill kKanTamaHbl (9) apTka Kaiblpbir,
MaATHUKTIK KOPFaHbILL KanTaMaHbl OCbl KyHae YCTaHbl3.

- asep KopraHbill KannakiwaxbiH (7) fomanarna
6ypanpacbiH (50) bocaTbiHblI3.

- Jla3ep nuH3acbIHbIH Menip kanTamacklH (51) nasep
KOPFaHbILL KannakllaaaH anFa kapaw TapTbin, nacTaHFaH
XEepNepiH Kyprak, xymcak WwybepekneH cypTin
LWIbIFbIHBI3.

- KanTamatbl (51) nasep KopraHbill kannakwara (7)
TipenrexLue KanTaaaH exrisin, fomanarna
6ypaHfaHbl (50) kaiTafaH TapTbiHbI3.

TyTbIHyLWbIFa KbI3MET KOPCETY XaHe naiifanany
KeHecTepi

Kasakcran

TyTbiHyWwbINapFa keHec bepy XaHe WaFbIMAAPABI

Kabbingay opTanbifbi:

Pobept bou (Robert Bosch) XLLC

050012 Anmarbi K.,

KasakcTaH Pecnybnukacol

Mypatbaes k-ci, 180

"Tepmec” BO, 7 kabar

Ten.: +7(727) 33186 00

Ten.: 88000700270

bi3aiH cepBUCTiK MeKkeHKannapbiMbl3Fa XaHe Keningik

LIapTTapbiHa cinTeme CoHFbl beTte bepinreH.

CypaKTap Koo aHe Kocankpl bentuekrepre Tancoipbic bepy

KesiHae MiHAETTI Typae eHIMHIH (hUpManblk

TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.

INeKTp Kypanbl Keningi nanaanany Mep3iMiHiH iwiHae

OH/IPYLWLIHIH KecipiHeH iCTEH WbIKKAH XarFaaiaa, eHiM ueci

TOMEHZEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLA TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

— MeXaHWKanblK 3aKbIMAAP/bIH XKOKTbIFbI;

- nanpanaHy boiblHWa HyCKaynblK TanantapblHbIH by3biny
benrinepiHi XOKTbIFbl;
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- nanpanaHy boMblHLLIA HYCKAYbIKTA CaTYLLbIHbIH CaTy
Typasibl DENriCiHiH XaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

— 3NEKTP Kypanbl CepUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOHbIHaFbl CEPUANBIK HOMIPAIH CONKeECTiri;

- binikcia xeHpey benrinepiHix XXOKTbiFbl.

Keningik TemeHpaeri xaraainapfa konfaHbliiManabi:

- (hopc-Maxop araainapbiHa bainaHbICTbl Ke3 Kenrex
CbIHbIKTap;

- bapnblK anekTp KypanaapblHAaFbiian aNEKTP KypanbiHbiH
KanbinTbl TO3ybl.

JKanFarbllL KOHTAKTINEP, CbIMAAp, KbiNLaKTap XaHe T.6.
CUAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3iMiH
KbICKapTaTbIH KANbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KOKETTIAIri
TYbIHAAFAH XXeHAeY Keningaik aacbiHa KipMengi:

- Tabuf1 T03y (pecypCTbiH TONbIK NanfanaHbinybl);

- KaTe OpHaTy, pyKcaTChl3 MoaudH1KaLumanay, kate
KONAaHy, KbI3MeT KBPCETy HEMECE CaKTay epexenepiH
6y3y HaTUXKeCiHAE iCTEH LWbIKKaH abablK NeH OHbIH,
beniktepi;

~ 3NeKTP KypanblHa apTblK XYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anfaH
akaynap. (Kypanfa apTbik XyKTeMe TYCYAiH LWapTcbi3
benrinepiHe MblHanap xartagbl: Kybbiny TYCiHiH Naiga
6onybl HeMece aneKTp Kypanbl benikTepi MeH
TyHiHOEPiHIH AechopMaLmMaCkl Hemece KOpbITbINybl,
XOFapbl TEMNepaTypa aCepiHeH INEKTP
KO3FaNnTKblLLbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNaFbLLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapaty

ANeKTp Kypanaap, Xabablktap xaHe bymanapbiH aiiHanaHbl
KOPFaWTbIH K9AIETe XKapartyFa anapy Kaxer.
ANeKTp Kypanaapabl Y1 KOKbICbIHA
TacTamaHpi3!

Tek kaHa EO enpepi ywin:

[NapanaHyFa api Kapar XapamanTblH INEKTPAIK XKaHe
3NEKTPOHABIK KYPbINFbiNapAbl 6enek xuHay xoHe KopluaraH
OpTa YLWiH Kayinci3 XoNMeH kafere xaparty kepek.
benrineHreH KOKbIC XWHay XyHenepiH naiganaHblHpi3. Kate
KONMEH Kafiere Xapary Kypbinfbl KypaMblHaFbl kayinTi
Bonybl MymKiH 3aTTekTepre bainaHbICTbl KOpLUaFaH opTa MeH
[NleHCcayNbIK YLWiH KayinTi 6onybl MyMKiH.

Romana

Instructiuni de siguranta

Indicatii generale de avertizare pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT el A
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate lamasa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impdamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.
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» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapantd, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuva intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
Imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatdmari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.
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» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Manerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni de siguranta pentru ferastraie
circulare stationare

» Ferastraiele circulare stationare sunt destinate
debitarii lemnului sau materialelor similare, ele nu pot
fi folosite cu discuri de taiere pentru debitarea
materialelor feroase precum bare, tije, suruburi, etc.
Pulberile abrazive provoaca blocarea pieselor mobile
precum aparatoarea inferioard. Scanteile produse in
urma taierii pot arde apdratoarea inferioara, placa
intermediara si alte componente din plastic.

» Folositi pe cat posibil menghine pentru fixarea piesei
de lucru. Daca fixati piesa de lucru cu mana, trebuie sa
va tineti intotdeauna mana la o distanta de cel putin
100 mm de cele doua parti ale panzei de ferastrau. Nu
folositi ferastraul pentru a taia piese de lucru prea
mici pentru a putea fi fixate in menghine sau tinute
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sigur cu mana. Daca tineti mana prea aproape de panza
de ferastrau exista risc crescut de ranire provocata de
contactul cu panza de ferastrau.

Piesa de lucru trebuie sa fie imobilizata si fixata sau
sprijinita pe limitator si pe masa. Nu impingeti piesa
de lucru spre panza de ferastrau sau nu taiati in niciun
caz “cu mainile libere®. Piesele de lucru neasigurate sau
care se misca pot fi aruncate afara cu vitezd mare,
provocand raniri.

Nu incrucisati niciodata mainile peste linia de taiere
preconizata, in fata sau in spatele panzei de
ferastrau.. Este foarte periculos sa sprijiniti piesa de
lucru “cu mainile incrucisate” de ex. este.periculos sa
tineti cu mana stangd piesa de lucru in dreapta panzei de
ferastrau sau viceversa.

in timpul rotirii panzei de ferastrau nu introduceti
mainile in spatele limitatorului pentru a indeparta
aschiile de lemn sau pentru un alt motiv si pastrati o
distanta de minimum 100 mm de ambele parti ale
panzei de ferastrau. Este posibil sa nu sesizati
apropierea de mana dumneavoastra a panzei de ferastrau
care se roteste iar dumneavoastra sa suferiti raniri grave.
Inspectati piesa de lucru inainte de taiere. Daca piesa
de lucru este indoita sau deformata, fixati-o cu
exteriorul partii deformate indreptate spre limitator.
Asigurati-va intotdeauna ca nu ramane spatiu liber de-
a lungul liniei de taiere, intre piesa de lucru, limitator
si masa. in timpul taierii, piesele de lucru indoite sau
deformate se pot rdsuci sau deplasa, provocand blocarea
panzei de ferastrau care se roteste. in piesa de lucru nu
trebuie sa existe cuie sau obiecte straine.

Nu folositi ferastraul pana cand nu ati eliberat masa
de toate uneltele, bucitile de lemn, etc., pe aceasta
ramanand numai piesa de lucru. Deseurile mici, bucatile
de lemn neasigurate sau alte obiecte care intrd in contact
cu panza de ferastrau care se roteste, pot fi aruncate cu
vitezd mare.

Taiati o singura piesa de lucru odata. Mai multe piese
de lucru suprapuse nu pot fi fixate sau prinse in mod
adecvat si pot bloca panza de ferastrdu sau pot aluneca in
timpul taierii.

» inainte de utilizare, asigurati-va ca ferastraul circular
stationar este montat sau instalat pe o suprafata de
lucru plana, tare. O suprafata de lucru pland si tare
reduce riscul ca ferdstrdul circular stationar sa devina
instabil.

» Planificati-va munca. De fiecare data cand modificati
unghiul de inclinare orizontala sau verticala, asigurati-
va ca limitatorul reglabil este ajustat corect pentru
sprijinirea piesei de lucru, fara a atinge panza de
ferastrau sau aparatoarea. Fard a porni scula electrica
aducand-o in pozitia “PORNIT” si fara a avea o piesa de
lucru pe masd, simulati cu panza de ferastrau o miscare
de taiere completa pentru a va asigura ca aceasta nu va
intampina obstacole si nu va exista pericolul taierii in
limitator.

>

>

>

Asigurati sprijin adecvat ca prelungiri ale mesei de
lucru, capre de tamplarie, etc. pentru acele piese de
lucru mai late sau mai lungi decat blatul mesei
ferastraului. Piesele de lucru mai lungi sau mai late decat
masa ferdstraului se pot rasturna daca nu sunt sprijinite in
conditii de siguranta. Dacd bucata tdiatd sau chiar piesa
de lucru se rastoarnd, aceasta poate duce la ridicarea
aparatoarei inferioare sau poate fi aruncatd necontrolat
de panza de ferastrau care se roteste.

Nu folositi la o alta persoana drept prelungire a mesei
sau pentru sprijin suplimentar. Sprijinirea instabild a
piesei de lucru poate provoca blocarea panzei de
ferastrdu sau alunecarea piesei de lucru in timpul
operatiei de taiere, tragandu-va pe dumneavoastra si pe
ajutorul dumneavoastra inspre panza de ferastrau care se
roteste.

Bucata taiata nu trebuie in niciun caz apasata sau
impinsa in panza de ferastrau care se roteste. Daca
spatiul este limitat, de ex. din cauza folosirii unor
opritoare longitudinale, bucata tdiatd se poate impana in
panza de ferastrau si poate fi aruncatd violent.

Folositi intotdeauna o menghina sau un dispozitiv de
prindere adecvat pentru a sustine corespunzator
obiectele rotunde precum tijele sau tubulatura. Tijele
au tendinta de a se rostogoli atunci cand sunt taiate,
determinand panza de ferastrau sa “muste” si sa traga
dedesubt piesa de lucru si mana dumneavoastra.

inainte de a tiia piesa de lucru, lasati panza de
ferastrau sa atinga turatia maxima. Aceasta va reduce
riscul aruncarii piesei de lucru.

Opriti ferastraul circular stationar daca piesa de lucru
sau panza de ferastrau se blocheaza. Asteptati ca
piesele aflate in miscare sa se opreasca si scoateti
stecherul afara din priza de curent si/sau scoateti
acumulatorul. Apoi deblocati materialul intepenit.
Continuarea taierii unei piese de lucru intepenite poate
duce la pierderea controlului sau defectarea ferastraului
circular stationar.

Dupa terminarea taierii, eliberati intrerupatorul, tineti
jos capul de taiere si agteptati ca panza de ferastrau
sa se opreasca inainte de a scoate bucata taiata. Este
periculos sa tineti mana in apropierea panzei de ferastrau
care mai continud sd se roteasca.

Tineti ferm cu mana manerul cand executati o taiere
incompleta sau cand eliberati intrerupatorul, inainte
ca, capul de tdiere sa ajunga in pozitia cea mai de jos.
Franarea ferastraului poate face ca, capul de taiere sa fie
tras brusc in jos, provocand risc de ranire.

Nu elibera manerul cand capul ferastraului ajunge in
pozitia dea mai de jos. Readu intotdeauna manual
capul ferastraului in pozitia cea mai de sus. Daca capul
ferastraului se deplaseaza necontrolat, poate exista riscul
de ranire.

Pastrati-va locul de munca curat. Amestecurlle de
materiale sunt deosebit de periculoase. Pulberile de
metal usor pot arde sau exploda.
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» Nuintrebuintati panze de ferastrau tocite, fisurate,
indoite sau deteriorate. Panzele de ferastrau cu dintii
tociti sau orientati gresit, provoaca, din cauza
fagasului de taiere prea ingust, o frecare mai mare,
blocarea panzei de ferastrau si recul.

» Nufolositi panze de ferastrau din otel de inalta
performanta (otel HSS). Astfel de panze de ferastrau se
pot rupe cu usurinta.

» Folositi intotdeauna panze de ferastrau avand orificiul
de prindere de dimensiunile si forma corecta (diamant
versus rotund). Panzele de ferastrdu care nu se
potrivesc cu sistemul de prindere al ferastraului vor
functiona descentrat, provocand pierderea controlului.

» Nuindepartati niciodata resturile de taiere, aschiile
de lemn sau altele asemanatoare din sectorul de
taiere, in timpul functionarii sculei electrice. Aduceti
intotdeauna mai intai bratul de taiere in pozitie de repaus
si deconectati scula electricd.

» Dupa lucru, nu atingeti panza de ferastrau inainte ca
aceasta si se riceasca. in timpul lucrului panza de
ferastrdu se infierbanta puternic.

» Scula electrica este livrata impreuna cu o placuta de
avertizare laser (consulta tabelul ,,Simbolurile si
semnificatia acestora”).

» Nudeteriorati niciodata indicatoarele de avertizare de
pe scula dumneavoastra electrica, facandu-le de
nerecunoscut.

Nu indrepta raza laser asupra persoanelor

& sau animalelor si nu privi nici tu direct spre

raza laser sau reflexia acesteia. Prin aceasta
ai putea provoca orbirea persoanelor, cauza
accidente sau vatama ochii.

» in cazul in care raza laser este directionati in ochii
dumneavoastra, trebuie sa inchideti in mod voluntar
ochii si sa deplasati imediat capul in afara razei.

» Nuaduceti modificari echipamentului laser.

» Nu lasati copiii sa foloseasca nesupravegheati scula
electrica. Ei ar putea provoca involuntar orbirea altor
persoane sau a lor insile

» in cazul in care textul placutei de avertizare laser nu
este in limba tarii tale, inainte de prima punere in
functiune lipeste deasupra textului in limba engleza al
placutei de avertizare laser eticheta adeziva in limba
tarii tale din pachetul de livrare.

Simboluri

Simbolurile care urmeaza pot fi importante pentru utilizarea
sculei dumneavoastra electrice. Vd rugam sa retineti
simbolurile si semnificatia acestora. Interpretarea corectd a
simbolurilor v ajuta sa utilizati mai bine si mai sigur scula
electrica.

Simbolurile si semnificatia acestora

Radiatie laser
Nu privi direct spre raza laser
Produs laser din clasa 2 de consum
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Simbolurile si semnificatia acestora

EN 50689:2021

Nu tine mainile in sectorul de taiere in
timpul functionarii sculei electrice. in

cazul contactului cu panza de ferastrau,

exista pericolul de rdnire.

DS

Poarta masca antipraf.

Poarta ochelari de protectie.

Poarta casti antifonice. Zgomotul poate
provoca pierderea auzului.

Zona periculoasa! Pe cat posibil, tine-ti
mainile, degetele si bratele departe de
acest sector.

Tine cont de dimensiunile panzei de
ferastrau (diametru panza de ferastrau D,
diametru orificiu de prindere d).
Diametrul orificiului de prindere d trebuie
sa se potriveasca fara joc cu cel al axului
de prindere al sculei electrice. in cazul in
care este necesara utilizarea de
reductoare, ai grija ca dimensiunile
reductorului sa se potriveascd atat cu
grosimea corpului panzei de ferdstrau si
cu diametrul orificiului de prindere al
panzei de ferastrdu, cat si cu diametrul
axului de prindere al sculei electrice.
Foloseste pe cat posibil reductoarele din
pachetul de livrare al panzei de ferastrau.

Diametrul panzei de ferdstrau D trebuie
sa corespunda specificatiei de pe simbol.

Consula si sectiunea ,Dimensiuni pentru
panzele de ferastrau adecvate” din
capitolul ,Date tehnice”.

La taierea in unghiuri de inclinare in plan
vertical, sina opritoare reglabila trebuie
trasa afara, respectiv scoasa complet.
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Simbolurile si semnificatia acestora

Nu transporta niciodata scula electrica
tinand-o de manerul bratului acesteia.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de

siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de sigurantd poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electricd este destinatd executdrii in regim stationar de
taieri longitudinale si transversale drepte in lemn de esentd
tare si moale, cat si in placi aglomerate si placi din fibre.
Astfel, este posibila reglarea unui unghi de imbinare pe colt
in plan orizontal de la -47° pana la +47°, precum si a unui
unghi de imbinare pe colt in plan vertical de la 0° pana la
+45°,

Cu panze de ferastrau adecvate, este posibild si debitarea
profilelor din aluminiu si din material plastic.

Acest produs este un produs laser destinat consumatorilor si
este fn conformitate cu standardul EN 50689.

Componentele ilustrate

Numerotarea componentelor ilustrate se refera la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1) Sac de colectare a prafului
(2) Capac de protectie
3) Maner de transport

(4) Maner

(5) Piedica de pornire pentru comutatorul de pornire/
oprire

(6) Placutd de avertizare laser

(N Capac de protectie a laserului

(8) Orificiu de iesire a liniei laser

9) Aparatoare-disc

(10)  Limitator de reglare a lungimii

(11)  Sindopritoare

(12)  Masade lucru pentru ferastrau

(13)  Surubde fixare a cadrului extensibil

(14)  Placdintermediara

(15)  Maneta de fixare pentru unghiurile de inclinare (in
plan orizontal) optionale

(16)  Parghie pentru prereglarea unghiurilor de inclinare
(in plan orizontal)

(17)
(18)

(19)
(20)
(21)
(22)
(23)
(24)

(25)
(26)
(27)
(28)
(29)
(30)

(31)
(32)
(33)

(34)
(35)
(36)

(37)
(38)
(39)

(40)
(41)
(42)
(43)

(44)

(45)
(46)
(47)
(48)
(49)

(50)

(51)

Indicator de unghiuri pentru unghiurile de inclinare
(in plan orizontal)

Scala pentru unghiurile de inclinare (in plan
orizontal)

Gauri pentru montare
Manere incastrate
Cadru extensibil
Menghina

Sind opritoare reglabild

Scala pentru unghiurile de inclinare (in plan
vertical)

Indicator de unghiuri (in plan vertical)
Rola culisantd

Apardtoare

Dispozitiv de blocare a axului
Comutator de pornire/oprire

Comutator de pornire/oprire pentru laser
(marcarea liniei de tdiere)

Orificiu de eliminare a aschiilor
Cheie hexagonala

Maner de tensionare pentru unghiurile de inclinare
(in plan vertical) optionale

Dispozitiv de siguranta la transport
Gauri pentru menghina

Surub-fluture pentru fixarea sinei de ghidare a
limitatorului de reglare a lungimii

Sina de ghidare a limitatorului de reglare a lungimii
Surub de siguranta al cadrului extensibil

Surub cu locas hexagonal pentru fixarea panzei de
ferdstrau

Flansa de strangere
Panza de ferastrau
Flansa interioard de strangere

Surub-fluture pentru fixarea sinei opritoare
reglabile

Surub-fluture pentru adaptarea inaltimii barei
filetate

Bard filetatd

Surub de fixare a limitatorului de reglare a lungimii
Suruburi pentru placa intermediara

Suruburi cu locas hexagonal ale sinei opritoare

Surub pentru indicatorul de unghiuri (in plan
orizontal)

Surub cu cap striat al capacului de protectie a
laserului

Capacul lentilei laserului

1609 92AD011(25.09.2025)
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Date tehnice

Ferastrau de retezat si pentru

imbinari pe colt

Cod de identificare 3601 M330..

Putere nominala W 1300

Turatie in gol rot/min 4800

Tip laser nm 650
mW <1

Clasa laser 2

Greutate" kg 9,1

Clasa de protectie =Y

Dimensiuni pentru panzele de ferastrau adecvate

Diametru panza de ferastrau D mm 216

Grosimea corpului panzei de mm 1,4-1,8

ferdstrau

Latime maxima de taiere mm 3,3

Diametru orificiu de prindere d mm 30

A) Férd cablu de racordare la retea

Aparatul corespunde cerintelor IEC 61000-3-11 si este supus
racordului conditionat. Aparatul poate cauza fluctuatii ocazionale de
tensiune fn conditii de alimentare nefavorabile. Impedanta acestui
aparat este setata ca Z,,,, = 0,35 Q. Utilizatorul trebuie sd se asigure
ca punctul de racordare cuimpedanta Z,,,, la care aparatul trebuie sa
fie conectat, indeplineste cerinta de impedanta: Z,,., > Z,,,,. Dacd
7, €ste necunoscuta, stabileste Z, ., consultandu-te cu furnizorul
retelei de alimentare sau cu autoritatea in domeniul furnizarii energiei
electrice.

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V.
In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice
anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Dimensiuni admise pentru piesele de prelucrat (maxime/minime):
(vezi ,Dimensiuni admise pentru piesele de lucru®, Pagina 223)

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de
utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii
suplimentare, acceseaza www.bosch-professional.com/wac.

Informatii privind nivelul de zgomot

Valorile zgomotului emis au fost determinate

conform EN 62841-3-9.

Nivelul de zgomot al sculei electrice evaluat dupa curba de
filtrare A este in parametri normali: nivel de presiune
sonora 96 dB(A); nivel de putere sonora 106 dB(A).
Incertitudinea K = 3 dB.

Poarta casti antifonice!

Nivelul zgomot specificat in prezentele instructiuni a fost
masurat conform unei proceduri de masurare
standardizate si poate fi utilizat la compararea diferitelor
scule electrice. El poate fi folosit si pentru evaluarea
provizorie a zgomotului.

Nivelul specificat al zgomotului se refera la cele mai
frecvente utilizari ale sculei electrice. In eventualitatea in
care scula electrica este utilizatd pentru alte aplicatii,
impreund cu alte accesorii decat cele indicate sau nu
beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul de zgomot
se poate abate de la valoarea specificata. Aceasta poate
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amplifica considerabil zgomotul de-a lungul intregului
interval de lucru.

Pentru o evaluare exacta a zgomotului ar trebui luate in
calcul siintervalele de timp in care scula electricd este
deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita efectiv.
Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.

Montarea

» Evitati pornirea involuntara a sculei electrice. in
timpul montarii si al interventiilor asupra sculei
electrice nu este permis ca stecherul acesteia sa fie
introdus in priza de curent.

Set de livrare

Pentru aceasta, respecta schita de la inceputul
/\7 manualului de utilizare inclus in pachetul de

~y livrare.

Tnainte de prima punere in functiune a sculei electrice,

verificati daca toate piesele enumerate mai jos sunt cuprinse

in pachetul de livrare:

- Ferastraie de retezat si pentru imbinari pe colt cu panza
de ferdstrau montatd

- Menghina (22)

- Cheie hexagonala (32)

- Cadru extensibil (21) cu surub de siguranta (38) (2 buc.)

- Limitator de reglare a lungimii (10)

- Sacde colectare a prafului (1)

Observatie: Verificati daca scula electrica prezinta

eventuale deteriorari.

fnainte de a continua sa utilizati scula electrica, trebuie sa

examinati atent functionarea optima si conform destinatiei a

echipamentelor de protectie sau a componentelor usor

deteriorate. Verificati daca piesele mobile functioneaza

optim si nu se blocheaza sau dacd exista piese deteriorate.

Toate piesele trebuie sa fie montate corect si s fie in

conformitate cu toate conditiile pentru a asigura

functionarea optima a sculei electrice.

Dispozitivele de protectie si piesele deteriorate ale

dispozitivelor de protectie trebuie reparate in mod

corespunzator sau inlocuite la un atelier de specialitate

autorizat.

Montarea pieselor componente

- Scoate cu atentie piesele din ambalaj.

- indeparteazi toate materialele de ambalare de pe scula
electrica si de pe accesoriile din pachetul de livrare.

Montarea cadrului extensibil (consulta imaginea A)

Piesele de prelucrat lungi si grele trebuie proptite sau

sprijinite la capatul liber.

Pentru extinderea suplimentard a mesei de lucru pentru

ferastrau, poti monta cadre prelungitoare atat in partea
stangd, cat si in cea dreaptd a sculei electrice.

Bosch Power Tools
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- Desurubeaza surubul de siguranta (38) cu o surubelnita
cu cap in cruce din cadrul extensibil.

- Basculeaza scula electrica.

~ Impinge cadrul extensibil (21) pe ambele parti ale sculei
electrice pand la opritor, in gdurile prevazute in acest
SCop .

- Pentru siguranta dispozitivului de extindere, insurubeaza
din nou surubul de siguranta (38) in cadrul extensibil.

Montare stationara sau flexibila

» Pentru garantarea manevrarii in conditii de siguranta,
inainte de utilizare scula electrica trebuie montata pe
o suprafata de lucru plana si stabila (de exemplu, un
banc de lucru).

Montarea pe o suprafata de lucru (consultd imaginea

B1-B2)

- Fixeaza scula electricd cu suruburi corespunzatoare pe
suprafata de lucru. In acest scop, sunt prevazute gaurile
(19).

sau

- Fixeaza scula electrica prinzandu-i talpile de fixare cu
menghine uzuale pe suprafata de lucru.

Montarea pe o masa de lucru Bosch

Mesele de lucru GTA de la Bosch oferd sculei electrice

stabilitate pe orice suprafata datorita picioarelor reglabile pe

inaltime. Suporturile pentru piesele de prelucrat ale meselor
de lucru servesc la sprijinirea pieselor de prelucrat lungi.

» Cititi toate indicatiile de avertizare si instructiunile
care insotesc masa de lucru. Nerespectarea indicatiilor
de avertizare si a instructiunilor poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

» Asamblati corect masa de lucru, inainte de a monta
scula electrica. Asamblarea impecabila este importanta
pentru a evita riscul de prabusire a acesteia.

- Monteaza scula electrica in pozitie de transport pe masa
de lucru.

Aspirarea prafului/aschiilor

Evita lucrul dacd nu pot fi adoptate masurile
corespunzatoare de reducere a emisiilor de praf.
Un dispozitiv de aspirare adecvat sau o caseta de colectare a
prafului/un sac de colectare a prafului adecvat/a reduce
expunerea la praf, care este nocivd pentru sanatate. Asigura
o ventilatie optima a spatiului de lucru. Utilizeaza X
intotdeauna o masca de protectie respiratorie adecvata. In
cazul utilizarii unei casete de colectare a prafului, goleste-o
la timp si curdtd cu regularitate elementul de filtrare, pentru
aasigura aspirarea optimd a prafului.
In cazul utilizarii unui aspirator, respecta cerintele
specificate mai jos. Respecta prevederile din tara ta
referitoare la materialele de prelucrat.
» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Cerinte privind aspiratorul

Diametru nominal recomandat al mm 28
furtunului

Subpresiune necesard” mbari >140
hPa > 140
Debit volumic necesar” I/s >23
m’/h >82,8
Eficienta de filtrare recomandata Clasade
pulberi M?

A) Valoarea puterii la racordul sistemului de aspirare al sculei

electrice

B) Conform IEC/EN 60335-2-69

Respecti instructiunile privind aspiratorul. in cazul in care

puterea de aspirare scade, intrerupe lucrul si elimina cauza.

Instalatia de aspirare a prafului/aschiilor poate fi blocatd de

praf, aschii sau fragmente desprinse din piesa de prelucrat.

~ Opriti scula electrica si scoateti stecherul din priza.

- Asteptati pana cand panza de ferastrau se opreste
complet.

~ Stabiliti cauza blocdrii si remediati-o.

Aspirare independenta (consulta imaginea C)

Pentru a colecta mai usor aschiile, utilizeaza sacul de

colectare a prafului din pachetul de livrare (1).

- Monteaza sacul de colectare a prafului (1) la orificiu de
eliminare a aschiilor (31).

in timpul taierii, sacul de colectare a prafului nu trebuie sa

intre niciodata in contact cu componentele mobile ale

aparatului.

Goleste cu regularitate sacul de colectare a prafului.

» Verificati si curatati dupa fiecare utilizare sacul de
colectare a prafului.

» Pentru a evita pericolul de incendiu, la taierea
aluminiului, indeparteaza sacul de colectare a
prafului.

Aspirarea cu o instalatie exterioara

Pentru aspirare, poti racorda la orificiul de eliminare a

aschiilor (31) un furtun de aspirator (@ 36 mm).

- Racordeaza furtunul aspiratorului la orificiul de eliminare
aaschiilor (31).

Aspiratorul trebuie sa fie adecvat pentru materialul de

prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene
sau uscate, folositi un aspirator special.

inlocuirea panzei de feristriu (consultati

imaginile D1-D3)

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

> Lamontarea panzei de ferastrau purtati manusi de
protectie. In cazul contactului cu panza de ferdstrau
exista pericolul de ranire.
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Folositi numai panze de ferastrau a caror viteza maxima
admisa este mai mare decét turatia de functionare in gol a
sculei dumneavoastra electrice.

Folositi numai panze de ferdstrau care corespund

specificatiilor din prezentele instructiuni si care au fost

verificate si marcate corespunzator, conform EN 847-1.

Utilizati numai panzele de ferastrau recomandate de catre

producdtorul acestei scule electrice si care sunt adecvate

pentru materialul pe care doriti sa-l prelucrati. Astfel, se va
preveni incdlzirea excesiva a dintilor de ferastrau in timpul
debitarii.

Demontarea panzei de ferastrau

- Adu scula electrica in pozitie de lucru.

- Roteste aparatoarea-disc (9) spre inapoi si mentine-o in
aceastd pozitie.

- Strange surubul cu locas hexagonal (39) cu ajutorul cheii
hexagonale (6 mm) (32) si apasa simultan dispozitivul de
blocare a axului (28), pana cand se fixeaza.

- Mentine apésat dispozitivul de blocare a axului (28) si
strange surubul cu locas hexagonal (39) in sens orar (filet
spre stanga!).

- Scoate flansa de strangere (40).

- Extrage panza de ferastrau (41).

- Coboara din nou lent aparatoarea-disc.

Montarea panzei de ferastrau

» Lamontare, aveti grija ca directia de taiere a dintilor
de ferastrau (directia sagetii de pe panza de
ferastrau) sa coincida cu directia sagetii de pe
aparatoarea!

Daca este necesar, inainte de montare, curatd toate piesele

care urmeaza sa fie montate.

- Roteste aparatoarea-disc (9) spre inapoi si mentine-o in
aceastd pozitie.

- Asaza noua panza de ferastrau pe flansa interioara de
strangere (42).

- Monteaza flansa de strangere (40) si surubul cu locas
hexagonal (39). Apasa dispozitivul de blocare a axului
(28) pana cand se fixeaza si infileteaza ferm in sens
antiorar surubul cu locas hexagonal.

- Coboara din nou lent apdratoarea-disc.

Functionare

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Dispozitivul de siguranta la transport
(consulta imagineaE)
Dispozitivul de siguranta la transport (34) permite

manevrarea mai ugoara a sculei electrice in timpul
transportului ctre diferite puncte de lucru.
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Deblocarea sculei electrice (pozitie de lucru)

- Impingeti putin in jos bratul culisant actionand manerul
(4) pentru a decupla dispozitivul de siguranta la transport
(34).

~ Trageti complet afara dispozitivul de siguranta la
transport (34).

- Ridicati lent bratul masinii.

Asigurarea sculei electrice (pozitie de transport)

- Pentru blocarea mesei de lucru pentru ferastrau (12),
trage de maneta de fixare (15).

- Basculeaza bratul sculei actionand ménerul (4) pana cand
dispozitivul de siguranta la transport (34) poate fi impins
completinjos.

Acum bratul sculei este blocat in conditii de siguranta in

vederea transportului.

Pregatirea lucrului

Pentru asigurarea unor taieri precise, dupa o utilizare
intensivd, trebuie sa verificati reglajele de bazd ale sculei
electrice, iar daca este cazul, sa le refaceti.

inacest scop, aveti nevoie de experienti si de o scula
speciald corespunzatoare.

Aceasta operatie se executa rapid si fiabil la un centru de
service Bosch.

Prelungirea mesei de lucru pentru ferastrau (consulta
imaginea F)
Piesele de prelucrat lungi trebuie sprijinite sau proptite la
capatul liber.

Masa de lucru pentru ferdstrau poate fi prelungita spre
stanga si spre dreapta cu ajutorul cadrului extensibil (21).

- Desfileteaza surubul de fixare (13).
- Trage spre exterior cadrul extensibil (21) pana la
lungimea doritd.

- Pentru fixarea cadrului extensibil, strange din nou surubul
de fixare (13).

Deplasarea sinei opritoare (consulta imaginea G)

La taierea cu unghiuri de imbinare pe colt in plan vertical,
trebuie sa scoti sina opritoare reglabila (23).

- Desfileteaza surubul-fluture (43).

- Trage complet in afara sina opritoare reglabila (23).

- Strange din nou ferm surubul-fluture (43).

Dupa taierile cu unghiuri de imbinare pe colt in plan vertical,
impinge din nou inapoi sina opritoare reglabila (23)
(desfileteaza surubul-fluture (43); impinge complet in
interior sina opritoare (23); strange din nou surubul-
fluture).

Fixarea piesei de prelucrat (consulta imaginea H)

Pentru garantarea unei sigurante de lucru optime, piesa de

prelucrat trebuie sa fie intotdeauna bine fixatd.

Nu prelucra piese care sunt prea mici pentru a putea fi fixate.

- Apasd strans piesa de prelucrat pe sinele opritoare (11)
si (23).
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- Introdu menghina din pachetul de livrare (22) intr-una din
gdurile (35) prevazute in acest scop.

- Desfileteaza surubul-fluture (44) si regleazd menghina
potrivit piesei de prelucrat. Strange din nou ferm surubul-
fluture.

- Strange ferm bara filetata (45) pentru a fixa astfel piesa
de prelucrat.

Desprinderea piesei de prelucrat

- Pentru desfacerea menghinei, roteste in sens antiorar
bara filetata (45).

Reglarea unghiurilor de inclinare in plan
orizontal

Reglarea unghiurilor de imbinare pe colt standard in plan
orizontal (consultati imagineal)

Pentru reglarea rapida si precisa a unghiurilor de
fmbinare pe colt utilizate frecvent, masa de lucru pentru
ferastrau este prevazuta cu marcaje crestate :

stanga dreapta

0°

45°% 30°% 22,5°% 15° 15°%22,5% 30°% 45°

- Detensionati maneta de fixare (15) in cazul in care
aceasta este stransa.

- Trageti parghia (16) si rotiti masa de lucru pentru
ferastrau (12) spre stanga sau dreapta, pana in dreptul
marcajului crestat dorit.

- Eliberati din nou parghia. Parghia trebuie sa se fixeze
perceptibil in marcajul crestat.

- Strangeti din nou maneta de fixare (15).

Reglarea unghiurilor de inclinare in plan orizontal

optionale

Unghiul de inclinare in plan orizontal poate fi configurat de

la47° (pe partea stangd) pand la 47° (pe partea dreapta).

- Detensioneaza maneta de fixare (15), in cazul in care
aceasta este stransa.

- Trage parghia (16), roteste spre stanga sau dreapta masa
de lucru pentru ferastrau (12) actionand maneta de fixare
si regleaza unghiul de inclinare in plan orizontal dorit cu
ajutorul indicatorului de unghiuri (17).

- Strange laloc maneta de fixare (15).

Reglarea unghiului de imbinare pe colt in plan
vertical

Unghiul de inclinare in plan vertical poate fi configurat de

la 45° (pe partea stangd) pana la 0° (pe partea dreaptd).
Pentru reglarea rapida si precisa a unghiurilor de inclinare in
plan vertical utilizate frecvent, sunt prevazute pozitii fixe
pentru unghiurile de 0° si 45°.

Reglarea unghiurilor de imbinare pe colt standard in plan
vertical (consultati imaginea J)

- Trage complet in afard sina opritoare reglabild (23).

- Detensioneaza manerul de strangere (33).

- Basculeaza bratul sculei actionand manerul (4) pand cand
indicatorul de unghiuri (25) indica unghiul de inclinare in
plan vertical dorit.

- Tine bratul sculei in aceasta pozitie si strange din nou
ferm méanerul de strangere (33).

Punere in functiune

» Atentie la tensiunea din reteaua de alimentare
electrica! Tensiunea din reteaua de alimentare electrica
trebuie sd coincida cu datele de pe placuta cu date
tehnice a sculei electrice.

Conectarea (consulta imaginea K)

- Pentru conectarea sculei electrice, impinge mai intai
piedica de pornire (5) spre mijloc, iar apoi apasa
comutatorul de pornire/oprire (29) si mentine-| apasat.

Observatie: Din considerente privind siguranta,

intrerupatorul pornit/oprit (29) nu poate fi blocat, ci trebuie

apasat neintrerupt, in timpul functionarii ferastraului.

Oprire
- Pentru oprire, eliberati intrerupdtorul pornit/oprit (29).

Taiere cu ferastraul

Instructiuni generale privind taierea cu ferastraul

» inainte de debitare, strangeti intotdeauna ferm
maneta de fixare (15) si parghia de strangere (33). in
caz contrar, panza de ferdstrau ar putea devia de la linia
de tdiere in piesa de prelucrat.

» Menghinele sau celelalte componente ale sculei
electrice. indepartati limitatoarele auxiliare care au
fost eventual montate sau ajustati-le in mod
corespunzator.

Feriti panza de ferastrau de lovituri si socuri. Nu expuneti

panza de ferdstrau unei apasari laterale.

Tdiati numai materialele mentionate la paragraful Utilizare

conform destinatiei.

Nu prelucrati piese de lucru deformate. Piesa de lucru

trebuie sd aiba intotdeauna o muchie dreaptd pentru asezare

pe sina opritoare.

Piesele de prelucrat lungi si grele trebuie proptite sau

sprijinite la capatul liber.

Asigura-te ca aparatoarea-disc functioneaza corespunzator

si se poate deplasa liber. La coborarea bratului sculei,

apdratoarea-disc trebuie sa se deschida. Laridicarea
bratului sculei, aparatoarea-disc trebuie sa se inchida din
nou deasupra panzei de ferastrau si sa se blocheze in pozitia
cea mai de sus a bratului sculei.

Pozitia operatorului (consultati imaginea L)

» Nuva pozitionati pe aceeasi linie cu panza de
ferastrau, in fata sculei electrice, ci pozitionati-va
intotdeauna lateral fata de panza de ferastrau. Astfel,
corpul vd va fi protejat in cazul unui posibil recul.

- Feriti-va mainile, degetele si bratele de panza de ferdstrau
care se roteste.

- Nuvaincrucisati bratele in fata bratului culisant.

1609 92AD011(25.09.2025)
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Taiere (retezare)

- Fixeazd ferm piesa de prelucrat in functie de dimensiunile
acesteia.

- Regleazd unghiul de inclinare in plan orizontal si/sau
vertical dorit.
La debitarea spre dreapta a unghiurilor de inclinare in
plan orizontal, trebuie sa tragi spre exterior, respectiv sa
scoti complet limitatorul de reglare a lungimii (10).

- Porneste scula electrica.

- Coboara lent bratul sculei actionand manerul (4).

- Taie cu avans uniform piesa de prelucrat.

- Deconecteaza scula electrica si asteapta ca panza de
ferastrau (41) sa se opreasca complet.

- Ridica lent bratul sculei.

Instructiuni de lucru

Marcarea liniei de taiere (consulta imaginea M)

Un fascicul laser indica linia de tdiere a panzei de ferastrau.

Astfel, poti pozitiona exact piesa de prelucrat in vederea

taierii, fird a deschide aparatoarea-disc.

- Pentru aceasta, conecteaza fasciculul laser cu ajutorul
comutatorului (30).

- Aliniaza marcajul executat pe piesa de prelucrat la
marginea din dreapta a liniei laser.

Observatie: inainte de efectuarea taierii, verifica dacé linia

de tdiere este indicata corect. Fasciculul laser poate fi

deviat, de exemplu, din cauza vibratiilor produse in timpul

unei utilizari intensive.

Dimensiuni admise pentru piesele de lucru
Dimensiunile maxime ale pieselor de prelucrat:

Unghi deinclinare Unghi de inclinare finaltime x litime

inplan orizontal in plan vertical [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123

45° (stanga/ 0° 60x 80
dreapta)

45° (stanga) 45° 43x80

45° (dreapta) 45° 35x80

Dimensiunea minima a piesei de prelucrat (= toate piesele
de prelucrat care pot fixate in partea stanga sau dreapta a
panzei de ferdstrau cu ajutorul menghinei (22) din pachetul
de livrare): 145 x 50 mm (lungime x latime)

Adancimea maxima de taiere (0°/0°): 60 mm

Debitarea la aceeasi lungime a pieselor de prelucrat

(consulta imaginea N)

Pentru debitarea usoara la aceeasi lungime a pieselor de

prelucrat, poti utiliza limitatorul de reglare a lungimii (10).

- Desfileteaza surubul de fixare (46) si impinge limitatorul
de reglare a lungimii (10) in sina de ghidare (37) la
lungimea doritd a piesei de prelucrat.

- Strange ferm la loc surubul de fixare (46).
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Piese de prelucrat mai lungi:

- Desfileteaza surubul-fluture (36) si trage spre exterior
sina de ghidare (37) pana la opritor.

- Strange din nou ferm surubul-fluture (36).

- Regleaza limitatorul de reglare a lungimii (10) la lungimea
doritd a piesei de prelucrat.

Debitare fara limitator de reglare a lungimii:

- Desfileteaza surubul de fixare (46) si impinge complet in
afara limitatorul de reglare a lungimii (10) in sina de
ghidare (37).

- Roteste limitatorul de reglare a lungimii la 90°, astfel incat
acesta sa fie paralel cu sina opritoare (11).

- Strange ferm la loc surubul de fixare (46).

Piese de lucru speciale

Atunci cand tai piese de prelucrat indoite sau rotunde,
acestea trebuie asigurate in mod special impotriva
alunecdrii. La linia de tdiere nu trebuie sa existe niciun
spatiu, cat de mic, intre piesa de prelucrat, sina opritoare si
masa de lucru pentru ferastrau.

Dacd este necesar, va trebui sa confectionezi suporturi
speciale.

inlocuirea plicilor intermediare (consulti imaginea 0)

Dupa o utilizare mai indelungata a sculei electrice, placa

intermediard (14) se poate uza.

Tnlocuiti o placa intermediara defecti cu una noua.

~ Adu scula electrica in pozitie de lucru.

- Desurubeaza suruburile (47) cu o surubelnitd cu cap in
cruce uzuala si extrage placa intermediara veche (14).

- Introdu placa intermediard noua si strange din nou ferm
suruburile (47).

Placile intermediare (14) se pot uza dupa o utilizare mai

indelungatd a sculei electrice.

Tnlocuiti plcile intermediare defecte.

~ Adu scula electrica in pozitie de lucru.

- Desurubeaza suruburile (47) cu o surubelnitd cu cap in
cruce uzuala si extrage placa intermediara veche (14).

- Introdu placa intermediard noua si strange din nou ferm
suruburile (47).

Prelucrarea sipcilor profilate
Sipcile profilate pot fi prelucrate in doua moduri diferite:
Pozitionarea

sipca pentru
pardoseala

- asezate plan pe
masa de lucru
pentru ferastrau

sipca pentru
piesei de tavan

prelucrat

- sprijinite pe
sina opritoare
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Dupa reglarea unghiului de imbinare pe colt (in plan orizontal
si/sau vertical), executati intotdeauna mai intdi o tdiere de
probad pe niste deseuri de lemn.

Verificarea si refacerea reglajelor de baza

Pentru asigurarea unor taieri precise, dupa o utilizare
intensivd, trebuie s verificati reglajele de bazd ale sculei
electrice, iar daca este cazul, sa le refaceti.

inacest scop, aveti nevoie de experienti si de o scula
speciald corespunzatoare.

Aceasta operatie se executa rapid si fiabil la un centru de
service Bosch.

Alinierea sinei opritoare

- Adu scula electrica in pozitie de transport.

- Roteste masa de lucru pentru ferastrau (12) pana la
marcajul crestat pentru 0°. Parghia (16) trebuie sa se
fixeze sonor in marcajul crestat.

- Trage complet in afard sina opritoare reglabild (23).

Verificarea (consulta imaginea P1)

- Regleaza un sablon de unghiuri la 90° si agaza-l paralel cu
panza de ferastrau (41) intre sina opritoare (11) si panza
de ferastrau, pe masa de lucru pentru ferastrau (12).

Bratul sablonului de unghiuri trebuie s fie paralel pe

intreaga lungime cu sina opritoare.

Reglarea (consulta imaginea P2)

- Desfileteaza toate suruburile cu locas hexagonal (48) cu
ajutorul cheii hexagonale (32) din pachetul de livrare.

- Rasuceste sina opritoare (11) pand cand sablonul de
unghiuri este paralel pe intreaga lungime.

- Strange din nou ferm suruburile.

Alinierea indicatorului de unghiuri (in plan orizontal)

(consultati imaginea Q)

- Aduceti scula electrica in pozitie de lucru.

- Rotiti masa de lucru pentru ferastrau (12) pana la
marcajul crestat pentru 0°. Parghia (16) trebuie sd se
fixeze sonor in marcajul crestat.

Verificarea

Indicatoarele de unghiuri (17) trebuie s fie coliniare cu

marcajul de 0°al scalei (18).

Reglarea

- Desfaceti surubul (49) cu ajutorul unei surubelnitei cu
capul in cruce si aliniati indicatorul de unghiuri de-a lungul
marcajului de 0°.

- Strangeti din nou ferm surubul.

Transportul (consulta imaginea R)

fnainte de transportarea sculei electrice, trebuie s parcurgi

urmdtoarele etape:

- Adu scula electrica in pozitie de transport.

- Scoate toate accesoriile care nu pot fi fixate ferm pe scula
electricd.
In vederea transportului, depoziteaza panzele de
ferastrau neutilizate intr-un recipient inchis daca este
posibil.

~ Transportd scula electrica tinand-o de manerul de
transport (3) sau apuc-o de manerele incastrate (20)
laterale ale mesei de lucru pentru ferastrau.

» Pentru transportul sculei electrice folositi numai
dispozitivele de transport si in niciun caz dispozitivele
de protectie.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentrua putea lucra bine si in siguranta, mentineti
curate scula electrica si fantele de aerisire ale
acesteia.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizdrii, aceasta

operatie se va executa de catre Bosch sau de cdtre un centru
de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Aparatoarea-disc (9) trebuie sa se poata deplasa

intotdeauna liber si sd se inchidd automat. De aceea,

mentine intotdeauna curaté zona din jurul aparatorii-disc.

Dupa fiecare operatie, indepartati praful si agchiile, prin

suflare cu aer comprimat sau cu ajutorul unei pensule.

Curata cu regularitate rola culisanta (26).

Curatarea lentilei laserului (consulta imaginea S)

- Roteste aparatoarea-disc (9) spre inapoi si mentine-o in
aceastd pozitie.

- Desfileteaza surubul cu cap striat (50) al capacului de
protectie a laserului (7).

- Trage capacul transparent al lentilei laserului (51) spre
inainte din capacul de protectie a laserului si indeparteaza
impuritatile utilizand o lavetd uscatd, moale.

- Introdu capacul (51) pana la opritor inapoi in capacul de
protectie a laserului (7) si strange din nou ferm surubul cu
cap striat (50).

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Romania

Tel.: +40 21 405 7541

Linkul catre adresele centrelor noastre de service si catre
conditiile de garantie se gaseste pe ultima pagind.

I caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugim
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din

10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Eliminare
Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie
directionate catre o statie de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!
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Numai pentru tarile UE:

Aparatele electrice si electronice care nu mai sunt utilizabile
trebuie colectate separat si eliminate in mod ecologic.
Utilizeaza sistemele de colectare desemnate. Eliminarea
incorecta poate fi nociva pentru mediu si sanatate din cauza
eliminarii de substante periculoase.

buvnrapcku

YKasaHuA 3a CHIypHOCT

06wy ykasaHus 3a besonacHa pabora
4] NPEAYNPEX- MpoueteTe BCHUKK Npeaynpexpae-

HUA, yKa3aHHA, 3ano3HaNTe ce ¢
OEHUE

¢hurypute U TeXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, TPUNOXKEHH KbM €NeKTPOMHCTpYMeHTa. po-
MyCKK NPM CNa3BaHETO Ha yKasaHMATa N0-40/y Morar Aa npe-
[QIU3BMKAT TOKOB Y/1ap U/UNK TEXKK TPABMHU.
CbxpaHnABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
/3non3BaHuAT N0-4ony TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [10 3aXpaHBaHK OT eNeKTpUUecKaTa Mpexa enekTporH-
CTPyMeHTH (CbC 3axpaHBall] kaben) 1 0 3axpaHBaHu OT aKy-
MynatopHa batepus enekTpOMHCTPYMeHTH (be3 3axpaHBall
Kaben).

BesonacHoct Ha paboTHOTO MACTO

» Masete paboTHOTO CH MACTO UMCTO U fO6pPeE OCBETEHO.
Pa3xBbpnaH1Te N1 ToMHK PaboTHW MecTa ca npeanoc-
TaBKa 3a UHUMAEHTH.

» He paboTeTe ¢ eneKTPOMHCTPYMEHTa B Cpefa C NOBH-
LUEeHa OMacHOCT OT Bb3HUKBaHE Ha eKcnno3us, B 6nu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK NPaxo-
06pa3Hu matepuanu. Mo Bpeme Ha paboTa B eneKTpouH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT J1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHK MaTepUan UK Nap.

» [ipbKTe feua U CTPaHWYHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAilne, AoKaTo paboTute C eNeKTPOMHCTPYMEHTa. AkO
BHUMaHHETO Bu Bbfie OTKNOHEHO, MOXE Aa 3arybuTe KOH-
TPONa Haj, eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

BesonacHocT npu pabota ¢ eneKTpUUeCKH ToK

» LllencenbT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpsAGBa Aa e noa-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuail He
ce A0NyCKa H3MEHAHE Ha KOHCTPYKLMATA Ha wence-
na. Koraro pabotute cbc 3aHyneHH enekTpoypeau, He
U3non3saiTe aganTepy 3a wencena. [o13BaHeTo Ha
OPHIMHANHK LENCENU M KOHTAKTH HaMansasa pucka ot
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yap.

» Usbarsaiite gonupa Ha TAnoTo Bu 0 3a3emeHn Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHHU yPeaH, NeUKH U XNaaUNHK-
un. Koraro 1Anoto By e 3a3eMeH0, pUCKBT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yap € No-ronam.
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» lpeanassaitTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [POHUKBAHETO Ha BOAA B ENEKTPOMHCTPYMEHTA
MOBHLLIABA ONACHOCTTA OT TOKOB yAap.

» He usnonsgaiite 3axpaHBalus kaben 3a uenu, 3a Kou-
T0 TOi He e npepBuAeH. Hukora He u3non3Baiite 3ax-
paHBawua kaben 3a npeHacsaHe, TerneHe UK OTKaua-
BaHe Ha eneKTpouHcTpymenta. Mpepnassaiite kabena
OT HarpsiBaHe, oMacnABaHe, AONUP A0 0CTpH pbboBe
MNHM A0 NOABHXHY 3BEHA HA MALUMHK. [10BPEneHN Uk
yCyKaHu Kabenu yBenuuasar pucka oT Bb3HUKBaHe Ha To-
KOB yfiap.

» Korarto paboTute c eNeKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BailTe CaMo yAbMKUTENHM Kabenu, nogxoaAwy 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3n0N3BaHETO HA YALMKHUTEN, NPes-
HasHaueH 3a paboTa Ha OTKPMTO, HaManABa pHUCKa OT Bb3-
HUKBaHe Ha TOKOB yaap.

» AKO Ce Hanara 3non3BaHeTo Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa
BbB BNaXKHa cpefa, U3Non3saiiTe npeAnaseH npeKbe-
Bau 3a yTeuHH TOKOBe. /3non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCBay 3a yTeUHU TOKOBE HaMansBa OMacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

be3onaceH HauuH Ha pabota

» bbaeTe KOHUEHTPUPAHU, CieAeTe BHUMATENHO feiicT-
BMATa CH M NOCTbNBAlTE NpeAnasnuBo 1 pasymHo. He
M3Non3BaiTe eNneKTPOMHCTPYMEHTa, KOraTo cTe ymo-
PEHHW UNK NOJ, BNUAHMETO HAa HAPKOTHUHU BeLecTBa,
anKoXon WNK ynoiBalyy nekapcTBa. EfuH Mur pasces-
HOCT Npy paboTa ¢ eNeKTPOMHCTPYMEHT MOXE [la MMa 3a
nocnencTBue U3KNIOUUTENHO TEXKKU HapaHABAHKA.

» Paborete ¢ npeanassauio pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe NpeAnasHu ouuna. HoceHeTo Ha NoaXoasLLM 3a
NON3BaHWA eNEeKTPOUHCTPYMEHT U U3BbPLLBaHATA AeH-
HOCT IMUHM NPeaNasHu CPENCTBA, KaTo AMXaTeNHa Macka,
30paBM NTTHO3aTBOPEHM 0BYBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka WM LWyMo3arnyLuuTeny (aHTudo-
HI/I), HamanABa PUCKa OT Bb3HWKBAHE Ha TPY/0Ba 3/10M0-
nyKa.

» W3barsaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNEKTPOUH-
CTpyMeHTa no HeBHUMaHue. Mpeau Aa BKAtouuTe Wwen-
cena B KOHTaKTa MNK fja NocTaBUTe baTepuaTa, KakTo 1
NPy NpeHacsAHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTA, ce yBepsa-
BaiiTe, ue NYCKOBUAT NPeKbCBay e No3uLua "nsknioue-
HO". HOCEHEeTO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
MYCKOBWA NPEKbCBaY MW NOAABAHETO Ha 3aXPaHBaLL0
HanpeXeHWe, JOKATO NYCKOBMAT NPEKbCBAY € BK/IOUEH,
YBENMWUaBa 0OMacHOCTTa OT TPYA0BH 3N0MNOMYKH.

» lpenu pa BKNIOUMTE €NEKTPOUHCTPYMEHTA, Ce yBepsa-
BaiiTe, ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH W FaeuHu KnouoBe. [OMOLLEH MHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE Aia NPUUMHU
TPaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHUA Ha TANOTO.
Paborete B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NoAAbpXKaiiTe paBHOBecHe. Taka Lue MoXxe-
T€ la KOHTPONMPATE eNeKTPOUHCTPYMEHTA No-gobpe 1 no-
6e30nacHo, ako Bb3HMKHE HEOUAKBaHa CUTyaLus.
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» Pabortete c noaxoasawo obnekno. He pabotete ¢ wu-
POKH SpeXH Unu yKpalueHus. [lpbXTe Kocata U Apexu-
Te cH Ha Ge3onacHo pa3cTosHMe OT ABHXKELLY ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe apexu, yKpalleHUATa, IbArUTe KOcK Morat
na bbaat 3axBaHaTH M YBNEUEHH OT BbPTALLM Ce 3BeHa.

» AKO e Bb3MO)XHO H3MON3BAHETO Ha BbHLUHA acnupauu-
OHHa CHCTeMa, ce yBepABaiiTe, ue T e BKNIOUeHa U
(hyHKLMOHMPA H3NPaBHO. 13MON3BaHETO Ha acnupaLy-
OHHa CHUCTEMA HaMansBa PUCKOBETE, Ib/IKALLM CE Ha OT-
Nensy ce npu pabota npaxose.

» [106poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa BCeAC-
TBHWE Ha uecTa paboTa c Hero He e NOBOA 3a HaManABa-
He Ha BHUMaHHUeTO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6esonacHocT. EAHO HeBHMMATENHO Ae/CTBME MOXeE ia
Npefu3BUKa TeXKIU HApaHABAHKUA CaMO 3a UacTH OT CEKYH-
nara.

TPMXKNMBO OTHOLIEHHE KbM €NEKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiite enektpouHcTpymeHTa. U3nons-
BailTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHUTE CaMO Cbobpa3Ho TAX-
HOTO npeAHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-besonacHo, koraTo M3Mnon3Bare NOAXOAALMA eNeKTpo-
MHCTPYMEHT B 3a[1al€H1A OT NPOU3BOAMTENSA IUANa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He n3non3sgaiite eNeKTPOMHCTPYMEHT, UHHTO MYCKOB
npeKbCcBay e noBpefeH. ENeKTPOUHCTPYMEHT, KOUTO He
Moxe fia bbaie U3KMIoUBaH W BKMOUBAH MO NpefBUAEHNA
0T NPOM3BOAMTENS HAUMH, € onaceH U Tpsbea fa bbae pe-
MOHTMPaH.

» Mpeau Aa u3BbpLUBaTE KAKBUTO U Aa € AHHOCTH NO
€NeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTPoiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTO M KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Lencena ot KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te batepuaTa, ako e Bb3MOXHO. Ta3u MApKa NpeMaxaa
0MacHOCTTa OT 33/ieHCTBaHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NO
HeBHMMaHMe.

» CbXxpaHsBaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE Ha MECTa, Kb-
AeTo He morart ia bbaar AocTurHatu ot peua. He po-
nyckaiite Te Aa 6bAAT H3NON3BaHMU OT NULA, KOUTO He
€a 3aMno3HaTH C HauuHa Ha paboTa c TAX U He ca npoye-
NW Te31 MHCTPYKLMK. KoraTto ca B pbLieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenH, ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE MoraT fia bbaart us-
KMIOUMTENHO OMacHM.

» Mopabpxaiite AOOPe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE CH M aK-
cecoapute uM. poBepsBaiiTe Aanu NOABHXHHUTE 3BE-
Ha (yHKLMOHUPAT Oe3yKOPHO, fanK He 3aKNHHBAT, Aa-
NM UMa CUYNeHN UMK NOBPefeHH JeTailnu, KOUTo Hapy-
LIABAT UK U3MEHAT PYHKLHUHTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpeau Aa M3non3eare eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxeTe NoBpefieHUTe feTainu fa 6baar pemMmoH-
THpaHK. MHOro 0T TPYA0BUTE 3MOMOMYKH Ce [ib/KaT Ha
Henobpe NofAbpPXKaHK ENEKTPOMHCTPYMEHTH U YPEU.

» MoaabpxaiiTe pexelLuTe HHCTPYMEHTH BUHaru aobpe
3aToueHH M YMCTH. [Jobpe nopabpKaHUTe PEXeLLM UHCT-
PYMEHTH C 0CTPU pbbOBE OKa3BaT No-Manko CbnpoTUBNe-
HHE 1 ce BOAAT NO-NeKO.

» U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE, AOMBIHUTEN-
HUTE NpUCoco6neHus, paboTHUTE MHCTPYMEHTU U T.
H., Cbobpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiite U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA 1 ONepaLyH, KOUTo TPAGBa fa U3NbHUTE. M3-
MON3BaHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NHUUHK OT
NpeaBUAEHNUTE OT NPOU3BOAMTENS NPUNOXKEHUS NOBULLA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HUKBAHE Ha TPYAO0BH 3M10MONYKH.

» MopabpxaiTe APbLKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YACTH
¥ HeoMacneHu. Xnb3raBuTe JpbXKKM U PbKOXBATKU HE
noaBonagar besonacHara pabota 1 40bpoTO KOHTpPONMPa-
He Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA NPK Bb3HMKBaHE Ha HEoUakK-
BaHa CUTyauus.

MopabpxaHe

» [lonyckaiite peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Bu
/A ce U3BbpLUBA CaMo OT KBaNUhULMPaHK cneLuanuc-
TH ¥ CaMO C H3NON3BAHETO HAa OPUrMHANHU Pe3ePBHU
4acTH. [10 TO31 HauMH Ce rapaHTUpa CbXxpaHaBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

HPEAYHPE)KAEHHH 3a 6e3onacHOCT 3a HACTONHU
UUPKYNAPHU MALLUUHHU

» HactonHute LUpPKYNAPHM MaLIMHK Ca NPeHa3HAYeHH
3a pA3aHe Ha AbPBO U AbPBECHU MaTepHanH, Te He Mo-
rat aa 6baT non3BaHu ¢ abpasuBHM pexelLy AUCKOBE
3a pA3aHe Ha YepHU MeTanu Kato npodunu, TpLom,
NpLTH U Ap. ADpasnBHUAT Npax NpUuMHABa bnokupaHe
NPV ABWXELLMTE CE YacTH, KaTo Hanp. Npu [JONHaTa nper-
papna. Uckpute 0T abpasuBHOTO pA3aHe Morart ja 3anansat
[ONHUA NpeanasuTen, npeanasHara BNoXKa 1 apyru
NNacTMacoBM ieTannu.

» Wsnon3gaiite noaxoaAwm ckobu 3a ykpeneaHe Ha 06-
paboTBaHuA feTaiin, KOrato € Bb3MOXHO. AKO AbpXKH-
Te 06paboTBaHuA AeTaiin Ha pbka, TA TPAOBa Aa e Ha
pascrosiHu1e, He No-manko ot 100 mm ot UMpKYNApPHUA
Auck (otnpep unu ot3ap). He nonsgaiite LUPKyNApHa-
Ta MallMHa 33 pa3pA3BaHe Ha JeTalnu, KOUTO ca TBbp-
e ManKu, 3a Aa 6baar 3axBaHaTH cbc CKOOU Unu Abp-
»aHu 6e3onacHo ¢ pbka. Ako pblieTe By ca 1Bbpae bnu-
30 10 UMPKYNAPHMA ACK, CbLLECTBYBA roNfMa ONacHoOCT
OT TeXKHK TPaBMW NPU HEBONEH A0ONUP A0 AUCKA.

» Pa3pAsBaHuAT fetain Tpabsa ga bbae 3axBaHat ¢
BMHTOBH CKOOM Unu Aa 6bAe NPUTHCKAH KbM ONOpHaTa
LIMHA U KbM paboTHua nnot. Mo Bpeme Ha pA3aHe He
npemectBaiiTe 06paboTBaHKA AeTalN U He pexxeTe Ha
pbka cBobOAHO CTOALUM AeTainu. HesaxBaHaTh UNH
NIBUXELLU Ce leTainu Morart aa ObaT yBNEUEHH 1 1a OTX-
BbpuaT C BUCOKA CKOPOCT, KaTo MPUUMHAT TPaBMH 1/Unu
weTu.

» Hukora He KpbCTOCBaiiTe NMHUATA Ha Cpe3a C pbkaTa
CH, HUTO NpPeA HUTO 337 LUPKYNAPHUA AUCK. [IbpxaHe-
TO Ha ieTalna ¢ KpbCTOCAHM PbLie T.e. 3aXBaLLAHETO Ha
[leCHWA Kpali Ha [ieTalna ¢ naBaTta pbka Unu obpaTtHo e
MHOF0 0MacHo.

» He nocraBsaiTe pbLeTe CH Ha pa3cToAHMKE, N0-MaNkKo ot
100 mm oT npeAHHA UNK 3a[HKA KPail HA LMPKYNAp-
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HUA JUCK, HANp. 33 ja OTCTPAHUTE OTUYNEHH NapyueH-
L3, Aa NpeMaxHeTe CTbProTHHH UMK N0 KaKBaTo U a €
Apyra npuu1Ha. BbamoxHO e 61130CTTa Ha BbPTALLKA ce
[IMCK 0 pPbLETE BM A HE € 0UeBMHA M TOBA [la NPUUMHK
TEXKU TPAaBMH.

» Mpeau aa paspasBare Aeraiina, ro nposepABanTe BHU-
MatenHo. AKO e OrbHaT UNH yCyKaH, ro NPUTHCHeTe C
BbHLUHATA CTPaHa KbM ONOPHaTa WHHa. Buxaru ce
yBepsaBaiiTe, ue No LAnaTa AbMKMHA Ha NHHUATA Ha
cpe3a HAMa MeXXAHHa MeXay fieTaina, OnopHara LWu-
Ha ¥ paboTHua nnot. OrbBaHETO UM YCYKBAHETO Ha fie-
Talna no Bpeme Ha paHe MoXe ia NpeAr3B1Ka BHe3an-
HOTO 3aKNWHBaHe Ha iucka. B etanna He TpAbBa aa UMa
NUPOHU UNM APYTY BLHLLHK Tena.

» He BkniouBaiite ABUratens, 4okaro paboTHUAT nnot
He e MOYMCTEH OT BCHUKH MOMOLYHH HHCTPYMEHTH, OT-
pA3aHu NapueHua U ap.n.; Ha paboTHua nnot TpabBa
Aa 6bae camo pa3pa3BaHua getaiin. Manku fetainu
N1 cBODOLHM OTPA3aHK NapueHLa [bPBO MOraT ja Aon-
paT BbPTALLKMA Ce AUCK 1 Aa OTXBbPUAT C ronAMa CKopocT.

» Pa3pnasBaiite camo no eauH aetain. [puTcHaTH B na-
KeT fieTainu He Morar Aia bbaar 3actonopeHu fobpe 1 no
BpeMe Ha pA3aHe Morar ia Ce U3MeCTAT W ja NPUYMHAT
3aKNWHBaHE Ha incKa.

» Mpepu pa 3anouHete paborta ce yBepete, ue HaCToNHa-
Ta LUPKYNAPHa MallMHa e 3aXBaHaTa 34paBo KbM CTa-
bunHa NoBbLPXHOCT. 3aXBalllaHeToO KbM CTabunHa NoBbp-
XHOCT HaManfABa OnacHOCTUTE, NPUUMHEHU OT HecTabun-
HOCT Ha LMPKyNApHaTa MallkHa.

» lnanupaiite geicTBUATa CH NpeABapuUTenHo. Beeku
MbT, KOraTo NPOMEHsATE brb/la Ha CKOCABaHe BbB Bep-
THKanHa UNu XOPM30OHTaNHa paBHUHA ce yBepABaNTe,
ye perynupyemara onopHa WHHa € MOHTUpaHa NpaBK-
NO ¥ HAMA Ja Blie3e B KOHTAaKT ¢ AWCKA UK npeanas-
HUA KOXYX. bes aa BKnlouBaTe MalliMHaTa U 3aXBaHart fie-
Taln npemecteTe UMPKYNAPHUA UCK MO LAnaTa AbMK1HA
Ha cpesa, 3a Aa ce yBepuTe, ue HAMa [a UMa KOHTaKT C
OMopHarta LWKHa.

» AKo pa3pA3BaHMAT fieTain e AbMbI, NoAnUpaiTe CBO-
6opaHUTE MY KpaHLLa N0 NOAXOAALY HAUHH, HANp. C
YAbMKUTENU Ha PabOTHUA NNOT, BLHLIHK NOANOPH U
Ap.n. [letaiinu, no-gbnr1 Wiy no-LWMPOKKM oT paboTHUA
NNOT Ha UMPKyNApHaTa MalLMHA MOTaT Aa ce NpeobbpHar,
aKo He ca NOANPEHH CUrypHO. AKO OTpA3aHaTa uacT unu
[ieTaina ce npeobbpHe, MOXe fa NOBAWrHe JONHUA Npej-
nasuTen UK a OTXBbPYM NpU AOMKP A0 BbPTALLMA ce
LUCK.

» He nonsBaiite gpyru xopa 3a noaabpikaHe Ha cBobog-
HUA Kpaii Ha 0TPA3BaHMA AeTann. HectabunHoto 3aabp-
)XaHe Ha cBobOAHMA Kpa MOXe [ia NpUuUrHK briokupaHe
Ha iUCKa MMM U3MeCTBaHe Ha AeTanna no Bpeme Ha pAsa-
He 1 a yeneue Bac unu nomaraiums Bu kbM BbpTALLMA CE
LUCK.

» OTpaA3BaHKAT AeTaiin He TPAGBa Aa 6bae NpuTHCKaH
WNH NPeMecTBaH KbM BbPTALLUA Ce AUCK N0 KaKbBTO U
na 6buno HaumH. Ako e orpaHuueH, Hanp. ¢ OrpaHuuKUTENH
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10 AbMKUHA, OTPA3BAHMA AETANN MOXKE Aa CE 3aKNUHU B
[IMCKa W 2 OTXBBPUM C ronAama cuna.

» Korato pa3pa3sBare Kpbriu npbTH UK TPb6U, BUHAru
u3non3paire ckobu UNK KpenexxHu enemMeHTH, npes:-
Ha3HaueHH Aa 3aXBalLaT 34PaBo AeTalNu ¢ KPbIno ce-
yeHue. [1py paspa3BaHe NPbTU U TPOM C KPbITIO Ceue-
HW1E UMAT CKNOHHOCT A1a CE 3aBbPTaT, NPH KOETO Bb3HMKBA
OTKaT 1 CblLieCTBYBa OMACHOCT UMPKYNAPHUAT AUCK Aa
[onpe pbkara Bu.

» lpeau pa Bpexerte LUPKYNAPHUA ANCK, H3UaKaiiTe fa
[OCTUrHe HOMUHANHAaTa CH CKOPOCT Ha BbpTeHe. Toea
HaMansBa OMacHOCTTa OT OTXBbpUaHe Ha pa3pA3BaHHs
netann.

» AKo [eTainbT UMK LUPKYNAPHUAT AUCK Ce 3aKNUHHU,
He3abaBHO U3KNloueTe MallMHaTa. M3uaKaiite BCHUKH
ABWXELLM ce AeTalnu Aa CNparT, U3KNueTe wencena
OT KOHTaKTa u/Un1 U3BaAeTe akyMynaropHara 6are-
pua. Cnep ToBa ocBobofeTe 3aKNMHUNHUTE Ce eNeMeH-
TH. [1PofIb/KaBaHETO Ha PaboTa CbC 3aKNUHEH AETaNN
MOXE Aa Npear3BKKa 3aryba Ha KOHTPON UK a NoBpeau
LMPKYNApHaTa MaLlnHa.

» Cnep npuKniouBaHe Ha pA3aHeTo oTnycHete byToHa,
3apbKTe pexelyara rnaBa HaTUCHaTa Hagony Ao
OKOHYATENHOTO CNIUPaHe Ha BbPTEHETO U CNeA TOBa OT-
CTpaHeTe pa3pA3BaHuA AeTaiin. He nocrasanTe pbleTe
cv B BNK30CT 10 pexelLuTe pbboBe Ha AnCKa.

» [IpbKTe pbKoXBaTKara 34paBo, KOrato npaB1Te Hen-
poXofeH cpe3 Unu KoraTo oTnyckare 6yToHa npeau
pexellara rnaea Aa e CTMrHana KpaiHara c JoNnHa
TOuKa. TPUEHETO Ha LIMPKYNAPHUA AMCK MOXe Aa NPefuns-
BMKa OTKAT, KOETO yBENMUYaBa ONACHOCTTa OT TEXKM TPaB-
MU.

» He otnyckaiite pbKoXBaTKaTa, aKo pexewyara rnasa e
AOCTUrHana Hai-gaonHata nosuyusa. Bunaru Bpbuuaiite
C pbKa pexxeLyata rnaBa obpaTHo Ao Haii-ropHara no-
34uua. Ako pexetlara rnaBa ce BUXu 6e3KOHTpOﬂH0,
MOXE Aia CE CTUTHe [10 PUCK OT HapaHsBaHe.

» lMopabpxaiite paboTHOTO CH MACTO UKcTO. CMecHTe OT
marepuan ca ocobeHo onacHu. MpaxbT oT ek MeTan Mo-
e [1a ropu Unu ekcnnoampa.

» He usnon3paiite 3aTbneHH, HaNyKaH1, OrbHaTH UK
noBpefeHHU LMPKYNAPHU auckoBe. MpH LupKynapHu
AUCKOBE CbC 3aTbNeHH 3b6H MNK 3b6M ¢ now yanpas B
pes3ynTar Ha TECHUA Cpe3 ce yBeNnnuaBa TPUEHETO U Cb-
LecTByBa NOBHULLIEHA ONACHOCT.

» He usnon3gaiite UMPKYNAPHU [UCKOBE OT BUCOKONErH-
paHa 6bp3ope3Ha cTomaHa (0603HaueHa ¢ HSS). Taku-
Ba LMPKYNAPHU IMCKOBE Ca KPEXKK U Ce UYNAT NEeCHO.

» BuHaru u3non3seaiite LUPKYNAPHU AUCKOBE C NpaBun-
HUTe paaMepH U opMa (AMaMaHTEeH UNKU KPbIbA) K C
NPaBUNHKA NPUCbEJUHUTENEH OTBOP. LIpKYNApHK
[NIUCKOBE, KOWTO He NacBaT Ha NPUCbEAUHUTENHHUTE Pas-
MepH Ha Bana Ha Mall1HaTa BUDpMpaT 1 MoraT ja npeaus-
BMKaT 3aryba Ha KOHTpON.

» HuKora He ce onuTBaliTe 1a OTCTPAHABATE OT 30HaTa
Ha pA3aHe APeOHM OTPA3bLUM, CTPYXKKH UIH AP., AOKa-
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TO €NeKTPOMHCTPYMEHTLT paboTh. BuHary mbpeo nocra-
BAMTE PAMOTO Ha €NEKTPOMHCTPYMEHTA B U3X0AHA NO3H-
LMA W TO U3KMIOUBANTE.
» Cnep cnupaHe Ha paboTa He gonupaiiTe pexeluus
AMCK, Npeay Aa ce e oxnaaun. o Bpeme Ha pabota pe-
KELLMAT IUCK Ce HarpsBa CUMHO.
EneKTPOMHCTPYMEHTLT ce A0CTaBA ¢ NpeaynpeauTen-
Ha Tabenka 3a nasep (BX. Tabnuua "CUMBONH U TAXHO-
TO 3HaueHue").
» He noepexpaiite npeaynpeauteniute Tabenku Ha
€NeKTPOUHCTPYMEHTa.

v

He HacouBa¥iTe Na3epHUA by KbM Xopa U
JXWBOTHH ¥ BHUMaBaMTe f1a He nornefHeTe
HenocpeAcTBEHO CpelLy Na3epHUA MbY UNK
Cpelly HeroBo oTpaXkeHue. Taka MoXeTe fia
3acnenuTe xopa, fa NPUYNUHKTE TPYLOBH 3N10M0-
NYKY UNK1 [la Npean3BUKaTe YBPEXaHe Ha Ouu-
Te.

» AKO Nna3epHUAT NbY NONaJHe B OUUTE, I 3aTBOpeTe

Bb3MOXXHO Haii-0bp30 M OTAPBLNHETE rNaBata cH oT na-

3EepPHHUA Nbu.

He u3BbpluBaiiTe U3MEHEHHA N0 Na3epHOTO 0bopya-

BaHe.

He ocraBsiiTe aeua aa paboTar ¢ eneKTPOUHCTPYMEH-

Ta 6e3 npaAk Hap3op. Te MoraT HEBOMHO f1a 3aCNenAT ApY-

v xopa unu cebe cu

/KO TEKCTBT Ha NpepynpeanTenHara Tabenka sa nasep

He e Ha Bawuus esuk, 3anenete npeau nbpBara ekcn-

noarauua oTrope BbpXy Hero 0CTaBeHHA CTUKEp Ha

Bawmus e3uk.

v

v

v

CumBonu

CnenHuTe CUMBONKM MOTaT Aa bbaaT BaXHM B NpoLeca Ha eKc-
nnoatauus Ha Bawma enekTponHCTpyMeHT. Mons, 3anoMHe-
T€ CUMBO/IUTE W 3HAUEHWETO UM. [TPABMITHOTO UHTEPNPETH-
paHe Ha CUMBONHTE W TAXHOTO 3HaueHue Lye Bu nomorxar
npu N0-A0HPOTO M NO-CUryPHO NON3BAHE HA ENEKTPOUHCTPY-
MEHTa.

CHMBONH 1 TAXHOTO 3HaUEHHE

&m“vﬁan NazepHa paguauma
========- He rnegaiite B nbua

Knac 2 notpeburencku nazepeH npo-
AYKT

He nocragsiite pbuere cu B 6nusoct go
MSACTOTO Ha pAA3aHe, 0KATO eNeKTpPo-
MHCTPYMEHTLT pabotu. CbliecTByBa
0MacHOCT Aia ce HapaHuTe Npu A0MKP 0
LMPKYNAPHHA IUCK.

Paborete c npoTMBONpaxoBa Macka.

CHMBONH 1 TAXHOTO 3HAUEHHE
Pabotete ¢ npeanasHu ouuna.

Hocerte 3awura 3a cnyxa. Bbafericrame-
TO Ha LM MOXe ia NPean3BHKa 3aryba
Ha cnyx.

OnacHa 30Ha! 1o Bb3MOXHOCT AipbXKTE
pbLeTe U NPLCTUTE CH Ha Pa3CTOAHHE
OT Ta3H 30Ha.

D I@:t d MMaiiTe npeasua pasmepuTe Ha LIMPKY-

A " nApHUA aUCK (BMaMeTbp Ha LMPKYNAPHUA
auck D, nuametbp Ha otBopa d). [lname-
TbpbT Ha 0TBopa d TpsAbBa Ala nacsa Ha
WINUHAENa Ha MHCTPYMeHTa be3 nyd.
Ako e HeobxofIMO U3MON3BaHETO Ha pe-
AyuMpaLLy 3BeHa, BHUMaBaiTe pasmepu-
Te Ha peayuMpaLLoTo 3BEHO 1a NacBaT Ha
nebenuHata Ha naHelia Ha iucka, Ha au-
ameTbpa Ha 0TBOPa My, KaKTo 1 Ha [ina-
MeTbpa Ha Bana Ha MalumHara. o Bb3-
MOXXHOCT U3M0M3BaiTe penyLmpaLLuTe
3BEHa, BK/IOUEHN B OKOMMNEKTOBKATA Ha
UMPKYNAPHUS AUCK.

[lMameTbpbT Ha UMPKyNApHUA anuck D
TpAbBa 2 0TroBapSA Ha MOCOUEHOTO Bbp-
Xy CUMBONa.

BX. cbluo "Pa3mepu 3a nogxoanLUm ump-
KyNApHK AnCKoBe" B rNaBa "TexHnueckn
[aHHK".

Mpy cpe3oBe Nofj HaKNOH BbB BEPTUKal-
Ha paBHWHA Perynupyemara onopHa -
Ha TpAbBa 1a bb/e U3AbpnaHa HaBbH,
PECH. 1a Ce OTCTPAHH Harb/HO.

&
HuKora He NpeHacsiiTe enekTpOMHCTPY-
MEHTa, KaTo ro Ibp)KMTe 3a pbKoxBaTkata
Ha pamMoTO Ha MHCTPYMEHTA.

OnucaHue Ha NPOAYKTa U AEHHOCTTa

o

MNpoueTeTe BAUMATENHO BCHUKH YKa3aHUA
M MHCTPYKLMK 3a GesonacHocT. Mponycku
Npu CNa3BaHEeTo Ha MHCTPYKLMHTE 3a be3o-
MacHOCT W yKa3aHWATa 3a pabota Morar fia
1“Mar 3a nocnefcTB1e TOKOB yaap, noxap 1/
WK TEXKK TPABMK.

EN 50689:2021
1609 92AD011(25.09.2025)

Bosch Power Tools

T



Mons, umaiiTe npeaBuz U300paKeHUATa B NPEHATA YacT Ha
PbKOBOACTBOTO 3a pabota.

MpepHa3HaueHne Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA

ENeKTpoMHCTPYMEHTBT e NpeaHa3HaueH 3a CTalMOHapHO
MOHTUPAHE W M3MbNHABAHE Ha HafITbXKHU M HAMPEeUHN CPe3o-
Be M0 NPaBa IMHUA Ha TBbPZ U MeK IbPBECEH MaTepuan,
KaKTO 1 Ha Ay NNOCKOCTH 1 hasepHu NnockocTy. Mpu ToBa
Ca Bb3MOXXHW XOPWU30HTANHK bITIM Ha HAKNOH OT -47° no +47°
KaKTO M BEPTMKANHM bIMIK Ha HaknoH ot 0° o +45°,

lpyu M3non3BaHe Ha NOAXOAALLM LMPKYNAPHH JUCKOBE € Bb3-
MOXHO 1 Pa3pA3BaHETO Ha anyMUHWUEBM NPOUNK M NnacT-
Mach.

Tosu npopyKT € noTpebuTencku nasepeH NPOAyKT B CbOTBET-
cteue c EN 50689.

U306pa3eHn enemeHTH

HomepupaHeTo Ha #306paseHnTe KOMNOHEHTH Ce 0THACA 0
1306paXeHNeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpadhuyHaTa
CTpaHuLa.

(1) MpaxoynosuTenta ropba
(2)  NpeanaseH Koxyx

3) PbKoxBaTka 3a npeHacsiHe
(4) PbkoxBaTtka
(5) BnokupoBKa Ha nycKOBMA NPeKbcBay

(6) MpenynpeautentHa Tabenka 3a nasepHus iy
(7) MpennasHo kanaue Ha nasepa

(8) OTBOp 3a M3XOAALLMA NA3EPEH NTby

9) LLIapH1pHO OKaueH npeanaseH KOXyx

(10)  HapnbkeH orpaHuunTen

(11)  OnopHalunHa

(12)  Maca Ha uupkynspa

(13)  3axaalwaLl BUHT Ha yob/KUTENHATA Ckoba
(14)  TMopnoxHa nnactuHa

(15)  3actonopsBallya pbKoxBaTka 3a NPOU3BONHM b
Ha CKocABaHe (XOpU30HTanHo)

(16)  [locT3a npeaBapuTeNnHa HaCTPOKKA Ha brbia Ha
CKOCABaHE (XOPHU30HTANHO)

(17)  'brnos WHAMKATOP 32 bIb HA CKOCABAHE (XOPU30H-
TanHo)

(18)  Ckanasabrbna Ha cKocABaHe (XOpPM30HTaNHO)
(19)  MoHTaxHu oTBOPU

(20)  OtBopw 3a xBaLlaHe

(21)  Ckoba 3a yabmxaBaHe Ha OMopHara nioLy
(22)  BwuHTOBa CKODA

(23)  Perynupyema onopHa WwmHa

(24)  Ckanasabrbna Ha ckocABaHe (BepTUKanHo)
(25)  brnos uHAMKaTop (BepTMKaNeH)

(26)  Ponka

(27)  Npennasna nnactuHa

(28)  3actonopsABaHe Ha Bana
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(29)  Myckos npekbcBay

(30)  MMyckos npekbcBay 3a nasepa (0bo3HauaBaHe Ha
NIMHKATA Ha Cpe3a)

(31)  OtBOp 3a U3XBbPNAHE Ha CTPYKKUTE
(32)  LllectocTeHeH Koy

(33) 3areratenHa pbKoxBaTka 3a NPOU3BO/MEH bIb/l Ha
CcKocAiBaHe (BepTUKaneH)

(34)  TpaHcnopTHo obe3onacsABaHe
(35) OTBOPM 32 BUHTOBM CTAMM

(36)  Kpunuar BMHT 3a (hUKCHpaHe Ha HanpaBnsBallata
LUMHA HA HAATLXHKA OrPaHUunTen

(37)  HanpaBnsBaLla LIMHA HA HATBXKHWA OrPaHUUKTEN
(38)  ObesonacuTeneH BUHT Ha YAb/MKMTENHATA CKoba

(39)  BuHTCnaBa C BbTpeLLEH LIEeCTOCTeH 3a 3axBallla-
He Ha UMPKyNApeH AUCK

(40)  3acrtonopsBaLy dnaxetl
(41)  UupkynsapeH ouck
(42)  BbTpelueH 3acTonopagaLly hnaHeLl

(43)  BuHT C Kpunuata rnasa 3a 3axBalljaHe Ha perynu-
pyemarta onopHa 1Ha

(44)  BuHTC Kpunuata rnaea 3a perynmpaHe Ha BUCOUU-
HaTa Ha BUHTOBATA LaHra

(45)  lllaHrac pesba
(46)  3axBatLaLl BUHT Ha HAATbXXHUA OrPAHHUUMUTEN
(47)  BuHTOBE 3a NOANOXKHATA NNACTUHA

(48)  BuHTOBe C BbTPELLEH LLIECTOTPaM Ha OMopHaTa Ln-
Ha

(49)  BuHT3acTpenkara3a OTuMTaHe Ha brbna (Xopu-
30HTANHO)

(50)  BWHT C HaKaTKa Ha 3alMTHOTO Kanaye Ha nasepa
(51)  Kanak Ha nellata Ha nasepa

TexHuuecku AaHHHU

LiupkynapHa chpesa 3a otpas- GCM 216

BaHe U CKoCABaHe

KatanoxeH Homep 3601 M330..

HoMWHanHa KoHcyMHpaHa W 1300

MOLLHOCT

060pOTH Ha NPa3eH Xof, min* 4800

Tun nasep nm 650
mW <1

Knac nazep 2

Terno" kg 9,1

Knac Ha sawura [E

Pasmepu Ha NOAXOAALLN LUPKYNAPHU JUCKOBE

[InameTbp Ha LUPKYNApPHUA mm 216

nuck D

[lebennHa Ha TANOTO Ha AncKa mm 1,4-1,8

Makc. LWMpoUKHa Ha pszaHe mm 3,3
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LinpkynapHa hpesa 3a otpas-
BaHe U CKocABaHe

[nameTbp Ha otBopa d mm 30

A) bes mpexosu kaben

YCTPOWMCTBOTO OTroBaps Ha M3nckBanuATa Ha IEC 61000-3-11 ne
0beKT Ha yCNIoBHO CBbp3BaHe. YCTPOUCTBOTO MOXe fia 10Befe 0 Bpe-
MeHHM KonebaHuA B HanpeXeHUeTo NP1 HebnaronpUATHX YCNOBHA Ha
eneKkTpo3axpaHBaHe. MMneaaHchT Ha ToBa yCTPOWMCTBO € HAaCTPOeH Ha
Z e = 0,35 Q). NoTpebutenat TpAbBa Aa rapaHTMpa, ue Toukara Ha
CBbp3BaHe C UMNeaaHc Z,,,, KbM KOATO yCTPOHCTBOTO TpAbBa Aa ce
BK/II0UM, OTTOBAPA Ha U3UCKBAHETO 38 UMNEAAHC: Z,yy 2 Z,,. AKO
7, € HEN3BECTHO, OnpeaeneTe Z,, NP1 KOHCYNTaLMA C eNeKTpo3ax-
paHBaLLara KOMNaHWA UNK OTFOBOPHMA OpPraH.

[laHHuWTe BaxxaT 3a HOMUHaNHO Hanpexenue [U] ot 230 V. Mpu oTkno-
HABALLM Ce HanpexeHne U Npu cneyudUyHK 32 OTAENHN U3MbAHEHUA
Te3W [JaHHW Morar Aia Bapupar.

[onyctumu pasmepu Ha obpaboTeaHus feTain (MakcuManHu/MUHU-
ManHu): (BX. ,lonycTumu pasmepu Ha 0bpaboTanua aetain”, CTpa-
HuLa 234)

CTOWMHOCTHTE MOraT Zia Bapupar Cnopes NpoayKTa 1 Aia 3aBUCAT 0T yC-
NoBATa Ha ynoTpeba K Ha okonHata cpena. [ombnHuTeNHa HHdopMa-
uua Ha www.bosch-professional.com/wac.

WUndopmauya 3a H3NbUBaH WyM

CTOMHOCTHTE Ha EMUCUM Ha LLIYM Ca YCTAHOBEHH

cbrnacHo EN 62841-3-9.

PaBHMLLETO A Ha reHepUpPaHHA LLIYM OT ENEKTPOMHCTPYMEHTA
0BMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3ByKOBOTO HanAraHe 96 dB(A);
MolLHOCT Ha 3Byka 106 dB(A). Heonpenenexoct K = 3 dB.
Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

ocoueHoTo B TOBA PbKOBO/CTBO 32 EKCMNOATALMA HUBO Ha
M3MbUBAHMA LYM € MU3MEPEHO NO NOCOYEH B CTaHAAPTUTE
METO/, ¥ MOXE [1a CNY)XW 33 CPABHABAHE Ha Pa3NMUHH ENeKT-
POMHCTPYMEHTH. TO € MOAXOAALLO ChLLO Taka 3a NpeaBapu-
TE/NHA OLIEHKA HAa EMUCHHTE LLYM.

l0COUEHOTO HMBO Ha U3MTbUBAHKA LLUYM € NPEACTABUTENHO 3a
OCHOBHWTE NPUNOXEHUA HA ENEKTPOUHCTPYMeHTa. AKo 0ba-
ue eNeKTPOMHCTPYMEHTBT Ce NoN3Ba B APYr1 YCNOBKA, C pas-
NIMUHW PAbOTHU MHCTPYMEHTH UNK Cnef Henobpo noaabpa-
He, HUBOTO Ha U3/TbUBaHKA LYM MOXE [ia € pa3nuuHo. ToBa
61 MO0 3HAUNTENHO 12 YBENMUM EMUTUPAHUA LIYM Npe3
nep1ofa Ha NoN3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

3a No-TOUHOTO OLIEHABAHE Ha U3MTbUBaHMA LWyM TpAbBa Aa ce
OTYMTAT M NEPUOAKTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTBT € U3K-
NtoYeH Unu paboTu Ha npaseH xof. ToBa b1 MOrno 3HauuTen-
HO [1a HaManu1 eMUTUPaHKUA LWYM Npe3 Nepuoaa Ha Non3BaHe
Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

MoHTtHpaHe

» W36arBaiiTe BKNioUBaHe N0 HeBHUMaHWE Ha eNeKTpPo-
MHCTPyMeHTa. Mo BpeMe Ha MOHTUPAHETO U NPH U3-
BbpLUBaHE HA KAKBUTO U A2 € LeHHOCTH N0 eNeKTPOHH-
CTpYMeHTa WwencenbT TpAOBA Aa € H3KNIOUEH OT 3aX-
paHBaLjaTta Mpexa.

OKoMNNEeKToBKa

Mons, BuxTe I/I306pa)KEHVIETO Ha OKOMMNNeK-
Fd . TOBKaTa B Ha4a/i0To Ha PbKOBO/CTBOTO 3a eKC-

~y noaraums.

Mpeau aa 3anouHeTe eKCrnoaraLyma Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa

[Danu BCUUKK N3O POEHH M0-[0NY €NIEMEHTH Ca HaNNUHM:

- LpkynapHa dhpesa 3a 0TPA3BAHE W CKOCABAHE C MOHTH-
paH UMPKYNApeH AucK

- BuuToBa cKoba (22)

- LlectocteHeH kntou (32)

- Yabnxkasaiia ckoba (21) ¢ obesonacuteneH suHT (38)
(2x)

- HannbxeH orpanuunten (10)

- [paxoynosutenHa Topba (1)

Ykasanue: Ornegainte eneKTpOUHCTPYMEHTA 32 EBEHTYaNHH

nospeau.

Mpeau aa NPOAbMKKUTE U3NON3BAHETO HA €NEKTPOUHCTPY-

MeHTa, TpAbBA BHMMATE/HO [1a TPOBEPUTE [any npeanasHu-

Te CbOPbXXEHWS UMK NEKO NOBPEEHN AETaNM (hyHKUMOHM-

par U3psAaHO M CbobpasHo npeaHasHaueHueTo cu. Mposepe-

Te Aianu NOABKXHUTE IeTalNn (hyHKLUMOHMPAT NPABMIHO U He

Ce 3aK/MHBAT UMK Jany UMa ApYryv NOBPENeHN fieTannu.

Bcuuku fietainu TpabBa aa ca MOHTUPaHU NPaBHIHO U fia 13-

Mb/HABAT BCHUKM YCTIOBMA 3a be3onacHa pabota.

lMoBpeaeHn NpeanasHu CboPbXKEHUA 1 AeTainu Tpsbea aa

Obar PEMOHTUPAHU UMK 3aMEHEHU OT KBaNIM(MLIMPaH Tex-

HUK B OTOPHU3MPaH CEPBH3 3a ENEKTPOMHCTPYMEHTH Ha bolu.

MoHTHpaHe Ha eneMeHTH

- W3BageTe BHUMATENHO BCUUKM BKITIOUEHW B OKOMM/EK-
TOBKaTa AeTan/u.

- OTCTpaHeTe BCUYKK ONAKOBBYHW MATEPUANN OT ENEKTPO-
MHCTPYMEHTA W BKNIOUEHUTE B OKOMMN/EKTOBKATA feTak-
nn.

MoHTHpaHe Ha yAbMKUTENHaTa ckoba (BX. chur. A)

CBoboaHuTe KpauLua Ha AbNMA W TEXKKM fieTainu Tpabea fa

Obaat nonMpaHK No NOAXOAALL HAUKH.

3a JOMbAHUTENHO YBENMUEHKe Ha LUIMPOUKMHATA Ha ONOPHATa

Mol Ha CTeHfa MOXeTe 1a MOHTUPATe YAb/KUTENHATA CKO-

6a KaKTo 0TNABO, Taka U OTAACHO HA ENEKTPOMHCTPYMEHTA.

- PasBwuiite obesonacutentus BuHT (38) ¢ kpbcTaTa 0TBEp-
TKa OT YAb/KMTENHATA CKoba.

- HakroHeTe enekTpOMHCTPYMEHTa.

- W3byraitte yabmkutenHata ckoba (21) ot aBeTe cTpaHu
Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA [10 YNOP B NPEABHAEHHTE 3a TO-
Ba OTBOPM .

- 3aobesonacABaHe Ha U3TEMNAHETO 3aBuiiTe obesonack-
TenHuaA BuHT (38) 0bpaTHo B yabmKuTENHaTa CKoba.

CTauuoHapHO UNH MOOMNHO MOHTHpaHe

» 3aocurypsABaHe Ha cUrypHa pabora c eneKTpouHcTpy-
MeHTa, Npeau 4a ro U3nonssare, TpA6Ba Aa ro MOHTH-
paTe Ha paBHa 1 cTabunHa pabotHa noBbpxHocT (Hanp.
paboteH Te3rax).
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MoHTHpaHe Ha paboTHa noBbpxHOCT (BX. chur. B1-B2)

— 3acTonopeTte eNeKTPOMHCTPYMEHTA C NOAXOAALLM BUHTO-
BW CbeAMHEHUA KbM paboTHaTa NOBbPXHOCT. 3a Tasu Len
cnyxart otopuTe (19).

nm

- 3acTonoperte eNeKTPOMHCTPYMEHTA C 0DUKHOBEHU BUHTO-
BYM CkobM, KaTo ro 3axBaHeTe 3a KpakaTa kbM paboTHata
MOBbPXHOCT.

MonTax BbpXy paboteH creHa Ha Bosch

CreHpoBeTe GTA Ha Bosch ocurypsBat curypHo 3axsallaHe

Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA KbM BCAKaKBa NOBbPXHOCT bnaro-

[JapeHue Ha perynupyemuTe c1 no BUCOUMHA kpaka. Onop-

HWTE NOBbPXHOCTM 3a leTalNIUTE Ha CTEHAOBETE CNyXaT 3a

NoANMUpaHe Ha IbNr1 AeTannu.

» [poueTteTe BCHUKK NPUNOXEHN KbM CTEHAA Npeayn-
pexxaeHus 1 ykasanua. HecbobpasssaHeTo ¢ npepyn-
PEeXAEHUATA M HECMA3BAHETO Ha yKasaHHATa MoraT ja
1Mar 3a nocneacTB1e TOKOB YAAP, NOXap U/Unu Texku
TpaBMH.

» Mpepu sa MOHTHPaTE eNEKTPOUHCTPYMEHTa, crnobete
BHUMaTenHO U NPaBUNHO cTeHAA. [TpaBuUNHOTO crnobs-
BaHe Ha CTeH[a e BaXHO, 3a fja bbaie u3bArHata onacHoct-
Ta OT BHE3aMHOTO MY pasnafiaHe Mo Bpeme Ha pabora.

- MoHTHpaiTe eneKTPOMHCTPYMEHTA KbM CTEHA, [LOKATO e
B MO3MLMA 32 TPAHCMOPTUPAHE.

Cucrtema 3a npaxoynaBsiHe

M3bareaiite pabotara be3 penyumpatyy npaxa Mepky.
MopxofALLa NpaxoynoBUTENHATa MPUCTaBKa UMK MPaxoyno-
BUTE/NHa KyTuA/TopbuuKa peayLmupa BpeAHOTO 3a 3ApaBeTo
npaxoBo HatoBapBaHe. OcurypsaBaiiTe fobpo NpoBeTpsABaHe
Ha paboTHoTO MACTO. o NpaBKUNo U3NoN3BaNTe NOAXOAALLA
[vxartesniHa sawura. [pu usnonssaHe Ha npaxoynoBUTeNHa
KyTWA f U3NpasBaiTe CBOEBPEMEHHO 1 NOUMCTBANTE PEAOB-
HO (YMNTbPHHUS €NEMEHT, 3a [1a rapaHTMpaTe ONTUMaHO npa-
XOM3CMYKBaHe.
Mpu U3non3BaHe Ha IpaxocMyKauka crnassanTe no-Aony no-
COUEHHTE U3MCKBaHHSA. Cna3BaiiTe BanuaHuTe BbB Bawarta
CTpaHa 3akoHOBM pasnopendu, BanuaHK npu obpaboTeaHe
Ha CbOTBETHUTE MaTepPHaH.
» U3barsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHoOTO MACTO.
[paxbT MOXe NECHO Aia Ce CAMOBb3NNAMEHH.

W3ncKBaHNA KbM NPaXoCMyKauKuTe

[TpenopbunTeneH HoMMHaNneH mm 28
[JMaMeTbp Ha MapKyua

Heobxoaum Bakyym" mbar >140

hPa > 140

Heobxoaum nebur” I/s >23

m’/h >82,8

lMpenopbunTenHa epekTMBHOCT Knac Ha npax M®

Ha (hunTbpa

A) CToiHOCT Ha NopTa 3@ IPaxoCMyKauka Ha enekTPOMHCTPYMEHTa
B) CbrnacHo IEC/EN 60335-2-69
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CnasBaiTe yka3aHWETO 3a npaxocMykaukara. [Tpu HamaneHa

CMyKaTeNnHa MOLHOCT NpeKbCcHeTe paboTata U 0TCTpaHeTe

npHuMHaTa.

MpaxoynaesaHeTo MOXe Aa bbie bnokrMpaHo oT npax, CTbpro-

TUHU UMK OTKbPTEHH OT leTaina napueHua.

- W3knioueTe eNekTPOMHCTPYMEHTA U U3BA/ETE Lienecena
OT KOHTaKTa.

- W3uakaitTe, JOKaTO LMPKYNAPHUAT AUCK CMIPE HAMbIHO.

- OTKpwifTe 1 OTCTPaHeTe NMPHUUMHATA 32 3aMyLUBAHETO.

CobcTBena cuctema 3a npaxoynassue (Bx. cour. C)

3a necHo cbbupaHe Ha OTAeNAHUTE CTPYXKKM U3MON3BanTe

BK/tOUEHATa B OKOMM/IEKTOBKATA NPaxoynoBuTenHa topba

(1).

- Bkapa#Te npaxoynosutenHara topba (1) Ha oTBopa 3a u3-
XBbpNAHE Ha CTbproTuHuTe (31).

Io BpeMme Ha paboTa npaxoynoeutenHara Topba He TpAbBa

12 BN132 B CbNPUKOCHOBEHKE C NOABMXHUTE ieTalnu Ha

€NEeKTPOMHCTPYMEHTA.

M3anpa3BaiiTe CBOEBPEMEHHO NPaxoynoBuTeNHara Topba.

» [poBepsaBaiiTe U NOUMCTBaANTE NPaXoyNnoBUTENHATa
Top6a cnep BcAka ynotpeba.

» 3aja npepoTBpaTUTe ONACHOCTTa OT NOXap, cnep, pa-
3aHe Ha anyMUHHEBH CNNaBH nouncTBanTe npaxoyno-
BUTeNnHara Topba.

BbHIIHa cHCTEMa 3a NpaxoynaBsHe

KbM LiyLiepa Ha 0TBOpa 3a U3XBbP/IAHE Ha CTPYXKK (31) Mo-

XeTe [1a BKMIOUMTE W LLMaHT Ha npaxocMykauka (@ 36 mm).

- CBbpKeTe LWaHra Ha npaxocMyKauKara c 0TBOpa 3a 3x-
BbpAAHE Ha CTpyxkuTe (31).

M3non3saHara npaxocMykauka TpabBa aa e npuroaHa 3a pa-

6ota c 0bpaboTeaHua MaTepuan.

Ako npu pabora ce otaens ocobeHo BpeaeH 3a 30paBeTo

npax UK KaHLieporeHeH npax, 3non3sante cneLuanusupa-

Ha NpaxocMyKauka.

CMsAHa Ha UUPKYNApHUA auck (BX. dur. D1-D3)

» lpeau u3BbpLUBaHEe Ha KAKBUTO U Aa € eHHOCTH No
€NeKTPOMHCTPYMEHTA U3KNIoUBaiiTe Lencena oT 3ax-
paHBaLiaTta mpexa.

» [pu MOHTMPAHETO Ha LMPKYNAPHUA AUCK paboTeTe ¢
npeanasHu pbKaBULM. [1py ONKUP A0 LMPKYNAPHUA
[IMCK CblLEeCTBYBA ONACHOCT 1a Ce HapaHuTe.

M3non3BaiTe camo pexeLyy AMCKOBE, UNATO MAKCUMANHO

[NI0NyCTUMa CKOPOCT Ha BbPTEHE € NO-BUCOKA OT CKOPOCTTa

Ha BbpTEHe Ha NPaseH Xof Ha Baluns enekTpOUHCTPYMEHT.

M3non3BaiTe camo UMPKYNAPHU IUCKOBE, KOUTO CbOTBETC-

TBAT HA NOCOUYEHNUTE B TOBA PbKOBOACTBO 3a EKCN0aTaLma

JIaHHW 1 ca u3nuTtaHu no EN 847-1 1 0bo3HaueHu no cbot-

BETHWA HaUMH.

M3non3BaiTte camo IMCKOBE, KOUTO Ce NPenopbyBaT OT NPo-

W3BOAMTENA Ha €NEeKTPOMHCTPYMEHTA M Ca MOAXOAALLM 3a 06-

paboTBaHus 0T Bac Matepuan. ToBa npeaoTBpaTaBa nperps-

BaHETO Ha 3bbuTE NpH pA3aHe.

Bosch Power Tools

160992AD011(25.09.2025)



232 | bbnrapcku

[leMOHTHpaHe Ha LUPKYNAPHUA JUCK

- TNocTaBeTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA B paboTHa NO3nLKs.

- HaknoHete npeanasHu1a koxyx (9) Hasaz v ro 3apbxTe B
Ta3u NO3ULKA.

- 3aBbpTeTe BUHTA C [MaBa C BbTpelleH wecTtocteH (39) ¢
LIECTOCTEHHHUA Kntou (6 mm) (32) 1 HaTUCHeTe eaHOBpE-
MEHHO 3acTonopABaHeTo Ha Bana (28), fokaro He ce
ukcupa.

- 3agpbxTe OyToHa 3a bnokupaxe Ha Bana (28) HaTucHaT 1
pa3BwiiTe BUHTa (39), KaTo ro BbPTUTE MO MOCOKA Ha ua-
COBHWKOBATa CTpenka (nasa pesba!).

- [lemoHTHpaiiTe 3acTonopsBalusa dnaxet (40).

- WsBagete umpkynapHua guck (41).

- baBHo cnycHeTe WapHUPHO OKaueHUA NpeanaseH Koxyx
Hagony.

MoHTHpaHe Ha LMPKYNAPHHA ANUCK

» [pu MOHTMPaHe BHUMaBa#Te NOCOKaTa Ha pA3aHe Ha
3bbuTe (03HaUeHa CbC CTPenKa BbpXy LHPKYNAPHUA
JAMCK) fia CbBNaja ¢ N0coKaTta Ha cTpenkara Bbpxy
npeanasHua Koxyx!

AKo e HeobxoaMMO, NOUMCTETE BCUUKM IETANNH, KOUTO LLe

MOHTUpATe.

- HaknoHete WapHUpHO oKaueHns npefnaseH Koxyx (9)
Ha3a/ W ro 3a[1pPbXTe B Ta3W NO3ULUA.

- TocTaBeTe HOBUA LMPKYNAPEH AMCK Ha BbTPELLIHWMA 3aCTO-
nopaABgaly dnaved (42).

- MoHTupaiiTe 3acTonopsBalus dnaxet (40) v BUHTa C
rnasa ¢ BbTpelueH WwecrocteH (39). HatucHete bnokupa-
HeTo Ha Bana (28), jokato 3axBaHe Bana C npelipakBaHe,
11 3aTerHeTe BUHTA C IMaBa C BbTPELLEH LecTocTeH obpar-
HO Ha YaCOBHWKOBATA CTPENKa.

- baBHo cnycHeTe WapHUPHO OKaueHUs NpeanaseH KoXyx
Hamony.

Pabota c eneKTpoMHCTpyMeHTa

» lpeau u3BbpLIBaHEe HAa KAKBUTO U A € IeHHOCTH NO
€NeKTPOMHCTPYMEHTa U3KNIUBaITe Lencena oT 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

TpaHcnopTHo obe3onacaBaHe (BX. ur E)

TpaHcnopTHo obe3onacaBaxe (34) ynecHaBa NpeHacaHeTo
Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa 10 Pa3NMUHK PabOTHU NNOLAAKH.

OcBoboXaBaHe Ha eNneKTPOMHCTPYMeHTa (paboTtHa

nosnuua)

- HatucHeTe Manko Hagony pamoTo Ha eNEeKTPOMHCTPYMEH-
Ta, KaTo ro 3axBaHeTe 3a pbkoxaarkara (4), 3a aa ocsobo-
[IuTe nprucnocobneHneTo 3a 3acTonopABaHe Npu TpaHe-
noptupate (34).

- Magbpnaiite byToHa 3a 3acTonopsABaHe NPX TPAHCMOPTH-
paHe (34) nokpal HaBbH.

- TNoBpurHeTe 6aBHO HAarope PaMoTo Ha eNEKTPOUHCTPY-
MeHTa.

BnokupaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa (no3numa 3a

TpaHcnopTUpaHe)

- 3aa3acronopsBaHe Ha Macara Ha uupkynapa (12) sarer-
HeTe pbkoxBatkata (15).

- HaknoHeTe pamMoTo Ha ENeKTPOUHCTPYMEHTA HaZloMy, KaTo
ro 3aXBaHeTe 3a pbkoxBaTkara (4), 4oKaTo pbKoxXBaTKaTa
32 0CUrypsBaHe nNpy TpaHcnopTupaHe (34) moxe aa bbae
BKapaHa [loKpai HaBbTpe.

C TOBa pamMoTO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA € 3aXBaHaTo CHryp-

HO B NO3WLMA 38 TPAHCMIOPTUPAHE.

MoproToBka 3a pabora

3a ocurypsBaHe Ha NPeLn3H1 CPE30BE CNef MHTEH3UBHO U3-
nonaBaHe TpAbBa 1a NpoBepABaTe OCHOBHUTE NapamMeTpy Ha
€NEKTPOMHCTPYMEHTA W NPU HEODXOAMMOCT A1a T KopUrupa-
Te.

3a Lenta TpAbBa ja UmMarte OnuT U CbOTBETHUTE CreLanuau-
PaHU UHCTPYMEHTH.

Tasu aeiHocT Le bbae U3BbplLeHa Obp3o U KAUECTBEHO B
0TOPU3MPaH CepBU3 3a eNEKTPOMHCTPYMEHTH Ha bolll.

YabnxaBaHe Ha MacaTa Ha LupKynapa (Bx. dwur. F)

[bnrv fetannu Tpabea aa bbaat noanMpaHn B cBODOAHKS UM

Kpau.

Macara Ha UMpKynapa Moxe C NOMOLLTA Ha yAb/KaBallata

ckoba (21) na ce yBenvuasa HanfBO W HAIACHO.

- Pasxnbaete 3axBawawua BuHT (13).

- Mambpnaiite yabmxasaliara ckoba (21) 1o xenaHara
[IbMKMHA HABbH.

- 3a3acTonopsBaHe Ha ybMKaBalliata Ckoba 0THOBO 3a-
TerHere 3axsataima suHT (13).

WU3mecTBaHe Ha onopHara wuHa (Bx. cur. G)

Mpu pA3aHe Nof HaKNOH BbB BepTUKaNnHa paBHUHa TpAbBa fa

W3MecT1Te perynupyemara onopHa wuxa (23).

- PasBwuiiTe BMHTA C kpunuata rnasa (43).

- V3gbpnaiiTe AOKpait HaBbH perynpyemara onopHa WuHa
(23).

- 3arterHete OTHOBO BMHTa C Kpunuara rnasa (43).

Cnef NpUKNIOUBaHe Ha PA3AHETO NOJ HAKMOH BbB BEPTHKAN-

Ha paBHKMHA BbpHETE 0THOBO 0BPATHO perynupyemara onop-

Ha WwuHa (23) (pa3switte BuHTa (43); NnpemecTeTe perynupy-

emara onopHa twuHa (23) gokpai HaBbTPE; OTHOBO 3aTerHe-

T€ BUHT).

3acTonopsaBsaHe Ha geTaiina (Bx. cur. H)

3a 0CUrypsBaHe Ha onTManHa CUrypHocT Ha pabota Tpsabea

BWHAru ja 3actonopssare jeTanna.

He obpaboTBaiiTe AeTannu, KOUTo ca TBbpAE Manku, 3a aa

Obaar 3acToNopeHn MexaHUuHo.

- [puTUCKaliTe pa3pA3BaHHA ieTaln 30paBo KbM OMOPHHUTE
wunu (11) v (23).

- Bkapa#Te BKNOUeHaTa B OKOMMNIEKTOBKaTa BUHTOBA CKO-
6a(22) B eauH o1 NpeaBuaeHHUTE 3a Lienta otsopy (35).

- PasBwuiiTe BMHTA C kpunuata rnasa (44) v HaCTPOWTE BUH-
TOBaTa ckoba cbobpasHo AeTaina. 3aTerHeTe OTHOBO BUH-
Ta C KpMnuara rnaea.
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- 3arerHete 3apaBo pe3bosus Ban (45) v Taka 3axBaHeTe
netanna.

OcBoboxpaBaHe Ha geTaiina
- 3aocBoboxaasaHe Ha BUHTOBaTa Ckoba 3aBbpTeTe pb-
KoxBarkara (45) 0bpaTHo Ha uacOBHHUKOBATa CTPENKa.

HactpoiiBaHe Ha bIbN Ha cpe3a B XOPHU30HTaNHa
paBHHUHA

HacTpoiiBaHe Ha brbna Ha HaKNOH XOPU30HTaNeH
crangapreH (Bx. cur. 1)

3a 6bp30T0 M NPeLU3HO HACTPOIBaHe Ha YeCTo H3NOoNn3-
BaHH bIMK Ha XOPU30HTaNeH HaKNOH BbpXY CTEH/A 3 pA-
3aHe ca NpeaBUAEHHN KaHanu :
HanaBo HapACHO

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- OcBobogieTe 3acTonopsBatiara pbkoxearka (15), ako e
3aTerHara.

- Wapgbpnaiite nocta (16) v 3aBbprete cTeHpa (12) Hanaso
UMK HAACHO 10 KeNaHWA Hapes.

- CneptoBa oTnycHeTe nocta. TpAbea Aa yceTute 0TueTIU-
BOTO NpeLpaKkBaHe, C KOETO TOW BNM3a B HAApe3a.

- OTHOBO 3aTerHere pbkoxBsarkara (15).

HacrpoiiBaHe Ha NPOH3BONEH XOPU3OHTaNEH bIb/l Ha

cKocABaHe

XOPHU30HTANHMAT brb/ Ha HAKMOH MOXE fa Ce HACTPOKBa B

[NManasoH ot 47° (HanaBso) 1o 47° (HagAcHo).

- OcBobopeTe 3acTonopsBallata pbkoxeatka (15), ako e
3aTerHara.

- Warernete nocra (16), 3aBbpTete Macarta Ha
unpkynapa (12) Bbpxy 3acTonopsBaliara pbKoxsarka Ha-
NABO UMK HAZACHO W HACTPOWTE C NOMOLLTA Ha brNOBHSA
uHankaTop (17) enaHna XOPU30HTANEH bb/ HA CKOCA-
BaHe.

- OTHOBO 3aTerHeTe 3acTonopaBalyara pbkoxsarka (15).

HactpoiiBaHe Ha HaKNoOHa Ha cpe3a BbB
BepTUKanHa paBHUHA

BepTUKanHUAT brbN Ha HAKMOH MOXE 1a Ce HacTPOWBa B iMa-
nasoH o1 45° (HansBo) Ao 0° (HaasAcHo).

3a 6bp30TO ¥ NPELM3HO HACTPOKBaHE Ha UECTO U3MOM3BaHH
BEPTUKANHMU bINK HA HAKNOH Ca NPeBHUAEHH PUKCUPaHK No-
3uumm 3abrnute 0°n 45°,

HacrpoiiBaHe Ha npou3BoONeH BepTHKaneH bib Ha

ckocaBaHe (BX. ¢ur. J)

- W3gbpnaiTe okpai HaBbH perynupyemara onopHa
wuHa (23).

- OcBobopeTe 3acTonopsBatiata pbkoxsarka (33).

- HaknoHete pamMoTo Ha MHCTPYMeHTa 3a pbKoxBaTkara (4),
[I0KaTo MHAMKATOPBT 32 brb/ (25) He NoKaxe XenaHus
BEPTMKANEH bIb/ Ha CKOCABAHE.

— 3aapbxTe PaMoTO Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA B Ta3u N03K-
LIMA M OTHOBO 3aTerHeTe pbKoxaaTkarta (33).
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MyckaHe B ekcnnoarauus

» CnobpasasaiiTe ce C HanpeXeHHETO Ha 3aXpaHBaLyaTa
mpexa! HanpexeHneTo Ha 3axpaHBalyata Mpexa Tpabea
[1a CbOTBETCTBA Ha AaHHHTE, U3MMUCAHM Ha Tabenkara Ha
€NeKTPOUHCTPYMEHT.

BxkniouBaHe (BX. dour. K)

- 3a BKNIOUBaHe Ha eNekTPOMHCTPYMEHTA TbPBO Npemec-
TeTe OnokupoBkara (5) 4o cpegata M cnep ToBa HaTUCHe-
Te NycKoBUA NpekbcBay (29) 1 ro 3aapbxTe HaTUCHAT.

Ykasauue: opag cbobpaxeHWs 3a CUTyPHOCT NYCKOBUAT

npekbcBay (29) He Moxe [1a bbaie 3aCTONOpeH BbB BKNoUe-

HO NONOXEHHeE 1 No Bpeme Ha paboTa Tpabea aa bbae abp-

KaH HaTUCHaT.

WUskniousane
- 3aM3KniouBaHe OTNyCHeTe NyCKoBUA NpekbcBay (29).

Pasane

06w yka3aHusa 3a pAsaHe

» BuHaru 3atAraiite sacTonopasaliaTa pbkoxsarka (15)
06TAXHaTa pbKoxBaTKa (33) npeau pasaue. B npoTy-
BEH CNyyai LIMPKYNAPHUAT AMCK MOXE fla Ce 3aKNUHHU B
paspA3BaHuA aeTain.

» BuHaru, korato pa3paA3Barte, npeABapUTenHo Tpa6ea
[ia ce yBepuTe, ue Mo LAnata AbMKUHA Ha cpe3a Lup-
KYNAPHUAT JUCK HAMA [ja A0Npe ONOpPHaTa WHHA, BUH-
TOBHUTE CKOOM HNK APYTH eNeMeHTH Ha eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa. OTCTpaHeTe eBEHTYanHo MOHTHPaHH NOMOLLHH
OMNOpPH UMK CbOTBETHO I'M NpeMecTeTe.

lpennasBaiTe pexeLinsa AMCK OT PE3KM HATOBAPBAHHS 1

yaapu. He uanaraitte pexeLus MCK Ha CTPAHWUHO HaToBap-

BaHe.

Pa3ps3BaiiTe camo MaTep1anu, BKMOUEHHU B ONUCAHUETO Ha

npenHa3HaueHUeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

He obpaboTBaiite fedopmupani aetannu. [letainbt Tpabea

[1a MMa BUHar1 npae pb0, ¢ KOWTO 1a ce 0NnMpa B OMopHaTa

LWHHa.

CBoboaHWTE Kpaulia Ha IbNMM W TEXKKM ieTainu TpabBa fa

6baar noAnMpPaHu No NOAXOAALL HAUMH.

YBepeTe ce, ue WapHUPHO OKAUeHUAT NpeanaseH KoXyx

(hyHKLMOHMPA HOPMATHO W MOXe [ia Ce ABHXHM CBODOAHO.

Mpw cryckaHe Ha pamMoTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Hafony

NpennasHUAT KoXYyX TpAbBa Aa ce oTBaps. [pu noBauraHe

Ha PamMoTO Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa Harope NpeanasHUAT

KOXYyX TpADBa OTHOBO fla Ce 3aTBapA HaZ LMPKYNAPHUA UCK

1 [ia Ce 3aCTONOPABA B Hal-ropHa NO3ULKS.

Mo3uuua Ha oneparopa (BX. ¢ur. L)
» He 3acraBaiiTe B e[jHa paBHHHA C LUPKYNAPHUA JUCK

npep eneKTPOMHCTPYMEHTA, a BUHAru BCTPaHu. Taka
TANOTO BK € NpeanaseHo oT eBEHTyaneH oTKar.

~ [lpbxTe npbcTuTe M pblieTe cH Ha besonacHo pascTonHue
OT BbPTALLMTE Ce eNeMEHTH Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

~ He nocragsiTe pbleTe CM HaNPAKO NPeL PaMOTO Ha enek-
TPOUHCTPYMEHTa.
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PazaHe (oTpA3BaHe No AbMXHHA)

— 3acronopere AeTaina no NOAXOAALL 33 pa3MepuTe My Ha-
UHH.

— YCTaHOBETE XenaHWsA XOPU30HTANEH UK BEPTUKANEH
BB/l Ha CKOCABaHE.
[Py pA3aHe Ha XOPU3OHTANHW bITIM Ha CKOCABAHE HAfAC-
HO TPAOBA [ia U3TErNUTE HAAbXHUA orpaHnunTen (10)
[IOKPait HaBbH WNK fia FO OTCTPAHWUTE HAMbIHO.

- BknioueTe enekTpOUHCTPYMEHTa.

- C nomolwTa Ha pbKoxBaTkata (4) cnycHete pamoTo Ha UH-
CTpyMeHTa baBHo Hagony.

- Paspexete ieTaina c paBHOMEPHO NoAaBaHe.

- M3KnioueTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA M U3UaKaKTe LIMPKYNAp-
HWA auck (41) HanmbnHo fa cnpe Aa ce BbpTy.

- [oBaurHeTe baBHO Harope PamoTo Ha eNEKTPOUHCTPY-
MeHTa.

Ykasanus 3a pabota

0603HauaBaHe Ha NUHKATa Ha cpe3a (Bx. chur. M)
NasepeH by Bu nokasBa NUHKATA, MO KOATO LMPKYNAPHUAT
IMCK Lije pexe. Taka MoXeTe f1a No3nLMoHMpaTe feTanna
npewuusHo, bes [1a 0TBapATE WAPHUPHO OKaYeHWs Npeana-
3€H KOXKYX.
- 3auenTa BKNIOUETE Na3epHHA Tby C NYCKOBUA
npekbcaay (30).
- lNogpaBHeTe NpeaBapUTENHO HaHECEHaTa MapKUPOBKa
BbPXY [€Taina no feCHUA pPb0 Ha nasepHara NMHUA.
Yka3zaHue: [Tpe/u 1a 3anouHeTe pa3pasBaHeTo, NpoBepeTe
[anu NIMHUATA Ha CPe3a e NO3WLMOHMPaHa NpasuiHo. Hanp.
B PE3yNTar Ha CUNHU BUOPALMK C TeUeHWe Ha BPEMETO Na-
3EPHUAT TbY MOXE [1a Ce U3MECTH.

[onyctumu pasmepu Ha 0bpaboTBanua feTain
MakcumaneH pasmep Ha aeTanna:

‘brbn Ha ckocABa- BeptukaneH brbn  BucouuHa X wu-

He B XOPM30OHTaN-  Ha CKocABaHe pouuna [mm]
Ha paBHHHA
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (BnABo/BaAC- 0° 60x 80
HO)
45° (BnAB0) 45° 43x80
45° (BoAcHO) 45° 35x80

MuHumannu 06paboTteanm getainu (= BCHuku 0bpaboTsa-
HM [IETalNK, KOUTO MOTarT fia bbjat 3axBaHaTu C BKIOUEHara
B OKOMM/IEKTOBKaTa BUHTOBA ckoba (22) BNsiBO MW BAACHO
OT LMPKYNAPHUA ANCK): 145 x 50 mm (IbMmKMHA X LIMPUHA)

MakcumanHa gbn6ounHa Ha pasane (0°/0°): 60 mm

OTpA3BaHe Ha eaHaKBo Abnru aetannu (BX. dur. N)

3a 1eCHOTO 0TPA3BAHE Ha eAHAKBO b AETalNN MOXeTe

[1a M3non3Bare HafibxHarta onopa (10).

- Pasxnaberte 3axBawauma BUHT (46) 1 U3MecTeTe HafTbX-
HuA orpaHuumTen (10) B HanpaBnABalyarta twuHa (37)
BbPXY XenaHara ib/DKMHa Ha fieTanna.

- OTHOBO 3aTerHeTe 3axBallallusa BUHT (46).

Mo-abnru 0bpaboTeanu feTannu:

- Pasxnabete kpunuatua BUHT (36) 1 uaTernete Hanpaensa-
Balyara wuHa (37) A0 ynop HaBbH.

- 3aterHete 0THOBO KpUnuatus BUHT (36).

- Hactpoitte HapbXHUsA orpaHuuuTen (10) Ha enaHaTa
[IbIKMHA Ha fieTanna.

PaizaHe be3 HafbXeH OrpaHuunTen:

- Pasxnabete 3axBalaliua BUHT (46) 1 U3MECTETE HAAbX-
HuA orpaHuumTen (10) B HanpaBnsABalyarta WwiHa (37)
[IOKpaW HaBbH.

- 3aBbpTeTe HaTb)XHUA orpaHnumuTen Ha 90°, Taka ue aa e
NAbLTHO KbM OMopHara wiHa (11).

- OTHOBO 3aTerHeTe 3axBallallna BUHT (46).

CneuuanHu getannu

Mpu pa3pa3BaHe Ha OrbHATH UNK KPbIMK ieTannu TpAbBea aa
TM 3aCTOMOPUTE CMeLManHo, Taka ue a rm OCUrypure cpellly
uamnATaHe. Mo NMHUATA Ha cpe3a He TpAbBa 1a Bb3HWKBA
MeXIMHa MeX[y ieTaina, onopHara LnHa 1 CTeHa 3a pA3a-
He.

Ako e HeobxoaMMo, TpAbBa NpeaBap1TeNHo Aa Uapabdotute
MOAXOAALLM 3aCTONOPABALLM IETAUNH.
CMsiHa Ha NoANOXHUTE NNacTuHu (BX. dur. 0)

Cnefi NpOAb/KMTENHO NON3BaHE Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA

MofnoXHata nnactuHa (14) moxe fia ce U3HOCH.

AKo nnacTUHara ce noBpe/u, A 3aMeHsnTe.

- TocTaBete eNeKTPOUHCTPYMEHTa B paboTHa NO3HLKA.

- Passwuiite BuHTOBETE (47) C 0OMKHOBEHA KpbCTaTa OTBEp-
TKa W CBaneTe ctapara nojioxHa nnactuxa (14).

- [locTaBeTe HOBaTa NOANIOXHa NNACTMHA U OTHOBO 3aTerHe-
Te BUHTOBETE (47).

Bnoxxute (14) morar cnea npofbmkuTeNnHa paboTa ¢ enexT-

POMHCTPYMEHTa [1a Ce U3HOCAT.

3ameHsAITe NOBPEAEHH BNOXKKH.

- [locTaBeTe enekTPOMHCTPYMeHTa B paboTHa noauums.

- PasBwuiite BuHTOBETE (47) C 0OMKHOBEHA KpbCTaTa 0TBEp-
TKa W CBaneTe ctapara nojioxHa nnactuxa (14).

- locTaBeTe HoBaTa NOANOXHA NACTUHA W OTHOBO 3aTerHe-
Te BUHTOBETE (47).

0O6paboTBaHe Ha NPothHUNHKU NeTBH

MoxeTe aa 0bpabotBare npodMnHU NETBX N0 ABA Pa3NUUHU
HaumHa:

Mosuuunonupane [lepsas3anop NepBa3 3a TaBaH
Ha gieTaiina
~ MOCTaBEHH cpe-

LLly onopHara

IGE!

— NErHanu Ha ma-
cara 3a pA3aHe

A Sy
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BuHarv uanpobsaiite HaCTPOEHUA HAKMOH Ha Cpe3a (Xopu-
30HTaNEH W/WNK BEPTUKANeH) MbpBO BbPXY OTNAbUHO TPYM-
ye.

MpoBepKa U HaCTPOKa Ha OCHOBHUTE
napameTpu

3a ocurypsBaHe Ha NPeLn3H1 CPE30Be CNes MHTEH3UBHO U3-
nonaBaHe TpAbBa 1a NPoBepABaTe OCHOBHUTE NapamMeTpH Ha
€N1eKTPOMHCTPYMEHTA M NPH HeobX0AUMOCT Aa ' KOpUrupa-
Te.

3a Lenta TpAbBa ja UmMate OnuT U CbOTBETHUTE CreLanuam-
PaHU UHCTPYMEHTH.

Tasu peiHocT Le bbae U3BbpleHa Obp3o U KAUECTBEHO B
0TOPU3MPaH CepBU3 3a eNIeKTPOMHCTPYMEHTH Ha bolll.

MoapaBHABaHe Ha ONOPHaTa WHHA

- TocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTA B NO3MLIMA 3@ TPAHCTOP-
TMpaHe.

- 3asbpreTe Macarta Ha uupkynapa (12) go Hagpesa sa 0°.
NocTbT (16) TpAGBa Aa ce 3axBaHe B KaHana C 0TYETNINBO
npeLLpakBaHe.

- Wanbpnaiite goKpai HaBbH perynMpyemara onopHa LvHa
(23).

Mposepka (BX. dur. P1)

- YcraHoBeTe brnomep Ha 90° 1 ro nocTaBeTe NNbTHO Ha
crenpa (41) mexay onopHara wuHa (11) v uMpkynapHua
IIMCK Ha cTeHpa (12).

PamoTo Ha brnomepa TpAbBa fja e NoApaBHEHO CNPAMO

OMopHaTa LWKHa MO LAnaTta Cv bMKUHA.

Perynupane (Bx. cour. P2)

- PasxnabeTe BCMUKK BUHTOBE C BbTPELLEH LIECTOrpam
(48) c nocTaBeHua Kniou ¢ BbTpeLleH wecTorpam (32).

- 3aBbpTeTe onopHara WwiHa (11) 4okaTo brnoBKAT Wab-
NIOH He NPUNenHe No LAnara AbMK1Ha.

- OTHOBO 3aTerHeTe BUHTOBETE.

WU3paBHABaHe (XOPU3OHTANHO) HAa HHAUKALMATA 33 bIbN

(B. chur. Q)

- [locTaBeTe eNeKTPOMHCTPYMEHTa B paboTHa nosuuus.

- 3aBbpTeTe Macara Ha Lpkynapa (12) go Haapesa 3a 0°.
NocTbT (16) TpAbBa Aa ce 3axBaHe B KaHana C 0TYETNINBO
npeLypaksaHe.

MpoBepka

Crpenkara (17) TpabBa aa e noapaBHeHa CNpAMOo MapKu-

poBkata O Ha ckanara (18).

Perynupane

- PasBwitTe BKHTa (49) c KpbCTaTa OTBEPTKA U NOAPABHETE
CTpenkara 3a brbia cnpamo Mapkuposkarar 0°.

- 3arerHeTe BUHTA OTHOBO.

Tpancnoptupane (Bx. dur. R)

Mpefu TpaHcnopTMpaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa

U3MbAHUTE CNEAHMUTE CThMKK:

- [locTaBete eneKTPOMHCTPYMEHTA B MO3ULMA 3a TPAHCNOP-
TMpaHe.

- OTCTpaHeTe BCUUKM IETAMNK U NPUCNIOCODNEHHNA, KOUTO
He Morar Aia bbjaT MOHTUPaHK 3,PaBO KbM EN1EKTPOUHCT-
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pyMeHTa.
[Py TpaHCMopTUPaHE Mo Bb3MOXHOCT NOCTaBANTE HEUs-
NON3BaHUTE LIMPKYNAPHU IUCKOBE B 3aTBOPEHU KYTUH.

- ToBaurHeTe eneKTPOMHCTPYMEHTA, KaTo ro 3axBaHeTe 3a
pbKOXBaTKara 3a npeHacsHe (3) unu cTpaHuuHo 3a no-
BbpxHocTuTe (20).

» 3a3axBaLyaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa NPH NpeHaca-
He H3NoN3BaiiTe CaMo NpeABHAECHNTE 3a LienTa NpUc-
noco6nexus W HUKOra NPeANasHNUTE CbOPbLIKEHHA.

MopaabpKaHe U cepBuU3

MopAabpiKaHe U NOUUCTBaHE

» Mpepy H3BbPLUBaHE HA KAKBUTO M A € AeHHOCTH N0
eNeKTPOUHCTPYMEHTa U3KNIoUBaNTe Liencena ot 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» 3apa pabotute pobpe 1 6e3onacHo, nopabpxaiiTe
YHUCTHU €eNEeKTPUUECKUA HHCTPYMEHT U BEHTUNALUOHHH-
Te OTBOPH.

Korato e HeobxofMa 3aMAHa Ha 3axpaHBalLua kaben, Ta

TpAbBa A1a ce M3BbPLLM B OTOPU3MUPAH CEPBU3 32 ENEKTPONH-

CTpymMeHTH Ha Bosch, 3a a ce 3anasu HMBOTO Ha besonac-

HocT Ha Bosch enekTpouHCTpyMeHTa.

LLlapHMpHO OKaueHWAT npefnaseH Koxyx (9) Tpabsa BuHarv

[a ce iBWXKM cBODHOAHO 1 1a MOXe caM Aia ce 3aTBaps. 3ato-

Ba MofbpXKanTe 30HaTa OKOMO HEero uucTa.

BuHarv cnen pabota NouncTBaiTe Npaxa v CTbProTUHKTE C

NPOfIyXBaHe CbC CrbCTEH Bb3AYX UM C MeKa ueTka.

MouucTaiTe ponkata (26) penosHo.

MouucTBaHe Ha newara Ha nasepa (Bx. ¢ur. S)

- HaknoHeTe LWapHUPHO OKaueHuA NpeanaseH Koxyx (9)
Ha3af M ro 3aPbXKTe B Tadu NO3ULKA.

- Pa3xnabete BuHTa C HakaTKa (50) Ha 3aLMUTHOTO Kanaue
Ha nasepa (7).

- WaterneTe npo3pauHua kanak Ha newara Ha nasepa (51)
Hanpes OT 3aLLMTHOTO Kanaue Ha nasepa v u3bbpluete 3a-
MbPCABAHUATA CbC CyXa, MeKa Kbpna.

- [MbxHete kanaka (51) o ynop 0bpatHo B 3aLMTHOTO Ka-
naue Ha nasepa (7) v 0THOBO 3aTeHeTe BMHTA C
Hakartka (50).

KnuenTcka cny)ba 1 KOHCYnTauua OTHOCHO
ynotpebara

Bbbnrapus

Ten.: +359(0)700 13667

JIMHKbBT KbM HaLLMTE CEPBU3HM aiPECH U TapaHLIMOHHU YCNo-
BHMA LLie OTKPUETE Ha NocneaHaTa CTpaHnLa.

Mons, npu BbNPOCH U NPH NOpbUBaHe Ha PE3ePBHHU YacTy
BWHaru nocousaiTe 10-UMdPEHNa KaTanoxeH HOMEp, U3nu-
caH Ha Tabenkata Ha ypepaa.

bpakyBaHe

C ornef onasBaHe Ha OKONHaTa Cpefa enekTPOMHCTPYMEH-
TbT, JOMbHUTENHUTE NPUCTIOCOBNEeHIsA 1 onakoBKara TpAab-
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Ba [1a ObAiaT NoAN0XKEHN Ha NoAXoAALLa npepaboTka 3a NoB-

TOPHOTO M3MON3BaHe Ha ChAbPXKALLMTE CE B TAX CYPOBUHH.
He u3xBbpnanTe enekTPOMHCTPYMEHTH NpK Bu-
TOBWTE OTNAAbLK!

Camo 3a ctpanu ot EC:

EnexTpuueckuTe 1 eneKTPOHHN Ypeau, KOUTO Beue He Morat
[a ce u3nonaear, TpabBa Aa ce cbbupar pasaento 1 aa ce
U3XBbPAAT N0 eKONOrMYHOCbobpa3eH HauuH. ManonssaiTe
0b03HaueHuTe cucTeMM 3a cbbupaHe. MPeLIHOTO U3XBbPAA-
He MOXe [1a e BPeLHO 3a OKONHaTa Cpefja v 3a 34paBeTo no-
pagy Bb3MOXHO ChAbPKaLYMTE Ce ONacHK BeLLEeCTBa.

MakeaoHcku

be3benHOCHH HanOMeHH

OnwT Nnpepynpeaysatba 3a 6e3begHoOCT Ha
€NeKTPHUHH anaTH

4] anp‘y_ Mpouutajte ru cute 6e3befHOCHH
NPEQYBAHE npeaynpeayBakba, UNYCTPALUKN U
cneyucUKaLU1 NPUNOXKEHH CO
0BOj eNeKTPHUEH anart. HenpuapxKyBarbeTo [0 cUTe
ynatcTaa NpUnoXeH1 Noaony Moxe Aa f0Befe 10 CTPyeH
yaap, noxap W/unu Telku NoBpeau.
3auyBajte ru 6e3begHoCHUTE NpeaynpeayBatba U
ynaTcTBa 3a KOPUCTEHE H 3a BO MAHHUHA.
MoumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTe
npenynpeyBatba Ce OAHECYBa Ha eNeKTPUUHM anapaTy LTo
KOpHCTaT cTpyja (kabencku) unu anapaty WTo Kopuctar
barepuu (akymynaTopcku).

be3benHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTtHuoT NnpocTop oApXKyBajTe ro YucT U Ao6po
ocBeTneH. [1penonHn Un1 TEMHU NPOCTOPUM MOXe Aa
[0BEaT A0 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpMuHHTE anaTi BO eKCNNO3NWBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBu
TEUHOCTH, FacCOBH WU NPaLIMHA. ENeKTpUUHHTE anatv
€03/}aBaaT UCKPH KOMLITO MOXXE /ia ja 3ananart npali1Hara
WNKY racoBuTe.

» [ipxxeTe ru AeLata U NPUCYTHUTe NofaneKy fofeka
pabotute co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[1a npean3BMKa fia U3rybute KOHTpoNa.

EnektpuuHa 6e3begHocT

» [pUKNYYOKOT Ha eNeKTPUUHKUOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYoKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYYHH
apanTepu co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTu.
HeuameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE MPUKMYUHNLM
r0 HaManyBaat PU3UKOT Of, CTPYEH yaap.

» U3bernyBajre TeneceH KOHTaKT O 3a3eMjeHH
NOBPLUKHY, KaKO Ha NpUMep, LIeBKH, PaiHjaTopH,
MeTanHW NaHLK W NAAUNHULK. [T0CTOM 3ronemMeH pUsnk
0f} CTPYEH yaap aKo BaLETO TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3anoxyBajTe eneKTPUUHUTE aNaTH Ha AOXKA UK
BNaXXHU YCNOBH. AKO Bie3e BOa BO €NEKTPUYHHOT anar,
Ke Ce 3rofeMu1 pU3UKOT Off CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopaBeTHO co kabenor. Hukoraw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocetbe, Bneuete Unu
MCKNyuyBatbe Ofi CTPYja Ha eNeKTPUUHHOT anar.
Kabenort uyBajte ro noganexy o oraH, Macno, ocTpu
MBULY W NOABWKHY AenoBH. OLITETeHU Unu
3anneTkany kabnu ro 3ronemyBaar pU3WKOT Of CTPYEH
YAap.

» Mpu pabota co enekTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHcTeTe NpofiomkeH kaben coopBeTeH 3a
HapBopeLuHa ynotpeba. KopucterbeTo Ha kaben
COO/BETEH 3a HaflBOPELLHa ynoTpeba ro Hamanysa
PH3MKOT OfL CTPYEH YAiap.

» Ako Mopa a paboTuTe O eneKTpHUEH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOpUCTETe 3aLUTUTEH YPpea 3a AudepeHyujanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT Of CTPYEH yaap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHUMaBajTe kKako paboTute u
paboteTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHYEH anaT ako CTe YMOPHH UK NoA
[ejCTBO Ha fPOTH, aNKOXON UMK NEKOBU. EleH MOMEHT
Ha HeBHUMaHKe fiofeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHKTE anath
MOXe [1a AOBeie 10 CePUO3Ha IMUHA NOBpefa.

» Kopucrete nuuHa 3awTuTHa onpeMa. Cekoraw HoceTe
3aLUTHTA 33 OUM. 3alUTMTHATA OMpeMa, Kako Ha fp.,
Macka 3a npaLuuHa, 6e3begHOCHM UEBNM KOULUTO He ce
NU3Taar, WEeM UMW 3allTHTa 3a YILW, KOULLTO Ce KopHCcTaT
32 COO/IBETHM YCMOBH, Ke JOBEAAT [10 HaManyBatbe Ha
TIMUHU NOBPEMH.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe Aanu
NPeKUHYBauoT e UCKNYUeH npea Aa ro BKNyuuTe BO
CcTpyja u/unu co ceToT Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
MNH HOCHUTE anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anati co
NPCTOT NO3ULMOHMUPAH HA MPEKUHYBAYOT UMK
BKNyUyBatb€ BO CTPYja Ha eNIeKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKNUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [la Npean3B1Ka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate Unu
thpaHuUyCcKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. QpaHLyCKK KNyy UK KNyd NpUKaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA ENEKTPUUHWOT anaT MoXe Aa oBefe
[0 MUHa noBpepa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBatbarta. lMocrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHa NonoXba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MO>XYBa Nof0bpa KOHTPONA Ha €NEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBU/IMBY CUTYaLUH.

» Obneuerte ce coonpeTHo. He HoceTe WwHpoKa obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpe6a fa 6uaar noganeky
oA NoABWXHUTe AenoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
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WK loNraTa Koca MOXKe /1a Ce 3aKauar 3a NOABMKHUTE
[DenoBy.

» AKo ce KOPUCTaT NOBP3aHK ypeau 3a Baetbe
npawuHa u cobupatbe npeameTH, NpoBepeTe Aanu ce
NPaBUNHO NOBP3aHH U KOPHCTEHH. CobuparbeTo
npaLLnHa MOXe A '’ HaMain ONacHoCTUTe
Npean3BrKaHu o Hea.

» He po3BonyBajTe MCKYCTBOTO CTEKHATO CO YecTa
ynotpeba Ha anaTuTe Aa Be HanpaBH CNOKOjHU M Aa I
urHopupare 6e36eiHOCHUTE NPUHLUNKU NPH HUBHOTO
KopucTete. HeBHUMATENHO AABIXErbE MOXE
Npean3BrKa Cepro3Ha NoBpeaa Bo e Off CEKyHAa.

Ynotpeba u uyBame Ha eneKTPUUHUTE anaTh

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPUUHHOT anart.
KopucreTe coopiBeTeH eneKTpUU€eH anar 3a HameHara.
Co COOZIBETHMOT eNeKTp1UeH anat nogobpo, nobesbeanHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja & HaMeHeT.

» He KopucTeTe eneKTpUUEH anar ako He MOXeTe Aa ro
BKNYyYMUTE W UCKNYUUTE CO MOMOLU Ha NPEKHUHYBAYOT.
CeKoj enekTpuUeH anar KojLUTo He MOXe fja ce
KOHTPONMPA CO NPEeKWHYBAYOT e OMaceH U Mopa fia ce
rnonpasu.

» WcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar of, CTpyja u/unu
u3BajieTe ro CeToT Ha 6aTepuu, ako ce BaaH, Npea Aa
npaBuTe HeKaKBHW NPUNaroAyBaka, MeHyBaTe
[ONOMNHUTENHA ONpeMa UIH Fo CKnapgupare
eNeKTPUUHKOT anat. Co OBHe NPEBEHTUBHH
6e30e]HOCHM MEPKH CE HaManyBa PU3HKOT Of CyuajHO
BKyUyBatbe HA ENEKTPUUHWOT anar.

» Uygajre ru eneKTpUUHKTE anaTu noaanexy oa Aodar
Ha ieLa M He 103BONYBajTe NULATa KOU He paKyBane
€O eNeKTPUUYHMOT anaT UMK He ce 3ano3HaeHH Co 0Ba
ynarcTBo Aa paborar co UCTHOT. EnekTpuuHuTE anati
Ce 0MacHH Bo paLleTe Ha HeobyueHN KOPUCHULM.

» OppxyBatbe Ha eNeKTPHUHK anaTh U AONONHHUTENHA
onpema. lpoBepeTte ro nopamMHyBambeTo UNK
NPULBPCTYBakbe Ha NOABHHUTE ieNOBH, CMOjOT HA
[eNOBUTE U CUTE APYIH YCNOBH LUTO MOXE HEFraTHBHO
[a BNUjaaT BP3 (pyHKLUOHUPALETO Ha eNeKTPUUHHOT
anart. AKo e owTeTeH, OfHECETe ro eNeKTPUUHKUOT anar
Ha nonpaeka NpeA Aa ro kopuctute. MHOry Hecpeku ce
Npeau3BUKaHK 3apajii HECOOABETHO OfIPXKYBatbe Ha
€NEKTPUUHUTE anaTu.

» OcTpeTte U uKcTeTE rv anaTute 3a ceuere. CooaBETHO
OfPXYBaHWTE MBMLM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe NoManky ce
BWTKAaT U NONECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EneKTpuuHMOT anat, AONONHUTENHATa ONpeMa,
[ienoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMAcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTE YCNOBH U
paborara Koja ja Bpiuute. KopuctereTo Ha
€N1eKTPUYHWOT anat 3a Apyry HaMeHn MoXe Aia JoBefie 10
OMaCcHM CUTYaUuH.

» PaukuTe U NOBPLIMHUTE 3a APXKetbe OAPKYBajTe M
CYBM, YACTH W HeH3MacTeHHU. PaukiTe 1 NOBPLUMHUTE 33
JDXKEHbE LITO Ce NU3raaT He 0BO3MOXyBaaT besbeaHo
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paKyBatbe M KOHTPO/a Ha anatoT BO HENpeABUIIMBHY
CHTYaUuH.

Cepsucupaibe
» EneKTpuuHMOT anat cepBHCHpajTe ro Kaj

KBanugnKyBaHO NULe KOe KOPHCTH CAMO UAEHTUUHH
pe3sepsHu genosu. Co 0Ba ce 0BO3MOXYBa be3beaHo
0/PXXYBatbe Ha eNeKTPUUHMOT anar.

Be3bepHocHu npeaynpeayBatba 3a arofH1 UK
» AronHute N1 ce HAMEHETH 3a ceuete APBO UNHK

CNUYHK NPOU3BOAM, He MOXKe Aa ce ynoTpebyBaar co
abpa3uBHM JUCKOBH 3a ceuetbe Ha 060eHH MeTanH,
KaKO Ha Np. WUMNKK, NPAUKH, Wajku U ap. AbpasnBHaTa
npaluyHa Npean3BKUKyBa BNOKMpatbe Ha POTUPaUKuTe
[IeN0BH, KaKo LUTO € JONHUOT WTUTHUK. UckpuTe of
abpasnBHO Ceuetbe ro ropaT JONMHUOT LUTUTHHUK, 3aCEKOT U
MnacTUyHUTE AeN0BU.

KopucTeTe cTeraun 3a ip)ete Ha ,eN0T WTo ce
06paboTyBa Kora nocToM MOXXHOCT. AKO ro noTnupare
Aenor wro ce 06paboryBa co paka, pakata nocTojaHo
Mopa Aa buge Ha ogaaneueHoct oA Hajmanky 100 mm
0f ABETe CTpaHU Ha ceuunoTo oA nunata. He ja
KOpHCTETe OBaa NKNa 3a ceuetbe Ha MHOry Manu
napumiba WTO He MoXe be3benHo Aa ce 3auBpCTaT UMK
Jia ce [pXKaT co paKa. AKO pakaTa ja CTaBuTe MpemMHory
BnMCKY 10 CEUMNOTO HA MUaTa, NOCTOW roNeMa ONacHoCT
0f1 NOBPE/a aKo ro JoNpeTe CeunnoTo.

[lenor wro ce 06pabotyBa Mopa Aa 6uae cTaTHUeH U
NPULBPCTEH, HNK Ja CE APXKHM U 33 TPAHUUHUKOT K 33
macara. He ro craBajre genor wro ce 06paboTtyBa Bo
ceuunoTo unu xnebot co cnoboaHa paka. CnoboaeH
WNK HENPULBPCTEH AeN LWTo ce 0bpaboTyBa Moxe fia ce
0ThpAK co ronema bpauHa 1 ja Nnpean3BrKa nospefa.
He rv npekpcTyBajTe pauete BP3 oApeAeHaTa NHHKja
3a ceuetbe Npea 1 3aj CEUUNOTO Ha nunara. [lpxetbe
Ha ienoT WTo ce 06paboTyBa Co BKPCTEHH palie T.e.
NIPXKetbe Ha 1eNOT Ha IecHaTa CTPaHa off CeUMNoTo Ha
nunaTa co neea paka Mn1 0bpaTHo e MHOTy onacHo.

He nocerHyBajTe 3aA rpaHHYHHKOT Ha pacTojaHue
nomano og 100 mm og ABeTe CTPaHHU HAa CEUMNOTO 32
[ia 'M OTCTPaHUTe APBEHUTE OCTATOLM UNK 3apagy
Apyra npuuMHa fiofeKa ceunnoto potupa. Moxe aa He
3abenexure KonKy bHnUCKy e ceurnoTo 1o BallaTa paka 1
MOXe CEPUO3HO Aia Ce NoBpeauTe.

Pasrnepajre ro genor wro ce 06paborysa npea Aa
3anouHeTe o ceuetbe. AKo fienor wro ce 06pabotyBa
€ HaKPUBEH UNH HaBaneH, NpuLYBpcTeTe ja
HafiBOpeLIHaTa HaBaNeHa CTPaHa Ha FPaHMYHHKOT.
Cekoralu npoBepyBajTe ;any UMa NpasHUHa Mery
Aenor wro ce 06paboryBa, rpaHUUHUKOT U MacaTa
NoKpaj NMHKjaTa Ha ceuetbe. HakpuBeH MNK HaBaneH
[nien wro ce 0bpaboTyBa MOXe fia Ce U3BMTKA UM MOMECTH
1 [1a NPeaM3BHKa BUTKAtbe Ha CEUHNIOTO KOe poTMpa Npu
ceuetbe. He cMee f1a MMa LajKn UnK ApYT1 HaABOPELLHU
npefMeTH BO IENOT LITO ce 0bpaboTyBa.
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» He ja ynotpebyBajte nunara ako Ha Macara, 0CBeH
Aenor wro ce obpaboryBa, UMa anatu, fpBEHH
ocTatouu U ap. Manu ocTatouu unu pachpnaxu
napuutba APBO UK IPYTY NPEAMETH aKo Ce JOMpaT jo
POTMPAUKOTO CEUMNO MOXe [ia ce pacthpnart co ronema
bp3uHa.

» Ceuete camo efieH Aen HCToBpeMeHo. MNoBeke
napuntba He MOXE COOABETHO J1a Ce 3aLBpPCTaT UNu
MoBP3aT U MOXe Aa Ce paTaT 3a CeUMNIOTO MK Aa ce
13MecTar BO TEKOT Ha CEUEHETO.

» MpoBepeTe fanu nunara 3a ceuetse Nog aron e
MOHTHPaHa UK HaMecTeHa Ha PaMHa, LBpcTa pabotHa
NoBpLUKHA NPeA Aa ja KopucTHTe. PamHa v LBpcTa
paboTHa NOBPLUMHA o HaManyBa pU3nKOT NUnaTa 3a
ceuetbe Nop aron Aia cTaHe HectabunHa.

» WUcnnanupajte ja paborara. Kora ke ja npomeHute
KOCHHaTa N1 NofieCEeHNOT aron Ha 3aKoCyBatbe,
npoBepeTe Aanyu rpaHUUHNKOT KOj Ce nofecyBa e
NpPaBUNHO NOCTaBEH 3a APXKetbe Ha ieNOT WTo ce
obpabotyBa U aeka HeMa fia ro NonpeuyBa CE4YMnoTo
MNY 3aLWTUTHUOT cHcTeM. Bes BKnyuyBarbe Ha anatoT Ha
,ON“1 6e3 fenot wro ce 0bpaboTyBa Ha Macata, ABUXKETE
IO CEUNNOTO Ha NUNaTa H13 LiENMOCHO CUMYNMPaH Npecek
3a la NPOBEPUTE JaNv UMa HEKAKBM NPEUKM UMK
OMacHOCT fia Ce Npeceye rPaHUuHKKOT.

» 06e3benere cooaBeTeH NOTAMPaY, Kako Ha np.,
[I0[aTOK Ha MacaTa, HorapKu 3a NOTNOPa Ha NUNaTa u
AP., 3a Aen WTo ce 06paboTyBa Koj € NOWHPOK UNK
noAonr o4 ropHUOT Aien Ha Mmacara. Ako [ienosute WTO
ce 0bpaboTyBaart ce NofoATM UMK NOLIMPOKK Of N1NaTa 3a
Ceuetbe Nof aron MoXe fa Ce HaBanar AOKONKY He ce
3aUBPCTEHU. AKO OTCEUEH ieN UK ieN LWTO ce
obpabotyBa ce HaBanu, MOXe Aa ro NOAUrHe AOMHUOT
LUTUTHUK UNK fia brzie 0TdPNEHO 0 POTUPAUKOTO CEUUNO.

» He KopucTeTe Apyro nuue Kako 3ameHa 3a 0AATOK Ha
MacaTta UNK1 Kako AONONHUTENEH ApXKay. HeCTa6VIﬂeH
[ZpXKau 3a AenoT Wro ce 0bpaboTyBa MoXe 1a Npeau3Bmka
3achakarbe Ha CeuUMnoTo UK NOMECTYBatbe Ha AENOT LTO
ce 0bpaboTyBa Bo TEKOT Ha CEUEHETO 1 1a BE MOBNEYE
Bac ¥ NOMOLLHKUKOT KOH POTUPAUKOTO CEUMnO.

» OtceueH Aien He CMee fia Ce 3arnaBH UK NPUTHCKA KOH
POTHPAUKOTO ceunno. AKO e OrpaHHUUEHO, T.e. CO NOMOLL
Ha rpaHUyUHMLMTE 33 JOMKMHA, UCEUEHHOT [1eN MOXe Aa
Ce 3arnaBu Ha CEUMNOTO W CUMHO a Ce OTHP/U.

» MMocTojaHo KopuCTeTe cTera UNK NPULBPCTYBay
NpaBUNHO AU3ajHUPaH 3a APXKeHbEe Ha TPKane3eH
Matepujan, Kako Ha np., NPauk1 UNu LeBkH. [paukute
Ce CKIIOHHM KOH BPTEHE I0/ieKa Ce Ceuar u
Npean3BUKYBaaT CEUMNOTO [1a ro 3acCeKyBa v Bneue fenot
€0 BallaTa paka KoH CeuMnoTo.

» OcraBeTe CEUHNoTo Aa fOCTHTHE LienocHa bp3nHa
npeg aa ro gonpe Aenor wro ce obpaborysa. Co oBa ke
Ce Hamanu puaMKoT fienoT LWTo ce obpabotysa fa bupe
oTchpneH.

» Ako Aenort wro ce 0bpabotysa unu ceunnoro ce
3arnaeu, UCKNyueTe ja aronHara nuna. lMouekajte cure
NoABWXXHU AENOBH Aja 3aCTaHaT U UCKNyyeTe ro

>

NPUKNYYOKOT OA CTPYja u/unu u3sagete ro
nakyBateTo co 6arepuu. Motoa u3Bagere ro
3arnaBeHHOT MaTepujan. AKo NPOLOMKHUTE Aa ceueTe CO
3arnaBeH Jien wro ce obpabotysa Moxe Aa U3rybute
KOHTPONA UK ia ja OLLTETUTe NUnara.

OTKaKo Ke 3aBpLUUTE CO ceueteTo, ocnoboaere ro
KONueTo, ApXKeTe ja rnaBaTa Ha NMNaTa Hajony u
nouekajre CeUMNOTo Aa 3acTaHe Npep Aa ro U3BapuTe
uceueHuot aen. Npubnuxysatbe Ha pakata 1o Ceunno
KOe CE YLUTE BPTH € OMacHo.

[ipeTe ja paukaTa LBPCTO KOTa NPaBUTE HELLENoCeH
3acek UNK Kora ro ocnobopysare konueTo npep,
nunara ga buae craBeHa BO LieNnocHa HaponHa
no3suyuja. ConuparbeTo Ha nunata Moxe Aa Npean3Buka
rnaBata Ha nunata HeHafejHo Aa buae noeneueHa Hagony
1 Aa NpeaM3BrKa ONacHOCT MK NoBpesa.

He oTnywrajre ja paukara ako rnaBara Ha nunara ja
MMa OCTUTHATO HajaonHaTa no3uuuja. Cexkorau
BpaKajTe ja pauHo rnaBaTa Ha nunara fjo HajropHata
no3uumja. Ako rnaeara Ha nunara ce iBUXM
HEKOHTPONMPaHO, Toa MOXe [1a JoBe/ie 0 PU3UK O
noepeau.

OppxyBajTe ja uncTorara Ha paboTHOTO MecTo.
MeLuaBuHHTe Ha MaTepujanu ce ocobeHo onacHu. lpasTa
Of} NeceH MeTan MOXe fia Ce 3ananu Unu ekcnnoaupa.

He KopucTeTe Tanu, NyKHaTH, CBUTKAaHU HNH OLUTETEHH
NUCTOBH 3a nuna. JINCTOBHTe Ha NKNaTa CO Tanu UK
HenpaBWNHK 3anuy, 3apagy NPETECHHOT pe3eH
npouen, NpeAU3BUKYBaar 3roneMeHo Tpuetbe u
3arnaByBatbe Ha NUCTOT Ha NMNAaTa UMK NOBPaTeH
yRap.

He KopucTeTe nMCTOBM 3a NHNA 0f BUCOKO NEerupaH
6p3ope3eH uenuk (HSS-uenuk). TakB1TE NUCTOBU Ha
nrna MoXe NeCHo Aa ce CKpLuar.

Cexkoralu KopucTeTe Ceunna co ToUHa roneMuHa 1
thopma (BMjamaHTCKK HacNpoTH TpKane3Hu) 3a apbop
Aynku. Ceunna Kou He 0Aroapaar Ha MeTanHKOT fien 3a
MOHTHPatbe Ha CEUMNOTO Ke U3Ne3ar of CPEAULLTETO, LUTO
Ke npenu3BiMKa rybetbe Ha KOHTpoOna.

Hukoraw He ru oTcTpaHyBajTe ocTaToLuTe O
ceuemeTo, iPBEHNTE CTPYTOTHHH U CN. OF NONETO 3a
ceueme, 0ieKa € BKNy4eH eNneKTPUUHHOT ypen.
HajnpBo cTaBeTe ja paukara Ha anapatoT BO N03MLMja Ha
MUpYBatbe 1 M0TOa MCKNYYeTe ro eNeKTPUUHNOT anapar.
He ro chakajte nuctor of nunara no paborara, gogeka
He ce onaau. [TUcToT 3a N1nata 3a Bpeme Ha pabotara ce
BXeLUTyBa.

EneKTpuuHKOT anart ce HcnopauyBa cO 03HaKa 3a
npeaynpeayeatbe 3a nacepot (Buam Tabena ,,03Haku 1
HUBHO 3Hauemwe").

He ja owreTyBajTe 03HaKarta 3a npeaynpeayBatbe Ha
€NeKTPUUHHMOT anar.

He ro HacouyBajTe nacepck1oT 3pak KoH
NULA NK KUBOTHH U HeMojTe U Bue camute
[fia rnepare BO AUPEKTHUOT UK
pednekTHpauKHOT Nacepcku 3pak. Taka
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MOXe Aa v 3acnenure inuara, fa
Npefn3BrKaTe HECPEKW UK [1a TW OLLTETUTE
oyute.

» [loKonKy nacepcKMOT 3pak fiocrnee A0 OunTe, BefHall
Tpeba Aa ru 3aTBOpUTE M Aa ja TPrHeTe rnaBata of
NacepcKHUOT 3pak.

» He npaBete npoMeHH Ha NacepcK1oT ypen.

» He ru octaBajTe Aeuata Aa ro KOpUCTaT eNEKTPUUHHOT
anar be3 Hap3op. bes Hafi30p, THe MoXe fia ce 3acnenar
cebecu unu fpyrv nuua

» [loKonKy TEKCTOT Ha 03HaKaTa 3a npeaynpeayBabe 3a
nacepor He e Ha Bawmor ja3uk, Bp3 Hero 3anenere ja
HanenHuuara Ha Bawwuor ja3uk npea npeara
ynotpeb6a.

O3Haku

CnepHuTe 03HaKK Ce 0f} FoNeMO 3Hauetbe 3a KOPUCTEHETO
Ha BaLLMOT eNeKTp1yeH anat. Be monume 3anamertete rm
03HaKMTe 1 HUBHOTO 3Hauetbe. BuctnHekara
WHTEppeTauuja Ha 03Hak1Te Bu nomara nogobpo 1
nobesbenHo ja ro KOPUCTUTE ENEKTPUUHMOT anar.

O3HaKH1 1 HUBHO 3Haueke
&MM Nacepcko 3pauere
========J He rnepajre B0 3paKoT
MoTpowyBauku nacepcku NPoU3BoA
op Knaca 2
EN 50689:2021

He nocernyBajte co AnaHkute Bo
noneTo Ha ceuete, Aofeka pabotu
eneKTPUUHKOT anar. [loKonKy Aojaete
BO KOHTAKT CO CEUHNIOTO 3a NKNa NocTou
0MacHoCT o NoBpefa.

Hocete macka 3a 3awTuTta og npaB.

Hocerte 3aluTUTHHK ounna.

Hocere 3awTura 3a cnyxor.
M3noxeHocTa Ha byuasa Moxe Aia Bnujae
Ha ryberbeTo Ha cnyxor.

OnacHa 3oHa! [ip)kete rv AnaHkure,
NPCTUTE UNU paLeTe KONKY € MOXHO
nopaneky o, 0Baa 30Ha.

D ¥ | BHMMaBajTe Ha AUMEH3UUTE Ha CEUMNOTO
3anuna (oujameTap Ha CeuMnoTo 3a nuna
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O3HaKH 1 HUIBHO 3Hauebe

D, aujametap Ha otBopoT d).
[ujameTaport Ha oTBopOT d MOpa TOUHO
Aa bupie HamecTeH Ha BPETEHOTO Ha
anaror. [1oKOnKy e HeONXoAHO
KOpHUCTEre Ha peflyLMpauku Aenosu,
BHMMaBajTe IMMEH3UNTe Ha
peayuMpayk1oT ien ia oarosapaar Ha
AebenHata Ha CeunnoTo 3a ceuetbe U Ha
A1jaMeTapoT Ha OTBOPOT Ha CEYMNoTo 3a
NKna, Kako 1 Ha AnjameTapoT Ha
BPETEHOTO Ha anaroT. [Joko/Ky e MOXHO,
€O CEeUnnoTO 3a Nuna KopucTeTe 1
1cnopayanuTe peayLumpauku 4enosu.

[lnjameTapot Ha ceunnoto 3a nuna D
MOpa J1a 0/iroBapa Ha NoaaToLuTe Ha
03HaKata.

BupeTe ucto TaKa ,[umeH3nu 3a
COO[IBETHM CEUMNa 3a Nuna“ Bo
MOrnaBjeTo , TeXHWUKM NofaToLu”.

[pu ceuerbe Ha BEPTUKANHK arnn Ha
3aKocyBatbe, nofecnusara rpaHuyHa
BOAMNIKa MOpa fia Ce NoBNeye Harope
OflH. ia Ce OTCTPaHU.

Hukoral He ro HoceTe enekTPUUHUOT
alar 3a paykara.

Onuc Ha NPoM3BOAOT U
nepdopmaHcuTe

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HanoMeHu u ynatcTBa. [peLKuTe HacTaHaTH
KaKO pe3ynTar O HenpuapXyBame 0
6e30eHOCHNTE HANOMEHU 1 yNaTCTBa MOXeE
[la Npean3B1Kaar enekTpuueH yaap, noxap
W/WNK TELKK NOBPEaM.

BHKUMaBajTe Ha CIMKUTE BO NPEAHUOT [IEN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTEtbE.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

ENekTpuMUHKOT anat e HaMeHET 3a NPaBetbE Ha [OMKUHCKK 1
HanpeuHW Pe3oBH CO NPaB pe3 BO LiBPCTO U MEKO APBO, Kako
1 UBEPKM M NECOHMT, Kako (uKCeH ypen. Mputoa ce
BO3MOXHHM XOPHU30HTaNHK arnk Ha 3akocyBarbe of —47° 10
+47° Kako ¥ BEPTUKaNHK arnu Ha 3akocyBatbe of 0° no +45°.
Co KopuCTeHEe Ha COOABETHM CEUNNa 3a NUNA, MOXHO € 1
Ceuetbe Ha anyMUHWYMCKK NPOUNM U NnacTuka.

0BOj NpoM3BOA € NOTPOLLYBAUKK NACEPCKH NPOU3BOL, BO
cornacHoct co EN 50689.
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UnycTpaumja Ha KOMNOHEHTH

HymepHpatbeTo Ha UnyCTPUpaHNUTE KOMMOHEHTH Ce
0HECYBa Ha NPUKA30T Ha eNeKTPUUHMOT anar Ha
rpachuukara cTpaHuLa.

(1) Keca 3anpas
(2) 3alUTUTEH Kanak
3) TpaHcnopTHa pauka

(4) Pauka

(5) Brokaaa npu BKyuyBatbe Ha NPEKMHYBAUOT 3a
BKNYyUyBatbe/UCKNyuyBatbe

(6) Harnuc 3a npeynpeayBsatbe Ha nacepot

(Y] 3allUTUTHO Kanaye 3a nacepot

(8) M3neseH 0TBOP 3a 1aCEPCKUOT 3paK

9) OcumMnatopeH 3allTUTeH Kanak

(10)  paHMuHKK 33 JOMKMHA

(11)  T'paHuuHa BoaMnka

(12) Macasaceuetbe

(13)  3aBptka3a3aTBOPAtbE Ha NPOJOMKHUOT APXKAY
(14)  Tnoua3a BMETHyBatbe

(15)  Konue 3a dhmKcHpatbe Ha CakaHMOT aron Ha
3aKOCYBatbe (XOPHU3OHTANHO)

(16)  [locT3a npeTxogHO NOCTaBYBatbe Ha aronoT Ha
3aKOCYBatbe (XOPU30HTAIHO)

(17)  Arnomep 3a aronot Ha 3aK0CyBarbe
(xopK30HTanHo)

(18)  CkanasaaronoT Ha 3aKoCyBatbe (XOPU3OHTANHO)
(19)  OrtBopu 3a MOHTaXa

(20)  Xnebosu 3a apxetbe

(21)  TNpomomxeH apxau

(22)  Cronapcka crera

(23)  TMopecnuBa rpaH1uHa BOAUNKA

(24)  Ckanasaaronot Ha 3aKoCyBatbe (BepTUKanHO)
(25)  Arnomep (BepTuKanHo)

(26)  Iusrauku Banjak

(27)  OpbuBau Ha CTPYroTUHM

(28)  Bnokana3aBpeTeHoTO

(29)  MpekuHyBau 3a BKNyuyBatbe/MCKNyUyBatbe

(30)  MpekuHyBau 3a BKNyuyBarbe/MCKyuyBatbe 3a
nacep (03HauyBarbe Ha IMHKMjaTa Ha ceuetbe)

(31)  Mcdpnysau Ha CTPYroTUHM
(32) Knyu co BHaTpeLUHa WwecTaronHa rnasa

(33)  3arerHyBauka pauka 3a CakaHMOT arofl Ha
3aKoCyBatbe (BepTHKanHo)

(34)  TpaHcnopTeH ocurypysau
(35)  OtBOpM Ha cTonapckata crera

(36)  TenepyTka-3aBpTKa 3a (PMKCUPatbE Ha LIMHATA-
BOMM/KA Ha FPaHUYHKKOT 3a O/KMHA

(37)  lluHa-BogMIKa HA FPAHUUHUKOT 3a JOMKMHA
(38)  besbenHocHa 3aBpTKa Ha NMPOAOMKHUOT APXKAY

(39)  3aBpTka co BHaTpelLHa WecTarofHa rnasa 3a
NPULBPCTYBatbe Ha CEUMOTO 3a Nuna

(40)  CresHa npupabHuua
(41)  Ceuvno3anuna
(42)  BHatpeluHa cTe3Ha npupabH1La

(43)  MNenepyTka-3aBpTKa 3a YUKCHPatLE HA
noAecnuBara rpaHMuHa BOAMNKa

(44)  NenepyTka-3aBpTKa 3a NpUNarofyBare Ha
BMCMHATa Ha CToNapckara cTera

(45)  HasojHa npauka

(46)  3aBpTKa3a3aTBOpPatbe Ha rPaHUUHKKOT 3@
[OMKHHA

(47)  3aBpTku 3a Nnouara 3a BMETHYBatbe

(48) 3aBpPTKHM CO BHATPELLHA LWecTaronHa rnasa Ha
rpaH1yHaTa BoANKa

(49)  3aBprka3anokasartenot Ha arnu (XOPHU3OHTANHO)

(50)  HasabeHa 3aBpTKa Ha KanakoT 3a 3aLliTTa Ha
nacepor

(51)  TMoknoneu 3a nacepckara nexka

TexHuuku nopgarouu

Muna 3a oTceKkyBame H GCM 216

ceuetbe noj aron

bpoj Ha gen 3601 M330..

HomuHanHa jaunHa W 1300

Bpoj Ha BpTEXM BO NPaseH of, min’* 4800

Tun Ha nacep nm 650
mW <1

Knaca Ha nacep 2

TexuHa" kg 9,1

Knaca Ha satuTuta I

[luMeH3unH 3a CO0ABETHHM ceumuna 3a nuna

[njameTap Ha ceunnoto 3a mm 216

nunaD

[lebenuHa Ha ceunnoto Ha nuna mm 1,4-1,8

Makc. WKpHHa Ha ceuetbe mm 3,3

[njametap Ha otBopoT d mm 30

A) bescTpyeH kaben

AnapartoT rv ucnonHysa bapatbata Ha IEC 61000-3-11 1 e npeamet
Ha YCNOBHO NOBP3yBatbe. Anapatot Moxe fja Npeau3Buka
noBpemeHu (hyKTyaLn1 Ha HaNnoHOT BO HEMNOBOMHM YCNOBH 38
Hanojyeatbe. MneaaHcara Ha 0BOj anapar e 03HaueHa co

Z, 2 = 0,35 Q). Kop1CHUKOT MOpa fia Ce ocurypa Aeka Toukara 3a
noBp3yBatbe, Co UMneaaHcara Z,,,,, Ha koja Tpeba aa ce Bknyuu

max>
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anaparor, ro MCNoMHyBa YCNOBOT 33 UMNEAAHCA: Z, gy 2 Zyay- AKO Z,
€ HenosHara, ofpefieTe ja Z, ., BO KOHCYTaluja Co MPEXHUOT
CcHab/lyBau Unu opraHoT 3a cHabzyBarbe.

MopatouuTe Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] oa 230 V. Osue
nofiaToLM MOXe Aia 0TCTanyBaaT NpH PasniuHK1 HaMoHK, BO 3aBUCHOCT
of u3Bebara BO OAHOCHaTa 3eMja.

[l03BONEHM AUMEH3MM HA [1ENOT WTO Ce 0bpaboTyBa (MakcumanHu/
MWHWAMAIHK): (BUAK ,[J03BONEHW AMMEH3NM Ha AENOT LTO Ce
obpabotysa“, CtpaHuua 245)

BpeaHoCTUTE MOXe ja Bapupaar BO 3aBUCHOCT Of} NPOM3BO/OT U
3aBMCAT O/} NPUMEHaTa 1 YCNIOBMTE Ha XXMBOTHaTa cpeamHa. MoseKe
MH(OPMALMK MOXKE [ia HajaeTe Ha
www.bosch-professional.com/wac.

UHdopmauuja 3a byuaBa

BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpefyBaar
cornacHo EN 62841-3-9.

HWBOTO Ha 3BYK Ha ENEKTPUUHUOT anaT OLEHETo o A
TUNUUHO U3HECYBA: HUBO Ha 3BYUEeH NPUTUCOK 96 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jauuHa 106 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.
Hocere 3awruTa 3a cnyxor!

BpenHocTa Ha emucHja Ha byuaBa HaBefieHa BO OBHe
ynaTcTBa € U3MepeHa Co HOpPMUPaHa NoCTanka 3a Mepete 1
MOXE ia Ce KOPUCTH 3a MerycebHa cnopenba Ha eNekTPUUHK
anatu. McTo Taka Moxe Aia ce NpMnaroau 3a npeAspeMeHa
npoLeHa Ha eM1cHjaTa Ha byuasa.

HaBepeHaTa BpejHOCT Ha emucHja Ha byuasa ce ofHecyBa
Ha OCHOBHaTa NPUMeHa Ha eNeKTPUUHKOT anart. [Jokonky
€NeKTPUUHWOT anart ce KOPUCTH 3a ApYri NPUMEHU, anatoT
LUTO Ce BMETHYBa OTCTanyBa 0] HOPMHTE UMK HELLOBOMHO Ce
OfPXyBa, BPEAHOCTA HAa eMUcHjaTa Ha byuaBa Moxe fia
otctanyBa. OBa MOXe 3HAUMTENHO fia ja 3roNeMU eMucHjaTa
Ha byuaBa BO LIeNOKYMHMOT Nepuoz Ha paboTetbe.

3a npeuusHo ofipeayBatbe Ha eMucHjaTa Ha byuasa, Tpeba
[1a ce 3eMe npeaBuz NePUOAOT BO KOj YPEAOT € UCKNYyUeH
unu engaj paboTy, a He BO MOMEHTOT Kora e Bo ynoTpeba.
0Ba MoXe 3HauMTeNHO Aa ja HaManu emucujata Ha byuasa Bo
LieNnoKyMHWOT Nepuop Ha paboTetbe.

MoHTaxa

» U3bernyBajre HeBHUMaTENHO BKNyUyBakbe Ha
€NEeKTPUYHKOT anat. 3a Bpeme Ha MOHTaXaTa U npu
CHTE HHTEPBEHLMM Ha eNeKTPUUHHOT anar, CTPYjHHOT
NPUKNYYOK He CMee Jja Ce NPUKNYUYBa Ha HanojyBatbe
Ha cTpyja.

06em Ha Mcnopaka

3aT0a BHUMaBajTe Ha NPUKA30T Ha 06eMOT Ha
P P-4 ViCTIopaKa Ha MIOYETOKOT Ha yNaTCTBOTO 32
[l ynotpeba.

Mpef npBara ynotpeba Ha enekTpUUHKOT anar, Aanu cuTe
107y HABE/IEHH [1ENOBH CE UCTIOPAYaHH:

- [nna 3a oTCeKyBarbe U Ceuetbe Noj aroa Co MOHTUPAHO
Ceuunno 3anuna

- Cronapcka ctera (22)
- Knyu co BHaTpellHa WwecTtaronHa rnasa (32)
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- TponomxeH apxau (21) co beabenHocHa 3aBpTKa (38)
(2x)

- [paH1uHuK 3a nomxuHa (10)

- Keca3sanpas (1)

HanomeHa: [TpoBepeTe fjany Ha eNeKTPUUHKOT anaT MMa

©BEHTYa/HU OLLTETYBatba.

Mpen noHaTamoLLHaTa ynoTpeba Ha eneKkTpUUHKOT anar,

MOpa Aia ' NPOBEPUTE 3aLUTUTHUTE YPEaU W IENOBUTE LITO

NIECHO MOXe [1a Ce OLUTeTaT fianv ce becnpekopHu 1

COO/BETHM Ha HameHaTa. [TpoBepeTe Jany NOABUKHHUTE

nenoBu yHKLMOHKpaaT becrnpekopHo 1 He Ce 3arnaByBaar

W [Iany ce olTeTeHu aenosuTe. CuTe 1enoBM Mopa aa ce

NMPaBUIHO MOHTUPAHK U Aa TW UCMONHYBaaT CUTE YCNIOBH, 33

na obe3benar becnpekopHa paborta.

OLTeTeHNTE 3aLUTUTHY YPeau 1 eNnoB1 Mopa Aa bupar

MornpaBeHy UNK 3aMeHEeTH Off CTPaHa Ha OBacTeHa

cepBuCHa paboTunHULA.

MoHTaXa Ha noeaUHeYHUTE AeNOBH

- BHMMmartenHo 13BaaeTe 1 CUTe UCMopauaHu eNoBH of
ambanaxara.

- W3Bapete ja Lienata ambanaxa of €NeKTPUUHKOT yper 1
0f} UCriopauaHara onpema.

MoHTHpatbe Ha NPOAOMKHKOT ApXKay (BHAK cnuka A)

[lonruTe 1 Tellk1 AeNoBy LTo ce 0bpaboTyBaaT Mopa Aa ce

noTnpar Ha cnobofHKOT Kpaj UnK Aa ce NpULBPCTaT.

KOH [I0MONHMTENHWOT NPOJOMKETOK Ha MacarTa 3a nuna

MOXE [Ia MOHTHPaTE M NPOAOMKHMOT AAPXKaY Ofi NeBara 1

JlecHaTa CTpaHa Ha enekTPUUHKUOT anar.

- OpgpreTe ja besbegHocHata 3aBpTKa (38) co kpcrect
0[IBPTYBau 0] NPOAOMKHHOT APXKau.

- HaBanere ro enekTpuuHKOT anar.

- CraBeTe ro NnpoAo/mKHKOT Apxkay (21) Ha aBeTe CTpaHu of
€NEeKTPUUHKOT anar 0 Kpaj BO COO[IBETHUTE OTBOPM .

- 3a3alTnTa o U3BNEKYBatbE, 3aBpTeTe ja besbegHocHaTa
3aBpTKa (38) NoBTOPHO BO NPOAOMKHHAOT ApXKau.

®ukcHa unu hnekcubunHa MoHTaXa

» 3apjace 0Bo3MOXH be3bepHo pakyBaibe,
eNeKTPUUHKOT anaT Mopa A1a ce MOHTUpa npea
ynotpe6arta Ha pamHa 1 cTabunHa paboTHa noBpLuMHa
(Ha np. pabotHa knyna).

MoHTaxka Ha paboTHa noBpLiMHa (BugH cnuka B1-B2)

- 3auBpcTeTe ro eNeKTPUYHKOT anat Co COOABETHU 3aBPTKM
Ha pabotHara nospLuxHa. 3a Toa cnyxar oteopurte (19).

i

- 3auBpcTeTe MM HOrapkuTe Ha eneKTPUUHKOT anat co
00MUHM CTONApCKK cTeru Ha paboTHaTa noBpLUKMHA.

MoHTaxa Ha paboTtHa maca Ha Bosch

GTA-paboTHuTe Macy Ha Bosch My HyaaT cTabunHocT Ha
€NeKTPUUHWOT anart Ha ceKoja Mofinora co nomoLl Ha
HOrapKuTe LUTO Ce noAecnnMBU BO BUCKUHA. I'Ionnorme 3a
1ienoT LTo ce 0bpaboTyBa Ha paboTHaTa Maca Cny»ar Kako
noTnopa Ha NofIoNruTe Aenosu 3a obpabotka.
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» MpouwuTajre ru cuTe HaNnoMeHH 3a NpeAynpeayBakbe U
ynaTcTBa LITO ce NPUNOoXKeHH Ha paboTHaTa maca.
['PeLKMTE HACTaHATH NPU HEeNPUAPXKYBatbe A0
HanoMeHwuTe 3a NpeaynpeayBatbe M ynatcTsara Moxe Aa
NPeaM3BUKAAT eNeKTPUUEH yaap, NoXap W/Wnu Tewku
noBpeau.

» MoHTHpajTe ja npaBunHo paboTHata Maca, npea Aa ro
MOHTHpaTe eneKTPUUYHKUOT anart. becnpekopHara
MOHTaXa € BaxkHa 3a N3berHyBarbe Ha pU3MKOT off
packnonyBatbe.

- MOoHTHpajTe ro eneKTPUUHUOT anaT BO TPAHCMOPTHa
nonoxba Ha paboTHata Maca.

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

M3bernysajte pabota 6e3 MepkM 3a HamManyBatbe Ha
npalumMHara.
CoofiBeTeH ypef 3a BCUCYBatbe NpaB Unu KyTuja 3a npas/
Topba 3a NpaB. ke ro Hamanu 3PaBCTBEHUOT PU3NK O/
npalunHarta. MorpuxeTe ce 3a 10bpa NPOBETPEHOCT Ha
paboTHOTO MecTo. CeKorall KOpUCTETe COOABETHA
pecnupaTtopHa 3alTuTa. Kora KopuctuTe KyTuja 3a npas,
WCMpasHeTe ja HaBPEME W PELOBHO UNCTETE 0 eNIEMEHTOT Ha
(hunTepoT 3a 1a 0be3benuTe ONTUMANHO BCUCYBatbe NPaB.
Kora KopuCTHTE BCUCYBay, BHUMABA]TE Ha ClieaHUTe
bapatba. BHUMaBajTe Ha BaXKeukuTe NPONMCH Ha Batiata
3eMja 3a Matepujanot koj ro obpabotygare.
» UsbernyBajre cobupatbe npaB Ha paboTHoTO MecTo.
[paBTa necHo MoXe fia ce 3ananu.

bapatma 3a BcucyBauor

[TpenopauaH HOMWUHaneH mm 28
AujameTap Ha LpeBoTo

MotpebeH notnputrcok” mbar > 140

hPa >140

MoTpebHa KonnumMHa Ha npoTok” I/s >23

m*/h >82,8

MpenopauaHa edukacHOCT Ha Knaca Ha

tuntepot npaturHa M
A) BpefHOCT Ha MOKHOCTA Ha NPUKNYYOKOT 3@ BCUCYBatbe Ha

EeNEeKTPUUHUOT anar

B) Cnopen IEC/EN 60335-2-69

Cnepete ro ynatcTsoTo Ha BCMCyBayoT. [pecTaneTe ia

pabotuTe Kora Ke ce Hamanu MOKHOCTa Ha BCUCYBatbe 1

OTCTpaHeTe ja Np1unHaTa.

BcucyBauoT 3a npas/cTpyroTuHu Moxe Aa ce bnokupa

nopaau npas, CTPYrOTUHU UMK CKPLUEHKU Napuukba of AenoT

wTo ce obpaborysa.

- WcknyueTe ro eneKTpUUHMOT anat 1 U3BNEYeTE o
CTPYjHMOT NPUKYYOK 04 MPUKNYYHMLATA.

- TNouekajTe foaeka ceunnoTo 3a N1na LenocHo He ojae BO
€ocTojba Ha MUpYBatbe.

- OTKpujTe ja npMuMHaTa 3a bnokaza 1 OTCTpaHeTe ja.

ConcTBeHo BcucyBatbe (Buau cnuka C)

3a eHOCTaBHO CObMpatbe Ha CTPYroTUHUTE KOPUCTETE ja
“cnopayaHara Keca 3a npas (1).

- Crasere ja kecara 3a npas (1) Ha uccpnyBauoT Ha
cTpyroTvhu (31).

3a BpeMe Ha ceuetbeTo, Kecara 3a npas HUKorall He Tpeba

13 [i0jfie BO AONMP CO NOABMXHHUTE JEN0BM Ha YPEAoT.

PenoBHO npasHeTe ja kecata 3a npas.

» MpoBepeTe ja u ucuucTeTe ja Kecata 3a NPaB Mo ceKoja
ynorpeba.

» 3apausbernere onacHoOCT o/, NoXap, NPH ceuetbe Ha
anyMHUHHYM, U3BajeTe ja KecaTa 3a npas.

HaggopewHo BcucyBatbe

3a BCHCyBatbe, Ha UCPNyBauoT Ha CTPYroTUHK (31) Moxe

[ NPUKIYUnTE U LPEBO 3a BCUCYBatbe Ha npas (& 36 mm).

- TMoBp3eTe ro LIPEBOTO 3a BCUCYBatbe Ha Npas Co
1cthpnyBayoT Ha cTPYroTuHu (31).

BcucyBauoT 3a npallnHa Mopa 1a € COOf|BETEH Ha

MatepujanoT Ha napueTo Wwro ce 0bpabotysa.

Mpu BCHCYBatbe Ha 0CODEHO OMAcHM Mo 3apasje,

KaHLEeporeHn unu cyBu YeCTUUKK NpaB, KOPUCTETE

creuujaneH Bcucysau.

3ameHa Ha ceuunoTo 3a nuna (BUAM cnuka
D1-D3)

» [pep 6uno kakBa MHTEpPBEHLMja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3sneyerte ro CprjHHOT NPUKNYYOK oA SUAHaTa
[03Ha.

» [pu cTaBawbeTO Ha CEUMNOTO 3a NUNa HoceTe 3aLUTUTHU
pakaBuuM. [I0KONKy ro JonpeTe CEUUNoTO 3a nuna
NoCTOM ONACHOCT Of NoBpesa.

YnoTpebyBajTe camo ceunna 3a nuna, uuja MakcUManHo

[03BO/EeHa bp3unHa e NoBUCOKa 0ff BPOjOT Ha NPa3HK BPTEXH

Ha BaLLMOT eNeKTPUYEH anar.

KopucTeTe camo ceunna 3a nuna, kKou ogroapaar Ha

HaBe[ieH1Te NofaToOLM BO OBA YNATCTBO 3a ynotpeba unu ce

npoBepenu cnoped EN 847-1 v ce cOOABETHO 03HAUEHH.

KopwcTeTe camo ceunna 3a nuna, WTo ce npenopayani o

NPOM3BOAMTENOT HA OBOj €NEKTPUUEH anaT 1 Ce MOTOfIHM 33

MaTepwjanoT WTo cakate Aa ro obpabotysare. OBa Ke

Crpeuu NpeKyMepHO 3arpeBarbe Ha 3anuuTe Ha nuiara 3a

BpeMe Ha CeuereTo.

Bagetbe Ha ceuunoTo 3a nuna

- [lopecete ro eneKTPUUHKOT anat Bo paboTHa No3uLiuja.

- HasaneTe ro ocLiMnaTopHKOT 3alLTUTEH Kanak (9)
HaHa3af 1 ApXXeTe ro BO 0Baa No3uLiuja.

— CBprTeTe ja 3aBpTKaTa Co BHATPELLUHA LecTaronHa
rnasa (39) co KnyuoT co BHaTpeLLHa LecTarofHa rnasa
(6 mm) (32) 1 ucToBpemeHo NpuTHUCHETE ja bokaaata Ha
BpeTeHoTO (28), fofieKa He Ce BKNOMM.

- [lpxeTe ja npuTMcHaTa briokagara Ha BpeTeHoTo (28) u
0/IBPTETE ja 3aBPTKATA CO BHATPELLHA WECTaronHa
rnasa (39) Bo npaBeL, Ha CTPENKUTE Ha YaCOBHUKOT (neB
Hagoj!).

- W3Bapete ja cTe3HaTa npupabHuLa (40).

- W3Bapgete ro ceunnoto 3a nunara (41).
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- Toneka BpaTeTe ro 0CLUMNATOPHUOT 3aLUTUTEH Kanak
Hagony.

MoHTHpate Ha CeunnoTo 3a nuna

» [pu MoHTaXaTa, BHUMaBajTe NPaBeLoT Ha ceuetbe Ha
3anuuTe (NPaBewLOT Ha CTpenKaTa Ha CeunnoTo 3a
nuna) fa ce coBnara co npaBewLoT Ha CTPpenkara Ha
3aLITUTHUOT Kanak!

[lokonky e noTpebHo, Npea MOHTaXaTa MCUMUCTETE MM CUTe

[ieNnoBH WTo Tpeba 1a ce MOHTMpaar.

- HaBanete ro ocLMNaToOpPHUOT 3aLUTHTEH Kanak (9)
HaHa3az 1 APXKeTe ro BO 0Baa No3uumja.

- CTaBeTe ro HOBOTO CEUMNO 3a NK/A Ha BHATpeLIHaTa
cTe3Ha npupabxuua (42).

- MocraseTe rv cTe3Hara npupabdbHuiia (40) v 3aBpTkata co
BHaTpellHa WwecTtaronHa rnaea (39). MputucHete ja
Bnokanara Ha BpeTeHoTo (28) foaeka He ce BKIOMU 1
3aTerHeTe ja 3aBpTkaTa Co BHATpeLlHa LeCTaronHa rnaea
BO NMpaBeL CNPOTUBEH Ha CTPE/KUTE HA YUAaCOBHUKOT.

- Toneka BpaTeTe ro 0CLUMNATOPHUOT 3aLUTUTEH Kanak
Hagony.

Ynorpeba

» lpea 61uno kaKBa HHTEPBEHLMja HA eNEKTPUUHUOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OA SUAHATA
[03Ha.

TpaHcnopTeH ocurypysau (Buau cnuka E)

TpaHcnopTHHUOT ocurypysay (34) Bu 0Bo3MOXyBa NeCHO
paKyBatbe CO eNeKTPUUHKOT anaT NPy TPAHCMOPT Ha
pa3nuuHK MeCTa Ha npuMeHa.

OTKNyuyBatbe Ha eNeKTPHUHKOT anart (paboTHa

nosuuuja)

- TlpwTUCHeTe ja HAaZONY ApLLKaTa Ha paukara Ha anarort (4),
3a a ro 0cnobofM TPaHCOPTHUOT ocKrypyBay (34).

- [pwToa, LIENOCHO U3BNEYETE IO HaHaBOP TPAHCMOPTHAOT
ocurypysau (34).

- lloneka BoAETE ja paukara Ha anaroT Harope.

MpuyBpcTyBakbe Ha eNeKTPUUHKUOT anart (no3uumja 3a

TpaHcnopT)

- 3a ukcuparbe Ha Macata 3a ceuetbe (12) 3aterHete ro
KomueTo 3a (ukcupatbe (15).

- [loBneueTe ro KPakoT Ha anaTtoT Ha paukara (4) Hagony,
[0fieka TPaHCNOPTHUOT ocurypyBau (34) uenocHo He ce
NPUTUCHE HaBHATPE.

Cera KpakoT Ha anator e be3begHo bnokupaH 3a TpaHCMopT.

NoprotoBka 3a pabota

3a rapaHTiparbe Ha NpeLusH1 pe3oBy Mopa Aa v
NPOBEPUTE OCHOBHMTE NOCTABKM N0 UHTEH3UBHO KOPUCTEHE
Ha eNeKTPUUHMOT anaT 1 eBEHTYanHo Aa r'v nofecuTe.

3aT0a BY € NOTPEOHO UCKYCTBO M COOfIBETEH CMELMjaneH
anar.

CepaucHara cnyxba Ha Bosch oBaa pabora ja Bogu
NpeLusHo 1 OBEPNHBO.
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MpoaonxyBawe Ha MacaTa 3a nuna (Buau cnuka F)

[onrute genosy Wwro ce obpabotyBaat Mopa Aa ce noTnpar

Ha cnoboaHKOT Kpaj UK Aia Ce NPULBPCTaT.

Macara 3a ceuetbe MOXe [1a Ce 3r0NIeMM Ha fieBata 1 iecHata

CTpaHa co MoMoLL Ha NPOAOMKHKOT Apxau (21).

- Onabaserte ja 3aBpTkarta 3a 3aTBopatbe (13).

- M3Bneuete ro npogom«kHKoOT Apxay (21) HaHaaBop [0
caKaHata Jo/K1Ha.

- 3a (uKcHpatbe Ha NPOLOMKHUOT ApXKay NMOBTOPHO
3aTerHeTe ja 3aBpTkara 3a 3atBopare (13).

MomecTyBatbe Ha rpaHMuHaTa Bogunka (Buay cnuka G)

lpy ceuetbe Ha BEPTUKANHM arnu Ha 3aKoCyBatbe Mopa Aa ja

MoMeCTHTe MOAEeCNMBaTa rpaH1uHa Boaunka (23).

- OnabaseTe ja nenepyTka-3asprtkara (43).

- LlenocHo u3Bneuete ja rpaHMuHaTa Boaunka (23)
HaHazBop.

- [loBTOpHO 3aTerHeTe ja nenepyTka-3aBpTkara (43).

Mo ceuetbe Ha BEPTUKANHUTE arnk Ha 3aKOCYyBatbe,

MOBTOPHO BparTeTe ja Ha3aj NoJecn1BaTa rpaHuyHa Bouka

(23) (onabaserte ja nenepyTka-3aBptkara (43); nomecrerte ja

rpaH1uHata Boaunka (23) uenocHo HaBHaTpe; NOBTOPHO

3eTerHeTe ja nenepyTka-3aBpTkara ).

MpuuspcTyBatbe Ha Aenort wro ce 0bpabotysa (Buaun

cnuka H)

3a 0Bo3MOXYyBatbe Ha onTUManHa pabotHa besbepHocr,

ceKorall Mopa ,obpo Aa ro npuuyBpCTUTE AENOT LUTO Ce

obpabortysa.

He 0bpaboTyBajte napuutba, kou ce npemanu 3a 4obpo aa

Ce 3aLBpCTar.

~ [puTrcHeTe ro fenor wro ce 0bpabotysa KoH
rpaHuunuTe Boaunku (11) u (23).

- BmMerTHeTe ja ucnopauaHata ctonapckara crera (22) so
OTBOPWTE NPEfBMAEHH 3a Taa HameHa (35).

- OnabaseTe ja nenepyTka-3asptkata (44) v nogecete ja
CcTonapckKara crera Ha Aenor Luto ce obpabotysa.
[MoBTOpHO 3aTerHeTe ja nenepyTka-3aBpTkara.

- LlBpcTo 3aTerHeTe ja HaBojHaTa npauka (45) 1 co Hea
huKcupajTe ro Aenot Wwro ce obpabotysa.

OnabaByBatbe Ha Aenort Wwro ce 0bpaborysa

- 3ajajaonabaeuTe cTonapckara cTera, CBPTETE ja
HaBojHaTa npauka (45) Bo npaseL| CPOTUBEH Ha
CTPENKWUTE Ha YaCOBHUKOT.

MopecyBatbe Ha XOPU30HTANHUOT aron Ha
3aKocyBatbe

MocTaByBatbe Ha XOPU3OHTANHN CTAHAAPAHM arnu Ha
3aKocyBatbe (Buam cnuka l)

3a bp3o ¥ NpeunsHo NofecyBatbe Ha YeCTO KOPUCTEHH
XOPU3OHTaNHM arnu Ha 3aKoCyBatbe Ha Macata 3a nuna
“mMa xnebosu :

neso ZlecHO

0°

45°% 30°% 22,5% 15° 15° 22,5°% 30°% 45°
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- OtnywTeTe ro konueTo 3a ukcuparbe (15), foKonKy e
3arerHaro.

- MMosneuete ro noctot (16) 1 cBpTETE ja MacaTa 3a nuna
(12) no cakanuoT xneb Ha neBata UM lecHata cTpaHa.

~ [loBTOPHO OTNYLWTETE [0 NOCTOT. IOCTOT MOPa 0CETHO Aa
ce BKMonu Bo xnebor.

- [loBTOPHO 3aTerHeTe ro konueto 3a (ukcuparse (15).

MopecyBatbe Ha XOPU3OHTANHK arNu Ha 3aKOCYBakbe

XOPH30HTaNHMOT aron Ha 3aKoCyBakbe MOXe Ja Ce

nocTaeysa Bo oncer ofi 47° (Ha nesara cTpata) 4o 47° (Ha

[iecHata CTpaHa).

- OtnywrTeTe ro Konueto 3a ukcupatbe (15), nokonky e
3aTerHaro.

- MNoeneuete ro noctot (16), cBpTETE ja Macara 3a
nuna (12) co konueTo 3a hHUKCHUParbe KOH 1EBO UMK
[IECHO 1 CO MOMOLL Ha arnomepoT (17) HamecTeTe ro
NMOCaKyBaHWOT XOPU3OHTA/NIEH arof Ha 3aKOCyBatbe.

- ToBTOpHO 3aTerHeTe ro KOMUETO 3a (ukcupatbe (15).

MopecyBatbe Ha BePTUKANHKOT aron Ha
3aKocyBatbe

BepTHKanHUOT aron Ha 3akocyBatbe MOXe f1a Ce NoCTaByBa
Bo oncer ofi 45° (Ha neBata ctpaHa) ao 0° (Ha jecHata
CTpaHa).

3a bp30 1 NPeLM3HO NofIeCyBatbe Ha UeCTO KOPUCTEHH
BEPTUKANHK arNiu Ha 3aKOCYBatbe, NPEABHUAEHN Ce (DUKCHH
nosuumuu 3a arnu og 0° u 45°.

MocTaByBate Ha CaKaHWOT BePTUKANEH aron Ha

3aKocyBatbe (BMaH cnuka J)

- LlenocHo usBneueTe ja rpaHMuHaTa Boaunka (23)
HaHaaBop.

- Onabagerte ja 3aTerHyBaukara pauka (33).

- Paukara Ha anatoT HaBasneTe ja Ha apLukara (4), nopeka
arnomepoT (25) He ro Npukaxxe cakaHWoT aron Ha
3aKOCyBambe.

- [pxeTe ja paukara Ha anatoT BO 0Baa No3uuuja U
NOBTOPHO 3aTerHeTe ja 3aaTerHyBaukara pauka (33).

CraBatbe Bo ynotpeba

» BuumaBajTe Ha eneKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
CTPYjHHAOT M3BOP MOpa Aia 0A4roBapa Ha OHOj Koj e
HaBefleH Ha cneurdHrKaLMoHaTa NnouKa Ha enekTPUUHKOT
anar.

BknyuyBame (Buau cnuka K)

- 3aBKNyuyBate Ha ENEKTPUUHKMOT aNiaT HajnpPBO CTaBeTe
ja bnokanarta npu BknyuyBatbe (5) Ha cpeayHa v notoa
NPUTUCHETE O NPEKUHYBAUOT 3a BKyuyBabe/
ucknyuyBatbe (29) v ipKeTe ro NPUTUCHaT.

HanomeHa: Mopaayn 6e3beaHOCHN NPUUMHN NPEKUHYBAUOT

3a BK/yuyBatbe/ucknyuysatbe (29) He ce bnokupa, Tyky

Mopa NoCTOjaHo 1a Ce APXKKU NPUTUCHAT 3a BpeMe Ha

paborara.

WUcknyuyBaibe

- 3a ucKnyuyBatbe OTNyLITETe ro NPEKUHYBAUOT 3a
BKNyuyBatbe/ucknyuysatbe (29).

Ceueme

OnLwTH HaNOMEHH 3a ceuebe

» Cekoraw 3atersere ru konueto 3a ukcupaie (15) u
3arerHyBaukuor nocrt (33) npep ceuereto. NHaky
CEUMrIoTO 3a NMWMa MOXe [1a Ce 3ariaBu BO AeMNOT LITO Ce
obpabortysa.

» Mpu cuTe pe3oBu HajnPBO MOpa Aia Cce OCHryparte, fieka
CEeUHNOoTo 3a NHNa BO HHEeAeH MOMEHT HeMa Aa ja
Aonpe rpaHuyHaTa BOAUNKaA, CTONAPCKUTE CTeru unu
LAPYruTe AenoBH Ha ypenoT. U3BaaeTe ro eBeHTyanHo
MOHTMPAHHOT NOMOLUEH FPAHUYHUK HNH COOLBETHO
nogecere ro.

3aluTUTeTe ro CeUNNOTO 3a NKMa o yaapH. He ro

WU3N0XYBajTe CEUMIOTO 3a NNA Ha CTPAHUUEH NPUTUCOK.

CeueTe camMo MaTepHjarnu, Kou Ce 03BO/IEHM 3a HAMEHCKaTa

ynotpeba.

He 0bpaboTyBajTe UCKpMBEHU A€NOBH. [1€N0T WTo ce

obpaboTyBa Mopa fia MMa cekoralu npa. pab 3a

MoCTaByBatbe Ha rpaHuyHaTa BOAMIKA.

[lonruTe 1 Tellk1 AEN0By LWTo ce 0bpaboTyBaaT Mopa aa ce

noTnpat Ha cnoboHKOT Kpaj UK Aa ce NPULBPCTaT.

lpoBepeTe Aanu oclUNaTopHaTa 3allTUTHa Xayba Moxe

NPaBUIHO 12 PYHKLMOHMPA U AanK Moxe cnobofHo aa ce

nBWkK. Kora ja BofiuTe paukata Ha anaToT Hafjony, Mopa fia

r0 OTBOPHTE OCLIMNATOPHMOT 3alUTHTEH Kanak. Kora ro

BO[IMTE paukaTta Ha anaToT Harope, OCLIUNATOPHHUOT 3alLLTUTEH

Kanak Mopa fia ce 3aTBOpH NpeKy CeUMnoTo 3a Nina 1 Aa ce

(hMKCHMpa BO HajropHaTa No3uLMja Ha KPaKoT Ha anaroT.

Mo3nuuja Ha KOPUCHUKOT (BUAK cnuka L)

» He 3acTaHyBajTe BO ejHa NHHUja CO CEUMNOTO 3a NUNA
npep eneKTPUUHKUOT anaT, TYKY CeKorall CTPaHHYHO of
ceunnoto 3a nuna. Ha 1oj HauuH, Baweto teno e
3aLUTUTEHO Off MOXEH NOBPATEH yaap.

- [lpXxeTe I ANaHKKTE NPCTUTE U paLeTe Noaaneky o
POTUPAUKOTO CEUMNO 3a Nuna.

- He rv npekpcTyBajTe ANaHKKTe NPea paukata Ha anartor.

Ceuembe (oTceKkyBate)

- TpuuspcTete ro fenort wro ce 0bpaboTysa cornacHo
QMMEH3UHTE.

- TocTaBete ro cakaHUOT XOPU3OHTAMIEH W/WNK BEPTUKaNEH
arof Ha 3aKoCyBatbe.
[pH ceuetbe Ha XOPU3OHTANHU aru Ha 3aKOCYBatbe KOH
JIECHO MOpaTe LIeNoCHO f1a ro NOBMeyeTe HaHagBop UK
12 KOMM/ETHO [1a FO OTCTPAHUTE TPAHUUHKKOT 38
nomkuHa (10).

- Bknyuerte ro enekTpuuHKOT anar.

- loneka BofeTe ja HAZONY paukara Ha anatot co
npuikara (4).

- Ceuere ro 4enor wro ce 06paboTyBa co UCT NIPUTHUCOK.
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— VicknyueTe ro enekTpUUHMOT anart 1 nouekajte foaeka
ceunnoto 3a nuna (41) He 4ojae LeNOCHO BO cocTojba Ha
MUpYBatbe.

- Toneka BofieTe ja pauKkara Ha anaror Harope.

CoBetu npu paboteteTo

OsHauyBatbe Ha NHHHKjaTa 3a ceuetbe (Buau cnuka M)
Nacepck1OT 3pak ja NoKaxyBa NMHKjaTa Ha Ceuetbe Ha
ceuunoto 3a nuna. MNputoa, AenoT Wro ce 0bpabotyBa Moxe
TOUHO J1a Fo NO3MLMOHKMPaTe 3a ceuetbe, 6e3 fa ro oTBopare
OCLIMNATOPHKOT 3aLUTUTEH Kanak.
- 3aToa, BKyyeTe ro NlacepckuoT 3pak co
npeknHyBauor (30).
- HacoueTe rv 03HakuTe Ha AenoT WTo ce 0bpaboTyBa Ha
[leCHWOT pab Ha N1HKMjaTa Ha nacepor.
HanomeHa: npef ceuereTo, NpoBepeTe fanu NMHKjaTa Ha
Ceuetbe e TOUHO MPUKaXaHa. [lacepck1oT 3pak MoXe fia ce
MOMECTH Ha np. co BUbpaUmMu Npu MHTEH3UBHA ynoTpeba.

[lo3BONeHH AUMEH3HH Ha fenoT WwTo ce 06pabotyBa
MakcumanHm fienosm 3a obpabotka:

XopusoHtaneH BeprukaneH aron BucHHa X LIMPUHA
aron Ha Ha 3aKocyBatbe [mm]

3aKocyBambe

0° 0° 60x123

0° 45° 43x123

45° (neBo/pecHo) 0° 60x80

45° (neBo) 45° 43x80

45° (necHo) 45° 35x80

Munumanuu genosu 3a 06pabotka (= cute 1enoBy LWTO ce
obpabortyBaar, LTO MOXeE Aa Ce 3aTerHar co UcnopauaHata
cTonapcka crera (22) neBo UAK IECHO Off CEUMNOTO 3a
nuna): 145 x 50 mm (nomkuHa X LMpUHa)

MakcumanHa gnabounHa Ha pesort (0°/0°): 60 mm

Ceuetbe Ha [IeN0BH CO efHAKBa fomkuHa (Buau cnuka N)
3a eHOCTaBHO CeUeHE Ha [IENOBH CO eiHaKBa [J0MKMHA
MOXe fia ro ynotpebuTe rpaHuuHUKOT 3a AomkiHa (10).
- OnabaBeTe ja 3aBpTKarTa 3a bnokuparbe (46) 1 nomectete
IO rPaHUUHKKOT 3a Ao/mkMHa (10) Ha WwiHaTa-
BoaMnka (37) Ha cakaHata o/K1UHa Ha AeNOT LTO ce
obpabortysa.
- [loBTOpHO 3aTerHeTe ja 3aBpTkaTa 3a bnokuparbe (46).

Moponrv nenosu 3a 0bpaboTka:

- OnabaseTe ja nenepyTka-3aBpTkata (36) 1 u3Bneuete ja
LWUKHaTa-Boaunka (37) HaHafBop 10 Kpaj.

- [loBTopHO 3aTerHeTe ja nenepyTka-3aBpTkara (36).

- [locTaBeTe ro rpaHUMUHKKOT 3a omxuHa (10) Ha cakaHaTa
[OMKKUHA Ha AenoT WTo ce obpaboTyBa.

Ceuetbe 6e3 rpaHUuHKK 3a JOMKMHA:

- OnabaBeTe ja 3aBpTKaTa 3a bnokupatbe (46) 1 nomectete
ro rPaHUUHKKOT 3a AomkmHa (10) Ha WwiHaTa-
Boaunka (37) LenocHo HaHaaBop.

~ CBpTeTe ro rpaHMUHKKOT 3a AoMKKMHa 3a 90°, Taka WTo ke
HanerHe co rpaHuyHa sogunka (11).
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- [loBTopHO 3aTerHeTe ja 3aBpTkaTa 3a bnokuparbe (46).

Cneumjanuu genoeu 3a 0bpaborka

Tpy ceuetbe Ha CBUTKaHW UK TPKanesHu eNnoBH 3a
obpaboTka, Mopa 40bpo Aa rv 0be3beaute o nuarare. Ha
TIMHM]aTa Ha ceuetbe He CMee a MOCTOW NpoLen Mery fenot
wTo ce 0bpaboTyBa, rpaHUuHaTa BOAMNKA U Macata 3a nuna.

[lokonky e notpebHo, Mopa [1a HanpasuTe CheLujanHu

LpXauu.

MeHyBatbe Ha nouara 3a BMeTHyBatbe (BHAu cnuka 0)

lnouata 3a BMeTHyBatbe (14) MoXe fa ce UCTPOLLM Mo

nogonra ynotpeba Ha eneKTPUUHKOT anar.

lpomeHeTe ja aecheKTHaTa Nn1oya 3a BMETHYBatbe.

- [lopecete ro eneKTPUUHKOT anat Bo paboTHa No3uuuja.

- OpgpreTe rv 3aBpTkuTe (47) co 0bKUUEH KpcTecT
O[BPTYBau M U3B3ZETE ja cTaparta nnoua 3a
BMeTHyBatbe (14).

- CrageTe ja HoBaTa Nnoya 3a BMETHYBatbe 1 MOBTOPHO
3aterHete rv 3aBptkute (47).

Mnouwte 3a BMeTHyBatbe (14) Moxe fja ro uctpoLuar

€NeKTPUUHKOT anar no nogonra ynotpeba.

3ameHeTe ja aetheKTHaTa nnoua 3a BMETHYBakbe.

- [lopecete ro eneKTPUUHKOT anat Bo paboTHa no3uumja.

- OpgpreTe rv 3aBpTkuTe (47) co 00MUEH KpcTecT
OfIBPTYBau 1 U3BafIETE ja CTapara nnouya 3a
BMeTHyBatbe (14).

- CraBerTe ja HOBaTa N/0Ya 32 BMETHYBatbe W NOBTOPHO
3arerHete rv 3aBprkute (47).

06paboTka Ha npocdunHK NajcHU

lMpochunHuTe NajcHu Moxe fla ce 0bpaboTyBaar Ha fBa
PasNUUHKA HaunHU:

Mo3nunonnpamwe [loaHa najcHa

MnadoHcku
najcHu

AN

Ha AAEeNOT WTo ce

obpaboryBa

— MOCTaBEHM KOH
rpaH1MyHaTa
BOAMNKA

- MNOCHaTo
NEXejKN Ha
Macara 3a nuna

(o [

Cekoratl npoBepeTe ro NOCTaBEHHOT aro/ Ha 3aKoCyBarbe
(XOpM3OHTaNeH u/unu BepTUKaneH) HajnpBo Ha OTMAAHO
APBO.

Nposepka u noaecyBatbe Ha OCHOBHHTE
NoCTaBKH

3arapaHTupatbe Ha NpeLm3H1 Pe3oBK Mopa fia
NpOBEPUTE OCHOBHHUTE NOCTABKM N0 MHTEH3UBHO KOPUCTEHE
Ha eNeKTPUUHWOT anar 1 eBeHTYanHo fia rv NofecuTe.

3aT0a BM € NoTPeBHO UCKYCTBO W COOMBETEH CreLjaneH
anar.
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CepBucHara cnyxba Ha Bosch oBaa pabora ja Bogu
MPeLyM3HO 1 0BEPNIHBO.

WU3spamHyBatbe Ha rpaHHYHaTa BOAMNKA

- [logeceTe ro eneKTPUUHKOT anat Bo TPAHCMOPTHA
nosuumja.

- Csprete ja Macata 3a nuna (12) no xne6ot 3a 0°. [locTot
(16) mopa oceTHo Aa Ce BKNOMM BO xneboT.

- LlenocHo u3BneueTte ja rpaHuuHata Boaunka (23)
HaHaaBop.

MpoBepka (Bupu cnuka P1)

- [locTaBete aronHo Mepuno Ha 90° nomery rpaHuyHata
BOZMNKA ¥ NOCTABETE [0 PaMHO CO CEUNNOTO 3a nuna (41)
nomery rpaHuuHara sogunka (11) u ceunnoto 3a nuna Ha
macata 3a nuna (12).

KpakoT of1 aronHoTo Mepuno mopa Aa buae pamex co

rpaHUuHaTa BOAMAKA NO Lenara Jo/mK1Ha.

Mopecysatbe (Buau cnuka P2)

- OnabageTe ri cUTe 3aBPTKM CO BHATPELLHA LIeCTaronHa
rnasa (48) co McnopayaHuoT BHATPELLEH LLIECTaroneH
Kknyu (32).

- Csprete ja rpaHuuHarta Boaunka (11) nogeka aronHoto
MEPHNO HE NEXK NPELM3HO MO Lienara AomK1Ha.

- [1OBTOPHO 3aTerHeTe rv 3aBpTKUTE.

Xopu3oHTanHo nofecyBatbe Ha arnomepor (Buau

cnuka Q)

- TNopeceTe ro enekTPUUHKOT anat BO paboTHa nosuumja.

- Ceprtete ja Macata 3a n1na (12) no xne6ot 3a 0°. loctot
(16) Mopa oceTHo Aa ce BKNonu Bo xnebor.

MpoBepka

Arnomepor (17) mopa aa buae Bo eaHa nuHuja co 0°

03Hakara Ha ckanata (18).

MopecyBamwe

- Onabagerte ja 3aBpTKata (49) co KpCTeCT OABPTYBAY U
LIeHTPMPAjTe ro arnoMepoT No JO/MKKHA Ha 0°-03HaKarta.

- ToBTOpHO 3aLBpCTETE ja 3aBpTKaTa.

Tpancnopt (Bugu cnuka R)

Mpep TPAHCNOPTOT Ha €NEKTPUUHKOT anat Mopa a r

WU3BPLLMTE CNIEHNUTE UEKOPH:

- [loaeceTe ro eNeKTPUUHKUOT aar B TPAHCMOPTHA
nosuuuja.

- OTCTpaHeTe ' JEeN0BUTE Ha Onpemara, KO He MoXe
LIBPCTO 12 CE MOHTUPAAT Ha eNeKTPUUHKMOT anar.
CraBete v HEUCKOPUCTEHWUTE Ceunna 3a nuna Bo
3aTBOpPEHa KyTwja, JOKO/KY CaKare Ja v
TpaHcnopT1pare.

- ENeKTPUUHKOT anar HoCeTe ro CO TPAHCMOoPTHaTa pauka
(3) vnu dharete ro 3a xnebosute 3a apxetbe (20)
CTPaHWUHO Ha Macata 3a nuna.

» 3aTpaHCnopTHpae Ha eNeKTPUUHKOT anar,
KOpUCTETe M CeKoralu ypeauTe 3a TpaHCNOPT, a He
3ALUTUTHHTE ypeaH.

OapXKyBatbe H CEePBHC

OpapXyBatbe U UncTebe

» Mpep 6uno KaKkBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHUOT
anar, u3Bneyvere ro CTPYjHMOT NPUKNYYOK Of SUAHATA
[I03Ha.

» OppxKyBajTe ja UMCTOTaTa Ha eNEKTPUUHKOT anapar 1
OTBOpHTE 3a NPOBETPYBatbe, 3a 1a MOXe [06po 1
be3benHo pa paborute.

[lokonky e noTpebHO KOpUCTELbE Ha NPUKNYUEH Kaben,

Toraw Habasete ro og Bosch 1nu cneuujanusupata

npoaaeHuLa 3a Bosch-enektpuunn anatu, 3a ja usberxete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

OcLMNaTopHUOT 3alTUTEH Kanak (9) Mopa cekoralu fia ce

ABWXM cnobofiHo M caMocTojHO Aa ce 3aTBopa. [peaenot

OKO/Y OCLIMNATOPHMOT 3alLTUTEH Kanak Tpeba cekorall aa

buae uucr.

OTcTpaHeTe ja npaBTa U CTPYTOTUHUTE CO U3AYBYBatbe CO

KoMnpecvpaH BO3AyX MK Co UeTka no cekoja paboTHa

nocranka.

PefoBHO uncTeTe ro NU3raukuoT Banjak (26).

Uucrere Ha nacepckara nuHuja (Buay cnuka S)

- HaBaneTe ro ocUMNaTopHUOT 3aWTUTEH Kanak (9)
HaHa3af M BO 0Baa No3uLiuja.

- OnabaseTe ja Ha3abeHara 3aBpTka (50) Ha 3aLITUTHUOT
Kanak Ha nacepor (7).

- [oBneuete ro HaHanpep NPOSMPHUOT Kanak Ha
nacepckara nuHuja (51) of 3alTUTHMOT Kanak Ha
nacepoT U U3bpuLLeTe rM HeUMCTOTUUTE CO CyBa U MeKa
Kpna.

- TosTopHO cTaBeTe ro kanakoT (51) 10 kpaj Bo
3aLUTMTHUOT Kanak Ha nacepor (7) 1 NOBTOPHO 3aTerHete
ja Ha3abeHara 3aBpTka (50).

CepBHcHa cny6a U cCOBETH NPH KOpUCTEtbe

CeBepHa MakepoHuja

Ten.: 02/ 24676 10

JIMHKOT 10 HaLLWTE aAPEecH 3a CEPBUC M TapaHTHX YCNOBH
MOXXe [1a M HajaeTe Ha NocneaHaTa CTpaHuLa.

3a cuTe npatliatba ¥ Hapauku Ha Pe3epBHH 1enoBH, Be
MonumMe HasefeTe ro 10-undpeHnoT bpoj oa
cneuuduKaLmMoHaTa NnoyKa Ha Npor3BooT.

OtcTpaHyBamwe
EI'IeKTpI/IHHVITE anaru, onpemarta u ambanaxwre Tpe6a face
OTCTPAHart Ha eKONOLLKHK rlpl/l(baTﬂl/IB HaUKH.

He rv dhpnajte enekTpuuH1TE anarv Bo
[OMalliHaTa KaHTa 3a oTragowm!

Camo 3a 3emjute og EY:

EnekTpuuHata 1 eneKkTpoHcKata onpema LUTo BeKe He e
ynotpebn1ea Mopa aa ce cobrpa nocebHo 1 ja ce pna Ha
€KOMOLUKK HauMH. KopucTeTe r'i COOfBETHUTE CUCTEMM 32
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cobupatbe. HenpasunHoTo (pnatbe Moxe Aa buae WreTHo
3 KMBOTHATA CPEAMHA W 34paBjeTo Ha NyreTo nopaau
MOXHOTO MPUCYCTBO Ha OMACHK MaTePHH.

Shqip

Udhézime sigurie

Udhézime té pérgjithshme sigurie pér veglat
elektrike

4] Lexoni té gjitha paralajmérimet e
PARALAJMERIM Zlfunse, ]r!s?ruksmnet, |Iustr|m¢3t )
e specifikimet e ofruara me kété
vegél elektrike. Mosndjekja e té gjitha instruksioneve té
renditura mé poshté mund té rezultojé né goditje elektrike,
zjarr dhe/ose plagosje té réndé.
Ruani té gjitha paralajmérimet dhe instruksionet pér t'iu
referuar né té ardhmen.
Termi "vegél elektrike" né paralajmérime i referohet veglés
elektrike (me kordon) gé punon me energji nga rrjeti elektrik
ose veglés elektrike (pa kordon) gé punon me energji nga
bateria.

Siguria né vendin e punés

» Mbani vendin e punés té pastér dhe té ndricuar miré.
Vendet e rrémujshme ose té erréta pérbéjné shkak pér
aksidente.

» Mos i pérdorni veglat elektrike né atmosfera
shpérthyese, si pér shembull né prani té léngjeve,
gazeve ose pluhurit té ndezshém. Veglat e punés
krijojné shkéndija & mund té ndezin pluhurin ose avuijt.

» Mbani larg fémijét dhe kureshtarét gjaté pérdorimit té
veglés elektrike. Térhegja e vémendjes mund té béjé qé
t& humbni kontrollin.

Siguria elektrike

» Spinat e veglave elektrike duhet té pérputhen me
prizén elektrike. Mos modifikoni kurré né asnjé
ményré spinén. Mos pérdorni me veglat elektrike
spina pérshtatése me tokézim. Spinat e pamodifikuara
dhe pérputhja me prizat zvogélon rrezikun e goditjes
elektrike.

» Shmangni kontaktin e trupit me sipérfaget e
tokézuara, si pér shembull tubacionet, radiatorét,
sobat dhe frigoriferét. Ekziston njé rrezik i shtuari
goditjes elektrike nése trupi juaj éshté i tokézuar.

» Mos i ekspozoni veglat elektrike né shi ose kushte té
lagéshta. Uji gé hyn né njé vegél elektrike do té rrité
rrezikun pér goditje elektrike.

» Mos e keqpérdorni kordonin. Mos e pérdorni kurré
kordonin pér té mbajtur, pér té térhequr ose pér té
shképutur veglén elektrike nga priza. Mbajeni
kordonin larg nxehtésisé, vajit, cepave té mprehté ose
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pjeséve lévizése. Kordonét e démtuar ose té ngatérruar
rritin rrezikun pér goditje elektrike.

» Kur pérdorni veglén elektrike jashté, pérdorni njé
kabllo zgjatuese té pérshtatshme pér pérdorim né
ambient té jashtém. Pérdorimi i njé kablloje zgjatuese té
pérshtatshme pér pérdorim né ambient té jashtém
zvogélon rrezikun pér goditje elektrike.

» Nése pérdorimi i njé vegle elektrike né njé vend té
lagésht éshté i pashmangshém, pérdorni njé linjé
furnizimi té mbrojtur me pajisje té rrymés sé mbetur
(RCD). Kur pérdoret njé RCD zvogélohet rreziku pér
goditje elektrike.

Siguria e personave

» Qéndroni vigjilent, shikoni cfaré po béni dhe pérdorni
logjikén e zakonshme kur pérdorni njé vegél elektrike.
Mos pérdorni vegél elektrike nése jeni té lodhur apo
nén ndikimin e drogés, alkoolit apo té ilaceve. Njé
moment pakujdesie gjaté pérdorimit té veglave elektrike
mund té rezultojé né plagosje té réndé té personit.

» Pérdorni pajisje mbrojtése personale. Vendosni
gjithmoné mbrojtje pér syté. Pajisjet mbrojtése, té tilla
si maska kundér pluhurit, képucét e sigurisé gé nuk
rréshqasin, helmeta e punés ose mbrojtja e dégjimit sipas
rrethanave té pérshtatshme, zvogélon mundésiné pér
plagosje té personit.

» Parandaloni ndezjen aksidentale. Sigurohuni qé celési
éshté né pozicionin fikur pérpara se ta lidhni pajisjen
me burimin e energjisé dhe/ose bateriné, pérpara se
ta kapni apo té transportoni veglén. Mbajtja e veglave
elektrike me gishtin te celési ose ushgimi me energji i
veglave elektrike pérbén shkak pér aksidente.

» Higni cdo celés rregullues ose shtréngues pérpara se
té ndizni veglén elektrike. Celési shtréngues ose
rregullues i mbetur né njé pjesé rrotulluese té veglés
elektrike mund té rezultojé né plagosje té personit.

» Mos u zgjatni shumé. Ruani mbéshtetjen e duhur me
kémbé dhe ekuilibrin né ¢do kohé. Kjo mundéson
kontroll mé té miré té veglés elektrike né rrethana té
papritura.

» Vishuni si duhet. Mos vishni veshje té gjera ose mos
mbani bizhuteri. Mbani flokét dhe veshjet larg nga
piesét rrotulluese. Veshjet e lira, bizhuterité ose flokét e
gjaté mund té kapen né pjesét rrotulluese.

» Nése pajisje jané parashikuar me lidhje pér thithjen e
pluhurit dhe té objekteve mbledhése, sigurohuni qé
kéto jané té lidhura dhe pérdoren si duhet. Pérdorimii
mbledhjes sé pluhurit mund té zvogélojé rreziget qé
lidhen me pluhurin.

» Mos lejoni qé familjariteti i krijuar nga pérdorimi i
shpeshté i veglave elektrike t'ju béjé mospérfillés dhe
té neglizhoni parimet e sigurisé sé veglave elektrike.
Njé veprim i pakujdesshém mund té shkaktojé plagosje té
réndé né fraksionin e njé sekonde.

Pérdorimi dhe kujdesi i veglés elektrike
» Mos ushtroni forcé mbi veglén elektrike. Pérdorni
veglén e duhur elektrike pér géllimin tuaj. Veglae
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duhur elektrike do ta kryejé punén mé miré dhe mé sakté
né shpejtésiné me té cilén éshté projektuar.

» Mos e pérdorni veglén elektrike nése celési nuk ndizet
dhe nuk fiket. Cdo vegél elektrike gé nuk mund té
komandohet éshté e rrezikshme dhe duhet riparuar.

» Shképutni spinén nga burimi i energjisé dhe/ose higni
bateriné nga vegla elektrike, nése cmontohet, pérpara
se té kryeni ndonjé rregullim, té ndérroni aksesorét
ose pérpara se t'i vendosni veglat elektrike né ruajtje.
Kéto masa parandaluese té sigurisé zvogélojné rrezikun e
ndezjes aksidentale té veglés elektrike.

» Ruani veglat elektrike qé nuk i pérdorni larg fémijéve
dhe mos lejoni pérdorimin e veglés elektrike nga
persona gé nuk e njohin veglén elektrike ose nuk i
diné kéto instruksione. Veglat elektrike jané té
rrezikshme né duart e pérdoruesve pa pérvojé.

» Mirémbani veglat elektrike dhe aksesorét. Kontrolloni
pér devijim ose ngjitje té pjeséve lévizése, thyerje té
pjeséve ose pér ndonjé gjendje tjetér gé mund té
ndikojé né funksionimin e veglés elektrike. Nése
éshté démtuar, riparoni veglén elektrike pérpara
pérdorimit. Shumé aksidente jané shkaktuar nga
mirémbajtja e dobét e veglave elektrike.

» Mbani té pastra dhe té mprehta veglat prerése. Veglat
prerése té mirémbajtura si duhet me tehe té mprehta
kané mé pak gjasa té ngecin dhe kontrollohen mé lehté.

» Pérdorni veglén elektrike, aksesorét dhe majat e
veglave etj. né pérputhje me kéto instruksione, duke
marré parasysh kushtet e punés dhe punén gé do té
kryhet. Pérdorimi i veglave elektrike pér veprime té
ndryshme nga ato té parashikuara mund té rezultojé né
situaté té rrezikshme.

» Mbani té pastra, té thata dhe pa vaj e graso dorezat
dhe sipérfaget e kapjes. Dorezat dhe sipérfaget e
rréshqitshme té kapjes nuk mundésojné manovrimin dhe
kontrollin e sigurt té veglés né rrethana té papritura.

Shérbimi

» Kryeni shérbimin e veglés elektrike te njé teknik i
kualifikuar duke pérdorur vetém pjesé kémbimi
identike. Kjo do té garantojé ruajtjen e sigurisé sé veglés
elektrike.

Udhézime sigurie pér sharrat me prerje térthore

» Sharrat me prerje térthore jané té dizajnuara pér
prerjen e drurit ose produkteve té ngjashme me druté,
ato nuk mund té pérdoren pér prerjen e materialeve
me ngjyra si shufra, tuba, vida, etj. Pluhuri gérryes do
té bllokojé pjesét lévizése té tilla si kapaku i poshtém
mbrojtés. Shkéndijat prerése djegin kapakun e poshtém
mbrojtés, pllakén e futjes dhe pjesé té tjera plastike.

» Fiksoni pjesén e punés me kapése nése éshté e
mundur. Kur mbani pjesén e punés me dorén tuaj,
duhet ta mbani gjithmoné dorén té paktén 100 mm
nga secila ané e tehut té sharrés. Mos e pérdorni kété
sharré pér té preré copa, té cilat jané shumé té vogla
pér t'u kapur ose mbajtur me doré. Nése dora juaj éshté

shumé afér tehut té sharrés, ekziston njé rrezik i shtuari
|éndimit nga kontakti me tehun e sharrés.

Pjesa e punés duhet té jeté e palévizshme dhe ose e
shtrénguar ose e shtypur kundrejt mbajtjes dhe
tryezés. Mos e shtyni pjesén e punés né tehun e
sharrés dhe mos e prisni kurré me «doré té liré».
Pjesét e lira té punés ose né lévizje mund té nxirren me
shpejtési té larté dhe té shkaktojné Iéndime personale.
Asnjéheré mos e kaloni dorén mbi vijén e synuar té
prerjes, pérpara ose pas tehut té sharrés. Mbéshtetjae
pjesés sé punés me «doré té krygézuar», d.m.th., mbajtja
e pjesés sé punés né té djathté té tehut té sharrés me
dorén tuaj té majté ose anasjelltas, éshté shumé e
rrezikshme.

Mos e kapni kur tehu i sharrés rrotullohet pérpara
prerjes. Asnjéheré mos bini nén njé distancé sigurie
prej 100 mm midis dorés dhe tehut rrotullues té
sharrés (vlen pér té dy anét e tehut té sharrés, p.sh.
kur higni mbetjet e drurit). Aférsia e tehut té sharrés
rrotulluese me dorén tuaj mund té mos jeté e dukshme
dhe mund té Iéndoheni réndé.

Kontrolloni pjesén e punés pérpara prerjes. Nése
pjesa e punés éshté e pérkulur ose e deformuar,
mbérthejeni até me anén e lakuar té jashtme kundér
ndalesés. Gjithmoné sigurohuni gé té mos keté
hendek midis pjesés sé punés, mbajtjes dhe tryezés
pérgjaté vijés sé prerjes. Pjesét e punés té pérthyera
ose té shtrembéruara mund té pérdredhin ose té
drejtohen keq dhe té béjné qé tehu i sharrés rrotulluese
té ngecé gjaté prerjes. Nuk duhet té keté gozhdé ose
objekte té huaja né pjesén e punés.

Mos e pérdorni sharrén derisa tavolina té jeté e pastér
nga veglat e punés, mbeturinat e drurit, etj.; vetém
pjesa e punés lejohet té jeté né tavoliné. Mbeturinat e
vogla, copat e lirshme té drurit ose objekte té tjera qé
bien né kontakt me tehun rrotullues mund té hidhen me
shpejtési té madhe.

Prisni vetém njé pjesé té punés né té njéjtén kohé.
Pjesét e punés gé grumbullohen disa heré nuk mund té
mbérthehen ose mbahen si¢ duhet dhe mund té
shkaktojné ngecjen ose rréshqitjen e tehut gjaté
sharrimit.

Sigurohuni qé sharra me prerje té térthorté té jeté né
njé sipérfage pune té niveluar dhe té forté pérpara
pérdorimit. Njé sipérfage pune e niveluar dhe e forté
zvogélon rrezikun qé sharra me prerje té térthorté té
béhet e pagéndrueshme.

Planifikoni punén tuaj. Sa heré qé rregulloni kéndin e
tehut té sharrés ose kéndin e kthesés, sigurohuni qé
mbajtési i rregullueshém té jeté rregulluar sakté dhe
té mbhéshtesé pjesén e punés pa réné né kontakt me
tehun ose mbrojtésin. Pa e ndezur makineriné dhe pa
asnjé pjesé pune né tavoling, simuloni njé lévizje té ploté
prerjeje té tehut té sharrés pér t'u siguruar gé nuk ka
ndonjé ndérhyrje ose rrezik pér prerje né mbajtés.

Pér pjesét e punés qé jané mé té gjera ose mé té gjata
se pjesa e sipérme e tavolinés, siguroni mbéshtetje té
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pérshtatshme, si p.sh. zgjatime tavoline ose kémbalec
sharre. Pjesét e punés mé té gjata ose mé té gjera se
tavolina e sharrés me prerje té térthorté mund té
rrézohen nése nuk mbéshteten fort. Nése njé copé druri e
preré ose pjesa e punés pérmbyset, mund té ngrejé
mbrojtésen e poshtme ose té hidhet né ményré té
pakontrolluar nga tehu rrotullues.

» Mos pérdorni persona té tjeré si zévendésim pér njé
zgjerim tavoline ose pér mbhéshtetje shtesé.
Mbéshtetja e pagéndrueshme e pjesés sé punés mund té
shkaktojé ngecjen e tehut. Pjesa e punés gjithashtu mund
té zhvendoset gjaté prerjes dhe t'ju térheqé ju dhe
ndihmésin né tehun rrotullues.

» Copa e preré nuk duhet té shtypet kundér tehut
rrotullues té sharrés. Nése ka pak hapésiré, p.sh. kur
pérdorni ndalesa gjatésore, pjesa e preré mund té futet
né teh dhe té hidhet me forcé.

» Pérdorni gjithmoné njé kapése ose pajisje tjetér té
pérshtatshme pér té mbéshtetur sic duhet materialin
e rrumbullakét si shufra ose tub. Shufrat priren té
rrotullohen ndérsa priten, duke béré gé tehu té
«kafshojé» duke lejuar dorén tuaj té térheqgé pjesén e
punés né teh.

» Léreni tehun té arrijé shpejtésiné e ploté pérpara se té
prisni pjesén e punés. Kjo zvogélon rrezikun e hedhjes
SE pjesés sé punés.

» Nése pjesa e punés bllokohet ose tehu ngecet, fikni
sharrén me prerje té térthorté. Prisni derisa té
ndalojné té gjitha pjesét lévizése, shképutni kordonin
e rrymés dhe/ose higni bateriné. Mé pas higni
materialin e bllokuar. Nése vazhdoni té sharroni me njé
bllokim té tillé, mund té humbni kontrollin ose té démtoni
sharrén me prerje té térthorté.

» Pasi prerja té pérfundojé, léshoni celésin, mbajeni
kokeén e sharrés poshté dhe prisni qé tehu té ndalojé
pérpara se té higni pjesén e preré. Eshté shumé e
rrezikshme té vendosni dorén prané tehut gé éshté duke
dalé.

» Mbajeni fort dorezén kur béni njé prerje jo té ploté té
sharrés ose kur léshoni gelésin pérpara se koka e
sharrés té jeté ulur. Efekti frenues i sharrés mund té
béjé qé koka e sharrés té térhiget papritur poshté, duke
cuar né rrezik 1éndimi.

» Mos e léshoni dorezén kur koka e sharrés ka arritur
pozicionin mé té ulét. Gjithmoné kthejeni kokén e
sharrés né pozicionin e sipérm me doré. Ekziston
rreziku i léndimit nése koka e sharrés |éviz pa kontroll.

» Mbajeni té pastér vendin tuaj té punés. Pérzierjet e
materialeve jané veganérisht té rrezikshme. Pluhuri i lehté
i metalit mund té digjet ose té shpérthejé.

» Mos pérdorni tehe sharre té topitura, té plasaritura, té
pérkulura ose té démtuara. Tehét me dhémbé té
topitur ose té gabuar shkaktojné férkime té shtuara,
ngecje té tehut dhe goditje nga njé krah shumé i
ngushté.
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» Mos pérdorni tehe sharre té béra prej celiku me aliazh
té larté me shpejtési té larté (celik HSS). Tehé té tillé
sharre mund té thyhen lehtésisht.

» Pérdorni gjithmoné tehe sharre té madhésisé sé duhur
dhe me njé vrimé té pérshtatshme montimi (p.sh. né
formé diamanti ose té rrumbullakét). Tehét e sharrés
qé nuk pérputhen me pajisjen e montimit té sharrés do té
mbarojné plotésisht dhe do té rezultojné né humbje té
kontrollit.

» Mos i higni asnjéheré prerjet, rréshqitjet e drurit, etj.
nga zona e prerjes kur vegla elektrik éshté né puné.
Kthejeni gjithmoné krahun e veglés né pozicionin e
pushimit dhe fikni mjetin elektrik.

» Mos e prekni tehun e sharrés pas punés derisa té jeté
ftohur. Tehu i sharrés nxehet shumé kur punon.

» Vegla elektrike dorézohet me njé etiketé
paralajméruese lazer (shih tabelén «Simbolet dhe
kuptimi i tyren).

» Asnjéheré mos i béni etiketat paralajméruese né
veglat elektrike jo té garta.

Mos e drejtoni rrezen e lazerit drejt

& personave ose kafshéve dhe mos e shikoni
veté rrezen e drejtpérdrejté ose té
reflektuar té lazerit. Kjo mund t'i verbojé
njerézit, té shkaktojé aksidente ose té démtojé
syté.

» Nése rrezatimilazer godet syrin, mbyllni syté dhe

largoni kokén menjéheré nga rrezja.
» Mos béni asnjé ndryshim né konfigurimin e lazerit.

» Mos lejoni qé fémijét té pérdorin veglén elektrike pa
mbikéqyrje. Ju mund té verboni pa dashje persona té
tjeré ose veten tuaj

» Nése teksti né etiketén paralajméruese té lazerit nuk
éshté né gjuhén tuaj kombétare, mbulojeni até me
ngjitésin e dhéné né gjuhén tuaj kombétare pérpara se
ta pérdorni pajisjen pér heré té paré.

Simbole

Simbolet e méposhtme mund té jené té réndésishme pér
pérdorimin e veglés suaj elektrike. Ju lutemi mbani mend
simbolet dhe kuptimin e tyre. Interpretimi i sakté i simboleve
do t'ju ndihmojé ta pérdorni mé miré dhe né ményré mé té
sigurt veglén elektrike.
Simbole dhe kuptimi i tyre

Rrezatimi lazer
Mos shikoni drejt rrezes

Produkt lazer konsumatori Klasa 2
EN 50689:2021

Mos i vendosni duart né zonén e
sharrimit ndérkohé qé vegla elektrike
éshté né puné. Ekziston rreziku i
|éndimit nése bini né kontakt me tehun e
sharrés.
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Simbole dhe kuptimi i tyre

Mbani njé maské pluhuri.
@

Mbani syze mbrojtése.

Mbani mbrojtje pér dégjimin.
Ekspozimi ndaj zhurmés mund té
shkaktojé humbje té dégjimit.

Zoné rreziku! Nése éshté e mundur,
mbajini duart, gishtat ose krahét larg
késaj zone.

D I@:* d Vini re dimensionet e tehut té sharrés
A~ (diametriitehut té sharrés D, diametri i

shpimit d). Diametri i shpimit d duhet t'i
pérshtatet boshtit té mjetit pa lirshméri.
Nése pérdorimi i reduktuesve éshté i
nevojshém, sigurohuni gé dimensionet e
reduktuesit té pérputhen me trashésiné e
tehut kryesor dhe diametrin e shpimit té
tehut té sharrés, si dhe me diametrin e
boshtit t& mjetit.Nése éshté e mundur,
pérdorni reduktuesit e dhéné me tehun e
sharrés.

Diametri i tehut té sharrés D duhet té
korrespondojé me informacionin né
simbol.

Shihni gjithashtu “Dimensionet pér tehet
e pérshtatshme té sharrés” né kapitullin
“Té dhénat teknike”.

Gjaté sharrimit té kéndeve mitra
vertikale, shina e rregullueshme e

_ ndalimit duhet té térhiget nga jashté ose
té higet plotésisht.

Asnjéheré mos e mbani veglén e punés
nga doreza e krahut té veglés.

Pérshkrimi i produktit dhe shérbimit

Lexoni té gjitha paralajmérimet dhe
udhézimet e sigurisé. Mosrespektimi i
paralajmérimeve dhe udhézimeve té sigurisé

mund té rezultojé né goditje elektrike, zjarr dhe/ose léndim
serioz.

Ju lutemi vini re ilustrimet né pjesén e pérparme té
udhézimeve té pérdorimit.

Pérdorimi né pérputhje me géllimin e duhur

Vegla elektrike synohet té pérdoret si njé pajisje e pavarur
pér té béré prerje gjatésore dhe térthore me prerje té drejté
né dru té forté dhe té buté, si dhe né pllaka druri dhe fibra.
Jané té mundshme kéndet horizontale mitér nga -47° deri
+47°si dhe kéndet vertikale mitér nga 0° deri +45°.

Kur pérdorni tehét e duhur té sharrés, éshté e mundur té
sharrohen profilet e aluminit dhe plastika.

Ky produkt éshté njé produkt lazer konsumatori sipas
EN 50689.

Komponentét e shfaqur

Numérimi i komponentéve té paraqitur i referohet paraqitjes
sé veglés elektrike né fagen grafike.

(1) Qese pluhuri

2) Kapak mbrojtés

3) Dorezé transporti

(4) Dorezé

(5) Doreza e ndezjes sé celésit té ndezjes/fikjes
(6) Shenijé paralajméruese me laser

(M Kapak mbrojtés lazeri

(8) Hapja e daljes sé rrezatimit lazer

9) Kapak mbrojtés me lékundje

(10)  Ndalesé gjatésore

(11)  Shiné ndalese

(12)  Tavoliné sharrimi

(13)  Vidé shtrénguese e kllapés zgjatuese

(14)  Pllaké vendosje

(15)  Doreza mbyllése pér ¢do kénd mitér (horizontal)

(16)  Levé pér paravendosjen e kéndit mitra
(horizontal)

(17)  Treguesiikéndit pér kéndet mitra (horizontal)
(18)  Shkalla e kéndit mitra (horizontal)
(19)  Vrima pér montim

(20)  Dorezaté integruara

(21)  Kllapa zgjatuese

(22) Kapése me vidé

(23)  Shiné ndalesé e rregullueshme
(24)  Shkallae kéndit té mitrés (vertikal)
(25)  Treguesiikéndit (vertikal)

(26)  Rulrréshgités

(27)  Deflektorii gipit

(28)  Bllokimii boshtit

(29)  Celésiindezjes/fikjes
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(30)  Celésiindezjes/fikjes pér lazer (shénjimi i vijés sé
prerjes)

(31)  Nxjerrjaegipit

(32)  Celés heksagonal i brendshém

(33)  Dorezashtrénguese pér ¢cdo kénd mitra (vertikal)

(34)  Siguriae transportit

(35)  Vrima pér kapéset e vidhave

(36)  Vidé me krahé pér fiksimin e shinés udhézues té
ndalesés sé gjatésisé

(37)  Shinaudhézuese e ndalesés sé gjatésisé

(38)  Vidé mbyllése e kllapés zgjatuese

(39)  Vidé heksagonale pér fiksimin e tehut té sharrés
(40)  Fllanxha shtrénguese

(41)  Tehsharre

(42)  Fllanxha e brendshme shtrénguese

(43)  Vidé me krahé pér fiksimin e shinés ndaluese té
rregullueshme

(44)  Vidé me krahé pér té rregulluar lartésiné e shufrés
sé filetuar

(45)  Shufér e filetuar

(46)  Vidé shtrénguese e ndalesés sé gjatésisé

(47)  Vida pér pllakén e futjes

(48)  Vidaheksagonale e shinés ndaluese

(49)  Vidé pér treguesin e kéndit (horizontal)

(50)  Vidé vetéfiletuese e kapakut mbrojtés té lazerit
(51)  Mbulesae lenteve lazer

Té dhénat teknike

Sharré pér kanale dhe prerje

né kénd

Numér artikulli 3601 M330..
Fugia e vlerésuar hyrése W 1300
Shpejtési boshe min™* 4800
Lloji i lazerit nm 650

mW <1
Klasi i lazerit 2
Pesha" kg 9,1
Klasa e mbrojtjes I

Dimensionet pér tehét e pérshtatshém té sharrés

Diametri i tehut té sharrés D mm 216
Trashésia e diskut kryesor mm 1,4-1,8
Gjerésia maks. e prerjes mm 3,3
Diametri i shpimit d mm 30

A) Pakabllo energjie

Vegla elektrike plotéson kérkesat e IEC 61000-3-11 dhe i
nénshtrohet kushteve té vecanta té lidhjes.Vegla elektrike mund té
shkaktojé luhatje té herépashershme té tensionit né kushte té
pafavorshme té rrjetit. Impedanca e késaj vegle elektrike éshté
vendosur né Z,.., = 0,35 Q). Pérdoruesi duhet té sigurohet qé pika e
lidhjes me impedancénZ, ,,, , me té cilén do té lidhet vegla elektrike
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plotéson kérkesat e méposhtme té rezistencés: Zyy: > Z,,. - Nése
2. €shté e panjohur, Z,.,,. duhet té pércaktohet né konsultim me
operatorin e rrjetit ose autoritetin pérgjegjés.

Informacioni vlen pér njé tension nominal [U] prej 230 V. Ky
informacion mund té ndryshojé pér tensione té ndryshme dhe
versione specifike té vendit.

Dimensionet e lejuara té pjesés sé punés (maksimumi/minimumi):
(shih "Dimensionet e lejuara té pjesés sé punés", Fage 255)

Vlerat mund té ndryshojné sipas produktit dhe i nénshtrohen
kushteve té aplikimit dhe mjedisit. Informacione té métejshme né
www.bosch-professional.com/wac.

Informacion mbi zhurmén

Vlerat e emetimit té zhurmés pércaktohen né pérputhje

me EN 62841-3-9.

Niveli i ponderuar i zhurmés A i veglés elektrike éshté
zakonisht: Niveli i presionit té zérit 96 dB(A); Niveli i fugisé
sé zérit 106 dB(A). PasiguriaK = 3 dB.

Mbani mbrojtje pér veshét!

Vlera e emetimit té zhurmés e dhéné né kéto udhézime éshté
matur sipas njé metode matjeje té standardizuar dhe mund
té pérdoret pér té krahasuar veglat elektrike me njéra-
tjetrén.Eshté gjithashtu e pérshtatshme pér njé vlerésim
paraprak té emetimeve té zhurmés.

Vlera e specifikuar e emetimit té zhurmés pérfagéson
aplikimet kryesore té veglés elektrike. Megjithaté, nése vegla
elektrike pérdoret pér pérdorime té tjera, me mjete té
ndryshme ose me mirémbajtje té€ pamjaftueshme, vlerae
emetimit t€ zhurmés mund té ndryshojé.Kjo mund té rrisé
ndjeshém emetimet e zhurmés gjaté gjithé periudhés sé
punés.

Pér njé vlerésim té sakté té emetimeve té zhurmés, duhet té
merren parasysh edhe kohét kur pajisja éshté e fikur ose
éshté né puné, por nuk éshté né pérdorim.Kjo mund té
reduktojé ndjeshém emetimet e zhurmés gjaté gjithé
periudhés sé punés.

Montimi

» Shmangni ndezjen aksidentale té veglés
elektrike.Gjaté montimit dhe gjaté gjithé punés me
veglén elektrike, spina nuk duhet té lidhet me
furnizimin me energji elektrike.

Fushéveprimi i dorézimit
Ju lutemi vini re pérshkrimin e fushéveprimit té
yd dorézimit né fillim té udhézimeve té pérdorimit.
=4
-
Pérpara se té pérdorni veglén elektrike pér heré té paré,
kontrolloni nése jané pérfshiré té gjitha pjesét e listuara mé
poshté:
- Sharré me prerje térthore dhe mitra me teh sharre té
montuar
- Kapése me vidé (22)
- Celés heksagonal i brendshém (32)
- Kllapa zgjatuese (21) me vidé mbyllése (38) (2 x)
- Ndalesé gjatésore (10)
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- Qese pluhuri (1)

Shénim: Kontrolloni veglén elektrike pér ndonjé démtim.
Pérpara se té vazhdoni té pérdorni veglén elektrike, duhet té
ekzaminoni me kujdes pajisjet mbrojtése ose pjesét pak té
démtuara pér t'u siguruar gé ato funksionojné si¢ duhet dhe
sic synohet.Kontrolloni nése pjesét Iévizése funksionojné sic
duhet dhe nuk bllokojné ose nése pjesét jané démtuar.Té
gjitha pjesét duhet té jené té montuara sakté dhe té
plotésojné té gjitha kushtet pér té siguruar funksionimin e
duhur.

Pajisjet dhe pjesét mbrojtése té démtuara duhet té
riparohen ose zévendésohen si¢ duhet nga njé punishte e
njohur e specializuar.

Montimi i pjeséve individuale

- Higni me kujdes té gjitha pjesét e furnizuara nga paketimi
ityre.

- Higni té gjithé materialin e paketimit nga mjeti elektrik
dhe aksesorét e pérfshiré.

Montoni kllapat zgjatuese (shih figurén A)

Pjesét e gjata dhe té rénda té punés duhet té vendosen nén

ose té mbéshteten né skajin e liré.

Pér té zgjeruar mé tej tavolinén e sharrimit, mund té montoni

mbajtéset zgjatuese si né té majté ashtu edhe né té djathté

té veglés elektrike.

- Zhvidhosni vidén e kygjes (38) nga kllapa zgjatuese duke
pérdorur njé kacavidé kryq.

- Pérkulni veglén elektrike.

- Rréshqitni kllapat zgjatuese (21) né té dy anét e veglés
elektrike né vrimat e ofruara derisa té ndalojné .

- Pértasiguruar gé té mos térhiget, vidhosni vidén e kycjes
(38) pérséri né mbajtésin zgjatues.

Montim i palévizshém ose fleksibél

» Pér té siguruar trajtim té sigurt, duhet ta montoni
veglén elektrike né njé sipérfage pune té sheshté dhe
té géndrueshme (p.sh. tavoliné pune) pérpara
pérdorimit.

Montimi né njé sipérfage pune (shih figurén B1-B2)

- Lidheni veglén elektrike né sipérfagen e punés duke
pérdorur njé lidhje té pérshtatshme me vidé.Vrimat
pérdoren pér kété géllim (19).

ose

- Mbértheni kémbét e veglés elektrike né sipérfagen e
punés duke pérdorur kapése standarde me vidé.

Montimi né njé tavoliné pune Bosch

Tavolinat e punés GTA nga Bosch ofrojné mbéshtetje pér

veglat elektrike né ¢do sipérfage falé kémbéve té

rregullueshme né lartési.Mbéshtetésit e pjesés sé punés né
tavolinat e punés pérdoren pér té mbéshtetur pjesét e gjata
té punés.

» Lexoni té gjitha paralajmérimet dhe udhézimet e
pérfshira né tavolinén e punés. Moszbatimi i
paralajmérimeve dhe udhézimeve mund té rezultojé né
goditje elektrike, zjarr dhe/ose léndim serioz.

» Montoni sakté tavolinén e punés pérpara se té
montoni veglén elektrike. Ndértimi i duhur éshté i
réndésishém pér té parandaluar rrezikun e shembjes.

- Montoni veglén elektrike né tavolinén e punés né
pozicionin e transportit.

Nxjerrja e pluhurit/ashklave

Shmangni punén pa masa pér uljen e pluhurit.
Njé pajisje e pérshtatshme nxjerrjeje ose kuti pluhuri/gese
pluhuri redukton ndotjen e démshme té pluhurit. Sigurohuni
qé vendi i punés té jeté i ajrosur miré. Pérdorni gjithmoné
mbrojtje té pérshtatshme pér frymémarrjen. Kur pérdorni
njé kuti pluhuri, zbrazni até né kohén e duhur dhe pastroni
rregullisht elementin e filtrit pér té siguruar nxjerrjen
optimale té pluhurit.
Kur pérdorni njé fshesé me korrent, ju lutemi vini re kérkesat
e renditura mé poshté. Ju lutemi, vini re rregulloret e
zbatueshme né vendin tuaj pér materialet gé do té
pérpunohen.
» Shmangni grumbullimin e pluhurit né vendin e punés.
Pluhuri mund té ndizet lehtésisht.

Kérkesat pér fshesén me korrent

Diametri nominal i rekomanduar mm 28
pér tubin

Presioni negativ i kérkuar” mbar > 140
hPa > 140
Shkalla e kérkuar e rrjedhés” I/s >23
m*/h >82,8
Efikasiteti i rekomanduar i filtrit Klasa e
pluhurit M®

A) Vlerae fugisé né lidhjen me fshesén me korrent té veglés

elektrike
B) Né pérputhje me IEC/EN 60335-2-69
Ndigni udhézimet pér fshesén me korrent. Nése fugia e
thithjes zvogélohet, ndaloni punén dhe eliminoni shkakun.
Nxjerrja e pluhurit/ashklave mund té bllokohet nga pluhuri,
ashklat ose fragmente té pjesés sé punés.
- Fikni veglén elektrike dhe higni spinén nga priza.
- Prisni derisa tehu i sharrés té ndalojé plotésisht.
- Pércaktoni shkakun e bllokimit dhe zgjidhni até.

Vetéthithja (shih figurén C)

Pér té mbledhur me lehtési ashklat, pérdorni gesen e

pérfshiré té pluhurit (1).

- Vendoseni gesen e pluhurit (1) tek nxjerrja e ashklave
(31).

Qesja e pluhurit nuk duhet té bjeré kurré né kontakt me

pjesét lévizése té pajisjes gjaté sharrimit.

Zbrazni gesen e pluhurit né kohén e duhur.

» Kontrolloni dhe pastroni gesen e pluhurit pas ¢do
pérdorimi.

» Pér té shmangur rrezikun e zjarrit, higni gesen e
pluhurit kur sharroni alumin.
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Thithja e jashtme

Pér thithjen, mund té lidhni me nxjerrjen e ashklave (31)

gjithashtu njé zorré té fshesés me korrent (@ 36 mm).

- Lidheni zorrén e fshesés me korrent me nxjerrjen e
ashklave (31).

Fshesa me korrent duhet té jeté e pérshtatshme pér

materialin gé do té pérpunohet.

Pérdorni njé fshesé me korrent té vecanté kur pastroni

pluhur veganérisht té€ démshém, kancerogjen ose té thaté.

Ndryshoni tehun e sharrés (shih figurén D1-D3)

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
hiqgni spinén nga priza.

» Vishni doreza mbrojtése kur montoni tehun e sharrés.
Ekziston rreziku i léndimit nése prekni tehun e sharrés.
Pérdorni vetém tehe sharre, shpejtésia maksimale e lejuar e

té cilave éshté mé e larté se shpejtésia e boshtit té veglés
suaj elektrike.

Pérdorni vetém tehet e sharrés qé korrespondojné me
karakteristikat e dhéna né kéto udhézime funksionimi dhe qé
jané testuar né pérputhje me EN 847-1 dhe jané shénuar né
pérputhje me rrethanat.

Pérdorni vetém tehet e sharrés gé jané rekomanduar nga
prodhuesi i késaj vegle elektrike dhe gé jané té
pérshtatshme pér materialin me té cilin déshironi té
punoni.Kjo parandalon mbinxehjen e dhémbéve té sharrés
gjaté sharimit.

Higni tehun e sharrés

- Vendosni veglén elektrike né pozicionin e punés.

- Lévizni kapakun mbrojtés me lékundje (9) prapa dhe
mbajeni kapakun mbrojtés me lékundje né kété pozicion.

- Rrotulloni vidén heksagonale (39) me celésin heksagonal
(6 mm) (32) dhe njékohésisht shtypni bllokimin e boshtit
(28), derisa té klikojé né vend.

- Mbani té shtypur bllokimin e boshtit (28) dhe rrotulloni
vidén heksagonale (39) né drejtim té akrepave té orés
(me dorén e majté!).

- Higni fllanxhén e fiksimit (40).

- Higni tehun e sharrés (41).

- Drejtojeni sérish ngadalé kapakun mbrojtés me Iékundje
poshté.

Vendosni tehun e sharrés

» Gjaté instalimit, sigurohuni qé drejtimi i prerjes sé
dhémbéve (drejtimi i shigjetés né tehun e sharrés) té
korrespondojé me drejtimin e shigjetés né kapakun
mbrojtés!

Nése éshté e nevojshme, pastroni té gjitha pjesét gé do té

montoni pérpara instalimit.

- Lévizni kapakun mbrojtés me lékundje (9) prapa dhe
mbajeni kapakun mbrojtés me Ikundje né kété pozicion.

- Vendoseni tehun e ri té sharrés né fllanxhén e brendshme
shtrénguese (42).

- Vendosni fllanxhén shtrénguese (40) dhe vidén
heksagonale (39). Shtypni bllokimin e boshtit (28),

Shqip|253

derisa té klikojé né vend dhe shtréngoni vidén
heksagonale né drejtim té kundért té akrepave té orés.

- Drejtojeni sérish ngadalé kapakun mbrojtés me I€kundje
poshté.

Funksionimi

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

Siguria e transportit (shih figurén E)

Siguria e transportit (34) ju lejon té trajtoni mé lehté veglén

elektrike kur e transportoni até né vende té ndryshme.

Zhbllokimi i veglés elektrike (pozicioni i punés)

- Shtypni krahun e veglés pak poshté né dorezé (4) pér té
lehtésuar ngarkesén né siguriné e transportit (34).

- Térhigeni siguroné e transportit (34) deri né fund.

- Lévizni ngadalé krahun e veglés lart.

Siguroni mjetin elektrik (pozicioni i transportit)

- Pérté bllokuar tavolinén e sharrimit (12), shtréngoni
dorezén e kygjes (15).

- Lévizni krahun e veglés poshté né dorezé (4) aq sa siguria
e transportit (34) té mund té shtyhet deri né brendési.

Krahu i veglés tani éshté i kycur miré pér transport.

Pérgatitja e punés

Pér té siguruar prerje té sakta, duhet té kontrolloni
gjithashtu, nése éshté e nevojshme, té rregulloni cilésimet
bazé té veglés elektrike pas pérdorimit intensiv.

Pér ta béré kété, keni nevojé pér pérvojé dhe mjete speciale
té pérshtatshme.

Njé gendér shérbimi ndaj klientit Bosch do ta kryejé kété
puné shpejt dhe me besueshméri.

Zgjasni tavolinén e sharrimit (shih figurén F)
Pjesét e gjata té punés duhet té vendosen nén ose té
mbéshteten né skajin e liré.

Tavolina e sharrimit mund té zmadhohet majtas dhe djathtas

duke pérdorur kllapat zgjatuese (21).

- Lironi vidén e fiksimit (13).

- Térhigeni kllapin zgjatues (21) nga jashté né gjatésiné e
déshiruar.

- Pérté rregulluar mbajtésin zgjatues, shtréngoni sérish
vidén shtrénguese (13).

Lévizni shinén ndalesé (shih figurén G)

Kur sharroni katroré me mitra vertikale, duhet té lévizni

shinat e rregullueshme ndalesé (23).

- Lironi vidén me krahé (43).

- Térhigeni shinén e rregullueshme té ndalimit (23) deri né
fund.

- Shtréngoni pérséri vidén me krahé (43).

Pas sharrimit té kéndeve vertikale mitra, shtyjeni pérséri

shinén e rregullueshme ndaluese (23) (lironi vidén me krahé

(43); shtyni shinén ndaluese (23) deri né fund; shtréngoni

pérséri vidén me krahé).
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Mbérthejeni pjesén e punés (shih figurén H)

Pér té garantuar siguriné optimale té punés, gjithmoné duhet

ta shtréngoni fort pjesén e punés.

Mos pérpunoni pjesét e punés gé jané shumé té vogla pér t'u

kapur.

- Shtypni fort pjesén e punés kundér shinave ndalues (11)
dhe (23).

- Fusni kapésen e pérfshiré té vidés (22) né njé nga vrimat
e parashikuara (35).

- Lironi vidén me krahé (44) dhe rregulloni kapésin né
pjesén e punés. Shtréngoni pérséri vidén me krahé.

- Shtréngoni fort shufrén e filetuar (45) dhe késhtu
rregulloni pjesén e punés.

Lironi pjesén e punés

- Pérté liruar kapésen e vidés, rrotulloni shufrén e filetuar
(45) né drejtim té kundért té akrepave té orés.

Rregulloni kéndet horizontale mitra

Rregulloni kénde standarde horizontale mitra (shih
figurénl)

Pér vendosjen e shpejté dhe té sakté té kéndeve
horizontale mitra té pérdorura shpesh né tryezén e
sharrés ka pika :

Majtas DJETULES

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- Lironi celésin e kygjes (15), nése éshté i shtrénguar.

- Térhigeni levén (16) dhe rrotulloni tavolinén e sharrés
(12) majtas ose djathtas né pikén e déshiruar.

- Léshojeni pérséri levén.Leva duhet té klikojé dukshém né
prerje.

- Shtréngoni pérséri celésin e kygjes (15).

Vendosni ¢do kénd horizontal mitra

Kéndi horizontal mitra mund té rregullohet né njé interval

nga 47° (ana e majté) deri 47° (ana e djathté).

- Lironi gelésin e kygjes (15), nése éshté i shtrénguar.

- Térhigeni levén (16), rrotulloni tavolinén e sharrés (12)
majtas ose djathtas duke pérdorur celésin e kygjes dhe
pérdorni treguesin e kéndit (17) pér té vendosur kéndin e
déshiruar horizontal mitra.

- Shtréngoni pérséri celésin e kygjes (15).

Rregulloni kéndet vertikale mitra

Kéndi vertikal mitra mund té rregullohet né njé interval nga
45° (ana e majté) deri 0° (ana e djathté).

Pér rregullim té shpejté dhe preciz té kéndeve vertikale mitra
té pérdorura shpesh, ofrohen pozicione fikse pér kéndet 0°
dhe 45°.

Vendosni ¢do kénd vertikal mitra (shih figurén J)

- Térhigeni shinén e rregullueshme té ndalimit (23) deri né
fund.

- Lironi dorezén e tensionit (33).

- Rrotulloni krahun e veglés duke pérdorur dorezén (4),
derisa treguesi i kéndit (25) té tregojé kéndin e déshiruar
vertikal mitra.

- Mbajeni krahun e veglés né kété pozicion dhe shtréngoni
pérséri dorezén e fiksimit (33).

Instalimi

» Kushtojini vémendje tensionit té rrjetit! Tensioni i
burimit té energjisé duhet té korrespondojé me
informacionin né pllakén e emrit té veglés elektrike.

Ndezja (shih figurén K)

- Pér té ndezur veglén elektrike, fillimisht rréshqitni
dorezén e ndezjes (5) né mes mé pas shtypni gelésin e
ndezjes/fikjes (29) dhe mbajeni té shtypur.

Shénim: Pér arsye sigurie, celési i ndezjes/fikjes (29) nuk

mund té bllokohet, por duhet té géndrojé i shtypur

vazhdimisht gjaté funksionimit.

Fikja

- Pértafikur léshoni celésin e ndezjes/fikjes (29).

Sharrimi

Udhézime té pérgjithshme pér sharrimin

» Shtréngoni gjithmoné celésin e kycjes (15) dhe
dorezén e tensionit (33) pérpara se té sharroni.
Pérndryshe, tehu i sharrés mund té bllokohet né pjesén e
punés.

» Kur béni ndonjé prerje, sé pari duhet té siguroheni qé
tehui sharrés té mos mund té preké shinat e ndalimit,
kapéset e vidhave ose pjesé té tjera té pajisjes né
asnjé moment.Higni ¢do ndalesé ndihmése té montuar
ose rregullojini ato né pérputhje me rrethanat.

Mbroni tehun e sharrés nga goditjet dhe ndikimi.Mos e

nénshtroni tehun e sharrés ndaj presionit anésor.

Sharroni vetém materialet, té cilat jané miratuar pér

pérdorim té synuar.

Mos pérpunoni pjesét e deformuara té punés.Pjesa e punés

duhet té keté gjithmoné njé skaj té drejté pér kontakt me

shinat e ndalimit.

Pjesét e gjata dhe té rénda té punés duhet té vendosen nén

ose té mbéshteten né skajin e liré.

Sigurohuni gé mbrojtési me lékundje té funksionojé si¢

duhet dhe té mund té Iévizé lirshém.Kur krahu i mjetit

drejtohet poshté, kapaku mbrojtés me lékundje duhet té
hapet.Kur krahu i veglés lvizet lart, mbrojtési me Iékundje
duhet té mbyllet sérish mbi tehun e sharrés dhe té kycet né
pozicionin e sipérm té krahut té veglés.

Pozicioni i operatorit (shih figurén L)
» Mos géndroni pérpara veglés elektrike né vijé me
tehun e sharrés, por gjithmoné zhvendosuni né ané té

tehut té sharrés. Kjo mbron trupin tuaj nga njé goditje e
mundshme.

- Mbajini duart, gishtat dhe krahét larg tehut rrotullues té
sharrés.

- Mos i krygézoni duart pérpara krahut té mjetit.
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Sharrimi (kapakét)

- Mbértheni pjesén e punés sipas dimensioneve.

- Vendosni kéndin e déshiruar horizontal dhe/ose vertikal
mitra.
Kur sharroni kénde horizontale mitra né té djathté, duhet
ta térhigni ndalesén e gjatésisé (10) deri né fund ose ta
higni plotésisht.

~ Ndizni veglén elektrike.

- Drejtojeni ngadalé krahun e veglés poshté duke pérdorur
dorezén (4).

- Sharroni pjesén e punés me njé |évizje té géndrueshém.

- Fikni veglén e punés dhe prisni derisa tehu i sharrés (41)
té ndalojé plotésisht.

~ Lévizni ngadalé krahun e veglés lart.

Késhilla pune

Shénoni vijén e prerjes (shih figurén M)

Njé rreze lazer ju tregon vijén e prerjes sé tehut té

sharrés.Kjo ju lejon té poziciononi saktésisht pjesén e punés

pér sharrim pa hapur kapakun mbrojtés me [ékundje.

- Pértabéré kété, ndizni rreze lazer duke pérdorur gelésin
(30).

- Drejtoni shenjén tuaj né pjesén e punés me skajin e
djathté té linjés lazer.

Shénim: Para se té sharroni, kontrolloni nése vija e prerjes

shfaget ende sakté.Rrezja e lazerit mund té ndryshojé, pér

shembull pér shkak té dridhjeve gjaté pérdorimit intensiv.

Dimensionet e lejuara té pjesés sé punés
Pjesét maksimale té punés:

Kéndi horizontal ~ Kéndivertikal  Lartési x gjerési
mitra mitra [mm]

0° 0° 60x123

0° 45° 43x123
45° (majtas/ 0° 60x 80

djathtas)

45° (majtas) 45° 43x80
45° (djathtas) 45° 35x80

Pjesét minimale té punés (= té gjitha pjesét e punés gé

mund té mbérthehen né té majté ose né té djathté té tehut té

sharrés me kapésen e pérfshiré té vidés (22)): 145 x50 mm

(gjatési x gjerési)

Thellésia maksimale e prerjes (0°/0°): 60 mm

Sharrimi i pjeséve té punés me té njéjtén gjatési (shih

figurén N)

Pér prerje té lehté té pjeséve té punés me té njéjtén gjatési,

mund té pérdorni ndalesén e gjatésisé (10).

- Lironi vidén shtrénguese (46) dhe lévizni ndalesén e
gjatésisé (10) né shinén udhézuese (37) né gjatésiné e
déshiruar té pjesés sé punés.

- Shtréngoni pérséri vidén me krahé (46).

Pjesé mé té gjata pune:

- Lironi vidén me krahé (36) dhe térhigni shinén
udhézuese (37) nga jashté deri né fund.
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- Shtréngoni pérséri vidén me krahé (36).

- Vendosni ndalesén e gjatésisé (10) né gjatésiné e
déshiruar té pjesés sé punés.

Sharrim pa ndalesé gjatésie:

- Lironi vidén shtrénguese (46) |évizni ndalesén e gjatésisé
(10) né shinén udhézuese (37) deri né fund.

- Kthejeni ndalesén e gjatésisé me 90°, né ményré gé té
jeté né té njéjtin nivel me shinat e ndalimit (11).

- Shtréngoni pérséri vidén me krahé (46).

Pjesé té vecanta pune

Kur sharroni pjesé pune té lakuara ose té rrumbullakéta,

duhet t'i siguroni ato vecanérisht kundér rréshqitjes.Nuk

duhet té keté hendek midis pjesés sé punés, shiritit té

ndalimit dhe tavolinés sé sharrés né vijén e prerjes.

Nése éshté e nevojshme, do t'ju duhet té béni montime

speciale.

Zévendésoni pllakat e vendosjes (shih figurén 0)

Pllaka e vendosjes (14) mund té konsumohet pas pérdorimit

té zgjatur té veglés elektrike.

Zévendésoni njé pllaké vendosje me defekt.

- Vendosni veglén elektrike né pozicionin e punés.

- Zhvidhosni vidhat (47) me njé kacavidé standarde kryq
dhe higni pllakén e vjetér té vendosjes (14).

- Fusni pllakén e re té vendosjes dhe vidhosni pérséri
vidhat (47).

Pllakat e vendosjes (14) mund té konsumohen pas

pérdorimit té zgjatur té veglés elektrike.

Zévendésoni pllakat e vendosjes me defekt.

- Vendosni veglén elektrike né pozicionin e punés.

- Zhvidhosni vidhat (47) me njé kacavidé standarde kryq
dhe higni pllakén e vjetér té vendosjes (14).

- Fusni pllakén e re té vendosjes dhe vidhosni pérséri
vidhat (47).

Pérpunimi i shiritave té profilit

Ju mund té pérpunoni shiritat e profilit né dy ményra té
ndryshme:
Pozicionimi i
pjesés sé punés

Shiriti i poshtém  Shiriti i sipérm

- vendosur
pérballé shinés
sé ndalimit

- shtriré né
tryezéne
sharrés

Gjithmoné provoni fillimisht kéndin e caktuar mitra
(horizontal dhe/ose vertikal) né njé dru skrapi.

Kontrolloni dhe rregulloni cilésimet bazé

Pér té siguruar prerje té sakta, duhet té kontrolloni
gjithashtu, nése éshté e nevojshme, té rregulloni cilésimet
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bazé té veglés elektrike pas pérdorimit intensiv.

Pér ta béré kété, keni nevojé pér pérvojé dhe mjete speciale
té pérshtatshme.

Njé gendér shérbimi ndaj klientit Bosch do ta kryejé kété
puné shpejt dhe me besueshméri.

Rreshtoni shinén e ndalimit

- Vendosni veglén elektrike né pozicionin e transportit.

- Rrotulloni tavolinén e sharrés (12) deri né nivelin pér 0°.
Leva (16) duhet té klikojé dukshém né prerje.

- Térhigeni shinén e rregullueshme té ndalimit (23) deri né
fund.

Kontrolli (shih figurén P1)

- Vendosni njé matés kéndi né 90° dhe vendoseni né té
njéjtin nivel me tehun e sharrés (41) ndérmjet shinés sé
ndalimit (11) dhe tehut té sharrés né tavolinén e sharrés
(12).

Kémba e matésit té kéndit duhet té jeté rrafsh me shinat e

ndalimit pérgjaté gjithé gjatésisé sé saj.

Rregullimi (shih figurén P2)

- Lironi té gjitha vidhat heksagonale (48) me ¢elésin
heksagonal té pérfshiré né dérgesé (32).

- Rrotulloni shinat e ndalimit (11) derisa matési i kéndit té
Vijé né té gjithé gjatésiné e tyre.

- Shtréngoni pérséri vidhat.

Drejtoni treguesin e kéndit (horizontalisht) (shih figurén

Q)

- Vendosni veglén elektrike né pozicionin e punés.

- Rrogulloni tavolinén e sharrés (12) deri né nivelin pér 0°.
Leva (16) duhet té klikojé dukshém né prerje.

Kontrolloni

Treguesi i kéndit (17) duhet té jeté né njé linjé me shenjén 0°

né shkallé (18).

Rregullimi

- Lironi vidén (49) me njé kacavidé kryq dhe rreshtoni
treguesin e kéndit pérgjaté shenjés 0°.

- Shtréngoni pérséri vidhat.

Transporti (shih figurén R)

Pérpara se té transportoni veglén elektrike, duhet té kryeni

hapat e méposhtém:

- Vendosni veglén elektrike né pozicionin e transportit.

- Higni ¢do aksesor qé nuk mund té montohet miré né
veglén elektrike.

Nése éshté e mundur, vendosni tehet e papérdorur e
sharrés né njé kontejner té& mbyllur pér transport.

- Mbani veglén elektrike duke pérdorur dorezén e
transportit (3) ose kapeni né dorezat e futura (20) né
anén e tavolinés sé sharrés.

» Kur transportoni veglén elektrike, pérdorni vetém
pajisjet e transportit dhe kurré mos pérdorni pajisjet
mbrojtése.

Mirémbaijtja dhe servisi

Mirémbajtja dhe pastrimi

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

» Mbani té pastér fshesén me korrent dhe vendet e
ventilimit pér té punuar miré dhe né ményré té sigurt.

Nése nevojitet qé té zévendésohet linja lidhése, atéheré ajo

duhet té merret nga Bosch ose njé gendér shérbimi e

autorizuar pér vegla elektrike Bosch, pér té evituar rreziget e

sigurisé.

Kapaku mbrojtés me |ékundje (9) duhet té jeté gjithmoné né

gjendje té vizé lirshém dhe té mbyllet né ményré té

pavarur.Prandaj, mbajeni gjithmoné té pastér zonén rreth

kapakut mbrojtés me Iékundje.

Pas ¢do hapi pune té kryer, higni pluhurin dhe ashklat duke i

fryré me ajér té kompresuar ose me njé furcé.

Pastroni rregullisht rulin rréshqités (26).

Pastrimi i lenteve lazer (shih figurén S)

- Lévizni kapakun mbrojtés me Iékundje (9) prapa dhe
mbajeni kapakun mbrojtés me Iékundje né kété pozicion.

- Lironi vidén vetéfiletuese (50) té kapakut mbrojtés té
lazerit (7).

- Térhigeni mbulesén transparente té lentés sé lazerit (51)
pérpara nga kapaku mbrojtés i lazerit dhe fshini ¢do
papastérti me njé leckeé té thaté dhe té buté.

- Futeni pérséri mbulesén (51) né kapakun e mbrojtjes sé
lazerit (7) deri né fund dhe shtréngoni pérséri vidén me
vetéfiletim (50).

Shérbimi i klientit dhe késhilla pér pérdorim

Severna Makedonija

Tel.: 02/246 76 10

Linkun e adresave tona té servisit dhe kushtet e garancisé
mund ti gjeni né fagen e fundit.

Ju lutemi jepni te té gjitha pyetjet dhe porosité e pjeséve té
kémbimit me patjetér numrin 10-shifror té artikullit sipas
tabelés sé tipit.

Asgijésimi
Veglat elektrike, aksesorét dhe paketimi duhet té riciklohen
né njé ményré migésore me mjedisin.

Mos i hidhni mjetet elektrike né mbeturinat
shtépiake!

Vetém pér vendet e BE-sé:

Pajisjet elektrike dhe elektronike gé nuk jané mé té
pérdorshme duhet té grumbullohen ve¢cmas dhe té hidhen
né njé ményré migésore me mjedisin. Pérdorni sistemet e
parashikuara té grumbullimit. Asgjésimi i gabuar mund té
jeté i démshém pér mjedisin dhe shéndetin pér shkak té
substancave potencialisht té rrezikshme.
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Bezbhednosne napomene

Opsta upozorenja za elektricne alate
[N UPOZORENJE Proditajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektri¢ni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme kori$¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.
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Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite li€nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢énog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego Sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektricnog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego Sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikac¢enog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moZe prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriséene elektriéne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
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ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

Odrzavaijte elektricni alat i pribor. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi moZda polomljeni
ili su tako osteceni da je ugroZeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane lodim
odrzavanjem elektricnih alata.

Odrzavajte alate za secenje ostre i iste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa oStrim secivima manja je
verovatnoca da e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.
Odrzavaijte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

>

Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati o€uvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

Bezbednosna upozorenja za testere za obradu
profila

>

>

Testere za obradu profila sunamenjene za secenje
drveta ili proizvoda nalik drvetu, ne mogu se koristiti
sa abrazivnim diskovima za odsecanje za materijale
koji sadrze gvozde, poput resetki, Sipki, klinova itd.
Abrazivna prasina izaziva zaglavljivanje pokretnih delova,
poput donjeg Stitnika. Varnice nastale prilikom
abrazivnog secenja ¢e izgoreti donji Stitnik, umetak
zaseka i druge plasticne delove.

Koristite stege za podupiranje radnog dela, kad god je
to moguce. Ukoliko radni deo podupirete rukama,
ruke morate uvek drzati najmanje 100 mm od svake
strane seciva testere. Nemojte koristiti ovu testeru za
secenje delova koji su suviSe mali da bi se sigurno
pritegli ili pridrzavali rukom. Ukoliko Vam se ruka nalazi
suvise blizu seciva testere, postoji povisen rizik od
povredivanja usled kontakta sa secivom.

Radni deo mora biti stacionaran i pritegnut ili drzan uz
granicnik i sto istovremeno. Nemojte ubacivati radni
deo u secivo niti seci ,,slobodorucno” na bilo koji
nacin. Nepricvrsceni ili pokretni radni delovi mogu biti
odbaceni pri velikoj brzini, izazivajuci pri tom povredu.
Nikada ne ukrstajte ruke sa planiranom linijom
secenja bilo ispred ili iza seciva testere. Podupiranje
radnog dela ,ukrstenih ruku“tj. drzanje radnog dela

>

>

desno od seciva testere, levom rukom ili obratno, je
veoma opasno.

Dok se ostrica obrce, nemojte posezati iza granicnika
bilo kojom rukom, ne blize od 100 mm sa svake strane
seCiva testere, da biste uklonili ostatke drveta ili zbog
bilo kog drugog razloga. Blizina rotirajuceg seciva
testere, u odnosu na Vasu ruku, mozda ne bude ocigledna
i moZete biti ozbiljno povredeni.

Ispitajte Vas radni deo pre secenja. Ukoliko je radni
deo zakrivljen ili izvijen, pritegnite ga spoljnim
zakrivljenim licem prema granicniku. Uvek se uverite
da nema praznog prostora izmedu radnog dela,
granicnika i stola uz liniju secenja. Savijeni ili izvijeni
radni delovi se mogu uvrnuti ili okrenuti i prouzrokovati
zapinjanje rotirajuceg seciva testere prilikom secenja. U
radnom delu ne treba da postoje ekseri ili strani objekti.
Nemojte koristiti testeru dokle god se sto ne rascisti
od svih alata, ostataka drveta itd., izuzev radnog dela.
Sitne krhotine ili deli¢i drveta ili drugih objekata koji dodu
u dodir sa rotiraju¢im se¢ivom, mogu biti odbaceni pri
velikoj brzini.

Secite samo jedan po jedan radni deo. Naslagani
visestruki radni delovi se ne mogu adekvatno pritegnuti i
mogu zapeti za se€ivo ili se pomeriti tokom secenja.

Pre koriscenja, uverite se da su testere za obradu
profila montirane ili postavljene na nivelisanu, ¢vrstu
radnu povrsinu. Nivelisana i ¢vrsta radna povrsina
smanjuje rizik od nestabilnosti testere za obradu profila.
Isplanirajte Vas rad. Svaki put kada promenite
postavku nagiba ili ugla kosine, uverite se da je
podesivi granicnik pravilno postavljen za podupiranje
radnog dela i da se nece mesati u rad ostrice ili
zastitnog sistema. Bez ukljucivanja alata i bez radnog
dela na stolu, pomerajte secivo testere kroz kompletni
simulirani rez, kako biste bili sigurni da nece biti mesanja
ili opasnosti od presecanja grani¢nika.

Obezbedite adekvatnu podrsku, poput stonih
ekstenzija, nogara za secenje drveta itd. za radni deo
koji je Siri ili duzi od povrsine stola. Radni delovi koji su
duziili $iri od stola testere za obradu profila, se mogu
prevrnuti ukoliko nisu osigurani. Ukoliko se ise¢eni deo ili
radni deo prevrne, moze podici donji stitnik ili biti
odbacen rotiraju¢om ostricom.

Nemojte koristiti drugu osobu kao zamenu za stonu
ekstenziju ili kao dodatnu podrsku. Nestabilna potpora
zaradni deo moZe prouzrokovati zapinjanje seciva ili
pomeranje radnog dela tokom operacije secenja,
povlacedi pri tom Vas i pomocnika na rotirajuce secivo.
Iseceni deo se nikako ne sme zaglaviti ili pritisnuti uz
rotirajuce secivo testere. Ukoliko je zarobljen, tj.
ukoliko se koriste ograni¢enja duZine, iseceni deo se
moze sudariti sa oStricom i nasilno odbaciti.

Uvek koristite stegu ili fiksiranje konstruisano za
odgovarajuce podupiranje okruglih materijala, poput
Sipki ili cevi. Sipke imaju tendenciju da se okreéu dok se
seku, ¢inedi da secivo ,.ugrize” i povuce rad sa Vasom
rukom na secivo.
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Pustite da secivo dostigne punu brzinu pre dodira sa
radnim delom. Ovo ¢e smanijiti rizik od odbacivanja
radnog dela.

Ukoliko se radni deo ili secivo zaglave, iskljucite
testeru za obradu profila. Sacekajte da se svi pokretni
delovi zaustave i izvucite utikac iz izvora napajanja i/
ili uklonite akumulatorsku bateriju. Onda poradite na
oslobadanju zaglavljenog materijala. Ukoliko nastavite
da radite testerom sa zaglavljenim radnim delom moze
doci do gubitka kontrole ili ostecenja testere za obradu
profila.

Nakon zavrsenog reza, otpustite prekidac, drzite
glavu testere dole i sacekajte da se secivo zaustavi pre
uklanjanja isecenog dela. Posezanje rukom ka secivu
koje se obrée je opasno.

Cvrsto drzite driku kada pravite nepotpun rezili kada
otpustate prekidac pre nego Sto je glava testere u
potpunosti spustena. Cin lomljenja testere moze
prouzrokovati iznenadno povlacenije glave testere nadole,
izazivajucirizik od povrede.

Kada glava testere dospe u donji poloZaj, nemojte da
pustate rucku. Glavu testere uvek dovedite rukom u
gornji poloZaj. Ukoliko se glava testere pomera bez
kontrole, moZe nastati opasnost od povrede.

Neka radni prostor uvek bude ¢ist. Mesanje materijala
je posebno opasno. Prasina lakog metala moze da se
zapalii eksplodira.

Ne upotrebljavajte tupe, naprsle, izvijene ili oStecene
listove testere. Listovi testere sa tupim ili pogresno
ispravljenim zubima prouzrokuju usled suviSe uzanog
procepa testere povecano habanje, stezanje lista
testere i povratni udarac.

Nemojte upotrebljavati listove testera od visoko
legiranog celika za brzi rad (HSS celika). Takvi listovi
testere mogu lako da se slome.

Uvek koristite seciva testere pravilne veli¢ine i oblika
(dijamantski ili okrugli) sa nasadnim otvorima. Seciva
testere koja ne odgovaraju potpornom hardveru testere
¢e raditi van centra, $to ¢e dovesti do gubitka kontrole.
Ne uklanjajte nikada ostatke od secenja, piljevinu
drvetaidr. iz podrucje testerisanja, dok elektricni alat
radi. Uvek prvo izvadite krak alata u poziciju mirovanjai
iskljucite elektricni alat.

Nemojte hvatati list testere posle rada, pre nego sto
se ohladi. List testere se pri radu veoma ugreje.

Elektricni alat se isporucuje sa plo¢icom sa
upozorenjem za laser (videti tabelu ,,Simboli i njihovo
znacenje”).

Nemojte nikada tablice sa opomenom na elektricnom
priboru da pravite nerazumljive.

Ne usmeravajte laserski zrak na osobe ili

Zivotinje i ne gledajte u direktanili
reflektovani laserski zrak. Na taj nacin

mozete da zaslepite lica, prouzrokujete
nezgode ili da o$tetite oci.
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» Ako lasersko zracenje dospe u oko, morate svesno da
zatvorite oci i da glavu odmah okrenete od zraka.

» Nemojte da vrsite promene na laserskoj opremi.

» Ne dozvoljavajte deci da koriste elektricni alat bez
nadzora. Mogli bi nenamerno da zaslepe druge osobe ili
sebe

» Ukoliko tekst na plocici sa upozorenjem za laser nije
na vasem jeziku, prelepite je sa isporu¢enom
nalepnicom na vasem jeziku, pre prvog pustanja u rad.

Simboli

Sledeci simboli mogu biti od znacaja za upotrebu Vaseg
elektri¢nog alata. Molimo da zapamtite simbole i njihovo
znacenje. Prava interpretacija simbola pomoci ¢e Vam da
bolje i sigurnije koristite elektri¢ni alat.

Simboli i njihovo znacenje
Lasersko zracenje
Ne gledajte u svetlosni snop

Potrosacki laserski proizvod klase 2
EN 50689:2021

Rukama ne posezite u podrucje
testere, dok elektricni alat radi. Pri
kontaktu sa listom testere postoji
opasnost od povreda.

Nosite zastitnu masku za prasinu.

Nosite zastitne naocare.

Nosite zastitu za sluh. Uticaj buke moze
da dovede do gubitka sluha.

Podrucje opasnosti! DrZite ruke, prste
ili Sake Sto je moguce dalje od ovog
podrucja.

D I@lt d Obratite paznju na dimenzije lista testere

A (precnik lista testere D, pre¢nik otvora
d). Precnik otvora d mora bez zazora
odgovarati vretenu alata. Ukoliko je
neophodno kori¢enje reduktora,
obratite paznju da dimenzije reduktora
odgovaraju debljini osnovnog lista i
precniku otvora lista testere, kao i
precniku vretena alata. Koristite po

Bosch Power Tools
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Simboli i njihovo znacenje

mogucstvu reduktore koji su isporuceni
zajedno sa listovima testere.

Precnik lista testere D mora da odgovara
podatku na simbolu.

Pogledajte ,,Dimenzije za kompatibilne
listove testere” u poglavlju , Tehnicki
podaci*.

Kada secete vertikalne uglove iskosenja,
podesivu graniénu Sinu morate povuéi ka
_ spolja odn. ukloniti je.

Nikada ne nosite elektricni alat za ru¢ku
kraka alata.

Opis proizvoda i primene
Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Upotreba prema svrsi

Elektri¢ni alat je predviden, da kao stacionarni uredaj izvodi
preseke po duzini i popreko sa pravim tokom presecanja u
tvrdom i mekom drvetu kao i ivericama i plo¢ama od vlakana.
Pri tome su moguci horizontalni uglovi iskosenja od -47° do
+47°kao i vertikalni uglovi isko$enja od 0° do +45°.

Kod upotrebe odgovarajucih listova testere moguce je
testerisanje aluminijumskih profila i plastike.

Ovaj proizvod je potrosacki laserski proizvod u skladu sa
standardom EN 50689.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
na prikaz elektri¢nog alata na grafickoj stranici.

(1) Vrecica za prasinu
2) Zastitna hauba
(3) Transportna rucka

(4) Rucka
(5) Blokada uklju¢ivanja prekidaca za ukljucivanje/
iskljucivanje

(6) Plocica sa upozorenjem za laser
(7 Zastitni poklopac lasera

(8) Izlazni otvor laserskog zraka
9) Klateca zastitna hauba

(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

(16)

(17)
(18)
(19)
(20)
(21)
(22)
(23)
(24)
(25)
(26)
(27)
(28)
(29)
(30)

(31)
(32)
(33)

(34)
(35)
(36)

(37)
(38)
(39)
(40)
(41)
(42)
(43)

(44)

(45)
(46)
(47)
(48)
(49)
(50)

Granicnik za duzinu

Grani¢na Sina

Sto za testerisanje

Stezni zavrtanj produznog kolena

Umetna plo¢a

Tockic za fiksiranje za zeljeni ugao iskosenja
(horizontalan)

Poluga za podeSavanje ugla iskosenja
(horizontalan)

Uglomer za ugao iskosenja (horizontalan)
Skala za ugao iskosenja (horizontalan)
Otvori za montazu

Zlebovi za zahvatanje

Produzno koleno

Stega

Podesiva granicna Sina

Skala za ugao isko$enja (vertikalni)
Uglomer (vertikalan)

Klizni valjak

Odbijac piljevine

Blokada vretena

Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje

Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje lasera
(oznaka linije reza)

Izbacivac piljevine
Klju¢ sa unutrasnjim Sestougaonim urezom

Zatezna drska za Zeljeni ugao iskoSenja
(vertikalan)

Transportni osigurac
Otvori za stegu

Leptir zavrtan; za fiksiranje vodece Sine granicnika
zaduzZinu

Vodeca Sina granicnika za duzinu

Sigurnosni zavrtanj produznog kolena
Sestougaoni zavrtanj za priévrécivanje lista testere
Zatezna prirubnica

List testere

Unutra$nja stezna prirubnica

Leptir zavrtanj za pri¢vrscivanje podesive granicne
Sine

Leptir zavrtanj za podesavanije visine navojne
Sipke

Poluga sa navojem

Stezni zavrtanj grani¢nika za duzinu

Zavrtnji za umetnu plocu

Sestougaoni zavrtnji graniéne ine

Zavrtanj za uglomer (horizontalan)

Nareckani zavrtanj zastitnog poklopca lasera
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(51)  Poklopac laserskog sociva

Tehnicki podaci

Kombinovana kruzna testera GCM 216

Broj artikla 3601 M330..
Nominalna ulazna snaga w 1300
Broj obrtaja u praznom hodu min’* 4800
Tip lasera nm 650
mW <1
Klasa lasera 2
Tezina" kg 9,1
Klasa zastite AT
Dimenzije za kompatibilne listove testere
Precnik lista testere D mm 216
Debljina osnovnog lista mm 1,4-1,8
Maks. Sirina secenja mm 3,3
Presek otvora d mm 30

A) Bezvoda za prikljucak na mrezu

Uredaj ispunjava zahteve standarda IEC 61000-3-11 i podleze
uslovnom povezivanju. Uredaj moZze dovesti do povremenih
fluktuacija napona zbog nepovoljnih uslova napajanja. Impedansa
ovog uredaja je pode$ena kao Z,,, = 0,35 Q. Korisnik mora voditi
racuna da tacka prikljucka, saimpedansom Z, , na koju e se
prikljuciti uredaj ispunjava zahteve za impedansu: Zg, ., 2 Zy - AkO
je Z,.. Nepoznata, odredite Z .. uz konsultacije sa dobavljacem
mreznog napajanja ili nadleznim organom za napajanije elektricnom
energijom.

Podaci vaZe za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji
odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da
variraju.

Dozvoljene dimenzije radnog komada (maksimalno/

minimalno): (videti ,Dozvoljene dimenzije radnog komada*“,

Strana 264)

Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od
uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije mozete
pogledati na adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-3-9.
Nivo buke elektricnog alata klasifikovan pod A iznosi tipicno:
nivo zvucnog pritiska 96 dB(A); nivo zvucne

snage 106 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Nivo emisije buke naveden u ovim uputstvima je izmeren
prema standardizovanom mernom postupku i moze se
koristiti za poredenije elektricnih alata jedan sa drugim.
Pogodna je i za privremenu procenu emisije buke.

Navedena vrednost emisije buke odgovara osnovnoj
upotrebi elektricnog alata. Ako se elektri¢ni alat upotrebljava
za druge namene, sa drugim upotrebljenim alatima ili ako se
nedovoljno odrZava, moze doci do odstupanja vrednosti
emisije buke. Ovo moZe u znacajnoj meri povecati emisiju
buke tokom celokupnog perioda koris¢enja.

Za tacnu procenu emisije buke trebalo bi uzeti u obzir i
vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi, ali nije
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stvarno u upotrebi. Ovo moZe znacajno redukovati emisiju
buke tokom celokupnog perioda koris¢enja.

Montaza

» Izbegavajte nenameran start elektricnog alata. Za
vreme montaze i kod svih radova na elektricnom alatu
nesme mrezni utikac da je prikljuc¢en na struju.

Obim isporuke

Obratite paznju na opis sadrzaja isporuke na
| & pocetku uputstva za upotrebu.

=

Pre prvog pustanja u rad elektri¢nog alata proverite, dali su

isporuceni svi dole navedeni delovi:

- Kombinovana kruzna testera sa montiranim listom testere

- Stega(22)

- Kiljuc sa unutrasnjim Sestougaonim urezom (32)

- Produzno koleno (21) sa sigurnosnim zavrtnjem (38)
(2x)

- Granicnik za duzinu (10)

- Vreéica za prasinu (1)

Napomena: Proverite, da li elektri¢ni alat eventualno ima

ostecenja.

Pre daljeg kori$¢enja elektricnog alata, morate pazljivo da

proverite da li zastitni mehanizam ili blago oste¢eni delovi

besprekorno i adekvatno funkcionisu. Prekontroliite, da li

pokretni delovi funkcionisu besprekorno i ne zaglavljuju, ili

da li su delovi oSteceni. Svi delovi moraju biti ispravno

montirani i ispunjavati sve uslove, da bi obezbedili

besprekoranrad.

Osteceni uredaji zastite i delovi moraju se strucno popraviti

ili zameniti u priznatoj stru¢noj radionici.

Montaza pojedinacnih delova

- lzvadite sve isporucene delove oprezno iz ambalaze.
- Uklonite sav materijal za pakovanije elektri¢nog alata i
isporucenog pribora.

Montaza produznog kolena (videti sliku A)

Dugi i teski radni komadi moraju se na slobodnom kraju

podupreti ili osloniti.

Za dodatno proSirivanje stola testere moZete montirati kako

levo tako i desno od elektri¢nog alata produzno koleno.

- Odvrnite sigurnosni zavrtanj (38) iz produznog kolena
pomocu krstastog odvrtaca.

- Nagnite elektri¢ni alat.

- Gurnite produzno koleno (21) na obe strane elektricnog
alata do granic¢nika u za to predvidene otvore .

- Zazaétitu od izvlaCenja, sigurnosni zavrtanj (38) ponovo
zavrnite u produzno koleno.

Bosch Power Tools
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Stacionarna ili fleksibilna montaza

» Da bi se obezhedilo bezbedno rukovanje, morate pre
upotrebe da montirate elektricni alat naravnu i
stabilnu radnu povrsinu (na primer radni sto).

Montaza na radnu povrsinu (videti sliku B1-B2)

- Pri¢vrstite elektri¢ni alat pogodnim vijéanim spojem na
radnu povrsinu. Za to sluze otvori (19).

ili

~ Cursto stegnite noZice elektri¢nog alata za radnu povrsinu
sa uobicajenim stegama.

Montaza na Bosch radni sto

Bosch GTA radni stolovi elektricnom alatu obezbeduju

stabilnost na svakoj podlozi pomocu noZica koje se

podesavaju po visini. Nasloni radnog komada na radnom
stolu sluZe kao pomo¢ za duze radne komade.

» Procitajte sve upozoravajuce napomene i uputstva
koja su prilozZena uz radni sto. Propusti kod pridrzavanja
upozorenja i uputstava mogu imati za posledicu elektri¢ni
udar, pozar i/ili teSke povrede.

» Postavite radni sto ispravno, pre nego Sto montirate
elektricni alat. Besprekorna montaZa je vazna da bi
sprecili rizik od urusavanja.

- Montirajte elektri¢ni alat u transportnom poloZaju na
radni sto.

Usisavanje prasine/piljevine

Izbegavajte rad bez mera za smanjivanje prasine.
Pogodan uredaj za usisavanje ili kutija/vreca za prasinu
smanjuje nastanak velike koli¢ine prasine opasne po
zdravlje. Pobrinite se da radno mesto bude dobro
provetreno. Generalno koristite zastitnu masku. Ako
koristite kutiju za prasinu, redovno je praznite i redovno
Cistite element filtera, kako bi optimalno usisavanje prasine
bilo zagarantovano.
Ako koristite usisivac, imajte na umu sledece zahteve.
Obratite paznju na propise koji vaze u vasoj zemlji za
materijale koje treba obradivati.
» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Zahtevi za usisiva¢

Preporuceni nominalni precnik mm 28
creva

Potrebni potpritisak” mbar >140
hPa >140
Potrebna koli¢ina protoka® I/s >23
m’/h >82,8
Preporucena efikasnost filtera Klasa
prasine M®

A) Vrednost snage na prikljucku za usisiva¢ elekriénog alata

B) U skladu sa standardom IEC/EN 60335-2-69

PridrZavajte se uputstva za usisivac. Ako snaga usisavanja
opadne, prekinite rad i otklonite uzrok.

Usisavanje prasine/piljevine moze biti blokirano prasinom ili
piljevinom ili lomljenim komadima od radnog komada.

- Iskljucite elektri¢ni alat i izvucite mreZni utikac iz uti¢nice.
- Sacekajte dok se list testere u potpunosti ne zaustavi.
- Pronadite uzrok blokade i uklonite je.

Samostalno usisavanje (videti sliku C)

Za jednostavno sakupljanje strugotine, koristite isporucenu

kesu za prasinu (1).

- Stavite kesu za prasinu (1) na izbacivac piljevine (31).

Kesa za prasinu ne sme za vreme testerisanja nikada da dode

u dodir sa pokretnim delovima uredaja.

Praznite na vreme kesu za prasinu.

» Kontrolisite i Cistite kesu za prasinu posle svake
upotrebe.

» Da biizbegli opasnost od pozara, pri testerisanju
aluminijuma uklonite kesu za prasinu.

Usisavanje sa strane

Za usisavanje mozete na izbacivac piljevine (31) da
prikljucite i crevo usisivaca (@ 36 mm).

- Crevo usisivaca spojite sa izbacivacem piljevine (31).
Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.
Koristite prilikom usisavanja posebno po zdravlje Stetnih
prasina, prasine koje izazivaju rak ili suvih prasina specijalan
usisivac.

Zamena lista testere (videti sliku D1-D3)

» lzvucite pre svih radova na elektri¢nom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Prilikom montaze lista testere nosite zastitne
rukavice. Pri dodirivanju lista testere postoji opasnost od
povrede.

Koristite samo listove testere €ija je maksimalno dozvoljena

brzina veca od broja obrtaja u praznom hodu vaseg

elektricnog alata.

Koristite samo listove testere, koji odgovaraju

karakteristikama koje su navedene u ovom uputstvu zarad i

prekontrolisani prema EN 847-1 i odgovarajuce obelezeni.

Upotrebljavajte samo listove testere koje je preporucio

proizvodac ovog elektrinog alata i koji su prikladni za

materijal koji Zelite da obradujete. Ovo sprecava pregrevanje
zubaca testere prilikom testerisanja.

Demontaza lista testere

- Dovedite elektri¢ni alat u radni poloZaj.

- Zakrenite klate¢u zastitnu haubu (9) unazad i drzite je u
0V0j poziciji.

- Okrenite Sestougaoni zavrtanj (39) kljuéem sa
unutrasnjim Sestougaonim urezom (6 mm) (32) i
pritisnite istovremeno blokadu vretena (28), tako da
ulegne.

- Drzite blokadu vretena (28) pritisnutu i odvrnite
Sestougaoni zavrtanj (39) u smeru kretanja kazaljki na
satu (levi navoj!).

- Skinite zateznu prirubnicu (40).

- Skinite list testere (41).

- Ponovo vratite klatecu zastitnu haubu polako nadole.
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Ugradnija lista testere

» Obratite paznju pri ugradniji, da pravac presecanja
zuba (pravac strelice na listu testere) bude usaglasen
sa pravcem strelice na zastitnoj haubi!

Ukoliko je neophodno, pre ugradnje ocistite sve delove koje

treba montirati.

- Zakrenite klatecu zastitnu haubu (9) unazad i drzite je u
0V0j poziciji.

- Stavite novi list testere na unutrasnju zateznu
prirubnicu (42).

- Postavite zateznu prirubnicu (40) i Sestougaoni
zavrtanj (39). Pritiskajte blokadu vretena (28) sve dok ne
ulegne i stegnite Sestougaoni zavrtan;j suprotno od
kazaljke na satu.

- Ponovo vratite pomiénu zastitnu haubu polako na dole.

Rad

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Transportni osigurac (videti sliku E)

Transportni osigurac (34) omogucuje lakse rukovanje
elektric¢nim alatom prilikom transporta do razli¢itih mesta
upotrebe.

Oslobadanje osiguranja elektricnog alata (radna

pozicija)

- Pritisnite drsku elektri¢nog alata (4) malo nadole, kako
biste rasteretili osiguranje transporta (34).

- lzvucite osiguranje transporta (34) skroz napolje.

- Premestite krak alata polako na gore.

Obezbedivanja elektri¢nog alata (transportna pozicija)

- Zablokadu stola za testerisanje (12), zategnite tockic za
fiksiranje (15).

- Zakrecite rucicu alata drzeci za drsku (4) nadole sve dok
transportni osigurac (34) ne budete mogli da utisnete do
kraja.

Rucica alata je sada sigurno blokirana za transport.

Priprema zarad

Radi obezbedivanja preciznih secenja morate posle
intenzivne upotrebe prekontrolisati osnovna podesavanja
elektri¢nog alata i u datom slucaju podesiti.

Zato Vam je potrebno iskustvo i odgovarajuci specijalni alat.

Bosch-servis izvodi ovaj posao brzo i pouzdano.

ProduZavanje stola za testerisanje (videti sliku F)

Dugi radni komadi se moraju na slobodnom kraju podloZiti ili

podupreti.

Sto za testerisanje moze pomocu produznog kolena (21) da

se poveca nalevo ili nadesno.

- Otpustite stezni zavrtanj (13).

- lzvlacite produzno koleno (21) do Zeljenog poloZaja
napolje.
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- Radi fiksiranja produznog kolena ponovo zategnite stezni
zavrtanj (13).

Pomeranje granicne Sine (videti sliku G)

Prilikom testerisanja vertikalnih uglova isko$enja morate da

pomerite podesivu granicnu Sinu (23).

- Otpustite leptir zavrtanj (43).

- lzvucite u potpunosti podesivu grani¢nu Sinu (23)
napolje.

- Ponovo ¢vrsto zategnite leptir zavrtanj (43).

Nakon testerisanja vertikalnih uglova iskosenja podesivu

granicnu $inu (23) gurnite ponovo nazad (leptir zavrtanj

(43) otpustite; granicnu Sinu (23) gurnite sasvim ka unutra;

ponovo zategnite leptir zavrtanj).

Pri¢vrséivanje radnog komada (videti sliku H)

Radi obezbedivanja optimalne bezbednosti pri radu morate

uvek Cvrsto pritegnuti radni komad.

Ne obradujte radne komade koji su suviSe mali za pritezanje.

— Cursto pritisnite radni komad na grani¢ne $ine (11) i

(23).

Stavite isporucenu stegu (22) u predvidene otvore (35).

Odbvrnite leptir zavrtanj (44) i prilagodite stegu radnom

komadu. Ponovo zavrnite leptirasti zavrtanj.

- Zavrnite navojnu Sipku (45) i tako fiksirajte radni komad.

Odvrtanje radnog komada

- Zaotpustanje stege okrecite navojnu Sipku (45) u smeru
suprotnom od smera kretanja kazaljki na satu.

Podesavanje horizontalnih uglova iskosenja

Podesavanje horizontalnih standardnih uglova iskosenja
(videti sliku 1)

Za brzo i precizno podesavanje horizontalnih uglova
iskosenja koji se ¢esto koriste, na stolu za testerisanje
postoje urezi :

levo desno

0°

45°%30°% 22,5% 15° 15°22,5°% 30°% 45°
- Otpustite rozetu za fiksiranje (15), ako je zavrnuta.

- Povucite polugu (16) i okrenite sto za testerisanje (12)
nalevo ili nadesno do Zeljene pozicije.

- Pustite ponovo polugu. Poluga mora osetno uskociti u
urez.

- Ponovo zavrnite rozetu za fiksiranje (15).

Podesavanje proizvoljnog horizontalnog ugla iskoSenja
Horizontalni ugao isko$enja moZe da se podesava u oblasti
od 47° (sa leve strane) do 47° (sa desne strane).

- Ako je tockic za fiksiranje (15)zavrnut, otpustite ga.

- Povucite polugu (16), okrenite sto za testerisanje (12)
pomocu tockica za fiksiranje ulevo ili udesno i uz pomo¢
uglomera (17) podesite Zeljeni horizontalni ugao
iskosenja.

- Ponovo zavrnite tockic za fiksiranje (15).
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Podesavanje vertikalnog ugla isko$enja

Vertikalni ugao iskosenja moze da se podesava u oblasti

od 45° (sa leve strane) do 0° (sa desne strane).

Zabrzo i precizno podesavanie vertikalnih uglova isko$enja

koji se ¢esto koriste, predvideni su fiksni polozaji za uglove

0%i45°.

Podesavanje proizvoljnog vertikalnog ugla iskoSenja

(videti sliku J)

- lzvucite u potpunosti podesivu grani¢nu $inu (23)
napolje.

- Otpustite zateznu drsku (33).

- Zakrenite rucku kraka alata (4), dok uglomer (25) ne
prikaze Zeljeni vertikalni ugao iskoSenja.

- Drzite krak alata u ovom polozaju i ponovo pritegnite
zateznu drsku (33).

Pustanje urad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog izvora
mora biti usagla$en sa podacima na tipskoj tablici
elektri¢nog alata.

Ukljucivanje (videti sliku K)

- Zaukljucivanje elektri¢nog alata prve pomerite blokadu
ukljucivanja (5) na sredinu, a zatim pritisnite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (29) i drZite ga pritisnutim.

Napomena: Iz bezbednosnih razloga, prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (29) se ne moze blokirati, nego

mora stalno da bude pritisnut tokom rada.

Iskljucivanje
- Zaiskljuéivanje otpustite prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (29).

Testerisanje

Opsta upozorenja o testeri

» Pre secenja testerom uvek cvrsto zategnite dugme za
fiksiranje (15) i zateznu drsku (33). List testere se
moze inace iskositi u radnom komadu.

» Kod svih secenja morate se najpre uveriti, da list
testere nijednog momenta ne moze dodirivati Sinu
granicnika, stegu ili druge delove uredaja. Uklonite
eventualno montirane pomocne granicnike ili ih
odgovarajuce prilagodite.

Cuvajte list testere od udarca i potresa. Ne izlazite list

testere bo¢nom pritisku.

Testerisite iskljucivo materijale koji su odobreni za

predvidenu namenu.

Ne obraduijte izvijene radne komade. Radni komad mora

uvek imati pravu ivicu radi postavljanja Sine granicnika.

Dugi i teski radni komadi moraju se na slobodnom kraju

podupreti ili osloniti.

Uverite se da klateca zastitna hauba propisno funkcionise i

da moze slobodno da se pokrece. Kod usmeravanja rucice

alata prema dole, treba se otvoriti klatec¢a zastitna hauba.

Kod usmeravanja rucice alata prema gore, klateca zastitna

hauba treba ponovo da se zatvori preko lista testere i

zaklju¢a u gornjem polozaju rucice alata.

Polozaj rukovaoca (videti sliku L)

» Nikada nemojte stajati u lini sa listom testere ispred
elektri¢nog alata, nego uvek sa strane. Na taj nacin je
vase telo zasti¢eno od moguceg povratnog udarca.

- DrZite podalje ruke, prste i $ake od rotirajuceg lista
testere.

- Nemojte ukrstati ruke sa krakom alata.

Testerisanje (odsecanje)

- Stegnite radni komad prema dimenzijama.

- Podesite Zeljeni horizontalan i/ili vertikalan ugao
iskosenja.
Kada secete horizontalne uglove iskosenja nadesno,
granicnik za duzinu (10) morate povuci skroz napolje ili
ga potpuno ukloniti.

- Ukljucite elektricni alat.

- Rucicu alata pomocu rucke (4) spustajte polako nadole.

- Presecite radni komad ravnomernim pomeranjem
napred.

- Iskljucite elektricni alat i saCekajte dok se list testere (41)
skroz ne zaustavi.

- Dizite polako krak alata prema gore.

Uputstva zarad

Obelezavanje rezne linije (videti sliku M)
Laserski zrak vam pokazuje reznu liniju lista testere. Na taj
nacin moZete precizno pozicionirati radni komad za
testerisanje, bez otvaranja klatece zastitne haube.
- Pored toga ukljucite laserski zrak pomocu
prekidaca (30).
- Poravnajte vase obeleZavanje na radnom komadu na
desnoj ivici laserske linije.
Napomena: Pre secenja testerom, proverite da li se rezna
linija jos uvek taéno vidi. Laserski zrak se moZze na primer
pomeriti usled vibracija pri intenzivnoj upotrebi.

Dozvoljene dimenzije radnog komada
Maksimalni radni komadi:

Horizontalniugao Vertikalniugao  Visina x Sirina
iskosenja iskoSenja [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (levo/desno) 0° 60x 80
45° (levo) 45° 43x80
45° (desno) 45° 35x80

Minimalni radni komadi (= svi radni komadi koji mogu da se
zategnu pomocu isporucene stege (22) levo ili desno od lista
testere): 145 x 50 mm (duZina x $irina)

Maksimalna dubina rezanja (0°/0°): 60 mm

Testerisanje radnih komada iste duZine (videti sliku N)

Za jednostavno testerisanje radnih komada iste duzine
mozete da koristite granicnik za duzinu (10).
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- Otpustite stezni zavrtanj (46) i pomerite grani¢nik za
duzinu (10) u vodecoj $ini (37) na Zeljenu duzinu radnog
komada.

- Ponovo pritegnite stezni zavrtan;j (46).

Duzi radni komadi:

- Otpustite leptir zavrtanj (36) i povucite vodecu $inu (37)
napolje do grani¢nika.

- Ponovo ¢vrsto zategnite leptir zavrtanj (36).

- Podesite grani¢nik za duzinu (10) na Zeljenu duzinu
radnog komada.

Testerisanje bez grani¢nika za duZzinu:

- Otpustite stezni zavrtanj (46) i pomerite granicnik za
duzinu (10) u vodecoj $ini (37) skroz napolje.

- Granicnik za duzinu okrenite za 90°, tako da bude u ravni
sa granicnom Sinom (11).

- Ponovo pritegnite stezni zavrtan;j (46).

Posebni radni komadi

Pri testerisanju izvijenih ili okruglih radnih komada morate ih
posebno obezbediti od klizanja. Na liniji secenja ne sme
nastati zazor izmedu radnog komada, granicne Sine i postolja
testere.

Ako je potrebno morate izraditi specijalne drzace.

Zamena ploca za umetanje (videti sliku 0)

Plo¢a za podmetanije (14) moZe da se pohaba posle duze

upotrebe elektricnog alata.

Promenite pokvarenu plo¢u za podmetanje.

- Dovedite elektri¢ni alat u radni polozaj.

- Odvrnite zavrtnje (47) pomocu uobicajenog krstastog
odvrtaca i izvadite staru umetnu plocu (14).

- Umetnite novu umetnu plocu i ponovo pritegnite
zavrtnje (47).

Umetne ploce (14) mogu nakon duZe upotrebe elektricnog

alata da se pohabaju.

Umetne ploce koje su u kvaru zamenite.

- Dovedite elektri¢ni alat u radni polozaj.

- Odvrnite zavrtnje (47) pomocu uobicajenog krstastog
odvrtaca i izvadite staru umetnu plocu (14).

- Umetnite novu umetnu plo¢u i ponovo pritegnite
zavrtnje (47).

Obrada profilnih letvi
Fazonske letve mozZete da obradujete na dva razlicita nacina:
Pozicioniranje Podna lajsna Plafonska lajsna

- dalezeravnona
postolje testere

radnog komada

- postavljena
nasuprot Sine
grani¢nika
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Uvek isprobajte podeseni ugao isko$enja (horizontalni i/ili
vertikalni) najpre na nekom otpadnom drvetu.

Provera osnovnih podesavanja i podesavanje

Radi obezbedivanja preciznih secenja morate posle
intenzivne upotrebe prekontrolisati osnovna podesavanja
elektricnog alata i u datom slucaju podesiti.

Zato Vam je potrebno iskustvo i odgovarajuéi specijalni alat.
Bosch-servis izvodi ovaj posao brzo i pouzdano.

Centriranje granicne Sine

- Postavite elektricni alat u transportni polozaj.

- Okrenite sto za testerisanje (12) do ureza za 0°. Poluga
(16) mora osetno uleci u urez.

- lzvucite u potpunosti podesivu grani¢nu Sinu (23)
napolje.

Provera (videti sliku P1)

- Ugaono grani¢no merilo podesite na 90° i postavite ga
tako da bude spojen sa listom testere (41) izmedu
granicne Sine (11) i lista testere na sto za testerisanje
(12).

Krak ugaonog grani¢nog merila mora sa granicnom Sinom da

bude u ravni na celoj duzini.

Podesavanije (videti sliku P2)

- Otpustite sve Sestougaone zavrtnje (48) pomocu
isporucenog Sestougaonog kljuca (32).

- Okrecite grani¢nu Sinu (11) sve dok uglomer nije spojen
po Citavoj duzini.

- Ponovo pritegnite zavrtnje.

Centrirajte pokazivac ugla (horizontalno) (videti sliku Q)

- Dovedite elektricni alat u radni polozaj.

- Okrenite sto za testerisanje (12) do ureza za 0°. Poluga
(16) mora osetno ulei u urez.

Provera

Ugaoni pokazivac¢ (17) mora da bude u liniji sa oznakom za

0°na skali (18).

Podesavanje

- Otpustite zavrtanj (49) pomocu krstastog odvrtaca i
pokazivac ugla usmerite duz oznake 0°.

- Ponovo stegnite zavrtanj.

Transport (videti sliku R)

Pre transporta elektri¢nog alata morate preduzeti sledece

korake:

- Postavite elektricni alat u transportni polozaj.

- Uklonite sve delove pribora, koji se ne mogu €vrsto
montirati na elektricni alat.

Stavite nekoriS¢ene listove testere za transport, ako je
moguce, u jednu zatvorenu kutiju.

- Nosite elektricni alat pomocu transportne rucke (3) ili
uhvatite udubljenja za hvatanje (20) bo¢no na stolu za
testerisanje.

» Upotrebljavajte pri transportu elektricnog alata samo
transportne uredaje a nikada zastitne uredaje.
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Odrzavanje i servis

Odrzavanje i CiScenje

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i proreze za ventilaciju
Cistima da biste radili dobro i bezbedno.

Ako je neophodna zamena prikljucnog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovlaS¢ena servisna sluzba za Bosch

elektricne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Oscilatorna zastitna hauba (9) se uvek mora slobodno

pokretati i automatski moci zatvarati. DrZite zato podrucje

oko oscilatorne zatitne haube uvek isto.

Uklonite posle svakog rada prasinu i piljevinu izduvavanjem

sa komprimovanim vazduhom ili sa nekom ¢etkicom.

Redovno cistite klizni valjak (26).

Ciscenje laserskog sociva (videti sliku S)

- Zakrenite klatecu zastitnu haubu (9) unazad i drzite je u
0V0j poziciji.

- Otpustite nareckani zavrtanj (50) zastitnog poklopca
lasera (7).

- Providni poklopac laserskog sociva (51) izvucite iz
zastitnog poklopca lasera ka napred i suvom, mekanom
krpom ocistite necistocu.

- Poklopac (51) ponovo vratite potpuno u zastitni poklopac
lasera (7) i ponovo zategnite nareckani zavrtanj (50).

Servis i saveti za upotrebu

Srpski

Tel.: +381 11 644 8546

Link ka nasim servisnim adresama i uslovima garancije
mozete da prondete na poslednjoj strani.

Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 brojcanih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Uklanjanje dubreta

Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

Ne bacajte elektri¢ni alat u kucni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Elektri¢ni i elektronski uredaji koji vise ne mogu da se koriste
moraju da se skupljaju zasebno i odloZe u otpad u skladu sa
ekoloskim propisima. Koristite naznacene sisteme za
sakupljanje. Zbog mogucih opasnih materija koji se nalaze u
uredaju, nepravilno odlaganje u otpad moze da bude opasno
za okolinu i zdravlje.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upostevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektri¢nega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektricno orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podalj$ka, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba za$¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.
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Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektri¢nim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektri¢nega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o¢i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanj$ate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijaCe za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Klju¢ aliizvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ceimate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljuc¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanjsa nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V del¢ku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrzevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektricno orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektricno orodje,
ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, e je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
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prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju Se kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora hiti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektri¢na orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocaji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Servisiranje

» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
dabo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za uporabo zajeralnih zag

» Zajeralne Zage so namenjene rezanju lesa ali lesu
podobnih izdelkov; ne sme se jih uporabljati z
abrazivnimi rezalnimi ploS¢ami za rezanje Zeleznih
materialov, na primer drogov, palic, stebrov itd.
Abraziven prah lahko povzroci zagozditev premicnih
delov (npr. spodnje zascite) pri rezanju. Iskre, ki
nastanejo pri abrazivnem rezanju, lahko zazgejo spodnjo
zascCito, vstavek za zarezo in druge plasti¢ne dele.

» Ceje le mogoce, obdelovanec priévrstite s sponami.
Ce obdelovanec pridrzite z roko, morate dlan vedno
drzati najmanj 100 mm od vsake strani Zaginega lista.
Z Zago ne rezite kosov, ki so premajhni, da bi jih lahko
varno vpeli ali pridrzali z roko. Ce dlan drzite preblizu
Zaginega lista, je nevarnost za poskodbe v primeru stika z
listom vecja.

» Obdelovanec se ne sme premikati. Pricvrstiti ali
pridrzati ga morate ob vodilo in mizo. Obdelovanca ne
potiskajte pod list oziroma ga na nikakrsen nacin ne
rezite prostorocno. Prosti ali premikajoCi se obdelovanci
lahko z visoko hitrostjo odletijo, kar lahko povzroci
telesne poskodbe.

» Z dlanjo nikoli ne segajte Cez crto nacrtovanega reza,
niti pred Zagin list ali za njim. Zelo nevarno je
obdelovanec drzati prekrizano, t. j. ¢e ga z levo roko
drzite na desni strani lista in obratno.
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» Ko se zagin list vrti, z nobeno roko ne segajte za vodilo
blizje od 100 mm s katere koli strani Zaginega lista,
zato, da bi odstranili odrezke ali opravili kakSen drug
poseg. Razdalje med vrtecim se Zaginim listom in roko ni
mogoce jasno oceniti in se lahko resno poskodujete.

» Pred rezanjem preverite obdelovanec. Ce je
obdelovanec upognjen ali zvit, ga s spono pricvrstite z
zunanjo upognjeno stranjo proti vodilu. Vsakic se
prepricajte, da vzdolz reza med obdelovancem,
vodilom in mizo ni prostora. Upognjeni ali zviti
obdelovanci se lahko zasukajo ali premaknejo in pri rezu
zagozdijo vrte€ se Zagin list. V obdelovancu ne sme biti
Zebljev ali tujkov.

» Zage ne uporabljajte, dokler z mize ne pospravite
vsega orodja, ostankov lesa itd. Na mizi sme ostatile
ohdelovanec. Vrteci se list lahko drobir, koScke lesa ali
druge predmete, ki se ga dotikajo, izvrze z visoko
hitrostjo.

» Rezite samo en obdelovanec naenkrat. Nalozenih
obdelovancev ni mogoce ustrezno pricvrstiti ali speti,
med rezom pa se lahko zataknejo ob list ali premaknejo.

» Pred uporabo se prepricajte, da je zajeralna Zzaga
vpeta ali namescena na ravni, trdni delovni povrsini.
Na ravni in trdni povrsini je nevarnost, da zajeralna zaga
izgubi stabilnost, manjsa.

» Svoje delo nacrtujte. Vsaki¢ ko spremenite kot rezanja
ali zajere, se prepricajte, da je prilagodljivo vodilo
pravilno nastavljeno, da podpira obdelovanec in ne
ovira lista ali varovalnega sistema. Brez obdelovanca
namizi in brez vklopa orodja pomaknite Zagin list v smeri
nacrtovanega reza in tako zagotovite, da ni¢ ne ovira
vodila ali da vanj ne morete zarezati.

» Priskrbite si primerno oporo (npr. podaljske mize,
tesarske koze itd.) za obdelovanec, ki je $irsi ali daljsi
od povrsine mize. Ce obdelovancev, daljih ali $irsih od
mize zajeralne Zage, ne podprete ¢vrsto, se lahko
prevrnejo. Ce se odrezan kos ali obdelovanec prevrne,
lahko dvigne spodnjo zascito ali pa ga vrteci se list izvrze.

» Ne prosite druge osebe za pomo¢ namesto podaljSka
mize ali dodatne opore. Ce podpora za obdelovanec ni
stabilna, se lahko list zagozdi ali pa se obdelovanec med
Zaganjem premakne in vas skupaj s pomocnikom povlece
proti vrteCemu se listu.

» Odrezanega kosa se nikakor ne sme stisniti ali
pritisniti ob vrte¢ se Zagin list. Ce ga blokirate, npr. z
omejevalniki dolZine, se lahko odrezan kos zagozdi ob list,
ta pa ga lahko izvrZe z veliko silo.

» Okrogle obdelovance, npr. palice ali cevi, vedno
pricvrstite s spono ali pritrdilnim elementom,
oblikovanim za ustrezno podporo. Palice se med rezom
rade zavrtijo, zaradi Cesar se list ,.zagrize“ in obdelovanec
skupaj z va$o dlanjo potegne k sebi.

» List mora najprej doseci polno hitrost, Sele nato se
lahko dotakne obdelovanca. S tem zmanjsate tveganje,
da bi obdelovanec izvrglo.

» Ce se obdelovanec ali list zagozdi, izklopite zajeralno
Zago. Pocakajte, da se vsi premikajoci se deli ustavijo,

in izvlecite vti¢ iz vti¢nice ter/ali odstranite
akumulatorsko baterijo. Sele nato zaénite
odstranjevati zagozden material. Ce nadaljujete z
Zaganjem kljub zagozdenemu materialu, lahko izgubite
nadzor nad orodjem ali poskodujete zajeralno zago.

» Po koncu reza spustite stikalo, drZite Zagino glavo
navzdol, pocakajte, da se list ustavi, in Sele nato
odstranite odrezan kos. Nikar ne segajte z dlanjo v
blizino lista, ki se ustavlja.

» Ceizvajate nepopoln rez ali ée stikalo spustite, preden
je Zagina glava v najnizjem polozaju, trdno drzite za
roéaj. Zagino glavo lahko pri ustavljanju Zage nenadoma
povlece navzdol, kar lahko povzroci telesne poskodbe.

» Ne izpustite rocaja, ko glava zage doseze spodnji
polozaj. Glavo Zage vedno z roko vodite nazaj v zgornji
polozaj. Ce se glava 7age premika nenadzorovano, lahko
to poveca nevarnost poskodb.

» Delovno mesto naj bo &isto. Se posebej so nevarne
mesanice materialov. Prah lahkih kovin lahko zagori ali
eksplodira.

» Ne uporabljajte topih, razpokanih, zvitih ali
poskodovanih Zaginih listov. Zagini listi s topimi in
napacno usmerjenimi zobmi zaradi preozke reze
Zaganja povzrocijo povecano trenje, zatikanje
Zaginega lista in povratni udarec.

» Ne uporabljajte zaginih listov iz visoko legiranega
hitroreznega jekla (jeklo HSS). Taksni zagini listi se
lahko hitro zlomijo.

» Vedno uporabljajte zagine liste z odprtinami za
vpenjalni trn ustreznih velikosti in oblik (diamantne v
primerjavi z okroglimi). Zagini listi, ki ne ustrezajo
vpenjalni opremi na Zagi, se lahko med delovanjem
zamaknejo, kar povzroci izgubo nadzora.

» Nikoli ne odstranjujte ostankov rezanja, lesenih
ostruzkov ali podobnega iz obmocja rezanja, medtem
ko elektri¢no orodje obratuje. Vedno najprej prestavite
vzvod na ro¢aju v pozicijo mirovanja in izklopite elektri¢no
orodje.

» Po koncanem delu ne prijemajte Zaginega lista, dokler
se ne ohladi. Zagin list se pri delu zelo segreje.

» Elektricnemu orodju je priloZzena opozorilna nalepka
za laser (glejte tabelo ,,Simboli in njihov pomen®).

» Opozoril na elektricnem orodju nikoli ne zakrivajte.

Laserskega Zarka ne usmerjajte v osebe ali
& Zivali in tudi sami ne glejte neposredno v
laserski Zarek ali njegov odsev. S tem lahko
zaslepite ljudi in povzrocite nesreco ali
poskodbe oéi.
» Ce laserski zarek usmerite v oéi, jih zaprite in glavo
takoj obrnite stran od Zarka.
» Ne spreminjajte laserske naprave.
» Otroci elektricnega orodja ne smejo uporabljati brez
nadzora. Pomotoma bi lahko zaslepili sebe ali druge
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» Ce besedilo na varnostni nalepki za laser ni v vasem
jeziku, ga pred prvim zagonom prelepite s priloZzeno
nalepko v ustreznem jeziku.

Simboli

Naslednji simboli so lahko pomembni za uporabo
elektri¢nega orodja. Simbole in njihov pomen si zapomnite.
Pravilna razlaga simbolov vam pomaga, da lahko elektri¢no
orodje bolje in varneje uporabljate.

Simboli in njihov pomen

Laserski zarek

Ne glejte v Zarek

Laserski izdelek, namenjen
potro$nikom, razreda 2

EN 50689:2021

Med delovanjem elektri¢nega orodja z
rokami ne segajte v obmocje Zaganja.
Pri stiku z Zaginim listom obstaja
nevarnost poskodbe.

Nosite masko za zascito proti prahu.

Nosite zascitna ocala.

Uporabljajte zascito za sluh.
Izpostavljenost hrupu lahko povzroci
izgubo sluha.

Nevarno obmocje! Dlani, prstov in rok
ne pribliZujte temu obmocju.

Upostevajte ustrezne dimenzije Zaginega
lista (premer Zaginega lista D, premer
odprtine d). Premer odprtine d se mora
povsem ujemati z vretenom orodja. Ce
potrebujete reducirni obro¢, morajo
njegove dimenzije ustrezati debelini
osnovne plosée, premeru odprtine
Zaginega lista in premeru vretena orodja.
Uporabite reducirne obroce, ki so
prilozeni Zaginemu listu.

Premer Zaginega lista D se mora ujemati z
navedbo na simbolu.

Glejte tudi ,Dimenzije primernih Zaginih
listov" v poglavju , Tehni¢ni podatki*.
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Simboli in njihov pomen

Pri Zaganju navpicnih zajeralnih kotov
izvlecite oz. povsem odstranite
. nastavljivo prislonsko letev.

Elektricnega orodja nikoli ne prenasajte
zarocaj rocice orodja.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno, da kot stacionarna naprava
izdeluje vzdolZne in pre¢ne ravne reze v trdi in mehkiles ter v
iverne in vlaknene plo$ce. Mozni so vodoravni zajeralni koti
od -47°do +47°in navpicni zajeralni koti od 0° do +45°.

Z uporabo ustreznih zaginih listov je mogoce Zagati v
aluminijaste profile in plastiko.

Zaizdelek je laserski izdelek, namenjen potro$nikom, v
skladu s standardom EN 50689.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektricnega orodja na strani s shemami.

(1) Vrecka za prah
2) Zascitni pokrov
3) Rocaj za prenasanje

(4) Rocaj

(5) Zaklep stikala za vklop/izklop

(6) Opozorilna ploscica laserja

(Y] Pokrov laserja

(8) Izstopna odprtina za laserski Zarek

9) Nihajni zascitni pokrov

(10)  Dolzinski prislon

(11)  Prislonska letev

(12)  Rezalnamiza

(13)  Pritrdilni vijak podaljsanega rocaja

(14)  VloZnaplosca

(15)  Pritrdilni zatiC za nastavitev zajeralnega kota
(vodoravno)

(16)  Rocicaza nastavitev zajeralnega kota (vodoravno)

(17)  Kazalnik zajeralnega kota (vodoravno)
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(18)  Skalaza nastavitev zajeralnega kota (vodoravno)
(19)  lzvrtine za namestitev

(20)  Oprijemalne reze

(21)  Podalj$anirocaj

(22)  Primez

(23)  Nastavljiva prislonska letev

(24)  Skalaza nastavitev zajeralnega kota (navpi¢no)
(25)  Kazalnik kota (navpi¢no)

(26)  Drsnivalj

(27)  Odvajalnik odrezkov

(28)  Blokadavretena

(29)  Stikalo za vklop/izklop

(30)  Stikalo za vklop/izklop laserja (oznacitev linije
reza)

(31)  Izmetodrezkov

(32)  Sestrobiklju¢

(33)  Vpenjalni rocaj za poljubne zajeralne kote
(navpicno)

(34)  Transportno varovalo

(35)  lzvrtine za primez

(36)  Krilni vijak za pritrditev vodila dolZinskega prislona

(37)  Vodilo dolZinskega prislona

(38)  Varnostni vijak podaljsanega rocaja

(39)  Sestrobi vijak za pritrditev Zaginega lista

(40)  Vpenjalna prirobnica

(41)  Zaginlist

(42)  Notranja vpenjalna prirobnica

(43)  Krilni vijak za pritrditev nastavljive prislonske letve

(44)  Krilni vijak za prilagoditev visine navojne rocice

(45)  Navojnarocica

(46)  Pritrdilni vijak dolZinskega prislona

(47)  Vijaki zavlozno plos¢o

(48)  Notranji Sestrobi vijaki prislonske letve

(49)  Vijak za kazalnik kota (vodoravno)

(50)  Narebriceni vijak pokrova laserja

(51)  Zacitalaserske lece

Tehnicni podatki
Kataloska Stevilka 3601 M330..
Nazivna mo¢ W 1300
Stevilo vrtljajev v prostem teku min™* 4800
Vrsta laserja nm 650
mW <1
Razred laserja 2
Teza kg 9,1
Razred zascite G/

Celilnain zajeralna Zaga GCM 216

Dimenzije primernih Zaginih listov

Premer Zaginega listaD mm 216
Debelina osnovne plosce mm 1,4-1,8
Najv. Sirina reza mm 3,3
Premer izvrtine d mm 30

A) Brezomreznega kabla

Aparat ustreza zahtevam IEC 61000-3-11 in uporablja pogojeno
povezavo. Aparat lahko ob¢asno povzro€i nihanja napetosti pod
neugodnimi napajalnimi pogoji. Impedanca tega aparata je
nastavljena kot Z,,,, = 0,35 Q. Uporabnik mora zagotoviti, da je tocka
povezave, zimpedanco Z,,, kamor bo aparat prikljucen, ustrezala
zahtevam impedance: Z,,, 2 Z,.... Ce je Z ., neznan, dolocite Z,, po
posvetu z dobaviteljem elektri¢ne energije ali pa pristojno osebo za
dobavo elektri¢ne energije.

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih
in drzavno specificnih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Dovoljene mere obdelovanca (najve¢je/najmanijse): (glejte
,Dovoljene mere obdelovanca“, Stran 274)

Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od
pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Vec¢ informacij je na voljo na
spletni strani www.bosch-professional.com/wac.

Informacija o hrupu

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s
standardom EN 62841-3-9.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obicajno
znasa: raven zvocnega tlaka 96 dB(A); raven zvocne

moci 106 dB(A). Negotovost K = 3 dB.

Uporabite zas¢ito za sluh!

Vrednosti emisij hrupa, podane v teh navodilih, so bile
izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim postopkom
in se lahko uporabljajo za primerjavo elektri¢nih orodij med
seboj. Primerne so tudi za zaasno oceno obremenjenosti s
hrupom.

Navedena vrednost emisij hrupa velja za glavne nacine
uporabe elektri¢nega orodja. Ce se elektriéno orodje
uporablja Se v druge namene, z neustreznimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevaniju, lahko vrednosti emisij hrupa
odstopajo. To lahko obremenjenost s hrupom med uporabo
obcutno poveca.

Za natancnej$o oceno emisij hrupa morate upostevati tudi
¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as, ko orodje deluje, vendar
dejansko ni v uporabi. To lahko obremenjenost s hrupom
med delom ob¢utno zmanjsa.

Namestitev

» Preprecite nenameren zagon elektricnega orodja.
Pred montaZo pribora ali drugimi popravki na
elektricnem orodju izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Obseg dobave

Upostevajte opis obsega dobave na zacetku
yd navodil za uporabo.

=
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Pred prvo uporabo elektri¢nega orodja preverite, ali ste
prejeli vse spodaj navedene dele:

~ Celilna in zajeralna 7aga z namescenim Zaginim listom

- Primez (22)

~ Sestrobi kljuc (32)

- Podalj$ani rocaj (21) z varnostnim vijakom (38) (2x)

- Dolzinski prislon (10)

- Vreckaza prah (1)

Opomba: elektricno orodje preverite glede morebitnih
poskodb.

Pred nadaljnjo uporabo elektricnega orodja morate skrbno
preveriti, ali za$Citne naprave oz. lazje poskodovane
komponente delujejo brezhibno in v skladu s predvidenim
nacinom delovanja. Preverite, ali premicni deli delujejo
brezhibno in se ne zatikajo ter ali so deli posSkodovani. Vsi
deli morajo biti pravilno namesceni in vsi pogoji izpolnjeni,
da je zagotovljeno brezhibno delovanje orodja.
Poskodovane zascitne naprave in dele naj popravi ali
zamenja pooblasceni serviser.

Namestitev sestavnih delov

- Vse prilozene dele previdno vzemite iz embalaze.

- Zelektricnega orodja in prilozenega pribora odstranite
ves embalazni material.

Namestitev podaljSanega rocaja (glejte sliko A)

Dolge in tezke obdelovance je treba na prostem koncu

podloziti ali podpreti.

Dodatno razsiritev rezalne mize lahko montirate tako levo

kot tudi desno od podaljSanega locna elektri¢nega orodja.

- Skriznim izvijacem odvijte varnostni vijak (38) iz
podaljSanega rocaja.

- Nagnite elektri¢no orodje.

- Podalj$ani rocaj (21) na obeh straneh elektricnega orodja
potisnite do prislona v za to predvideni odprtini .

- Zapritrditev roCaja znova privijte varnostni vijak (38) v
podalj$ani rocaj.

Namestitev stacionarnega ali premicnega orodja

» Dazagotovite varno uporabo, elektri¢no orodje pred
uporabo namestite na ravno in stabilno delovno
povrsino (npr. delovni pult).

Namestitev na delovno povrsino (glejte sliko B1-B2)

- Elektri¢no orodje s primernim navojnim spojem pritrdite
na delovno povrsino. Uporabite izvrtine (19).

ali

- Noge elektricnega orodja z obi¢ajnimi sponami trdno
pritrdite na delovno povrsino.

Namestitev na Boschevo delovno mizo

Boscheve delovne mize GTA so stabilna podpora za

elektri¢no orodje na vsaki podlagi, saj imajo viSinsko

nastavljive noge. Nosilci obdelovanca na delovni mizi

podpirajo dolge obdelovance.

» Preberite vsa varnostna opozorila in navodila, ki so
priloZzena delovni mizi. Neupostevanje opozoril in
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navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar in/ali hude
poskodbe.

» Pred namestitvijo elektricnega orodja delovno mizo
pravilno sestavite. Brezhibna postavitev je pomembna,
da preprecite zru$enje mize.

- Elektricno orodje na delovno mizo postavite v
transportnem polozaju.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Izogibajte se delu brez ukrepov za zmanjsanje prasenja.

S primerno pripravo za odsesavanie ali posodo za prah/

vrecko za prah zmanj$ate obremenitev s prahom, ki lahko

Skoduje zdravju. Poskrbite za dobro zracenje delovnega

prostora. Praviloma morate uporabljati primerno zascito za

dihala. Ce uporabljate posodo za prah, jo pravocasno

izpraznite in redno Cistite filtrirni element, da poskrbite za

optimalno odsesavanje.

Ce uporabljate sesalnik, upostevajte zahteve v nadaljevanju.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovane

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovhem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Zahteve za sesalnik

Priporoceni nazivni premer mm 28
gibke cevi

Zahtevani podtlak® mbar >140

hPa > 140

Zahtevani pretok” I/s >23

m®/h >82,8

Priporocena ucinkovitost filtra Razred prahu M?

A)  Zmogljivost na prikljucku elektri¢nega orodja za sesalnik

B) Vskladus standardom IEC/EN 60335-2-69

Upostevajte navodila za uporabo sesalnika. Ce se sesalna

moc¢ zmanjsa, prekinite delo in odpravite vzrok za to.

Prah, odrezki in ostruzki obdelovanca lahko zamasijo

sesalnik prahu/odrezkov.

- lzklopite elektriéno orodje in potegnite omrezni vtic iz
vtiCnice.

- Pocakajte, da se Zagin list popolnoma ustavi.

- Ugotovite in odstranite vzrok blokade.

Samodejno odsesavanje (glejte sliko C)

Za preprosto prestezanje ostruzkov uporabite prilozeno

vrecko za prah (1).

- Vrecko za prah (1) namestite na izmet ostruzkov (31).

Vrecka za prah med Zaganjem ne sme priti v stik s

premicnimi deli orodja.

Vrecko za prah pravocasno izpraznite.

» Po vsaki uporabi preverite in ocistite vrecko za prah.

» Da bi preprecili nevarnost poZara, morate pri Zaganju
aluminija odstraniti vrecko za prah.

Odsesavanje z zunanjim sesalnikom

Za odsesavanje lahko na izmet ostruzkov (31) prikljucite cev

sesalnika (@ 36 mm).
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- Cev sesalnika prikljucite na izmet odstruzkov (31).
Sesalnik za prah mora ustrezati Zzelenemu obdelovancu.

Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.

Menjava Zaginega lista (glejte sliko D1-D3)
» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.
» Pri namestitvi Zaginega lista nosite zas¢itne rokavice.
Pri dotiku Zaginega lista obstaja nevarnost poskodbe.
Uporabljajte samo Zagine liste z vi$jo najvecjo dovoljeno
hitrostjo od Stevila vrtljajev v prostem teku elektricnega
orodja.
Uporabljajte samo Zagine liste, ki ustrezajo podatkom,
navedenim v teh navodilih za uporabo, in ki so preizkuseni
po EN 847-1 ter ustrezno oznaceni.
Uporabljajte samo Zagine liste, ki jih je priporo€il
proizvajalec elektri¢nega orodja in ki so primerni za material,
ki ga Zelite obdelati. S tem boste preprecili pregrevanje zob
Zaginega lista pri Zaganju.
Odstranitev Zaginega lista
- Elektri¢no orodje namestite v delovni poloZaj.
- Prestavite nihajni zascitni pokrov (9) nazaj in ga zadrzite v
tem poloZaju.
~ Sestrobi vijak (39) vrtite s $estrobim klju¢em
(6 mm) (32) in soCasno pritiskajte na blokado
vretena (28), dokler se ne zaskodi.
- Blokado vretena (28) drzite pritisnjeno in Sestrobi
vijak (39) odvijte v desno (levi navoj!).
- Odstranite vpenjalno prirobnico (40).
- Snemite Zagin list (41).
- Nato pocasi spustite nihajni zascitni pokrov.

Namestitev Zaginega lista

» Pri namestitvi upostevajte, da mora biti smer rezanja
zob (smer puscice na Zaginem listu) usklajena s
smerjo puscice na pokrovu!

Po potrebi pred namestitvijo oistite vse dele, ki jih boste

namestili.

- Prestavite nihajni zas¢itni pokrov (9) nazaj in ga zadrzite v
tem poloZaju.

- Nov Zagin list namestite na notranjo vpenjalno
prirobnico (42).

- Namestite vpenjalno prirobnico (40) in $estrobi
vijak (39). Pritiskajte na blokado vretena (28), dokler se
ta ne zaskoci, Sestorbi vijak pa privijte v nasprotni smeri
urnega kazalca.

- Nato pocasi spustite nihajni zascitni pokrov.

Delovanje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Transportno varovalo (glejte sliko E)

Transportno varovalo (34) omogoca lazje ravnanje z

elektri¢nim orodjem med transportom na razlicna mesta

uporabe.

Odstranitev varovala elektri¢nega orodja (delovni

polozaj)

- Zrocajem (4) roko orodja potisnite nekoliko navzdol, da
razbremenite transportno varovalo (34).

- Transportno varovalo (34) popolnoma izvlecite.

- Roko orodja pocasi povlecite navzgor.

Namestitev varovala elektri¢nega orodja (transportni

polozaj)

- Zapritrditev rezalne mize (12) privijte pritrdilni
zati¢ (15).

- Rocico orodja na rocaju (4) obrnite navzdol tako, da lahko
transportno varovalo (34) pritisnete povsem navznoter.

Rocica orodja je zdaj blokirana za transport.

Priprava nadelo

Da zagotovite natancne reze, morate po intenzivni uporabi
preveriti osnovne nastavitve elektri¢nega orodja in jih po
potrebi ponovno nastaviti.

Zato potrebujete izkusnje in ustrezno orodije.

To delo bo hitro in zanesljivo opravil Boschev servis.

Podaljsanje rezalne mize (glejte sliko F)

Dolge obdelovance je treba na prostem koncu podloZiti ali

podpreti.

S podalj$anim rocajem (21) lahko rezalno mizo razsirite v

levo in desno.

- Odvijte pritrdilni vijak (13).

- Podalj$ani rocaj (21) izvlecite do Zelene dolzine.

- Ponovno privijte pritrdilni vijak (13), da pritrdite
podalj$ani rocaj.

Premik prislonske letve (glejte sliko G)

Pri Zaganju navpicnih zajeralnih kotov je treba nastavljivo

prislonsko letev (23) prestaviti.

- Odvijte krilni vijak (43).

- Nastavljivo prislonsko letev (23) povsem izvlecite.

— Krilni vijak (43) znova privijte.

Po Zaganju navpi¢nega zajeralnega kota potisnite nastavljivo

prislonsko letev (23) spet nazaj (sprostite krilni vijak (43);

potisnite prislonsko letev (23) popolnoma navznoter;

ponovno privijte krilni vijak).

Pritrditev obdelovanca (glejte sliko H)

Da zagotovite optimalno varnost pri delu, morate

obdelovanec vedno trdno vpeti.

Ne obdelujte obdelovancev, ki so premajhni za vpenjanje.

- Obdelovanec mocno pritisnite na prislonski letvi (11) in
(23).

- PriloZeni primez (22) vstavite v eno od za to predvidenih
izvrtin (35).
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- Odbvijte krilni vijak (44) in prilagodite spono obdelovancu.
Nato spet privijte krilni vijak.

- Navojno rocico (45) mocno privijte in tako cvrsto vpnite
obdelovanec.

Sprostitev obdelovanca

- Zasprostitev spone zavrtite navojni drog (45) v nasprotni
smeri urnega kazalca.

Nastavitev vodoravnih zajeralnih kotov

Nastavitev vodoravnega zajeralnega kota (glejte sliko 1)
Za hitro in natan¢no nastavitev vodoravnih zajeralnih
kotov, ki jih pogosto uporabljate so na rezalni mizi
ustvarjene zareze :

levo desno

0°

45° 30% 22,5 15° 15° 22,5 30% 45°

~ Ce je nastavitveni ¢ep (15) privit, ga odvijte.
- Potegnite rocico (16) in rezalno mizo (12) vrtite, dokler
ne doseZete Zelene leve ali desne zareze.

- Nato roc€ico ponovno spustite. Rocica se mora ob¢utno
zaskociti v zarezo.

- Nastavitveni ¢ep (15) ponovno privijte.

Nastavitev poljubnih vodoravnih zajeralnih kotov

Vodoravni zajeralni kot se lahko nastavi v obmocju med 47°

(levo) in 47° (desno).

~ Ceje pritrdilni zati¢ (15) privit, ga odvijte.

- Povlecite rocico (16), rezalno mizo (12) s pritrdilnim
zatiCem zavrtite v levo ali desno in s pomocjo kazalnika
kota (17) nastavite Zeleni vodoravni zajeralni kot.

- Pritrdilni zati¢ (15) ponovno privijte.

Nastavitev navpicnih zajeralnih kotov

Navpicni zajeralni kot se lahko nastavi v obmocju med 45°

(levo) in 0° (desno).

Za hitro in natan¢no nastavitev navpicnih zajeralnih kotov, ki

jih pogosto uporabljate, je orodje opremljeno s fiksnimi

poloZaji za kota 0°in 45°.

Nastavitev poljubnih navpiénih zajeralnih kotov (glejte

sliko J)

- Nastavljivo prislonsko letev (23) povsem izvlecite.

- Sprostite vpenjalni rocaj (33).

- Glavo orodja z rocajem (4) premikajte, dokler kazalnik
kota (25) ne kaze Zelenega navpicnega zajeralnega kota.

- Glavo orodja zadrzite v tem poloZaju in vpenjalni
ro¢aj (33) znova privijte.

Uporaba

» Upostevajte napetost omrezja! Napetost vira elektri¢ne
energije se mora ujemati s podatki na tipski ploscici
elektri¢nega orodja.
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Vklop (glejte sliko K)

- Zavklop elektricnega orodja najprej potisnite zaklep
vklopa (5) proti sredini, nato pa pritisnite na stikalo za
vklop/izklop (29) in ga drZite pritisnjenega.

Opomba: iz varnostnih razlogov stikala za vklop/izklop (29)

ni mogoce zapahniti, temvec ga je treba med uporabo orodja

neprekinjeno drzati pritisnjenega.

Izklop

- Zaizklop spustite stikalo za vklop/izklop (29).

Zaganje

Splosna navodila za Zaganje

> Pred Zaganjem vedno zategnite pritrdilni cep (15) in
vpenjalni ro¢aj (33). Zagin list bi se lahko v nasprotnem
primeru zataknil v obdelovancu.

» Privseh rezih morate najprej zagotoviti, da se zagin
list nikoli ne more dotakniti prislonske letve, spone ali
drugih delov orodja. Odstranite namescene pomozne
prislone ali jih ustrezno nastavite.

Zagin list zas¢itite pred udarci in sunki. Ne izpostavljajte ga

stranskemu pritisku.

Zagajte samo obdelovance, ki so dovoljeni v skladu z

namembnostjo.

Ne obdelujte ukrivljenih obdelovancev. Obdelovanec mora

imeti raven rob za naleganje na prislonsko letev.

Dolge in tezke obdelovance je treba na prostem koncu

podloZiti ali podpreti.

Prepricajte se, da nihajni zas¢itni pokrov pravilno deluje in

da se lahko prosto premika. Pri premikanju roke orodja

navzdol se mora nihajni za$¢itni pokrov odpreti. Pri
premikanju roke orodja navzgor se mora nihajni zascitni

pokrov nad zaginim listom znova zapreti in se zaskociti v

najvisjem poloZaju roke orodja.

Polozaj uporabnika (glejte sliko L)

» Ne smete se postaviti pred elektri¢no orodje v linijo
Zaginega lista, temvec vedno le zamaknjeno ob strani
Zaginega lista. Tako za¢itite telo pred moznim
povratnim udarcem.

- Dlani, prstov in rok ne priblizujte vrte¢emu se zaginemu
listu.

- Pred roko orodja ne krizajte rok.

Zaganie (&elilno Zaganje)

- Obdelovanec trdno vpnite glede na njegove dimenzije.

- Nastavite Zeleni vodoravni in/ali navpicni zajeralni kot.
Pri zaganju vodoravnih zajeralnih kotov v desno povsem
izvlecite ali odstranite dolZinski prislon (10).

- Vklopite elektri¢no orodje.

- Rocico orodja z ro¢ajem (4) pocasi pomaknite navzdol.

- Obdelovanec enakomerno podajajte.

- Elektricno orodje izklopite in pocakajte, da Zagin list (41)
povsem obmiruje.

- Rodico orodja pocasi povlecite navzgor.
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Navodila za delo

Oznacevanje linije reza (glejte sliko M)

Laserski Zarek prikazuje rezalno linijo Zaginega lista. Na ta

nacin lahko natan¢no namestite obdelovanec za Zaganje, ne

da bi morali pri tem odpreti premicni za$¢itni pokrov.

- Vtanamen s stikalom (30) vklopite laserski zarek.

- 0znako na obdelovancu poravnajte z desnim robom
laserske linije.

Opomba: pred Zaganjem preverite, ali je linija reza $e vedno

pravilno oznacena. Laserski zarek se lahko premakne npr.

zaradi tresljajev pri intenzivni uporabi.

Dovoljene mere obdelovanca
Najvecji obdelovanci:

Vodoravni Navpiéni zajeralni Vi$ina x $irina [m
zajeralni kot kot m]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (levo/desno) 0° 60 x 80
45° (levo) 45° 43x80
45° (desno) 45° 35x80

Najmanjsi obdelovanci (= vsi obdelovanci, ki jih je mogoce
s priloZzenim primezem (22) vpeti na levo ali desno stran
Zaginega lista): 145 x 50 mm (dolzina x Sirina)

Najvecja globina reza (0°/0°): 60 mm

Zaganije obdelovancev enakih dolzin (glejte sliko N)

Za preprosto Zaganje obdelovancev enakih dolzin lahko

uporabite dolzinski prislon (10).

- Odovijte pritrdilni vijak (46) in dolzinski prislon (10)
potisnite v vodilo (37) na Zeleno dolzino obdelovanca.

- Narebriceni vijak (46) znova privijte.

Daljsi obdelovanci:

- Odvijte krilni vijak (36) in vodilo (37) do konca povlecite
navzven.

- Krilni vijak (36) znova privijte.

- Dolzinski prislon (10) nastavite na zeleno dolzino
obdelovanca.

Zaganje brez dolinskega prislona:

- Odovijte pritrdilni vijak (46) in dolzinski prislon (10)
povlecite povsem iz vodila (37).

- DolzZinski prislon zavrtite za 90°, da je poravnan s
prislonsko letvijo (11).

- Pritrdilni vijak (46) znova privijte.

Posebni obdelovanci

Upognjene in okrogle obdelovance je treba ustrezno
zavarovati proti zdrsavanju. Na liniji rezanja ne sme nastati
reza med obdelovancem, prislonsko letvijo in rezalno mizo.

Po potrebi morate izdelati posebna drzala.

Menjava vloznih plos¢ (glejte sliko 0)

VloZna plosca (14) se lahko po daljsi uporabi elektriénega
orodja obrabi.

Obrabljeno vlozno plos¢o zamenjajte.

- Elektricno orodje namestite v delovni poloZaj.

- Vijaka (47) izvijte s kriznim izvijacem in snemite staro
vlozno plosco (14).

- Namestite novo vlozno plosc¢o in ponovno privijte
vijaka (47).

Vlozne plosce (14) se lahko pri daljsi uporabi elektri¢nega

orodja obrabijo.

Okvarjene vlozne plosce zamenjajte.

- Elektricno orodje namestite v delovni poloZaj.

- Vijaka (47) izvijte s kriznim izvijacem in snemite staro
vlozno plosco (14).

- Namestite novo vlozno plosc¢o in ponovno privijte
vijaka (47).

Obdelava profilne letve
Profilne letve lahko obdelujete na dva razli¢na nacina:

pozicioniranje  talnaletev stropna letev
obdelovanca
- namesceno ob

prislonsko

vodilo

- plosko leZece
na rezalni mizi

[

Z nastavljenim zajeralnim kotom (vodoravni in/ali navpicni)
vedno najprej napravite preizkus rezanja na odpadnem lesu.

Preverjanje in izvajanje osnovnih nastavitev

Da zagotovite natancne reze, morate po intenzivni uporabi
preveriti osnovne nastavitve elektri¢nega orodja in jih po
potrebi ponovno nastaviti.

Zato potrebujete izkusnje in ustrezno orodije.

To delo bo hitro in zanesljivo opravil Boschev servis.

Poravnavanje prislonskega traku

- Elektri¢no orodje namestite v transportni polozaj.

- Rezalno mizo (12) zavrtite do zareze za 0°. Rocica (16) se
mora obc¢utno zaskoditi v zarezo.

- Nastavljivo prislonsko letev (23) povsem izvlecite.

Preverjanje (glejte sliko P1)

- Merilo kota nastavite na 90°in ga postavite tesno ob
Zaginem listu med prislonsko letev (11) in Zagin list (41)
narezalno mizo (12).

Krak kalibra kota mora biti poravnan v liniji s prislonskim

trakom.

Nastavitev (glejte sliko P2)

- Sprostite vse Sestrobe vijake (48) s prilozenim Sestrobim
kljucem (32).

- Prislonsko letev premikajte (11) tako dale¢, da je
poravnana s kotnikom po celi dolZini.

- Ponovno zategnite vijake.
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Poravnava kotnega kazalnika (vodoravno) (glejte

sliko Q)

- Elektri¢no orodje namestite v delovni poloZaj.

- Rezalno mizo (12) zavrtite do zareze za 0°. Rocica (16) se
mora obc¢utno zaskociti v zarezo.

Preverjanje

Kotni kazalnik (17) mora biti v liniji z 0znako za 0° na skali

(18).

Nastavitev

- Sprostite vijak (49) s kriznim izvijacem in naravnajte
kotni kazalnik vzdolZ oznake 0°.

- Ponovno zategnite vijak.

Transport (glejte sliko R)

Pred transportom elektri¢nega orodja izvedite naslednje

korake:

- Elektri¢no orodje namestite v transportni poloZaj.

- Odstranite vse dele pribora, ki jih ni mogoce trdno
namestiti na elektri¢no orodje.
Ce je mogote, neuporabljene agine liste med
transportom poloZite v zaprto posodo.

- Elektri¢no orodje med prenasanjem drZite za rocaj (3) ali
za prijemali (20) ob strani rezalne mize.

» Zatransportiranje elektricnega orodja uporabljajte
samo transportne priprave in nikoli zas¢itnih priprav.

Vzdrzevanje in servisiranje

VzdrZevanje in ¢iScenje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrbite za Cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblascenem servisu za elektri¢na orodja Bosch,

da ne pride do ogroZanja varnosti.

Zascitni pokrov nihala (9) se mora vedno prosto gibatiin se

samostojno zapreti. Zato poskrbite, da bo obmocje okrog

zasCitnega pokrova nihala vedno cisto.

Po vsakem delovnem postopku z izpihovanjem s zrakom pod

tlakom ali s Copi¢em odstranite prah in ostruzke.

Drsni valj (26) redno Cistite.

Ciscenje laserske lece (glejte sliko S)

- Nihajni zas¢itni pokrov (9) pomaknite nazaj in ga zadrzite
v tem poloZaju.

- Sprostite narebriceni vijak (50) pokrova laserja (7).

- Prozorno zas¢ito laserske lece (51) povlecite iz pokrova
laserja in z nje z mehko suho krpo obrisite umazanijo.

- Zastito (51) znova do konca vstavite v pokrov laserja (7)
in znova privijte narebriceni vijak (50).

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Slovensko
Tel.: +00 803931
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Povezava z naslovi nasih serviserjev in garancijskimi pogoji
je navedena za zadnji strani.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski plos¢ici izdelka.

Odlaganje
Elektri¢no orodje, pribor in embalaZo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.

Elektri¢nih orodij ne odvrzite med
gospodinjske odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

Elektri¢no in elektronsko opremo, ki ni ve¢ uporabna, je
treba zbirati loceno in odstraniti na okolju prijazen nacin.
Uporabite za to dolocene sisteme za zbiranje odpadkov.
Zaradi nevarnih snovi, ki jih lahko vsebuje odpadni material,
lahko nepravilno ravnanje z odpadnim materialom Skoduje
okolju in zdravju.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Opce upute za sigurnost za elektricne alate
N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetlieno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektricnim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinova ili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prainu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moze uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost
» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.

Bosch Power Tools
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Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utikac na
kojem nisu vr$ene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektritnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.
Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektricni alat povecava opasnost od
strujnog udara.

Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektricnog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel poveéava
opasnost od strujnog udara.

Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

Ako ne mozZete izhjeci upotrebu elektricnog alatau
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

>

>

Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. NoSenje osobne zastitne opreme, kao §to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili $titnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektricnog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

Sprijecite svako nehoti¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego $to ¢ete utaknuti utika¢ u uticnicu ifili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod nosenja elektricnog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili klju¢. Alat ili klju¢ koji se nalaziu
rotirajuc¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin moZete elektricni alat
bolje kontrolirati u neo¢ekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odje¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomi¢ni
dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

» Nemojte postati previse bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektri¢ni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i isklju¢ivati opasan je i mora se popraviti.

» Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljuéite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektri¢nog alata.

» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricni alati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

» Redovno odrzavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili osteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrzavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

» Rezne alate odrzavajte ostrimi €istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

» Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZe dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, Cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.
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Sigurnosna upozorenja za preklopne pile

» Preklopne su pile namijenjene za rezanje u drvetu ili
drvenih proizvoda i ne mogu se upotrebljavati s
abrazivnim diskovima za rezanje metalnih predmeta

kao Sto su poluge, Sipke, stupovi i sl. Abrazivna prasina

uzrokuje zaglavljivanje pomicnih dijelova kao $to je donji
Stitnik. Iskre koje nastaju prilikom abrazivnog rezanja
spalit ¢e donji titnik, umetak s utorima i druge plasti¢ne
dijelove.

» lzradak ucvrstite u Skripcu kad god je to moguce. Ako
izradak pridrzavate rukom, ruku u svakom trenutku
trebate drzati najmanje 100 mm od bilo koje strane
lista pile. Nemojte ovu pilu upotrebljavati za rezanje
dijelova koji su premaleni za sigurno postavljanje u
Skripac ili koji se moraju drzati u ruci. Ako ruku
postavite preblizu listu pile, postoji velika opasnost od
ozljeda uslijed doticaja s listom pile.

» Izradak treba biti nepomican i stegnut u Skripac ili ga
morate drZati uz ogradu ili stol. Ne gurajte izradak na
list pile i ne reZite bez oslonca, slobodno, ni u kojem
smjeru. Neucvrscéeni ili pokretni izratci mogu freati u
stranu velikom brzinom i uzrokovati ozljede.

» Nikada nemojte krizati ruke iznad predvidene linije
rezanja ispred ili iza lista pile. Pridrzavanje izratka s
prekrizenim rukama, odnosno drzanje izratka desno od
lista pile lijevom rukom ili obratno, vrlo je opasno.

» Dok se list pile okrece, ne pruzajte ruku iza ograde dok

vam je jedna ruka blize od 100 mm od neke od strana
lista pile kako biste uklonili drvene strugotine, kao ni
zbog kojeg drugog razloga. Udaljenost ruke od lista pile
moze se Ciniti puno veca pa biste se mogli ozbiljno
ozlijediti.

» Pregledajte izradak prije rezanja. Ako je izradak
ispupcen ili savinut, ucvrstite ga u Skripac tako da
vanjska strana ispupcenog dijela bude okrenuta
prema ogradi. Uvijek provjerite da nema razmaka

izmedu izratka, ograde i stola duz linije reza. Savinut ili

zaobljen izradak moze se kriviti ili pomicati te uzrokovati

uvrtanje lista pile prilikom rezanja. Na izratku ne smije biti

Cavala ni drugih stranih tijela.
» Prije upotrebe pile sa stola uklonite sav alat, drvene

strugotine i sl., sve osim izratka. Sitne krhotine ili ostaci

drveta i drugi predmeti mogu frcati na sve strane velikom
brzinom.

» Dopusteno je rezanje samo jednog izratka istodobno.

Vi$e izradaka na hrpi ne moze se dobro ucvrstiti u $kripac

i mogu se savijati ili pomicati tijekom rezanja.

» Preklopnu pilu prije upotrebe uvijek montirajte ili
postavite na évrstu radnu povrsinu. Cvrsta i ravna
radna povrsina smanjuje opasnost od nestabilnosti
preklopne pile.

» Isplanirajte posao koji morate obaviti. Prilikom svake
izmjene kuta ili postavke preklopne pile obavezno

namjestite ogradu tako da pravilno pridrzava izradak i

ne ometa list pile ni zastitni sustav. Dok nema izratka
na stolu i dok je alat iskljucen, pomaknite list pile i

>
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simulirajte rez kako biste provjerili da nema smetnjii da
ne postoji opasnost od zarezivanja ograde.

Osigurajte odgovarajucu potporu u obliku
produZetaka stola, gradevinskog kozlica itd. za izratke
koji su Siri ili duzi od povrsine stola. Izratci koji su duzi
ili $iri od stola preklopne pile mogu se prevrnuti ako nisu
dobro ucvrsceni. Ako se odrezani komad ili izradak
prevrne moze podici donji Stitnik ili ga list pile koji se
okrece moze izbaciti.

Ne upotrebljavajte pomoc druge osobe umjesto
odgovarajuceg produzetka stola za dodatni oslonac.
Nestabilan izradak moze prouzroditi uvrtanje lista pile ili
se moze pomicati tijekom rezanja i povuéi vas ili vadeg
pomagaca na list pile koji se okrece.

Pripazite da se odrezani dio ne zaglavi i ni u kojem ga
slu¢aju nemojte nic¢ime pritiskati uz list pile koji se
okrece. Ako ga pritisnete, primjerice duzinskim
granicnicima, odrezani dio mogao bi se uglaviti uz list pile
i list pile bi ga mogao naglo izbaciti.

Uvijek upotrebljavajte skripac ili posebno postolje za
pravilno uévrscivanje okruglih predmeta kao Sto su
Sipke ili cijevi. Sipke se ¢esto okrecu tijekom rezanja pa
ih list pile mjestimicno zarezuje i povlaci zajedno s vasim
rukama prema listu pile.

Pustite da list pile dosegne punu brzinu prije
dodirivanja izratka. Tako ¢ete smanjiti opasnost od
izbacivanja izratka.

Ako se izradak ili list pile zaglave, iskljucite preklopnu
pilu. Pricekajte da se svi pomicni dijelovi zaustave i
iskljucite prikljucak iz strujne uti¢nice i/ili uklonite
komplet akumulatora. Tek tada oslobodite zaglavljeni
materijal. Nastavka piljenja sa zaglavljenim izratkom
moze uzrokovati gubitak kontrole ili o$te¢enje preklopne
pile.

Po zavrsetku rezanja i prije uklanjanja odrezanog
dijela pustite prekidac i drzite glavu pile prema dolje
te pricekajte da se list pile zaustavi. Posezanje rukom
prema odrezanom dijelu u blizini lista pile koji se nije
zaustavio do kraja je opasno.

Cursto drzite ru¢ku prilikom djelomiénog rezanja ili
kada otpustate prekidac dok glava pile ne bude u
potpuno spustenom poloZaju. Zaustavljanje pile moze
uzrokovati naglo povlacenje glave pile prema dolje i
predstavlja potencijalnu opasnost od ozljeda.

Ne pustajte rucku kada je glava pile dosla u najdonji
polozaj. Uvijek rukom vratite glavu pile u najgornji
polozaj. Ako se glava pile pomakne bez kontrole, to moZe
uzrokovati opasnost od ozljeda.

Radno mjesto odrZavajte Cistim. Mjesavine materijala
posebno su opasne. Pradina lakih metala moZe izgorijeti ili
eksplodirati.

Ne koristite tupe, napukle, savijene ili oStecene
listove pile. Listovi pile s tupim ili pogresno
usmjerenim zupcima zbog preuskog raspora piljenja
uzrokuju povecano trenje, ukljestenje lista pile i
povratni udarac.
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» Ne koristite listove pile od visokolegiranog
brzoreznog celika (HSS-celika). Takvi listovi pile mogu
lako puknuti.

» Uvijek upotrebljavajte listove pile pravilnih oblika i
veli¢ina (dijamantne u odnosu na okrugle) sukladno
otvoru prihvata. Listovi pile koji ne odgovaraju pili na
koju se ugraduju nece biti pravilno centrirani, Sto dovodi
do gubitka kontrole.

» Dok elektricni alat radi, nikada iz podrucja rezanja ne
uklanjajte ostatke od rezanja, drvenu strugotinu ili
sliéno. Dovedite krak alata uvijek najprije u polozaj
mirovanja i iskljucite elektri¢ni alat.

» Nakon rada ne dirajte list pile dok se ne ohladi. List pile
postaje jako vru¢ tijekom rada.

» Elektricni alat se isporucuje sa znakom opasnosti za
laser (vidjeti tablicu ,,Simboli i njihovo znacenje”).

» Znakovi opasnosti na elektricnom alatu moraju ostati
raspoznatljivi.

Ne usmjeravajte lasersku zraku na ljude ili
& zivotinje i ne gledajte uizravnu ili
reflektiranu lasersku zraku. Time moZete
zaslijepiti ljude, izazvati nesrece ili ostetiti oko.
» Ako laserska zraka pogodi oko, svjesno zatvorite o¢i i
glavu smjesta odmaknite od zrake.
» Na laserskom uredaju niSta ne mijenjajte.

» Ne dopustite djeci koristenje elektricnog alata ez
nadzora. Mogla bi nehoti¢no zaslijepiti druge osobe ili
sebe same

» Ako tekst na znaku opasnosti za laser nije na vasem
materinskom jeziku, onda ga prije prve uporabe
prelijepite isporu¢enom naljepnicom na vaSem
materinskom jeziku.

Simboli

Sljededi simboli mogli bi biti od vaznosti za uporabu vaseg
elektricnog alata. Molimo zapamtite simbole i njihovo
znacenije. Ispravno tumacenje simbola pomodi ¢e vam da
elektricni alat bolje i sigurnije koristite.

Simboli i njihovo znacenje

Lasersko zracenje

Nemojte gledatiizravno u lasersku
zraku

Potrosacki laserski proizvod klase 2
EN 50689:2021

Simboli i njihovo znacenje
Nosite zastitne naocale.

Nosite zastitu za usi. Djelovanje buke
moze dovesti do gubitka sluha.

Podrucje opasnosti! Sake, prste i ruke
drzite dalje od ovog podrucja.

1/ Pridrzavajte se dimenzija lista pile

D L@:} d (promier lista pile D, promjer provrtad).
Promijer provrta d mora bez zazora tocno
odgovarati vretenu alata. Ako je potrebna
uporaba redukcijskih komada, pazite da
dimenzije redukcijskog komada
odgovaraju debljini lista pile i promjeru
provrta lista pile kao i promjeru vretena
alata. Po mogucnosti upotrebljavajte
redukcijske komade isporucene s listom
pile.
Promjer lista pile D mora odgovarati
onom navedenom na simbolu.

Pogledajte takoder ,Dimenzije za
prikladne listove pile“ u poglavlju
,Tehnicki podaci®.

“ Kod piljenja pod vertikalnim kutom kosog
rezanja valja izvuci podesivu grani¢nu
5 vodilicu prema van odnosno sasvim

skinuti.

Elektricni alat nikada ne nosite drzeci ga
zarucku kraka alata.

Svojim rukama se ne pribliZavajte
podrucju pile dok elektricni alat radi.
Kod dodira lista pile postoji opasnost od
ozljeda.

Nosite masku za zastitu od prasine.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moze doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

Pridrzavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat kao stacionarni uredaj predviden je za
uzduzno i poprecno rezanje s ravnom linijom rezanja, tvrdog
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imekog drva, kao i ploca iverica i vlaknastih ploca. Pritom su
moguci horizontalni kutovi kosog rezanja od -47° do +47°
kao i vertikalni kutovi kosog rezanja od 0° do +45°.

Pri uporabi odgovarajucih listova pile moguce je piljenje
aluminijskih profila i plastike.

Ovaj je potrosacki laserski proizvod uskladen s normom

EN 50689.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Vrecica za prasinu

(2)  Stitnik

3) Transportna rucka

(4) Rucka

(5) Blokada ukljucivanja prekidaca za ukljucivanje/
iskljucivanje

(6) Znak opasnosti za laser

(7 Kapa za zastitu od lasera

(8) Izlazni otvor laserskog zracenja

9) Njisudi stitnik

(10)  Grani¢nik duzine

(11)  Grani¢navodilica

(12)  Stolzapiljenje

(13)  Steznivijak produznog drzaca
(14)  Uloznaploca

(15)  Rucica zafiksiranje proizvoljnog kuta kosog
rezanja (horizontalnog)

(16)  Poluga za prethodno namjestanje kuta kosog
rezanja (horizontalnog)

(17)  Pokazivac kuta kosog rezanja (horizontalnog)

(18)  Skala za kut kosog rezanja (horizontalni)

(19)  Provrti zamontazu

(20)  Udubljenja za drzanje

(21)  Produznidrzac¢

(22)  Vijcanastega

(23)  Podesiva grani¢na vodilica

(24)  Skalazakut kosog rezanja (vertikalni)

(25)  Pokazivac kuta (vertikalnog)

(26)  Kliznivaljci¢

(27)  Odbojnik strugotine

(28)  Blokadavretena

(29)  Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(30)  Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje lasera
(oznacavanie linije rezanja)

(31)  Izbacivac strugotine

(32)  Sesterokutni klju¢

(33)  Steznarucka za proizvoljni kut kosog rezanja
(vertikalni)
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(34)  Transportni osigura¢

(35)  Provrti zavij¢anu stegu

(36)  Krilni vijak za pricvrséivanje vodilice grani¢nika
duzine

(37)  Vodilica grani¢nika duzine

(38)  Sigurnosni vijak za produzni drza¢

(39)  Sesterokutni vijak za pricvricenie lista pile

(40)  Steznaprirubnica

(41)  Listpile

(42)  Unutarnja stezna prirubnica

(43)  Krilnivijak za pricvrscivanje podesive granicne
vodilice

(44)  Krilni vijak za prilagodavanje visine navojne Sipke

(45)  Navojna Sipka

(46)  Stezni vijak grani¢nika duzine

(47)  Vijcizauloznu plocu

(48)  Sesterokutni vijci za grani¢nu vodilicu

(49)  Vijak za pokazivac kuta (horizontalni)

(50)  Vijak s nazubljenom glavom za kapu za zastitu od
lasera

(51)  Poklopac lecée lasera

Tehnicki podaci

Preklopna pila GCM 216

Katalo$ki broj 3601 M330..
Nazivna primljena snaga W 1300
Broj okretaja u praznom hodu min™* 4800
Tip lasera nm 650
mW <1
Klasa lasera 2
Tezina" kg 9,1
Klasa zastite ol
Dimenzije za prikladne listove pile
Promier lista pile D mm 216
Debljina osnovnog lista mm 1,4-1,8
Maks. Sirina rezanja mm 3,3
Promjer provrta d mm 30

A) Bezmreznog priklju¢nog voda

Uredaj zadovoljava zahtjeve norme IEC 61000-3-11 i podlijeze
posebnim uvjetima prikljucivanja. Uredaj moze prouzrociti
povremene fluktuacije napona u nepovoljnim uvjetima napajanja.
Krajnji otpor uredaja zadan je kao Z,,,.,, = 0,35 Ohm. Korisnik mora
osigurati da tocka prikljucenja, s krajnjim otporom Z, .., gdje ce se
uredaj prikljuciti ispunjava sljedeci zahtjev za krajnji otpor:
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Zarno 2 ks AkO je vrijednost Z,.,. nepoznata, utvrdite Z, . nakon
savjetovanja s pruzateljem komunalnih usluga ili nadleznim tijelom za
opskrbu elektri¢nom energijom.

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja
napona i u izvedbama specifi¢nim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu
varirati.

Dopustene dimenzije izradaka (maksimalne/minimalne): (vidi
,Dopustene dimenzije izradaka®, Stranica 283)

Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima
primjene i okoline. Dodatne informacije na
www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci

Emisijske vrijednosti buke utvrdene

sukladno EN 62841-3-9.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvucnog tlaka 96 dB(A); razina zvucne

snage 106 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za usi!

Emisijska vrijednost buke, koja je navedena u ovim uputama,
izmjerena je sukladno normiranom postupku mjerenja te se
moze koristiti za medusobnu usporedbu elektricnih alata.
Prikladna je i za privremenu procjenu emisije buke.
Navedena emisijska vrijednost buke predstavlja glavne
primjene elektricnog alata. Ako se ustvari elektricni alat
koristi za druge primjene s radnim alatima koji odstupaju od
navedenih ili se nedovoljno odrZavaju, emisijska vrijednost
buke moze odstupati. To moze znatno povecati emisije buke
tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Za to¢nu procjenu emisija buke trebaju se uzeti u obzir i
vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio, ali se
zapravo nije koristio. To moze znatno smanjiti emisije buke
tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Montaza

» lIzbjegavajte nehotic¢no pokretanje elektricnog alata.
Tijekom montaze i kod svih radova na elektricnom
alatu, mrezni utikac se ne smije prikljuciti na
elektri¢no napajanje.

Opseg isporuke

PridrZavajte se prikaza opsega isporuke na
| & pocetku uputa za uporabu.

~r

Prije prvog pustanja elektricnog alata u rad provjerite jesu li
isporuceni svi dolje navedeni dijelovi:

Preklopna pila s montiranim listom pile

Vijcana stega (22)

- Sesterokutni klju¢ (32)

- Produzni drzac (21) sa sigurnosnim vijkom (38) (2x)

- Grani¢nik duzine (10)

- Vrecica za prasinu (1)

Napomena: Provjerite ima li oSte¢enja na elektricnom alatu.
Prije daljnje uporabe elektri¢nog alata morate pazljivo
provjeriti zastitne naprave ili lagano o$tecene dijelove
funkcioniraju li besprijekorno i ispravno. Provjerite rade li

pokretni dijelovi besprijekorno i nisu li zaglavljeni odnosno
osteceni. Svi dijelovi moraju biti pravilno montirani i
ispunjavati sve uvjete kako bi se osigurao besprijekoran rad.
Ostecene zastitne naprave i dijelovi moraju se struéno
popraviti ili zamijeniti u ovlastenoj servisnoj radionici.

Montaza pojedinacnih dijelova
- Sveisporucene dijelove oprezno izvadite iz njihove
ambalaze.

- Uklonite sav ambalazni materijal s elektricnog alata i
isporuc¢enog pribora.

Montaza produznog drzaca (vidjeti sliku A)

Dugacki i teski izradci moraju biti podlozeni ili poduprti na

slobodnom kraju.

Zadodatno prosirenje stola za piljenje mozete montirati

produZni drzac na lijevoj i desnoj strani elektri¢nog alata.

- Odvrnite sigurnosni vijak (38) iz produznog drzaca
pomocu kriznog odvijaca.

- Nagnite elektricni alat.

- Produzne drzace (21) na objema stranama elektricnog
alata umetnite do granicnika u za to predvidene provrte .

- Da biste sprijeili izvla¢enje, ponovno uvrnite sigurnosni
vijak (38) u produzni drzac.

Stacionarna ili fleksibilna montaza

» Kako bi se osiguralo sigurno rukovanje, elektricni alat
morate prije uporabe montirati na ravnu i stabilnu
radnu povrsinu (npr. radni stol).

Montaza na radnu povrsinu (vidjeti sliku B1-B2)

- Pricvrstite elektricni alat s prikladnim vij¢anim spojem na
radnu povrsinu. Za to sluze provrti (19).

ili

- Stegnite noge elektri¢nog alata uobicajenim vijcanim
stegama na radnu povrsinu.

Montaza na Bosch radni stol

Bosch GTA radni stolovi omogucuju drzanje elektri¢nog alata

na svakoj podlozi pomoéu nogu podesivih po visini. Nasloni

za izradak na radnom stolu sluZe za oslanjanje dugackih
izradaka.

» Procitajte sva upozorenja i upute priloZene uz radni
stol. Propusti do kojih moZe doci uslijed nepridrzavanja
upozorenja i uputa mogu uzrokovati elektricni udar, pozar
i/ili teske ozljede.

» Prije montaze elektri¢nog alata ispravno montirajte
radni stol. Besprijekorna montaza je vazna kako bi se
izbjegla opasnost od urusavanja.

- Elektricni alat montirajte na radni stol u transportnom
poloZaju.

Usisavanje prasine/strugotina

Izbjegavajte rad bez mjera za smanjenje prasine.

Prikladna naprava za usisavanije ili kutija za prasinu/vrecica
za praSinu smanjuje opterecenje prasinom opasno za
zdravlje. Pobrinite se za dobro prozradivanje radnoga
mjesta. Uvijek nosite prikladnu zastitnu masku. Pri uporabi
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kutije za praSinu pravovremeno je ispraznite i redovito Cistite

ulozak filtra kako bi se osiguralo optimalno usisavanje

prasine.

Pri uporabi usisavaca pridrzavajte se zahtjeva navedenih u

nastavku. Postujte vaZece propise u vasoj zemlji za

materijale koje Cete obradivati.

» lIzbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moZe lako zapaliti.

Zahtjevi za usisavac

Preporuceni nazivni promjer mm 28
crijeva

Potreban podtlak® mbar >140

hPa > 140

Potrebna protoéna koli¢ina® I/s >23

m*h > 82,8

Preporucena ucinkovitost filtra Klasa prasine M?

A) Vrijednost snage na priklju¢ku usisavaca elektri¢nog alata

B) U skladusnormom IEC/EN 60335-2-69

PridrZavajte se uputa za usisavac. Prekinite s radom ako je
smanjena usisna snaga i uklonite uzrok.

Usisavanje prasSine/strugotine moze biti zacepljeno
prasinom, strugotinom ili odlomljenim komadi¢ima izratka.
- Iskljucite elektricni alat i izvucite mrezni utikac iz uticnice.
- Pri¢ekajte da se list pile potpuno zaustavi.

- Ustanovite uzrok zacepljenja i otklonite ga.

Vlastito usisavanje (vidjeti sliku C)

Za jednostavno sakupljanje strugotina koristite isporucenu

vrecicu za prasinu (1).

- Nataknite vrecicu za prasinu (1) na izbacivac strugotine
(31).

Vrecica za prasinu tijekom piljenja ne smije nikada doci u

dodir s pomi¢nim dijelovima alata.

Pravovremeno ispraznite vrecicu za prasinu.

» Nakon svake uporabe provjerite i o€istite vrecicu za
prasinu.

» Kako bi se izhjegla opasnost od pozara, kod piljenja
aluminija uklonite vreéicu za prasinu.

Vanjsko usisavanje

Za usisavanje mozete na izbacivac strugotine (31) prikljuciti

i crijevo usisavaca (@ 36 mm).

- Spojite crijevo usisavaca s izbacivacem strugotine (31).

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.

Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno

opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni

usisavac.

Zamjena lista pile (vidjeti sliku D1-D3)

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Kod montaze lista pile nosite zastitne rukavice. Kod
dodirivanja lista pile postoji opasnost od ozljeda.

Koristite samo listove pile ¢iji je maksimalno dopusteni broj

okretaja veci od broja okretaja u praznom hodu.
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Koristite samo listove pile koji odgovaraju karakteristi¢nim
podacima navedenim u ovim uputama za uporabu i koji su
ispitani prema EN 847-1 i odgovarajuce oznaceni.
Koristite samo listove pile koje je preporucio proizvodac
ovog elektri¢nog alata i koji su prikladni za obradivani
materijal. To spriecava pregrijavanje zubaca pile prilikom
piljienja.

Demontaza lista pile

- Stavite elektri¢ni alat u radni polozaj.

- Zakrenite njisuci stitnik (9) prema natrag i drzite gau
ovom poloZaju.

- Okrenite Sesterokutni vijak (39) Sesterokutnim kljucem
(6 mm) (32) i istovremeno pritisnite blokadu
vretena (28) dok se ne uglavi.

- Drzite pritisnutu blokadu vretena (28) i odvrnite
Sesterokutni vijak (39) u smjeru kazaljke na satu (lijevi
navoj!).

- Skinite steznu prirubnicu (40).

- Skinite list pile (41).

- Ponovno polako vodite njisuci stitnik prema dolje.

Montaza lista pile

» Kod montaze pazite da se smjer rezanja zubaca (smjer
strelice na listu pile) podudara sa smjerom strelice na
Stitniku!

Ako je potrebno, prije montaze oCistite sve dijelove koje

treba montirati.

- Zakrenite njisuci stitnik (9) prema natrag i drzite gau
ovom poloZaju.

- Stavite novilist pile na unutarnju steznu prirubnicu (42).

- Stavite steznu prirubnicu (40) i Sesterokutni vijak (39).
Pritisnite blokadu vretena (28) dok se ne uglavi i stegnite
Sesterokutni vijak u smjeru suprotnom od kazaljke na
satu.

- Ponovno polako vodite njiSuci stitnik prema dolje.

Rad

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Transportni osigurac (vidjeti sliku E)

Transportni osigurac (34) omogucuje vam lakse rukovanje

elektri¢nim alatom pri transportu do razli¢itih mjesta

primjene.

Uklanjanje osiguranja elektri¢nog alata (radni polozaj)

— Pritisnite krak alata na rucki (4) malo prema dolje za
rasterecenje transportnog osiguraca (34).

- Povucite transportni osigurac (34) do kraja prema van.
- Polako vodite krak alata prema gore.

Osiguranje elektri¢nog alata (transportni polozaj)
- Zablokiranje stola za piljenje (12) pritegnite rucicu za
fiksiranje (15).
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- Zakredite krak alata na rucki (4) prema dolje sve dok se
transportni osigurac (34) ne moze pritisnuti do kraja
prema unutra.

Krak alata je sada sigurno blokiran za transport.

Priprema zarad

Kako bi se postigli precizni rezovi, nakon intenzivne uporabe
morate provjeriti osnovne postavke elektri¢énog alata i po
potrebi ih namjestiti.

Zato je potrebno iskustvo i odgovarajuci specijalni alat.
Bosch servis ¢e ove radove izvesti brzo i pouzdano.

ProduZenje stola za piljenje (vidjeti sliku F)

Dugacki izradci moraju biti podlozeni ili poduprti na

slobodnom kraju.

Stol za piljenje moze se povecati pomocu produznih

drzaca (21) ulijevo i udesno.

- Otpustite stezni vijak (13).

- Povucite produzni drza¢ (21) do Zeljene duzine prema
van.

- Zafiksiranje produznog drzac¢a ponovno zategnite stezni
vijak (13).

Pomicanje granicne vodilice (vidjeti sliku G)

Kod piljenja vertikalnih kutova kosog rezanja morate

pomaknuti podesivu granic¢nu vodilicu (23).

- Otpustite krilni vijak (43).

- Podesivu grani¢nu vodilicu (23) izvucite skroz prema van.

- Ponovno stegnite krilni vijak (43).

Nakon piljenja vertikalnih kutova kosog rezanja ponovno

pomaknite podesivu grani¢nu vodilicu (23) prema natrag

(otpustite krilni vijak (43); granicnu vodilicu (23) gurnite do

kraja unutra; ponovno zategnite krilni vijak).

Pri¢vrséivanje izratka (vidjeti sliku H)

Za osiguranje optimalne radne sigurnosti uvijek morate

stegnuti izradak.

Ne obraduijte izratke koji su premali za stezanje.

- Pritisnite izradak prema granic¢nim vodilicama (11) i
(23).

- Utaknite isporucenu vij¢anu stegu (22) u jedan od za to
predvidenih provrta (35).

- Otpustite krilni vijak (44) i prilagodite vijcanu stegu
izratku. Ponovno stegnite krilni vijak.

- Stegnite navojnu Sipku (45) i time fiksirajte izradak.

Otpustanje izratka

- Zaotpustanje vijcane stege okrenite navojnu Sipku (45) u
smjeru suprotnom od kazaljke na satu.

Namjestanje horizontalnog kuta kosog rezanja

Namjestanje horizontalnog standardnog kuta kosog
rezanja (vidjeti sliku )

Za brzo i precizno namjestanje cesto koristenih
horizontalnih kutova kosog rezanja na stolu za piljenje su
predvideni zarezi :

lijevo desno

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- Otpustite rucicu za fiksiranje (15) ako je pritegnuta.

- Povucite polugu (16) i okrenite stol za piljenje (12) do
zeljenog zareza ulijevo ili udesno.

- Ponovno otpustite polugu. Poluga se mora osjetno uglaviti
uzarez.

- Ponovno pritegnite rucicu za fiksiranje (15).

Namjestanje proizvoljnog horizontalnog kuta kosog

rezanja

Horizontalni kut kosog rezanja moze se namjestiti u podrucju

o0d 47° (lijeva strana) do 47° (desna strana).

- Otpustite rucicu za fiksiranje (15) ako je pritegnuta.

- Pritisnite polugu (16), okrenite stol za piljenje (12) na
rucici za fiksiranje ulijevo ili udesno i pomocu pokazivaca
kuta (17) namjestite Zeljeni horizontalni kut kosog
rezanja.

- Ponovno pritegnite rucicu za fiksiranje (15).

Namjestanje vertikalnog kuta kosog rezanja
Vertikalni kut kosog rezanja moze se namjestiti u podrucju
od 45° (lijeva strana) do 0° (desna strana).

Zabrzo i precizno namjestanje ¢esto koristenih vertikalnih
kutova kosog rezanja predvideni su fiksni polozaji za kutove
0%i45°.

Namjestanje proizvoljnog vertikalnog kuta kosog rezanja
(vidjeti sliku J)

- Podesivu grani¢nu vodilicu (23) izvucite skroz prema van.
Otpustite steznu rucku (33).

Zakrecite krak alata na rucki (4) sve dok pokazivac

kuta (25) ne pokaze Zeljeni vertikalni kut kosog rezanja.

- Drzite krak alata u ovom poloZaju i ponovno stegnite
steznu rucku (33).

Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektricnog alata.

Ukljucivanje (vidjeti sliku K)

- Zaukljucivanje elektri¢nog alata pomaknite najprije
blokadu ukljucivanja (5) do sredine i potom pritisnite
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (29) i drzite
pritisnut.

Napomena: Iz sigurnosnih razloga ne moze se blokirati

prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (29), nego tijekom

rada mora stalno ostati pritisnut.

Iskljucivanje

- Zaiskljuéivanje otpustite prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje (29).
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Piljenje

Opce upute za piljenje

» Prije piljenja uvijek pritegnite rucicu za fiksiranje (15) i
steznu rucku (33). List pile bi se inace mogao saviti u
izratku.

» Kod svih rezova morate najprije osigurati da list pile
niti u jednom trenutku ne moze dodirnuti grani¢nu
vodilicu, vijcane stege ili ostale dijelove alata.
Uklonite eventualno montirane pomocne granicnike ili
ih prilagodite na odgovarajuci nacin.

Zastitite list pile od udaraca. List pile ne izlaZite bo¢nom

pritisku.

Pilite samo izratke koji su dopusteni kod namjenske

uporabe.

Ne obradujte izduZene izratke. Izradak uvijek mora imati

ravan rub za nalijeganje na granicnu vodilicu.

Dugacki i teski izradci moraju biti podlozeni ili poduprti na

slobodnom kraju.

Uvjerite se da njiSudi Stitnik propisno radi i da se moze

slobodno pomicati. Prilikom vodenja kraka alata prema dolje

njiSuci stitnik se mora otvoriti. Prilikom vodenja kraka alata
prema gore njisuéi Stitnik se mora ponovno zatvoriti iznad
lista pile i blokirati se u najvisem poloZaju kraka alata.

Polozaj korisnika (vidjeti sliku L)

» Nemojte stajati u liniji s listom pile ispred elektricnog
alata, nego uvijek bo¢no pomaknuti od lista pile. Time
je vade tijelo zasti¢eno od moguceg povratnog udarca.

— Sake, prste i ruke drzite dalje rotirajuceg lista pile.

- Ne prelazite rukama ispred kraka alata.

Piljenje (odrezivanje)

- Stegnite izradak prema dimenzijama.

- Namijestite Zeljeni horizontalni i/ili vertikalni kut kosog
rezanja.
Kod piljenja horizontalnih kutova kosog rezanja morate
izvuéi granicnik duzine (10) skroz prema van ili sasvim
skinuti.

- Ukljucite elektricni alat.

- Polako vodite krak alata s ruckom (4) prema dolje.

- Prorezite izradak jednoli¢nim pomakom.

- Iskljucite elektricni alat i pricekajte da se list pile (41)
potpuno zaustavi.

- Polako vodite krak alata prema gore.

Upute zarad

Oznacavanje linije rezanja (vidjeti sliku M)

Laserska zraka pokazuje vam liniju rezanja lista pile. Na taj

nacin mozete izradak pozicionirati za to¢no rezanje bez

otvaranja njiSuceg Stitnika.

- U'tu svrhu lasersku zraku ukljucite pritiskom na
prekidac (30).

- lzravnajte vasu oznaku na izratku na desnom rubu linije
lasera.
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Napomena: Prije rezanja provjerite prikazuje li se ispravno
linija rezanja. Laserska zraka moze se pomaknuti npr. zbog
vibracija kod intenzivne uporabe.

Dopustene dimenzije izradaka
Maksimalni izradci:

Horizontalnikut  Vertikalni kut Visina x Sirina
kosog rezanja kosog rezanja [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (lijevo/desno) 0° 60x 80
45° (lijevo) 45° 43x80
45° (desno) 45° 35x80

Minimalni izradci (= svi izradci koji se mogu stegnuti
isporuc¢enom vijcanom stegom (22) lijevo ili desno od lista
pile): 145 x 50 mm (duljina x Sirina)

Maksimalna dubina rezanja (0°/0°): 60 mm

Piljenje izradaka jednake duzine (vidjeti sliku N)

Za jednostavno piljenje izradaka jednake duzine mozete

koristiti granicnik duzine (10).

- Otpustite stezni vijak (46) i pomaknite grani¢nik
duzine (10) u vodilici (37) na Zeljenu duzinu izratka.

- Ponovno stegnite stezni vijak (46).

DuZiizradci:

- Otpustite krilni vijak (36) i izvucite vodilicu (37) do
grani¢nika prema van.

- Ponovno stegnite krilni vijak (36).

- Namjestite grani¢nik duzine (10) na Zeljenu duzinu
izratka.

Pilienje bez grani¢nika duzine:

- Otpustite stezni vijak (46) i pomaknite granicnik
duzine (10) u vodilici (37) skroz prema van.

- Okrenite granicnik duzine za 90° tako da je u ravnini s
grani¢nom vodilicom (11).

- Ponovno stegnite stezni vijak (46).

Posebni izradci

Kod piljenja savijenih ili okruglih izradaka morate ih posebno
osigurati od klizanja. Na liniji rezanja ne smije nastati nikakav
raspor izmedu izratka, grani¢ne vodilice i stola za piljenje.

Ako je potrebno, trebate izraditi specijalne drzace.

Zamjena uloznih ploca (vidjeti sliku 0)

Ulozna ploc¢a (14) moze se istrositi nakon dulje uporabe

elektricnog alata.

Zamijenite neispravnu uloznu plocu.

- Stavite elektri¢ni alat u radni polozaj.

- Vijke (47) odvijte standardnim kriznim odvijacem i
izvadite staru uloznu plocu (14).

- Umetnite novu uloznu plocu i ponovno stegnite vijke (47).

Ulozne ploce (14) mogu se istrositi nakon dulje uporabe

elektri¢nog alata.

Zamijenite neispravne ulozne ploce.

- Stavite elektri¢ni alat u radni polozaj.
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- Vijke (47) odvijte standardnim kriznim odvijacem i
izvadite staru uloznu plocu (14).
- Umetnite novu uloznu plocu i ponovno stegnite vijke (47).

Obrada profilnih letvica
Profilne letvice moZete obradivati na dva razlicita nacina:

Pozicioniranje  Podna letvica Stropna letvica

izratka

- postavljena
prema granicnoj
vodilici

- ravno polozena
nastol za
piljenje

Ay

Uvijek najprije izvrite probu s namjestenim kutom kosog
rezanja (horizontalnim i/ili vertikalnim) na otpadnom drvu.

Provjera i namjestanje osnovnih postavki

Kako bi se postigli precizni rezovi, nakon intenzivne uporabe
morate provjeriti osnovne postavke elektri¢énog alata i po
potrebi ih namjestiti.

Zato je potrebno iskustvo i odgovarajuci specijalni alat.
Bosch servis ¢e ove radove izvesti brzo i pouzdano.

Poravnavanje granicne vodilice

- Stavite elektri¢ni alat u transportni poloZaj.

- Okrenite stol za piljenje (12) sve do zareza za 0°. Poluga
(16) se mora osjetno uglaviti u zarez.

- Podesivu grani¢nu vodilicu (23) izvucite skroz prema van.

Provjera (vidjeti sliku P1)

- Namijestite kutomjer na 90°i polozite ga u ravninis listom
pile (41) izmedu granicne vodilice (11) i lista pile na stol
za piljenje (12).

Krak kutomjera mora se podudarati s granicnom vodilicom

po Citavoj duzini.

Namjestanje (vidjeti sliku P2)

- Otpustite sve Sesterokutne vijke (48) isporucenim
Sesterokutnim kljucem (32).

- Zakrecite granicnu vodilicu (11) sve dok se kutomjer ne
podudara po ¢itavoj duzini.

- Ponovno stegnite vijke.

Centriranje pokazivaca kuta (horizontalnog) (vidjeti

sliku Q)

- Stavite elektri¢ni alat u radni poloZaj.

- Okrenite stol za piljenje (12) sve do zareza za 0°. Poluga
(16) se mora osjetno uglaviti u zarez.

Provjera

Pokazivac kuta (17) mora biti u liniji s oznakom 0° na skali

(18).

Namjestanje

- Otpustite vijak (49) kriznim odvija¢em i izravnajte
pokazivac kuta uzduz oznake 0°.

- Ponovno stegnite vijak.

Transport (vidjeti sliku R)

Prije transporta elektricnog alata morate izvrsiti sljedeée

korake:

- Stavite elektri¢ni alat u transportni poloZzaj.

- Uklonite sve dijelove pribora koji se ne mogu ¢vrsto
montirati na elektricni alat.

Nekoristene listove pile prije transporta po mogucnosti
spremite u zatvoreni spremnik.

- Elektricni alat nosite drzeci transportnu rucku (3) ili
zahvatite u udubljenja za drzanje (20) bo¢no na stolu za
pilienje.

» Prilikom transportiranja elektricnog alata koristite
samo transportne naprave, a nikada zastitne naprave.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i is¢enje

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i ventilacijske proreze
Cistima kako biste radili dobro i sigurno.

Ako je potrebna zamjena prikljutnog kabela, tada je treba

provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch

elektricne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Njisuci stitnik (9) mora se uvijek moci slobodno pomicati i

sam zatvarati. Zbog toga podrucje oko njiSuceg Stitnika

uvijek drzite Cistim.

Nakon svakog radnog postupka oCistite prasinu i strugotine

puhanjem komprimiranim zrakom ili kistom.

Redovito Cistite klizni valjci¢ (26).

Ciscenje lece lasera (vidjeti sliku S)

- Zakrenite njisuci stitnik (9) prema natrag i drzite gau
ovom poloZaju.

- Otpustite vijak s nazubljenom glavom (50) za kapu za
zastitu od lasera (7).

- lzvucite prozirni poklopac le¢e lasera (51) prema
naprijed iz kape za zastitu od lasera i obrisite prljavstinu
suhom, mekom krpom.

- Ponovno stavite poklopac (51) do granicnika u kapu za
zastitu od lasera (7) i ponovno stegnite vijak s
nazubljenom glavom (50).

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Hrvatski

Tel.: +38512 958 051

Poveznicu na nase adrese servisa i uvjete jamstva mozete
pronadi na zadnjoj stranici.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Zbrinjavanje

Elektricne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.
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Elektri¢ne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Elektri¢ni i elektronski uredaji koji viSe nisu uporabivi,
moraju se odvojene sakupljati i zbrinuti na ekolosko
prihvatljiv nacin. Koristite predvidene sustave prikupljanja
otpada. Nepravilno zbrinjavanje moze biti $tetno za okoli$ i
zdravlje zbog opasnih tvari koje moZe sadrZavati.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded

EYHOIATUS olevad ohutusnéuded ja juhised
ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.
Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajdrjeks voib olla
elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks
kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv méiste "elektriline todriist" kdib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste tooriistade kohta.

Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata vdi valgustamata téokoht vaib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist toriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siilidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, vib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobhima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektrilo6gi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilo6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist todriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektril6ogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nhtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise

Lugege labi koik tooriistaga kaasas
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tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

Kui todtate elektrilise tooriistaga vabas ohus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vdahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

>

>

>

Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist todriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lillitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sorme
|tlitil voi ihendate vooluvodrku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

Viltige ebatavalist todasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse digesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnoudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.
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Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja valja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kaes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pdhjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana élist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba toriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus

» Laske elektrilist tooriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t60.

Ohutusnouded jarkamissaagide kasutamisel

» Jarkamissaed on ette ndhtud puidu ja puidusarnaste
materjalide Ioikamiseks, neid ei saa kasutada
raudmetallist esemete, niiteks lattide, varraste,
kruvide jmt I6ikamiseks. Abrasiivne tolm péhjustab
liikuvate detailide, naiteks alumise kettakaitse
kinnikiilumist. Loikamisel tekkivad sademed korvetavad
alumist kettakaitset, vaheplaati ja teisi plastdetaile.

» Voimaluse korral kinnitage toorik pitskruvidega. Kui
hoiate toorikut kinni kdega, peate hoidma oma katt
saeketta kummastki kiiljest kogu aeg vahemalt 100

mm kaugusel. Arge kasutage saagi selliste detailide
loikamiseks, mis on liiga vdikesed ja mida ei ole
véimalik kinnitusvahendite abil kinnitada ega kdega
kinni hoida. Kui Teie kasi on saekettale liiga lahedal,
suureneb saekettaga kokkupuute ja sellest tingitud
vigastuste oht.

Toorik ei tohi liikuda ja peab olema kinnitatud voi
surutud vastu piirikut ja lauda. Arge suruge toorikut
vastu saeketast ja drge kunagi tehke vabakaeldikeid.
Lahtised vai likuvad toorikud voivad suure kiirusega
eemale paiskuda ja seelabi vigastusi tekitada.

Arge kunagi asetage oma kisi ettenihtud loikejoone
kohal risti, seda ei tohi teha saeketta ees ega taga.
Tooriku toestamine risti asetatud kétega, st tooriku
hoidmine saekettast paremal pool vasaku kdega ja
saekettast vasakul pool parema kdega on véga ohtlik.
Kui saeketas poorleb, siis drge viige oma kasi piiriku
taha, jajalgige, et Teie kdsi oleks poorleva saeketta
kummastki kiiljest vahemalt 100 mm kaugusel,
nditeks kui eemaldate puidujadtmeid. Saeketta lahedus
Teie kaele ei pruugi olla hoomatav ja vite ennast tosiselt
vigastada.

Vaadake toorik enne l6ikamist iile. Kui toorik on
paindunud voi koverdunud, kinnitage see piiriku kiilge
nii, et kumer pool jaab viljapoole. Veenduge, et
loikejoonele ei jaa tooriku, piiriku ja laua vahele pilu.
Paindes voi kdverdunud toorikud véivad paigast nihkuda
ja pohjustada l6ikamise ajal poorleva saeketta
kinnikiilumise. Toorikus ei tohi olla naelu ega muid
voorkehasid.

Kasutage saagi alles siis, kui laual ei ole todriistu,
puidujdatmeid jmt; laual tohib olla vaid toorik. Vaike
praht, puidutiikid ja muud p6orleva saekettaga
kokkupuutuvad esemed véivad suure kiirusega eemale
paiskuda.

Loigake iihekorraga vaid iihte toorikut. Virna laotud
toorikuid ei saa korralikult kinnitada ega kinni hoida ning
saagimisel voivad need kohalt nihkuda voi pohjustada
saeketta kinnikiilumise.

Hoolitsege selle eest, et jarkamissaag oleks enne t66
alustamist iihetasasel stabiilsel aluspinnal. Uhetasane
kéva aluspind vahendab ohtu, et jarkamissaag muutub
tootamisel ajal ebastabiilseks.

Planeerige oma tood. Iga kord, kui reguleerite
saeketta kallet voi likenurka, veenduge, et
reguleeritav piirik on digesti vilja rihitud ja toestab
toorikut, puutumata kokku saeketta voi
kettakaitsega. lma et liilitaksite sae sisse ja asetaksite
tooriku lauale, laske saekettal labida taielik I6iketeekond,
et veenduda, et saeketta teel ei ole takistusi ja et ei esine
piiriku I6ikamise ohtu.

Toorikute puhul, mis on laiemad voi pikemad kui laua
iilaserv, tagage korralik toestus, kasutades nditeks
lauapikendust véi saepinki. Toorikud, mis on
jarkamissae lauast pikemad v6i laiemad, voivad imber
kukkuda, kui need ei ole korralikult toestatud. Kui
mahaldigatud puidutiikk voi toorik Gimber kukub, véib
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alumine kettakaitse selle tagajarjel iiles kerkida voi
poorlevalt saekettalt kontrollimatult eemale paiskuda.

» Arge kasutage lauapikenduse voi lisatoestuse asemel
teiste inimeste abi. Tooriku ebastabiilne toestus voib
kaasa tuua saeketta kinnikiilumise. Toorik vib ldikamise
ajal ka paigast nihkuda ja tdmmata todriista kasutaja voi
abilise vastu pddrlevat saeketast.

» Mahaldigatud tiikki ei tohi suruda vastu podrlevat
saeketast. Kui ruumi on naiteks pikijuhikute kasutamise
korral vdhe, voib mahaldigatud tiikk saekettaga kokku
puutuda ja suurel kiirusel eemale paiskuda.

» Umarate toorikute, niiteks varraste véi torude
korralikuks toestamiseks kasutage pitskruvi voi muid
sobivaid kinnitusvahendeid. Vardad voivad |dikamisel
minema veereda ja kaasa tuua saeketta haardumise, mille
tagajarjel tommatakse toorik koos Teie kdega vastu
saeketast.

» Laske saekettal jouda maksimaalkiirusele, enne kui
alustate tooriku léikamist. See vahendab tooriku
eemalepaiskumise ohtu.

» Tooriku kinnikiilumise v6i saeketta blokeerumise
korral liilitage jarkamissaag vilja. Oodake, kuni koik
liikuvad osad on seiskunud, tommake vorgupistik
pistikupesast vilja voi eemaldage seadmest aku.
Seejdrel eemaldage kinnikiilunud materjal. Kui sellise
kinnikiilumise korral saagimist jdtkate, voite kaotada
kontrolli jarkamissae ile vi jarkamissaagi kahjustada.

» Parast Ioikamise lopetamist vabastage liiliti, hoidke
sae pead all ja enne mahaldigatud tiiki eemaldamist
oodake, kuni saeketas on seiskunud. Kée viimine
jarelpdorleva saeketta Iahedusse on véga ohtlik.

» Hoidke kdepidemest tugevasti kinni, kui teete osalist
liget voi kui vabastate liiliti, enne kui sae pea on
joudnud alumisse asendisse. Sae pidurdusjou toimel
voib sae pea jarsult alla liikuda ja tekitada vigastusi.

» Aralase kaepidemest lahti kui saepea on kdige
alumisse asendisse joudnud. Liikka saepea alati
kasitsi koige iilemisse asendisse tagasi. Kui saepea
liigub kontrollimatult, véib see kaasa tuua vigastusohu.

» Hoidke oma tookoht puhas. Materjalisegud on eriti
ohtlikud. Kergemetallide tolm vdib siittida voi plahvatada.

» Arge kasutage niirisid, pragunenud, kéverdunud véi
kahjustatud saekettaid. Niiride voi valesti rihitud
hammastega saekettad pohjustavad liiga kitsa
loikejalje tottu suurema hoordumise, saeketta
kinnikiildumise ja tagasil66gi.

» Arge kasutage kiirloiketerasest (HSS) saekettaid.
Sellised saekettad voivad kergesti murduda.

» Kasutage kinnitusava labimoodule tapselt vastava
suuruse ja kujuga (teemant- véi iimar)kettaid. Vale
volliavaga saekettad podrlevad ekstsentriliselt ja selle
tulemusel kaob sae iile kontroll.

» Ajal, mil seade todtab, darge kunagi eemaldage
Ioikepiirkonnast materjalijadke, puidulaaste vmt. Viige
seadme haar kdigepealt puhkeasendisse ja liilitage seade
vélja.
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» Piérast too Iopetamist drge puudutage saeketast enne,
kui see on jahtunud. Saeketas laheb tootamisel vaga
kuumaks.

» Elektriline tooriist tarnitakse koos laseri
hoiatussildiga (vt tabelit "Siimbolid ja nende
tahendus").

» Arge katke kunagi kinni elektrilisel toriistal olevaid
hoiatussilte.

Arge juhtige laserkiirt inimeste ega loomade

& suunas ja arge viige ka ise pilku otsese voi
peegelduva laserkiire suunas. Vastasel korral
voite inimesi pimestada, pohjustada dnnetusi
voi kahjustada silmi.

» Kui laserkiir tabab silma, tuleb silmad teadlikult
sulgeda ja pea laserkiire tasandilt viivitamatult vilja
viia.

» Arge tehke laserseadmes mingeid muudatusi.

> Arge laske lastel kasutada elektrilist tooriista ilma
jarelevalveta. Lapsed voivad teisi inimesi voi ennast
kogemata pimestada.

» Kui laseri hoiatussildi tekst ei ole teie riigis
koneldavas keeles, kleepige see enne téoriista
esmakordset kasutuselevottu iile kaasasoleva, teie
riigikeeles oleva kleebisega.

Siimbolid

Jargnevad siimbolid voivad olla teie elektrilise toriista
kasutamisel olulised. Pidage siimbolid ja nende tahendus
meeles. Simbolite dige tolgendus aitab teil elektrilist
tooriista kasitseda paremini ja ohutumalt.

Laserkiirgus
Arge vaadake kiirt
Tarbijatele moeldud 2. klassi
laserstoode

EN 50689:2021

Kui elektriline tooriist tootab, drge
viige oma kasi saagimispiirkonda.
Saekettaga kokkupuute korral voite end
vigastada.

Kandke tolmukaitsemaski.

Kandke kaitseprille.

Bosch Power Tools
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Siimbolid ja nende tihendus Kujutatud komponendid
Kandke kuulmiskaitsevahendeid. Miira Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
voib kuulmist kahjustada. elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.

(1) Tolmukott
2) Kaitsekate

Ohtlik piirkond! Hoidke kiied, sormed (3)  Transpordipide

ja kasivarred sellest piirkonnast (4) Kéepide
eemal. (5) Sisse-/valjalliti sisselilitustokis

(6) Laseri hoiatussilt
@:t Jargige saelehe mootmeid (saelehe (N Laseri kaitsekate
A " 1abimoot D, augu labimoét d). Augu (8) Laserikiirguse viljumisava
labimoot d peab ilma I6tkuta sobima
tooriista spindliga. Kui on vaja kasutada

9) Pendel-kaitsekate

vahendamismuhve, veenduge, et (10)  Pikkusepiirik
vahendamismuhvi mootmed sobivad (11)  Tugirodbas
pohilise saelehe paksuse ja saelehe augu (12)  Saepink

labiméodu ning tooriista spindli

labimdoduga. Kasutage voimaluse korral (13)  Pikenduskaare kinnituspoldid

saelehe komplekti kuuluvaid (14)  Vaheplaat

vihendamismuhve. (15)  Suvalise horisontaalse kaldenurga lukustuspide
Saelehe labimdat D peab vastama (16)  Horisontaalse kaldenurga eelseadmishoob
siimbolil toodud andmetele. (17)  Horisontaalse kaldenurga viartuse naidik

Vt ka peatiikis , Tehnilised andmed* (18)  Horisontaalse kaldenurga skaala

toodud ,Sobivate saelehtede maotmed". (19)  Paigaldusavad

Vertikaalsete kaldenurkade saagimisel (20)  Haardesivendid
tuleb reguleeritavat tugirdbast (21)

véljapoole tommata voi see taielikult ) ;
eemaldada. (22)  Pitskruvi

(23)  Reguleeritav tugiréobas
Elektritooriista kandmisel drge hoidke (24)  Vertikaalse kaldenurga skaala
seda kunagi tooriista pidemest. (25)  Vertikaalse nurga vddrtuse naidik

(26)  Liugrull

(27)  Laastude suunaja

(28)  Spindlilukustus

(29)  Sisse-/valjaldiliti

Pikenduskaar

kN
&

Toote kil'jeldus ja kasutusjuhend (30)  Laseri (Ioikejoone margistuse) sisse-/valjaliliti
Lugege libi kdik ohutusnduded ja juhised. (31)  Laastude véljaviskeava
Ohutusnduete ja juhiste eiramine voib kaasa (32)  Sisekuuskantvoti
tuua c:lelftnloogl, tulekahju ja/voi raskeid (33)  Suvalise vertikaalse kaldenurga kinnituspide
vigastusi.

(34)  Transpordikaitse

(35)  Avad pitskruvi jaoks

Nouetekohane kasutamine (36)  Tiibkruvid pikkusepiiriku juhtsiini fikseerimiseks
Elektriline tooriist on statsionaarse seadmena ette nahtud (37)  Pikkusepiiriku juhtsiin

sirgete piki- ja ristloigete tegemiseks kovas ja pehmes puidus ~ (38)  Pikenduskaare fikseerimispoldid
ning laast- ja kiudplaatides. Sealjuures on véimalikud
horisontaalsed kaldenurgad -47° kuni +47° ning

Pange téhele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

(39)  Sisekuuskantkruvi saeketta kinnitamiseks

vertikaalsed kaldenurgad 0° kuni +45°. (40)  Kinnitusadrik

Vastavate saeketaste kasutamisel on véimalik saagida (41)  Saeketas

alumiiniumprofiile ja plaste. (42)  Seesmine kinnituséarik

Kaesolev toode on tarbijatele moeldud lasertoode, mis (43)  Tiibkruvi reguleeritava juhtroopa fikseerimiseks

vastab standardile EN 50689.
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(44)  Tiibkruvi keermestatud varda korguse
kohandamiseks

(45)  Keermestatud varras

(46)  Pikkusepiiriku kinnituskruvi

(47)  Vaheplaadikruvid

(48)  Tugiroopa sisekuuskantpeakruvid

(49)  Horisontaalse nurga vaartuse naidiku kruvi
(50)  Laseri kaitsekatte rihvelkruvid

(51)  Laseriladtse kate

Tehnilised andmed
Tootenumber 3601 M330..
Nimisisendvoimsus W 1300
Tiihikaigu-poorlemiskiirus min™* 4800
Laseri tlilip nm 650
mW <1
Laseriklass 2
Kaal" kg 9,1
Kaitseklass S/
Sobivate saelehtede mootmed
Saelehe 1abimadt D mm 216
Pohilehe paksus mm 1,4-1,8
Max Ioikelaius mm 3,3
Puurava labmadt d mm 30

A) llma toitekaablita

Seade vastab IEC 61000-3-11 nduetele ja iihendatakse vastavalt
(ihendustingimustele. Ebasoodsates voolutingimustes vdib seade
pohjustada aeg-ajalt pingekdikumisi. Selle seadme takistuseks on
méaratud Z,,,.,, = 0,35 Q). Kasutaja peab veenduma, et ihenduspunkt
takistusega Z,,,, kuhu seade iihendatakse, vastab takistuse nouetele:
Ziegeiik 2 Loy KUI Z,,, €1 Ole teada, médrake Z,,,, kindlaks

tegelik = max- max max

konsulteerides vorguteenuse osutaja voi tarneasutusega.

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja
kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul véivad toodud andmed
varieeruda.

Toodeldava detaili lubatud mo6tmed (maksimaalne/minimaalne):
(vaadake , To6deldava detaili lubatud mootmed®, Lehekiilg 292)

Véartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus-
ning keskkonnatingimustest.Tdiendav teave veebisaidil
www.bosch-professional.com/wac.

Andmed miira kohta

Miirapaastuvaartused, maaratud vastavalt

normile EN 62841-3-9.

Elektrilise tooriista A-korrigeeritud helirohutase on tavaliselt:
helirohutase 96 dB(A); helivéimsustase 106 dB(A).
Modtemaaramatus K = 3 dB.

Kandke kuulmiskaitset!

Nendes juhistes toodud miirapaastu vaartus on moddetud
standardse mootemeetodiga ja seda saab kasutada
elektriliste tooriistade omavaheliseks vordlemiseks. See
sobib ka vibratsioonitaseme esialgseks hindamiseks.
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Toodud vibratsioonitase on tiiiipiline elektrilise tooriista
kasutamisel ettenahtud toodeks. Kui aga elektrilist todriista
kasutatakse muudeks toddeks, rakendatakse teisi tarvikuid
voi kui tooriista hooldus pole piisav, voib vibratsioonitase
muutuda. Selle tagajarjel voib vibratsioonitase td6tamise
koguperioodil tunduvalt suureneda.

Vibratsiooni tapseks hindamiseks tuleb arvesse votta ka
aega, mil seade oli valja liilitatud véi kiill sisse lilitatud, kuid
tegelikult toole rakendamata. Selle tagajarjel voib
vibratsioonitase todtamise koguperioodil tunduvalt
vaheneda.

Paigaldus

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Paigaldamise ja koigi elektrilise todriista juures
tehtavate todde ajal ei tohi vorgupistik olla iihendatud
vooluvérku.

Tarnekomplekt

Votke selleks arvesse kaitamisjuhendi alguses
| & olevat tarnekomplekti kirjeldust.

~r

Kontrollige enne elektrilise tooriista kasutuselevottu, kas
tarnekomplekt sisaldab kéiki allpool nimetatud osi:

- Jarkamis- ja kaldl6ikesaag koos paigaldatud saekettaga

- Pitskruvi (22)

- Sisekuuskantvoti (32)

- Pikenduskaar (21) koos fikseerimispoltidega (38) (2x)

- Pikkusepiirik (10)

- Tolmukott (1)

Markus: Kontrollige elektritodriista voimalike kahjustuste
suhtes.

Enne kui jatkate elektritooriista kasutamist, kontrollige
hoolikalt kaitseseadiseid voi kergelt kahjustatud osi, kas
need on laitmatus ja nduetekohases tookorras. Veenduge, et
liikuvad osad té6tavad veatult ega kiilu kinni ja et koik
detailid on kahjustamata. Seadme laitmatu t66 tagamiseks
peavad koik seadme osad olema paigaldatud Gigesti ja
vastama koikidele nduetele.

Kahjustatud kaitseseadised ja osad tuleb lasta remontida véi
asendada selleks volitatud remonditddkojas.

Uksikosade koostamine
- Votke koik tarnega kaasasolevad osad ettevaatlikult oma
pakendist vélja.

- Eemaldage elektriliselt tooriistalt ja tarnega
kaasasolevatelt lisatarvikutelt kogu pakkematerjal.

Pikenduskaarte paigaldamine (vt jn A)

Pikad ja rasked to6deldavad detailid tuleb vabast otsast

toestada.

Tootasapinna laiendamiseks voib nii seadme vasakule kui ka

paremale kiiljele kinnitada pikenduskaare.

- Keerake fikseerimispoldid (38) ristpeakruvikeerajaga
pikenduskaarest vilja.
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- Kallutage elektritooriista.

- Liikake pikenduskaared (21) elektritooriista molemal
kiiljel I6puni selleks ette nahtud avadesse .

- Viljatombe fikseerimiseks keerake
fikseerimispoldid (38) uuesti pikenduskaare sisse.

Piisipaigaldus vo6i ajutine paigaldus
» Ohutu késitsemise tagamiseks tuleb elektriline

tooriist enne kasutamist paigaldada tasasele ja
stabiilsele toopinnale (nt toopingile).

Paigaldamine to6pinnale (vt jn B1-B2)

- Kinnitage elektriline toriist sobiva keermesiihenduse abil
toopinnale. Selleks on olemas avad (19).

voi

- Kinnitage elektrilise tooriista jalad toopinnale
standardsete pitskruvidega.

Paigaldamine Boschi toopingile

Boschi GTA-t66lauad pakuvad oma reguleeritava korgusega

jalgadega elektritooriistale tuge igasugusel aluspinnal.

Toolaudadel olevaid téodeldavate detailide tugesid

kasutatakse pikkade toodeldavate detailide toestamiseks.

» Lugege koiki todlauaga kaasas olevaid hoiatavaid
juhiseid ja suuniseid. Hoiatavate juhiste ja suuniste
eiramise tagajarjeks voib olla elektrilook, poleng ja/voi
rasked vigastused.

» Enne elektrilise tooriista paigaldamist seadke todlaud
korralikult iiles. Laitmatu tilesseadmine on oluline
kokkuvarisemisohu valtimiseks.

- Paigaldage elektritdoriist todlauale transpordiasendis.

Tolmu/laastude dratomme

Viltige to6tamist ilma tolmuvahenduse meetmeteta.

Sobiv imiseade voi tolmukarp/tolmukott vihendab tervisele

ohtlikku tolmu. Tagage téokohas hea ventilatsioon. Kasutage

pohimétteliselt sobivat hingamisteede kaitsevahendit.

Tolmukarbi kasutamisel tiihjendage see optimaalse

tolmueemaldamise tagamiseks digeaegselt ja puhastage

filtrielementi korraparaselt.

Imuri kasutamisel jargige jargnevalt nimetatud ndudeid.

Jargige toodeldavate materjalide kohta kehtivaid

siseriiklikke eeskirju.

» Viltige tolmu kogunemist tookohta. Tolm véib kergesti
sittida.

Néuded imurile

Vooliku soovitatav nimilabimoot mm 28
Vajalik alarhk” mbar >140
hPa > 140

Vajalik Iabivooluhulk® I/s >23
m°/h >82,8

Soovitatav filtritohusus Tolmuklass M®
A) Elektrilise t6oriista imuritihenduse voimsuse vaartus

B) Vastavalt IEC/EN 60335-2-69

Jargige imuri juhist. Katkestage imemisvoimsuse
vahenemisel to0 ja korvaldage pohjus.

Tolmu-/laastueemaldusava véib tolmu, laastude voi

toodeldava detaili tiikkidega ummistuda.

- Lilitage seade vélja ja eemaldage toitepistik
pistikupesast.

- Oodake, kuni saeketas on tdielikult seiskunud.

- Tehke kindlaks ummistumise pdhjus ja korvaldage see.

Iseimemine (vt jn C)

Laastude piitidmiseks kasutage tarnekomplekti kuuluvat

tolmukotti (1).

- Uhendage tolmukott (1) laastude véljapaiskeavaga (31).

Tolmukott ei tohi saagimise ajal kunagi kokku puutuda

seadme liikuvate osadega.

Tihjendage tolmukotti digeaegselt.

» Iga kord pérast kasutamist kontrollige ja puhastage
tolmukotti.

» Alumiiniumi saagimisel eemaldage pélengu ohu
valtimiseks tolmukott.

Véorimemisseadme kasutamine

Araimemiseks saate laastude véljapaiskeavaga (31)
lihendada ka tolmuimeja vooliku (& 36 mm).

- Uhendage tolmuimeja voolik laastu véljaviskeavaga (31).
Tolmuimeja peab toddeldava materjali tolmu imemiseks
sobima.

Eriti tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu
eemaldamiseks kasutage spetsiaalset tolmuimejat.

Saeketta vahetamine (vt jn D1-D3)

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Saeketta paigaldamisel kandke kaitsekindaid.
Saeketta puudutamisel on vigastumisoht.

Kasutage ainult saekettaid, mille maksimaalne lubatud kiirus

on suurem teie elektrilise tooriista tiihikaigu-

poorlemiskiirusest.

Kasutage ainult saekettaid, mis vastavad selles

kasutusjuhendis esitatud andmetele ja mis on kontrollitud

ning tahistatud vastavalt standardile EN 847-1.

Kasutage ainult selle elektrilise tooriista tootja poolt

soovitatud saekettaid, mis sobivad materjalile, mida soovite

toodelda. See hoiab dra saeshammaste lilekuumenemise

saagimisel.

Saeketta eemaldamine

- Viige elektritooriist todasendisse.

- Poorake pendelkettakaitse (9) tahapoole ja hoidke seda
selles asendis.

- Keerake sisekuuskantkruvi (39)
sisekuuskantvotmega (6 mm) (32) ja vajutage samal ajal
spindlilukustusele (28), kuni see lukustub.

- Hoidke spindlilukustust (28) surutult all ja keerake
sisekuuskantkruvi (39) paripaeva valja (vasakkeere!).

- Votke kinnitusaarik (40) ara.

- Eemaldage saeketas (41).

- Juhtige pendel-kaitsekate aeglaselt uuesti alla.
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Saeketta paigaldamine

» Paigaldamisel veenduge, et hammaste loikesuund
(saekettal oleva noole suund) iihtib kaitsekattel oleva
noole suunaga!

Vajaduse korral puhastage enne paigaldamist kaik

paigaldatavad detailid.

- Poorake pendel-kaitsekate (9) taha ja hoidke selles
asendis.

- Asetage uus saeketas seesmisele kinnitusaarikule (42).

- Asetage kohale kinnitusaarik (40) ja
sisekuuskantkruvi (39). Vajutage spindlilukustusele (28),
kuni see fikseerub, ja keerake sisekuuskantkruvi
vastupaeva kinni.

- Juhtige pendel-kaitsekate aeglaselt uuesti alla.

Tootamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Transpordikaitse (vt jn E)

Transpordikaitse (34) voimaldab elektritdoriista lihtsamat

kasitsemist selle transportimisel erinevatesse

kasutuskohtadesse.

Elektrilise tooriista vabastamine kaitseriivist (t66asend)

- Suruge tooriista haara kdepidemest (4) haarates veidi
alla, et vabastada kaitseriiv (34) pingest.

- Toémmake transpordikaitse (34) [dpuni vélja.

- Juhtige tooriista haar aeglaselt Giles.

Transpordikaitsme riivistamine (transpordiasend)

- Tommake saelaua (12) fikseerimiseks
lukustuspidet (15).

- Kallutage t6oriista haara kdepidemest (4) nii palju alla, et
transpordikaitse (34) saab I6puni sisse suruda.

Tooriista haar on niilid transpordiks kindlalt lukustatud.

Ettevalmistus tooks

Tapsete |oigete tagamiseks tuleb elektrilise tooriista

pohiseadeid intensiivse kasutamise jarel kontrollida ja

vajaduse korral seada.

Selleks on vaja kogemusi ja vastavaid eritooriistu.

Boschi volitatud klienditeeninduses tehakse need tood

kiiresti ja usaldusvaarselt.

Saelaua pikendamine (vt jn F)

Pikad toodeldavad detailid tuleb vabast otsast toestada.

Saepink saab pikenduskaare (21) abil laiendada vasakule ja

paremale.

- Vabastage kinnituspoldid (13).

- Tommake pikenduskaar (21) kuni soovitud pikkuseni
véljapoole.

- Pikenduskaare fikseerimiseks keerake
kinnituspoldid (13) uuesti kinni.
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Tugir6opa nihutamine (vt jn G)

Vertikaalsete kaldenurkade saagimisel peate reguleeritavat

tugiroobast (23) nihutama.

- Vabastage tiibkruvi (43).

- Tommake reguleeritav tugiroobas (23) [opuni vélja.

- Pingutage tiibkruvi (43) uuesti kinni.

Parast vertikaalsete kaldenurkade saagimist likake

reguleeritav tugiréobas (23) uuesti tagasi (keerake

tiibkruvi (43) lahti; likake tugiroobas (23) téiesti sisse;

pingutage tiibkruvi uuesti kinni).

Toodeldava detaili kinnitamine (vt jn H)

Optimaalse tédohutuse tagamiseks tuleb tdddeldav detail

alati kinnitada.

Arge to6delge detaile, mis on kinnitamiseks liiga véikesed.

- Suruge téodeldav detail tugevalt vastu tugir6opaid (11) ja
(23).

- Asetage tarnekomplekti kuuluv pitskruvi (22) monda
selleks ette nahtud avasse (35).

- Vabastage tiibkruvi (44) ja sobitage pitskruvi toodeldava
detailiga. Keerake tiibkruvi uuesti kinni.

- Pingutage keermestatud varras (45) ja fikseerige niiviisi
toodeldav detail.

Toéddeldava detaili vabastamine

- Pitskruvi lahtipaastmiseks poorake keermestatud
varrast (45) vastupéeva.

Horisontaalse kaldenurga seadmine

Horisontaalsete standardsete kaldenurkade seadmine
(vtjnl)

Sageli kasutatavate horisontaalsete kaldenurkade
kiireks ja tapseks seadmiseks on saelaual ette nahtud
sadlgud :

vasakul paremal

0°

45° 30°% 22,5°% 15° 15°% 22,5°% 30°%; 45°

- Vabastage lukustuspide (15), juhul kui see on kinni
tommatud.

- Tommake hooba (16) ja pécrake saelaud (12) kuni
soovitud salguni vasakule voi paremale.

- Vabastage hoob uuesti. Hoob peab salgus tuntavalt
fikseeruma.

- Tommake lukustuspide (15) jalle kinni.

Suvalise horisontaalse kaldenurga seadmine

Horisontaalset kaldenurka saab seada vahemikus 47°

(vasakul) kuni 47° (paremal).

- Vabastage lukustuspide (15), kui see on kinnitatud.

- Tommake hooba (16), pdorake saelauda (12)
lukustuspidemest haarates vaakule voi paremale ja
seadke nurganaidiku (17) abil soovitud kaldenurk.

- Pingutage uuesti lukustuspide (15).
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Vertikaalse kaldenurga seadmine

Vertikaalset kaldenurka saab seada vahemikus 45° (vasakul)
kuni 0° (paremal).

Sageli kasutatavate vertikaalsete kaldenurkade kiireks ja
tapseks seadmiseks on nurkade 0° ja 45° jaoks olemas
kindlad asendid.

Suvalise vertikaalse kaldenurga seadmine (vt jn J)

- Tommake reguleeritav tugirddbas (23) I6puni vélja.

- Vabastage kinnituspide (33).

- Poorake tooriista haara kaepidemest (4), kuni nurga
vaartuse ndidikul (25) on soovitud vertikaalne kaldenurk.

- Hoidke todriista haara selles asendis ja pingutage
kinnituspide (33) uuesti.

Kasutuselevott

» Poorake tihelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab vastama elektrilise todriista tiilibisildil margitud
pingele.

Sisseliilitamine (vt jn K)

- Elektritooriista sisseliilitamiseks likake koigepealt
sisselilitustokis (5) keskasendisse ja vajutage seejarel
sisse-/valjaliilitit (29) ning hoidke seda surutult.

Suunis: Ohutuspohjustel ei saa sisse-/valjalilitit (29)

lukustada, vaid see peab t60 ajal pidevalt surutuks jaama.

Viljaliilitamine
- Viljaliilitamiseks vabastage sisse-/vljaliliti (29).

Saagimine

Uldised saagimisjuhised

» Pingutage enne saagimist lukustuspide (15) ja
lukustushoob (33) alati tugevalt. Vastasel korral voib
saeketas toodeldavas detailis kiilduda.

» Koikide Idigete puhul tuleb kéigepealt tagada, et
saeketas ei puutu kordagi kokku tugirédpa,
pitskruvide ega seadme muude osadega. Vajaduse
korral eemaldage paigaldatud abipiirikud véi sobitage
need vastavalt.

Kaitske saeketast [66kide ja kukkumise eest. Arge avaldage

saekettale kiilgsuunalist survet.

Saagige vaid neid materjale, mille toGtlemine seadmega on

lubatud.

Arge toodelge kéverdunud detaile. Tédeldav detail peab

olema alati sirge servaga, et seda saaks toetada vastu

tugirdobast.

Pikad ja rasked to6deldavad detailid tuleb vabast otsast

toestada.

Veenduge, et pendel-kaitsekate tootab korrakohaselt ja saab

vabalt liikuda. Téoriista haara allajuhtimisel peab pendel-

kaitsekate avanema. T6oriista haara iilesjuhtimisel peab
pendel-kaitsekate saeketta kohal uuesti sulguma ja tooriista
haara koige korgemas asendis lukustuma.

Kasitseja asend (vt jn L)

> Arge seiske elektrilise tooriista ees sackettaga iihel
joonel, vaid seiske alati saeketta suhtes kiilgsuunas
nihutatult. Nii on teie keha vdimaliku tagasiloogi eest
kaitstud.

- Hoidke kasi, sérmi ja kasivarsi poorlevast saekettast
eemal.

- Arge ristake oma kési tooriista haara ees.

Saagimine (jarkamine)

- Kinnitage to6deldav detail vastavalt modtmetele.

- Seadke soovitud horisontaalne ja/voi vertikaalne
kaldenurk.
Horisontaalsete parempoolsete kaldenurkade saagimisel
peate pikkusepiiriku (10) taielikult valja tombama voi
selle taitsa eemaldama.

- Liilitage elektritooriist sisse.

- Juhtige tooriista haar kaepidemest (4) hoides aeglaselt
alla.

- Saagige toodeldav detail iihtlase ettenihkega labi.

- Liilitage elektritdoriist vélja ning oodake, kuni
saeketas (41) on taielikult seiskunud.

- Juhtige tooriista hoob aeglaselt Gles.

Toojuhised
Loikejoone margistamine (vt jn M)
Laserikiir nditab saeketta Idikejoont. Tanu sellele saate

seada tooriku saagimiseks tapsesse asendisse, ilma et tuleks
avada pendel-kaitsekatet.

- Selleks liilitage laserikiir lilitiga (30) sisse.

- Seadke enda poolt toorikule kantud margistus kohakuti
laserijoone parempoolse servaga.

Suunis: kontrollige enne saagimist, kas l6ikejoont

ndidatakse veel korralikult. Laserikiir voib naiteks

intensiivsel kasutamisel tekkiva vibratsiooni tottu paigast

nihkuda.

Toddeldava detaili lubatud mootmed
Maksimaalsete mé6tmetega toorikud:

Horisontaalne Vertikaalne Korgus x laius
kaldenurk kaldenurk [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (vasakul/ 0° 60x80
paremal)
45° (vasakul) 45° 43x80
45° (paremal) 45° 35x80

Minimaalsed t66deldavad detailid (= koik detailid, mida
saab kaasasoleva pitskruviga (22) saekettast vasakule voi
paremale kinnitada): 145 x 50 mm (pikkus x laius)
Maksimaalne loikesiigavus (0°/0°): 60 mm

Uhepikkuste detailide saagimine (vt jn N)

Uhepikkuste detailide lihtsaks saagimiseks vite kasutada
pikkusepiirikut (10).
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- Vabastage kinnituspoldid (46) ja nihutage
pikkusepiirik (10) juhtsiinis (37) detaili soovitud
pikkusele.

- Keerake kinnituspoldid (46) uuesti kinni.

Pikemad detailid:

- Vabastage tiibkruvi (36) ja tommake juhtsiin (37) kuni
takistuseni vdlja.

- Pingutage tiibkruvi (36) uuesti kinni.

- Seadke pikkusepiirik (10) detaili soovitud pikkuseni.

lima pikkusepiirikuta saagimine:

- Vabastage kinnituspoldid (46) ja nihutage
pikkusepiirik (10) juhtsiinis (37) taielikult valja.

- Poorake pikkusepiirikut 90° nii, et see oleks
tugir6opaga (11) tasa.

- Keerake kinnituspoldid (46) uuesti kinni.

Erikujulised toddeldavad detailid

Kaarjate voi imarate téodeldavate detailide saagimisel peate
nende nihkumist eriti tokestama. Loikejoonel ei tohi
toodeldava detaili, tugirodpa ja saelaua vahel olla pilu.

Vajaduse korral tuleb valmistada spetsiaalsed kinnitused.

Vaheplaatide vahetamine (vt jn 0)

Vaheplaat (14) voib elektrilise todriista pikemaaegsel

kasutamisel kuluda.

Defektne vaheplaat vahetage vilja.

- Viige elektritooriist todasendisse.

- Keerake kruvid (47) tavalise ristpeakruvikeerajaga valja
ning eemaldage vana vaheplaat (14).

- Pange uus vaheplaat asemele ja keerake poldid (47) jalle
kinni.

Vaheplaadid (14) voivad elektrilise tooriista pikemaaegsel

kasutamisel kuluda.

Vahetage defektsed vaheplaadid.

- Viige elektritooriist todasendisse.

- Keerake kruvid (47) tavalise ristpeakruvikeerajaga valja
ning eemaldage vana vaheplaat (14).

- Pange uus vaheplaat asemele ja keerake poldid (47) jalle
kinni.

Profiilliistude tootlemine

Profiilliiste saate téodelda kahel erineval viisil:

Toodeldava porandaliist laeliist

AN
(o [

positsioneerimin
e

- tugiroopa vastu
toetatud

- lapiti saelaual
lebav

Eesti| 293

Proovige seatud kaldenurka (horisontaalset ja/voi
vertikaalset) alati kdigepealt monel praakdetailil.

Pohiseadete kontrollimine ja seadmine

Tapsete loigete tagamiseks tuleb elektrilise tdoriista
pohiseadeid intensiivse kasutamise jarel kontrollida ja
vajaduse korral seada.

Selleks on vaja kogemusi ja vastavaid eritooriistu.
Boschi volitatud klienditeeninduses tehakse need t6od
kiiresti ja usaldusvaarselt.

Juhtrodpa reguleerimine

- Viige elektriline tooriist transpordiasendisse.

- Poorake saepink (12) salguni 0°. Hoob (16) peab sélgus
tuntavalt fikseeruma.

- Tommake reguleeritav tugirdobas (23) [opuni vélja.

Kontrollimine (vt jn P1)

- Seadke nurgamaddik vaartusele 90° ja asetage
saekettaga (41) iihetasa tugir6opa (11) ja saeketta
vahele saepingile (12).

Nurgaméddiku haar peab olema juhtrédpaga kogu pikkuses

lihetasa.

Seadmine (vt jn P2)

- Keerake koik sisekuuskantpeakruvid (48) kaasasoleva
sisekuuskantvotmega (32) lahti.

- Keerake tugir6obast (11), kuni nurgamoddik tihtib kogu
pikkuses.

- Keerake kruvid uuesti kinni.

Nurgandidiku (horisontaalse) joondamine (vt jn Q)

- Viige elektriline tooriist todasendisse.

- Poorake saelaud (12) sélguni 0°. Hoob (16) peab salgus
tuntavalt fikseeruma.

Kontrollimine

Nurgandidik (17) peab olema kohakuti 0°-margistusega

skaalal (18).

Seadmine

- Vabastage kruvi (49) ristsoonkruvikeerajaga ja joondage
nurgandidik 0°-margistusega.

- Keerake kruvi uuesti kinni.

Transport (vt jn R)

Enne elektrilise toriista transportimist peate tegema

jargmist:

- Viige elektriline tdriist transpordiasendisse.

- Eemaldage kdik lisavarustusdetailid, mis ei ole
elektrilisele tooriistale piisivalt kinnitatud.
Transpordiks asetage kasutamata saekettad véimaluse
korral suletud mahutisse.

- Tostke elektrilist tooriista transpordikaepidemest (3) voi
haardesiivenditest (20) saepingi kiilgedel.

» Elektrilise todriista transportimisel kasutage alati
ainult transpordiseadiseid, drge mitte kunagi haarake
kaitseseadistest.
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Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Pendelkaitsekate (9) peab saama alati vabalt likuda ja

iseseisvalt sulguda. Seet6ttu hoidke pendelkaitsekatte

timbrus alati puhas.

Iga kord parast to0 I6ppu eemaldage tolm ja saepuru

surudhu voi pintsli abil.

Puhastage korraparaselt liugrulli (26).

Laserlaatse puhastamine (vt jn S)

- Poorake pendel-kaitsekate (9) taha ja hoidke seda selles
asendis.

- Vabastage laseri kaitsekatte (50) rihvelkruvid (7).

- Tommake laserlaatse (51) labipaistev kate ettesuunas
laseri kaitsekattest valja ja piihkige mustus kuiva ja
pehme lapiga ara.

- Asetage kate (51) kuni takistuseni laseri
kaitsekattesse (7) tagasi ja keerake rihvelkruvi (50)
uuesti kinni.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Eesti Vabariik

Tel.: (+372) 6549 575

Meie teenindusaadresside ja garantiitingimuste lingi leiate
viimaselt lehelt.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiilibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejdatmete hulka!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Elektri- ja elektroonikaseadmed, mis enam kasutuskélblikud
pole, peab eraldi kokku koguma ning keskkonnasdbralikul
viisil kasutusest kdrvaldama. Kasutage selleks ettenahtud
kogumissiisteeme. Vale jadtmekditlus voib nendes
sisalduvate voimalike ohtlike ainete tottu keskkonda ja
tervist kahjustav olla.

Latviesu

Drosibas noteikumi

Visparéjie droSibas noteikumi darbam ar
elektroinstrumentiem

) BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, aplikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un bt par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.

Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.

Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jisu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degosu putek|u vai
tvaiku aizdegsanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarsanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|ustot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
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Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

Ja elektroinstrumentu tomeér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot nopludes stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiga drosiba

>

>

Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bat par céloni nopietnam savainojumam.
Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmer nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lieto$ana noteiktos
apstaklos laus samazinat savainosanas risku.
Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobaro$anas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

Pirms elektroinstrumenta ieslégsanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadisanu neparedzétas situacijas.
Nésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kusto$ajas dalas.

Ja elektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsitkSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet pasapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gut
nopietnu savainojumu.

Latviesu | 295

Saudziga apiesanas un darbs ar elektroinstrumentiem

>

>

>

Neparslogojiet elektroinstrumentu. Ikvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecie$ams remontét.

Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslégsanos.

Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.

Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, lauj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoSana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzetas
situacijas.

Apkalposana

>

Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

Drosibas noteikumi pane|zagiem

>

Pane|zagi ir paredzéti koka un kokam lidzigu
materialu zagesanai, tie nav izmantojami kopa ar
abrazivajiem grieSanas diskiem dzelzi saturosu
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priekSmetu, pieméram, stienu, kniezu u.c. grieSanai.
Abrazivie putekli vat izraisit instrumenta kustigo dalu,
kas veidojas abrazivas griesanas laika, dedzina apakséjo
aizsargu, plastmasas ieliktni un citas plastmasas dalas.
Jaiespéjams, lietojiet spiles apstradajama
priekSmeta nostiprinasanai. Ja apstradajamais
priekSmets tiek turéts ar roku, tai visu laiku jaatrodas
vismaz 100 mm attaluma no asmens jebkura ta puse.
Nelietojiet zagi tadu priekSmetu zagésanai, kas ir
parak mazi, lai tos varétu drosi iestiprinat spilés vai
noturét ar roku. Ja JUsu roka atrodas parak tuvu zaga
asmenim, pieaug savainojuma risks, rokai saskaroties ar
asmeni.

Apstradajamais priekSmets janovieto stacionari un
jaiestiprina spilés vai jatur, piespieZot pie vadotnes un
zageésanas galda. Nebidiet apstradajamo priekSmetu
zaga asmens virziena un veiciet zagésanu, jebkada
veida vadot apstradajamo priekSmetu "ar brivu roku".
Nenostiprinati vai kustigi apstradajamie priekSmeti var
tikt ar lielu atrumu mesti prom, radot savainojumus.
Nekad neturiet roku uz paredzétas zagejuma trases ne
zaga asmens prieksa, ne ari aiz ta. Apstradajama
priekSmeta "krustiska" turésana, t.i., turéSana zaga
asmens labaja pusé ar kreiso roku un otradi ir |oti
bistama.

Jaasmens grieSanas laika vélaties nonemt no
zageésanas galda koka atliizas vai veikt kadu citu
darbibu, nesniedzieties aiz vadotnes ar jebkuru roku,
jataatrodas tuvak par 100 mm no asmens jebkura ta
pusé. Rotéjosa asmens tuvums rokai var nebit
acimredzams, un $ada situacija Jus varat git nopietnu
savainojumu.

Pirms zagesanas parbaudiet apstradajamo
priekSmetu. Ja apstradajamais priekSmets ir saliekts
vai saveérpts, iespiléjiet to vieta, kas atrodas arpus
izliekuma, vérsot izliekumu vadotnes virziena.
Vienmeér parliecinieties, ka zagéjuma trases apvidii
neveidojas sprauga starp apstradajamo priekSmetu,
zagesanas galdu un vadotni. Saliekti vai savérpti

vai parvietoties, izraisot rotéjosa zaga asmens
iestrégSanu. Apstradajamais priekSmets nedrikst saturét
naglas vai citus sveSkermenus.

Nelietojiet zagi, pirms ta zagésanas galds nav
atbrivots no darbarikiem, koka atliizam u.c.
priekSmetiem, iznemot apstradajamo priekSmetu.
Nelieli gruzi, nenostiprinatas koka skaidas un atliizas, ka
ari citi objekti, kas saskaras ar rotéjoso asmeni, var tikt ar
lielu atrumu mesti prom.

Vienlaicigi zagéjiet tikai vienu priekSmetu. Vairaki
kopa salikti apstradajamie priek$meti nevar tikt
apmierino$a veida iespiléti vai citadi iestiprinati un var
iestrégt asmen vai zagésanas laika parvietoties.
Nodrosiniet, lai panelzagis pirms lietosanas tiktu
nostiprinats vai novietots uz stingras, limeniskas
virsmas. Ja panelzagis atrodas uz stingras, limeniskas

virsmas, tas samazina instrumenta nestabilitates risku
darba laika.

Planojiet savu darbu. Ik reizi, izmainot horizontala vai
vertikala zagesanas lenka iestatijumus, nodrosiniet,
lai parbidama vadotne biitu pareizi nostiprinata un
drosi atbalstitu apstradajamo priekSmetu,
nesaskaroties ar zaga asmeni vai aizsargu sistemu.
Neieslédzot instrumentu un nenovietojot apstradajamo
priekSmetu uz zagésanas galda, parvietojiet zaga asmeni
ta, lai tiktu pilntba modeléts zagésanas process, $adi
nodroSinoties pret zaga asmens saskar$anos ar
instrumenta dalam, tai skaita ar vadotni zagésanas laika.
Lietojot zagésanas galda pagarinatajus un balstus,
pienaciga veida atbalstiet apstradajamos
priekSmetus, kas ir plataki vai garaki par zagésanas
galda virsmu. Ja apstradajamie priek$meti, kas ir plataki
vai garaki par zagésanas galdu, netiek drosi atbalstiti, tie
zagesanas laika var sadkiebties. Ja apstradajamais
priekSmets vai ta atzagétais posms saskiebjas, tas var
pacelt augSup apakséjo aizsargu vai ari tikt mests prom,
saskaroties ar rotéjoso zaga asmeni.

Neizmantojiet citas personas palidzibu zagésanas
galda pagarinataja turésanai vai ka papildu balstu.
Nestabils balsts var izraisit zaga asmens zobu iestrégsanu
apstradajamaja priekSmeta, zagésanas laika izraisot ta
parvieto$anos, ka rezultata instrumenta lietotajs un vina
paligs var tikt vilkti rotéjo$a zaga asmens virziena.
Apstradajama priekSmeta atzagétais posms nekada
veida nedrikst iestrégt rotéjosaja zaga asmeni vai tikt
tam piespiests. Ja atzagétais posms kaut kada veida tiek
ierobezots, pieméram, pielietojot garuma atdures, tas var
slipi piespiesties zaga asmenim un ar lielu atrumu tikt
mests prom.

Vienmeér lietojiet spiles vai citu stiprinajuma ierici, kas
spéj drosi noturét vieta apalus priekSmetus,
pieméram, apalus stienus vai caurules. Apalie stieni
zagesanas laika tiecas aizlidot prom, ka rezultata zaga
asmens zobi iekozas priekSmeta un velk stieni kopa ar
lietotaja roku zaga asmens virziena.

Pirms zaga asmens kontaktésanas ar apstradajamo
priekSmetu nogaidiet, lidz tiek sasniegts pilns asmens
grieSanas atrums. Tas |auj samazinat apstradajama
priekSmeta aizmesanas risku.

Ja apstradajamais priek$mets vai zaga asmens
iestrégst, nekavéjoties izsledziet panelzagi.
Nogaidiet, lidz apstajas visas instrumenta kustigas
dalas, un tad atvienojiet to no barojosa elektrotikla
un/vai atvienojiet no ta akumulatoru. Tad veiciet
pasakumus, lai izbrivétu iestréguso materialu.
Turpinot zagét iestrégu$o materialu, var tikt zaudéta
kontrole par panelzagi, vai ari tas var tikt bojats.

Péc zagesanas beigam atlaidiet pane|zaga slédzi un
noturiet asmens galvu apakséja stavokli, lidz zaga
asmens ir apstajies un kliist iespéjams nonemt
apstradajama priekSmeta atzagéto posmu. SniegSanas
ar roku gar asmeni ta izskréjiena laika ir bistama.
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» Stingri turiet panelzaga asmens galvas rokturi, ja
zagéjums netiek izveidots lidz galam, ka ari tad, ja
instrumenta slédzis tiek atlaists, pirms asmens galva
tiek lidz galam parvietota lejup. Bremzejosa efekta dél
panelzaga asmens galva var tikt péksni rauta lejup, radot
savainojuma rasanas risku.

» Nepalaidiet rokturi vala tad, kad zaga galva ir
sasniegusi zemako poziciju. Vienmér vadiet zaga
galvu manuali atpakal augstakaja pozicija. Ja zaga
galva kustas nekontroléti, tas var radit savainojuma risku.

» Uzturiet darba vietu tiru. Seviski bistams ir materialu
maisijums. Vieglo metalu putek|i var viegli aizdegties.

» Nelietojiet neasus, ieplaisajusus, saliektus vai citadi
bojatus zaga asmenus. Zaga asmeni ar neasiem vai
nepareizi izliektiem zobiem veido Sauru zagéjumu, kas
rada pastiprinatu berzi, var bit par céloni zaga
asmens iespieSanai zagéjuma un izraisit atsitienu.

» Nelietojiet zaga asmenus, kas izgatavoti no stipri
legéta atrgriezéjtérauda (HSS). Sadi asmeni var viegli
sallizt.

» Vienmér lietojiet zaga asmenus ar pareiza izméra un
formas (daudzstiira formas vai apalu) centralo
atvérumu. Zaga asmeni, kas nav pieméroti stiprinajuma
iericém, ka ari slikti centréti zaga asmeni var bat par
céloni kontroles zaudésanai par instrumentu.

» Nekad neméginiet novakt no grieSanas vietas
atgriezumus, koka skaidas u.c. laika, kad
elektroinstruments darbojas. Vienmér vispirms
parvietojiet darbinstrumenta galvu augséja (izejas)
stavokli un izsledziet elektroinstrumentu.

» Péc darba nepieskarieties zaga asmenim, lidz tas nav
atdzisis. Darba laika zaga asmens stipri sakarst.

» Elektroinstruments tiek piegadats kopa ar lazera
bridinajuma zimi (skatit tabulu "Simboli un to
nozime").

» Pariipgjieties, lai bridinosas uzlimes uz
elektroinstrumenta korpusa vienmér biitu skaidri
salasamas.

Nevérsiet lazera staru citu personu vai
& majdzivnieku virziena un neskatieties

tie$aja vai atstarotaja lazera stara. Sada

riciba var apzilbinat tuvuma eso$as personas,

izraisit nelaimes gadijumus vai pat bojat redzi.
» Jalazera stars iespid acis, nekavéjoties aizveriet tas

un izkustiniet galvu ta, lai ta neatrastos lazera stara.

» Neveiciet nekadas izmainas ar lazera ierici.

» Nelaujiet bérniem lietot elektroinstrumentu bez
pieauguso uzraudzibas. Vini var nejausi apzilbinat
tuvuma eso$as personas vai sevi

» Ja bridinajuma uzlimes teksts nav jiisu valsts valoda,
pirms izstradajuma lietoSanas pirmo reizi uzliméjiet uz
tas kopa ar izstradajumu piegadato uzlimi jisu valsts
valoda.
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Simboli

Seit ir aplikoti dazi apzim&jumi, kuru nozimi ir svarigi zinat,
lietojot elektroinstrumentu. Tapéc lidzam iegaumét Sos
simbolus un to nozimi. Apziméjumu pareiza interpretacija
laus vieglak un drosak stradat ar elektroinstrumentu.
Simboli un to nozime

Lazera starojums

Neskatieties uz staru

2. klases patérina lazera izstradajums
EN 50689:2021

Elektroinstrumenta darbibas laika

savainojumu.

Lietojiet puteklu aizsargmasku.

netuviniet rokas zagésanas vietai un

zaga asmenim. Pieskarsanas zaga

asmenim ir bistama, jo var izraisit
@

Lietojiet aizsargbrilles.

Lietojiet ierices dzirdes organu
aizsardzibai. Trok$na iedarbiba var radit
palieko3us dzirdes traucéjumus.

Bistama zona! Sekojiet, lai jiisu rokas,
delnas un pirksti atrastos péc iespéjas
talak no sis zonas.

Nemiet véra zaga asmens izmérus (zaga
asmens diametrs D, urbuma diametrs d).
Urbuma diametram d jabat tadam, lai tas
novietotos uz darbvarpstas ciesi, bez
brivkustibas. Gadijuma, ja tomér ir
nepieciesams lietot diametra salagotajus,
sekojiet, lai salagotaja izméri atbilstu
zaga asmens pamatnes biezumam un
urbuma diametram, ka ari instrumenta
darbvarpstas diametram. Ja iespéjams,
lietojiet kopa ar zaga asmeni piegadatos
salagotajus.

iy

Zaga asmens diametram D jaatbilst
simbolu sadalas datos noraditajai
vertibai.

Skatiet ari "Piemérotu zaga asmenu
izmeéri" nodala "Tehniskie dati".

Bosch Power Tools
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Simboli un to nozime
ANA Zagejot vertikalus slipinatus lenkus,
7 -~ . - .
reguléjamo vadotni ir japavelk uz aru vai
___ Janonem pavisam.

Nekad nenesiet elektroinstrumentu aiz
darbinstrumenta galvas roktura.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lieto$anai. Droibas noteikumu
un noradijumu neievérosana var izraisit
aizdegsanos un bit par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.

Nemiet véra attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais pielietojums

Elektroinstruments ir lietojams ka stacionara iekarta taisnu
zagejumu veidoSanai gareniska un $kérsu virziena cieta un
miksta koka, ka ari skaidu un Skiedru plaksnés. lespéjamais
horizontalais zagesanas lenkis ir no -47°lidz +47°, bet
iespéjamais vertikalais zagéSanas lenkis ir no 0°lidz +45°.
Lietojot piemeérotus zaga asmenus, instrumentu iespéjams
lietot ari aluminija profilu un plastmasas zagésanai.

Sis izstradajums ir patérina lazera izstradajums saskana ar
standartu EN 50689.

Attelotas sastavdalas

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.

(1) Putek|u maisin$

2) Aizsargparsegs

3) Rokturis transportésanai
(4) Rokturis

(5) lesledzéja atkartotas ieslégsanas blokéSanas poga
(6) Lazera bridinajuma uzlime
()] Lazera aizsargvacins$

(8) Lazera stara izvadliika

9) Kustigais aizsargparsegs

(10)  Garumaatdure

(11)  Vadotne

(12)  Zagesanas galds

(13)  Pagarinosas skavas iespilésanas skriive

(14)  Asmens aptverplaksne

(15)  Briviizvéléta zagéSanas lenka (horizontali)
fikséSanas rokturis

(16)  Zagesanas lenka fiksétas vértibas regulésanas
(horizontali) svira

(17)  Zagesanas lenka (horizontali) parbaudes disks

(18)  Zagesanas lenka (horizontali) skala

(19)  Stiprinajuma urbumi

(20)  SatverSanas padzilinajumi

(21)  Pagarinosa skava

(22)  Skrivspiles

(23)  Parbidama vadotne

(24)  Zagésanas lenka (vertikali) skala

(25)  Lenkaraditajs (vertikali)

(26)  Slidrullitis

(27)  Skaidu novirzitajs

(28)  Darbvarpstas fiksators

(29) lesledzgjs/izsledzéjs

(30) Lazeraieslédzéjs (zagejuma linijas iezimésanai)

(31)  Skaiduizvadisanas iscaurule

(32)  Sesstirastienatsléega

(33)  Rokturis brivi izvéléta vertikala zagesanas lenka
fikseésanai

(34)  Transportésanas aizsardziba

(35)  Skravspiléem paredzétie urbumi

(36)  Sparnskrive garuma atdures vadotnes sliedes
fiksacijai

(37)  Garumaatdures vadotnes sliede

(38)  Pagarinosas skavas fiksacija skrive

(39)  Zagaasmens stiprinasanas sesstira ligzdskrive

(40)  Piespiedéjatloks

(41)  Zagaasmens

(42)  leksgjais piespiedéjatloks

(43)  Sparnskrive parbidamas vadotnes fiksesanai

(44)  Sparnskrive vitnstiena augstuma pielagosanai

(45)  Vitnstienis

(46)  Garumaatdures piespiedéjskriive

(47)  Asmens aptverplaksnes skrives

(48)  Sesstura ligzdskrive vadotnes sliedei

(49)  Parbaudes diska (horizontali) skrave

(50)  Lazeraaizsargvacina rievota skriive

(1)  Lazeralécas parsegs

Tehniskie dati

Lenkzagis-slipzagis

Izstradajuma numurs 3601M330..

Nominala ieejas jauda W 1300

Apgriezienu skaits brivgaita min’* 4800

Lazera veids nm 650

mW <1
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Lenkzagis-slipzagis GCM 216

Lazera klase 2
Svars” kg 9,1
Aizsardzibas klase [ol/ 1l
Piemérotu zaga asmenu izméri

Zaga asmens diametrs D mm 216
Pamatnes plaksnes biezums mm 1,4-1,8
Maks. zagéjuma platums mm 3,3
Urbuma diametrsd mm 30

A) Bezelektrotikla kabela

lerice atbilst IEC 61000-3-11 prasibam un ir pak|auta nosacitam
savienojumam. lerice var izraisit neregularas sprieguma svarstibas
nelabveéligos stravas apstak|os. Sis ierices pretestiba ir iestatita ka

Z s = 0,35 Q. Lietotajam ir japarliecinas, ka savienojuma punkts
ar pretestibu Z, . , kuram ierice japievieno, atbilst pretestibas
prasibam: Z;icais = Ziaks - J2 Zays. NAV Zin@Ms, nosakiet Z, . ,
konsultéjoties ar tikla piegadataju vai piegades iestadi.

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V.
Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir
modificéti atbilstosi nacionalajiem standartiem, Sie parametri var
atskirties.

Pielaujamie apstradajama priek$meta izméri (maksimalais/
minimalais): (skatit ,Pielaujamie apstradajama priekSmeta izméri“,
Lappuse 302)

Veértibas var atskirties atkariba no konkréta izstradajuma un
izmanto3anas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju
skatiet vietné www.bosch-professional.com/wac.

Informacija par troksni

Troks$na emisijas vértibas ir noteiktas

atbilstigi EN 62841-3-9.

Elektroinstrumenta trok$na limena A izsvarotas tipiskas
vértibas: skanas spiediena limenis 96 dB(A), skanas jaudas
[imenis 106 dB(A). Mérijumu nenoteiktiba K = 3 dB.
Lietojiet dzirdes aizsarglidzeklus!

Saja pamaciba noraditais trokna limenis ir izmérits
atbilstosi standarta noteiktajai procedarai un var tikt
izmantots elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To
var izmantot ari trok3na raditas papildu slodzes iepriekséjai
novértésanai.

Seit noraditais vibracijas limenis ir attiecinams uz
elektroinstrumenta galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja
elektroinstruments tiek lietots netipiskiem merkiem, kopa ar
netipiskiem darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida
apkalpots, ta radita trokSna limenis var at3kirties no Seit
noraditas veértibas. Tas var ievérojami palielinat trokSna
radito papildu slodzi kopéjam darba laika posmam.

Lai precizi izvértétu trok$na radito papildu slodzi zinamam
darba laika posmam, janem véra ari laiks, kad
elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu faktiski
netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var
ieverojami samazinat trok$na radito papildu slodzi kopéjam
darba laika posmam.

Montaza
» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Elektroinstrumenta montazas un
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apkalpo3anas laika ta elektrokabela kontaktdaksa
nedrikst biit pievienota pie elektrotikla
kontaktligzdas.

Piegades komplekts
Ladzu, ievérojiet piegades apjoma aprakstu
| lietosanas instrukcijas sakuma.

- &
-

Pirms lietojat elektroinstrumentu pirmo reizi, parliecinieties,
ka ta piegades komplekta ietilpst visas talak noraditas dalas:
- Lenkzagis-slipzagis ar iestiprinatu zaga asmeni
- Skrivspiles (22)
- Sesstira stienatsléga (32)
- Pagarino$a skava (21) ar fiksacijas skrivi (38) (2x)
- Garuma atdure (10)
- Putek|u maisins (1)
Norade: parbaudiet, vai elektroinstruments nav bojats.
Pirms turpinat lietot elektroinstrumentu, ripigi parbaudiet,
vai ta aizsargierices un dalas ar nelieliem bojajumiem
funkcioné pareizi un bez traucéjumiem. Parbaudiet, vai
elektroinstrumenta kustigas dalas netraucéti parvietojas un
nav iespilétas un vai kada no dalam nav bojata. Ikvienai dalai
jabut pareizi montétai un jaatbilst paredzétajiem
nosacijumiem, tadéjadi nodrosinot pareizu
elektroinstrumenta darbibu.

Bojatas aizsargierices vai dalas nekavéjoties janomaina vai
kvalificéti jaizremonté pilnvarota remonta darbnica.

Atsevisko dalu montaza
- Uzmanigi izsainojiet visas piegadatas dalas.
- Nonemiet visu iepakojuma materialu no

elektroinstrumenta un no piederumiem, kas ir piegadati
ar to kopa.

Pagarinosas skavas montaza (attels A)

Gari un smagi zagéjamie priekSmeti brivaja gala janogulda uz

piemérotas virsmas vai jaatbalsta.

Lai paplasinatu zagésanas galdu, elektroinstrumenta labaja

vai kreisaja pusé var nostiprinat pagarinoso skavu.

- lzskravéjiet fiksacijas skrivi (38) ar krustrievas
skrivgriezi no pagarinosas skavas.

- Sagaziet elektroinstrumentu.

- No abam elektroinstrumenta pusém lidz galam iebidiet
pagarinosas skavas (21) $im nolikam paredzétajos
urbumos .

- Lainodrosinatu pret izvilk$anu, ieskraveéjiet fiksacijas
skrivi (38) atpakal pagarino$aja skava.

Stacionara vai pusstacionara montaza

» Lai varétu drosi stradat ar elektroinstrumentu, tas
pirms lietosanas janostiprina uz lidzenas un stabilas
virsmas (pieméram, uz darba galda).

Bosch Power Tools
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Montaza uz darba virsmas (skat. attélu B1-B2)

- Nostipriniet elektroinstrumentu uz darba virsmas, lietojot
piemérotus skrivju savienojumus. $im noliikam kalpo
urbumi (19).

vai

- Nostipriniet elektroinstrumentu uz darba virsmas,
piespieZot ta balstus ar tirdznieciba pieejamam
skrvspiléem.

Montaza uz Bosch darba galda

Pateicoties kajam ar reguléjamu garumu, Bosch darba galds

GTA nodrosina elektroinstrumentu ar atbalstu uz jebkuras

virsmas. Darba galda izvelkamie balsti ir izmantojami garaku

apstradajamo priekSmetu atbalstisanai.

» lIzlasiet visus darba galdam pievienotos drosibas
noteikumus un lietosanas noradijumus. Drosibas
noteikumu un lieto$anas noradijumu neievérosana var
klut par céloni elektriska trieciena sanemsanai, ka ari
izraisit aizdeg$anos vai radit smagu savainojumu.

» Pirms elektroinstrumenta nostiprinasanas pareizi
samontéjiet darba galdu. Pareiza galda uzbuve ir
svariga, lai nepielautu ta sabruksanu.

- Pirms elektroinstrumenta nostiprinasanas uz darba galda
parvietojiet ta darbinstrumenta galvu transporta stavokli.

Puteklu un skaidu uzsitksana

lzvairieties veikt darbus ar intrumentu, ja netiek veikti
putek|u samazinasanas pasakumi.

Piemeérota puteklu nosiksanas ierice vai putek|u tvertne/
putek|u maisin$ samazina veselibu apdraudoso putek|u
ietekmi. Gadajiet, lai darba vieta tiktu labi ventiléjama.
Vienmér izmantojiet piemérotu elpcelu aizsardzibas lidzekli.
Lai nodroginatu optimalu puteklu uzsik3anu, savlaicigi
iztukSojiet putek|u tvertni un regulari tiriet filtréjoso
elementu.

Izmantojot vakuumsticéju, ieverojiet talak esosas
nosacijumus. levérojiet jisu valsti spéka eso$os
prieksrakstus, kas attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Prasibas vakuumsiicéjam

leteicamais $|dtenes nominalais mm 28
diametrs

Nepieciesamais zemspiediens” mbar > 140

hPa > 140

Nepieciesama gaisa plisma” I/s >23

m*/h > 82,8

leteicama filtra efektivitate Puteklu

klase M®

A) Elektroinstrumenta vakuumsiicéja piesléguma jauda

B) Atbilstigi IEC/EN 60335-2-69

levérojiet vakuumsiicéja instrukcija sniegtos noradijumus. Ja
stik§anas jauda samazinas, partrauciet darbu un novérsiet
céloni.

Putek|u/skaidu aizvadisanas kanalu var nosprostot putekli,
skaidas vai apstradajama materiala atlizas.

- lzslédziet elektroinstrumentu un izvelciet ta kontaktdaksu
no elektrotikla kontaktligzdas.

- Nogaidiet, lidz zaga asmens ir pilniba apstajies.

- Noskaidrojiet nosprostosanas céloni un novérsiet to.

Puteklu pasuzsiikSana (attéls C)

Lai atvieglotu skaidu savaksanu, lietojiet kopa ar

elektroinstrumentu piegadato puteklu maisinu (1).

- Uzbidiet puteklu maisinu (1) uz skaidu izvadisanas
iscaurules (31).

Zagesanas laika nepielaujiet putek|u maisina saskarSanos ar

kusto$ajam dalam.

Savlaicigi iztukSojiet putek|u maisinu.

» Ik reizi péc lietoSanas parbaudiet un iztiriet puteklu
maisinu.

» Lai novérstu aizdegsanos, nonemiet puteklu maisinu
laika, kad tiek zagéts aluminijs.

Puteklu uzsiikSana ar aréja vakuumsiicéja palidzibu

Skaidu izvadisanas iscaurulei (31) var pievienot ari putek|u

uzsuksanas $lateni (& 36 mm).

- Savienojiet vakuumstcéja §|uteni ar skaidu izvadisanas
iscauruli (31).

Vakuumsticéjam jabit piemérotam apstradajama materiala

putek|u uzstksanai.

Veselibai ipasi kaitigus, kancerogenus vai sausus puteklus

savaciet ar specialu vakuumscéju.

Zaga asmens nomaina (skat. attélu D1-D3)

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Zaga asmens nomainas laika uzvelciet aizsargcimdus.
Pieskaroties zaga asmeniem, var gut savainojumus.

Izmantojiet vienigi zaga asmenus, kuru maksimalais

pielaujamais grieSanas atrums ir lielaks par

elektroinstrumenta grieSanas atrumu brivgaita.

Izmantojiet tikai zaga asmenus, kas atbilst $aja lietoSanas

pamaciba noteiktajiem parametriem un ir parbauditi

atbilstosi standarta EN 847-1 prasibam un attiecigi marketi.

Izmantojiet tikai tadus zaga asmenus, ko razotajs ir ieteicis

izmantoSanai kopa ar $o elektroinstrumentu un kas ir

pieméroti materialam, ko vélaties apstradat. Tas laus
noverst zaga asmens zobu parkarsanu zagésanas laika.

Zaga asmens nonemsana

- Parvietojiet elektroinstrumentu darba stavokli.

- Parvietojiet kustigo aizsargparsegu (9) uz mugurpusi un
noturiet to $aja stavokli.

- Grieziet se$stira ligzdskravi (39) ar sesstira stienatslégu
(6 mm) (32) un vienlaikus spiediet darbvarpstas
fiksésanas pogu (28), lidz ta fikséjas.

- Turiet nospiestu darbvarpstas fiksésanas pogu (28) un ar
seSstura stienatslégu izskravéjiet seSstura ligzdskravi
(39), griezot to pulkstena raditaju kustibas virziena
(kreisa vitne!).

- Nonemiet piespiedéjpaplaksni (40).
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- Nonemiet zaga asmeni (41).

- Léninolaidiet lejup kustigo aizsargparsegu.

Zaga asmens iestiprinasana

» lestiprinasanas laika sekojiet, lai asmens zobu
vérsuma virziens (bultas virziens uz asmens) sakristu
ar bultas virzienu uz aizsargparsega!

Pirms iemontéjat zaga asmeni, varat notirit visas

montéjamas dalas.

- Kustigo aizsargparsegu (9) paceliet un turiet $aja stavokli.

- Uzlieciet jauno zaga asmeni uz iekséja piespiedéjatioka
(42).

- Uzlieciet piespiedéjatloku (40) un ielieciet sesstiira
ligzdskrivi (39). Turiet nospiestu darbvarpstas fiksatoru
(28), lidz darbvarpsta fikséjas, un pievelciet sesstira
ligzdskravi, griezot to pretéji pulkstena raditaju kustibas
virzienam.

- Léni nolaidiet kustigo aizsargparsegu.

Lietosana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Fiksators stiprinasanai transporta stavokli
(skat. attélu E)

Fiksators stiprinasanai transporta stavokli (34) atvieglo
elektroinstrumenta parvieto$anu no vienas darba vietas uz
citu.

Elektroinstrumenta atbrivosana (pareja darba stavokli)

- Satveriet darbinstrumenta galvu aiz roktura (4) un
nedaudz paspiediet to lejup, lai atbrivotu fiksatoru (34),
kas notur darbinstrumenta galvu transporta stavokli.

- Lidz galam pavelciet uz aru fiksatoru stiprinasanai
transporta stavokli (34).

- Leéni parvietojiet darbinstrumenta galvu augsup.

Elektroinstrumenta fiksésana (pareja transporta

stavokli)

- Lai nostiprinatu zagésanas galdu (12), stingri pievelciet
fiksejoso rokturi (15).

- Turot darbinstrumenta galvu aiz roktura(4), parvietojiet
to lejup, lidz fiksatoru stiprinasanai transporta
stavokli(34) var iebidit pilniba.

Tadéjadi darbinstrumenta galva tiek drosi fikséta transporta

stavokli.

Sagatavos$ana darbam

Lai nodrosSinatu augstu zagésanas precizitati, pec
elektroinstrumenta intensivas lieto$anas nepieciesams
parbaudit un vajadzibas gadijuma korigét ta svarigakos
iestatijumus.

Tam vajadziga zinama pieredze un atbilstosi specialie
instrumenti.
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Jebkura Bosch pilnvarota elektroinstrumentu remonta
darbnica $is darbs tiks veikts atri un kvalitativi.

Zagesanas galda pagarinasana (attéls F)

Gari apstradajamie priekSmeti brivaja gala janogulda uz

piemérotas virsmas vai jaatbalsta.

Zagesanas galdu var palielinat ar pagarinosas skavas (21)

palidzibu, pa kreisi vai pa labi.

- Atskrivéjiet fiksejoso skravi (13).

- lzvelciet pagarinoso skavu (21) uz aru vélamaja garuma.

- Lai nostiprinatu zagésanas galda pagarinoSo skavu, no
jauna pievelciet fikséjoso skrivi (13).

Vadotnes parbidisana (attéls G)

Veidojot slipos zagéjumus ar asmens vertikalu nolieci,

japarvieto parbidama vadotne (23).

- Atskrivéjiet sparnskravi (43).

- Lidz galam izvelciet uz aru parbidamo vadotni (23).

- No jauna stingri pieskrivéjiet sparnskravi (43).

Péc slipo zagejumu veido3anas no jauna parvietojiet atpakal

parbidamo vadotni (23) (atskrivéjiet sparnskrivi (43), lidz

galam iebidiet uz iek$u parbidamo vadotni (23) un no jauna
pieskravejiet sparnskrivi).

Apstradajama priekSmeta nostiprinasana (attéls H)

Lai panaktu optimalu darba drosibu, apstradajamo

priekSmetu vienmér nepiecieSams stingri nostiprinat.

Neapstradajiet priekSmetus, kas ir par maziem, lai tos stingri

nostiprinatu.

- Ciesi piespiediet apstradajamo priek$metu pie vadotném
(11) un(23).

- levietojiet kopa ar elektroinstrumentu piegadatas
skrivspiles (22) viena no $im nolilkam paredzétajiem
urbumiem (35).

- Atskriveéjiet sparnskrivi (44) un pielagojiet skrivspilu

atpletumu apstradajama priek$meta izmeériem. Tad no

jauna stingri pieskravéjiet sparnskravi.

Nostipriniet apstradajamo priek$metu, stingri

pieskrivéjot vitnstieni (45).

Apstradajama priekSmeta iznemsana

- Lai atvértu skravspiles, grieziet vitnstieni (45) pretéji
pulkstena raditaju kustibas virzienam.

Horizontala zagésanas lenka iestatisana
Horizontala zagésanas lenka standarta vértibu
iestatiSana (skat. attélul)

Lai atri un precizi iestaditu biezak lietotas horizontala
zagésanas lenka vértibas, zagesanas galda ir izveidotas
ipasas ierobes , kas atbilst $adam lenka standarta vertibam:
Labéja virziena

Kreisaja virziena

0°

45°%30°% 22,5% 15° 15°% 22,5°% 30°% 45°

- Atbrivojiet fikséjoso rokturi (15), ja tas ir pieskrivéts.

- Pavelciet fikséjoso sviru (16) un pagrieziet zagésanas
galdu (12) pa kreisi vai pa labi [idz ierobei, kas atbilst
velamajai lenka vertibai.
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- Atlaidiet fiksjoSo sviru. Tai jatami jafikséjas ierobé.
- No jauna stingri pievelciet fikséjo$o rokturi (15).

Brivi izvéléta horizontala zagésanas lenka iestatisana
Horizontalo zagesanas lenki var iestatit robezas no 47°
(virziena pa kreisi) lidz 47° (virziena pa labi).

- Atskrivéjiet fikséjoso rokturi (15), ja tas ir pieskraveéts.

- Pavelciet sviru (16), satveriet fikséjoso rokturi un, turot
aiz ta, pagrieziet zagésanas galdu (12) pa labi vai pa kreisi
stavokli, kura lenka raditajs (17) rada vélamo horizontalo
zagesanas lenki.

- No jauna stingri pievelciet fikséjo$o rokturi (15).

Vertikala zagesanas lenka iestatisana

Vertikalo zagesanas lenki var iestadit robezas no 45°

(virziena pa kreisi) lidz 0° (virziena pa labi).

Lai atri un precizi regulétu bieZi lietotas vertikala zagésanas

lenka vértibas, lenka vértibam 0° un 45°ir paredzétas

fiksétas pozicijas.

Brivi izvéléta vertikala zagésanas lepka iestatiSana

(skatit attelu J)

- lzvelciet uz aru parbidamo vadotni (23).

- Atbrivojiet fikséjoso rokturi (33).

- Turot darbinstrumenta galvu aiz roktura (4), nolieciet to
sanu virziena, lidz lenka raditajs (25) parada vélamo
vertikala zagesanas lenka vértibu.

- Noturot darbinstrumenta galvu $ada stavokli, no jauna
stingri pievelciet fiksejoso rokturi (33).

Uzsakot lietosanu

» Nodrosiniet pareiza elektrotikla sprieguma padevi!
Elektrobaro$anas avota spriegumam jaathilst vértibai, kas
ir noradita uz elektroinstrumenta markéjuma plaksnites.

leslégsana (skt. attélu K)

- Laiieslégtu elektroinstrumentu, vispirms pabidiet
iesledzéja atblokésanas taustinu (5) vidus stavokli, pec
tam nospiediet ieslédzéju/izslédzéju (29) un turiet to
nospiestu.

Piezime. Vadoties no drosibas apsvérumiem, ieslédzéja

(29) fiksésana ieslégta stavokli nav paredzéta, tapéc tas

jatur nospiests visu elektroinstrumenta darbibas laiku.

Izslégsana

- Laiizslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslédzéju (29).

Zagesana

Vispareéji noradijumi zagesanai

» Pirms zagésanas vienmer stingri pievelciet fiksejoso
rokturi (15) un fikséjoSo rokturi (33). Pretéja gadijuma
zaga asmens var novirzities zagejuma.

» Pirms zagésanas vienmeér parliecinieties, ka zaga
asmens jebkura zagésanas fazé neskars vadotni,
skrivspiles vai citas elektroinstrumenta dalas.
Nonemiet paligvadotni, ja ta ir iestiprinata, vai ari
pielagojiet to darba apstakliem.

Sargajiet zaga asmenus no kritieniem un triecieniem.

Nepaklaujiet zaga asmenus sanu spiedienam.

Zagéjiet vienigi materialus, kuru zagésanai instruments ir

normali paredzéts.

Neapstradajiet greizus vai neregularas formas priekSmetus.

Apstradajamajam priekSmetam jabut ar vismaz vienu taisnu

malu, kurai vienmeér jabit piespiestai pie vadotnes.

Gari un smagi zagéjamie priekSmeti brivaja gala janogulda uz

piemérotas virsmas vai jaatbalsta.

Parliecinieties, ka kustigais aizsargparsegs pareizi funkcioné

un var brivi kustéties. Parvietojot lejup darbinstrumenta

galvu, kustigajam aizsargparsegam jaatveras. Parvietojot
darbinstrumenta galvu augSup, kustigajam aizsargparsegam
jaaizveras virs zaga asmens un jafikséjas, darbinstrumenta
galvai nonakot augséja stavokli.

Lietotaja atraSanas vieta (skat. attélu L)

» Nestaviet elektroinstrumenta prieksa pret zaga
asmeni, bet gan vienmér turieties sanis no ta. Ta Jusu
kermenis bus pasargats no iespejama atsitiena.

- Netuviniet rokas un pirkstus rotéjosam zaga asmenim.

- Nenovietojiet rokas zem darbinstrumenta galvas vai tas
prieksa.

Zagésana (sagarinasana)

- Stingri nostipriniet apstradajamo priekSmetu atbilstosi ta
izmériem.

- Regulgjiet vélamo horizontalo un/vai vertikalo zagésanas
lenki.

Zagejot horizontalos slipinajuma lenkus pa labi, garuma
atduri (10) ir jaizvelk uz aru lidz galam vai janonem.

- leslédziet elektroinstrumentu.

- Turot darbinstrumenta galvu aiz roktura (4), léni vadiet to
uz leju.

- Parzagéjiet apstradajamo priekSmetu, vienmérigi
parvietojot zaga asmeni.

- lzslédziet elektroinstrumentu un nogaidiet, lidz zaga
asmens (41) ir pilniba apstajies.

- Leni parvietojiet darbinstrumenta galvu augSup.

Noradijumi darbam

Zagejuma trases iezimésana (skatiet attelu M)

Lazera stars parada zagéjuma trasi, pa kuru zagésanas laika

parvietosies zaga asmens. Tas |auj pirms zagésanas precizi

novietot apstradajamo priekSmetu, neatverot kustigo

aizsargparsegu.

- Sim nolakam ar ieslédzéju (30) ieslédziet lazera staru.

- Savietojiet uz apstradajama priekSmeta virsmas ieziméto
zagéjuma trasi ar lazera stara veidotas linijas labé&jo malu.

Noradijums: pirms zagéSanas parbaudiet, vai zagésanas

[inija vél tiek paradita pareizi. Intensivi stradajot, lazera stara

iestatijumi var izmainities, pieméram, vibracijas iespaida.

Pielaujamie apstradajama priekSmeta izméri

Maksimalie apstradajama priekSmeta izméri:
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Horizontalais Vertikalais Augstums x

zagésanas lenkis zagesanas lenkis  platums [mm]
0° 0° 60x123
0° 45° 43x123
45° (pa kreisi/pa 0° 60x 80

labi)

45° (pa kreisi) 45° 43x80
45° (pa labi) 45° 35x80

Minimalie apstradajama priek$meta (= visi apstradajamie
priek$meti, kurus var nostiprinat pa kreisi vai pa labi no zaga
asmens ar piegades komplekta skrivspilém (22)) izméri:
145 x 50 mm (garums x platums)

Maksimalais zagésanas dzilums (0°/0°): 60 mm

<=y

Apstradajama priekSmeta sazagésana vienada garuma

dalas (attéls N)

Apstradajama priekSmeta vienkarsai sazagé$anai vienada

garuma dalas var izmantot garuma atduri (10).

- Atskrivejiet fiksejoso skravi (46) un parbidiet garuma
atduri (10) vadotnes sliedé (37) uz vajadzigo
apstradajama priekSmeta garumu.

- Atkal pievelciet fiksejoso skravi (46).

Garaki apstradajamie priekSmeti:

- Atskraveéjiet sparnskrivi (36) un velciet vadotnes
sliedi (37) uz aru lidz galam.

- Pievelciet sparnskrivi (36).

- Noreguléjiet garuma atduri (10) vajadzigaja apstradajama
priekSmeta garuma.

Zagesana bez garuma atdures:

- Atskravéjiet fikséjoSo skrivi (46) un parbidiet garuma
atduri (10) vadotnes sliedé (37) uz aru lidz galam.

- Pagrieziet garuma atduri par 90° ta, lai ta piegul
vadotnei (11).

- Atkal pievelciet fiksejoso skravi (46).

ipasas formas priek$metu zagésana

Zagejot izliektas formas vai apalus priekSmetus, tie ipasi

janodrosina pret izslidésanu. Zagéjuma trases apvida

nedrikst palikt atstarpe starp apstradajamo priek$metu,
vadotni un zagésanas galdu.

Vajadzibas gadijuma nepiecieSams sagatavot un pielagot

ipasus turétajelementus.

Asmens aptverplaksnes nomaina (skat. attélu 0)

Elektroinstrumenta ilgakas lieto$anas gaita asmens

aptverplaksnes (14) var nolietoties.

Nomainiet asmens aptverplaksni, ja ta ir bojata.

- Parvietojiet elektroinstrumentu darba stavokli.

- lzskrivéjiet skraves (47), lietojot kopa ar instrumentu
piegadato krustrievas skrivgriezi un iznemiet veco
asmens aptverplaksni (14).

- levietojiet jauno asmens aptverplaksni un stingri
pieskravéjiet to ar skrivem (47).

llgstosi lietojot elektroinstrumentu, ta asmens

aptverplaksnes (14), var nodilt.
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Nomainiet bojatas asmens aptverplaksnes.

- Parvietojiet elektroinstrumentu darba stavoklr.

- lzskrivéjiet skrives (47), lietojot kopa ar instrumentu
piegadato krustrievas skravgriezi un iznemiet veco
asmens aptverplaksni (14).

- levietojiet jauno asmens aptverplaksni un stingri
pieskravéjiet to ar skravem (47).

Profillistu apstrade
Profillistes var apstradat divos dazados veidos:
Apstradajama

Gridas liste Griestu liste

- noguldot uz
zagésanas galda i

Péc vélama zagesanas lenka (horizontala un/vai vartikala)
iestati$anas vienmér veiciet méginajuma zagéjumu,
izmantojot kokmateriala atgriezumu.

priekSmeta
novietojums

- athalstot pret
vadotni

Svarigako iestatijumu parbaude un korekcija
Lai nodrosSinatu augstu zagésanas precizitati, pec
elektroinstrumenta intensivas lieto$anas nepieciesams
parbaudit un vajadzibas gadijuma korigét ta svarigakos
iestatijumus.

Tam vajadziga zinama pieredze un atbilstosi specialie
instrumenti.

Jebkura Bosch pilnvarota elektroinstrumentu remonta
darbnica Sis darbs tiks veikts atri un kvalitativi.

Vadotnes izlidzinaSana

- Parvietojiet elektroinstrumentu transporta stavokli.

- Pagrieziet zagésanas galdu (12) lidz ierobei, kas atbilst
horizontalajam zagésanas lenkim 0°. Svirai (16) jafikséjas
$aja ierobe ar skaidri sadzirdamu troksni.

- Lidz galam izvelciet uz aru parbidamo vadotni (23).

Parbaude (attéls P1)

~ lestatiet uz lenkméra lenki 90° un tad ciesi piespiediet to
zaga asmenim (41) novietojiet to starp vadotni (11) un
zaga asmeni uz zagés$anas galda (12).

Lenkmeéra merstienim visa garuma ciesi japiespiezas

vadotnei.

lestatiSana (attéls P2)

- Atskriveéjiet visas sesstira ligzdskrives (48), lietojot
kopa ar elektroinstrumentu piegadato sesstira
stienatslégu (32).

- Pagraziet vadotni (11), lidz lenkméra mérstienis visa
garuma ciesi piespiezas vadotnei.

- No jauna stingri pieskravéjiet skrives.
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Horizontala zagésanas lenka raditaja iestatiSana (skat.

attélu Q)

- Parvietojiet elektroinstrumentu darba stavokli.

- Pagrieziet zagésanas galdu (12) lidz ierobei , kas atbilst
horizontalajam zagésanas lenkim 0°. Svirai (16) jafikséjas
Saja ierobé ar skaidri sadzirdamu troksni.

Parbaude

Lenka raditajam (17) jaatrodas uz vienas linijas ar 0° iedalu

uz skalas (18).

lestatiS8ana

- Arkrustrievas skrivgriezi atskravéjiet skravi (49) un
savietojiet lenka raditaju ar 0° iedalu uz skalas.

- Stingri pieskravéjiet fikséjoSo skravi.

Transportésana (attéls R)

Pirms elektroinstrumenta transportésanas veiciet Sadas
darbibas:
- Parvietojiet elektroinstrumentu transporta stavokli.
- Nonemiet visus piederumus, ko nevar stingri nostiprinat
uz elektroinstrumenta.
Jaiespéjams, transportésanas laika ievietojiet rezerves
zaga asmenus noslédzama futrali.
- Parnesiet elektroinstrumentu aiz transporté$anas
rokturiem (3) vai satveriet to aiz padzilinajumiem (20)
zagésanas galda sanos.
Elektroinstrumenta transportésanas laika ta
pacels$anai un nostiprinasanai izmantojiet vienigi
transportésanas ierices, bet ne aizsargierices.

v

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos efektivi un drosi,
regulari tiriet korpusu un ventilacijas atveres.

Ja nepiecieS§ams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo

tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Svarsta aizsargparsegam (9) vienmer jaspéj brivi kustéties

un automatiski aizverties. Tapéc vienmeér uzturiet vietu ap

svarsta parsegu tiru.

Ik reizi péc pabeigtas darba operacijas attiriet izstradajumu

un ta dalas no putekliem un skaidam ar saspiesta gaisa

struklu vai otu.

Regulari tiriet slidrulliti (26).

Lazera lécas tirisana (sk. attélu S)

- Parvietojiet kustigo aizsargparsegu (9) uz aizmuguri un
noturiet to Saja stavokli.

- Atskrivéjiet lazera aizsargvacina (7) rievoto skravi (50) .

- lzvelciet caurspidigo lazera lécas parsegu (51) no lazera
aizsargvacina virziena uz priekSu un noslaukiet netirumus
ar sausu, mikstu dranu.

- levietojiet parsegu (51) lidz galam lazera
aizsargvacina (7) un atkal pievelciet rievoto skrivi (50).

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Latvijas Republika

Talr.: 67146262

Saite uz mlsu servisu adresém un garantijas nosacijumiem ir
pieejama pédéja lapa.

Pieprasot konsultacijas un pasttot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.
Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Tikai EK valstim.

Elektriskas un elektroniskas ierices, kas ir nolietotas, ir
jasavac atseviski un jautilizé videi drosa veida. Izmantojiet
Siem nollkiem paredzétas savaksanas sistémas. Nepareiza
utilizacija iespéjama bistamo vielu satura dé| var izraisit
vides un veselibas apdraudéjumu.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios darbo su elektriniais jrankiais

saugos nuorodos

4] [SPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziarékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,

galite patirti elektros smagj, sukelti gaisrg ir sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétumeéte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-

nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo

laido).
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Darbo vietos saugumas

» Darho vieta turi bati Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciy, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali
kibirks¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia biti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. OriginalUs kistukai,

tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-

na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavir-

Siy, pvz., vamzdzZiy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jusy kinas yra jzemintas, padidéja elektros smugio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmés. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
giorizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyvair jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PazZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smugio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti

drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-

li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.
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» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tiketose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuZius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankij ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dal;.

Riipestinga elektriniy jrankiy priezidra ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirdysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
liatoriu, jeigu jis i$imamas. Si atsargumo priemoné ap-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi biiti astris ir Svariis. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZziau stringa, juos lengviau valdyti.
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» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai islaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su skersavimo ir
suleidimo pjuklais

» Skersavimo ir suleidimo pjiklai yra skirti medienai ir
kitoms panasioms medziagoms pjauti; juos draudzia-
ma naudoti metalo ruosiniams, pvz., metalo sijoms,
strypams, vinims, pjauti. Dél dulkiy, atsiradusiy dél trin-
ties, gali uzstrigti judancios dalys, pvz., apatiné apsauga.
Pjaunant tokias medziagas dél kylanciy kibirk$ciy apdegs
apatiné apsauga, jstatomoji plokstelé ir kitos plastikinés
dalys.

» Esant galimybei, apdirbama detale visada pritvirtin-
kite spaustuvais. Jei apdirbama detale laikote ranka,
ja visada laikykite bent 100 mm nuo kiekvienos pjiiklo
disko pusés. Siuo pjiiklu nepjaukite detaliy, kurios yra
per smulkios, kad jas biity galima saugiai prispausti
spaustuvais ar laikyti ranka. Jei ranka laikysite per arti
pjuklo disko, prie jo prisiliete galite susiZeisti.

» Apdirbama detalé turi nejudéti ir bati prispausta
spaustuvais arba laikoma prispausta prie atramos ir
stalo. Apdirbamos detalés nestumkite link pjiklo dis-
ko arba nepjaukite nenaudodami jokiy pagalbiniy prie-
moniuy. Greitai besisukantis pjiklas neprispausta arba ju-
dancig apdirbama detale gali iSsviesti ir suZeisti.

» Niekada nelaikykite rankos skersai numatomos pjovi-
mo linijos - nesvarbu, priesais ar uz pjiklo disko. Ap-
dirbama detale prispausti ranka laikant skersai, t. y. deta-
le laikyti kaire ranka j desine nuo pjiklo disko arba prie-
Singai, yra labai pavojinga.

» Kol pjiklas sukasi, prireikus nuvalyti pjuvenas ar dél
kitos priezasties, né viena ranka nebandykite siekti uz
atramos ir nekiskite ranky arc¢iau nei 100 mm atstumu
nuo bet kurios pjiklo disko pusés. Atstuma nuo rankos
iki besisukancio pjuklo disko jvertinti sunku, todél galite
sunkiai susizaloti.

» Pries pjaudami, apziurékite ir patikrinkite apdirbama
detale. Jei detalé islinkus ar susisukus, prispauskite ja
iSorine islinkimo puse dédami prie atramos. Visada isi-
tikinkite, kad tarp detalés, atramos ir stalo néra jokio
tarpo per visa pjovimo linija. I$linkusios ar susisukusios
detalés gali pasisukti ar pasislinkti, todél pjaunant besisu-

kantis pjuklo diskas gali uzstrigti. Apdirbamoje detaléje
turi nebuti viniy ar kity nereikalingy detaliy.

» Pries naudodami pjikla, nuimkite nuo stalo visus jra-
nkius, nuvalykite medzZio drozZles ir pan., palikite tik
apdirbama detale. Besisukantis pjiklo diskas prisilietes
prie smulkiy skiedry ir besimétanciy medienos gabaléliy
ar kity objekty gali juos dideliu greiciu sviesti.

» Vienu metu pjaukite tik viena apdirbama detale. Keliy
vienos ant kitos sudéty detaliy néra galimybés tinkamai
prispausti ar sutvirtinti, todél pjaunant pjiklo diskas jose
gali uzstrigti arba detalés gali pasislinkti.

» Prie$ naudodami skersavimo ir suleidimo pjiikla, ji bi-
tinai pritvirtinkite arba padékite ant lygaus, tvirto dar-
bo stalo. Lygus ir tvirtas darbo stalas sumaZina pavojy,
kad reguliuojamo kampo pjuklas taps nestabilus.

» Suplanuokite numatomus darbus. Kaskart keisdami
pjiklo disko posvyrio ar jstrizo kampo nustatyma, jsi-
tikinkite, kad tinkamai nustatéte reguliuojama at-
rama, ji yra prispausta prie apdirbamos detalés ir ne-
trukdys pjiklo diskui ar apsaugos sistemai. Nejjunge
jrankio ir nepasidéje apdirbamos detalés ant stalo, patik-
rinkite visa numatoma pjovimo kelia, kad jsitikintuméte,
jog niekas netrukdo arba néra pavojaus perpjauti atrama.

» Jei apdirbama detalé yra platesné ar ilgesné nei darbo
stalas, pasiriipinkite tinkama atrama, pavyzdziui, sta-
lo ilginamaja dalimi, pjovimo oziais ar pan. Jei ilgesniy
ar platesniy nei reguliuojamo kampo pjuklo stalas detaliy
tvirtai neprispausite, jos gali apvirsti. Nupjauta detalés
dalis ar virstanti apdirbama detalé gali pakelti apatinj ap-
sauginj gaubta ar ja gali iSsviesti besisukantis pjuklo dis-
kas.

» Neprasykite kito asmens, kad palaikyty detale, uzuot
naudoje stalo ilginamaja dalj ar papildoma atrama. Dél
netinkamos apdirbamos detalés atramos pjaunant pjiklas
gali uzstrigti arba detalé gali pasislinkti ir pastumti jus ar
jusy pagalbininka link besisukancio pjiklo disko.

» Bitina uztikrinti, kad nupjauta ruosinio dalis nebiity
spaudziama prie besisukancio pjiklo disko. Jei yra ne-
daug vietos, pvz., naudojamos isilginés atramos, tai nu-
pjauta dalis gali uzpleistuoti pjiklo diske ir didele jéga is-
|ékti is jrankio.

» Visada naudokite spaustuvus ar fiksavimo priemones,
skirtas tinkamai pritvirtinti apvalias detales, pvz., ras-
telius ar vamzdzius. Pjaunant rastai turi tendencija
riedéti, o pjiklas j juos jsikerta, dél ko ruoSinys su jusy ra-
nka gali bati jtraukti j ruosinj.

» Pries pradédami pjauti, palaukite, kol pjiiklas pasieks
reikiama sukimosi greitj. Taip iSvengsite pavojaus, kad
apdirbama detalé bus sviesta.

» Jei apdirbama detalé ar pjiklas uzstringa, skersavimo
ir suleidimo pjukla isjunkite. Palaukite, kol sustos
visos besisukancios dalys, iStraukite laido kiStuka i$
maitinimo lizdo ir (arba) iSimkite akumuliatoriy. Tada
pasalinkite stringancia medziaga. Jei uZstrigus pjausite
toliau, galite prarasti kontrole arba sugadinti skersavimo
ir suleidimo pjukla.
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» Baige pjauti, atleiskite jungiklj, palaikykite pjikla nu-
leide, kol jis nustos suktis, tada patraukite nupjauta
dalj. Laikyti ranka prie stojancio pjiklo yra pavojinga.

» Jei norite jpjauti arba atleisti jungiklj pries visiskai nu-
leisdami pjiiklo galva, tvirtai laikykite rankena. Jei
pjukla bandysite stabdyti, jo galva gali staiga nusileisti Ze-
myn ir sukelti pavojy susizaloti.

» Neatleiskite rankenos, kai pjovimo galvuté pasiekia
Zemiausia padétj. Pjovimo galvute j auksciausia padétj
visada grazinkite ranka. Jei pjovimo galvuté juda ne-
kontroliuojamai, kyla suzalojimo rizika.

» Darbo vieta laikykite Svaria. Medziagy misiniai yra ypa¢
pavojingi. Spalvotyjy metaly dulkés gali uzsidegti arba
sprogti.

» Nenaudokite atSipusiy, jtrikusiy, sulinkusiy ar pazeis-
tuy pjuklo disky. Neastriis ar netinkamai praskeésti
pitklo dantys palieka siauresnj pjovimo taka, todeél at-
siranda per didelé trintis, stringa pjiklo diskas ir suke-
liama atatranka.

» Nenaudokite pjovimo disku, pagaminty i$ didelio at-
sparumo greitapjovio plieno (HSS). Tokie diskai gali
greitai sullzti.

» Naudokite tik tinkamo dydzio pjiklo diskus ir su tinka-
ma tvirtinimo kiauryme (pvz., rombo formos arba ap-
valia). Jei pjiklo diskas netinka pjiklo tvirtinimo deta-
|éms, jis gali pasislinkti nuo centro, todél galite prarasti
jrankio kontrole.

» Kai elektrinis jrankis veikia, i$ pjovimo zonos niekada
nebandykite pasalinti pjovimo likuc¢iy, medienos droz-
liy ar pan. Pirmiausia nustatykite elektrinio jrankio sverta
jramybés padeétj ir i§junkite elektrinj jrankj.

» Baige dirbti nelieskite pjiklo disko, kol jis neatvéso.
Pjuklo diskas dirbant su prietaisu labai jkaista.

» Elektrinis jrankis tiekiamas su jspéjamuoju lazerio
spindulio Zenklu (Zr. ,,Simboliai ir jy reikSmés*).

» Nenuimkite jspéjamujy Zenkly nuo elektrinio jrankio.

Nenukreipkite lazerio spindulio j Zzmones ar
& gyvinus ir patys neziurékite j tiesioginj ar
atspindéta lazerio spindulj. Lazeriniais spin-
duliais galite apakinti kitus Zmones, sukelti ne-
laimingus atsitikimus arba pakenkti akims.

» Jeij akis buvo nukreipta lazerio spinduliuoté, akis rei-
kia samoningai uzmerkti ir nedelsiant patraukti galva
i$ spindulio kelio.

» Nedarykite jokiy lazerinio jtaiso pakeitimy.

» Saugokite, kad vaikai be prieziiiros nenaudoty elektri-
nio jrankio. Jie netikétai gali apakinti kitus asmenis arba
patys save

» Jei jspéjamojo lazerio spindulio Zenklo tekstas yra ne
jisy Salies kalba, prie$ pradédami naudoti pirma kar-
ta, ant jspéjamojo Zenklo uzklijuokite kartu su prie-
taisu pateikta lipduka jiisy Salies kalba.
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Simboliai

Zemiau pateikti simboliai gali biti svarbiis naudojant jiisy
elektrinj jrankj. PraSome jsiminti simbolius ir jy reikSmes.
Teisinga simboliy interpretacija padés geriau ir saugiau nau-
dotis elektriniu jrankiu.

Simboliai ir jy reikSmés

.| Lazerio spinduliuoté

Neziarékite j spindulj

2 klasés plataus vartojimo lazerinis ga-
minys

EN 50689:2021

Nekiskite ranky j pjovimo zona, kai
prietaisas veikia. Prisilietus prie pjovi-
mo disko galima susizaloti.

Dirbkite su apsaugine kauke nuo dul-
kiy.

Dirbkite su apsauginiais akiniais.

Dirbkite su klausos apsaugos priemo-
némis. Dél triukSmo poveikio galima pra-
rasti klausa.

Pavojinga zona! Rankas, pirstus ir pla-
Stakas laikykite toliau nuo Sios zonos.

D I@:* d Atkreipkite démesj j pjiklo disko matme-
& " nis (pjuklo disko skersmuo D, kiaurymés

skersmuo d). Kiaurymés skersmuo d turi
tiksliai atitikti jrankio suklj. Jei reikia nau-
doti siaurinamuosius jungimo elementus,
tai siaurinamojo jungimo elemento mat-
menys turi tikti pjuklo disko korpuso sto-
riui ir pjuklo disko kiaurymés skersmeniui
bei jrankio suklio skersmeniui. Jei tik gali-
ma, naudokite kartu su pjiklo disku kartu
pateiktus siaurinamuosius jungimo ele-
mentus.

Pjiklo disko skersmuo D turi atitikti ant
simbolio pateiktus duomenis.

Taip pat Zr. ,, Tinkamy pjtklo disky mat-
menys", skyriuje , Techniniai duomenys".
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Simboliai ir jy reikSmés (15)  Fiksuojamoji rankenélé jstrizo pjavio kampui uzfik-
A

Norint atlikti jstrizus pjtvius vertikalioje suoti (horizontalioje plokstumoje)

plokstumoje, reikia visi§kai istraukti arba (16)  Prispaudziamoji svirtelé jstrizo pjavio kampui
 visai nuimti reguliuojama atraminj bégelj. nustatyti (horizontalioje plokstumoje)
(17)  strizo pjavio kampo zymeklis (horizontalioje
plokstumoje)
Elektrinio jrankio niekada nekelkite uz (18) Istrizo pjuvio kampo skale (horizontalioje plokstu-
prietaiso sverto. moje)

(19)  Montavimo kiaurymeés
(20)  Isémos prietaisui nesti
(21)  llginamasis lankelis
(22)  Verztuvas
Gaminio ir savybiq apragas (23)  Reguliuojamas atraminis bégelis
(24) !s;riio pjavio kampo skalé (vertikalioje plok$tumo-
je
(25)  Kampo zymeklis (vertikalioje plokstumoje)

Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smuagis, kilti

gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti (26)  Slydimo ratukas
kitus asmenis. (27)  DroZliy nukreipimo jtaisas
PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji- (28)  Suklio fiksatorius

instrukcijos dalyje.
Mo mstrukelos cave (29)  Jjungimo-i&jungimo jungiklis
Naudojimas pagal paskirtj (30)  Lazerio jjungimo-igjungimo jungiklis (pjavio lini-
Sis elektrinis jrankis skirtas naudoti stacionariai, atliekant joms zyméti)

tiesius iilginius ir skersinius pjivius kietojoje ir minkstojoje (31)  PjuvenyiSmetimo anga
medienoje, medienos drozliy bei medienos plausy ploksté- (32)  Sediabriaunis raktas
se. JstriZo pjuvio kampas horizontalioje plok$tumoje gali bati (33)  Prispaudziamoji svirtelé jstrizo pjivio kampui uz-

nuo -47°iki +47° o jstrizo pjuvio kampas vertikalioje ploks-
tumoje nuo 0°iki +45°.
Naudojant atitinkamus pjtiklo diskus, galima pjauti aliuminio

fiksuoti (vertikalioje plokstumoje)
(34)  Transportavimo apsauga

profilius ir plastika. (35)  Kiaurymés verztuvui
Sis gaminys yra plataus vartojimo lazerinis gaminys pagal (36)  Sparnuotasis varztas atramos vienodo ilgio ruosi-
EN50689. niams kreipiamajam bégeliui uzfiksuoti

. . . (37)  Atramos vienodo ilgio ruosiniams kreipiamasis bé-
Pavaizduoti elementai gelis
Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio (38) liginamojo lankelio apsauginis varztas
rankio schemos numerius. (39)  Varztas su vidiniu SeSiakampiu pjtklo diskui tvirtin-
(1) Dulkiy surinkimo maiselis ti
2) Apsauginis gaubtas (40)  Prispaudziamoji junge
) Rankena prietaisui nesti (41)  Pjuklo diskas
(4) Rankena (42)  Vidiné prispaudziamoji jungé
(5) Jiungimo-i$jungimo jungiklio jjungimo blokatorius (43)  Sparnuotasis varztas reguliuojamam atraminiam
(6)  Jspéjamasis lazerio spindulio Zenklas bégeliui fiksuoti
(7 Lazerio apsauginis gaubtelis (44)  Sparnuotasis varztas srieginio strypo auksciui pri-

derinti

(8) Lazerio spindulio i$éjimo anga
9) Slankusis apsauginis gaubtas
(10)  Atramavienodo ilgio ruoSiniams

(45)  Srieginis strypas

(46)  Vienodo ilgio ruosiniy atramos prispaudziamasis
varztas

(11) A‘trarninis bégelis (47)  Jstatomosios plokstelés varztai

(12) PJ?V'mO jstalas o o (48)  Atraminio bégelio varztai su vidiniu Sesiabriauniu
(13)  llginamojo lankelio prispaudziamasis varztas (49)  Kampo zymeklio varztas (horizontalioje plokstu-
(14)  Jstatomoji plokstelé moje)

(50)  Lazerio apsauginio gaubtelio rantytasis varztas
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(51)  Lazerio lgsio gaubtas

Techniniai duomenys

Skersavimo ir suleidimo pjik-

las

Gaminio numeris 3601 M330..
Nominali naudojamoji galia W 1300
TuscCiosios eigos sikiy skaicius min™* 4800
Lazerio tipas nm 650
mW <1
Lazerio klasé 2
Svoris" kg 9,1
Apsaugos klase [E
Tinkamy pjiiklo disky matmenys
Pjtklo disko skersmuo D mm 216
Pjtklo disko korpuso storis mm 1,4-1,8
Maks. pjovimo plotis mm 3,3
Kiaurymés skersmuo d mm 30

A) Be maitinimo laido

Prietaisas atitinka IEC 61000-3-11 reikalavimus ir gali bti prijung-
tas, esant tam tikroms salygoms. Prietaisas gali sukelti jtampos svy-
ravimus, esant nepalankioms maitinimo salygoms. Nustatyta $io prie-
taiso varza yra Zy,,. = 0,35 Q. Naudotojas privalo jsitikinti, kad pri-
jungimo taskas, kurio varza Z,,,,. ir prie kurio prietaisas turi bati pri-
jungtas, atitinka varzos reikalavima: Zgs = Zjyaks- J€I Z,as NETa zino-
ma, tai Z,,,,, nustatykite pasikonsultave su tinklo tiekéju arba tiekimo
jstaiga.

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtam-
pa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas
modelis, Sie duomenys gali skirtis.

LeidZziamieji ruosinio matmenys (maksimalis/minimalds): (Zr. ,Leis-
tini ruo$inio matmenys"“, Puslapis 312)
Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo

naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite
www.bosch-professional.com/wac.

maks.

Informacija apie triukSma
TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-3-9.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-

niu atveju siekia: garso slégio lygis 96 dB(A); garso galios
lygis 106 dB(A). Paklaida K = 3 dB.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Sioje instrukcijoje pateikta triukémo emisijos verté buvo i§-
matuota pagal standartizuota matavimo metoda, ir ja galima
naudoti lyginant elektrinius jrankius. Ji taip pat skirta triuks-
mo emisijai i$ anksto jvertinti.

Nurodyta triuk$mo emisijos verté atspindi pagrindinius
elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jeigu elektrinis
jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kitokiais darbo jra-
nkiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai prizidrimas,
triukSmo emisijos verté gali kisti. Tokiu atveju triukSmo emi-
sija per visg darbo laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti triukSmo emisija per tam tikra darbo
laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis jrankis bu-
vo iSjungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudojamas. Tai
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jvertinus, triukSmo emisija per visa darbo laika Zymiai suma-
26s.

Montavimas

» Venkite netikéto elektrinio jrankio jsijungimo. Atlieka-
nt montavimo ir visus kitus elektrinio jrankio regulia-
vimo ar prieziiiros darbus kistuka j elektros tinkla
jungti draudziama.

Tiekiamas komplektas

Atkreipkite démesj j eksploatavimo instrukcijos

‘~\‘ pradzioje pavaizduota tiekiama komplekta.

Prie$ pradédami elektrinj jrankj naudoti pirma karta patikrin-
kite, ar buvo pristatytos visos Zzemiau nurodytos dalys:
— Skersavimo ir suleidimo pjuklas su jmontuotu pjuklo disku
- Verztuvas (22)
- Sesiabriaunis raktas (32)
- llginamasis lankelis (21) su apsauginiu varztu (38) (2x)
- Atrama vienodo ilgio ruosiniams (10)
- Dulkiy surinkimo maiselis (1)
Nuoroda: patikrinkite, ar elektrinis jrankis nepazeistas.
Pries tesdami elektrinio jrankio naudojima bitinai patikrin-
kite, ar apsauginiai jtaisai bei truputj paZeistos elektrinio jra-
nkio dalys veikia nepriekaistingai ir atlieka savo funkcijas.
Patikrinkite, ar judancios dalys nepriekaistingai veikia ir ne-
stringa, ar jos nepazeistos. Kad elektrinis jrankis nepriekais-
tingai veikty, visos dalys turi biiti tinkamai sumontuotos ir
atitikti visus reikalavimus.
Pazeisti apsauginiai jtaisai ir dalys turi bati tinkamai sure-
montuoti ar pakeisti jgaliotose specializuotose dirbtuvése.

Atskiry daliy montavimas

- Tiekiamas dalis atsargiai iSimkite i$ pakuotés.

- Nuo elektrinio jrankio ir kartu tiekiamos papildomos jran-
gos nuimkite visas pakavimo medziagas.

liginamojo lankelio montavimas (Zr. A pav.)

gy ir sunkiy ruoSiniy laisvus galus reikia atremti arba po jais

ka nors padéti.

Norédami papildomai pailginti pjovimo stala, elektrinio prie-

taiso ne tik kairéje, bet ir desinéje puséje galite primontuoti

ilginamajj lankel].

- Apsauginj varzta (38) kryzminiu atsuktuvu iSsukite is ilgi-
namojo lankelio.

- Paverskite elektrinj jrankj.

- Stumkite ilginamajj lankelj (21) abejose elektrinio prie-
taiso pusése j specialias kiaurymes iki atramos.

- Apsaugai nuo istraukimo apsauginj varzta (38) vél jsukite
jilginamajj lankelj.

Bosch Power Tools
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Stacionarus ir lankstus montavimas

» Norint uztikrinti saugy darba, elektrinj jranki pries
pradedant naudoti reikia pritvirtinti ant lygaus ir
stabilaus darbinio pavirsiaus (pvz., darbastalio).

Montavimas ant darbinio pavir$iaus (zr. B1-B2 pav.)

- Pritvirtinkite elektrinj jrankj specialia sriegine jungtimi
prie darbinio pavirsiaus. Tam tiks|ui yra skirtos
kiaurymés (19).

arba

- Priverzkite prietaiso kojeles standartiniu verztuvu prie
darbinio pavirsiaus.

Montavimas prie Bosch darbinio stalo

Naudojantis Bosch GTA darbiniais stalais su reguliuojamo

aukscio kojelémis, elektrinj jrankj galima pastatyti ant bet ko-

kio pagrindo. Darbinio stalo ruosinio atramos skirtos ilgiems
ruoSiniams padéti.

» Perskaitykite visas prie darbinio stalo pridedamas
ispéjamasias nuorodas ir reikalavimus. Nesilaikant
jspéjamuyjy nuorody ir reikalavimy gali trenkti elektros
smugis, kilti gaisras ir/arba galima susiZaloti ar suzaloti
kitus asmenis.

» Pries pradédami montuoti prietaisa, tinkamai surin-
kite darbinj stala. Kad stalas su prietaisu nesuluzty, bu-
tina nepriekaistingai sumontuoti.

- Elektrinj jrankj ant darbinio stalo montuokite transportavi-
mo padétyje.

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

Venkite dirbti be dulkiy maZinimo priemoniy.

Tinkamas nusiurbimo jtaisas arba dulkiy surinkimo dézuté/

dulkiy surinkimo maiselis sumazina sveikatai kenksmingy

dulkiy kiekj. Pasirtpinkite geru darbo vietos védinimu. Nau-

dokite tik tinkamus respiratorius. Jei naudojate dulkiy suri-

nkimo dézute, kad uztikrintuméte optimaly dulkiy nusiurbi-

ma, laiku ja iStustinkite ir reguliariai valykite filtruojamajj ele-

menta.

Jei naudojate dulkiy siurblj, laikykités Zemiau pateikty reika-

lavimy. Laikykités jusy Salyje galiojanciy apdorojamoms me-

dziagoms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Reikalavimai siurbliui

Rekomenduojamas Zarnos vardinis ~ mm 28
skersmuo

Reikalingas isretinimas” mbar > 140

hPa > 140

Reikalingas srautas” I/s 223

m’/h >82,8

Rekomenduojamas filtro efektyvu- Dulkiy klasé M®

mas

A) Galios verté prie elektrinio jrankio jungties, skirtos siurbliui pri-
jungti

B) Pagal IEC/EN 60335-2-69

Laikykités siurblio instrukcijos. Sumazéjus siurbimo galiai,

nutraukite darbg ir pasalinkite priezastj.

Dulkiy ir pjuveny nusiurbimo jranga gali uzblokuoti dulkés,

pjuvenos ir atskilusios ruoSinio dalys.

~ Elektrinj jrankj iSjunkite ir i$ kiStukinio lizdo iStraukite kis-
tuka.

- Palaukite, kol pjuklo diskas visi$kai sustos.

- Nustatykite uZsiblokavimo prieZastj ir ja pasalinkite.

Integruotas dulkiy nusiurbimas (Zr. C pav.)

Drozléms surinkti naudokite kartu tiekiama dulkiy surinkimo

maiselj (1).

— Dulkiy surinkimo maiselj (1) uzstumkite ant pjuveny iSme-
timo angos (31).

Pjaunant dulkiy surinkimo maiSelis niekada neturi liestis prie

judanciy prietaiso daliy.

Laiku iskratykite dulkiy surinkimo maisel].

» Po kiekvieno naudojimo patikrinkite ir iSvalykite dul-
kiy surinkimo maiselj.

» Kad iSvengtuméte gaisro pavojaus, pries pjaudami
aliuminj dulkiy surinkimo maiSelj nuimkite.

ISorinis dulkiy nusiurbimas

Norédami siurbti, prie pjuveny iSmetimo angos (31) taip pat

galite prijungti dulkiy siurblio Zarng (@ 36 mm).

~ Dulkiy siurblio Zarna prijunkite prie pjuveny iSmetimo
angos (31).

Dulkiy siurblys turi bati pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-

venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypaC pavojingoms, vézj sukelianCioms, sausoms

dulkéms nusiurbti bitina naudoti specialy dulkiy siurblj.

Pjiklo disko keitimas (zr. D1-D3 pav.)

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar priezidiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Montuodami pjiiklo diska miivékite apsaugines pirs-
tines. Prisilietus prie pjtklo disko iSkyla susizalojimo pa-
vojus.

Naudokite tik tokius diskus, kuriy maksimalus leistinas

greitis yra didesnis uz elektrinio prietaiso tusciosios eigos

stikiy skaiciy.

Naudokite tik tokius pjtklo diskus, kurie atitinka Sioje naudo-

jimo instrukcijoje pateiktus duomenis ir yra patikrinti pagal

EN 847-1 bei atitinkamai pazenklinti.

Naudokite tik Sio elektrinio jrankio gamintojo rekomenduoja-

mus ir apdorojamai medziagai tinkamus pjtklo diskus. Taip

apsaugosite pjtklo dantis nuo perkaitimo pjaunant.

Pjiklo disko iSémimas

- Elektrinj jrankj nustatykite j darbine padét;.

- Slankyjj apsaugin; gaubta (9) atitraukite atgal ir laikykite jj
Sioje padétyje.

- Sesiabriauniu raktu (6 mm) (32) sukite varzta su vidiniu
SesSiakampiu (39) ir tuo paciu spauskite suklio
fiksatoriy (28), kol jis uzsifiksuos.
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- Suklio fiksatoriy (28) laikykite paspaustg ir iSsukite varzta

rodykle (kairinis sriegis!).

- Nuimkite prispaudziamaja junge (40).

- ISimkite pjaklo diska (41).

- Slankyjj apsauginj gaubta atsargiai vél nuleiskite zemyn.

Pjiklo disko jdéjimas

» |dédami nauja pjiklo diska atkreipkite démesij, kad
pjuklo danty pjovimo kryptis (rodyklés ant pjiiklo dis-
ko) sutapty su rodyklés ant slankiojo apsauginio gaub-
to kryptimi!

Jei reikia, prie$ pradédami montuoti nuvalykite visas dalis,

kurias ketinate montuoti.

- Slankuyjj apsauginj gaubta (9) atitraukite atgal ir laikykite jj
Sioje padétyje.

- Uzdékite nauja pjiklo diska ant vidinés prispaudziamo-
sios jungés (42).

- Uzdékite prispaudziamaja junge (40) ir varzta su vidiniu
Sesiakampiu (39). Spauskite suklio fiksatoriy (28), kol jis
uzsifiksuos, ir uzverzkite varzt su vidiniu $eSiakampiu,
sukdami prie$ laikrodzio rodykle.

- Slankuyjj apsauginj gaubtg atsargiai vél nuleiskite zemyn.

Naudojimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Transportavimo apsauga (Zr. E pav.)

Naudojant transportavimo apsauga (34), elektrinj jrankj

lengviau transportuoti j jvairias eksploatavimo vietas.

Prietaiso atblokavimas (darbiné padétis)

- Rankena (4) lenkite prietaiso svertg Siek tiek zemyn, kad
atblokuotuméte transportavimo apsauga (34).

- Transportavimo apsauga (34) visiskai iStraukite.

- Létai kelkite prietaiso svertg aukstyn.

Prietaiso uzblokavimas (transportavimo padétis)

- Kad uzfiksuotuméte pjovimo stalg (12) uzverzkite fiksuo-
jamaja rankenéle (15).

- Prietaiso svertg uz rankenos (4) lenkite zemyn tol, kol tra-
nsportavimo apsauga (34) bus galima visiskai jstumti vi-
dun.

Dabar prietaiso svertas yra saugiai uzfiksuotas transportavi-

mui.

Paruosimas darbui

Norint uztikrinti, kad pjaviai buty tikslus, po intensyvaus
prietaiso naudojimo turite patikrinti pagrindinius prietaiso
nustatymus ir, jei reikia, nustatyti i$ naujo.

Norint tai atlikti, reikia turéti patirties ir specialiy jrankiy.
Bosch elektriniy jrankiy remonto dirbtuviy specialistai §j dar-
ba atliks greitai ir patikimai.
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Pjovimo stalo pailginimas (Zr. F pav.)

lligy ruosiniy laisvus galus reikia atremti arba po jais ka nors

padéti.

Naudojant ilginamajj lankelj (21), galima padidinti pjovimo

stala kairéje arba desinéje.

- Atlaisvinkite prispaudziamajj varzta (13).

- Pjovimo ilginamajj lankelj (21) iki pageidaujamo ilgio trau-
kite j iSore.

- Norédami uzfiksuoti ilginamajj lankelj, vél uzverzkite pri-
spaudziamajj varztg (13).

Atraminio bégelio pastimimas (zr. G pav.)

Pjaunant jstrizuoju kampu vertikalioje plok$tumoje, reikia

paslinkti reguliuojama atramin;j bégelj (23).

- Atlaisvinkite sparnuotajj varztg (43).

- Reguliuojama atraminj bégelj (23) visiskai iStraukite.

- Véltvirtai uzverzkite sparnuotajj varzta (43).

Atlike pjuvj jstrizuoju kampu vertikalioje plok§tumoje, regu-

liuojama atraminj bégelj (23) vél pastumkite atgal (atlaisvin-

kite sparnuotajj varzta (43); atraminj bégelj (23) kiek galima

pastumkite j vidy; sparnuotajj varzta vél uzverzkite).

Ruosinio tvirtinimas (Zr. H pav.)

Kad uztikrintuméte optimaly darbo sauguma, ruosinj visada

privalote gerai priverzti.

Neapdorokite ruosiniy, kurie yra per mazi, kad juos buty gali-

ma gerai priverzti.

- Spauskite ruosinj j atraminius bégelius (11) ir (23).

- Kartu teikiama verztuva (22) jstatykite j specialig
kiauryme (35).

- Atlaisvinkite sparnuotajj varztg (44) ir priderinkite verztu-
va prie ruoSinio. Tvirtai uzverzkite sparnuotajj varzta.

- Uzverzkite srieginj strypa (45) ir tokiu budu uzfiksuokite
ruosinj.

Ruosinio atlaisvinimas

- Norédami atlaisvinti verZtuva, sukite srieginj strypa (45)
pries laikrodZio rodykle.

Istrizo pjuvio kampo horizontalioje plokStumoje
nustatymas

Standartinio jstrizo pjivio kampo horizontalioje
plokstumoje nustatymas (Zr. | pav.)

Kad biity galima greitai ir tiksliai nustatyti daznai naudo-
jamus jstriZo pjiivio kampus horizontalioje plokstumoje,
ant pjovimo stalo yra jpjovos :

0°

45° 30°% 22,5% 15° 15°% 22,5% 30°% 45°

- Atlaisvinkite fiksuojamajg rankenéle (15), jei ji yra uzverz-
ta.

- Traukite svirtele (16) ir sukite pjovimo stalg (12) iki no-
rimos jpjovos kairéje arba deSinéje.

~ Svirtele vél atleiskite. Turite jausti, kaip svirtelé jsistato j
Ipjova.

- Fiksuojamaja rankenéle (15) vél uzverzkite.
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Bet kokio jstriZo pjiivio kampo horizontalioje
plokstumoje nustatymas

JstriZo pjtvio kampa horizontalioje plok§tumoje galima
nustatyti nuo 47° (kairéje puséje) iki 47° (desinéje puséje).

- Atlaisvinkite fiksuojamajg rankenéle (15), jei ji yra uzverz-

ta.

- Traukite svirtele (16), fiksuojamaja rankenéle sukite pjo-
vimo stalg (12) kairén arba desinén ir, naudodamiesi
kampo zymekliu (17), nustatykite pageidaujama jstrizo
pjuvio kampa horizontalioje plok§tumoje.

- Fiksuojamaja rankenéle (15) vél uzverzkite.

Istrizo pjivio kampo vertikalioje plokStumoje
nustatymas

JstriZzo pjuvio kampa vertikalioje plokStumoje galima nustaty-

ti nuo 45° (kairéje puséje) iki 0° (desinéje puséje).

Kad buty galima greitai ir tiksliai nustatyti daznai naudoja-

mus jstrizo pjavio kampus, 0°ir 45° kampams yra fiksuotos

padétys.

Bet kokio jstriZo pjiivio kampo vertikalioje plokStumoje

nustatymas (Zr. J pav.)

- Reguliuojama atraminj bégelj (23) visiskai iStraukite.

- Atlaisvinkite prispaudziamaja svirtele (33).

- Rankena (4) lenkite jrankio svertg, kol kampo
zymeklis (25) parodys norima jstrizo pjavio kampa verti-
kalioje plokStumoje.

- Laikykite prietaiso sverta Sioje padétyje ir vél uzverzkite
fiksuojamaja rankenéle (33).

ParuoSimas naudoti

» Atkreipkite démesij j tinklo jtampa! Maitinimo $altinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje lenteléje
nurodytais duomenimis.

|jungimas (Zr. K pav.)

~ Norédami elektrinj jrankj jjungti, pirmiausia j vidurj
pastumkite jjungimo blokatoriy (5), o po to paspauskite
jiungimo-isjungimo jungiklj (29) ir laikykite jj paspausta.

Nuoroda: dél saugumo jjungimo-isjungimo jungiklio (29) uz-

fiksuoti negalima, dirbant su jrankiu jis visada turi biti laiko-
mas nuspaustas.

I$jungimas
- Norédami i$jungti, atleiskite jjungimo-isjungimo jungiklj
(29).

Pjovimas

Bendrosios pjovimo nuorodos

» Pries pradédami pjauti visada gerai uzverzkite fiksuo-
jamaja rankenéle (15) ir prispaudziamaja svirtele
(33). Priesingu atveju pjiklo diskas gali uzstrigti ruosiny-
je.

» Pries pradédami pjauti jsitikinkite, kad pjiklo diskas
negalés paliesti nei atraminio bégelio, nei verztuvu,
nei kity prietaiso daliy. Nuimkite pritvirtintas pagalbi-
nes atramas arba jas atitinkamai priderinkite.

Saugokite pjuklo diska nuo smugiy ir sutrenkimy. Nespaus-

kite pjiklo disko i$ Sono.

Pjaukite tik naudojimo pagal paskirtj skyriuje nurodytas me-

dZiagas.

Neapdorokite jokiy persikreipusiy ruosiniy. RuoSinys turi bu-

ti su lygiu krastu, kad jj baty galima priglausti prie atraminio

bégelio.

Ilgy ir sunkiy ruodiniy laisvus galus reikia atremti arba po jais

ka nors padeéti.

Jsitikinkite, kad slankusis apsauginis gaubtas gerai veikia ir

gali laisvai judéti. Jrankio sverta lenkiant zemyn, slankusis

apsauginis gaubtas turi atsidaryti. Jrankio sverta keliant
aukstyn, slankusis apsauginis gaubtas turi vél uzdengti pjuk-
lo diska, o auk$ciausioje jrankio sverto padétyje uzsifiksuoti.

Dirbanciojo padétis (zr. L pav.)

» Nestovékite priesais elektrinj jrankj vienoje linijoje su
pjiklo disku, visada stovékite nuo pjovimo disko pasi-
trauke j Sona. Taip jisy kiinas bus apsaugotas nuo gali-
mos atatrankos.

- Rankas ir pirStus laikykite toliau nuo besisukancio pjiklo
disko.

- Nesukryziuokite savo ranky priesais prietaiso sverta.

Pjovimas (nupjovimas)

- Suverzkite ruosinj atitinkamai pagal matmenis.

- Nustatykite norima jstrizo pjavio kampa horizontalioje ir/
arba vertikalioje plokStumoje.
Atlikdami jstrizus pjavius horizontalioje plokStumoje desi-
nén, atrama vienodo ilgio ruosiniams (10) turite visiskai
iStraukti arba visai nuimti.

~ Elektrinj jrankj jjunkite.

- Rankena (4) prietaiso svertg létai lenkite Zemyn.

- Pjaukite ruosinj tolygia pastuma.

- I$junkite elektrinj jrankj ir palaukite, kol pjiklas (41) visis-
kai sustos.

- Létai kelkite prietaiso svertg aukstyn.

Darbo patarimai

Pjovimo linijos Zyméjimas (zr. M pav.)

Lazerio spindulys rodo pjiklo disko pjovimo linija. Todél ne-

atidarydami slankiojo apsauginio gaubto galite nustatyti tiks-

lig ruosinio pjovimo padétj.

- Tuo tikslu jungikliu (30) jjunkite lazerio spindulj.

- Ant ruosinio esancia Zyme nukreipkite palei lazerio linijos
desinj krasta.

Nuoroda: prie$ pradédami pjauti patikrinkite, ar tinkamai

rodoma pjivio linija. Intensyviai naudojant dél vibracijos la-

zerio spindulys gali pasislinkti.

Leistini ruoSinio matmenys

DidZiausi ruo3iniai:
|striZo pjlvio

kampas horizon-

|striZo pjivio
kampas vertika-

Aukstis x plotis
[mm]

talioje plokStumo- lioje plokstumoje
je

0° 0° 60x123
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|striZo pjuvio |striZo pjuvio Aukstis x plotis
kampas horizon-  kampas vertika- [mm]
talioje plokstumo- lioje plokstumoje
je
0° 45° 43x123
45° (kairéje/desi- 0° 60x 80
néje)
45° (kairéje) 45° 43x 80
45° (desinéje) 45° 35x80

Maziausi ruosiniai (= visi ruosiniai, kuriuos galima tvirtai
jverzti kartu tiekiamu verztuvu (22) pjuklo disko kairéje ar
desinéje): 145 x 50 mm (ilgis x plotis)

Maks. pjovimo gylis (0°/0°): 60 mm

Vienodo ilgio ruosiniy pjovimas (zr. N pav.)

Kad buty lengva pjauti vienodo ilgio ruosinius, galite naudoti

atrama vienodo ilgio ruosiniams (10).

- Atlaisvinkite prispaudziamajj varzta (46) ir pastumkite at-
rama vienodo ilgio ruosiniams (10) kreipiamajame
bégelyje (37) iki pageidaujamo ruosinio ilgio.

- Véltvirtai uzverzkite prispaudziamajj varzta (46).

ligesni ruosiniai:

- Atlaisvinkite sparnuotajj varzta (36) ir traukite kreipiamajj
bégelj (37) j iSore iki atramos.

- Véltvirtai uzverzkite sparnuotajj varzta (36).

- Atrama vienodo ilgio ruosiniams (10) nustatykite no-
rimam ruoSinio ilgiui.

Pjovimas be atramos vienodo ilgio ruosiniams:

- Atlaisvinkite prispaudziamajj varzta (46) ir pastumkite at-
rama vienodo ilgio ruo$iniams (10) kreipiamajame
bégelyje (37) kiek galima j iSore.

- Atrama vienodo ilgio ruosiniams pasukite 90° taip, kad ji
baty prigludusi prie atraminio bégelio (11).

- Véltvirtai uzverzkite prispaudziamajj varzta (46).

Nestandartiniai ruosiniai

Norédami pjauti iSlenktus ar apvalius ruosinius, juos turite la-
bai gerai apsaugoti nuo nuslydimo. Pjovimo linijoje neturi ba-
ti jokio tarpelio tarp ruosinio, atraminio bégelio ir pjovimo
stalo.

Jei reikia, galite naudoti specialius laikiklius.

|statomujy ploksteliy keitimas (zr. O pav.)

|statomoji plokstelé (14) po ilgesnio elektrinio prietaiso nau-

dojimo susidévi.

Pazeista plokstele butinai pakeiskite.

~ Elektrinj jrankj nustatykite j darbing padétj.

- Standartiniu kryzminiu atsuktuvu iSsukite varztus (47) ir
iSimkite sena jstatomaja plokstele (14).

- ]dékite nauja jstatomaja plokstele ir vél uzverzkite
varztus (47).

Jstatomosios plokstelés (14) po ilgesnio elektrinio jrankio

naudojimo susidévi.

Pazeistas jstatomasias ploksteles butinai pakeiskite.

~ Elektrinj jrankj nustatykite j darbing padétj.
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- Standartiniu kryZminiu atsuktuvu issukite varztus (47) ir
iSimkite sena jstatomaja plokstele (14).

- ]dékite nauja jstatomaja plokstele ir vél uzverzkite
varztus (47).

Profiliuoty lentjuosciy apdirbimas

Profiliuotas lentjuostes galima apdirbti dviem skirtingais b-
dais:

Ruosinio padétis Profiliuota grind- Profiliuota luby

juosteé lentjuoste

AN

- atrémusjat-
raminj bégelj,

- paguldZius ant
pjovimo stalo.

I [

Visada pirmiausia patikrinkite jstrizo pjavio kampa (horizon-
talioje ir vertikalioje plokStumoje) ant nebetinkamo me-
dienos gabaliuko.

Pagrindiniy nustatymy patikrinimas ir

reguliavimas

Norint uztikrinti, kad pjaviai baty tikslUs, po intensyvaus

prietaiso naudojimo turite patikrinti pagrindinius prietaiso

nustatymus ir, jei reikia, nustatyti i$ naujo.

Norint tai atlikti, reikia turéti patirties ir specialiy jrankiy.

Bosch elektriniy jrankiy remonto dirbtuviy specialistai §j dar-

ba atliks greitai ir patikimai.

Atraminio bégelio nustatymas

- Nustatykite elektrinj jrankj j transportavimo padét;.

- Sukite pjovimo stalg (12) iki jpjovos 0°. Turite jausti, kaip
svirtelé (16) jsistato j jpjova.

- Reguliuojama atraminj bégelj (23) visiskai iStraukite.

Patikrinimas (Zr. P1 pav.)

- Nustatykite kampainj 90° kampu ir padékite jj tarp at-
raminio bégelio (11) ir pjiklo disko (41) ant pjovimo
stalo (12).

Kampainio kojelé per visa ilgj turi priglusti prie atraminio beé-

gelio.

Nustatymas (zr. P2 pav.)

- Kartu su jrankiu pateiktu Sesiabriauniu raktu (48) atlaisvi-
nkite visus varztus su vidiniu $eSiakampiu (32).

- Pasukite atraminj bégelj (11) tiek, kad per visg ilgj bty
prigludes prie kampainio.

- Véltvirtai priverzkite varztus.

Kampo Zymeklio (horizontalioje plok$tumoje)

nustatymas (zr. Q pav.)

- Elektrinj jrankj nustatykite j darbine padétj.

- Sukite pjovimo stalg (12) iki jpjovos 0°. Turite jausti, kaip
svirtelé (16) jsistato j jpjova.
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Patikrinimas

Kampo zymeklis (17) turi biti vienoje linijoje su 0° Zyme,

esancia skaléje (18).

Nustatymas

- Kryzminiu atsuktuvu atlaisvinkite varzta (49) ir nustaty-
kite kampo Zymeklj ties 0° zyme.

- Véltvirtai priverzkite varZta.

Transportavimas (Zr. R pav.)

Pries transportuodami elektrinj prietaisa atlikite Siuos veiks-

mus:

- Nustatykite elektrinj jrankj j transportavimo padét;.

- Nuimkite visa papildoma jranga, kurios negalite tvirtai
primontuoti prie elektrinio prietaiso.

Jei yra galimybé, nenaudojamus pjuklo diskus transpo-
rtuokite uzdaroje talpykloje.

- Neskite prietaisg uz transportavimo rankenos (3) arba pa-
imkite uz specialiy i$émy (20), esanciy pjovimo stalo $o-
nuose.

» Elektriniam prietaisui transportuoti naudokite tik tra-
nsportavimo jtaisus ir niekada nenaudokite apsaugi-
niy jtaisy.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bty Sva-
rus.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi bati atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Slankusis apsauginis gaubtas (9) turi laisvai judéti ir savaime

uzsidaryti. Todél slankyjj apsauginj gaubta ir aplink jj esan-

Cias dalis reguliariai valykite.

Po kiekvienos darbinés operacijos dulkes ir pjuvenas iSpis-

kite suspaustu oru arba iSvalykite teptuku.

Reguliariai valykite slydimo ratuka (26).

Lazerio lesio valymas (Zr. S pav.)

- Slankuyjj apsauginj gaubta (9) atitraukite atgal ir laikykite jj
Sioje padétyje.

- Atlaisvinkite lazerio apsauginio gaubtelio (7) rantytajj
varzta (50).

- Nuimkite permatomg lazerio lesio gaubtelj (51), traukda-
mi jj pirmyn, ir nuplaukite neSvarumus sausa, minksta
$luoste.

- Gaubtelj (51) iki atramos vél jstatykite j lazerio apsauginj
gaubtelj (7) ir vél tvirtai uzverzkite rantytajj varzta (50).

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Lietuva

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Misy techninés priezidros adresy ir garantijos salygy nuo-
roda rasite paskutiniame puslapyje.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis praSome bi-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Salinimas

Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti
i§ medziagy, tinkanciy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo bti atitinkamai perdirbti.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Tik ES Salims:

Nebetinkami naudoti elektriniai ir elektroniniai prietaisai turi
biiti surenkami atskirai ir $alinami aplinkai nekenksmingu ba-
du. Naudokités nustatytomis surinkimo sistemomis. Dél su-
détyje esanciy pavojingy medziagy netinkamas $alinimas gali
bati kenksmingas aplinkai ir sveikatai.
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GAS 18V-12 MC

@ 28 mm:

'3 _ d  GAS 12-40 MA

@ 28 mm:
2608 000 885 (4 m)

GAS 35 M AFC

@ 22 mm:

2 608 000 567 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 565 (5 m) L

GAS 55 M AFC

ANTISTATIC

@ 22 mm:

2 608 000 568 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 566 (5 m)
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Servicekontakte
Service Contacts
Contacts de Service
Contactos de Servicio

https://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Garantiebedingungen E e
Guarantee Conditions HT#3
Conditions de Garantie
Condiciones de Garantia

https://www.bosch-pt.com/guarantee/202507

Bosch Power Tools 160992AD01(25.09.2025)

T



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Gehrungskappsägen

	Symbole
	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräuschinformation

	Montage
	Lieferumfang
	Montage von Einzelteilen
	Verlängerungsbügel montieren (siehe Bild A)

	Stationäre oder flexible Montage
	Montage auf eine Arbeitsfläche (siehe Bild B1−B2)
	Montage auf einen Bosch-Arbeitstisch

	Staub-/Späneabsaugung
	Eigenabsaugung (siehe Bild C)
	Fremdabsaugung

	Sägeblatt wechseln (siehe Bild D1−D3)
	Sägeblatt ausbauen
	Sägeblatt einbauen


	Betrieb
	Transportsicherung (siehe Bild E)
	Elektrowerkzeug entsichern (Arbeitsstellung)
	Elektrowerkzeug sichern (Transportstellung)

	Arbeitsvorbereitung
	Sägetisch verlängern (siehe Bild F)
	Anschlagschiene verschieben (siehe Bild G)
	Werkstück befestigen (siehe Bild H)
	Werkstück lösen


	Horizontale Gehrungswinkel einstellen
	Horizontale Standard-Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild I)
	Beliebige horizontale Gehrungswinkel einstellen

	Vertikale Gehrungswinkel einstellen
	Beliebige vertikale Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild J)

	Inbetriebnahme
	Einschalten (siehe Bild K)
	Ausschalten

	Sägen
	Allgemeine Sägehinweise
	Position des Bedieners (siehe Bild L)
	Sägen (Kappen)

	Arbeitshinweise
	Schnittlinie kennzeichnen (siehe Bild M)
	Zulässige Werkstückmaße
	Gleich lange Werkstücke sägen (siehe Bild N)
	Sonderwerkstücke
	Einlegeplatten auswechseln (siehe Bild O)

	Profilleisten bearbeiten
	Grundeinstellungen prüfen und einstellen
	Anschlagschiene ausrichten
	Übersprüfen (siehe Bild P1)
	Einstellen (siehe Bild P2)

	Winkelanzeiger (horizontal) ausrichten (siehe Bild Q)
	Überprüfen
	Einstellen


	Transport (siehe Bild R)

	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Reinigung der Laserlinse (siehe Bild S)

	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:



	English
	Safety instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety Warnings for Mitre Saws

	Symbols
	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical Data
	Noise Information

	Assembly
	Items included
	Fitting individual components
	Fitting the extension bar (see figure A)

	Stationary or flexible mounting
	

          Mounting on a work surface (see figure B1−B2)
	Mounting on a Bosch saw stand

	Dust/Chip Extraction
	

          Self-generated dust extraction (see figure C)
	External Dust Extraction

	

          Changing the saw blade (see figures D1−D3)
	Removing the Saw Blade
	Fitting the saw blade


	Operation
	

            Transport Safety Lock (see figure E)
	Unlocking the power tool (work position)
	Locking the power tool (transport position)

	Preparing for operation
	

              Extending the saw table (see figure F)
	Moving the fence (see figure G)
	Clamping the workpiece (see figure H)
	Releasing the workpiece


	Adjusting mitre angles
	

          Setting Standard Mitre Angles (see figure I)
	Setting any Mitre Angle

	Adjusting bevel angles
	Setting Any Bevel Angle (see figure J)

	Start-up
	Switching on (see figure K)
	Switching off

	Sawing
	General sawing instructions
	

          Position of the operator (see figure L)
	Sawing (cutting)

	Practical advice
	Marking the Cutting Line (see figure M)
	Permissible workpiece dimensions
	Sawing workpieces of the same length (see figure N)
	Special workpieces
	Replacing insert plates (see figure O)

	Working on mouldings
	Checking and Adjusting the Basic Settings
	Aligning the fence
	Checking (see figure P1)
	Setting (see figure P2)

	Aligning the mitre angle indicator (see figure Q)
	Checking
	Setting


	Transport (see figure R)

	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	Cleaning the laser lens (see figure S)

	After-Sales Service and Application Service
	Disposal
	Only for EU countries and United Kingdom:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Maintenance et entretien

	Avertissements de sécurité pour scies à onglets

	Symboles
	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations concernant le niveau sonore

	Montage
	Accessoires fournis
	Montage des pièces fournies
	Montage des rallonges (voir figure A)

	Montage stationnaire ou flexible
	Montage sur un plan de travail (voir figure B1−B2)
	Montage sur un support de travail Bosch

	Aspiration de poussières/de copeaux
	

          Aspiration avec sac à poussières (voir figure C)
	Aspiration au moyen d’un aspirateur

	

          Changement de la lame de scie (voir figure D1−D3)
	Retrait de la lame de scie
	Mise en place de la lame de scie


	Utilisation
	

            Sécurité de transport (voir figure E)
	Débloquez l’outil électroportatif (position travail)
	Bloquez l’outil électroportatif (position de transport)

	Préparation du travail
	

              Rallongement de la table de sciage (voir figure F)
	Déplacement de la butée réglable (voir figure G)
	Fixation de la pièce (voir figure H)
	Retrait d’une pièce


	Réglage d’angles d’onglet (dans le plan horizontal)
	

          Réglage d’angles d’onglet standard (dans le plan horizontal) (voir figure I)
	Réglage d’angles d’onglet quelconques (coupes dans plan horizontal)

	Réglage d’angles d’inclinaison pour coupes biaises
	Réglage d’angles d’inclinaison quelconques (pour coupes biaises) (voir figure J)

	Mise en marche
	Mise en marche (voir figure K)
	Arrêt

	Sciage
	Indications générales pour le sciage
	

          Position de l’utilisateur (voir figure L)
	Sciage

	Instructions d’utilisation
	Marquage de la ligne de coupe (voir figure M)
	Dimensions de pièce maximales admissibles
	Sciage de pièces à la même longueur (voir figure N)
	Pièces spéciales
	Remplacement des pare-éclats (voir figure O)

	Travailler les liteaux profilés
	Contrôle et correction des réglages de base
	Ajustage de la butée réglable
	Contrôle (voir figure P1)
	Réglage (voir figure P2)

	Alignement de l’indicateur d’angle (angles d’onglet) (voir figure Q)
	Contrôle
	Réglage


	Transport (voir figure R)

	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	

          Nettoyage de la lentille laser (voir figure S)

	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para sierras de ingletes

	Símbolos
	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes representados
	Datos técnicos
	Información sobre el ruido

	Montaje
	Material que se adjunta
	Montaje de componentes
	Montaje del estribo de prolongación (ver figura A)

	Montaje estacionario o transitorio
	Montaje sobre una superficie de trabajo (ver figura B1−B2)
	Montaje sobre una mesa de trabajo Bosch

	Aspiración de polvo y virutas
	

          Aspiración propia (ver figura C)
	Aspiración externa

	

          Sustitución de la hoja de sierra (ver figura D1−D3)
	Desmontaje de la hoja de sierra
	Montaje de la hoja de sierra


	Operación
	

            Seguro para el transporte (ver figura E)
	Desenclavamiento del seguro de la herramienta eléctrica (posición de trabajo)
	Enclavamiento del seguro de la herramienta eléctrica (posición de transporte)

	Preparativos para el trabajo
	

              Prolongación de la mesa de corte (ver figura F)
	Desplazamiento de la regleta tope (ver figura G)
	Sujeción de la pieza de trabajo (ver figura H)
	Desmontaje de la pieza de trabajo


	Ajuste del ángulo de inglete horizontal
	

          Ajuste de los ángulos de inglete horizontales estándar (ver figura I)
	Ajuste de los ángulos de inglete horizontales discrecionales

	Ajuste del ángulo de inglete vertical
	Ajuste de los ángulos de inglete verticales discrecionales (ver figura J)

	Puesta en marcha
	Conexión (ver figura K)
	Desconexión

	Serrado
	Instrucciones generales para serrar
	

          Posición del operador (ver figura L)
	Serrar (caperuzas)

	Instrucciones para la ‌operación
	Marcado de la línea de corte (ver figura M)
	Dimensiones admisibles de las piezas de trabajo
	Serrado de piezas de trabajo de igual longitud (ver figura N)
	Piezas de sujeción crítica
	Cambio de las placas de inserción (ver figura O)

	Corte de listones perfilados
	Comprobación y reajuste del ajuste básico
	Alineación de la regleta tope
	Comprobación (ver figura P1)
	Reajuste (ver figura P2)

	Alinear el indicador de ángulo (horizontal) (ver figura Q)
	Control
	Reajuste


	Transporte (ver figura R)

	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	

          Limpieza del lente láser (ver figura S)

	Servicio técnico y atención al cliente
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	Português
	Instruções de segurança
	Indicações gerais de ‌advertência para ferramentas elétricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança elétrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas elétricas
	Serviço

	Indicações de segurança para serras de meia-esquadria

	Símbolos
	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos

	Montagem
	Volume de fornecimento
	Montagem de componentes individuais
	Montar o arco de extensão (ver figura A)

	Montagem estacionária ou flexível
	Montagem numa superfície de trabalho (ver figura B1−B2)
	Montagem numa mesa de trabalho Bosch

	Aspiração de pó/de aparas
	

          Aspiração integrada (ver figura C)
	Aspiração externa

	

          Substituir o disco de serra (ver figura D1−D3)
	Desmontar o disco de serra
	Montar o disco de serra


	Funcionamento
	

            Proteção de transporte (ver figura E)
	Liberar a ferramenta elétrica (posição de trabalho)
	Proteger a ferramenta elétrica (posição de transporte)

	Preparação de trabalho
	

              Prolongar a mesa de serra (ver figura F)
	Deslocar o carril limitador (ver figura G)
	Fixar a peça a ser trabalhada (ver figura H)
	Soltar a peça a ser trabalhada


	Ajustar ângulos de meia-esquadria horizontais
	

          Ajustar ângulos de meia-esquadria padrão horizontais (ver figura I)
	Ajustar ângulos de meia-esquadria horizontais à sua escolha

	Ajustar ângulos de meia-esquadria verticais
	Ajustar quaisquer ângulos de meia-esquadria verticais (ver figura J)

	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar (ver figura K)
	Desligar

	Serrar
	Indicações gerais para serrar
	

          Posição do operador (ver figura L)
	Serrar (cortar)

	Instruções de trabalho
	Marcar a linha de corte (ver figura M)
	Dimensões admissíveis da peça a ser trabalhada
	Serrar peças com o mesmo comprimento (ver figura N)
	Peças especiais
	Substituir as placas de alimentação (ver figura O)

	Trabalhar tramelas perfiladas
	Verifique e realize os ajustes básicos
	Alinhar o carril limitador
	Verificar (ver figura P1)
	Ajustar (ver figura P2)

	Alinhar indicador de ângulo (horizontal) (ver figura Q)
	Verificar
	Ajustar


	Transporte (ver figura R)

	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	

          Limpeza da lente de laser (ver figura S)

	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per troncatrici

	Simboli
	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni sulla rumorosità

	Montaggio
	Volume di fornitura
	Montaggio dei componenti singoli
	Montaggio della staffa di prolunga (vedere fig. A)

	Montaggio stazionario oppure flessibile
	Montaggio su di una superficie di lavoro (vedere fig. B1 − B2)
	Montaggio su un banco portatroncatrice Bosch

	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	

          Aspirazione propria (vedere Fig. C)
	Sistema di aspirazione esterno

	Sostituzione della lama (vedere fig. D1−D3)
	Smontaggio della lama
	Montaggio della lama


	Utilizzo
	Dispositivo di sicurezza per il trasporto (vedere fig. E)
	Sblocco dell’elettroutensile (posizione di lavoro)
	Bloccaggio dell’elettroutensile (posizione di trasporto)

	Pianificazione operativa
	

              Prolunga del banco sega (vedere fig. F)
	Spostamento della guida di battuta (vedere Fig. G)
	Fissaggio del pezzo in lavorazione (vedere Fig. H)
	Allentamento del pezzo in lavorazione


	Regolazione degli angoli obliqui orizzontali
	Regolazione degli angoli obliqui orizzontali standard (vedere fig. I)
	Regolazione di un angolo obliquo orizzontale a scelta

	Regolazione della posizione verticale dell’angolo obliquo
	Regolazione di un angolo obliquo verticale (vedere figura J)

	Messa in funzione
	Accensione (vedere fig. K)
	Spegnimento

	Taglio
	Indicazioni generali per l’operazione di taglio
	Posizione dell’operatore (vedere fig. L)
	Taglio (troncatura)

	Indicazioni operative
	Marcatura della linea di taglio (vedere fig. M)
	Dimensioni ammesse del pezzo in lavorazione
	Taglio di pezzi della stessa ‌lunghezza (vedere fig. N)
	Pezzi speciali in lavorazione
	Sostituzione dei piani d’appoggio (vedere fig. O)

	Lavorazione di listelli profilati
	Verifica ed effettuazione delle regolazioni base
	Regolazione della guida di battuta
	Controllo (vedere Fig. P1)
	Regolazione (vedere Fig. P2)

	Allineamento indicatore angolo (orizzontale) (vedere figura Q)
	Verifica
	Regolazione


	Trasporto (vedere Fig. R)

	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	

          Pulizia della lente del laser (vedere fig. S)

	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene waarschuwingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Waarschuwingen voor verstekzagen

	Symbolen
	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid

	Montage
	Meegeleverd
	Montage van onderdelen
	Verlengbeugels monteren (zie afbeelding A)

	Stationaire of flexibele montage
	Montage op een werkoppervlak (zie afbeelding B1−B2)
	Montage op een Bosch werktafel

	Afzuiging van stof en spanen
	

          Eigen afzuiging (zie afbeelding C)
	Externe afzuiging

	

          Zaagblad wisselen (zie afbeelding D1−D3)
	Zaagblad demonteren
	Zaagblad monteren


	Gebruik
	

            Transportbeveiliging (zie afbeelding E)
	Elektrisch gereedschap ontgrendelen (werkstand)
	Elektrisch gereedschap vergrendelen (transportstand)

	Werkvoorbereiding
	

              Zaagtafel verlengen (zie afbeelding F)
	Aanslagrail verschuiven (zie afbeelding G)
	Werkstuk bevestigen (zie afbeelding H)
	Werkstuk losmaken


	Horizontale verstekhoeken instellen
	

          Horizontale standaard verstekhoeken instellen (zie afbeelding I)
	Willekeurige horizontale verstekhoeken instellen

	Verticale verstekhoeken instellen
	Willekeurige verticale verstekhoeken instellen (zie afbeelding J)

	Ingebruikname
	Inschakelen (zie afbeelding K)
	Uitschakelen

	Zagen
	Algemene aanwijzingen voor het zagen
	

          Positie van de gebruiker (zie afbeelding L)
	Zagen (afkorten)

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Zaaglijn markeren (zie afbeelding M)
	Toegestane werkstukafmetingen
	Werkstukken van gelijke lengte zagen (zie afbeelding N)
	Speciale werkstukken
	Inlegplaten vervangen (zie afbeelding O)

	Profielplinten bewerken
	Basisinstellingen controleren en ‌instellen
	Aanslagrail uitlijnen
	Controleren (zie afbeelding P1)
	Instellen (zie afbeelding P2)

	Hoekaanduiding (horizontaal) uitlijnen (zie afbeelding Q)
	Controleren
	Instellen


	Transport (zie afbeelding R)

	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	

          Reiniging van de laserlens (zie afbeelding S)

	Klantenservice en gebruiksadvies
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsinstrukser til el‑værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedsadvarsler for geringssave

	Symboler
	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Viste komponenter
	Tekniske data
	Støjinformation

	Montering
	Leveringsomfang
	Montering af enkeltdele
	Montering af forlængerbøjle (se billede A)

	Stationær eller fleksibel montering
	Montering på en arbejdsflade (se billede B1−B2)
	Montering på et Bosch-arbejdsbord

	Støv-/spånudsugning
	

          Egen opsugning (se billedet C)
	Opsugning med fremmed støvsuger

	

          Skift af savklinge (se billede D1−D3)
	Udskiftning af savklinge
	Isætning af savklinge


	Brug
	

            Transportsikring (se billede E)
	Afsikring af el-værktøjet (arbejdsstilling)
	Sikring af el-værktøjet (transportstilling)

	Arbejdsforberedelse
	

              Forlængelse af savbord (se billede F)
	Forskydning af anslagsskinne (se billede G)
	Fastgørelse af emne (se billede H)
	Løsnelse af emne


	Indstilling af vandrette geringsvinkler
	

          Indstilling af vandrette standardgeringsvinkler (se billedet I)
	Indstilling af vilkårlige vandrette geringsvinkler

	Indstilling af lodrette geringsvinkler
	Indstilling af vilkårlige lodrette geringsvinkler (se billede J) 

	Ibrugtagning
	Tænding (se billede K)
	Sluk

	Savning
	Generelle savehenvisninger
	

          Operatørens position (se billede L)
	Savning (kapning)

	Arbejdsvejledning
	Markering af snitlinje (se billede M)
	Tilladte emnemål
	Savning af lige lange emner (se billede N)
	Specielle emner
	Udskiftning af ilægningsplader (se billede O)

	Bearbejdning af profillister
	Kontrol og indstilling af grundindstillinger
	Indstilling af anslagsskinne
	Kontrol (se billede P1)
	Indstilling (se billede P2)

	Justering (vandret) af vinkelviser (se billede Q)
	Kontrol
	Indstilling


	Transport (se billede R)

	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	

          Rengørings af laserlinsen (se billede S)

	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsvarningar för geringsågar

	Symboler
	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Avbildade komponenter
	Tekniska data
	Bullerinformation

	Montage
	Leveransen omfattar
	Montering av enskilda delar
	Montera förlängningsbygeln (se bild A)

	Stationärt eller flexibelt montage
	Montering på en arbetsyta (se bild B1−B2)
	Montering på ett Bosch-arbetsbord

	Damm-/spånutsugning
	

          Eget utsug (se bild C)
	Extern utsugning

	

          Byta sågblad (se bild D1−D3)
	Borttagning av sågklinga
	Montering av sågklinga


	Drift
	

            Transportsäkring (se bild E)
	Upplåsning av spärren (arbetsläge)
	Så här säkras elverktyget (transportläge)

	Förberedande arbeten
	

              Förlänga sågbordet (se bild F)
	Förskjuta anslagsskenan (se bild G)
	Fästa arbetsstycket (se bild H)
	Lossa arbetsstycket


	Inställning av horisontell geringsvinkel
	

          Ställa in horisontell standard-geringsvinkel (se bild I)
	Inställning av godtycklig horisontal geringsvinkel

	Inställning av vertikal geringsvinkel
	Ställa in godtycklig vertikal geringsvinkel (se bild J)

	Driftstart
	Påslagning (se bild K)
	Stänga av

	Sågning
	Allmänna såganvisningar
	

          Operatörens position (se bild L)
	Sågning (kapning)

	Arbetsanvisningar
	Markera såglinje (se bild M)
	Tillåtna mått på arbetsstycket
	Sågning av arbetsstycken i lika längd (se bild N)
	Speciella arbetsstycken
	Byta ut iläggningsplattor (se bild O)

	Bearbeta profillistor
	Kontrollera och justera grundinställningar
	Uppriktning av anslagsskenan
	Kontrollera (se bild P1)
	Ställa in (se bild P2)

	Rikta in vinkelindikatorn (horisontell) (se bild Q)
	Kontrollera
	Inställning


	Transport (se bild R)

	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	

          Rengöring av laserlinsen (se bild S)

	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle advarsler om elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for gjæringssager

	Symboler
	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Informasjon om støy

	Montering
	Leveranseomfang
	Montering av enkeltdeler
	Montere forlengelsesbøylene (se bilde A)

	Stasjonær eller fleksibel montering
	Montering på en arbeidsflate (se bilde B1−B2)
	Montering på et Bosch-arbeidsbord

	Støv-/sponavsuging
	

          Eget avsug (se bilde C)
	Eksternt avsug

	

          Skifte sagblad (se bilde D1−D3)
	Demontering av sagbladet
	Montering av sagbladet


	Bruk
	

            Transportsikring (se bilde E)
	Avsikring av elektroverktøyet (arbeidsstilling)
	Sikring av elektroverktøyet (transportstilling)

	Arbeidsforberedelse
	

              Forlenge sagbordet (se bilde F)
	Flytte anleggsskinnen (se bilde G)
	Feste emnet (se bilde H)
	Løsne emne


	Innstilling av horisontal gjæringsvinkel
	

          Stille inn horisontal standardgjæringsvinkel (se bilde I)
	Stille inn ønsket horisontal gjæringsvinkel

	Innstilling av vertikal gjæringsvinkel
	Stille inn ønskede vertikale gjæringsvinkler (se bilde J)

	Igangsetting
	Slå på (se bilde K)
	Utkobling

	Saging
	Generelle informasjoner om saging
	

          Brukerens plassering (se bilde L)
	Sage (kappe)

	Arbeidshenvisninger
	Markere sagelinjen (se bilde M)
	Godkjente arbeidsstykkemål
	Sage like lange emner (se bilde N)
	Spesielle emner
	Skifte innleggsplater (se bilde O)

	Bearbeide profillister
	Kontrollere og justere de grunnleggende innstillingene
	Oppretting av anleggsskinnen
	Kontrollere (se bilde P1)
	Stille inn (se bilde P2)

	Stille inn vinkelindikatoren (horisontal) (se bilde Q)
	Kontrollere
	Innstilling


	Transport (se bilde R)

	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	

          Rengjøre laserlinsen (se bilde S)

	Kundeservice og kundeveiledning
	Deponering
	Bare for land i EU:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Katkaisu- ja jiirisahojen turvallisuusohjeet

	Symbolit
	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melupäästöt

	Asennus
	Vakiovarustus
	Yksittäisosien asennus
	Pidennystangon asennus (katso kuva A)

	Kiinteä tai joustavakäyttöinen asennus
	Asennus työtasoon (katso kuva B1−B2)
	Asennus Bosch-työpenkkiin

	Pölyn-/purunpoisto
	

          Koneen oma pölynpoisto (katso kuva C)
	Ulkoinen pölynpoisto

	

          Sahanterän vaihto (katso kuva D1−D3)
	Sahanterän irrotus
	Sahanterän asennus


	Käyttö
	

            Kuljetusvarmistin (katso kuva E)
	Sähkötyökalun lukituksen vapautus (käyttöasento)
	Sähkötyökalun varmistus (kuljetusasento)

	Työn valmistelu
	

              Sahapöydän pidentäminen (katso kuva F)
	Ohjainkiskon siirtäminen (katso kuva G)
	Työkappaleen kiinnitys (katso kuva H)
	Työkappaleen irrotus


	Vaakasuuntaisen jiirikulman asetus
	

          Vaakasuuntaisen perusjiirikulman asetus (katso kuva I)
	Vapaavalintaisen vaakasuuntaisen jiirikulman asetus

	Pystysuuntaisen jiirikulman asetus
	Vapaavalintaisen pystysuuntaisen jiirikulman asetus (katso kuva J)

	Käyttöönotto
	Käynnistäminen (katso kuva K)
	Sammutus

	Sahaus
	Yleisiä sahausohjeita
	

          Käyttäjän sijainti (katso kuva L)
	Sahaaminen (katkaiseminen)

	Työskentelyohjeita
	Sahauslinjan merkintä (katso kuva M)
	Työkappaleen sallitut mitat
	Samanpituisten työkappaleiden sahaaminen (katso kuva N)
	Erikoismalliset työkappaleet
	Kulutuslevyjen vaihtaminen (katso kuva O)

	Profiililistojen työstäminen
	Perusasetusten tarkistus ja säätö
	Ohjainkiskon suuntaus
	Tarkastaminen (katso kuva P1)
	Säätäminen (katso kuva P2)

	Kulmaosoittimen (vaakasuuntainen) kohdistaminen (katso kuva Q)
	Tarkistus
	Säätäminen


	Kuljetus (katso kuva R)

	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	

          Laserlinssin puhdistaminen (katso kuva S)

	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές προειδοποιήσεις ασφάλειας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Προειδοποιήσεις ασφάλειας για φαλτσοπρίονα

	Σύμβολα
	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Πληροφορία για το θόρυβο

	Συναρμολόγηση
	Περιεχόμενο συσκευασίας
	Συναρμολόγηση των επί μέρους τμημάτων
	Συναρμολόγηση του βραχίονα επέκτασης (βλέπε εικόνα A)

	Σταθερή ή μεταβλητή συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση επάνω σε μια επιφάνεια εργασίας (βλέπε εικόνα B1−B2)
	Συναρμολόγηση πάνω σε τραπέζι εργασίας Bosch

	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών
	

          Αυτοαναρρόφηση (βλέπε εικόνα C)
	Εξωτερική αναρρόφηση

	

          Αλλαγή του πριονόδισκου (βλέπε εικόνα D1−D3)
	Αποσυναρμολόγηση του πριονόδισκου
	Συναρμολόγηση του πριονόδισκου


	Λειτουργία
	

            Ασφάλεια μεταφοράς (βλέπε εικόνα E)
	Απασφάλιση του ηλεκτρικού εργαλείου (θέση εργασίας)
	Εξασφάλιση του ηλεκτρικού εργαλείου (θέση μεταφοράς)

	Προετοιμασία της εργασίας
	

              Επέκταση του τραπεζιού πριονίσματος (βλέπε εικόνα F)
	Μετατόπιση της ράγας οδήγησης (βλέπε εικόνα G)
	Στερέωση του επεξεργαζόμενου κομματιού (βλέπε εικόνα H)
	Λύσιμο του επεξεργαζόμενου τεμαχίου


	Ρύθμιση οριζόντιας φαλτσογωνιάς
	

          Ρύθμιση οριζόντιας στάνταρ φαλτσογωνιάς (βλέπε εικόνα I)
	Ρύθμιση οποιασδήποτε οριζόντιας φαλτσογωνιάς

	Ρύθμιση της κάθετης φαλτσογωνιάς
	Ρύθμιση κάθε κάθετης φαλτσογωνιάς (βλέπε εικόνα J)

	Θέση σε λειτουργία
	Ενεργοποίηση (βλέπε εικόνα K)
	Θέση εκτός λειτουργίας

	Πριόνισμα
	Γενικές οδηγίες πριονίσματος
	

          Θέση του χειριστή (βλέπε εικόνα L)
	Πριόνισμα (κοπή)

	Υποδείξεις εργασίας
	Σημάδεμα της γραμμής κοπής (βλέπε εικόνα M)
	Επιτρεπτές διαστάσεις του επεξεργαζόμενου καμματιού
	Κοπή επεξεργαζόμενων κομματιών ίδιου μήκους (βλέπε εικόνα N)
	Ειδικά επεξεργαζόμενα κομμάτια
	Αντικατάσταση των ένθετων πλακών (βλέπε εικόνα O)

	Κατεργασία πηχών διατομής (προφίλ)
	Έλεγχος και ρύθμιση των βασικών ρυθμίσεων
	Ευθυγράμμιση της ράγας οδήγησης
	Έλεγχος (βλέπε εικόνα P1)
	Ρύθμιση (βλέπε εικόνα P2)

	Ευθυγράμμιση του δείκτη γωνίας (οριζόντια) (βλέπε εικόνα Q)
	Έλεγχος
	Ρύθμιση


	Μεταφορά (βλέπε εικόνα R)

	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	

          Καθαρισμός του φακού του λέιζερ (βλέπε εικόνα S)

	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli El Aletleri İçin Genel Güvenlik Uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik güvenliği
	Kişisel güvenlik
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Gönye Testereler için Emniyet Uyarıları

	Semboller
	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü bilgisi

	Montaj
	Teslimat kapsamı
	Parçaların montajı
	Uzatma kolunun takılması (bkz. resim A)

	Sabit veya esnek montaj
	Bir çalışma yüzeyine montaj (bkz. resim B1−B2)
	Bir Bosch çalışma tezgahına montaj

	Toz ve talaş emme
	Alete entegre toz emme (bkz. resim C)
	Harici toz emme

	

          Testere bıçağının değiştirilmesi (bkz. resim D1−D3)
	Testere bıçağının sökülmesi
	Testere bıçağının takılması


	İşletim
	Taşıma emniyeti (bkz. resim E)
	Taşıma emniyetinin açılması (çalışma konumu)
	Elektrikli el aletinin emniyete alınması (taşıma pozisyonu)

	Çalışmaya hazırlık
	

              Testere tezgahının uzatılması (bkz. resim F)
	Dayama rayının kaydırılması (bkz. resim G)
	İş parçasının sabitlenmesi (bkz. resim H)
	İş parçasının gevşetilmesi


	Yatay gönye açısının ayarlanması
	Yatay standart gönye açısının ayarlanması (bkz. resim I)
	İstenen yatay gönye açısının ayarlanması

	Dikey gönye açısının ayarlanması
	İstenen dikey gönye açısının ayarlanması (bkz. resim J)

	Çalıştırma
	

          Açılması (bkz. resim K)
	Kapama

	Kesme
	Genel kesme talimatı
	Kullanıcının pozisyonu (bkz. resim L)
	Testereleme (kapaklar)

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Kesme hattının işaretlenmesi (bkz. resim M)
	Müsaade edilen iş parçası ölçüleri
	Aynı uzunluktaki iş parçalarının testerelenmesi (bkz. resim N)
	Özel iş parçaları
	Yerleştirme plakalarının değiştirilmesi (bkz. resim O)

	Profil çıtalarının işlenmesi
	Temel ayarların kontrolü ve ayarlanması
	Dayama rayının doğrultulması
	Kontrol etme (bkz. Resim P1)
	Ayarlama (bkz. Resim P2)

	Açı göstergesinin (yatay) hizalanması (bkz. resim Q)
	Kontrol
	Ayarlama


	Nakliye (bkz. resim R)

	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	

          Lazer merceğinin temizlenmesi (bkz. resim S)

	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki dotyczące bez‌pie‌czeń‌stwa pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Zasady bezpieczeństwa podczas pracy z ukośnicami

	Symbole
	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacja o poziomie hałasu

	Montaż
	Zakres dostawy
	Montaż poszczególnych elementów
	Montaż pałąka przedłużającego (zob. rys. A)

	Montaż stacjonarny lub ustawienie bez montażu
	Montaż na powierzchni roboczej (zob. rys. B1−B2)
	Montaż na stole roboczym firmy Bosch

	Odsysanie pyłów/wiórów
	

          System odsysania pyłu z workiem na pył (zob. rys. C)
	Zewnętrzny system odsysania pyłu

	

          Wymiana tarczy (zob. rys. D1−D3)
	Demontaż tarczy pilarskiej
	Montaż tarczy pilarskiej


	Praca
	

            Zabezpieczenie transportowe (zob. rys. E)
	Odbezpieczanie elektronarzędzia (pozycja pracy)
	Zabezpieczanie elektronarzędzia (pozycja transportowa)

	Przygotowanie pracy
	

              Wydłużanie powierzchni stołu pilarskiego (zob. rys.  F)
	Przesuwanie szyny oporowej (zob. rys. G)
	Unieruchamianie obrabianego elementu (zob. rys. H)
	Zwalnianie obrabianego elementu


	Ustawianie kątów cięcia
	

          Ustawianie standardowych poziomych kątów cięcia (zob. rys. I)
	Ustawianie dowolnych poziomych kątów cięcia

	Ustawianie pionowych kątów cięcia
	Ustawianie dowolnych pionowych kątów cięcia (zob. rys. J)

	Uruchamianie
	Włączanie (zob. rys. K)
	Wyłączanie

	Cięcie
	Ogólne wskazówki dotyczące piłowania
	

          Pozycja pracy osoby obsługującej (zob. rys. L)
	Cięcie (przycinanie)

	Wskazówki dotyczące pracy
	Oznaczanie linii cięcia (zob. rys. M)
	Dopuszczalne wymiary obrabianego elementu
	Cięcie elementów jednakowej długości (zob. rys. N)
	Nietypowe elementy
	Wymiana wkładek (zob. rys. O)

	Obróbka listew profilowanych
	Kontrola i modyfikacja ustawień podstawowych
	Ustawianie ogranicznika cięcia
	Kontrola (zob. rys. P1)
	Ustawianie (zob. rys. P2)

	Regulacja wskaźnika kąta cięcia (w poziomie) (zob. rys. Q)
	Kontrola
	Ustawianie


	Transport (zob. rys. R)

	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	

          Czyszczenie soczewki laserowej (zob. rys. S)

	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Všeobecná varovná upozornění pro elektrické ‌nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní upozornění k pokosovým pilám

	Symboly
	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku

	Montáž
	Obsah dodávky
	Montáž jednotlivých dílů
	Montáž prodlužovacího oblouku (viz obrázek A)

	Stacionární nebo flexibilní montáž
	Montáž na pracovní plochu (viz obrázek B1−B2)
	Montáž na pracovní stůl Bosch

	Odsávání prachu/třísek
	

          Interní odsávání (viz obrázek C)
	Externí odsávání

	

          Výměna pilového kotouče (viz obrázek D1−D3)
	Demontáž pilového kotouče
	Montáž pilového kotouče


	Provoz
	

            Přepravní pojistka (viz obrázek E)
	Odjištění elektronářadí (pracovní poloha)
	Zajištění elektronářadí (přepravní poloha)

	Příprava práce
	

              Prodloužení stolu pily (viz obrázek F)
	Přesunutí dorazové lišty (viz obrázek G)
	Upevnění obrobku (viz obrázek H)
	Uvolnění obrobku


	Nastavení horizontálních pokosových úhlů
	

          Nastavení standardních horizontálních pokosových úhlů (viz obrázek I)
	Nastavení libovolných horizontálních pokosových úhlů

	Nastavení vertikálních pokosových úhlů
	Nastavení libovolných vertikálních pokosových úhlů (viz obrázek J)

	Uvedení do provozu
	Zapnutí (viz obrázek K)
	Vypnutí

	Řezání
	Všeobecná upozornění k pile
	

          Postavení obsluhy (viz obrázek L)
	Řezání (kapování)

	Pracovní pokyny
	Vyznačení čáry řezu (viz obrázek M)
	Přípustné rozměry obrobku
	Řezání stejně dlouhých obrobků (viz obrázek N)
	Zvláštní obrobky
	Výměna vkládacích desek (viz obrázek O)

	Opracování profilových lišt
	Kontrola a seřízení základních nastavení
	Vyrovnání dorazové lišty
	Kontrola (viz obrázek P1)
	Seřízení (viz obrázek P2)

	Vyrovnání ukazatele úhlu (horizontálního) (viz obrázek Q)
	Kontrola
	Nastavení


	Přeprava (viz obrázek R)

	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	

          Čištění čočky laseru (viz obrázek S)

	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné výstrahy – elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné výstrahy – pokosové píly

	Symboly
	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácie o hlučnosti

	Montáž
	Obsah dodávky (základná výbava)
	Montáž jednotlivých súčiastok
	Montáž predlžovacieho oblúka (pozri obrázok A)

	Stacionárna alebo flexibilná montáž
	Montáž na pracovnú plochu (pozri obrázok B1−B2)
	Montáž na pracovný stôl Bosch

	Odsávanie prachu a triesok
	

          Vlastné odsávanie (pozri obrázok C)
	Externé odsávanie

	

          Výmena pílového listu (pozri obrázok D1−D3)
	Demontáž pílového listu
	Montáž pílového listu


	Prevádzka
	

            Prepravná poistka (pozri obrázok E)
	Odblokovanie elektrického náradia (pracovná poloha)
	Zaistenie elektrického náradia (prepravná poloha)

	Príprava práce
	

              Predĺženie rezacieho stola (pozri obrázok F)
	Posunutie dorazovej lišty (pozri obrázok G)
	Upevnenie obrobku (pozri obrázok H)
	Uvoľnenie obrobku


	Nastavovanie horizontálnych uhlov zošikmenia
	

          Nastavenie štandardných horizontálnych uhlov zošikmenia (pozri obrázok I)
	Nastavenie ľubovoľného horizontálneho uhla zošikmenia

	Nastavenie vertikálneho uhla zošikmenia
	Nastavenie ľubovoľného vertikálneho uhla zošikmenia (pozri obrázok J)

	Uvedenie do prevádzky
	Zapnutie (pozri obrázok K)
	Vypnutie

	Rezanie
	Všeobecné pokyny k rezaniu
	

          Poloha obsluhujúcej osoby (pozri obrázok L)
	Pílenie (kapovanie)

	Upozornenia týkajúce sa prác
	Označenie línie rezu (pozri obrázok M)
	Dovolené rozmery obrobkov
	Rezanie rovnako dlhých obrobkov (pozri obrázok N)
	Špeciálne obrobky
	Výmena vkladacích platničiek (pozri obrázok O)

	Obrábanie profilových líšt
	Kontrola základného nastavenia a nastavenie
	Nastavenie dorazovej lišty
	Skontrolujte (pozri obrázok P1)
	Nastavenie (pozri obrázok P2)

	Vyrovnanie (horizontálne) ukazovateľa uhla (pozri obrázok Q)
	Kontrola
	Nastavenie


	Preprava (pozri obrázok R)

	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	

          Čistenie šošovky lasera (pozri obrázok S)

	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszá‌mokhoz
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások gérvágó fűrészek számára

	Jelképes ábrák
	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj adatok

	Összeszerelés
	Szállítmány tartalma
	Az alkatrészek felszerelése
	A hosszabbítókengyel felszerelése (lásd a A ábrát)

	Stacioner vagy flexibilis felszerelés
	Felszerelés egy munkafelületre (lásd a B1−B2 ábrát)
	Felszerelés egy Bosch gyártmányú munkaasztalra

	Por- és forgácselszívás
	

          Saját porelszívás (lásd a C ábrát)
	Külső porelszívás

	

          A fűrészlap kicserélése (lásd a D1−D3 ábrát)
	A fűrészlap kiszerelése
	A fűrészlap beszerelése


	Üzemeltetés
	

            Szállítási rögzítő (lásd a E ábrát)
	Az elektromos kéziszerszám kibiztosítása (munkavégzési helyzet)
	Az elektromos kéziszerszám biztosítása (szállítási helyzet)

	A munka előkészítése
	

              A fűrészasztal meghosszabbítása (lásd a F ábrát)
	Az ütközősín eltolása (lásd a G ábrát)
	A munkadarab rögzítése (lásd a H ábrát)
	A munkadarab kilazítása


	A vízszintes sarkalószög beállítása
	

          Vízszintes standard-sarkalószög beállítása (lásd a I ábrát)
	Tetszőleges vízszintes gérszög beállítása

	A függőleges sarkalószög beállítása
	Tetszőleges függőleges sarkalószög beállítása (lásd J ábra)

	Üzembe helyezés
	Bekapcsolás (lásd a K ábrát)
	Kikapcsolás

	Fűrészelés
	Általános fűrészelési tájékoztató
	

          A kezelő elhelyezkedése (lásd a L ábrát)
	Fűrészelés (rövidítés)

	Munkavégzési tanácsok
	A vágási vonal bejelölése (lásd a M ábrát)
	Megengedett munkadarab méretek
	Azonos hosszúságú munkadarabok fűrészelése (lásd a N ábrát)
	Különleges munkadarabok
	A felszakadásgátló betétlapok kicserélése (lásd a O ábrát)

	Profillécek megmunkálása
	Az alapbeállítások ellenőrzése és beállítása
	Az ütközősín beállítása
	Ellenőrzés (lásd a P1 ábrát)
	Beállítás (lásd a P2 ábrát)

	A szögkijelző (vízszintes) helyzetének beállítása (lásd a Q ábrát)
	Ellenőrzés
	Beállítás


	Szállítás (lásd a R ábrát)

	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	

          A lézerlencse tisztítása (lásd a S ábrát)

	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для тоцовочно-усорезочных пил

	Символы
	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные о шуме

	Сборка
	Комплект поставки
	Монтаж отдельных частей
	Монтаж скобы-удлинителя (см. рис. A)

	Стационарный или временный монтаж
	Монтаж на рабочей поверхности (см. рис. B1−B2)
	Монтаж на верстаке производства Bosch

	Удаление пыли и стружки
	

          Собственная система пылеудаления (см. рис. C)
	Внешняя система пылеудаления

	

          Замена пильного диска (см. рис. D1−D3)
	Демонтаж пильного диска
	Монтаж пильного диска


	Работа с инструментом
	

            Транспортный предохранитель (см. рис. E)
	Снятие транспортного предохранителя (рабочее положение)
	Активирование транспортного предохранителя (транспортное положение)

	Подготовка эксплуатации
	

              Удлинение пильного стола (см. рис. F)
	Смещение упорной планки (см. рис. G)
	Закрепление заготовки (см. рис. H)
	Снятие крепления детали


	Настройка горизонтального угла распила
	

          Установка стандартного горизонтального угла распила (см. рис. I)
	Настройка произвольного горизонтального угла распила

	Настройка вертикального угла распила
	Настройка произвольного вертикального угла распила (см. рис. J)

	Включение электроинструмента
	Включение (см. рис. K)
	Выключение

	Пиление
	Общие указания для пиления
	

          Положение оператора (см. рис. L)
	Пиление (торцевание)

	Указания по применению
	Разметка линии распила (см. рис. M)
	Допустимые размеры заготовки
	Обрез заготовок одинаковой длины (см. рис. N)
	Специальные заготовки
	Смена плит-вкладышей (см. рис. O)

	Обработка профильных реек
	Основные настройки – контроль и коррекция
	Настройка упорной планки
	Контроль (см. рис. P1)
	Настройка (см. рис. P2)

	Выверка указателя угла распила (горизонтального) (см. рис. Q)
	Контроль
	Настройка


	Транспортировка (см. рис. R)

	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	

          Очистка лазерной линзы (см. рис. S)

	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні застереження для електроприладів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для торцювально-вусорізних пилкок

	Символи
	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму

	Монтаж
	Обсяг поставки
	Монтаж окремих деталей
	Монтаж подовжувальної дужки (див. мал. A)

	Стаціонарний або гнучкий монтаж
	Монтаж на робочій поверхні (див. мал. B1−B2)
	Монтаж на верстаку виробництва Bosch

	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	

          Власна система відсмоктування (див. мал. C)
	Зовнішнє відсмоктування

	

          Заміна пиляльного диска (див. мал. D1−D3)
	Демонтаж пиляльного диска
	Монтаж пиляльного диска


	Робота
	

            Транспортний фіксатор (див. мал. E)
	Відпускання фіксації (робоче положення)
	Фіксація електроприладу (положення для транспортування)

	Підготовка до роботи
	

              Подовження стола (див. мал. F)
	Пересування упорної планки (див. мал. G)
	Закріплення оброблювальної заготовки (див. мал. H)
	Відпускання заготовки


	Настроювання горизонтального кута розпилювання
	

          Настроювання стандартних горизонтальних кутів розпилювання (див. мал. I)
	Настроювання довільних горизонтальних кутів розпилювання

	Настроювання вертикального кута розпилювання
	Настроювання довільних вертикальних кутів розпилювання (див. мал. J)

	Початок роботи
	Увімкнення (див. мал. K)
	Вимикання

	Розпилювання
	Загальні вказівки щодо розпилювання
	

          Положення оператора (див. мал. L)
	Розпилювання (торцювання)

	Вказівки щодо роботи
	Позначення лінії розпилювання (див. мал. M)
	Допустимі розміри заготовки
	Розпилювання заготовок однакової довжини (див. мал. N)
	Особливі заготовки
	Заміна вставних щитків (див. мал. O)

	Обробка профільний рейок
	Перевірка і настройка базових параметрів
	Вирівнювання упорної шини
	Перевірка (див. мал. P1)
	Настроювання (див. мал. P2)

	Вирівнювання (горизонтального) кутового індикатора (див. мал. Q)
	Перевірка
	Настроювання


	Транспортування (див. мал. R)

	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	

          Очищення лінзи лазера (див. мал. S)

	Сервіс і консультації з питань застосування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Бұрыштық ара үшін қауіпсіздік нұсқаулары

	Белгілер
	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Көрсетілген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл бойынша ақпарат

	Монтаждау
	Жеткізу көлемі
	Бөліктерін орнату
	Ұзартқыш дөңесті орнату (A суретін қараңыз)

	Қатты немесе икемді орнату
	Жұмыс аймағында орнату (B1−B2 суретін қараңыз)
	Bosch жұмыс үстелінде монтаждау

	Шаңды және жоңқаларды сору
	

          Өзіндік сору (C суретін қараңыз)
	Сыртқы сорғыш

	

          Ара дискісін алмастыру (D1−D3 суреттерін қараңыз)
	Аралау дискісін шешу
	Аралау дискісін орнату


	Пайдалану
	

            Тасымалдау кезіндегі қорғаныс (E суретін қараңыз)
	Электр құралын қорғауышынан босату (жұмыс күйі)
	Электр құралын қорғауышын орнату (тасымалдау күйі)

	Жұмыс істеуге дайындау
	

              Аралау үстелін ұзарту (F суретін қараңыз)
	Тіреуіш планканы жылжыту (G суретін қараңыз)
	Дайындаманы бекіту (H суретін қараңыз)
	Дайындаманы босату


	Көлденең еңіс бұрышын реттеу
	

          Горизонтальды стандартты еңіс бұрышын реттеу (I суретін қараңыз)
	Кез келген көлденең еңіс бұрышын реттеу

	Тік еңіс бұрышын реттеу
	Кез келген тік еңіс бұрышын реттеу (J суретін қараңыз)

	Пайдалануға ендіру
	Іске қосу (K суретін қараңыз)
	Өшіру

	Аралау
	Жалпы аралау нұсқаулары
	

          Оператордың күйін (L суретін қараңыз)
	Аралау (көлденеңінен аралау)

	Пайдалану нұсқаулары
	Кесік сызығын белгілеу (M суретін қараңыз)
	Рұқсат етілген дайындама өлшемдері
	Ұзындығы бірдей дайындамаларды аралау (N суретін қараңыз)
	Арнайы дайындамалар
	Ішпектерді алмастыру (O суретін қараңыз)

	Профиль планкаларын өңдеу
	Негізгі реттеулерді тексеріп реттеңіз
	Тіреуіш планканы туралау
	Тексеру (P1 суретін қараңыз)
	Реттеу (P2 суретін қараңыз)

	Бұрыш индикаторын (көлденең) туралау (Q суретін қараңыз)
	Тексеру
	Реттеу


	Тасымалдау (R суретін қараңыз)

	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	

          Лазер линзасын тазалау (S суретін қараңыз)

	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Indicaţii generale de averti‌zare pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru ferăstraie circulare staţionare

	Simboluri
	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizarea conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind nivelul de zgomot

	Montarea
	Set de livrare
	Montarea pieselor componente
	Montarea cadrului extensibil (consultă imaginea A)

	Montare staţionară sau flexibilă
	Montarea pe o suprafaţă de lucru (consultă imaginea B1−B2)
	Montarea pe o masă de lucru Bosch

	Aspirarea prafului/aşchiilor
	

          Aspirare independentă (consultă imaginea C)
	Aspirarea cu o instalaţie exterioară

	

          Înlocuirea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginile D1−D3)
	Demontarea pânzei de ferăstrău
	Montarea pânzei de ferăstrău


	Funcţionare
	

            Dispozitivul de siguranţă la transport (consultă imaginea E)
	Deblocarea sculei electrice (poziţie de lucru)
	Asigurarea sculei electrice (poziţie de transport)

	Pregătirea lucrului
	

              Prelungirea mesei de lucru pentru ferăstrău (consultă imaginea F)
	Deplasarea şinei opritoare (consultă imaginea G)
	Fixarea piesei de prelucrat (consultă imaginea H)
	Desprinderea piesei de prelucrat


	Reglarea unghiurilor de înclinare în plan orizontal
	

          Reglarea unghiurilor de îmbinare pe colţ standard în plan orizontal (consultaţi imaginea I)
	Reglarea unghiurilor de înclinare în plan orizontal opţionale

	Reglarea unghiului de îmbinare pe colţ în plan vertical
	Reglarea unghiurilor de îmbinare pe colţ standard în plan vertical (consultaţi imaginea J)

	Punere în funcţiune
	Conectarea (consultă imaginea K)
	Oprire

	Tăiere cu ferăstrăul
	Instrucţiuni generale privind tăierea cu ferăstrăul
	

          Poziţia operatorului (consultaţi imaginea L)
	Tăiere (retezare)

	Instrucţiuni de lucru
	Marcarea liniei de tăiere (consultă imaginea M)
	Dimensiuni admise pentru piesele de lucru
	Debitarea la aceeaşi lungime a pieselor de prelucrat (consultă imaginea N)
	Piese de lucru speciale
	Înlocuirea plăcilor intermediare (consultă imaginea O)

	Prelucrarea şipcilor profilate
	Verificarea şi refacerea reglajelor de bază
	Alinierea şinei opritoare
	Verificarea (consultă imaginea P1)
	Reglarea (consultă imaginea P2)

	Alinierea indicatorului de unghiuri (în plan orizontal) (consultaţi imaginea Q)
	Verificarea
	Reglarea


	Transportul (consultă imaginea R)

	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	

          Curăţarea lentilei laserului (consultă imaginea S)

	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасна работа
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Предупреждения за безопасност за настолни циркулярни машини

	Символи
	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум

	Монтиране
	Окомплектовка
	Монтиране на елементи
	Монтиране на удължителната скоба (вж. фиг. A)

	Стационарно или мобилно монтиране
	Монтиране на работна повърхност (вж. фиг. B1−B2)
	Монтаж върху работен стенд на Bosch

	Система за прахоулавяне
	

          Собствена система за прахоулавяне (вж. фиг. C)
	Външна система за прахоулавяне

	

          Смяна на циркулярния диск (вж. фиг. D1−D3)
	Демонтиране на циркулярния диск
	Монтиране на циркулярния диск


	Работа с електро‌инструмента
	

            Транспортно обезопасяване (вж. фиг E)
	Освобождаване на електроинструмента (работна позиция)
	Блокиране на електроинструмента (позиция за транспортиране)

	Подготовка за работа
	

              Удължаване на масата на циркуляра (вж. фиг. F)
	Изместване на опорната шина (вж. фиг. G)
	Застопоряване на детайла (вж. фиг. H)
	Освобождаване на детайла


	Настройване на ъгъл на среза в хоризонтална равнина
	

          Настройване на ъгъла на наклон хоризонтален стандартен (вж. фиг. I)
	Настройване на произволен хоризонтален ъгъл на скосяване

	Настройване на наклона на среза във вертикална равнина
	Настройване на произволен вертикален ъгъл на скосяване (вж. фиг. J)

	Пускане в експлоатация
	Включване (вж. фиг. K)
	Изключване

	Рязане
	Общи указания за рязане
	

          Позиция на оператора (вж. фиг. L)
	Рязане (отрязване по дължина)

	Указания за работа
	Обозначаване на линията на среза (вж. фиг. M)
	Допустими размери на обработвания детайл
	Отрязване на еднакво дълги детайли (вж. фиг. N)
	Специални детайли
	Смяна на подложните пластини (вж. фиг. O)

	Обработване на профилни летви
	Проверка и настройка на основните параметри
	Подравняване на опорната шина
	Проверка (вж. фиг. P1)
	Регулиране (вж. фиг. P2)

	Изравняване (хоризонтално) на индикацията за ъгъл (вж. фиг. Q)
	Проверка
	Регулиране


	Транспортиране (вж. фиг. R)

	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	

          Почистване на лещата на лазера (вж. фиг. S)

	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност на електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни предупредувања за аголни пили

	Ознаки
	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информација за бучава

	Монтажа
	Обем на испорака
	Монтажа на поединечните делови
	Монтирање на продолжниот држач (види слика A)

	Фиксна или флексибилна монтажа
	Монтажа на работна површина (види слика B1−B2)
	Монтажа на работна маса на Bosch

	Всисување на прав/струготини
	

          Сопствено всисување (види слика C)
	Надворешно всисување

	

          Замена на сечилото за пила (види слика D1−D3)
	Вадење на сечилото за пила
	Монтирање на сечилото за пила


	Употреба
	

            Транспортен осигурувач (види слика E)
	Отклучување на електричниот алат (работна позиција)
	Прицврстување на електричниот алат (позиција за транспорт)

	Подготовка за работа
	

              Продолжување на масата за пила (види слика F)
	Поместување на граничната водилка (види слика G)
	Прицврстување на делот што се обработува (види слика H)
	Олабавување на делот што се обработува


	Подесување на хоризонталниот агол на закосување
	

          Поставување на хоризонтални стандардни агли на закосување (види слика I)
	Подесување на хоризонтални агли на закосување

	Подесување на вертикалниот агол на закосување
	Поставување на саканиот вертикален агол на закосување (види слика J)

	Ставање во употреба
	Вклучување (види слика K)
	Исклучување

	Сечење
	Општи напомени за сечење
	

          Позиција на корисникот (види слика L)
	Сечење (отсекување)

	Совети при работењето
	Означување на линијата за сечење (види слика M)
	Дозволени димензии на делот што се обработува
	Сечење на делови со еднаква должина (види слика N)
	Специјални делови за обработка
	Менување на плочата за вметнување (види слика O)

	Обработка на профилни лајсни
	Проверка и подесување на основните поставки
	Израмнување на граничната водилка
	Проверка (види слика P1)
	Подесување (види слика P2)

	Хоризонтално подесување на агломерот (види слика Q)
	Проверка
	Подесување


	Транспорт (види слика R)

	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	

          Чистење на ласерската линија (види слика S)

	Сервисна служба и совети при користење
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	Shqip
	Udhëzime sigurie
	Udhëzime të përgjithshme sigurie për veglat elektrike
	Siguria në vendin e punës
	Siguria elektrike
	Siguria e personave
	Përdorimi dhe kujdesi i veglës elektrike
	Shërbimi

	Udhëzime sigurie për sharrat me prerje tërthore

	Simbole
	Përshkrimi i produktit dhe shërbimit
	Përdorimi në përputhje me qëllimin e duhur
	Komponentët e shfaqur
	Të dhënat teknike
	Informacion mbi zhurmën

	Montimi
	Fushëveprimi i dorëzimit
	Montimi i pjesëve individuale
	Montoni kllapat zgjatuese (shih figurën A)

	Montim i palëvizshëm ose fleksibël
	Montimi në një sipërfaqe pune (shih figurën B1–B2)
	Montimi në një tavolinë pune Bosch

	Nxjerrja e pluhurit/ashklave
	Vetëthithja (shih figurën C)
	Thithja e jashtme

	Ndryshoni tehun e sharrës (shih figurën D1−D3)
	Hiqni tehun e sharrës
	Vendosni tehun e sharrës


	Funksionimi
	

            Siguria e transportit (shih figurën E)
	Zhbllokimi i veglës elektrike (pozicioni i punës)
	Siguroni mjetin elektrik (pozicioni i transportit)

	Përgatitja e punës
	

              Zgjasni tavolinën e sharrimit (shih figurën F)
	Lëvizni shinën ndalesë (shih figurën G)
	Mbërthejeni pjesën e punës (shih figurën H)
	Lironi pjesën e punës


	Rregulloni këndet horizontale mitra
	Rregulloni kënde standarde horizontale mitra (shih figurën I)
	Vendosni çdo kënd horizontal mitra

	Rregulloni këndet vertikale mitra
	Vendosni çdo kënd vertikal mitra (shih figurën J)

	Instalimi
	Ndezja (shih figurën K)
	Fikja

	Sharrimi
	Udhëzime të përgjithshme për sharrimin
	Pozicioni i operatorit (shih figurën L)
	Sharrimi (kapakët)

	Këshilla pune
	Shënoni vijën e prerjes (shih figurën M)
	Dimensionet e lejuara të pjesës së punës
	Sharrimi i pjesëve të punës me të njëjtën gjatësi (shih figurën N)
	Pjesë të veçanta pune
	Zëvendësoni pllakat e vendosjes (shih figurën O)

	Përpunimi i shiritave të profilit
	Kontrolloni dhe rregulloni cilësimet bazë
	Rreshtoni shinën e ndalimit
	Kontrolli (shih figurën P1)
	Rregullimi (shih figurën P2)

	Drejtoni treguesin e këndit (horizontalisht) (shih figurën Q)
	Kontrolloni
	Rregullimi


	Transporti (shih figurën R)

	Mirëmbajtja dhe servisi
	Mirëmbajtja dhe pastrimi
	Pastrimi i lenteve lazer (shih figurën S)

	Shërbimi i klientit dhe këshilla për përdorim
	Asgjësimi
	Vetëm për vendet e BE-së:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšta upozorenja za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Bezbednosna upozorenja za testere za obradu profila

	Simboli
	Opis proizvoda i primene
	Upotreba prema svrsi
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o buci

	Montaža
	Obim isporuke
	Montaža pojedinačnih delova
	Montaža produžnog kolena (videti sliku A)

	Stacionarna ili fleksibilna montaža
	Montaža na radnu površinu (videti sliku B1−B2)
	Montaža na Bosch radni sto

	Usisavanje prašine/piljevine
	

          Samostalno usisavanje (videti sliku C)
	Usisavanje sa strane

	

          Zamena lista testere (videti sliku D1–D3)
	Demontaža lista testere
	Ugradnja lista testere


	Rad
	

            Transportni osigurač (videti sliku E)
	Oslobađanje osiguranja električnog alata (radna pozicija)
	Obezbeđivanja električnog alata (transportna pozicija)

	Priprema za rad
	

              Produžavanje stola za testerisanje (videti sliku F)
	Pomeranje granične šine (videti sliku G)
	Pričvršćivanje radnog komada (videti sliku H)
	Odvrtanje radnog komada


	Podešavanje horizontalnih uglova iskošenja
	

          Podešavanje horizontalnih standardnih uglova iskošenja (videti sliku I)
	Podešavanje proizvoljnog horizontalnog ugla iskošenja

	Podešavanje vertikalnog ugla iskošenja
	Podešavanje proizvoljnog vertikalnog ugla iskošenja (videti sliku J)

	Puštanje u rad
	Uključivanje (videti sliku K)
	Isključivanje

	Testerisanje
	Opšta upozorenja o testeri
	Položaj rukovaoca (videti sliku L)
	Testerisanje (odsecanje)

	Uputstva za rad
	Obeležavanje rezne linije (videti sliku M)
	Dozvoljene dimenzije radnog komada
	Testerisanje radnih komada iste dužine (videti sliku N)
	Posebni radni komadi
	Zamena ploča za umetanje (videti sliku O)

	Obrada profilnih letvi
	Provera osnovnih podešavanja i podešavanje
	Centriranje granične šine
	Provera (videti sliku P1)
	Podešavanje (videti sliku P2)

	Centrirajte pokazivač ugla (horizontalno) (videti sliku Q)
	Provera
	Podešavanje


	Transport (videti sliku R)

	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	

          Čišćenje laserskog sočiva (videti sliku S)

	Servis i saveti za upotrebu
	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	Slovenščina
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za uporabo zajeralnih žag

	Simboli
	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Informacija o hrupu

	Namestitev
	Obseg dobave
	Namestitev sestavnih delov
	Namestitev podaljšanega ročaja (glejte sliko A)

	Namestitev stacionarnega ali premičnega orodja
	Namestitev na delovno površino (glejte sliko B1–B2)
	Namestitev na Boschevo delovno mizo

	Odsesavanje prahu/ostružkov
	

          Samodejno odsesavanje (glejte sliko C)
	Odsesavanje z zunanjim sesalnikom

	

          Menjava žaginega lista (glejte sliko D1−D3)
	Odstranitev žaginega lista
	Namestitev žaginega lista


	Delovanje
	

            Transportno varovalo (glejte sliko E)
	Odstranitev varovala električnega orodja (delovni položaj)
	Namestitev varovala električnega orodja (transportni položaj)

	Priprava na delo
	

              Podaljšanje rezalne mize (glejte sliko F)
	Premik prislonske letve (glejte sliko G)
	Pritrditev obdelovanca (glejte sliko H)
	Sprostitev obdelovanca


	Nastavitev vodoravnih zajeralnih kotov
	

          Nastavitev vodoravnega zajeralnega kota (glejte sliko I)
	Nastavitev poljubnih vodoravnih zajeralnih kotov

	Nastavitev navpičnih zajeralnih kotov
	Nastavitev poljubnih navpičnih zajeralnih kotov (glejte sliko J)

	Uporaba
	Vklop (glejte sliko K)
	Izklop

	Žaganje
	Splošna navodila za žaganje
	

          Položaj uporabnika (glejte sliko L)
	Žaganje (čelilno žaganje)

	Navodila za delo
	Označevanje linije reza (glejte sliko M)
	Dovoljene mere obdelovanca
	Žaganje obdelovancev enakih dolžin (glejte sliko N)
	Posebni obdelovanci
	Menjava vložnih plošč (glejte sliko O)

	Obdelava profilne letve
	Preverjanje in izvajanje osnovnih nastavitev
	Poravnavanje prislonskega traku
	Preverjanje (glejte sliko P1)
	Nastavitev (glejte sliko P2)

	Poravnava kotnega kazalnika (vodoravno) (glejte sliko Q)
	Preverjanje
	Nastavitev


	Transport (glejte sliko R)

	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	

          Čiščenje laserske leče (glejte sliko S)

	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	Hrvatski
	Sigurnosne napomene
	Opće upute za sigurnost za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Servisiranje

	Sigurnosna upozorenja za preklopne pile

	Simboli
	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci

	Montaža
	Opseg isporuke
	Montaža pojedinačnih dijelova
	Montaža produžnog držača (vidjeti sliku A)

	Stacionarna ili fleksibilna montaža
	Montaža na radnu površinu (vidjeti sliku B1−B2)
	Montaža na Bosch radni stol

	Usisavanje prašine/strugotina
	

          Vlastito usisavanje (vidjeti sliku C)
	Vanjsko usisavanje

	

          Zamjena lista pile (vidjeti sliku D1−D3)
	Demontaža lista pile
	Montaža lista pile


	Rad
	

            Transportni osigurač (vidjeti sliku E)
	Uklanjanje osiguranja električnog alata (radni položaj)
	Osiguranje električnog alata (transportni položaj)

	Priprema za rad
	

              Produženje stola za piljenje (vidjeti sliku F)
	Pomicanje granične vodilice (vidjeti sliku G)
	Pričvršćivanje izratka (vidjeti sliku H)
	Otpuštanje izratka


	Namještanje horizontalnog kuta kosog rezanja
	

          Namještanje horizontalnog standardnog kuta kosog rezanja (vidjeti sliku I)
	Namještanje proizvoljnog horizontalnog kuta kosog rezanja

	Namještanje vertikalnog kuta kosog rezanja
	Namještanje proizvoljnog vertikalnog kuta kosog rezanja (vidjeti sliku J)

	Puštanje u rad
	Uključivanje (vidjeti sliku K)
	Isključivanje

	Piljenje
	Opće upute za piljenje
	

          Položaj korisnika (vidjeti sliku L)
	Piljenje (odrezivanje)

	Upute za rad
	Označavanje linije rezanja (vidjeti sliku M)
	Dopuštene dimenzije izradaka
	Piljenje izradaka jednake dužine (vidjeti sliku N)
	Posebni izradci
	Zamjena uložnih ploča (vidjeti sliku O)

	Obrada profilnih letvica
	Provjera i namještanje osnovnih postavki
	Poravnavanje granične vodilice
	Provjera (vidjeti sliku P1)
	Namještanje (vidjeti sliku P2)

	Centriranje pokazivača kuta (horizontalnog) (vidjeti sliku Q)
	Provjera
	Namještanje


	Transport (vidjeti sliku R)

	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	

          Čišćenje leće lasera (vidjeti sliku S)

	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	Eesti
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded järkamissaagide kasutamisel

	Sümbolid
	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Kujutatud komponendid
	Tehnilised andmed
	Andmed müra kohta

	Paigaldus
	Tarnekomplekt
	Üksikosade koostamine
	Pikenduskaarte paigaldamine (vt jn A)

	Püsipaigaldus või ajutine paigaldus
	Paigaldamine tööpinnale (vt jn B1‒B2)
	Paigaldamine Boschi tööpingile

	Tolmu/laastude äratõmme
	

          Iseimemine (vt jn C)
	Võõrimemisseadme kasutamine

	

          Saeketta vahetamine (vt jn D1−D3)
	Saeketta eemaldamine
	Saeketta paigaldamine


	Töötamine
	Transpordikaitse (vt jn E)
	Elektrilise tööriista vabastamine kaitseriivist (tööasend)
	Transpordikaitsme riivistamine (transpordiasend)

	Ettevalmistus tööks
	

              Saelaua pikendamine (vt jn F)
	Tugirööpa nihutamine (vt jn G)
	Töödeldava detaili kinnitamine (vt jn H)
	Töödeldava detaili vabastamine


	Horisontaalse kaldenurga seadmine
	Horisontaalsete standardsete kaldenurkade seadmine (vt jn I)
	Suvalise horisontaalse kaldenurga seadmine

	Vertikaalse kaldenurga seadmine
	Suvalise vertikaalse kaldenurga seadmine (vt jn J)

	Kasutuselevõtt
	Sisselülitamine (vt jn K)
	Väljalülitamine

	Saagimine
	Üldised saagimisjuhised
	Käsitseja asend (vt jn L)
	Saagimine (järkamine)

	Tööjuhised
	Lõikejoone märgistamine (vt jn M)
	Töödeldava detaili lubatud mõõtmed
	Ühepikkuste detailide saagimine (vt jn N)
	Erikujulised töödeldavad detailid
	Vaheplaatide vahetamine (vt jn O)

	Profiilliistude töötlemine
	Põhiseadete kontrollimine ja seadmine
	Juhtrööpa reguleerimine
	Kontrollimine (vt jn P1)
	Seadmine (vt jn P2)

	Nurganäidiku (horisontaalse) joondamine (vt jn Q)
	Kontrollimine
	Seadmine


	Transport (vt jn R)

	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	

          Laserläätse puhastamine (vt jn S)

	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	Latviešu
	Drošības noteikumi
	Vispārējie drošības noteikumi darbam ar elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personīgā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi paneļzāģiem

	Simboli
	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Paredzētais pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie dati
	Informācija par troksni

	Montāža
	Piegādes komplekts
	Atsevišķo daļu montāža
	Pagarinošās skavas montāža (attēls A)

	Stacionāra vai pusstacionāra montāža
	Montāža uz darba virsmas (skat. attēlu B1−B2)
	Montāža uz Bosch darba galda

	Putekļu un skaidu uzsūkšana
	

          Putekļu pašuzsūkšana (attēls C)
	Putekļu uzsūkšana ar ārējā vakuumsūcēja palīdzību

	Zāģa asmens nomaiņa (skat. attēlu D1−D3)
	Zāģa asmens noņemšana
	Zāģa asmens iestiprināšana


	Lietošana
	Fiksators stiprināšanai transporta stāvoklī (skat. attēlu E)
	Elektroinstrumenta atbrīvošana (pāreja darba stāvoklī)
	Elektroinstrumenta fiksēšana (pāreja transporta stāvoklī)

	Sagatavošana darbam
	

              Zāģēšanas galda pagarināšana (attēls F)
	Vadotnes pārbīdīšana (attēls G)
	Apstrādājamā priekšmeta nostiprināšana (attēls H)
	Apstrādājamā priekšmeta izņemšana


	Horizontālā zāģēšanas leņķa iestatīšana
	Horizontālā zāģēšanas leņķa standarta vērtību iestatīšana (skat. attēlu I)
	Brīvi izvēlēta horizontālā zāģēšanas leņķa iestatīšana

	Vertikālā zāģēšanas leņķa iestatīšana
	Brīvi izvēlēta vertikālā zāģēšanas leņķa iestatīšana (skatīt attēlu J)

	Uzsākot lietošanu
	Ieslēgšana (skt. attēlu K)
	Izslēgšana

	Zāģēšana
	Vispārēji norādījumi zāģēšanai
	Lietotāja atrašanās vieta (skat. attēlu L)
	Zāģēšana (sagarināšana)

	Norādījumi darbam
	Zāģējuma trases iezīmēšana (skatiet attēlu M)
	Pieļaujamie apstrādājamā priekšmeta izmēri
	Apstrādājamā priekšmeta sazāģēšana vienāda garuma daļās (attēls N)
	Īpašas formas priekšmetu zāģēšana
	Asmens aptverplāksnes nomaiņa (skat. attēlu O)

	Profillīstu apstrāde
	Svarīgāko iestatījumu pārbaude un korekcija
	Vadotnes izlīdzināšana
	Pārbaude (attēls P1)
	Iestatīšana (attēls P2)

	Horizontālā zāģēšanas leņķa rādītāja iestatīšana (skat. attēlu Q)
	Pārbaude
	Iestatīšana


	Transportēšana (attēls R)

	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	

          Lāzera lēcas tīrīšana (sk. attēlu S)

	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	Lietuvių k.
	Saugos nuorodos
	Bendrosios darbo su e‌lek‌tri‌niais įran‌kiais saugos nuorodos
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su skersavimo ir suleidimo pjūklais

	Simboliai
	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą

	Montavimas
	Tiekiamas komplektas
	Atskirų dalių montavimas
	Ilginamojo lankelio montavimas (žr. A pav.)

	Stacionarus ir lankstus montavimas
	Montavimas ant darbinio paviršiaus (žr. B1−B2 pav.)
	Montavimas prie Bosch darbinio stalo

	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas
	

          Integruotas dulkių nusiurbimas (žr. C pav.)
	Išorinis dulkių nusiurbimas

	

          Pjūklo disko keitimas (žr. D1−D3 pav.)
	Pjūklo disko išėmimas
	Pjūklo disko įdėjimas


	Naudojimas
	

            Transportavimo apsauga (žr. E pav.)
	Prietaiso atblokavimas (darbinė padėtis)
	Prietaiso užblokavimas (transportavimo padėtis)

	Paruošimas darbui
	

              Pjovimo stalo pailginimas (žr. F pav.)
	Atraminio bėgelio pastūmimas (žr. G pav.)
	Ruošinio tvirtinimas (žr. H pav.)
	Ruošinio atlaisvinimas


	Įstrižo pjūvio kampo horizontalioje plokštumoje nustatymas
	

          Standartinio įstrižo pjūvio kampo horizontalioje plokštumoje nustatymas (žr. I pav.)
	Bet kokio įstrižo pjūvio kampo horizontalioje plokštumoje nustatymas

	Įstrižo pjūvio kampo vertikalioje plokštumoje nustatymas
	Bet kokio įstrižo pjūvio kampo vertikalioje plokštumoje nustatymas (žr. J pav.)

	Paruošimas naudoti
	Įjungimas (žr. K pav.)
	Išjungimas

	Pjovimas
	Bendrosios pjovimo nuorodos
	

          Dirbančiojo padėtis (žr. L pav.)
	Pjovimas (nupjovimas)

	Darbo patarimai
	Pjovimo linijos žymėjimas (žr. M pav.)
	Leistini ruošinio matmenys
	Vienodo ilgio ruošinių pjovimas (žr. N pav.)
	Nestandartiniai ruošiniai
	Įstatomųjų plokštelių keitimas (žr. O pav.)

	Profiliuotų lentjuosčių apdirbimas
	Pagrindinių nustatymų patikrinimas ir reguliavimas
	Atraminio bėgelio nustatymas
	Patikrinimas (žr. P1 pav.)
	Nustatymas (žr. P2 pav.)

	Kampo žymeklio (horizontalioje plokštumoje) nustatymas (žr. Q pav.)
	Patikrinimas
	Nustatymas


	Transportavimas (žr. R pav.)

	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	

          Lazerio lęšio valymas (žr. S pav.)

	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	عربي
	إرشادات الأمان
	تحذيرات أمان عامة للعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	استخدام العدد الكهربائية والعناية بها
	الخدمة

	تحذيرات الأمان الخاصة بمناشير التلسين

	الرموز
	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	نطاق التوريد
	تركيب الأجزاء المفردة
	تركيب قضيب التمديد القوسي (انظر الصورة A)

	التركيب المركزي الثابت أو المتحرك
	التركيب علی سطح عمل (انظر الصورة B1−B2)
	التركيب علی منضدة بوش للعمل

	شفط الغبار/النشارة
	

          الشفط الذاتي (انظر الصورة C)
	الشفط الخارجي

	

          تغيير شفرة المنشار (انظر الصورة D1−D3)
	فك شفرة المنشار
	تركيب شفرة المنشار


	التشغيل
	

            قفل النقل (انظر الصورة E)
	فك تأمين العدة الكهربائية (وضع العمل)
	تأمين العدة الكهربائية (وضع النقل)

	التمهيد للعمل
	

              تمديد قاعدة المنشار (انظر الصورة F)
	إزاحة سكة المصادمة (انظر الصورة G)
	تثبيت قطعة الشغل (انظر الصورة H)
	حل قطعة الشغل


	ضبط زوايا الشطب الأفقية
	

          ضبط زوايا الشطب الأفقية القياسية (انظر الصورة I)
	ضبط زوايا الشطب الأفقية المرغوبة

	ضبط زوايا الشطب العمودية
	ضبط زوايا الشطب العمودية المرغوبة (انظر الصورة J)

	بدء التشغيل
	التشغيل (انظر الصورة K)
	الإطفاء

	النشر
	ملاحظات نشر عامة
	

          موقع المستخدم (انظر الصورة L)
	النشر (الأغطية)

	إرشادات العمل
	تمييز خط القطع (انظر الصورة M)
	مقاسات قطعة الشغل المسموح بها
	نشر قطع الشغل المتساوية الطول (انظر الصورة N)
	قطع الشغل الخاصة
	استبدال صفائح التلقيم (انظر الصورة O)

	معالجة الأضلاع المجسمة
	فحص الضبط الأساسي وضبطه
	تسوية سكة المصادمة
	الفحص (انظر الصورة P1)
	الضبط (انظر الصورة P2)

	محاذاة مبين الزاوية (أفقيا) (انظر الصورة Q)
	الفحص
	الضبط


	النقل (انظر الصورة R)

	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	

          تنظيف عدسة الليزر (انظر الصورة S)

	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	التخلص من العدة الكهربائية


	فارسی
	دستورات ایمنی 
	هشدارهای ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	سرویس

	هشدارهای ایمنی برای اره‌های فارسی بر

	علایم
	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	تصاویر اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	نصب
	محتویات ارسالی
	نصب قطعات تکی
	نصب قلاب کشویی قابل بسط (رجوع کنید به تصویر A)

	نحوه نصب در محل ثابت یا متغیر
	نصب روی سطح کار (رجوع کنید به تصویر B1−B2)
	نحوه نصب بر روی یک میز کار Bosch

	مکش گرد، براده و تراشه
	

          مکش سرخود (رجوع کنید به تصویر C)
	مكش گرد و غبار توسط مكنده مجزا

	تعویض تیغه اره (رجوع کنید به تصویر D1−D3)
	نحوه باز کردن و برداشتن تیغه اره
	نحوه نصب کردن تیغه اره


	طرز کار با دستگاه
	

            قفل ایمنی حمل ونقل (رجوع کنید به تصویر E)
	نحوه آزاد سازی ابزار برقی (وضعیت کاری)
	نحوه ایمن نمودن ابزار برقی ( وضعیت حمل و نقل و حرکت)

	نحوه آماده سازی برای کار
	

              گسترش دادن میز اره (رجوع شود به تصویر F)
	حرکت دادن گونیای قابل تنظیم (رجوع کنید به تصویر G)
	تثبیت قطعه کار (رجوع کنید به تصویر H)
	نحوه آزاد کردن قطعه کار


	نحوه تنظیم زاویه مورب افقی
	

          تنظیم زاویه های فارسی افقی استاندارد (رجوع کنید به تصویر I)
	تنظیم زاویه مورب افقی دلخواه

	نحوه تنظیم زاویه مورب عمودی
	نحوه تنظیم زاویه مورب عمودی دلخواه (رجوع کنید به تصویر J)

	راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	روشن کردن (رجوع کنید به تصویر K)
	خاموش كردن

	اره کردن
	دستورالعمل ها و توضیحات کلی برای اره کاری
	

          حالت کاربر (رجوع کنید به تصویر L)
	اره کردن (بریدن)

	راهنمائی‌های عملی
	علامت گذاری خط برش (رجوع کنید به تصویر M)
	ابعاد مجاز برای قطعات کار
	نحوه اره کردن قطعات کار با طول یکسان (رجوع کنید به تصویر N)
	قطعات کاری ویژه
	تعویض صفحه مونتاژ (رجوع کنید به تصویر O)

	کار روی پروفیل
	تنظیم و کنترل تنظیمات پایه
	نحوه تنظیم خط کش راهنما
	بررسی کنید (رجوع کنید به تصویر P1)
	نحوه تنظیم (رجوع کنید به تصویر P2)

	تنظیم نشانگر زاویه (افقی) (رجوع کنید به تصویر Q)
	نحوه کنترل
	نحوه تنظیم


	حمل و نقل (رجوع کنید به تصویر R)

	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	

          نحوه تمیزکاری عدسی لیزر (رجوع کنید به تصویر S)

	خدمات و مشاوره با مشتریان
	از رده خارج کردن دستگاه


	Accessories
	Service and Guarantee

